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s Jie ſeit Tenzel und Thomaſius Zeiten in Deutſch⸗ 
land fo Häufig erſchienenen periodiſchen 
Schriften enthalten, der vielen mittelmaͤßigen und 
ſchlechten ohnerachtet, einen reichen Schatz gelchrtr 
Kenntniſſe, gemeinnüßiger Erfahrungen und 

ſuche, lehrreicher Beobachtungen, neuer Erfindun⸗ 
gen und patrlotifcher Vorſchlaͤge. Die erſten und 
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Verfaſſer derſelben unlausere Abfichten gehabt, 
dirch Erdichtung menfchenfreundficher Endzwecke und 
, gemeinnüßiger Anftalten den gutmuͤthigen Theil des 
Publikums in Contribution gefche und jchändlich Hins 
- ergangen, niche felten einſeitige, oberflächlige und 
falſche Urtheile darinnen verbreitet, und aus Privat⸗ 


haß niederer Rachſucht von verdienten und rechtichafs 


fenen Männern nachtheilige und doch ungegründete 
Anekdoten und Nachrichten zaufgeftreut, und die 


minder gründliches Studium und die Vielſchreiberey 
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Thon längft in ihr Nichts zuruͤck gekehrt und auf 
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gen. Und, was ihren Werch hauptfächlich erhöht, 
And Ihnen vor allen andern Schriften einen Vorzug 
giebt: ſie haben Gelehreen und Ungelehrten zugleich 


genutzt, und auf alle Volksklaſſen einen fihrdaren, 


und mächtigen Einfluß schabl. | 
"Durch die Zeitfchriften wurden die Kenntniffe, 
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Pflicht der Freundſchaft verletzt haben; obgleich ein 


welche ſonſt nur das Eigenthum ber Gelehrten waren, 


| J ind In Blaern aufbewahrt wurden , die der größte 


Theil der Nation nicht verſtand, nicht leſen konnte, 


uund nicht leſen mochte, dieſe Kenntniſſe der Gelehr⸗ 
- sen wurden durch die Zeitſchriften allgemein in Um⸗ 
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theil genommen, und auf einem ſo bequemen ud 
doch - fidiern Wege die Summe der menſchlichen 
Kenntniſſe zu vergrößern, und fie unter allen Staͤn⸗ 


den zu verbreisen, neu entdeckte, ober gemeinnüßige - 


und wichtige, aber‘ nicht «genug befannte und bes 
folgte alte Waprheiten in Umlauf zu bringen , und 
durch neue Beweiſe zu unterſtuͤtzen; jedes Fach der 
menſchlichen Wiſſenſchaften und jeden einzelnen Theil 
derſelben aufzuhellen, Irrthuͤmer zu vertiigen, Vor⸗ 


ürthelle entgegen zu arbeiten, eine allgemeine Aufklaͤ⸗ 
tung des Verſtandes, Veredlung der Öefinnungen 


und Handlungen zu bewirken, und überhaupt ihre 


Nebenmenſchen zufrtedner, weiſer und gluͤcklicher zu 
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Verfaſſer ¶ derſelben imlausere Abfichten "gehabt, 
durch Erdichtung menfchenfreundficher Endzwecke und 
gemeinnüßiger Anftalten den gutmüthigen Theil des 


zu: Publikums in Contribution geſctzt und ſchaͤndlich hin⸗ 


tergangen, nicht ſelten einſeitige, oberflaͤchlige und 


V falſche Urtheile darinnen verbreitet, und aus Privat⸗ 
haß niederer Rachſucht von verdienten und rechtſchaf⸗ 


fenen Männern nachtheilige und doch ungegruͤndete 


Anekdoten und Nachrichten "aufgeftreut, und bie 
Pflicht der Freundfchaft verlegt haben; obgleich ein 
. minder gründliches Studium und Die Vielſchreiberey 
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. Boch diefer Vorwurf und diefer Tabel nur den gerins 
gern Theil, und’ die meiften diefer Schriften find 

ſchon laͤngſt in ihr Nichts zuruͤck gekehrt und auf 
‚Immer vergeſſen. ‘Der groͤßere und beſſere Theil, und die 
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Ulichen und gelehrten Unterfuchungen, an ſchaͤrfſin⸗ 
nigen Abhandfungen , an intreffansen und wichtigen 
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merkwuͤrdigen Beobachtungen, gemeinnuͤtzigen Ent 
deckungen und Aufuierkſamkeit verdienenden Vorſchlaͤl 
gen. Und, was ihren Werth haupfſaͤchlich erhöht, 


And ihnen vor allen andern Schriften einen Vorzug 
0 gebe: fie haben Gelehrten und Ungelehrten zugleich 


genutzt, und auf alle Volksklaſſen einen fihrdaren. 
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mPrache übergetragen;, und giengen nun gleich einer . 


bequemen Scyeidemünze dur aller Hände. Alle 
Entdeckungen, Berfuche und Berichtigungen , welche 
fonft nur. Gelehrten bekannt wurden , die oft gerade 
den wenigiten Gebrauch davon mad)en Fonnten ‚tours 
den nun allen Volksklaſſen mitgetheilt, man lernte 
ſolche uͤberall kennen, fie wurden nächgemacht, ‚vers 
beſſert, tbeibehalten oder verworfen. Und endlich 


die oͤffentlichen Ruͤgen fo mancher Sünden wider 


Dieche,, Menfchenliebe, Wiffenfchaft ‚und gefunten 
Menſchenverſtand harten auf- die niedern Volksklaſſen 
den mwohlchätigften. Einfluß; fie lernten die Rechte 
der Menſchheit fennen , wurden auf manche Diisbräus 


he aufmerkſam gemacht, lernten eınfehen, daB vie⸗ 


les, was-fie für nußlid) und anfländig gehalten hat 
gen, thörimt, nachtheilig, und unanftänd:g fen. und 
wurden Dadurch gencige gemacht, es alsudndern. 
Ein belicbtee und gelefenes Wochenblatt Fonnee mehr 


ausrichten, als alle Bücher und alle Geſetze; es fan. 


teuten von allen Ständen in die" Hände, wurde des 
‚nen bekaunt, die fonft ohne alle keftüre waren, und 
war aljo das bequemfte Vehikel, Ihre Meynungen zu 


berichtigen und zweckmaͤßig zu leiten. Die Zeirfchrife  ' 


ten diensen aber auch den Niedern und Geringern zu 
einer Bormauer und zum Schuß gegen die Bedruͤckun⸗ 
- gen der Grofien und die Gewaltthaͤtigkealten geiftli 
cher und weltlicher Defporen. So mandjer unter 


dem Drud feines Tyrannen Seufjende fand hier _ 


Gelegenheit, feine Sache zur Sprache zu bringen, 
Gehör und Recht zu erlangen, und mancher Defpot, 
der fonft ungeftcaft den Schwaͤchern druͤcken und mise 
- handeln konnte, fand an dem Publiko einen ſtren⸗ 
gen und unerbirtlichen Richter, und fein Beifpiel 


ſchreckte andere von ähnlichen Handlungen zuruck. 


Endlich verfehaften- fie manchem Dürftigen und Ver⸗ 
a Ge Be . tt 
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laßnen eine bequeme Gelegenheit, ungefannt feine Bo⸗ 
, bürfnifle, feine Noth dem Mitbürger zu entdecken, und 
7° Unterflügung, zu erhalten; fo wie fie manchen Rei⸗ 
a, den erſt wahrhaft wohlthaͤtig machten. Und wäre 
nur dieß der Mugen der Zeitfchriften geweſen; wären . 
nrur durch fie Die ſchon vorhandenen gelehrten Kennt 
0 nüffe mehr bearbeitet, geläutert, und gleichſam Plein 
Eu." und.bequem ausgemünze mehr in Umlauf gebracht, 
J— unter allen Menſchenklaſſen verbreitet und ins geſchaͤf⸗ 
I. ,, kige Leben uͤbergetragen worden; wären die Freuden 
"0 der erwerbenden Volkoklaſſe dadurch vermehrt, und 
N ithre teiden und Laſten vermindert und erleichtert wor⸗ 
“  .....:. den: fo würde dieß fchon die Zeitfchriften wohlchätig 
. ,°.% maden, und ihnen in ben Augen des Menſchen⸗ 
et freundes einen nicht geringen Werth geben, 


p | | 
ee Aber ihr Nutzen erſtreckt fich noch weiter, die 
5 .Gelehrfamkelt ſelbſt hat durch fie gewonnen, bie, 
‚ser 2 Gumme der menſchlichen Kenntniffe ift durch fie vers 
5°" größere, alle Fächer der Wiſſenſchaften haben durch 
h e Zuwachs erhalten; die Gelehrten felbft kamen nun 
In in nähere. ‘Verbindung, es wurde ihnen leichter, ſich 
BE mit einander über ftreitige Punkte zu befprechen , ih: 
| . . re neuen Ideen, Erfahrungen und Verfuche einan⸗ 


nr 
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der zur Prüfung und Unterſuchung vorzulegen, ‚fie 

- mehr ine Licht zu ſetzen, die Einwürfe zu heben, bie- 

ne wirklichen Mängel zu verbeffern, und das Ganze im⸗ 
7.2 mer mehr zu vervollkommnen. Jeder fand hier die 

5 .*  bequemfte Gelegenheit, ohne erft lange einen Verle⸗ 
2°, ger ſuchen und ohne fuͤrchten zu dürfen, daß feine 
Abhandlung das gewöhnliche Schickſal aller fliegen« 
den Blätter haben würde, weniger befannt und bald_ 

BP? ,* . vergellen zu werben, er fand bier die befte Gclegena 
I. = heit, ohne genörpige zu ſeyn, ſich weiter zu erfennen 
N gugeben, Fragen aufjuwerfen, neue Ideen zur —* 
RE 3 0.00, fung 
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fung vorzulegen, oder uͤber irgend eine im Streit 


liegende Marerie oder Frage frey und offenherzig 
feine Meinung zu ſagen, fie entweder mit neuen 


- 
[4 


Gründen zu unterflügen oder als unrichfigund unges- " 


gruͤndet zu widerlegen; und durch dieſe wiſſenſchaft⸗ 


lihe Friktion der guten Köpfe, durch Dies -Vercheis 


digen und Widerlegen hat die Wahrheit überaus viel 
Durch die periodifchen Schriften wurde 
ferner eine fo allgemeine Thätigfeit und eine fo große 
Geſchaͤftigkeit des menſchlichen Geiftes veraniaße 
und erzeugt, von der die Geſchichte kein Beiſpiel hat. 
Alles wurde nun mit weit groͤßerer Strenge und Ge⸗ 
nauigkeit unterſucht und geprüft, alle. Gegenſtaͤnde 

mit größerer Aufmerkſamkeit betrachtet, man ſuchte 


gewonnen, 


alles von allen Seiten ennen zu lernen, auf mans. - 
cherley Arten zu benutzen, nichts hiele man nun der 


Berradytung und Unterſuchung unwürdig, zu klein 

und geringfügig. Und fo wurde man mehr mit der 

Natur und ihren Wirkungen vertraut, entdedte uber, 

all etwas Neues, oder berichtigee und verbeflerte das - 
Alte, man lernte die in der Natur liegenden Schäße 
mehr kennen, meislicher nußen, und zu einem mand ' 
nichfalsigern Gebrauch anwenden, 
denu neues und gemeinnuͤtziges entdeckt und gefunden 
batte, wurde fogleidy durch die Zeisfchrifsen zum 
allgemeinen Gebrauch und Mugen öffentlich befannt _ 
gemacht. Alles, was ſeit Jahrhunderten als unbraudys 
bar und unbebeufend in Bibliochefen und Archiven, - 


Und was mais 


feinem Schickſale uͤberlaſſen, ein Roub des Moders 
zu werben beſtimmt war, wurdeinun hervorgezogen, 


durchſucht und durchleſen, und der. Inhalt in irgend 


einer Zeitſchrift befanne gemacht, und fo wurde 
manche Luͤcke ausgefüllt, manche ſchatzbare Urkunde 
erhalten, manche wichtige Schrift vom Untergange 


v⸗ 


gerettet. Und alles, was die Zeitgenoſſen nur irgend 
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Ausjeichnendes thaten, Gemeinnoͤtziges erfanden, | 
was irgend Wichtiges vorfiel, das auf Völker » und 


Braatenwohl einigen Einfluß hatte, alle nene Zins 


“ gichtungen ,: Geſetze, Anſtalten, Veränderungen, 


olle merkwuͤrt ige Ereigniſſe im Staate und in der, 


‚Kirche, dies alles wurde forgfältig und genau in 


mehtern Zeitſchriften aufgezeichnet, und fo nicht nur. 


den Zeitgenoffen befanne gemacht, fondern auch treu 
und vollſtaͤndig der Nachwelt überlicferi.. 


Und endlich verdanfe Welt und Macwelt ben 
Beitfchriften fo manche: vortrefliche wiflenfchaftliche 
Abhandlung , die wegen zu großer Partikularitaͤt der 


darin abgehandelten Materien wenig Käufer und 
alſo Leinen Verleger würde gefunden haben, folylic) 


zum Nachtheil der Wiſſenſchaften ungedruckt würde 


| geblieben ſeon.. 
En Bus vo. rn . . j 
+," &o groß, und wichtig war alfo ber Einfluß der- 


Zeiefehriften auf, Wiffenfchaften und - Künfte, fo 


‚viel trugen fie nicht nur. zur Werbreitung , fondern 


ſelbſt zur: Erweiterung der menſchlichen Kemtniffe 
bey, und erſt die Nachkounnen werden ihren Werth 


ganz fühlen, ‚ganz fihägen fünnen, ie find die - 


Borrathekammern des menſchlichen Verflandes ges . 


. worden, in ihnen liegen. die größten Schaͤtze des. 
mienſchlichen Geiſtes zum allgemeinen Gebrauch; jes 


der ‚ver ber irgend. eine Materie ſich zu belehren 


wiucſcht darf. nur ‚getyoft zu diefem Magazin der 
Wiſſtnſchaften feine Zuflucht nehmen, und er kommt 
gewiß. nicht unbereichere und unbefriedige zuruͤck; nue 
. muß er wiffen, In welchem Fache jenes großen Maga⸗ 
ains er ſuchen, und wo .cr- nachfchlagen muß, er 
niuß eine genaue Lokalkenntnis haben. : Diefe Kennte 


nis aber, zu erlangen, ift wegen der urfprunglicen Eine 
nn 2 


. 
. 


wichtigſten unter den periodiſchen Schriften find nicht 
‚nur vermijchten Inhalts und verbreiten fid) über meh⸗ 
tere, Wiſſenſchaften, fondern felbit. die, welche auf 


- einzelne. Faͤcher fich einſchraͤnken, liefern, doch nun - 


einzelne Abhandlungen, ohne an eine beftinnise Orde 
nung ſich zu binden , ‚oder ein gewifles Syſtem anzus 
nehmen, ‚und dadurd) wurden die Diarerien getrennt, 
‚und das, was über Einen Gegenſtand geſagt und vers 


Borsede nf 


xichtung dieſes Magazins: allerdings. mit manchen 
Schwiczigkeiten verbunden; mehrere und immer die. 


Handelt worden ift, ſteht an mehrern Orſen zerſtreut, 


und. muß alfo von dem, ‚der über: diefen Gegenfand 
ſich belehren will, erſt zufammengefuht und zufams 
nen, getragen werden; und je mehr.diefe. Schriften . 


zu vielen Bänden anwachfen, defto muͤhſamer u. ſchwe⸗ 


‚rer wird dieß Sammilen, mis deſto größern Schwien 


wigfeiten iſt der Gebrauch dieſer Schriften verbunden. 


‚Man ſahe dies ein, und ſuchte daher durch) Verzeichniſſe 
der in einzelnen periodifchen Schriften befindlichen Abe 
handlungen und Nachrichten dem Gedächtnis zu Hül⸗ 


fe zu kommen, und das Auffinden der Materien, über 
weiches man ſich zu: belehren wünfdhte,. zu erleichtern. 
Und fo, willkommen auch dieſe VBerzeichnifle dem 
Freunde der Litteratur waren, fo mar doch derſel⸗ 
«ben eine zu, geringe Zahl, und das was, man eigent⸗ 
Sich) wünfchte, eine leichte und. bequeme Ueberſicht 
aller weniaftens in den wichtigften periodiſchen Schrifs 


ten befindlichen Aufiäge und abgehandelsen Materien 
konnten fie doch nicht gemähren, dieſe konnte niche 
anders als durch ein allgenieines Depextorium ‚uber 


dieſe, Schriften erlangt werden. . 


N 


OT 


eineg folchen allgemeinen, Sachregiſters: uber die vor⸗ 
zuͤglichſſen Zeitſchriften, das jedem Freunde der Litteras 
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. 2 Bür jede Mäterie, über: die er Auskunft zu erhalten 
7°. Mohnfchte, nachwiefe, den Gelehrten bey feinem Stu⸗ 
7 Dir unterſtuͤtzte, dem Schriftfteller bie Arbeit ers 
>. "feichterte, Ihn in den Stand ſetzte, die Arbeiten ſeiner 
-t  WBorgänger'zu benußen, ihn ber Mühe überhöbe, 
ſchon oft gefagte Sachen noch einmal zufagen, ſchon 
geſammlete Materialien noch einmal zuſammen ju 
0" ‚bringen,‘ das den Recenſenten in den Stand feßse, 
2° 2 Be underfchämten Abfchreiber auf bie Spur ju kom⸗ 
422.70. . men, und diefen abhielte, gelehrte Freybeuterey zu 
| ı treiben; von dem ausgebreiteten Nußen eines folchen 
Werks auf das lebhafteſte hberseugt ‚. faßten wir den 
.. Entſchluß ung dieſer Arbeit zu unterziehen, und da 
In der. Allgemeinen deutſchen Bibliothek ſowohl als 
in’ ber Allgemeinen Litteratur Zeitung einſolches Res 
pertorium öffenflich gewünfche wurde: fo entwarfen 

| wir den Plan, theilten ihn mehrern Sachkundigen 
„5 Männern zur Einficht mit, erhielten ihren Beyfall, 
und machten -alfo unfer Unternehmen im Jahr 1786, 


2 dich bie Allgemeine Sisteratur » Zeitung und das Jour⸗ 
. nal von und fiir‘ Deutfchland ; dent Publifo bekannt, 
and ’da wir an Hr: Weygand in seipgig einen Verleger 

‚fanden, ber ung Unterfiugung zuſichorte, fo. mach⸗ 
- "gen wir mit der Arbeit felbit'den Anfang , und glaub⸗ 


el, pen fie wehlgftens-in dem folgenden Jahre vollendet 
zu baben! Alten wie: lernten bald einſehn, "welcher 
7. Yrbelf wir unsuntergogehr- "Bir fanden eine Menge 
ganz unerwarteter Hinderniffe und GSchwierigfeiten, 
ie uns fait nörhigten , ein Unternehmen aufzugeben, 
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=... das ſo gar· michſam und mie’fo'vieler Arbeit und Ans 

,°,,.7, fteengung derbunden mar, wo wir unfern Verſtand 
anpalterb nie einen Brennfpiegel gebrauchen mußten, 

© Am die Hauprideer fo vieler Abhandlungen fo mans 
3,2, Wichfaltigen und verfchiedenen Inhalts, dadurd) wie 


EEE beurlichen Punkt zu konzentri⸗ 
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ren, und zwar in den meiſten Fällen. mehr" als eins’ 
mal von verfchiedenen" Seiten her zu konzentriren, 
und von dem wir ung doch ſo wenig Schriftſteller⸗Ruhm 

verfprechen. durften, von dem wir. vorausſehen konn⸗ 
ten, daß es viele Gelehrte; die mie" dergleichen Ars . 
beiten-unbefanne find, für bloße Zingerarbeit anſe⸗ 

ben würden. Unſre Schrift würde gewis unnollene 
bet geblieben ſeyn, wenn uns nicht der Gedanke, daß _ 
unſre Arbeit Nutzen fliften würde ,. wieder geſtaͤrkt, 
und immer neue Thaͤtigkeit eingeflößc bite — 


\ 


So arbeiteten wir fort, undda wir zwei Jahre 
gearbeiter hatten , und nun die meiften Schwierige 
feiten-und Hinderniffe befiege zu haben , und dem Ens 
de unferer Arbeit wenigſtens nahe zu ſeyn glaubten, 
machten wir abermals eine Hffentliche Anzeige davon, 
und verfprachen den. sften Theil diefes allgemeinen 
Diepercoriums zur Dftermefle 1789. Wir arbeites 
ten mit verboppelten Kıäften und der größten Ans . 
firengung ‚ allein wir fanden doch zuletzt ung auff 
Stand unfer Verſprechen zu.erfüllen.  - ; 


"Endlich nach vier Mühe» und Arbeitvollen Jah⸗ 
ren find wir fo gluͤcklich, den erſten Theil des verſpro⸗ 
chenen allgeineinen Repertoriums uͤber die deutſchen 
Zeitſchriften zu liefern, welcher ein mit moͤglichſter 
Sorgfalt und Genauigkeit qusgearbeitetes vollſtaͤndi⸗ 
ges Sachregiſter uͤber das Hannoͤveriſche Magazin, 
den deutſchen Merkur, die Ephemeriden der Menſch⸗ 
heit, das deutſche Muſeum, Schloͤzers Briefwechſel 
und Staatsanzeigen, das Goͤttingiſche Magazin ber 
MWiffenfchaften und Litteratur von $ichtenberg. und 
Forſter, und die Berliner. Monatsſchrift; ein Mas 
menverzeichnie derer Verfaſſer, welche mit ihres Na⸗ 
mens Lnserfchrift zu jenen Journalen Beytraͤge ge 
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liefert, und endfich als Einfeitung zum Ganzen, ein. 
eichnis aller in "diefem Jahrhundert erſchienenen 
dPeriodiſchen Schriften. mit. Motizen, enthaͤlt. Die. 


= 0 Bereits geſchloſſenen Journale haben mir ganz, die: 


. vo forrgehenden aber bie vum Jahr⸗4789. inelußve, 
wiltinc ne ergo r 


nn : Mir hoffen, daß unfre Arbeit Beyfall finden, 

* auch die von ung getroffene Ausmahl der Zeit⸗ 

| ai werde gebilliger werden. .. Golltg der Erfolg 

‚ Unfeer Erwartung entfprechen , fo konımen bald mehr 

rere Fortſetzungen, und fo hoffen ˖wir nach und nad) 

. den Freunden der Literatur ein Werku liefern, das zur 

Auffͤndung und Benutzung aller, in, den vorzuͤg⸗ 

lichſten und lehrreichſten Zeitſchriften befindlichen, 

Abhandlungen ihnen die wichtigſten Dienſte leiſten, 

r, „und.den Werth bee. Zeiſcheiſun. Rt ws ern 
J «Un ſchemn mirb... | Zee 


Was nun der Plan Beirife, nach welchem wir 

—* gearbtitet habey, und ferner: zu ‚arbeiten ges 
dbenken, fo war bey dem Sadregifier unſre 
—hHauperegel, zwiſchen dev:ger zu großen: Kuͤrze, Die 
7 Ferpft,roichtige Sachen Aberigringt, und dag, zu aͤuigſt⸗ 


5. fi genauen Weitlaͤnftigkeit das Mittel zu. halten. 


Ã⸗ kleine Gedichte, ſchoͤngeiſteriſche Auffaͤtze, die 
nur der Sprache wegen da ſtanden , alle zu kleinli⸗ 
chen Notizen, Neuigkeiten des Tages, Anecdoten, 
Zeitungs «Nachrichten , Heobeſtuͤcke ‚größte: Werke, 
die nun laͤngſt gedruckt und in ailer Haͤnden find , ließen 
“pie weg; hingegen. wurde nichts wiſſenſchaftliches 


u \ 


+ 


757," Aberfprungen,, ſelbſt größere Gedichte ,.. Dbergn und 


vu “ Die: Abderiten nicht wegaelaffen, auch bie Ueherſehhum 
gen aus den alten klaßiſchen Schrifstichern , fo wie 
Fan die Eiftärungen alter und neuer, Werke bemerkt un 
en” | fe 
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prache aͤbergetragen, und glengen nun gleich einer . 


bequemen Scheidemünge durch aller Haͤnde. Alle 
Entdeckungen, Berfuche und Berichtigungen, welche 
ſonſt nur. Gelehrten bekannt wurden , die oft gerade 
den wenigiten Gebrauch davon machen konnten, wur⸗ 


den nun allen Volksklaſſen mitgetheilt, man lernte 


ſolche überall kennen, fie wurden nachgemacht, ‚vers 
beffert, teibehalten oder verworfen. Und endlich 


die oͤffentlichen Rügen’ fo mancher Sünden wider " 


Recht, Menfchenliebe, Wiffenfchaft und gefunden 
Denfdienverftand harten auf- die niedern Volksklaſſen 
den mwohlchärigften. Einfluß; fie lernten die Rechte 
der Menſchheit fennen , wurden auf manche Misbraͤu⸗ 


ce aufmerfjam gemacht, lernten 'enifchen, daB vier 


les, was-fic für nußlid) und anftändig gehalten hats 
gen, thörimt, nachtheilig, und unanfländ:g ſey, und 
wurden Dadurch geneigt gemacht, es alyuändern. 
Ein belicbtee und gelefenes Wochenblatt Fonnte mehr 


angrichten,, als alle Bücher und alle Geſetze; es am 
Leuten von allen Ständen in die" Hände, wurde des 


‚nen befannt, die fonft ohne alle feftüre waren, und 
war alfo das bequemfte Vehikel, ihre Meynungen zw 


bericheigen und zweckmaͤßig zu leiten. Die Zeisfchrife 


tem diensen aber auch den Niedern und Geringern zu 
einer Bormauer und zum Schuß gegen die Bedruͤckun⸗ 
- gen der Grofien und die Gewaltrhätigfiisen geiftlis 
cher und weltlidyer Defporen. So mancher unter 


den Drud feines Tyrannen Seufzende fand bier _ 


Gelegenheit, feine Sache zur Sprache zu bringen, 
Gehör und Recht zu erlangen, und mancher Defpot, 
der fonft ungeſtraft dan Schwaͤchern druͤcken und mise 
- handeln Eonnte, fand an dem Publiko einen ſtren⸗ 
en und unerbittlichen Dichter, und fein Beiſpiel 


Hreckte andere von ähnlichen Handlungen zuruck. 


Endlich verfchaften- fie manchem Dürftigen und Bere 
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laßnen eine bequeme Gelegenheit, ungekannt feine Bo 
. bürfniffe, feine Norh dem Mitbürger zu entdecken, und 
. Unterflügung, zu erhalten; fo wie fie manchen Rei⸗ 
‚= en erft wahrhaft wohlthaͤtig machten. Und wäre 
, nur dieß der Nutzen der Zeisfchriften geweſen; wären 
nur durch fie Die fchon vorhandenen gelehrten Kennts 
niiſſe mehr bearbeitet, geläutert, und gleichſam klein 
> und ‚bequem ausgemünge mehr in Umlauf gebracht, 
“unter allen, Menfchenflaffen verbreitet und ing gefchäfr 
tige Leben übergetragen worden; wären die Freuden 
.. der erwerbenden Volkoklaſſe dadurch vermehrt, und 
ithre teiden und $aften vermindert und erleichtert wor⸗ 
den: fo würde dieß fchon die Zeitfchriften wohlchätig 
muachen, und ihnen in ben Augen des Menfchens 
freundes einen nicht geringen Werth geben, 


Aber ihr Nutzen erſtreckt ſich noch weiter, die 
Gelehrſamkeit felbft hat durdy fie gewonnen, die, 
Summe ber menſchlichen Kenntniffe ift durch fie vers 
groͤßert, alle Fächer der Wiffenfchaften haben durch 
fie Zuwachs erhalten; die Gelehrten ſelbſt famen nun ’ 
in nähere Verbindung, es wurde ihnen leichter, fich 
mit einander über ftreitige Punkte zu befprechen , ih: 
„ "re neuen Ideen, Erfahrungen und Verfſuche einan⸗ 
der zur Prüfung und Unterjuchung vorzulegen, ‚fie 
mehr ine Licht zu ſetzen, Die Einwürfe zu heben, die 
wirklichen Mängel zu verbeffern, und das Ganze ims 
mier mehr zu vervollkommnen. Jeder fand hier die 
-  bequemfte Gelegenheit, ohne erft lange einen Verle⸗ 
‚ ger fuchen und ohne fuͤrchten zu dürfen, daß feine - 
Abhandlung das gewoͤhnliche Schidfal aller fliegen« 
den Blätter haben würde , weniger befannt und bald_ 
vergeſſen gu werben, er fand hier die befte Gelegen« 
heit, ohne genöthige zu ſeyn, ſich weiter zu erkennen 
* u geben, Fragen aufzuwerfen, neue Ideen zur ** 
2 "u 0, Jung 


..' 
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fung vorzulegen, oder über irgend eine im Streit Ei 
Htegende Materie oder Frage frey und: offenherzig = ut 
feine Meinung zu fagen, fie entweder mit neuen .. 
Gründen zu unterflüßen oder als unrichsigund unge" ' —A 
gründet zu widerlegen; und durch dieſe wiſſenſchafft . 
liche Sriftion der guten Köpfe, durch dies Verthei⸗ 0, 
digen und Widerlegen hat die Wahrheit überaus viel -  ., —R 
gewonnen, Durch die periodiſchen Schriften wurde .. 5 x 
ferner eine fo allgemeine Thärigfeit und eine ſo große 8 
Geſchaͤftigkeit des menſchlichen Geiſtes veranlaßt ig 
und erzeugt, von ber die Geſchichte kein Beilpiel bat. NE 
Alles wurde nun mig weit größerer Strenge und Ge⸗ ar 
nauigfeit unterſucht und geprüft, alle. Gegenſtaͤnde . 
mit größerer Aufmerkſamkeit betrachtet, man ſuchte ee 
alles von allen Seiten kennen zu lernen, auf mans. - 4 
cherley Arten zu benugen, nichts hielt nian nun de 
Betrachtung und Unterſuichung unwuͤrdig, zu Men N" ..: 
und geringfügig. Und fo wurde man mehr mit de VER 
Natur und ihren Wirkungen vertraut, entdedte uͤber⸗ IND 
all etwas Meues, oder berichtigte und verbeflerte daß - _ 7 
Alte, man lernte die in der Natur liegenden Schaͤͤͤe 337 
mehr kennen, weislicher nutzen, und zu einem mand ° "2.2. 
nichfaltigern Gebrauch anwenden, Und was mans | AT 
denu neues und gemeinnüßiges entdeckt und gefunden a 
hatte, wurde fogleicy durch die Zeisfchriften um . . * 
allgemeinen Gebrauch und Nuttzen oͤffentiich bekann 
gemacht. Alles, was ſeit Jahrhunderten als unbrauhe „ . 1": 
bar und unbedeutend in Bibliochefen und Archiven, - - —* 
feliem Schickſale uͤberlaſſen, ein Roub des Moders En BE 
zu werden beftimme war ,,- wurde nun hervorgezogen, a 
durchſucht und durchleſen, und der. inhalt inirgenb ° 
einer Zeitſchrift befanne gemacht, und fo wurde 8— 
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manche Luͤcke ausgefüllt, manche fhäßbare Urkunde .. 

erhalten, manche wirhtige Schrift vom Untergange 

geretten Und .alles, was dic Zeitgenoflen nur irgend u 
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| "77 Musgeichnendes thaten, Gemeinnoͤtziges erfanden, 
was irgend Wichtiges vorfiel, das auf Voͤlker⸗ und 
Setaatenwohl einigen Einfluß hatte, alle nene Zins 
vrvichtungen, Geſehze, Anſtalten, Veränderungen, 
olle merkwuͤrdige Ereigniſſe ım Staate und in der, 
J Kirche, dies alles wurde forgfältig und genau in 
2°. ° mehtern Zeitſchriften aufgezeichnet, und fo nicht nur. 
"22: Yan Zeitgenoffen befann gemacht, fondern auch treu 
2,000 vollfländig der Nachwelt überlicferi.. 
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nn y ‚ Und endlich verdankt Welt und Macwelt ben 
.Zeitſchriften fo manche vortreflidye wiflenfchaftliche 
Abhandlung, die wegen zu großer Partitularitär der 
x ‚bärin abgehandelten Viaterien wenig Käufer und 
alſo Leinen Verleger würde gefunden haben, folglich 
7 zum Nachtheil der Wiſſenſchaften ungebrudt würde 
geblieben ſeohn. J 
"r..,"&o groß, und wichtig war alſo der Einfluß der 
Zeitſchriften auf, Wilfenfcyaften und - Künfte, fo 
‚viel eragen fie nicht nur zur Verbreitung, fondern 
Ä ſelbſt zur: Erweiterung der menſchlichen Kenntniſſoe 
. ben, und erft die Machkoumen werden Iren Werth 
ganz fühlen, -ganz fihäßen kͤnnen. Gie find die : 
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-  Borrathsfammern. des menſchlichen Verftandeg ges . 
" worden,. in Innen liegen. die größten Schaͤtze des. 
menſchlichen Geiſtes zum allgemeinen Gebrauch; jes 
: der der Über irgend. eine Materie fi) zu belehren. 
wiucſcht darf. nur ‚getyoft zu diefem Magazin der 
Wiſſtuſchaftn feine Zuflucht nehmen, und er kommt 
gewiß. nicht unbereichere und unbefriedige zuruͤck; nur 
7. aß er wiffen, in welchem Fache jenes großen Maga⸗ 
ans er ſuchen, und wo er ˖nachſchlagen muß, er 
“nm eine genaue⸗ Lokalkenntnis haben. Dieſe Kennt⸗ 
nis aber zu erlangen, iſt wegen der urſpruͤnglichen Ein⸗ 
ren j J J — J wich 
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Ss )ie feit Tenzel und Thomafius Zeiten in Deutſch⸗ 
Jand fo Häufig‘ erſchienenen periodifdyen 
Schriften enthalten, der vielen mittelmäßigen und 
ſchlechten ohnerachtet, einen reihen Schaß gelehrter 
Kenntniſſe, gemeinnügiger Erfahrungen und Ver⸗ 
ſuche, -lehrreiher Beobachtungen, neuer Erfinduns 
gen und patriotifcher Vorſchlaͤge. Die erfien und 
seeflichften Schriftfteller der Nation haben daran An⸗ 


heil genommen, und auf einem ſo bequeinen und 1" 


doc) - fidjern Wege die Summe der menſchlichen 
Kenneniffe zu vergrößern, und fie unter allen Staͤn⸗ 
den zu verbreiten, neu entdeckte, oder gemeinnuͤtzige 
und wichtige, aber’ nicht «genug befannte und bes 
folgte alte Wahrheiten in Umlauf zu bringen , und 
Durch) neue Beweiſe zu unterſtuͤtzen; jedes Fach der 
menſchlichen Wiflenfchaften und jedem einzelnen Theil 
derfelben aufzupellen , Irrthuͤmer zu vertilgen, Vor⸗ 
uͤrtheile encgegen zu arbeiten , eine allgemeine Aufklaͤ⸗ 
tung des Verſtandes, Weredlung der Geſinnungen 
und Handlungen zu bewirken, und überhaupt ihre 
Mebenmenfchen zuferedner, weiſer und gluͤcklicher zu 
machen, ſich beſtrebt. Und obgleich die Journale 
nicht felten gemisbrauche worden find, und mehrere 
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Veifaffer der ſelben unlautere Abfichten gehabt, | 


durch Erdichtung menfchenfreundficher Endzwede und 


. gemeinnüßiger Anftalten den gutmuͤthigen Theil des 
Publikums in Contribution geſctzt und Ichändlich hin⸗ 


sergangen, niche felten einfeitige, oberfläcdlige und 


folfhe Urtheile darinnen verbreitet, und aus Privat⸗ 
has niederer Rachſucht von verdienten und recht ſchaf⸗ 


fenen Männern nachtheilige und doch ungegründete 


"Anekdoten und Nachrichten -aufgefireut, und bie 


- 


Pflicht der Freundfchaft verlche haben; obgleich ein - 


minder gründliches Studium und die Wielfchreiberey 
unferer Zeit eine Folge ee feon mag: fo Trift 


doch diefer Vorwurf und diefer Tadel nur den Ben 


‚gern Theil, und’ die meiften: diefer Schriften find 


ſchon — * in ihr Nichts zuruͤck gekehrt und auf 


‚Immer vergeſſen. Der groͤßere und beſſere Theil, und die 


"auf die Nachwelt konnien werden, find reich an gruͤnd⸗ 
lichen und gelehrten Unterfuchungen, an ſchaͤrfſin⸗ 


nigen Abhandlungen, an intreſſanten und wichtigen 
Beytraͤgen zur Vditer und Staatengeſchichte, ‚on 
merkwuͤrdigen Beobachtungen, gemeinnuͤtzlgen Euͤt⸗ 
deckungen und Aufnierffamkeitverdienenden Vorſchlaͤ⸗ 
gen. Und, was ihren Werth haupfſaͤchlich erhoͤht, 


Aünd ihnen vor allen andern Schriften einen Vorzug 
giebt: fie haben Gelehreen und Ungelehrten zugleich 
genutzt, und auf alle ne einen nardarın 
und macheigen Einfluß gehabe. nt 


j J 


Darch die Zeitfchriften wuiden bie —— 


—* ſonſt nur das Eigenthum der Gelehrten waren, 


und in Buͤchern aufbewahrt wurden, die der groͤßre 


Theil der Nation nicht verſtand, nicht leſen konnte, 


und nicht leſen mochte, dieſe Kenntniſſe der Gelehr⸗ 

+ gen wurden durch bie Zeitſchriften allgemein in Um⸗ 
| lauf gebracht, gereinigt ,. und indie ——— 
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‚Sprache übergetragen‘, und giengen nun gleich einer . 


bequemen Scyeidemünze durch aller Hände Alle 
Entdeckungen, Berfuhe und Berichtigungen, welche 
fonft nur. elchrten befannt wurden , die oft gerade 
den wenigiten Gebrauch davon machen konnten, wurs 
den nun allen Volksklaſſen mirgerheile, man lernte 
Yoldye uͤberall kennen, -fie wurden nachgemacht, ver⸗ 
beſſert, beibehalten oder verworfen. Und endlich 


Die öffentlichen Ruͤgen fo mancher Suͤnden wider 


Recht, Mienfchenliebe, Wiffenfchaft und gefunden 
Menſchenverſtand hatten auf- dieniedern Volksklaſſen 
den wohlthaͤtigſten Einfluß; fie lernten die Rechte 
der Menſchheit kennen , wurden auf manche Misbraͤu⸗ 


che aufmerfjan gemacht, lernten emſehen, DaB vie⸗ 


les, was-fie für nuͤtzlich und anfländig gehalten hats 
gen, thoͤricut, nachtheilig, und unanftänd:g fen. und 
wurden Dadurch gencige gemacht, es abzuaͤndern. 
Ein belichtee und gelefenes Wochenblare Fonnte mehr 


ausrichten, als alle Bücher und alle Geſetze; es kam 


Leuten von allen Ständen in die’ Hände, wurde des 
‚nen bekaunt, die fonft ohne ale kefrure waren, und 
war alfo das bequemfte Vehikel, ihre Meynungen zu 


berichtigen und zweckmaͤßig zu leiten. Die Zeicfchrife ' 
tem dienten aber auch, den Niedern und Geringern zu 


einer Vormauer und zum Schuß gegen die Bedruͤckun⸗ 
- gen der Großen und die Gewaltthaͤtigkeaiten geiftli 
cher und weltlicher Defporen. So mandyer unter 


dem Drud feines Tyrannen Seufzende fand hier _ 


Gelegenheit, feine Sache zur Sprache zu bringen, 
Gehör und Recht zu erlangen, und mancher Defpot, 
der fonft ungeſtraft dan Schwaͤchern druͤcken und mise 
bandeln konute, fand an dem Publiko einen ſtren⸗ 
gen und unerbittlichen Dichter, und fein Beiſpiel 


ſchreckte andere von aͤhnlichen Handlungen zurud. - 


Endlich verſchaften fie mauchem Dürftigen und Vers 
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* Da loßnen eine bequeme Gelegenheit, ungefannt feine Be⸗ 
, dürfniſſe, feine Noch dem Mitbürger ju entdecken, und 


5 Unterflüßung, ju erhalten; fo wie ſie manchen Reis 
7 den erſt wohrhaft wohlthaͤtig machten. “Und wäre 
. nur dieß der Nußen der Zeitfchriften gewefen; wären . 

nur durch fie die ſchon vorhandenen gelehrten Kennts 

„77 nüffe mehr bearbeitet, gelaͤutert, und gleicdyfam klein 
702 und. bequem ausgemünze mehr in Umlauf gebracht, 

a: “unter allen Menſchenklaſſen verbreitet und ins geſchaͤf⸗ 

u tige Leben übergetragen worden; wären bie Freuden 

5 der erwerbenden Volkoklaſſe dadurch vermehrt, und - 

— ithre Leiden und Laſten vermindert und erleichtert wor⸗ 

=... den: fo würde dieß ſchon die Zeitſchriften wohlthaͤtig 

J —machen, und ihnen in den Augen des Menſchen⸗ 

frreundes einen nicht geringen Werth geben. 
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1 Ur Y,. Aber ihr Nutzen erſtreckt ſich noch weiter, bie 
. | 5, Gelehrſamkeit ſelbſt hat durdy fie gewonnen, die 
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* Summe der menfchlichen Kenntniffe ift durch fie vers 
5" größere, alle Fächer der Wiſſenſchaften haben durch 
fie Zuwachs erhalten; die Gelehrten felbft famen nun ’ 
in nähere. Verbindung, es wurde ihnen leichter, ſich 
- mis einander über ſtreitige Punkte zu beſprechen, id: 
5 ve neuen Ideen, Erfahrungen und Verfuche einan⸗ 
"77° der zur: Prüfung und Unterjuchung vorzulegen, ‚fie 
- mehr ine Licht zu ſetzen, die Einwuͤrfe zu heben, die 
wiirklichen Mängel zu verbeffern, und das Ganze ims 
mer mehr zu vervollfommmen. - Feder fand hier die 
£ dbequemſte Gelegenheit, ohne erft lange einen Verle⸗ 
2° ger ſuchen und ohne fuͤrchten zu dürfen, daß feine 
>... Abhandlung das gemöhnlihe Schickſal aller fliegen« 
| den Blätter haben würde , weniger befannt und bald_ 
7 vdecryeſſen zu werden, er fand hier die befte Gelegen⸗ 
4. = beit, obhne genoͤthigt zu denn, ſich weiter zu erkennen 
2" gu geben, Fragen aufzumerfen, neue Ideen iur del 
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fung vorzüfegen, oder über irgend eine im Streit \ 


liegende Materie oder Frage frey und offenherzig 


feine Meinung zu ſagen, fie entweder mit neuen 


Gründen zu unterflüßen oder als unrichrig'und unges- " 
gründet zu widerlegen; und durch dieſe wiſſenſchaft⸗ 


lihe Sriftion der guten Köpfe, durch dies Verthei⸗ 


digen und Widerlegen hat die Wahrheit iiberaus viel 


gewonnen. Durch die periodifchen Schriften wurde 
ferner eine fo allgemeine Thaͤtigkeit und eine ſo große 


Geſchaͤftigkeit des menſchlichen Geiftes veranlagt - 
und erzeugt, von der die Geſchichte fein Beilpiel bat. 


Alles wurde nun mig weit größerer Strenge und Ge⸗ 
nauigfeit unterſucht und geprüft, alle. Gegenſtaͤnde 
mis größerer Aufmerkſamkeit betradytet, man fuchte 


alles von allen Seiten Bennen zu lernen, auf mans. 
cherley Arten zu benutzen, nichts hiele man nun der ' 


Betrachtung und Unterſuchung unwürdig, ju Plein 
und geringfügig. Und fo wurde man mehr mit der 


Natur und ihren Wirkungen vertraut, entdedte übers 
all etwas Meues, oder berichtigte und verbefierte das - 


Alte, man lernte die in der Natur liegenden Schäße 


mehr kennen, meislicher nußen, und zu einem mand 


nichfaltigern Gebrauch anwenden, Und was mans 
denu neues und gemeinnuͤtziges entdeckt und gefunden 
hatte, wurde ſogleich durch die Zeisfchriften zum 


allgemeinen Gebrauch und Nutzen oͤffentlich befannt j 


gemacht. Alles, was feit Jahrhunderten als unbrauchs 


bar und unbedeugend in Bibliothefen und Archiven, - 


feinem Schickſale uberlaffen, ein Roub des Moders 
zu werben beftimme war ,- wurdeinun hervorgezogen, 


durchſucht und durchleſen, und der Inhalt inirgend 


einer Zeitſchrift befanne gemacht, und fo wurde 
manche Luͤcke ausgefülle, manche ſchatzbare Urkunde 
erhalten , manche wirhtige Schrift vom Untergange 
geretten Und .alles, was dic Zeitgenoflen nur irgend 
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Auszeichnendes thaten, Gemeinntgiges erfanden, 
was irgend Wichtiges vorfiel, das auf Völker » und 
Setoaatenwohl einigen Einfluß hatte, alle nene Eins 
vvichtungen, Orfeke, Anſtalten, Veränderungen, 
olle merfwürtige Ersigniffe im Staate und in der, 
Kirche, dies alles wurde forgfältig und genau in“ 
miehrern Zeitfchriften aufgezeichnet, und fo nicht nur. 
den Zeitgenoffen bekannt gemacht, fondern auch treu 
und vollſtaͤndig der Nachwelt uͤberlicfert. 


Und endlich verdankt Welt und Nachwelt ben 
0m Beitfchriften fo manche vortrefliche wiflenfchaftliche 
Abhandlung, die wegen zu ‚großer Partikularitaͤt der 
darin abgehandelten Materien wenig Käufer und 
alſo feinen Verleger würde’ gefunden haben, folglich 
zum Nachtheil der Wiſſenſchaften ungedrudt würde 
geblieben um -—— 0.2.0. 
2 So groß, und wichtig war alfo der Einfluß der 
Zeitſchriften auf Wiffenfcyaften und - Künfte, fo 
‚viel tragen fie nicht nur. zur Verbreitung, fondern 
ſelbſt zur: Erweiterung der menfchlichen Kenntniffe 
ben, und erſt die Nachkoumen werden ihren Werth 
gaonz füplen, -gauz ſchaͤtzen fönnen. Sie find die : 
Borrathekammern des menſchlichen Verftandeg ges . 
. worden, in ihnen liegen. die größten Schaͤtze des 
mienſchlichen Geiſtes zum allgemeinen Gebrauch; jes 
: der der Über irgend. eine Materie fi) zu belehren. 
wiucſcht darf. nur ‚getzoft zu diefem Magazin der 
Wiſſenſchaften feine Zuflucht nehmen, und er kommt 
geroiß. nicht unbereichere und unbefriedige zurück; nue 
5". ap er wiffen, In welchem Fache jenes großen Maga⸗ 
5, 3er ſuchen, und wo.cer- nachfchlagen muß, er 
.mmß eine genaue Lokalkenntnis haben. : Diefe Kennt⸗ 
nis aber zu erlangen, if wegen der urfprunglicen Cine 
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land fo Häufig‘ erſchienenen periodiſchen 
Schriften enthalten, der vielen mittelmaͤßigen und 
fchlechten ohnerachtet, einen reichen Schatz geichrter 
Kenntniſſe, gemeinnügiger Erfahrungen und 


gen und patriotifcher Vorſchlaͤge. Die erfien und 
seeflichften Schriftſteller der Nation haben daran Ans 
teil genommen, und auf einem ſo bequemen und 


doc) - fidiern Wege die Summe ber menſchlichen 


Kenntniſſe zu vergrößern, und fie unter allen Staͤn⸗ 


den zu verbreiten, neu ertdedte, ober gemeinnüigige : 


und ‚wichtige, aber’ nicht «genug befannte und bes 
folgte alte Wahrheiten in Umlauf zu bringen , und 
durch neue Beweiſe zu unterſtuͤtzen; jedes Fach der 
menſchlichen Wiſſenſchaften und jeden einzelnen Theil 
derſelben aufzuhellen, Irrthuͤmer zu vertilgen, Vor⸗ 
uͤrtheile entgegen zu arbeiten, eine allgemeine Aufklaͤ⸗ 
rung des Verſtandes, Veredlung der Geſinnungen 
und Handlungen zu bewirken, und überhaupt ihre 
Nebenmenſchen zufrtedner, weiſer und gluͤcklicher zu 
machen, fid) beſtrebt. Und obgleich die Journale 
nicht felten gemisbrauche worden find, und mehrere 
. Kaif Das I \ 
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Verfaſſer derſelben unlautere Abſichten gehabt, 
durch Erdichtung menſchenfreundlicher Endzwecke und 
gemeinnůuͤtziger Anſtalten den gutmuͤthigen Theil des 
Publikums in Contribution geſetzt und ſchaͤndlich hin⸗ 
tergangen, nicht ſelten einſeitige, oberflaͤchlige und 
folfcye Urtheile darinnen verbreitet, und aus Privat⸗ 
haß niederer Rachſucht von verdienten und rechtfchafs 
fenen Männern nachtheilige und doch ungegründete 
Anekdoten und Nachrichten zaudgeftreut, und die 
1, fliche der Breundfchaft verlege haben; obgleich ein - 
77 minder gründliches Studium und die Vielſchreiberey 
unſerer Zeit eine Folge derielben ſeyn mag: fo Trift 
. body diefer Vorwurf und Dieter Tabel nur den gerins 
9 gern Theil, und’ die meiſten diefer Schriften find 
fſchon laͤngſi im ihr Nichts zuruͤck gekehrt / und auf 
immer vergeſſen. ‘Der groͤßere und beſſere Theil, und die 
auf die Nachwelt konimen werden, ſind reich an gruͤnd⸗ 
lichen und gelehrten Unterſuchungen, an ſchaͤrfſin⸗ 
nigen Abhandlungen, an intreſſanten und wichtigen 
Beytraͤgen zur Voͤlker⸗ und Staatengeſchichte, ort 
merkwuͤrdigen Beobachtungen, gemeinnuͤtzigen Ent 
deckungen und Aufuierkſamkeit verdienenden Vorſchlaͤl 
gen. Und, was ihren Werth haupfſaͤchlich erhoͤht, 
und Ihnen vor allen andern Schriften einen Vorzu 
0 glebe: ſie haben Gelehrten und Ungelehrten zugleich 
Zenutzt, und auf alle Volksklaſſen einen fichtbaren 
" und maͤchtigen Einfluß gchable 0 ON 


] Durch die Zeitſchriften wurben bie Kenntniſſe, 
welche ſonſt nur das Eigenthum der Gelehrten waren, 
und in Buͤchern aufbewahrt wurden, die der groͤßre 
Theil der Nation nicht verſtand, nicht leſen konnte, 
und nicht leſen mochte, dieſe Kenntniſſe der Gelehr⸗ 
gen wurden durch die Zeitſchriften allgemein In Um⸗ 
lauf gebracht, gereinigt, und in die allgemeine Volks⸗ 
le \ u u ſprache 
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ſprache übergetragen‘, und giengen nun gleich einer . 


bequemen Scheidemuͤnze durd aller Haͤnde. Alle 
Entdefungen, VBerfuche und Berichtigungen, welche 
fonft nur. Gelehrten befannt wurden , Die oft gerade 
den wenigiten Gebrauch davon machen konnten, wurs 
den nun allen Volksklaſſen mirgerheile, man lernte 
ſolche ͤberall kennen, -fie wurden nachgemacht, ‚vers 
beſſert, beibehalten oder verworfen. Und endlich 


Die oͤffentlichen Ruͤgen ſo mancher Sünden wider 


Recht, Menſchenliebe, Wiſſenſchaft und geſunden 
Menſchenverſtand harten auf- die niedern Volksklaſſen 
den wohlthaͤtigſten Einfluß; ſie lernten die Rechte 
der Menſchheit kennen, wurden auf manche Misbraͤu⸗ 


che aufmerkſam gemacht, lernten emfchen, daß vier 


les, was-fie für nußlid) und anfländig gehalten hat 
gen, thurimt, nachtheilig, und unanftänd:g fen, und 
wurden Dadurch gencige gemacht, es abzuaͤndern. 
Ein befiebtee und gelefenes Wochenblare Fonnte mehr 
ausrichten, als alle Bücher und alle Geſetze; es kam 
Leuten von allen Ständen in die’ Hände, wurde des 
‚nen bekannt, die fonft ohne ale teftüure waren, und 
war alſo das bequemfte Vehikel, ihre Mepnungen zu 


berichtigen und zweckmaͤßig zu leiten. Die Zeisfehrife _ ' 


ten diensen aber auch den Miedern und Geringern zu 
einer Bormauer und zun Schuß gegen die Bedruͤckun⸗ 
- gen der Grofien und die Gewaltthaͤtigkeiten geiftli 

cher und weltlicher Defporen. So mancher unter 


dem Drud feines Tyrannen Seufzende fond hier _ 


Gelegenheit, feine Sache zur Sprache zu bringen, 
Gehör und Recht zu erlangen, und mancher Defpot, 
der fonft ungefteaft dan Schwaͤchern druͤcken und mis⸗ 
handeln Fonnte, fand an dem Publiko einen firens 
und unerbietlichen Dichter, und fein Beiſpiel 


chreckte andere von ähnlichen Handlungen zurud. - 


Endlich verfchaften- fie manchem Dürftigenund Ver⸗ 
1. - 0 
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laßnen eine bequeme Gelegenheit, ungekannt feine Be⸗ 


‚ bürfniffe, feine Noch dem Mitbürger zu entdeden , und 
Unterſtuͤtzung zu erhalten; fo wie fie manchen Reis 


En chen erſt wahrhaft wohlthaͤtig machten. Und wäre 


nur dieß der Nutzen der Zeitſchriften geweſen; waͤren 
nur durch ſie die ſchon vorhandenen gelehrten Kennt⸗ 


niſſe mehr bearbeitet, gelaͤutert, und gleichſam klein 


> and bequem ousgemünzt mehr in Umlauf gebracht, 
“unter allen. Menſchenklaſſen verbreitet und ins geſchaͤf⸗ 
tige Leben übergetragen worden; wären die Freuden 
der erwerbenden Volksklaſſe dadurch vermehrt, und 


' ‚ihre teiden und Laſten vermindert und erleichtert wor⸗ 


: den: fo würde dieß fchon die Zeitfchriften wohlthaͤtig 


machen, und ihnen in den Augen des Menfchens 


freundes einen nicht geringen Werth geben. 
| Aber ihr Außen erfirede ſich noch weiter, die 


.Gelehrſamkeit felbft hat durch fie gemonnen, bie, 


Summe der menſchlichen Kenntniffe ift durch fie vers 


größere, alle Fächer der Wiſſenſchaften haben durch 


fie Zuwachs erhalten; die Gelehrten ſelbſt kamen nun 
in nähere Verbindung, es rourde ihnen leichter, ſich 
mit einander über ftreitige Punkte zu beſprechen, ih⸗ 


re neuen Ideen, Erfahrungen und Verfuche einans 
- der zur- Prüfung und Unterjuchung vorzulegen, fie 


- mehr ine Licht zu ſetzen, die Einwürfe zu heben, bie- 
wirklichen Mängel zu verbeſſern, und das Ganze ims 
mer mehr zu vervolllommnen. - Jeder fand hier die 


. bequemfte Gelegenheit, ohne erft lange einen Verle⸗ 


ger fuchen und ohne fürdten ju dürfen, daß feine 


Abhandlung das gemöhnliche Schickſal aller fliegen. 
den Blätter haben würde, weniger befannt und bald_ 
vergejien zu werben, er fand hier die befte Gelegen⸗ 


heie, ohne gendthigt zu denn, ſich weiter ju erfennen 


* u geben, Fragen aufzuwerfen, neue Ideen zur ** 
9 3 00... fung 
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fung vorzulegen, oder uͤber irgend eine im Streit 


liegende Materie oder Frage frey und offenherzig - 


feine Deinung zu fagen, fie entweder mit neuen 


Gründen zu unterftügen oder als unrichrig und unges- 
gruͤndet zu widerlegen; und durch diefe wiſſenſchaft⸗ 
liche Friktion der guten Köpfe, Durch dies Verthei⸗ 


digen und Widerlegen hat die Wahrheit überaus viel 


gewonnen. Durch die periodifchen Schriften wurde 
ferner eine fo allgemeine Thärigfeit und eine fü große 


Geichäftigfeie des menſchlichen Geiftes veranlaßt 


und erzeugt, von der die Geſchichte Fein Beilpiel bat. 


Alles wurde nun mig weit größerer Strenge und Ge⸗ 
nauigfeit unterfuche und geprüft., alle. Gegenſtaͤnde 
mig geößerer Aufmerkſamkeit betrachtet, man fuchte 


alles von allen Seiten fennen zu fernen, auf mans. 
cherley Arten zu benutzen, nichts biele man nun der 


Betrachtung und Unterſuchung unmürdig, ju Plein 
und geringfügig. Und fo wurde man mehr mie der 
Natur und ipren Wirkungen vertraut, entdedte übere 


all etwas Neues, oder berichtigte und verbeflerte das - 


Alte, man lernte die in der Natur liegenden Schäße 


mehr kennen, meislicher nußen, und zu einem mand 


nichfaltigern Gebrauch anwenden, Und was mans 
denu neues und gemeinnuͤtziges entdeckt und gefunden 
batte, wurde fogleich durc die Zeisfchriften zum 


allgemeinen Gebrauch und Mugen öffenrlich bekannt . 


gemacht. Alles, was ſeit Jahrhunderten als unbrauch⸗ 
bar und unbedeutend in Bibliotheken und Archiven, - 
feinem Schickſale überlaffen, ein Raub des Moders 
zu werben beftimme war, wurdeinun hervorgezogen, 


durchſucht und durchleſen, und der Inhalt inirgend 


einer Zeitſchrift befanne gemacht, und fo wurde 
manche Luͤcke ausgefüllt, manche ſchatzbare Urkunde 
erhalten, manche wichtige Schrift vom Untergange 


4 


gerettet. Und alles, was die Zeitgenoſſen nur irgend 
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Auszeichnenbes thaten, Gemeinnoͤtziges erfanden, 
was irgend Wichtiges verfiel, das auf Völker» und- 
Secaatenwohl einigen Einfluß harte, alle nene Ein⸗ 
dichtungen, Geſetze, Anſtalten, Veränderungen, 
alle merkwuͤrdige Ereigniſſe ım Staate.und in der, 
= Kirche, dies alles wurde forgfältig und genau in‘ 
miehrern Zeitſchriften aufgezeichnet, und fo nicht nur. 
Den Zeitgenoffen bekannt gemacht, fondern auch treu 
. und vollftändig der Nachwelt überlicferi.. 


ee y Und endlich verdankt Welt und Macwelt ben 
0 Beitfhriften fo manche vortreflidie wiſſenſchaftliche 
Abhandlung, die wegen zu großer Partikularitaͤt der 
x  Därin abgehandelten Miaterien wenig Käufer und 
. ". alfo Leinen Verleger wuͤrde gefunden haben, folglich 
zum Nachtheil der Wiſſenſchaften ungedruckt würde 
eblieben ſeyn. oo . 
1. EB | 
2..." So groß, und wichtig war alfo der Einfluß der 
Zeitſchriften auf. Wiſſenſchaften und - Künfte, fo 
viel ragen fie nicht nur. zur Verbreitung , fondern 
ſelbſt zurı Erweiterung der menſchlichen Kenntnifle 
bey, und erſt die Nachkommen werden ihren Werth 
geanz fühlen, ganz ſchaͤtzen koͤnnen. Sie find die 
Borrathekammern des menſchlichen Verſtandes ges . 
. "worden, . in ihnen liegen. die größten Schäße des. 
menſchlichen Geiſtes zum allgemeinen Gebrauch; jes 
: der der Aber irgend. eine Materie ſich zu belehren. 
wiucſcht darf. nur ‚getyofk zu diefenm Magazin der 
Wiſſenſchaften feine Zuflucht nehmen, und er konmt 
gewiß nicht unbereichert und unbefriedige zuruͤck; nur 
‚außer wiffen, in welchem Sache jenes großen Maga⸗ 
uins er ſuchen, und wo er nachfchlagen muß, er 
niuß eine genaue Lodalkenntnis haben. Dieſe Kennt⸗ 
nis aber, ju erlangen, iſi wegen der urſyruͤngllchen Cine 
' " DE 156 ‚vice 
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richtung dieſes Magazins: allerdinge. mit manchen 
Scwigzigkeiten verbunden; mehrere und immer die 


wichtigften. unter den periobilcyen Schriften find nicht 
nur vermilchten Inhalts und verbreiten ſich über meh⸗ 
rere Wiſſenſchaften, fondern ſelbſt die, welche auf 


einzelne. Faͤcher fich -einfchränfen ,. liefern Tod). nur 


einzelne Abhandlungen, ohne an eine beſtiumte Ord⸗ 
nung ſich zu binden, ‚oder ein gewiſſes Syſtem anzus 
nehmen, und dadurd) wurden die Diarerien getrennt, 
‚und das, was über Einen Gegenftand gefage und vers 
Handelt worden ift, ſteht an mehrern Hıren jerſtreut, 
und. muß alſo von dem, der uͤber dieſen Gegenſtand 


ſi ch belehren will, erſt zuſammenge ſucht und zuſam⸗ 
men getragen werden; und je mehr diefe Schriften 


zu vielen Bänden anwachſen, deito mübfamer u. ſchwe⸗ 
‚ser wird dieß Sammlen, mit deſto größern Schwie⸗ 
rigkeiten iſt der Gebrauch dieſer Schriften verbunden. 


Man ſahe dies ein, und ſuchte daher durch Verjeichniſſe 
der in einzelnen periodiſchen Schriften befindlichen Abs 
handlungen und Nachrichten dem Gedächenis zu Hüle,. 


fe zu kommen, und das Auffinden der Materien, über 
weiches man ſich zu belehren wuͤnſchte, zu erleichtern. 
Und. fo, willkommen auch dieſe Verjeichniſſẽ e dem 
Freunde der Litteratur. waren, fo mar doch derſel⸗ 
ben eine zu geringe Zahl, und das was, man eigent⸗ 


lich wuͤnſchte, eine leichte und bequeme Ueberſicht 


alter wenigftens in den wichrigften petiobifchen Schrifs | 
ten befindlidyen Aufiüge und abgebanbelsen Materien 
konnten fie doch nicht gewaͤhren, dieſe fonnte nicht 


anders als durch ein allgemeines Rwitureinm üben 


Biefe, Schriſten erlangt werden, 34 2. 


‚u: 


Ucberseugtvon ber Wichtigkei u dem großen Nuhen | 


eineg folchen allgemeinen Sachregiſters: uͤber Die vor⸗ 


zuͤglichſſen Zeitſchriften, das dem deeunde der Ütlera⸗ 
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tür jede Materie, über- Die er Auskunft zu erholten 


. lohnfehte, nachwiefe, dei Gelehrten bey feinem Stu⸗ 


- °.direm .unserftügte,‘ dem Gchrlfefteller die Arbeit. er‘ 


-feichterte, ihn in den Stand feßte, die Arbeiten feinen 
Vorgaͤnger ‘zu benugen,; ihn der Mühe überhöbe, 


ſchon oft gefagte Sachen noch einmal zufagen, fihon 


geſammlete Materialien noch einmal zufammen zu 


"bringen, das den Recenſenten In den Stand feßte, 


dem unverſchaͤmten Abfchreiber auf Die Spur ju kom⸗ 
inen,. und diefen abhielte, gelehrte Freybeuterey zu 
sreiben; von dern ausgebreiteten Nußen eines ſolchen 


Werks auf das Iebhaftefte hiberzeugr ,. faßten wir den 


Enntſchluß uns diefer Arbeit zu unterziehen, und da 
In ber. Allgemeinen deutſchen Bibliothek ſowohl als 


in’ der ‚Allgemeinen Litteratur; Zeitung einfolhes Re⸗ 
pertorium öffenflich gewünfcht wurde: fo entwarfen 
‚wir den Plan, theilten ihn mehrern Sachkundigen 


Maͤnnern zur Einficht mit, erpielten ihren Beyfall, 


‚ und machten alſo unfer Unternehmen im Jahr 1786, 
durch Die Allgemeine Sitteratur » Zeitung und das Yours 
. hal von und fuͤr Deuefchland ; dem Publilo befannt, 


amd da wir an Hr. Weygand in feipzig einen Verleger 


fanden, der uns Unserfingung zuſicherte, fo. mache 
ten wir mit der Arbeit felbit den Anfang, und glaube 


,.. fen fie wehlgftens-in dem folgenden Jahre völlcnder 
m haben! Allein wie lernten bald einſehn, "weicher 


Arbeif wir" uns untergogehi "Bir fanden eine Menge 


£ gang unerwarteter Hinderniſſe und Schwierigkeiten, 


ie und fait noͤthigten, ein Unternehmen aufzugeben, 


. das fo-gar- inichfam und mit‘fo'vieler Arbeit und Ans 
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ſtrengung derbunden rar , wo wir unfern Verſtand 
aandhaltend wie einen Brennfpiegel gebrauchen mußten, 


um die Hauprideer fo vieler Abhandlungen fo mans 
"nichfaltigen und verfchiebenen Inhalts, baburd) wie 
Lichtſtrahſen auf einen beurlichen Punks zu kontzentri⸗ 
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sen, und zwar in den meiſten Fällen. mehr als eine 
mal von verfchiedenen Seiten her zu konzentriren, \/ 
und von dem wir ung doch fo wenig Schriftſteller⸗Ruhm 
verfprechen.durften,, von dein wir. vorauefehen Sonne’ 
ten, daß es viele Gelehrte; die mit dergleichen Ars . 
beiten-unbefanne find, für bloße Zingerarbeit anfes , 
ben würben. Unſre Schrift würde gewis unnollens 

dee geblieben ſeyn, wenn ung nicht der Gedanke, daß . _ 
unfre Arbeit Mugen fliften würde ,. wieder geſtaͤrktt, 
und immer neue Thaͤtigkeit eingeflöße hätte. Ftt 





So arbeiteten wir fort, und da wir zwei Jahre 
gearbeitet hatten, und nun die meiſten Schwierig⸗ 
feiten-und Hinderniſſe befiege zu haben, und dem En⸗ 
be unſerer Arbeit wenigſtens nahe zu ſeyn glaubten, 
machten wir abermals eine oͤffentliche Anzeige davon, 


und verſprachen den uiſten Theil dieſes allgemeiien 
Repertoriums zur Oſtermeſſe 1789. Wir arbeite 2* 
sen mit verdoppelten Kraͤften und der groͤßten aannnnn 


ſtrengung, allein wir fanden doch zuletzt uns auſſer 
Stand unſer Verſprechen zu.erfüllen. - ; 


Endlich nach vier Muͤhe⸗ und Arbeitvollen Jah⸗ . 
ren find wir fo gluͤcklich, den erſten Theil des verſpro 
chenen allgeineinen Repertoriums über die deutihen - - —" 
Beirihriften zu liefern, welcher ein mie möglichfter 
Sorgfalt und Genauigkeit ausgearbeiretes vollftänbis 
ges Sachregiſter über das Hannöverifche Magazin, 
den deutfchen Merkur, die Ephemeriden ver Menihe - 
heit, das deutſche Muſeum, Schlögers Briefwechſel 
und Staatsanzeigen, das Goͤttingiſche Magazin de 
Wiſſenſchaften und Litteratur von Lichtenderg und 
Forſter, und die Berliner. Monatsſchrift; ein Ns —- 
menverzeichnis derer. Verfaffer, welche mit free Mas  — — : 
mens Unterſchrift zu jenen Journaleni Beytraͤge ge | 
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liefert, und endiich als Einleitung zum ‚Ganzen, ein, 
BL ‚Berzelhnis, ‚aller in dieſem Jahrhundert srfchienenen 
PZeriodiſchen Schriften. mis, Motigen, enthaͤlt. Die, 
- hereits ‚gefchloffenen Journale haben, mir ganz, die: 
"2 wod forrgehenden aber bie vu abe-A 789: inrlohive, 
Be —W Ne werporn 


Wir hoffen, daß unfre Arbeit Benfall finden, 
ind auch die von ing getroffene Ausmahl der Zeite 
0. Pbelften werde gebilliger erden. ,, Golltg der Erfolg 

‚ unfree Erwartung entfprechen , fo konımen bald meh⸗ 
rere Fortſetzungen, und fo hoflen-wir nach und nach 
den Freunden der Litteratur ein Werk zu liefern, das jur 
- Auffindung und Benukung aller, in, den vorzuͤg⸗ 
_ Er und fehrreichften Zeitſchriften befindlichen, 
3Rbobhandlungen ihnen die wichtlgſten Dienſte leiſten, 
...", und:ben Werch der Zeiſcheiſun Ih vor erbobe | 
oo und N ichern, wird... 


Wag: num der Plan Besrife PR nach weichem wir 


in j PR, gearbeitet habey, und ferner :zu arbeiten ges 


. . '. denken, fo war bey dem Sachregiſter unſre 

„hHanperegel,, zwiſchen der ger zu großen: Kürze, die 
up wichtige Sachen uberigringe, und der. zu dılgfts 
Au "r. id) genauen Weitlaͤnftigkeit das Mittel zu. halten. 


N. Bar e fleine Gedichte, fiyongeifterifche. Auffäge: , die 


* der Sprache wegen da ſtanden , alle zu klelnli⸗ 

| chen Notizen, Neuigkeiten ‚des. Tages, Anecdoten, 
Zeitungs⸗Nachrichten, Peopeftüde. großer: Werke, 
die nun laͤngſt gedruckt und in aiter Haͤnden find, ließen 
“wir weg; hingegen. wurde nichts wiſſenſchaftliches 
," Hberfprungen, ſelbſt größere Gedichte, Oberon und 
«,.* " De: Abberiten nicht wegelaffen, auch die Ueherſekzum 
gen aus den alten klaßiſchen Schriftſtellern, fo wie 
6 die Cillarungena alter und neuer Werke bemerkt und 
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‚aufgezeichnet. Mir hielten ms nicht an die Ueber⸗ 
ſchriften der. Abhandlungen, ſondern wir durchlaſen 
die Auffäge ſelbſſt. und ti pgen. nicht nur ihren Haupt⸗ 
‚Inhalt in unfer Kepertorign ein; fondern wir führe 


‚Sen auch fergfältig die Diaterien. mit an, welche nur 


"gelegentlich mit, erläutert und’ abgehandelt wurden; 
"die mebrften Reiſenachrichten findet. man nicht blog 
"bey den. Sändern angegeben, fondern "aud) einzelne 


Städte und jeden einzelnen, Gegenſtand der. Reiſe⸗ 
beſchreibungen haben wir beſonders rubricirt, und bey 


unbekannten und kleinen Orten ſogleich ihre Lage bes 


merkt. Zu den Namen der. Gelehrten, deren Bio⸗ 


‚grappien dieſe Zeitſchriften enthalten, - haben wir 
‚niche nur meiſt Ihre Würde, ihre Gebursbs, und 
Sterbeſahr, ſondern auch die ‚Bilouiffe derſelben 
die im Metkur zu finden find, angezeigt. Bey den 
Pſlanzen haben wir inner vie Linneiſchen Benennun⸗ 
gen mit angegeben. Alle gleichartigen oder bo 

verwandgen Gegenſtaͤnde haben wir unter eine Haupt⸗ 
rubrik geſammlet, um Dem Leſer die Muͤhe des’. Zus, 
ſammenſuchens zu erſparen, und ihn in deu’ Stand 
. ju feßen ,. viel bequem und mie einem Blick zu iber⸗ 


fehn. Ferner, und das, glauben wir, foll unfter Ars 


beit den meiſten Werth geben, haben wir niche blos 
den Inhalt der Aohandlungen und Aufiäße im allges 
meinen Der Materie noch angezeigt, fondern auch) ihe 
Raiſonnement, - ihre Behauptung, ihre bitorifdhe 
Notiz fo deuslid), Furz und zufammmengedrängt darge⸗ 
ſtellt, als cs nur Immer möglich war. Der Gelehr⸗ 
te findet alfo in unferm Repertorio nicht bios im 
allgemeinen angegeben, wo er über diefe "ober: jene 


‚ Maserie Belehrung und Nachricht finden kann, ſon⸗ 


bern er findet in den meiſten Faͤllen gleich Das, was 
behauptet, empfohlen oder widerrathen wird; er fin⸗ 


der uf jeder Seite wirtlice Notizen. Und Be | 








Be 5 ‚WBorrede | 
a Be 
ot babe nf Arbeit, und macht unfer Werk zu einer 
Met von Realmörterbuch; überpebt in vielen Fällen 
—dben Gelehrten der Muͤhe, die Schriften ſelhſt nachzu⸗ 
Ichlagen, und unſer Repertorium wird dadurch auch 
dim brauchbar, der jene Journale nicht immer zum 
7 Nachſchlagen bey der Hand hat. Und da wir, wo 
J es nur die Eint ichtung und Hekonomie ber Schriften 
227. tlanbre, Die Jahrgänge 'nash der Zeit, da fie er⸗ 
...* /,. föhienen find, und nicht nad) ber Zapl angeführt ha⸗ 
4.0, ben, fo if dadurch noch bewirft worden, daß man 
v2. fahren kann, ju welcher Zeit eine Materie zuerft 
7..." in Bewegung gebommen, und abgehandelt worden, 
1"... weldher periodiſchen Schrift der Ruhm gebührt, zu⸗ 
}..7° 5 af borauf aufmerkfam gemacht zu haben. Endlich 
3 0 5 haben wir ben Anzeige der abgebandelten Materie 
h jedesmal ben Namen des Verfaſſers beygefügt, wenn 
er im Journale ſelbſt genannt war, und dadurch 
“glauben mir auch manchem einen Dienſt gethan zu 
"7 haben, dembaran gelegen iſt zu erfahren, nicht allein 
FEN 117° fondern auch -von wem es geſagt worden iſt. 


Das Verzeichnis der Gelehrten, wel⸗ 
u ‘he unser den gelieferten Beytraͤgen ſich genannt 
0 haben,.it von uns mit der größten Genauigkeit 
",. Zeſammlet. Es dient befonders zu Erleichterung des 
| "0 Yuffindens mancher Materien und fchöngeifterifcher 
72°, Aufläge,. welche im Repertorio nicht flate finden 
"25, ,Sonnten, ja ſelbſt mander wiſſenſchaftlichen Abhand⸗ 
2 Jung „bderen Verfaſſers man ſich vielleicht eher als 
a. Ares Inhalts erinnert, und ſo zu einer allgemeinen Ue⸗ 
nt VPerſicht welche Maͤnner an dieſer oder jenen perlodi⸗ 

757 ‚Non chrife den meiften Antheil genommen haben. 


Er Endlich das vaiſoeniren de Verzeichnis 
z Zu * oflte "unferm Diane nach alle von 1700. bis 1.789. 
a 5 — a BE | 


. . 
= 
% p} R ® * 
J ' . 
% * ’ 
. » * 


+ R % . . s y J . . “ 





Barum 


erſchiebenen und von Deutſchen beforgten perlodifchen Zu 


Sammlungen einzelner Abhandlungen und Auffäge, 


welche in mehrern Volumen, Faſfcikeln, Theile, 
Heften und Studenperiodifch erfcyienen find, mit beio „ 


gefügren kurzen Litterarnotizen enthalten, Und diefen 


Plan auszuführen, haben wir auch alles nur mögliche - - 


gethan, mehrere hundert Bände deswegen burchlefen, 
und da wir entferne von einer öffentlichen Bibliocheh 
lieben, manche Reifen deswegen unternommen, "Die. 
Schriften felbft haben wir; ohnerachtet dies aͤußerſt 
ſchwer war, unter verfchiedene Mauptrubrifen zu 


bringen geſucht, und fie dantı den Jahren nach, wo 


fie ihren Anfang genommen hatten, aufgeführt. Die 


Tieel derfelben haben wir mis der größten Genduig⸗ 
eit und vollſtaͤndig aufgefchrieben; das Jahr ihres. - 


Anfangs , deri Ort ihrer Erfcheinung, den Namen: 


des Werlegers, Das Format, und bey vielen, wenige 
ftens den Serausgeber, angezeigt. Worzäglich aber , '- 
haben wir uns bemüht, den —3— und Werth ders · 
ſelben genau anzugeben und zu beſtimmen, und das | 
bey am meiften die Leipziger gelehrte Zeitung , die” : 


Goͤttingiſchen gelehrten Anzeigen, Die allgemeine deut⸗ 
ſche Bibliothek, und die allgemeine Litteraturzeitung 
ju Rathe gezogen, die verfchiedenen Urtheile derfels 
ben mit einander verglidyen, und dann das Reſultat 


niedergefchrieben. Endlich in Ruͤckſicht der Angabe 
der Baͤndezahl und des Preifes find wir ben Mezle⸗ 


riſchen, Wandenhöfifchen, Nicolaiſchen, Monta⸗ 


— 


8 


er 2 


gifhen, Weigandiſchen und Ettingeriſchen Bücher, 


Verzeichniffen gefolgt. | | 
Indeſſen geben wir doch dies Werzeichnis nur 


als einen Verſuch, und mollen es bloß als einen 
ſolchen angefehn und berrachset haben , wir find übere 
Wugt, daß alles angewandten Fleiſſes, der größten - 
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J Aufmeitfämet und’ der ſorgfaͤltigſten Bearbeitung 


vhner achtet, ung doch manche Schrift entgangen, 
mancher Fehler von uns überfehn worden ift,. mans 


Se Srrehum ſich eingefhlichen hat, und wir geben 


dem Publifo die Verſicherung, zur Vervoll⸗ 


"oma und Vollendung biefes unfers Verſuches 


‚alles. ju thun und mit allen Kräften dahin zu arbeis 


gen, werin das Publifum unfre Arbeit felbft fir nüßs 
Sich erkläre, ‚die Sammlung der Zeitſchriften mit uns 


Fr. einen nicht unwichtigen Beytrag zut gelehrten 
. Beſchichte dieſes Jahrhunderts hält, und ale einen 
ſolchen aufaimme. Alles, was wir in der Folge nod) 


felbft auffinden , und was uns Männer, die öffent, 


. Sichen Bibliorhefen vorſiehn, oder anſehnliche Pri⸗ 
dvat⸗ Bibliotheken beſitzen, und welche wir hiermit 


um Beytraͤge erſuchen, mittheilen, werben wir In 


befondern Nachtraͤgen liefern, und um das Publis 


"km gang davon zu Uberzeugen, daß Vollendung 
und Bervolllommnung uufers Verſuchs wirklich uns 


fer Wunſch und unſre Abjiche ſey, wollen wir. jeßt 


ſchon mit einigen Nachträgen den Anfang madıen. 
Wir bemerken alfo, Daß die neuere Gefchichte ber 
- Evangelifcyen . Miffions s Anftalten nad) Freylings—⸗ 


haußens Tode von D. J. 8. Schulze herausgegeben 


"wird, daß Herr M. H. €. G. Paulus das Reperto⸗ 


: + um für biblifche und morgenlaͤndiſche Litteratur, 


unter dem Titel: Neues Repertorium ꝛc. und Hißs 
manns, Magazin fiir die Philoſophie Here J. H. 
Pfingſien fortfehzt, Daß Las Journal für Prediger 


mit dem zıften Bande auch den Ticel: Neues Jour⸗ 


— 


Er für bie sch 1787, ‚ıund alien Su 


nal für Prediger befonmen hat, fo wie ſeit 1790. 


der beutfche Merkur, der Neue peiße, Neue Yuflas 
gen find "erfchienen vom Greiß, 1781., von den 


‚Briefen die neueſte Litteratur betreffend, 1785. Engels 


dans 
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bonken, Vorſchlaͤgen und Wuͤnſchen 2.1788. Ah 
wollen wir nicht anzuzeigen unterlaften, daB ©. 31 - 
Derters Rare‘ Ketters niuß gelefen werden, dag:G.4r% 
2. 7. von unten nah Schrift, das Wort: der Theos 
log, noch Hirijügefege werden muß, und endlich dag 
©. 70. und. 71. Arjnegen, und. Neue Argnenen“ um 
mittelbar auf einander folgen ſollten. 
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So viel von. dem Plau und der Abſicht unferer ae 


Arbeit... Wir wünfhen, daß Männer, die aus Ers 
fahrung..fprechen koͤnnen, fie: ‚beurteilen u dunsuns 
partheyifch richten mögen, Öegründete rinnerum 
gen und Jehrreiche Bemerkungen in eineın Selchrten 
onftändigen,. Tone werden uns freuen, und wir fer» 
den fie uns dankbarlich zu Nuge machen; auf Eritis 
ken ‘aber, dje nur Machtſpruͤche enthalten, und das 
Zeichen der Partheylichkeit und: unlauterer .Privan . . 
abſicht an der Stirne tragen, keine weitere Ruͤckſicht 
nehmen. . Beforderung des Fortſchreitens der Wiſſen⸗ 
ſchaften und Kuͤnſte zu immer hoͤherer Vollkommen⸗ 
heit war der Endzweck, den wir bey unſerer. Arbeit 
tten, und erreichen wir dieſen, fo find alle unfere 
zuͤnſche erfüllt. 0 Und 
_ Sefbrichen in der Micjaelis: Diefe — 
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gun Aktenſtuͤcke, die 5*— —8 im J. i786 be⸗ 
tcreſſend. Sud H 34. ©. 153. 247. Anmerkungen 
dzegr⸗ vorzuͤglich die aaa betr. v. Slam, 
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"ee zur Verbeſſerung, v. Heiſe. H. M. J. 


I 64. ©. 837 | 
ln. .: Ametfang va einer nühliden Oetreibung defieiien und ei | 
| au daten Beben Einupellung. g.R..2. 78. ©. 65.| 
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e 1601. Aamerkungen dagegen, H. M. IJ. 68. ©. 

1169. Beantwortung derſ. H. M. 3.69. ©. 193. 
Aderbau, Anmeifung zu einer richtigen —* des 
Errrags der Aecker. H. M. 3.85 
Bam Ir bie Aecker muß pflügen ale: 3 M. 3. 78. 


* A verdienen den erden bey dem Ackerbau vor 
gezogen zu werden, v. Weiſſenborn. H.M.I.64.©. 
517. v. Schlettwein. 3.0. 3.64. ©.700. 

Der Gebrauch, bey Beſtellung des Landes die durch den 

+ Pflug gezogene Zusche mit dem Spaden nochmals aufs 
jugraben, iſt ſehr nuͤtzlich H. M. 3.83. ©.417. 

Mie Acker⸗ oder Gratland am beſten zu Gartenland ge 

nmacht und denugt werden kann. H. M. J. 68. 


. 1361 
| Si — 2 ſollte jeder Landmann an einem Stuͤcke 
amd bey feiner SBohnung haben, v.Meißenborn. HM. 
53.64 ©. 563. von Schlettwein. HM. J. 64. 


©. 
Das Aobzaden und Zufammentegen der Aecker Fr gewit⸗ 
billigt. Se. A. H. 28. ©. 27. 2.34 ©. ı 
was ben dem Reinigen, D A un —5— an 
beobachten, v. Seiſe. H. M. J.64. ©. 840. 
Nuten der Chemie bey demmf, H. Ve. %.88. ©.939- 
a a in den kayſeri. Otaaten. D. Di 
J. 87. Jan 
PR ah ein Aderbauftont eingerichtet werden? v. Schloß 
fee. D. Mſ. 3.77: Febr. ©. 113. 
Beſchreibung eines neu erfundenen Aderofuge, f. Plug. 
daten ı ie Sina, Deſchteitung defeiden. 59. M. J. 89. 
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Aderseräth, dag folhes die Guththerrn den Schmidten 

niche bezahlen, wenn fie einen Bauer zum Concurs 

Geingen, IR ungerecht. H. de. J. 83. ©.85. Wie fol 
ches abzuändern, » Dee HM. % 83. | ©. "a5: 

Aetlen, was fie eigentlich And, ihre Aehnlichkeit 
Kusen, Größe derſelben bey der Harburg —— — 
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er aid feya, v. doͤlner. ©. M. 3. 83. Sehe. 


ME 7° Abam 








— 
ASK 


— — 


Ch ka Pr 
— I Tea 
. 
Ur * 


— — 


ni 


“ 
nn 
. 
* 


8 2 
⸗ 
P * 
‘ 
. 


I FIT DDE 


J Mrd Crfedem. Dr. Sn, eur. 


6 . | Adam. - Adel. 


M u Adam yon Bremen, Anmerkungen über feine Erzaͤh⸗ 


kn mn siaeı Enedangereiie nah ben Eiestnel 


“ Fa ©. 1089. 1105. at. 
| Ancl, Im deffeiden in den alten und 
mittlern 


* Zelten. DUf 82. Ian ©. 48. Sehr. 


dir venkihen, von eis Altebeliden. Or. @. D-57- 
. , 12 
Clan un Bat een In geben un kleinen Grädten. 


Deurfcher, Sonliiatet a und © Drenfsentice bes in den 
kaoferl. Otaaten. D. Mi. J.a7. Wien. ©. 273. 
Hochmuth deſſelben. D. TE J. 87. Mov. ©. 425. 
Lacherlichtein des Ahnenſtolzes und wie der Koͤnig v. Preuß 
—RX von Ahnen dachte. D. Mſ. J. 84. Jan. 


Bring 1 Aanfoe D. Of J. 84. Merz 


ET ben Deuufchen Staaten vortheilhaft, daß er die erſten 
— sen befigt? d. Brandes B. M. J. 
7. You. ©. 395, 

A er dem Lande nuͤtzlich werden könnte, v. Schloſſer. 

D.Mf. J. 77. Gebr. ©. 103. 

©oltte fih nach dem Engländifchen bilden, und man follte 
einen Unterſchied machen en Adel und Adlich ges 
bohren, v. Moͤſer. V. M. J. 85. Sept. ©, 193. 


‚x Kann der ſelde ſich unbe chade feines Erandes mis ber Hands 
Moͤſer. 


"lang und mit gewiſſen —— abgeben? v. 
©. M.. I.85. St. ©.2 


2 Da6 Mo joratrecht unter dem — ſollte aufgehoben 


werden, v. Poſſe. D. MI. 3.86. Sept. ©.244. . 
: Weberdie Unftandemäßigm Ehen unter dem hohen deutfchen, 
und Die Qucceflionsfähigteit. der barant erzeugten Kin⸗ 
2 ber, v. Pofle D.ME %.87. Gebr. ©. 164 
* deſſen — nterfäeldungöjeihen die Pleureuſn. St. A. 
29. 
EX Ehe für denfelben ſind näglich. und- wäns 


henswerih. D. V ſ. J. 85. Yan. S. 40. 9 von Egi⸗ 


dy. D.NE J. 87. Map. S. 470. 
Borken, dem Trclie beffelben in Minden, Ravensberg 
ze, aufjubelfen. Br. W. H. 25. ©. 21. 
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Adel. Udb. og 


Adel, proteſtantiſcher, erhält Zutritt zum Diresterie bes 

Unter⸗Elſaßiſchen, St. A. N:4R. S. 443. 

sprobe in Deutſchland, Aber dieſelbe, v. Moͤſer. St. &, 

9.30. S. 1x38. en 
sprobe, fonderbare der Maltheſerritter. Eh. 3.78... » 

St.9. S. 112. *5 wo 

franzsfifcher, deflen Addreſſe an den König gegen dem 
. Vaͤrgerſtand, d. 21. Jul. 1789. Ot. st. © 


340. Ä 
ruſſiſcher, erhält Vorzuͤge. St. A. H. 30. ©. 


152. on 
ſchwediſcher, rechtfertiget ih gegen den König auf dem ' 
RNeichstag 1789. St. A 9. 50. ©. 163. 
ſpaniſcher, deſſen Vorrechte. G. M. “%g.2. Ot. 6. ©. 


435. 
Berfaflung deſſelben in China. H. M. %.79. ©. 467. 
Adelich, fol manniche mit edel verwechfeln. D. Mſ. J. 86. 
ger. ©. 182. _ 
Aderlaffen, In welchen Fällen ſolches gefchehen dürfe und - 
mwuͤſſe, v. Bramberg. H. M. %82. ©.657. | 
in weichen Fällen man uͤberhaupt aderlaffen müfie, weichen 
Schwanqern man in Ruͤckſicht auf die Leibesbeſchaffenheit 
Blut laſſen koͤnnte, welches die vornehnften Krankhels 
ten der Schwangern find, bey denen man aderlaflen 
fann, ob man eine Schwangere, die einen Widerwillen 
dagegen hat, dazu zwingen dürfe? H. M. J. 86. ©. - 
786. und u. Koch · H. M. %.86. ©. 833- 
der Schwangern könnte durch den Gebrauc abführender » 
Mitiel verhücher werden. H. M. 3. 86..©. 1058. or 
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O.M. J.77. 8.84% 
Admiral, Grosadmiral, feine Wuͤrde und Verrichtungen. 
HM. J. 80. ©.724. Zu 
Advolaren, Chikanen und Intriguen def. H. M. 3.63. 


©. , 
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ee „* mehrere. Bepipieie davon. ©..R. 9. 83. Apr. ©. 

5 wer 2 % 6 © 533; I79% 0.933. ni 
" j & In Aut Om. Ir 6.215. ; . BES, PIE 
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berg. Aber 8 N 


Aberglauben, Prüfung der Drittel, welche - man genens . 
waͤrtig zu Veftreitung zen braucht/ 9. Schloſſer. 
D. Mſ. 3.88. Jun ©. 5 44331 
wie er auszurotten, ofe liegen Sabrdeiten dabey zu Gruu⸗ MER 
v. Joͤllner. ©. M. 3.83. May. S. 468. Zu ACER 
iſt — durch oltsjeitungen und begleichen Volles g | 
rl auszurotten, v. Floomagel, D DE J. 78 . 
ebr. ©. 148. 
Daseinzige Mittel, demfelben Abbruch zu thun, iſt die Pu⸗ 
blizitaͤt, v. Dichter. B. M. 3.83. Aug. ©. . ' Mi... 
dar doch bisweilen cimas Cuies-geflfe gm. 3. 253. 4 
495. RN, 
Verordnungen 8 von Earl d. Großen. D. Mſ. > 16 
80. Mer. S. 245. 3 
Iſt in —** feit 1682 und im Preuß. ſeit 1656 u. - 
1713 bey Landesverweilung und Lebensitrafe zu treiben 
verbothen. B. M. 3.85. Febr. ©.122. we 
| ve. mit Grau, weiſen, Geiſtererſcheinungen, Des 
—. ZJaͤger, wilder, Pianetenleſer, Schatz⸗ 


| größer, | 

Abeffinien, Lage, Größe, Reglerunasform, Boden,‘ 
Produkte, Einwohner. - Ihr gbaratter, Seligion, | 
Garde, Künfte und Davor. HM. J. 76. ©. 1025. 


41. v. Diederichs. Hd. M . 3.77. ©. 289. 305.. 
Abgaben, f. Auflagen. 


Abiponer, eine berittene und kriegeriſche Mation in Para⸗ 
A a rare berelien, DM. 3.85. Jun. ©. 515. 


a, au ausgefpendet zu Coſtanz. Eh. I. 82. Sr. 4. 
Abtanfen eine Samne, wie fees gefhahe. 9m. J. 


80. ©. 
Ablegen, Kaum. 


Abe, Vericht von —* daſelbſt 1743 geſchloſſenen Frieden. 


' 








©. .24 2 . " 

—* von der Dertigen Mulverfidt. Cr A Heat, R* 

243. 7 Kur 
Abraham auf Berta, ein muſtkal. Drama, Schreis ve. 
ben darüber u. LZiemejer. D. Mi. 3.77. Gebr. © 101 — 
Aherieee werden in Seeland von den Bauern gepachtet des De 
" Dkagere wegen, WM 3.70 G.ısuo. En BER | 
9a Ä Aut 2 r | 
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. '4 Hull. Acerb. 


077 Ahnlfeda, biſtoriſche und lltterariſche Nochrichten son ihm 
n geb. 1273. 9. Diederiche. 4m. 3.76. ©. 1018. 
. Aceldensien, ſ. Seinlichkeit. 

Aceiſe, derſelden im Pteuliſqen. Sr... 2. 


ur 248 
Be | De Senn bren fab u fe Li bjufadn. © 
ER ne MM. J. 78. Wer ©. 

9 (he das Daten IR ungerecht. Epb. 3. 76. ©1.8.©. 145. 
RER Ede, nen erfunden, Br flerungsart derfelben. G. M. 


— — 


. 8.4 
algır Sr Sand pn man Def gm. 


J ©.4 

“ ae Ih durch die Kunfl veriähaens Belgnangen ger 
‘ ben kann. H. M. J. 66. Fi 

A.. ann feiner for, eine gemäpige iſt kein vehler. 


Ba AM. 
a Acerbau de hit er ehrenvolite Veſchaſtigung der 


Menſchen, H. M. 3.88. G. 937. 
dverſchafft das fiherfie Einkommen, v Jakob. 2m. 5 
u. 79. ©. 1415. 
| id der erke Croff alles Taufhes und alles Reichthume, 
.' Zn 7 FaEobi. N. mM. 3. ©. 1430 \ 
9F Moot er waͤrkiich eichthum eines Staats aus? 
. D. Me. 389. 5. 3- SD. 139 
IN Sefdaffeogeit und Erweiterung bes dentſchen jur Zeit der 
Ren HM. 3.84. ©. 1105. 
J ., Großer Unterſchied zwiſchen dem engländifchen und dent / 
ſchen, Urſache davon. H.M. J. 72. ©. 873. 
—E zur Werbefierung, v. Heiſe. H. M. 


| 64. ©. 837. 
7 X Amweiſung zu einer nuͤtzlichen Betreibung defielden und 
| 7 guten Gelder» Einsheitung.. H. M..J. 78: ©. Pi 


nn. Er Bann pin tn vo 







N born. ©. 5ı7. -} 
u rennen num Bir Sefen, —E HM: 
3.64 8.675. 

Pu Vetſuchen beym Aderbau ſollten beſendr Stðcken Land 

als Verſachtaͤmpe beſtimun werden. H. Rs 

S. 1601. 





8. 1601. Aamerkungen dagegen, H. M. J. 68. ©. 
1169. Beantwortung derſ. H. M. 3.69. ©. 193. 
Adırbau, Anmeifung zu einer richtigen Sean des 
Errrags der Aecker. H. M. 3.85 
Bam man bie Acer muß pflgen a 3 M. J. 7. 


463. 

* ode verdienen den Pſerden bey dem Ackerbau vore 
gezogen zu werden, v. Weiſſenborn. H. M. J. 64.S. 
517. v. Schlettwein. H.M. J. 64. G. 700. 

Der Gebrauch, bey Beſtellung des Landes die durch den 

+ Pflug gezogene Furche mit dem Spaden nochmals aufs 
jugraben, iſt ſehr nuͤtzlich. H. M. 3.83. ©.417. 

Mie Ader s oder Gratland am beſten zu Gartenland ge 

nmacht und benuge werden kann. H. M. J. 68. © 


4361 
Sin 2 Aland follte jeder Landmann an einem Stuͤcke 
. and bey feiner Wohnung habe, u. Weißenborn. H. M. 
eg 563. von Schleitwein. H. M. J. 64 


©. 7 
Das — und Zuſammenlegen der Aecker wird gemiss 
billigt. Se. A. H.28. S. 437. H. 34 ©. 184. 


was ben dem RNeinigen, nn un Pfluͤgen u 


beobachten, v. Heiſe. H. M. J.64. ©. 840. 
Nutzen der Chemie bey demſ. H. a .88. ©.939. ° 
Aufmunserung beffelben in den kayferl. Otaaten. D. Di 
_ 3.87. Jan. ©.67. 
Wie muß ein Ackerbauſtaat eingerichtet werden? v. Schloß 
fer. D.ME 3.77: Gebr. ©. 113. 
Vefhreibung eines neu erfundenen Aderofluge, f. Pflug. 
daten ı ie Sina, Deſchreitung befeiden. 9. M. J. 89. 


©. ı 
Adergeräiß, da ſoiches die Guththerrn den Schmidten 
nicht wenn ſie einen Bauer zum Concurs 
bringen, iſt —*5* HM. % 83. ©.85. Wie fol 
Arten, wiR Me ent Rob —8— Seit me kom 
6 en, gen ' re mis 
Kuren, Größe derſelben bey der Harburg. Kattun 


4 .M. 
— De di Der Ta kann und fo nicht bie des 


‚ Hüner, B. M. 
lexe ſeyn, d I. 83.. Ger 


212 | Arm 
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6 . Kam. - Adel. 


A 2 Adam von Bremen, Anmerkungen über feine Erzaͤh⸗ 
ee 83. von einer Entdeckangsreiſe nach dem Noerdvol 


Ze Fe ©. 1089. 1105. 2t. 
7 —R enbeit deſſelben in den alten und 
| wirtlern ‚Zelen, DU %82. Yan. ©. 48. Behr. 


y . α 0 D-07 

r - .12 

e J ‚ Slam un > Sitte deffdben im großen und Meinen Gräbern, 
W af Ei Yun. ©. 580. 

4J.. — dNi i Weenftenlice des ia’ ben 

en Steam. D. Mi. J.7. Me ©. 273 

Hochmuth deſſelben. D. TE %.87. Nov. ©. 42 

Laͤcherlichkeit des Ahnenftolzes, le —— Der 
fen Zritrig I von Ahnen base D. Mſ. 3:84 Jan. 


ur Eu Bring 00 Mampnigt. D.BL I. M 
.. 228 

J On n © ten vortheilhaft, daß er die erſten 
Staatsdedienun · zen *— v. Brandes. V. M. J. 


— 


— — ve en — 
A 
” en. 
. “ 


— — 
— 


— — — __ 


"tr 


87. Nov. ©. 395. Ä 

- Wie er dem Lande nüglih werden koͤnnte, v. Schloffer. 
’ D.Mf. J. 77. Febr. ©. 103. 
| Sollte ich nad) ent Engiänbifcen Gilden, und man follte 
a einen Unterſchied machen zwiſchen Adel und Adli ges 
\ „007 hohen, v. Moͤſer. &.M. %.85. Gert. ©. 193. 
} 0x, Kan bexfelbe fich unbeſchadet feines ©tandes mit der Hands 
—W "fang und mit gewiſſen Gewerden abgehen? v. Moͤſer. 
J = —_ VM.. I.85 St. ©.200. 
ee Da —*z anter dem Banbfäßlaen fofte eufgehoden 
2 werden, v. Poſſe. D. Mi. %.86. Sept. ©. 244. . 
N : Uber die Unftandemäßigen Ehen unter dem hohen ii 
| , ; .. und bie Ouccefjiousfähigteit: der daraus erzeugten Kin⸗ 
| 





8 v. Poſſe. D. Ni. 3.87. Behr. ©. 164. 
er ee nme die Pleureufen. ©. A. 
2 © 
A Safer für denſelben find nägli. und wüns 
— ſcdenswerth. DD. J. 85. —F—— 
dy. D. Mſ. J.37. May. ©.4 
Berfclas, dem Credit. Deffelben in Grinden, Ravensberg 
X . anfjubelfen. Br. W. H. 2a5. O.a. 
m ‘ ‚ ‚0er den im \.Empaie. Dr... 933 sun, "a0 


‘ 
a 


« . 


de Ado. 7 


Adel, proteſtantiſcher, erhaͤlt Zutritt —F Di bi 
Unter⸗Elſaßiſchen, Ot. A. D:48 
— in Deutchland⸗ —R5 v. Hide, &r.%, 
30. & 185. 

enzoße, fon fonderbare der Wealtheſerritter. Eh J. 78. 


9 12. J 
6 deſſen Addreſſe an den Mönig gegen den Bun 


Dirgefand, d. 21. Jul. 1789. St. A 51. ©. 


effifger, erhält Vorzäge. ‚©. 4. 2 30 ©. | 
(Amer if der; rechtfertiget ſich gegen — auf dem 


Reichttag 1789. Ot. A. H. 50. 
ſo ſoer- deſſen Vorrechte. om Sa St. 6. ©. 


er lung deſſelben In China. H. M. % 79. ©. 467. 
Mderic, fol man nicht mit edel verwechſeln. D. Do. J. 86. 
Febr. S. 1832. 


Adertaffen, I in welchen Fällen ſolches geſchehen dürfe und Fa 


möüffe, v. Bramberg. H. M. 3.82. ©. 657. 
in welchen Faͤllen man überhaupt äderlaffen muͤſſe, welchen 
Schwangern man In Ruͤckſicht auf die Leibesbeſchaffenheit 


Blut laſſen Pönnte, welches die vornehnften Krankhels 


ten der Schwangern find, bey denen man aderlaflen 


kann, ob man eine Schwangere, die einen Widerwillen 


dagegeri hat, dazu zwingen dürfe? H. M. J. 86 ©. 
86. und v. Boch ˖ H. M. 


86. ©. 833- 
- der Schwangern könnte durch den — 5 abfaͤhrender 9J 


Mittel verhücher werden. H. M. 3. 86..©. 105 1. 
Ahr, (Falco aquila L.) Babeln' der Alten von demſelben, 
verfchledene Arten werden befchrieben , Unterfchled vom 


Ener, Fufentdalt, Bortpflanzung, Daran, alte 


H.M. J.77. ©.844 
Admiral, — feine Würde und Verrichtungen. 
H. M. 3.80. G. 724. 
Be Chikanen und Jutriguen def. H. M. 3. 63. 
Selm in | jeden Lande auf eine verättnigmäßig feſte Zahl 
geſetzt werden. H. M. J. 68. ©.t5ao. | 
Befen In Schwan. Eph. J. 84. Erı. ©.119. 
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Abdvokatenſtand in Frankrrich, Veredlung deßſetben, ob 
Died wicht auch In Dentſchland geſchehen kͤnne? v. dus 
-89..0.M. 3.89. May. ©. 497. 
6, eh und Lichtenbergd Streit Aber biefen Depselaut. 
* = DM. J. 80. Seyt. O. 238. J. 81. Day. ©. a465- 
Zr 82. Mer. ©.213. 3.83. Apr. O. 340. G. M 
| .2. St. 3. G. 454. % 3. ©t.1. ©. 100. . 
, Bene neben mir Kät .vd. Voß. D. MY. 8 
| 241 
" Apınen Orengen, Oevölterung, Revolutionen, die es 
n den Ältern und neuern Zeiten erlitten, v. Heiſe. H. M. 
1. 372. 6. 1025. 41. 
arte Vevolkeruug des alten, u serne. H.M. J. 68. 


©. 
" npeimiide Pflanzen, HM. %.zı. ©. 1389. 
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{ rn Alterthum, Charakter, Otaatsverfaſſung, Religion, Ge— 
I u Zu es Barhe uud Bildung der Einwohner. H. M. 
| 1) 


—T*8 * und Rinderzucht, v. Geyne. N. M. $ 
‚Col * ande ven Sißmann. HM. 3. 7. © 


* Sorte © 1786 Vorzüge der Prieſter, v. Sifmann., 9 
De eine Areale die Schiffahrt, und ihr une 
war hr elagefgeint, v. Siſmann. HM. %.77. © 


— —. An. u zuerſt ordentlich die Arzueywiſſenſchaſt. H. M. J 
en "90. ©. 1140. 
wurden von ben alten PDerfeen in der Baukunſt wei 
rn,» übertroffen, v. TZiebube, D. IR. J. 88. Merz. ©. 221. 
en vermehrten zuerſt das Oonnenjahr auf 365 Tage, v. Yan 
son. H. M. J. 66. ©. 481. 


.. ab fie das Bierbraum erfunden? H. M. J.79. ©. 182 
et über die Sonderbarkeit ihrer Bühne ‚ von Slumenbach 

urn B. M. 1. Ot.i. ©. 109 
ni . Krieg be More mit den Beye 1785. D. Mi J. a. v. 4 

BS 167. 263. 

28. Aegoptiſch Korn, ſ. Gerſte,en 

acer, (corvus pica 9 —X eines Artmapn 
HM. 182. ©. 836. 
“x Knete, — 

fi. * Aer 


r 
2 A v s 
. - ’ . ‘ ‘ .. 
% » ’ “ ‚e 


Aer. Afr. nu 9 
Ge m Adler, v. Eſchenburg. D. Mi. J. 83. Septemb. 


| Aerofatifge Maſchinen, Geſchichte ihrer Erfindung 
und Über bie erſten von Montgolſier, Robdert und Char⸗ 
‚ 66 damit angeſtellten Verſuche. D. DIE. J. 83. B.4- 
8.69. %.84 8.1. ©.69.140. ®.2. ©. 171. von. 
. Kichtenbirg, G. M. 39. 3. ©t. 5. ©.733. ©t.6. ©. 
930, v. vautgemeyer, HM. 3.84 ©.49.65.81. 
RM. J. 84. ©.337. 53. 69. 85. 405. 17 
"oh — oder der Hl Lana ber nder ſey? 
8 Prefoſt und Klaprotb. B. M. J. 34. Febr. ©: 12% 
noch ein Beytrag zu ihrer Geſchichte. H. M. % 84. © 


ki 
—* von den Schickſalen verſchiedner kleinen, v. Lau. 
er %.84. ©.1324. und. Wayer A... J. 84 


wenn feinen Han, ».Prreof. ©. J. 84. ul . 


Arrofant auf den Flug der Vögel angewandt. v. R. For⸗ . 
ſter. B.M. %.84. Dit. ©. 304. 
Aeſ — Agamemnon, metriſch aberſett von Halem. 
DM. J 84. Jan. ©. 11. J. 85. Aug. ©. 97. 
ke One aus dem gebundenen — uͤberſ. von 
Jh. Br, u Stollberg. D.Mf. J. 83. Aug. ©. 120. 
Aus den fieben Helden gegen Theben , dad Ehor der un 
frauen, FR von geh Or. zu Stolberg. D. Mſ. —4— 


— —— bi —*& den Alten oft Judlen, v. Ciſimana. 
H. M. J.77. G. 1171 
Aetna, Fe veffiben. D. Mt. J. 73. V.4. . 
Affe —— Zar und Deren Tigenfgaften, 2 M. 
1 
—8 a in Sulana und auf dem Vorgebieg der 
guten Hofnung. ? . M. 3.80. ©. 13 er 25. , 
afrite, Volksemenge daſelbſt. ©, Mr. Sul. ©.666. 
Die Dionumente der Roͤmer PS dam j febe gutem Zu⸗ 
Rande. HM. J. 7— FB 
HR. 381 * 25* or A 
‚Sefhreibung der Küfen, we der Oklapenhandıl gerrichen 
wird. am. J.87. ©. a 801. “. Aften 
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10 | Afterm. Ahorn 
Afft emsofe, — L.) Beſchreibung, N 
, ee und Nuten. H. M. %. 72. ©.465. 481. 


Upricola, Cuej. Jul., fein Eharakter. AR. 77. © 


929% 
AhnenRolz, Adel und Serihtödiener. 
Ahorn Tacer L.) Claffiſttatlon und Erzichung 
iberhauvt. H. M. 3.70. ©. 305. 
weißer (acer pfeudoplstanus I..) de Ehre, Oßs 
Amhore, Arte, Urle in Eileen, Spilechetz -in 
Cadfen, Waldeſche, Oteinohre in der Sqwelz. Des 
fehreibung, kommt In einem nahrhaften, feuchten und 
lockern Boden am beſten fort, Nutzen, — * 
Min M. T Hi ©. 308. 


Pr platanoides L) Die Lenne „Lehne, Löhne, 
Leinbaum, Linbaum, — Breltläbern, Grein 
blatt, Weinblatt, die Leinohre in der Schweiz, Bes 

| ‚wäh em bepen In einem fendsen uud Io 
Orden, Nutzen, Abänderungen. H. M. %. 70. 


. . 313 
‚ wid am teichtefßen durch den Seamen fortaegflanit, Ans 


weilſung dazu, v. Kache. H. M. %.65. ©. 1329. 
glebt einen zuckerhaſten Saſt. H. M. J.8i. 633.. 

- Meiner dentſcher, (acer campelire L.) Mashol⸗ 
der, Re, Ephern, Aplern, Appeldören , Witt⸗ 
nebern, Schwepſtockholz, Weißlober, Wißbaum, 
Weilfeper, Veſchreibung, vermehrt ſich Ieicht in einem 
zus und gusen Soden, Nupen. . 9. M. J. 70 


—& (eer ſaccharinum L.) au⸗ dem Gafte defs 
ſelben wird in Notbamerika eine Art Zuder semagt. 
H. M. J.go. G.176. J.8i. ©.433- 


ordameritanifcher roihbluhender, (acer rubrum £) der | 


* 5 en giebt Zuder und Syrup. HM. % 


"Een elenblätteriihter, (acer n Fi L.) rut⸗ 

einen zuckerhaften Saft. H. M. J. gı. ©. 438. 
VBertraͤgt unfer. Klima, und verdiente inehe angepflanzt 
damen. m 387. ©. 524 


u Abora, 


\ 





fr 


Attgemeines Sagregiſter 


0 tr oe 


‚aber... 
bie. Edhemeriden der den deutſchen Ort, 
Menfchheit, Schlozers Briefwechfel 


das deutſche Mufeum, das Hannodverſche Maga 5 


Schlögers Staatsanzes 


sin, 
gen, das Göttingifhe Mas und die Berliner Monats⸗ 


gazin der Wiſenſchaften. J ſchift. 





Mei einem Nomenderxeicheiß der in gedachten 


Schriften ſich genannten Verfaſſer. 





A. 


A achen, (Stadt) Groͤße derſelben und ihres Getlethe, 
Badehaͤuſer, Reliquien in der Steiſtskirche, Zahl der 


Haͤuſer und Einwohner, Nahrunqeſtand, — und 


Hazardſpiele. D. Mf. 3. 80. Dei, ©. 5 
Zwey Attenfüce, die dortigen Unruhen im Ih 1786 be⸗ 
treffend. Ot A. H 34. ©. 153. 247. Anmerkungen 
dagegen, vorzuͤglich die Coltettenfache betr. v. Slam. 
D. Mſ. J. 85. Jun, ©. 558. 
—— Senten; über ie dortigen Unrupen im 
> 1787. Ot. A. 9. 43. 
Aale, — engen ne die Art ihrer Zertyflan⸗ 
jung. H. M. 3.63. & 


:» 


Bringen nad) ‚Leuwenhöts — Ienbige Zum 


ge zur Welt, H. M. 3: 63. ©. 1023. 
Kunen eine ziemliche x * —R — leben, urlecen 
dabon, v. Parſon. H. M. J. 73. ©. 636. 
dns, rn dieſes Bes; ne v. M. 3.83. 


Anis —*&*? Corteſpendenz, ‚ein Beytrag dazu. 


DM 3. u Su ©. 8. G. 174. 
wach 137 ' vr * Abderi⸗ 


[4 
. Y ' N 
’ 


2. > Abder. Abergl. 


Abbderiten, eine Satyre auf die kleinen Republlken, von 
Wieland. D. Mt. J. 74. B. 1. ©. 33. 145. 02.0: 
125. B. 3. ©. 35. 378 5 8.3. 239 *. 218. 
VBV.4. O. 37. 117. 3. 80. B.3. O.8 

Aue da Barren ui, 2.M. 3. B. 3. 

“ 241 

. — Anmerkungen Dagegen und Ehrenrettung der kleinen Re⸗ 

publiten. D.Mſ. J. 76. Febr. ©. 147. 

Abele, Augufin, Gebrikungen und Oenchmen seyn 
Diſchof von Speyer. St. A. H. 45. ©. 112. En 


©. 2 
ame Otreitig keiten ywifhen van Ferden und Aps 
pellus In Holland über den — v. Jako⸗ 
—— 9,70 6.19. 
5 8, Bersitig in Zr, wahre Befäie derſelben. D. Me. 


3. 77. 8.1. ©. 264. 
id kanner venerijche Krankheiten verbreiten? ©. 1 


I. 19. ©. 356. 
‚ Abersianben, Oenugrungen über denfeiben. D. DI. 3. 
8.4. ©.192 
ı  Veyiplel davon in einer öffentlichen Verordnung. Eph. J. 
83. ©t.ı0. ©. 498. 
entſpringt aus der angenommenen Marime der Unguͤltigkeit 
pe —ãAA—— v. Kant. B. M. J. 


86. 
ur Avon —8 ſind oft Theologen and Mahler, von 
. m Dies D. Mſ. Ilso. Aug. ©. 138. 
nnd Schwarmerey, ihre Wuͤrkung und doæwartung auf 
-.„ Anander, ©. Biefler. B. M. 3. 85. Ol. ©. 375. 
"neuste Vepfpiel davon in Bayern. v. M. 3.86. SM. 
R 


N 239 
a in Maynz. ©&.%. 2.10. ©. 254. 
‚Baubetpeoi in ei. Or. H. 3% e 253. 9 36: 


65. 
. — EE— Ei. A. H.23. ©.2 — 
bey Gewittern. Ot. A. 9.16. * ee | | 
2— 3— Re 9.79. Ar 15, . 
* wehrere ˖ Deyſplele davon. Sm IJ. 83. %r. ©. . 
343.0 M. J. 78. ©. 533: 3.79. 933. vi 
Bing. 83. © 1193. 
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berg. Abtr. | 8 


Aberglauben, Prüfung der Drittel, melde - man gegen⸗ 


wärtig zu Befreiung en braucht,/ v. Schloſſer. 


D. Mi. J. 88. Jun S.5 
wie er — oſt liegen SB abrheiten dabey zu Grun⸗ 


iſt erlitt durch Voltsjeitungen und dergleichen Volles 
- fpriften aus: mocien ‚» VNooinagel. D. Di J. 78. 


Febr. ©. 14 
Das einzige Mikel, demſelben Abbruch zu ıhun, If Die Pu⸗ 
blizieät, v. Dichter. ©.M. 3.83. Aug. ©. 143. 
on bisweilen etwas Gutes geſtiftet. H. M. I. 79. 


80. M 


J 


495. 
Verordnungen —W von Carl d. Großen. D. Mſ. J. 


er). .245 5. . 
SIR in Frankreich feit 1682 und im Preuß. felt 1656 u. - 


1713 bey Landesverweilung und Lebeneſtrafe zu treiben 
- verbothen. B. M. 3.85. Febr. © 122. 


vg. mit Grau, weifen, Gelftererfheinungen, De | 


Säger „wilder, Pianetenleier , Scatz⸗ 


* | 
Abetfinien, "Lage, Größe, Begierunasform, Boden, 


Produkte, Einwohner. : She nbarafter, Aeligion, 
Garde, Künfte und Bauart. H. M. J. 76. ©. 1025. 
41. v. Dieveriche. O. M. 3.77. ©. 289. 305. 
Abgapen, f. Auflagen. 
Abiponer, eine berittent und kriegeriſche Matien in Para, 
guap, ohsian derſelben. DM. J.85. Run. ©. 515. 


Ablaß, —*8 zu Coflan. Eph. J. 82. St. 4. 


©. 2 

—Ex eines Safe, wie ſolches geſchicht. Hm. ” 
80. ©.693. . 

Ablegen, Saum. 


X‘ Seid von dem daſelbſt 1743 gefchlofienen FA | 


1. 
2 a vn im —* Univerſitaͤt. Ot. A. H. as. 


een auf Merie, ein muſtkal. Drama, Sqhreu⸗ 
ben darüber v. Fiemeyer. D. Mi. J.77. Gebr. ©. 35 
Abrsleee werden in Seeland von den Bauern gepachtet des 
’ Dünger wegen % M. 3.70% ©.1580.. 
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'4 Abalf. Acerb. 


Abulfena, hiſteriſche und —— — von ihm 
“968. 1273. v. Diederichs. H. M. 3.76. ©. 1018. 
oo. Aceidentien, ſ. Geinlichteit. 

Aceiſe, Einrichtung derſelben Im Peeuliſchen. Vr. B. H. 


. 40. ©. 248. 

ur * @ie Sebienten berieften find oft ſehe leicht ahjufinden.: D. 

DM. 3.78. Merz. ©, 244 

J für das Daten iR ungerecht. © Ch. 3. 76. Ot. 8. G. 145. 
Aecorde, nen Besifferungsart derſelben. G. M. 

ER Er I. 1. Ot.a. © 

nn mu Fer 8 


00, he man ihm durch Die Kunfk detichiedene Zeichnungen ge 

ben ann. H. M. J.66. ©. 270. 
a vun . Achtung feiner Telbh, eine —2— iſt kein Fehler. 
VE DM. J. 64. ©.481. 
4:9... "Uerbau, die aͤlteſte und ehrenvolſte Veſchaſtigung der 
1 Br Menden, H. M. 3.88. ©. 937. 
% 7," dverſchafft das ſicherſte Einkommen, v. Jakobi. 4m. 2 
79. G. 1415. 
‚ ÄR der erſte Stoff alles Tauſches und alles meichthume, 
„02-9 Jakkobi. H. M. J. 79. G. 1430. 
9 "Magt er würkli den um eines Staats aus! 
| Dt 3.89. © 3- * 
N Sefdaffeafeit und Erweiserung bes deutſchen zur Zeit ber 
te. mer, 2 MR. 3.84. ©. 1105. 
I; N Großer Unterſchied zwifchen dem engländifchen und dent / 

— ſchen, Urſache davon. H.M. J. 72. ©. 873. 
. Borſchlaͤge zus Verbeſſerung, ». Heiſe. 8. M. J. 
. 64. ©. 837. 

Er Zur « Frmelfang u einer näbiihen TWerzeibung Dffiben und 

| | gain Gelder s Eincheilung.. 90.378. ©. 65. 
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y ae an für einen Landwieth, der feinen Adırbau verbeffern 
u wid, H. M. 3.83. ©,647. 

VF Sat vielen Einfluß auf Die Verbikerung eines Seaats, di 
9 —W Viehzucht rn damit verbunden werden, v. Weiſſen⸗ 
9 bern. H. M. 3.64 ©. 517. 
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3.64 ©.675. 1; 
a Verfuchen deum Adırban ſollten beſondre Stöden Land 
—öA⏑——— 65 


8 





Ä LER Act. 35 


* 160r. Yamertangen dagegen, 5. M. J. 68. ©. 
1169. Beantwortung def. H. M. 5.69. ©. 193. 
Aderbau, Anmweifung zu einer richtigen Verechnung des 
Ertrags der Aecker. H. M. 3.85. ©.39. 
—— die Aecker muß pfügen Yaflen. HM. 78 
Die Ofen verdienen den Pſerden bey dem Adırbau vor 
seiogen ju werden, v. Weillenborn. H. M. 3.64. ©. 
517. v. Schlettwein. H. M. 3.64. G. 700. 
Der Gebrauch, bey Beſtellung des Landes die durch den 
Pfflug gezogene Furche mit dem Spaden nochmals aufs 
zugraben, iſt ſehr nuͤtzlich H. M. J. 833. 0. 41. 
Wie Acker/ oder Gratland am beſten zu Gartenland ge 
mad und benuge werden kann. H. M. 68. ©. 
1361 
Ein —2 ſollte jeder Landmann an einem Stuͤcke 
. nund bey feiner Wohnung haben, v. Weißenborn. H. M. 
ee 563. von Schlettwein. HM. I. 6% 


Pr bdeadhen und Zufammenlegen der Acker wird gemis⸗ 
billige. Se. A. H. 28. . Blue un Pike 

was bey dem Reinigen, 2 und Pflügen gu ' 
beobachten, v. Seiſe. H. M. J.64. ©. 840. 

Brupen dir Ehemle dep mat. O3. 3.08. 0.930 - 

ur — in den kayſeri. Otaaten. D. If 

8 an. 

* Pt — eingerichtet werden? v. Schloſ⸗ 
fee. D.ME J. 77. Febr. ©. 113. 

Beſchreibung eines neu erfundenen Aderofluge, f. Pflug. 

aderfen I . ©lna, Deſchtelung befieben. H. M. 3.89% 


©. ı 
Aderseräeh, daß ſolches die Gutheherrn den Schmidten 
nicht ‚wenn fie einen Bauer zum Concurs 
bringen, iſt ungerecht. HM. 3.8 83. ©. 95. Wie fol 


ches abzuändern, v. Rrebs. 9. 8 83. ©. 455. 
Actlen, was fie eigentlich find, Tore Hehe ichkeit mit den 
Kusen, ae ng Kattundrucke⸗ 
Action, Die de) Prebigers Tann wab fell nit Die de⸗ 
fen, 2 Zoͤllner. B. M. J. 83.. Sehe. 





6 Man . Wie. 


Adam von Bremen, Anmerkungen über felne Erzaͤh⸗ 
.n a von einer Enthedungsreife nach dem Nerdyol 


. 82. ©. 1089. 1105. at. 
u | Adel, man Bar, Dr et heit deſſelden in den alten unb 


ge nn „ on eisen Altodelichen Br... D. 57. 
. ‚13 
‚om und Dirt | in * und kleinen Otaͤdten. 


—8 
HR ala ai; e renfcentiche bes in’ den 
ur GStaaten. D. Mſ. 3.97. Der € ©. 273. 
Hochmuth deſſelben. D. IL J. 87. 428. 
Laͤcherlichteit des Ahnenſtolzes 4. *8 der 3* Preuß 
\ In Arkeei I. von Ahnen dachte. D. Mſ. 3:84 Jan. 


een des Ahnenſtolzes. D. Mſ. J. 84, Dir 


. — vn been Crane — daß er die erfien 
er nn sen befigt? v. Brandes. B. M. J. 
87. Nov 5 
. er dem Lande m nuͤtzlich werden koͤnnte, v. Schloſſer. 
7 | PM % 77. Gebr. ©. 103. 
Golise ſich nach dem Engiändifchen bilden, und man follte 
, nn einen Unterfchied machen zwiſchen Adel und Adlich ges 
‘ „ bohren, v. Moͤſer. B. M. %.85. Sept. ©. 19%. 





*8 Kann derſelbe ſich unbeſchadet feines Standes mit der Hand⸗ 
ee "fung und mit gewiſſen Gewerben abgeben? v. mise. 
W . J. 83. Set. ©. 200. 


. 2. Das Mojorairecht unter dem Tanpfäiaen foßte aufgehoden 
werden, v. Poſſe. D.MI. %.86. Sept. ©.244 
N i Weber die Unftendemäßigen Ehen unter dem hohen deutfchen, 
Ä u und bie —— — der berans erzeugten Kin⸗ 
en. ber, v. Poſſe. DR 3.87. Ber. S. 164. 
Er * deſſen duneſheidungaieihen die Dieureufen, St. A. 
Ze 29. 
— —E— on für denfelben find nuͤtzlich. und wun⸗ 
ee ſcenewerth. D.D._I.85. Jan. G. 49. v. von Egi⸗ 
' - Y. DDR J. 87. May. S. 470. 
. Woorſchlag, dem Credit deſſelben in Minden, Ravenbers 
7.9 aufzuhelſen. Vr. W. H. a25. ©.2a1. 
— beer den in Shurfaafen, ODr. W. 932: un, X i 
de 


m 


. 
« ⸗ 
d. 


KL ado. 7 


Adel, proteſtantiſcher, erhaͤlt Zütritt —F Din des 
Unter⸗Eilſaßiſchen, St. A. H. 44. ©. 
te in Deurfelent, über diefelbe, 0 Hide, St. J. 
30. ©. 185. 
sprobe, fonberbare der Moaltheſerrltter. SH. J. 78. 
St.9. ©, 112. wo 
feanzörifäer, deſſen Addreſſe an den König ooen um . 
ürgerftand, & 21. Jul. 1789. U 50. © - 


—*2* erhoͤlt Vorzäge, Se. A. I. 30. S. 


(medifger; rechtſertiget ſich se den König auf dem £ 
Weihstag 1789. Ot. A 9. 50. ©. 163. 
Tranitaen, deffen Vorrechte. 2 2. ©. 6 ©. 


Teriaffung deſſelben in China. H. M. % 79. e. 467. 1 
Mdelic, ſoll man nicht mit edel verwechleln. D. Mſ. F-86. | i 
Kebr. ©. 182. . \ 
Aderlaffen, in welchen Fällen ſolches geſchehen duͤrſe und 
muͤſſe, v. Gramberg. H. M. J. 82. S. 657. u 
in welchen Fällen man überhaupt aderlaffen muͤſſe, welchen 
| Schwangern man in Ruͤckſicht auf die Leibesbeſchaffenheit 
| Blut laffen Pönnte, welches die vornehnften Krankhes 
| ten der Schwangern find, bey denen man aberlaflen 
kann, ob man eine Schwangere,‘ die einen Widerwillen 
dagegen hat, dazu swingen dürfe? HM. J. 86. ©. 
786. und v. Koch · H. M. J. 86. ©. 833. 
- der Schwangern koͤnnte burch — —* obfüßrender - 
Mitiel vechächer werden. H. M. J. 86.0. 1058. 
Adler, (Falco aquila L.) —8 der Alten von demſelben, I 
verſchiedene Arten werden beſchrieben, LUntesfhled vom , 
Geyver, ——— Fortpflanzung, Nahrung, Alter. 
H.M. J.77. ©8494 
Admiral, Grosadmiral, feine Würde und Verrichtungen. 
9. M. J. 80 8.724. 
Advokat en, Chikanen und Jutriguen derſ. H. M. J. 63. 





©. 
Selm I jeden Lande auf eine — feſte Zahl 

geſetzt werden. H. M. J. 68. ©.t500. 
VWeſen in Oqmehen. Ep. 3.84. Ct. 1. 119. 


| Br 1123 


u 
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 Aonolarenkaud in Zeankrrich, Weredlung beffiben, ob 
dieß wicht auch in Deutſchland geſchehen knne? v. Hu⸗ 
so D. M. 3.89. May. ©. 497. 

.... U, Beh um Kcee dergd Gtreit Aber Diefen Depvellaut. 
v = DM. J. 80. Sevi. S 238. J˖ 81. May. ©. 465. 
=) 82. Merz. ©. 213. 3.83. Apr. ©. 390. G. M. 

2. St. 3. O. 454. 5 3. ©. 1. 2. 100, 

, "esegnee Ursheildaräber mit Anmert. v. Voß. D. Mj. J. 80 
pt. ©. 241. 
* Aespen Grenzen, VBevoͤlkerung, Revolutionen, die es 

n den Äktern und neuern gelten erlitten, v. Heiſe. H. M. 

a — 33 :&.1025, 41. 

Zn ‚ Raste Brodit erung des alten, wserne. 4.0. I. 6 

x " eimdeimifhe Mlängen, HM. J 7i. ©: 389. 

AAlterthum, Charakter, Otaatsverfaſſung, —* Ge⸗ 

Bu —— Barhe und Bildung der Einwohner. H. M. 
[4 u ⸗ 53. 
3— ng lim und Kinderzacht, v. Geyne. HM. 3 


‚alien und ande, ven Sißmann. DM. J. 7. ©. 
ee v3 Anfehn 853* Vorzüge der Prieſter, v. Siſmann. 9. 


U ra: Die Schiffahrt, u ihre Handel 
Ba ‚ „  warfehreingefäränts, v. Sißmans. ZUR. 3.77. ©. 


1268. 
on. —8* zuerſt acdentlich die Arzueywiſſenſchaſt. * M.J 
| FR 70. . 1140. 
Werden von den alten Perſern In ber Baukunſt mit 
0, - Überteoffen, v. TZiebube, D. Mſ. J. 88. Merz. ©. 221. 
Be vermehrten zuerſt das Sonnenjahr auf 365 Tage, ©. New⸗ 
don. HM. 3.66. ©. 481. 
‚. ob fie das Blierbrauen erfunden? H. M. 4.79. ©. 182. 
‚über die Sonderbarkeit ihrer Zähne , von Dlumenbadı. 
G. M. Is.i. Ot.i. ©. 109. 
Krieg bes Pforte mit den Beys 1785. D. ME 3 88. D. 4 
| BSO 167. 267. 
. Aegoptiſch Korn, f Gerſte, naft 
Keller, (corvus pice L. Beet — 
ei Knele, —2 
. P | a. ‘ ’ ‘ A, 





Ker. Afr. J 29 


ar um Adler, v. Eſchenburg. D. Mi. J. g3. Septemb. 
| Astofarife Mafhinen, Geſchichte ihrer Erfindung 


und Über die erften von Montgolfier, Robert und CYdarı 


les damit angeftehten re D. Mt. J. 83. 8.4 


BS. 69. %.84 8.1. ©.69.140. B.2. ©. 171. von. 


‘ Ridytenberg. ©. OR. 3 31 &. 5. O.783. Ot. 6. ©. 
u 3 v. Watermeyer. HM. 3.84 ©. Rh 65.81. 
HR. 3.84 ©.337- 53. 69. 85. 405. 1 
eb Moutgolfier oder ber a Lana der &nder ſey? 
8 Prefoſt und Klaprotb. B. M. 3.84. Febr. G. 129. 
noch ein Veytrag zu ihrer Seheiche. HM. J. 84 ©. 


mar von den Schickſalen verſchledner Kleinen, v. Lau. 
8 Mm. 384 ©1324 und v. Mayer HM. %.84 
13 


en Ai inte any, Pro 8. 3.84 Jul . 


Arofant auf den Flug der Wögel poewande. v. R. For⸗ 
ſter. B. M. J. 84. Dit. ©.3 


WM. J 84. Jan. G. 11. %.85. Aug. ©. 97. 
legte Ocene aus dem gebundenen Promerheus, über|. von 
$.&. Br, zu Stollberg. D. MI. J. 83. Aug. ©. 120. 


| 







hun. erh von ge. 2.8. zu Stolberg. D. 
Arıhlonien 343 den Alten oft Jadien, u. Sigmann. 


HM. 1171. 
Aetna, Sir u velilben, DME J. 73.84 © 
Affe —5— Ar nk heren Eigenfgaften, 9. M. 
aus — in Gulana und auf dem nn des 
auten Hofnung. H.M. J. 80. ©. IH 25 
Afrika, Veltsmense —2 Do. M. 
De Monnmente der Römer find da u —5* as zu 
Rande. H.M. %.77. © 306. 


N. m J. 81. ©.753. 69.85. 8 Bor. 
wi. ES J. 87. es 8* 7 


Aft er⸗ 


Aeſ — Agamemnon, *8 AIherſeht von Salem, 


Aus den fieben Helden gegen Theben , das Chor der | 


Nachricht von den önisreiden doango und Katongo⸗ 
Veſchreibung der Kaſten, wo der Oklavenhandel getrichen 
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10 Afterm. Ahoran. 


Aftermooſe, (algae L.) 
und Augen. 


Beſchreibung, 
HM. J. 72. ©.465.481. 
Agricola, Coqj. Ink, fein Checatter. H.. J. N. ©. 


929. ' 
Abnenkoiz, ſ. Adel und Gerihtödiener. 
Ahorn Tacer L.) Eiaffififattien und Erziehung - berfeiben 
.  Ierbaupt. HM. %.70. ©. 305. 
gemeiner weißer (acer pleudopletanus L.) die Ehre, Oh⸗ 
se, Ambore , Arte, Urle in edlen, Spilierheiz -in 
Sachſen, Waldeſche, Oteinohre In der Sqweiz. Des 
ſchreibung, koment In einem nahrhaften, feuchten und 
lodern Boden am beſten fort, Nutzen, Abänderungen. 
HM. % 70. ©. 308. _ 


“ weißer, Vaterland deſſelden, giebt einen zucker⸗ 


haften Saft. H. M. %.81. ©.438. 
(cœer platanoides L.) Die Lenne, Lehne, Löhne, der 


Leindaum, Linbaum, Dreitlaub, Greitlösern, Greits 


blatt, Weinblart, die Leinehre in der Schwein, Ges 
ſcchreibung, wäh am beſten in einem feuchten und lo⸗ 
dırn Boden, Nutzen, Abänderungen. H. M. J. 70. 


. S. 313. = | 
_ gotrd am Veldeeflen Durch den Gaamın ferterpflangt, Ans 


wveiſung bau, v, Lade. H. M. 9.65. ©. 1329. 
giebt einen zuckerhaſten Saft. HM. 3.91. E.439. 

- Meiner bdeutfher, (acer campeftre IL.) WMashoel⸗ 
der, Maſſeller, Ephern, Aplern, Appeldoͤren, Bits 
nebern, Schwepſtockholz, Weißlober, Wißbaum, 
Weiſſeper, Veſchreibung, vermehrt ſich leicht in einem. 
fendten und gusen Boden, Nuben. 4. ve. . 70. 


.315. ” 
Buderahern (acer faccharinum L,) aus dem Gafte def 
- feiben wird in Mordamerika eine Art Zuder gemacht. 


9. M. J. 80. ©.176. J.81. S.433. 


Nordameritaniſcher rothbluhender, (acer rubrum 8 der | 
- Füße Saft deſſelben giebt Zucker und Syrup. H. M. 3. 


. GS. 437. 
—— blätterichter, (acer r do L.) ent 


_ einen zuderhaften Saft. H. M. J. 81. ©. 438. 


Bertraͤgt unfer. Kllına , und verdiente mehr angepflanze 


a un werden, H. M. 3.87. ©. 524. 


' * 


x 


er. Adern, 


* 


Ahorn. Alem. IT 


Ahern, können alle aus Saamen gezogen, und butch Juris | 


ge und Abſenker foregepflanzt werden, Anweifung dazu. 

.M. J.8i. S.4- 

—W Pulver, Warnung vor deſſen Gebrauch. 
er . J. 69. S. 871. und v. Ayaaıd H. M. J. 71. 

1367. 

Alademie, wie bie fogenannten Bectlonsverzeichnifle beſſer 
einzurichten und von dem auf denſ. erihellten Unterrihe . 
une zuverlaͤſſige Anzeige zu geben. B. M. J. 85. - 


. 6.3 
Bruni — derſ. Ch. J. 80. St. i. 


ſcher Srkefwedife.. D. Mi. J. 82. 8. 2. ©. 101. 220, 
V. 3. S. 47. 110. 
Akraer, eine Völterfchaft auf der Kuͤſte von Guinea, Klei⸗ 
| dung, Nahrung, Neligionsgebräude, RReglerungsart, 
Landes geſetze, Veſchaͤſftigungen, Ergoͤtzlichkeiten, Krants 
dein. D. Mſ. J. 88. De. ©. 297. 
Alantwurzel, Cinula helenum L.) das ſicherſte Mittel 
gegen die Kr 8 Gebrauch deſſelben v. Bruͤklmann. 
HM. 3.83. G.1447. 
Korn. ein —— Mittel, HM. au ©. ©. N 
zieht die rhevmatiſchen Fluͤſſe an fid. » 


iin gewonnen wird, ©. Eelleben. HM. J. “. 


Aba, Serien von, feine Sraufamteit gegen bie. er ' 
derländer. H.M. J. 80. ©. 516. 
Ad, Herzog von, zu Rudoelſtadt. D. DI. 3.38. 8.4 


©. . 
ins Fa Daß gegen die Türken, Tapferkeit. 
583 
Albini, Frauz Joſ. von, Zideidigt ſich wegen des Leine 
laufens. Ot.A. H. 26. ©. 179. 
Alserte, ein Singſolel, Briefe Darüber. DM 3.73 
8.1. ©. 34. 223. 
— — aber einige tere deutſche Bingfpiele dieſes Nas 
mens, von Wieland, D. Mi. 3.73. 8.4 ©.3% | 
Ademie, f Goldmacherkunſt. J 
ae Hof⸗ und Eonfifter. Rath, Gürgermeifter und 
\ Afeffer des Hefgerichto zu Hannoder, a. 
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H 5002 Mrd, da Boprltu. Eden 3.84 O4 
— | Alemann, defien Dentmal, von Baͤſch. Eh. I. 84 
n. — ©. 8. ©. 129. 


Klemsert de, Mage bey Briedeich IL. Aber den Courier da 
te Bas Rhin und wire (nah ebgemicen. ©. A. H. 49. 
y) x 3 - . 
 Alerander VI. Peba. 

Algardi ſtellt in erhabner Arbeit P. — Großen Reis 
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fen zum Yntlla auf, —— Kuuſtwerko von 
Herne. B. M. 3.83. ©. 187. 
SH " Agarortifges Duiver, wie ſolches ohne 
2. barter zu erhalten. H.W. 3.78. ©. 1391. 
x Algier, unglädliche Unternehmung Karis V. dagegen Im 


Jahre 1541. beſchtieben von Saͤberlin. H. M. 3.75, 
©. 1593. 1601. 17. 
. en be deſſen Geſchichte, von Plelczkjer. Verf d. Or. 


Altendorf, ie Cuakt im offen, Machricht von ben bass 





I tigen von rrieben. 9. M. 9. 65. 
nn en ‚M. 3.70. ©.400. u, ». Ehthart. 
Eon Auerarinian, Titel des Könige von Frankreich, wurs 
ẽ be a von aöhern Degenten geführt; wann er jes 
-.. nemeigengeworben, v. Seife. M. 3.71. ©.865. 


" Altavionsı Rebe in Guinea, ©. d.37. 6.3 
Almanach, Dienge berfeiben in Frankreich, D. Rt. ‘85. 


8.1. ©.9 
Almerode, ein Dorf in m el/ Fabrik 
Ce Br Bam pe 


ai were Gber Mobeps 233 pin, 
| mofen, e rt ſolches zu von ie. 
J 23 ©.167. * 
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oo te, © ci Mittel gegen die Seewurmer. H. M. J. 80. ©. 
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Alp. Alterth. | 13 
Alpen, Gefäpendteit dee Gemſenjagd auf den Gletſchern. 
e e 


Sf .. Ä | Ä 
— — Gchmähiihe Vorderalp, vermiſchte Bemerkungen 
darüber. D.Mf. J. S1. Mev. ©.442. Dei, ©. 529. 
Alpenfalz, (Sal alpinum) iſt nichteinerley mit dem Glet⸗ 
ſcher, aber wohl mit dem Sedllzer Salz. H. M. J. 65. 


BO. 359. 

— — ſſſt natuͤrlich, und wird In den Dergen gefunden. 
9. M. J. 65. G. 601. 

Alpkirſchenbaum f. Vogelkirſche. 

Alphabeth, Geſqchichte des deutſchen. H. M. J.73. G. 233. 

Alphison, eine Art von Brey bey den Griechen, tie ſol⸗ 
cher bereitet worden, v. Heyne. H. M. 3.71. ©. 1405. 

Altenburg, Veicreibung der Otadt ‚und des Schloſſes 

D. IL 3.85. Apr. ©, 368. .. 

Alter, menſchliches, kann es über das gewöhnliche Ziel 

. verlängert werden? D.ME J. 88. V. 2. ©. 347. 

— — wie man fid Im Alter vor Verachtung und Hint⸗ 
anſetzung fügen inne. H. M. 3.80. ©. 289. 

— — 'dehdes, iſt eine Folge großer Maͤßlgkeit, u. Brams 
berg. HM. 3.82. ©. 689. . 

— — —? Vortheile und Unbequewmilchleiten deſſelben. 
OH.M. J. 65. ©. 401. 

— — — Mittel, zu demſelben zu gelangen. DM. 
J. 88., ©. 1409. ° 

— en Pebenögefchichte des KHupazoli, der ein Alter 
von 115 Jahren reiht. H. M. %.87. S. 605. 

— — — mehrere BVeyſpiele von ſehr altgewordenen 
Perſonen. H. M. J.79. S. 513. und v. Wehrs. J. 
8ı. ©. 219. 25. 41. | Ä 

Alterthämer, Römifce, werden bey Zittan ausgegraben, 
D. af. 3.79. Sehr. S. 115. 


— — —  Mifellarieen über Figuren von Bdttern und 


Goͤttinnen. D. ME. J.84. B. 2. G. 264. 

— — — Abzeichnung und VBeſchreibung einer Eirkels 
.. unden blauſteinernen Saͤule, die im Walde im 
rät. Ertac, Ohindurs werden. H. M. 
— — —* von Tree Aus inder Schweiz 
‚gefundenen Manzſtaätte der Dünen, H. M. 6. . 
©. 47% Per . ee 
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hi RB J Alterthämer, Nachtiche von einem zu Groöbtie enmeck⸗ 

FI J en andern Grabmahi zu Wetiters. H. M. 

on auch, Nachricht von dem dodtigen neuen Krankenhauſe. 

NM 7 Eph. J.84. S. 12. ©. 713. 

— Me ba en den erſten Urheber der bortigen Zettelbant. er‘. 
H u j u feine Beinahe, und derſelben Haushalt, D von 
—8— Rettberg. H DR. % 17. ©. 14325. 41. 


Amalgamation, ſ. Anguikung. 





F > YAmaryliis formofiffima, Anmwelfung ſolche Im Wins 
lin 5777 ser zu treiben, von Kuͤſter. H. M. 387, ©. 65. 
—W Amazonen, ihr Urfprung;'H.M. J. 70. 8.637. 
ER u ber Veran. D. Mt. 387. Wr. ©.266 
R j Ambalam, Beſchreidung —* Mugen dieſes 
Do. Baum, H. M. 3. 83. ©.435. 
f Amsası, Ambecht, Ammecht, dedentet eine Affentliche 
— ein Amt, v. Voigt. DM. dp. ©. 
—3 — (ambra L.) mas er IR, wie er entſteht, wie er 
“ . gefunden und verfälfcht wird, Kennzeichen des aͤchten, 


des beſten und ſchlechteſten. HM. 3.79. ©. 1505. 


J——Aubroſius, Andr., Viſchof v. dent, kurze Lebenss 
5 nachrichten von ihm. Br. W. 2.1. 

; on ame, le ormica L.) ihre —* v. Börner. 
u ©. 13505. 

- on 48 da (hwarjen und weifen Kornwurm. Hm. % 
— 83. ©. 367. Unſchicklichtkeit ne ‚Mittels , v. von 
> HM. 3.72.04 

I Bu vertrieben mit Kampher. Iw. *5 S. 461. 
8. ©. 1071.. mit Lavendelöht. 9, 79% ©. 
— 3 mit Wermuth. H. M. J.79. 


a 5 | "Beifeibung der Pleinen bringe man. —* Seljameifen 
| in die Gärten. HM. %.71. ©. 407. Um fie von den 
..- “ Bäumen ab gr Sinder man um den Stamm Baums 
— | J. 72. ©. 5»: Moch mehrere Mittel 

J "Me u Serben HD. % 73. ©. 712 3.79. ©. 
tn 7.898 ©.991. 9.82. S. 1071. J. 587. | «1119. 
"u Be großen waren werden Pr * *8* nicht nur 
W :. am VBrantewelnbreunen gebraucht, ſondern auch 
| ö a DM sn ©1247. as An . 
.4 ‘ ro . . me 
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Ameifenlöwe, (formica leo L.)'wo er ih aufhält, wie 
men In entdeden und finden kann, v. Meyer. H. M. 

J. 63. S. 70o.,. — 
zeigt (ehr viele Kunftfertigtrit, HM. 3.69. ©.135% . 


| Amerika, Oriefe darüber, D. Mt. J. 84. 8.3. &.97. 


war wahrſcheinlich ſchon den Alten bekannt. H. M. %.77. 
alererfte Stacrihe von deſſen Entdekung In einem Grieſe 


des Per. Martyr, d. 14. Map 1493. Vr. W. H. 10. u 


©. 207. 


Nachriie Veſchaffenheit, D. Me. J. 86. B. 3. S. 3. 
Thiere, D.ME J. 86. B. 3. ©: 154 B.g ©. 44. ° 


\ 9.87. 8.2. ©. 3. 
Rerfteinerungen. H. M. 3.67. ©. 287. 
Volks⸗Menge. D. Mſ. 3.76. Jul. G. 666. 
Geſchichte des Aufftandes Der Amerikaner und Schwarjen 
in einigen Ländern 1771. HM. J.74. ©. 1217. 33. 


Amerika, Diords, ima, Voden, Einheimiſche De - | 
ae ihre Lebensart, Nahrung, Waffen, Vandniſſe, | 


67. ©. 257. vergl. Indianer. 


. M. J. 
Enslands ln ihr Anwachs, Grundverfaffung, Yus 


ſtizweſen, Rirhenverfaflung, Schulen, Ackerbau, Vieh⸗ 
| suche, Fiſcherey, Produkte, Handel, Manuſakturen 
"und Fabriken, Schiftau, Freyhaͤſen, baares und Pas 


Eolonien. H. M. 3.65. ©.713. 3.67. ©. 273. 481. 
97. u. ©. von Dobm. D. Mſ. 3.76. Apr. ©. 307. 
Wichtigkeit des Handels amwlichen England und feinen Cor 

lonien, gegen Pinto 9. von Dobm, D.Mf. 9. 76. 
Cept. ©. 835. %. 77. Gebe. ©. 1359. “ j 
Die englaͤndiſchen Eolonien Suchen fi frei zu machen, Bes 


trachtungen darüber. Eph. %. 76, Ge. 10, ©. 82. 


.83. Er. 6. 9.639 D. Mſ. J. 32. Nov. ©, 
Sch, H. i. S. 20 SH. H. Ze 


Staaten. W. H. 10. G. 197. . . 
wahre Nrfade ihrer Empörung, eine Anschote. Or. W. 
2. 381. 
Etat der Subſidien, welche England jur Unterſtuzung 
derſelben von 1714 bis 1762 angewendet. Br. W. 
H. 2. G. 110.° BGegenrechnung der Amerikaner. 





De.V. H. 2. S. 114. H.3. ©.318. 0.6 ©.373. ' 
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"26 . Umerile 


Amızita, A Sänduiß der vereinigten Otaaten. Eph. 
I, 6. ©. 320. ——— mie England, 
O.x. ©.257. an maaung barkber v. 
von Pinto. Vx. W. H. 2. © 
1——3— der —e— — und beutfchen 
: Armeen daft, Br. W. H. 13. ©. 35. 9. 14. ©. 
137. 9. 17. ©. 280 u. 22. ©. 278. 45. 24 
341. 9.25. ©. ı 22 ©. 267. &. 30. —* 913. 
9.43. ©. 363. 5 34. ©. 383. 
he der Generelsperſonen von er Br WB. H. 37. 
©. 195. von 1780, 9. 4 er 
‚: Englands und Holands hd im dem Kriege 


J ni — —X8 H. 22. ©. 213. 
Nachrichten von dem Lande und der uderaf eines heſſu⸗ 


fen Soldaten. Vr. W. 9. 13. S 


2 . 27. 
7, Mnabhängigfelt derſeiden, and Deren * auf Europens 


ur 


— zo, v „Aberlin. G. M. 3 3. St. 
Br; ie —*X vortheilheſt für Hoſland⸗ Br. S. O. 
ei —* volitiſche und ſtatiſtiſche Nach⸗ 


Ze Daten von ben nunmehrigen ——— 2 Tome, 


’ 5 GE S u — Me. J. 86. 
— 82. 
Zuſtand der 2 Su as ey J. 85. Jan. ©. 


' 560. St .A. 48. 
Dealer Sefelfhaft zur Unterhäiung dort. anlommender 
DM J. 86. Nerv. G. 391 
Kirchen s Verfaffang der Droteftanten daſelbſt, und Schik⸗ 
»ale ˖des dahin geſandten Pred. nebſt Vorſchlaͤgen zu 
ihrer Unterſtuͤzung v. m H. M. J. 86. ©. 


— 1441. J. 88. © 7 89. ©. 1529. - 
Kurze Nachrichten 20% te af, Sur — tag an Meus 
Be Slam und der Provinz De O.. O. 


ee k Balls: und en 1786. und Yu 


von Charlestown ben ©. BUT nice 
‚ Reine euere —ãz er eahamp 
17 275: 
—2 — von Emma, 1706 m Ki 2 ®. 
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Amer Umſt. 7. 
Amerite, Mords, Ankunfe des Gener. v. Steuben 1777. 


2.42. ©. 


Am echte, Südı, ae ver Mad. Godin des Odonsis 


dahin, Verf. d. Br. W. ©. ı 


6. 
Ermes von einem freien Indifen Volte neben Deru. Br. 


W. 5.30. ©. 349 
Beröiane un und Dampei der füdlichen Amerltaner. H. 
S. 1 


Woltamengs, FH Kinfünfte des Opaniſchen. Dr. W. 


9.12 


. E von den Hollaͤndiſchen Amerikan. Colonien . 


Pr Ourinam, v. Killing. HD. J. 89. ©1425. 
anritten, Regierungsverfaffungderf. H. M. J. 67. S. 


Vdebau H. m. J. 67. ©. 137. v. Wandean. 


HM. J. 89. ©. 335. 
vergl, amalcı 1. Domina. 
Ammen, ihre Ligenichartten, theilen ihre Melsungen und 
— ihrem Soaͤugling nice mit, v. Meyer. 
.GS.g1 9°. verql. Erpenung. 


H. M. J. 74 
Amnente für —2 Deſerteurt. En. J. 76. St. 2. 


18.% 
Amor © 2 , Nachrichten von ihm. D. ME J 84 V. 4 


© 26. 

Amorpha, flaudichte, (amorpha fratieoſa L.) hält uns 

ſern Winter aus, 9. M. J. 87. ©. 523. 

Amortization , ſ. Droit damortiliement. 

Amphibien, "Anmerkungen über fie, v. Parfon. H. M. 
J. 73. ©. 628. ’ 

Amflerdam, Nefenadrichten von 1777, über Schifbau, 
Ofindifhen Handel, öffentl, —— Juſtizpflege und 
Tabaksban dalelbſt. Br. H. 11. S. 282. 

Beſchreibung des Otadthauſes, Hoſpitals, Zindelhaufes, 


—— Peſthauſes. Di vi J. 81. April. ©. | 
Oasen, Garniſon, oͤffenil. Abgaben, Herin a fiiche⸗ 


rey, Bevdlkerung, Lebens art, Handwerker⸗ Innungen, 


Duke, Orelonvertäufer. D. Df.:9. 81. Gepremaer. | 
| —— ua, gebe onhodern. m 
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. . Ymperden, Ausfiht, Charakter 


der Einwohner, Han 
del, Poll MR. e. Oörfe 
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O. M. J. 81. ©. 260. 
Vecondre — daſelbſt. D. Mſ. J.76. Nor. ©. 


1042. 
Ammleie, über den Glauben am dleſelbe, 5. Velthuſen 
LM. 3.85. ©. 897. 1611. und v. Jugler. H. 
ba. Js3. ©. 1503. 

Au, Regein warn auf baſſetse der Dativ und warn der Acs 
caſativ felgen muß, von Muͤller. H. DM. J. 89. ©. 


| 


re 777: 
Bu Ane Schlaßart, grundet ih auf Kauſal⸗Ver⸗ 


bindung, v. Selle. ©. M. 334 2 Aug. ©. 195. Ex 
daaegen, v. Serzʒ. B. M. J. 84. Septemb. 


VD. M. 7.84. Dit. ©.334. 
Ananas, (bromelia ananas L.) verſchledene Arten, Ger 
ſchreibu Bunt derſ. Vaterland, Eigenfchaften, Nuzen und 
‚ Zertpflanzung In ihrem Vaterlande und im 
.  arpälien Geo fern. H. M. 3.71. ©. 465. 
5.74 ©. 1141. J 3. en 384 2 17. 
33.4% Den € J.88. ©. 


J 359. Leiden Die Schaden von Biden hefperidum, 


Mittel Dagegen. H. M. %.83. ©. 793. 
- Andorn, weißefter, (merrubiun candidifimumL.) Ver⸗ 


88 ihn an unſer Clima zu gewöhnen. H. M. J. 87. 


26. 
Aueh, Joh. Valent., geb. 1586. fein Leben, und Pros 
7 on densfchen Gedichte. DD Mi J. 80. Nov. 
— E eine neue Pflanzengattung, beſchricben v. Ehr⸗ 
Kr Anlagen zum Laſter? 
e ⸗ ene um 
Noſee Hiendelsfohn. m. 3.36 Du, ©. 


193. 
"Weber die —A Begriffe, v. Siſmann. D. ME. | 


3.77. 8.4. ©,2 
' Austte, Mind, Aber feine Semähtde und Künftlertalem 


te. m. 7. 85. Sun. S .481. 


. Ansıwacten ſeyn, was das eigentlich Heiße, und was 
van Im 


cha⸗ iR, Ding, — I Bas. 


n 


| vo. N 
we . . .” 
Und. Unton 19 


Anhal €, $ürften von, einlae Notizen von dieier Famille. 
D. Mſ. % 80. April. S. 378. Vr. W. 2.28. S. 225. 


Volkemenge dieſer Faͤrſtenthamer nach meheern Jahren. 


. Br. W. H. 14. ©, 120. 


Aninga Iba, Beſchreibung, Vaterland, Nuzen dieſes 


Baumé. H. M. J. 83. ©. 433. 

Anker, SGelalt und Gebrauch. H. M. J. 80, ©. 695. 
u. v. Möller S. 1574 

Annuttäten, was folhe find. H. W. J. 833. ©. 1285. 

Änonymiräs der Schriſtſteller, iſt nuzlich. D. Mi. J. 
85. Nov. S. 450. wird gegen D. Stark, Lavater 
ıc. In Ochur genommen. ©. iv. J. 88. Febr. ©. 137. 
Eine Anmerk. über die Aufiag, v. Jakobi. D. Mſ. 
J.88. Apr. G. 293. 

Auquetit du Perron, Nachricht von feiner Reiſe na 


Indien um Zorvafters Schriften ausfindig zu machen 


und zu aͤberſezen. H. M. %.63. ©. 817. 
Anquiten der Erze, etwas zur Geſchichte dleſer Erfins 


dung. D. Me. J. 86. V. 4. ©. 9 182, 265. St. 


a. H. 51. © 


. 349. 
Anfhläge, Bau an Wirthſchaftliche, wie folhe zu mas 


chen. H. M. J.75. S.753- 
Anſpach und Bayreuch Verordnungen jum Beſten 


berungluͤckter Perſonen. Evh. 3.77. St. 4. ©. 89. 


Neue Finanz : Einrichtungen daſelbſt. Evh. J. 82. St. 5. . 


G. 602. GSt. A. H. 3. S. 339. H. 18. 5. 170. Aufı 
hebung des Lotto, und Einführung dee Laudestabellen. 
St. A. 9.46. ©.251. ' 


Anfprahrecht, Droit de Suite, der Gläubiger an übers - : 


ſandten Waaren, f. Droit de Suite, 
Autiten, über Laokoon, Torſo, Apollo und den fogenanns 


ten Antinons. D. RR 3J. 86. Gebr. ©. 9%. vergl. 


Dildhauerkunſt. 

Antillen, ſ.Amerika. 

Antiochien, gegenwaͤrtiger Zuſtand dieſer Stadt, ©. Lie⸗ 
babe. D. If. J. 87. Men. S. 224. 


Antipater Gidonins, ein Gedicht deſſelben, N. 1. 


bee Griech. Anthologie von Brunk, metriſch aberſ. v. 
|, Sonntag, B. M. J. 88. Jul, ©. 19 
ntiquitäcen, f. Alterchümer. 


Antonin, ME Aurel. (Kom , 
— D a Anto⸗ 
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‚Anton Ulrich, Herzog zu Braunſchweig, 6 Draunſchw. 
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Antonius, Stifter des Manchlebens, ſeine Geſchichte, 
v. Zimmermann. H. M. J. 73. ©. 38. 

— B Urfpeung des Namens, Alter, öffensl. Ge⸗ 
biude, Regiernugtwerfaſſang, Dafen, Urſachen ihres 
- Flores und Berfalt. DR. 2,83 S. 193. 209. 

Apalaqiten, eine auſchuliche Bolt Pay in Biorioe, Ge⸗ 
ſcichte derſelben. D. X. J 63. 

Ayellce, eine feine Handlungen, die ie defes Gewaͤhlde 
werth wer. D.Mt. J.77. V. 2. G. 239 

 Apfeldeun, (pyrus malus L.) Eintheilung derf d. m. 
3.67. ©. 1353. Boripflanzung. 9. M. 3. 65. © 


1300. 
Icticher, haccata L.) Veſchreibung deffelben, v. 
—— (pr DR. 4. 77. 8 16 Sein Anbau wird 


in —ã9 — empſohlen, v. ebhrbart. HM. 84 


©. ı 

Arbives Defperidum, ſchaden van Ananads Pflanzen, 
Mittel dagegen. H. M. 83. ©.793. 

Apolda, eine Stadt im —S Volkamenge, Haͤn⸗ 

| 733 Sirumofmanuſakturen. Br.®. 2.31. ©. 

2. 2.35. ©.319. 

Aporbete. sah es in Deutſchland ſchon zu Anfang des 

18m Japehunderts, v. Rrant. H . M. I. 86. ©. 
128: 

Apsllartens, Summe, ſollte zur Verminderung der 

Projeſſe erhöht werden. H. M. %.72. ©. 1310. 

‚Anritofendaum, (pranus armeniaca L.) müffen an die 
Haͤulſer geiegt und niedrig gehalten werden. H. M. 
5.70. ©. 131. Auch die hochſtaͤmmigen tragen viele 
und ſchoͤne Feuͤchte. H. M. 3.70. ©. 303. Anleitung 
„unz Bermehrung dur Abieger. H. De J. 86. ©. 


1055. 
Ambesten, v was ee find, wie Re von den Alten gebraucht 
werden. D. Mt. J. 89. B. 1. S. 120, - | 
"Arabien, 3 deſſeiven unter Mohammed nnd nah 
defjen' Tote, v. Beker. HM. J.77. ©. 513. 529. 
Einwohner. 


Bu Geſſlchtſbildung, Statur, Lebensart der 


HM. J. 77. ©. 1134. Auseſa; der Araber, ſ. Aus 


dent, u ein getwöhnliches Getränk der Tartarn ans Pferde 
miich. O. w. 70. G. 153: BE 


‘ or: r 
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u ai 
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Ahern, Pönnen alle aus Saamen gezogen, und durch Zwei⸗ 
ge und Abſenker fortgepflanzt werden, Anweiſung daju. 
SM. 381. G. 44. 
Tee Pulver, Warnuna vor deſſen Gebrauch. 
8 aa an. und v. Ayraud HM. J. 71. 
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Alade mie "ie die fogenannten Reetlonsverzeichniffe Beffer 
einzurichten und von dem auf denf. ertheilten Untetricht 


eine quverläffige Anjeige gu geben. ©.M. 3. 85: - 


Sept. ©.27 


| hide, —IX derſ. Eyd· J. 80. St. 12. u 
mr Sriefwedel.. 8 ME. J. 82. 8. 2. ©. 101. 220. 


V. 3. S. 47. 110. 
a raer, eine Voͤlkerſchaft auf der Küfte von Guinea, Klei⸗ 


dimg, Nahrung, Rellgionsgebräude, Neglerungsart, 


Landesgefehe, Velpäftigungen, Ergöglichleiten, Krank⸗ 
beiten, D. Mſ. 3.88. Dit. ©. 297- 


Xlantwurzel, (inula helenum:L.) da6 ſicherſte Mittel _ 
| bie Kraͤtze, — deſſelben v. Bruͤtmann. 


M. J. 83. G.144 
Kon. ein — Tine, HM. 371 ©. u 
‚siehe die cheumasifchen Ziäffe an ſich. » I. 67. © 


‚wie 2 Tolher gewonnen wird, v. Ertleben. H. M. J. 6. 


©. 1003. 
Alba, Herzoa von, feine Geonfantit gegen die. Mies 
derländer. H. M. J. 80. S 
„Herzog von, zu —ã — 3. 88. 8.4 


©. 
is Kleidung, + gegen die Türken, Tapferkeit. 


8. ©. 
Albint, Bunde It 3* Brehist ſic wegen des Leine· 
lauſens. St. A. H. 26. ©. ı 


Alee ſt e, em —58 Briefe Baräber. D. Mt. 3.73 


B.i. G. 34. 223. 
— — He einige "tere dentſche Singſpiele dieſes Na⸗ 
‚von Wieland. D. ME. 3.73 8.4 8.34 
—* ſGoldwmacherkunſt. 
Alemann, gr und Eonfifter. Rath, Vargermeiſter und 


\ :Afeffer des Hefgerichte zu Hannever, 
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12 Alem. Kr 
De, deſſen Begraͤbuißj. Eybem. J. 84 ©t.4 


Amen deſſen Dentmal, von Baͤſch. Eyh. >84 
©t. 8. ©. 129. 


Alewbere 9, Mage bey riedrih IL über den Courier dı 


Bes Rhin web wire ſxoiuiſch abgewiefen. m... 

3 

 Xlerander VI. Pabſt. 

Algardi ſtellt in erhabner Arbelt P. Leo des Ciroßen Rei 

fen zum Attila auf, —— Kunſtwerlo vor 

ee. B. M. J. 83. ©.187. 

au Pulver, wie ſolches ohne 

— — — he aan V. Dagegen 
gier, 8 ung Karies V. Dagegen in 

. e —B von Haͤberlin. 9.0. J. 73 

1 1 
—28 iare, von Plefcztjev. Verf. d. Sr. 


®. ©. 97 
ättendert ae Siadt —— Machricht von ben bar 
tigen von Errieben. O.M. >65. 
En 3.70. ©.400. u, » Ehebere. 


84.6 
ausrariniian, Titel des Königs von Jeantreich, wur 


auch von andern Regenten geführt; wann er jeı 
nenm eigen geworden, v. Seife. gm. 3.rı. ©.865. 
" Altnvionsı Rede in Suienna, St. A. 9.37. ©. 2. 
Almanach, Dienge berfeiben feiben in ZFrankreich, D.ME. J. 85. 


®.1. ©.9 
atmensin, Cein Dorf in Heſſen Sqmelʒt el/ Fabril 
um Alaunwerk daſelbſt, A an om Bere 


an 7. *3 Ya ion —* Thiele. 
mo en, über et folches zu vom 
Eph. 3.77. Ot.8. ©. 167. j 

vergl. Armenanftalten und Vetteley. 
de, augen die Geewurmer. 9. m, 9. 80. ©. 


Nosriät von einer 178930 Northeim Kiäßenden, von Au: 


R ‘ —8 a —ãES 
ven ger Andi en den de Luc⸗ 
IM. 3.78. 0.43 . 
% a F 


Alp. tert. | 13 


Alpen, Gefährlichkeit dee Gemſenjagd auf den Gletſchern. 9 
J. Gewſe. 


— — Ochmäbiihe Vorderalp, vermiſchte Bemerkungen 

darüber. D. Mſ. J. 81. Nov. O.442. De. ©: 529. 
Alpenſalz, (Sal alpinum) iſt nicht einerley mis den Glet⸗ 
fer, aber wohl mit dem Sedllzer Salz. H. M. J. 65. 


O. 359. 
— — it natuͤrlich, und wird In den Vergen gefunden. 


H. M. %.65. ©. 601. 
Alpktirfhenbaum f. Vogelkirſche. | 
Alphabeth, Geſchichte des deutſchen. H. M. %.73.©. 233. 
Alphiton, eine Art von Brey bey den Grlechen, wie foß 
cher bereitet worden, v. Heyne. H. M. J. 71. ©. 1405. 
Altenburg, Beſchreibung der Otadt ‚und des Ochloſſes 
DR J.85. Apr. O. 366. 
Alter, menſchliches, kann es Aber das gewoͤhnliche Ziel 
verlaͤngert werden? D. ME. J. 88. V. 2. ©. 347. 


— — wie man fi Im Alter vor Verachtung und Hint⸗ 


anſetzung ſchuͤtzen könne. H. M. 3.80. ©. 289. 

— — 'bdedhes, if eine Zolge großer Maͤßigkeit, v. Gram⸗ 
bag. DM. 3.82. ©. 689. 

u Wortheile und Unbequewmilchkeiten deſſelben. 
HM. 3.65. ©. 401. ” 

— — — Mittel, zu demſelben zu gelangen. GM. 
J. 88. 6.1400. 

— dLkebenägeſchichte des Hupazoll, der ein Alter 
von 115 Jahren erreicht. H. M. %.87. SG. 605. 


— — ehrere Veyſpiele von ſehr altgeworbenem . 


Perfonen. HM. 3.79 ©. 513. und v. Wehrs. J. 
81. ©.219. 25. 41. 

Alserchämer, Römifche, werden bey Zittau ausgegraben. 
D. af. J.79. Febr. ©. 115. 


— — —  Mifeellarieen über Figuren von Bitten und - . 


Gotiinnen. D. Mk. J. 34. 8.2. G. 264. 
— — — Ableichnung und Beſchreibung einer Cirkel⸗ 
runden blanſteinernen Saͤule, die im Walde im 


Geaͤll. Erbach. Schönburg, gefunden worden. H. M. 


— — ahee von Amer ben der Saweiz 


‚gefundenen Manzſtaͤtte des Riwer. m. J.64.. 


©. 41% 
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Alter, 
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Alterthämer, Nachticht von einem zu Srößrie 
ten alten Grebmahl. D: IL. 3.79. Der. 6.574 
Naodchricht von einem andern Grobmahl zu Wetters. H. M. 
7.964 ©. 122% ' 
Altona, een vi dortigen neuen Krankenhauſe. 
- 84 12. ©. 713. 
—* Urheber der dortigen Zettelbant. Ot. A. 
. .4 0 271. 
u n cine Korringe fcherey, und derfeiten Haushalt, v. von 
BRKetiberg. AM. J.77. ©. 1425. 48. . 
= 0. Amalgamation, ſ. Anquitung. 
j 7 Amarpiiis Formofiffima, Anwelſang ſelche Im Wins 
.. eeeer zu treiben, von Räfler.. H. M. J. 87. ©. 65. 
Amazonen, ihr Uriprung/ O. M. J. 70. 8.637. 
ber die Meuern. D. Mt. % 87. V.1. G. 266. 
Ambalam , Belchreibung, Vaterland, Nutzen Biefed 
VWVaums. HM. J. 83. G. 435. 
Aunb acht, Ambecht, Ammecht, bedeutet eine öffentliche 
77 Weblenung, ein Amt, v. Voigt. H. M. nr ©. 


‚ u j 1 
3 Ant (amhra L.) wos er if, wie er entſteht, wie er 
“7 gefunden und verfälfche wird, Kennzeichen des aͤhten, 
J des beſten und ſchlechteſten. H. M. 3.79: ©. 1505. 
Aunbroſtus, Andr., Diſchof v. Wostau, kurze Lebens⸗ 
3 nachrichten von ihm. Or... H.1. G. 4 
20.0. Amelſen, (formica L.) ihre Ardeitſamteit, ©. Boͤrner. 
—16 HM. J. 80. ©. 1505. 
.dvertilgen den ſchwarzen und weiſen Kornwurm. H. M. J. 
re 1782. ©. 367. Unſchicklichkeit diefes; Mittels , v. von 
| .  Düsberg. H. M. %.72..6:407- \ | 
I werden vertrieben mit Kampher. H. M. 367: ©. 461.. 
.3. 78. ©. 1071. mis Lavendelobl. H. M. J. 79. ©. 
21167. mit Wermuth. H. M. J. 79. G. 1663. 
| » °. qur Vertreibung dee Mleinen bringt man. große olzameifen 
in Die Gärten, HM. 9.71. ©. 407. Um fie von den 
0 Summen — bindet mau um den Stamm Baum⸗ 
a, wolde. H. M. J. 72. ©. 1293. Noch mehrere Mittel 
07,00 le ga vertreiben. 9.0. 5. 73. ©. 719: J.79 ©. 
N En ⁊ 895. G. 1. J. 82. ©. 1071. J. 87. 1119. 
J "Be großen (andren ‚werden in Schweden nide nur 
|.) eindreunen gebraucht, fondern auch 
’ u nn gegeflen. Me %89 ©. 1247. oo 4a . 
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. Amel Amer. 1 


Ameiſenlôwe, (formles leo L.) wo er ih aufhält, wie 
men ihn entdecken und finden kann, v. Meyer. H. M. 
3.63. 8.705. DE 

zeige ſehr viele Kunftfertigkelt, H. M. 3.69. ©. 1354. 


Amerika, Briefe darüber, D.ME. J. 94. W.3. &.97. 


war wahrſcheinlich ſchon den Alten bekannt. H. M. 3.77. 
alererfe Naceict von defien Entdefung in einem Briefe 


ded Petr. Mariyr, d. 14. Map 1493. Or. H.10. 


©. 207: 


Natarlich · Velhoffendelt, D. Me. J. 86.8.3. ©. 3. 
86. 8. 3. G. 154 V. ©. 4. 


Thiere, D.ME J. 
J. 87. V. 3. ©. 3. 

Rerfteinerungen. H. M. %.67. ©. 287. 

Volles Menge. DM. 3.76. Sul. &..666. 

Geſchichte des Aufftandes der Amerikaner und Schwarzen 


in einigen Laͤndern 1771. HM. J.74. ©. 1217. 33. - 
Amerifa, Mords, Klima, Boden, Einheimiſche Ber 
wohnen, Ihre Lebensart, Nahrung, Waffen, Vandniſſe, 


M. J. 67. ©. 257. vergl. Indianer. 


HM. 
Englands Colonien, Ihr Anwache, Ghrundverfaffung, Yus ' 


ſtizweſen, Kirchenverfaffung, Schulen, Aderbau, Vieh⸗ 
suche, Fiſcherev, Produkte, Handel, Manuſakturen 
“und Fabriken, Schifbau, Sreyhäfen, baares und Pas 


piergeld, Abaaden, Zeitungen, Eiferfucht zwifchen den . 


Colonien. H. M. %.65. ©.713. 3.67. ©. 273. 481. 
97. u. v. von Dobm. D. Mſ. %.76. Apr. ©. 307. 
Wichtigkeit des Handels zwiſchen England und feinen Cos 

lonten, gegen Pinto v. von Dohm, D.Mf J. 76. 
Cept. ©. 835. %.77. Gebr. ©. 159. “ 
Die englaͤndiſchen Eolonien fuchen ſich frei zu machen, Be⸗ 


trachtungen darüber. Eph. 3. 76. Gt. 10. ©. 82. 


.83. Er. 6. G.639. Br 82. Nov. ©, 
' ‚iR. 9.1.6.9. SA H. ve . 40 


Briefe von 1757. prophezeihn ſchen die Rebelllon dieſer 
Staaten. ar wer. 


O9. 10, ©. 197. J 


wahre Urſache ihrer Empörung, eine Anecdote. Or. W. 


2.6. ©. 381. 

Etat der Subſidien, welche England jur Unterſtuzung 
derſelben von 1714 bis 1762 angewendet. Vr. SB. 
H. 2. ©, 110. Gegenrechnung dee Amerikaner. 


©... 2.2. G. 114. H.3. S.3i2 H.6. S. 333. 
u Am e⸗ 


1 
J 





De Se ae 3 En 
\ 


16 . Ameritka. 


Amsite, Mords, GAnbuiß der vereinigten Staaten. Eph. 
f SE: .6. ©. 320. Ad nungsplan mit England. 
De Te nn mung bardker v. 
—** der Sroebrittaniſchen und deutſchen 
: Armeen daſelbſt, Gr. W. H. 13 ©. 35. H. 14. ©. 
127. 4.17. ©. 280. 9.22. S. 278. 5. 24 ©. 
341. 2.25. ©. 1. 22 ©. 267. H. 30. &.913. 
da ©. 363. 9.54 ©. 383. 
er dee Gener en ver 1778, De BB. Q. 27. 
| 6. 195. von 1780, D.4 RT 
. Euglande und Hoßands — zur dem Krlge 
nt Mn GB. 0,m. S.arı a0 und fi 
j Nachrichten von ande und der le neh 
fen Soidaten. Br... H. 13. ©. 2 " 
J Unabhaͤngigkelt derſelden, und deren Eine auf Europıns 
politifchen Bußand, v. aͤberlin. G. M. 3 3. ©. 


TB 

“ ‚3 * Free verrhethefe (de Heland? de. S. O. 

* ei —X —— 

Eu ri von ben v. Erome, 

a an. 28 © 43 weite, D.IRt, 3, 36. 

nd der Deutfihen dafeiöf. ©. . San. ©. 
Br: HE Ham an. © J. 85. Jun. © 


9. 48. © 
Deuiſche Gefelfchaft zur Unterkögung bort. anlommender 
| Ä Büren ürftiger Deutſchen, Plan derſ. v. Sollikofer 
; D. M. 3.86. Nov. ©. 391. 
2 "Sieden, Verfaflang der Proreftanten daſelbſt, und Schik⸗ 
on ” fale.de6 dahin gefandten Pred. nebſt Vorſchlaͤgen zu 
‚. Ihrer Unterflägung v. Velkbufen. 9. M. :%. 86. . 
Ne 1441. J. 88. ©. 774 %.89. ©. 1529. - 
Sure Nachrichten von g, States Zongsund Neus 
| yorts » Ieland und der Provinz Delaware. Dr. W. H. 


8. G. 99. 

Newyorko Volks⸗ und Sklaven⸗Menge, 1786. und Aus 
W füge von Charlestown, St. A. D..47. G. 317. 

9. am ei Machrichten von Teabampfehie. 


9.17. ©. 275: 
ur — von nt, 2756, u 74. O8, 
Ä 0417: | BI... 


a iu Io , . ’ Br 1.7" 


Amer. Amſt. ' 7. 


Am erite, De ed», Antunfe des Sener. v. Steuben 1777. 
42. | 

Am erika, Süd, ae der er Godin des Odonsis 
dahin, Verf. d. Br. W. ©. 1 
Etwas u einem —* —X Sole neben Peru. Br. 
o. S 
Bunte uns Dan Summe der füdlichen Amerltaner. H. 
Bel — Latunſie des Opaniſchen. Or. W. | 
12 80. . 

Neifmagrihten vo von ben Krlländifchen Amerikan. Colonien 
at Ourinam, v. Hoͤlling. H. M. J. 89. S. 1425. 


Anrilten, Reglerungsverſaſſung derſ. H. M. J. 67. G. 


278: . 
Tobatstanı. HM, % 67. GS.1 37. ©. Wondean. 


HM. J. 89. ©. 35. 
vergl, Jamaita ı1. Domingo. 

Ammen, ihre Eigenichaſten, theilen Ihre Melsungen und 
geipenkeaften inrem Säugling nicht mit, v. Meyer. 
HM. J.74. &81. 9°, verql. Erpienung. 

Amnenie für —* Deſerteurs. End. J. 76. Gt. 2, 


©. 184 
Amo 5 © Br » Nachrichten von ihm. D. ME 3.84 V. 4 


Amorpha, ſtaudichte, (amorpha fruticofa L') halt uns 
fern Winter aus. HM. J. 87. ©. 523. 
Amortization, f£ Droit damortiflement. 
ee ‚Aumertangen über fie, v. Parſon. H. M. 
| 73 
Knferdam, Deifenadridten von 1777, über Schifbau, 
Dttindiichen Handel, öffentl. Anftaiten, Juſtizpflege und 
Tabaksban dalelbſt. Br. W. H. 11. S. 282. 
Beſchreibung des Otadthauſes, Hoſpitals, Findelhauſes, 
—— Peſthauſes. Di J. 81. Apeil. ©. 


— Garniſon, oͤffenil. Abgaben, Herin a fiſche⸗ 
rey, Bevolkerung, Lebens art, Handwerker/ Innungen, 
Bere, Sei lendertaule D. mi. I 81. Gepiemder, 


® | —* 


F 


rn Tg —— 
” 


8 Um. Ungem. 


iR: 969. Gangba. tz, Wiek 

izev. 1 e 

| , “rbeisähhufer, Ermipisnhene 
. 45. M. 38 —* ©. 260. 

Veſondre Tabatsfehril daſelbſt. D.Mf. J.76. Nov. ©. 


1 
Anutleie. über den Glauben an biefelbe, 5. Velthuſen 
38 J.85. ©. 897. 1611. and v. Jugler. H. 
Mm. %.85. ©. 1503. 
An, Degcin mann auf baffiße der Datin mad mann der Ae⸗ 
caſativ ‚felgen muß, von iihller. H. M. 399 ©. 


16zt 
Aunal f Schlaßart, gründe ſich auf Kauſal⸗Ver⸗ 
bindung, v. Selle. ©. I. 3.84 Aus. ©. 185. &rs 
Zu Innerungen danegen, v. Herz. B. M. %. 84. Gepremb 
©. 246. Nähere Beſtimmung derſelden, v. Selk. 
B. M. %.84. Oft. G. 334. 
Ananıs, eg ananas L.) verfehiedene Arten, Ger 
.. derſ. Vaterland, Eigenfchaften, Nuzen und 
—122 In ihrem Vaterlande und In 
oo — Garapälihen Genhdähkufeen. D. 9%. %.71. ©. 465. 
3.74 ©. 1141. J 3. en 384 ©. 1601.17: 
33.49. Deren € mM. J.88. ©. 
) 989. Leiden Biel Schaden von id heiperidum, 
' Mittel Dagegen. H. N. .83. ©. 793- 
Andorn, weißefler, (merubiun candidilimumL.) Vers 


J 3* {ben an unfer Elia zu gewöhnen. H. D. J. 87. 


Aueh 9 Joh. Valent., geb. 1586. fein Leben, und Pros 

un — dentſchen Gedichee: D. Di J. 80. Mon. 
1 

— — eine neue Pflanjengattung, beſchrichen v. Ebr⸗ 

* Pr Era, Er. Anlagen zum Laer? 

ngebohren, giebt es angebohrne un Lafer 

v. Moſes Mendelsſobn. B. w. J. 86. 6. Der ©. 


J 193. 
I. Weber die — Begriffe, —E— D. Mi. 


4. G.2 
Ansaı TU — * Aber feine Gemaͤhlde und Künfttertalen 
MD Mi. 3.85. Jun. ©. 481. 
 Amsenadfen feyn, was das eigentlich Heißt, und was 
dadey zu thun IR, ‚n Döling. MUT . 
© J = n 
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Aupat, Fürften von, einlae Notizen von bieler Famille. 
J· bo. April, ©. Z7R. Vr. W. H. a8. ©. 215. 
—8 dieſer Fuͤrſtenthamer nach mehtern Jahren. 
Br... H. 14. ©, 120 
Aninga Iba, —88 Vaterland, Nuyen dieſes 
VBaume. H. M. J. 83. ©.433. 
Anker, Geſtalt und Gebrauch. H. M. J. 8o. ©. 695. 
u. v. Müller S. 1574. 
Annuttaͤten, was ſolche find. H. W. J. 83. ©. 1285. 
Anonymit at der Schriſtſteller, iſt nuͤllich. D. Mi. J. 
85. Nov. S. 450. wird gegen D. Stark, Lavater 
ıc. In Schur genommen. B. 1. J. 88. Feor. 137 
Eine Annett, über dieſ. Auffaz, v. Jakobi. D. Wf. 
J. 88. Apr. 6.29 293. 
‚Xnquesti du Perron, Nachricht von feiner Reife na6 
Indien um Zorvafters Schriften ausfindig zu machen 
und zu überfgen. H. M. %.63. ©: 817. 
Anqniten der Erze, etwas zur Geſchechte Diefer Erfins 
dung. D. ME. 3.86. V. 4. S. 94, 182, 265. Eh. 


©. 
XAufsie — Wirthſchaftliche, wie ſolche zu mas 
den. H. M. J.75. S.753- 
Aaſpach und Bayreueth; Verordnungen zem Beſten 
verungluͤckter Perſonen. Eph. ran St. 4. ©8909. 
Neue Sinans ; Sinendeungen I daſelbſt. Eoh. J. 82. St. 5. . 
©.602. St. A. 9.3. —ã &Siq. S. 170. Auf⸗ 
hebung des Lotto, und Ein ber Eanbestabellen. 





St. A. 946. ©.251. 

Anfprah recht, Droit de Suite, ber Gtäubiger an übers 
fandıen Waaren, f. Droit de Suite. 

Antiten, über Laokoon, Torſo, Apollo und ben fogenenn 
un Antineus. D. Mſ. 3.86. Gebr. ©. go, vergl. 


Antillen, f Amerika 

Antiochien, gegenwärtiger Zuftand dieſer Siabt, v. Ye 
babe. D.Mf. 3.87. Der. S. 224. 

Antipaser Gtdonins, ein Gedicht deflefben, N. 1. 
der Griech. Anthologie von Brunk, metriſch Aberf v. 
Sonntag, B. M. J. 838. Jul. ©. 19% 

Antiguitäcen, ſ. Alterthuͤmer 

Anton Ulrich, Herzen im Oraunfgwelg, 6 draunſchw. 1 

intonin, Mb Aurel, (Rem , 

© a An to⸗ 
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‚Ausonin®, Stifter des Monchlebens, feine Geſchichte, 
v. Zimmermann. 5.0. J. 733. ©. 38. 
ı Antwerpen, Urfprung des Mamens, Alter, öffensi. Ge⸗ 
.  bäude, Regierungeverfaſſang, Dafen, Urſachen ihres 
- Blors nnd Verfalle. DAR. 3.82. ©. 193. 209. 
Apalawiten, eine anfehulie te in Florida, Ge 
ſcichte derſelden. O. X. 63. 
Apelle⸗ eine —F Handlungen, die ie befet Gemahlde 
werth war. D.ME. J.77. V. 2. ©. 239 
- Apfelbaum, (pyrus malus L:) Einiheilung derf. & M. 
* 8 ©. 1353. Borpfanzung H. M. J. 63. ©. 


ſbldee, (pyrus haceata L.) Beſchreibung deffelben, v. 
Zen. H. M. J. 77. ©. 1649. Sein Anbau wird 
—*8 emplehlen v. Ebrhart. H. M. N 84. 


Anpives Defveridum, —— Ananads Pflanzen, 
Mittel dagegen. H. M. 3.83. ©.793. 

Ayoida, eine Stadt im Weimariien. — 
ſerzahl und Strumpfmanufakturen. Vr. W. H. 312. S 
52. 9. 35. ©.319. 

Apothete, gab es in Deutſchland ſchon ıu Anfang * 

asın Jahehunderts, v. Rrant. H ˖ M. J. 86. 


128. 
Appellationss Summe, ſollte zur Verminderung der 


Prözeſſe echöhe werden. H. M. %.72. ©. 1310. 
Apnritofendaum, (pranus armeniace L,) müffen an De 
Käufer. geietgt und miedrig gehalten werden. H. M 
370. S. 191. Auch die hochſtaͤmmigen tragen viele 
and Schöne Feuchte. H. M. 3.70, ©. 303. —— 

‚pie Dermebeung durch Ableger, 2 Me J. 86. ©. 


‘1055. 


" Arabesten, was fie find, wie Re von den Alten gebraucht 


werden. D. Mt. J. 89. ®. 1. ©, 120, - 
“Arabien, Geſchichte deffeiven unter Mohammed und nad 
deffen' Tote, v. Beker. HM. J.77. ©. 513. 529. 
der Einwohner. 


". Gefidnbölldung, Starr, Lebensart 


HM. 3.77. ©. 1134. Ausfez Dr Auer, ſ. Aus 


"Ara, ein getsähnlihes Getränk der Tartarn ans Pferde 
milch. OM:. J. 70. .133. 


| X 


( 


Aralen, eine Wölkerfhafe am Eafpifchen Meer, Nachricht 
. von ihr. HM. 3. 66. ©.473- 
Arbeiten, ‚nebenverdienftliche, follten Hirten, Schäfer, 

.Knechte, Maͤgde, Kinder ıc. treiben, wie fie dazu zu 
: gewöhnen. D.Mf. 3.77. Tun, ©. STo. 
Arbeitfamkeit iſt bey den Heinen Thieren ftärker als bey 
den größern, v. Boͤrner. H. M. J. 80. ©. 1505 
Arbeitshaus, ſ. Werkhaus. 
Archangel, Zuſtand der Handlung und Aueſuhr, v. von 
Dohm. ME. 3.89% Sul. ©. 68. Br. W. I. 15% 
©. 171. Ot. A. H. 20. ©. 496- £ 
Archipelagus, Beſchreibung der Infeln und der dortigen 
Schiffahrt. D. Mſ. J.g1. Dt. ©.295. ©.M. I. 
83. Nov. ©.406. ©r.W, 2.21. .©.195. 
Archive, Inſckten, welche ihnen fhaden, ſ. Inſekten. 


Arenccio, eine Mefchine, der man ſich in Florenz bedient, | 


die Ertrüdung junger Kinder durch Ihre Muͤtter oder 
-Ammen ju verhürhen. Vefchreibung derf. H. M. J. 
‘69. ©.1317. 9.70. ©. 587. M 
Areal der, Länder, wie ſolches zu beſtimmen, v. Oeder. 
D. Mi. 3.77. Spt. ©. 205. . 
Äretopalme, Pinang, indianiihe Nuß. (areca catechu 
- L.) Oelpreibung, Vaterland, Mugen. H. M. 3.74 
6.1127. 3.83. S. 440. 
Argenfon, von, Lieutenant de police zu Paris, fein 
Charakier. H.M.-%.68. G.1313. 
Ariklon, über deſſen Regierung Athens. D. ME. J. Br. 


.&2 -: 
| Arions j eb. 1474. gef. 152 etwas von ihm und feinen 


Berlin, v. Jiegler. 





M. J.86 ©. 196. Sein 
Verdienſt in Vergieichung mit Taſſo, v. Metaſtaſio. 
DME J. 76. Aug. S.733. 

Ariſtoeratie, worauf ſie ſich gründet. Eph. J.7. Ot. 8. 


Ari 8 legte den Thleren eine ſinnliche Seele bey. OH. 
M. J. 69. ©. 143. feine Phyſiognomik. ſ. Phyſiogne⸗ 


Arlerins, Prof. und Schulinſpektor zu Bretlau, geſt. 
1784. macht viele anſe dnliche Stiftungen zum Beſten 
der Schulen. B. M. 3.84. Ave. ©. 373. 
Ärlotto, Nachrichten von dieſem Toskaniſchen Spaßvogel. 
D.ME 3.89. Br. S. zo3. W 
D3 Am, 


. 


' 


Aral. Arlot. a E 


' * 
PR 


. 
—R 


vo 


‚22 Urn  Nemen 


"Arm, 1 Qrmertungen: über, sine nad) vorwiste — 


Verrentunq des Cubiti one Bruch des Olecrani, v. 
Evers. H.M. 3.86. ©. 1335. 


», Keme. Urfaden der der Armuch und Mittel dagegen. Eyh. 3. 


77. a G. 32. IM. 3.72. &.273. 9.79. &. 


Armenankeiten, Einricheung derſelben im Mittelalter, 


. » RKraux. HM. %.86. ©. 14 Welche ind nuͤtzuch 


J an Für Bas Arsen ſelbſt am zus 


ctrqoͤalichſten ) H. M. ©. 1555. 

Wie können fie unudt —* ee ee ges Aud ins 
deſſen Die beten, wie gewinne man bie Reichen fie zu 
Riften, und wie giebt men ihnen Dauer? v. Növer. 

HM. J. 74 ©. ©. 1057. 73, Wie verforge ein Bleiner 


832 feine Armen am been? D. Dit. J. 82. V. 3. 
©. 247. Leder den Bluzen ber Dasılgisäe dep Denfelben- 
Sit. A 8.7. ©. 384 


nf dem Lande, Einrihtung und Nutzen derſetben. Eph. 
. 76. ©. 1. ©. 42. ©@t.5. O. 121. St. 6. ©. 
268. Ot. 11. ©. 124. $z.. © ©. 3. ©.215. ©t. 
9 m HM. 3.80. Aug ven Dorfs 

Gelegenheit zu arbeiten verſchafft werden. 


5) 


armen fellte 
HM. %67. ©1495. Einrichtung und Verfaſſang 


der Armenanflalten. 


: 9a Augsburg. Eph. %.82. ©t.2. ©. 223. 


‚tm Enurs Bayeriihen. End. J.8i. St. a ©. 222. 


in Berlin, Eh 384 St. 3. S. 375. 
in Bern, onders für grenbe. ER 2.80. St. 9. ©, 
330. - 


1 


auf den Gräfl. Boutuoiſchen Guͤtern in Sihmen. Eh. 


J.82. St. g. ©. 21 


— 28 Ep 3 ©t. 11. e. 61. 
WB 


in Eaffel. oe 


im Deſauiſchen. Kerl. Rx in. e.1ı. 


: 1 Deeöten, befonders für Hausarın. Eph. 30.0 


! 


13. ©. 651. 

in Trlaugen. Eph. J. 76. Br. I ©. 318. St. 12. ©. 
397. %.83. ©. ı2. 8.730 
8 im Griet Ietgen. &- 4.82. St.9. ©.338- 


Be) — 2*2 Ent. J.82. St. 6. ©. 741. 
. Br ra. ‘5 


"Armen 


x 
U 


Armen. Arcian. | 23. 
drmenanfaiten zu Hildburghauben. ©. A. H. 17. 


in —2— Kanmi Eph. J.83. St. 10. S 483. 
im Laneburgiſchen. H. M. I. 78. ©. 1014. J. 81. ©. 


in Doakanı Welidurg. Br. W. H. 59. ©. 300. 

zu Nauenburg. Eph. J.77. Ot. 12. ©. 3 

im Oeſterreichiſchen· Eph. 3.83. St. 3. ©.370. 3.84. 
as ©. a D. Mi. 3. 86. Ott. ©.325. St. 

ya Drag. "Ch. 3. 82. St. 8. ©. 198. J.83. ©. 4 
©.499. J. 84 Ot.4. ©. 

zu Wiesbaden. St. A. H. 26. © 

zu Sauhelmeburs/ eine Elb⸗ gu a ©. g.7. © 


557 
zu DB indshelm. St. A. H. 21. G. 42. — 
‚Im Würtenbergifhen. Eph. 3.7 er Er4 105. 
zu Zerbſt. Eph. J. 84. St. 4 
In Dannemart. H.M. 72. 6: * 89. 
in en nominifrei ı der Armengelder. H. M. J. 


eis N J. 80. Gt. 6. N J.81. St. 
5. ©. 370. J. 833. ©t.3. G. 370. &.623. 
au —8 End. %.77. Oi. 7. G. 32. ©. 8. ©. 
139. 3.80. &t.4. ©.414- 
fe au Betteln und Almofen. 
Armenier, ausgebreiteter Handel und Senute berfibe. 
HM. 380. ©. 1269. 


drnoid, ein Muͤller In der Neumark, über feinen Prozesßs 


und die Preußische Juſtij. Br. W. H. 32. ©. 128. H. 
8 S. 130. Königl. Erklaͤrung wegen fi feines Projeſ⸗ 
Erd. J. 80. ©t. 10. ©. 478. Endliche Auftlaͤ⸗ 

zung dieſer Prozeßſache. St. A: H. 36. ©.432. H. 38. 
©. 231. H. 41. ©. 128. Kanigl. Urtheilsſpruch zur 
Chrenrettung der 1 — A entſehten 
ſtizbedienten. —8 3. 86. Dez. G. 

Arreſt, heimlicher, was es damit für eine —— bt 
IR nicht fo — —* als en gemeiniglich gauk, 
Voigt. H.M. J. 84. ©.945. 

Areilan, ik — Seſchichtſchreiber, ©. Kar 
man. H. M Im ©. 1177. 


4 Aveo, 


424 Arrote. Urju. 


Urros, Baron d', wird wegen Vriefihaftenraud In Aachen 
— Bra. 8.31. 8.330. 

Arfentt, errent, au6 9 
brauche, üble Zufäle, Kur der. v. Ayers H. M. J. 


©. 561. 
efanithatte, wie ie ucht , v. Scheel HM. J. 


nl Arhenuerdare, Vereitungsart und Haupieigenſchaſten 


derſelden, u. Scheele. H. M. 3.79 9.993. 
\ Artedt, Petr., geb. 1705, ge. 1735, Leben und Schriſ⸗ 
ten biefes von Metarfetſhers. H. M. I. Bo. ©. 
. 1355. 61. 
 Arsifhote, (ara fcolymus L.) verfchledene are, 
Bartung und Em berfelden. H. M. J. 68. © 


%75 373- 

PFR ltunk, R, en un Bassıhum derſ. v. Blankard. 
i HM. J. 81. ©. 1493. Zuſtand net bey den Roͤ⸗ 
‚mem, u Ebeling. HM. 3.76. ©. 1564. 

Zuſtand derfeiben * be alten (hen, v. Maiibid. 


— —— 


883. 
. Entwurf einer Sri dert. In den Oraunfchw. Lüneb. 


Eu >: Landen, v.Marebid. H.M. 3.68. ©. 881.97. Uns 


terſuqcung derſ. bey den Indianern in Amerika, und des 
BVerhaͤltniſſes ihrer Krankheiten und Heilmittel zu ides 
3 die res er adıtern gewöhnlich find, v. Ebe⸗ 

7 1457. 3 89. 1553. 69. 
au Fin Verfelben Kerricen Dhlder LM. % 65. ©. 
1439. Die dat viele Arhnlicteie mit der Pollzeitunde. 
+. DM. J. 70. ©.8ı. Vorſchlaͤge su einer beflern mes 


- >. Diintfhen Peliyey. H. M. 3.85. ©. 17 XF 
8 vh. 


langer Inſtitut zur praktiſchen Uedung dert 
"Gr 11. © 611. Wird Geiſtlichen man 


5,9 Seffens Darmfladt. Epb. 3.76. St.4 


83. 
x. Die allgemeine Ber breirung men eitefäriften if 
ſchaͤdiich, v. Gukenberger. H. M. % 85. ©, 978. 


« Arza YA Att el, warum folde ſich oft unfräftig erweiſen muͤſ⸗ 
3 und sin Kanten nic retten können, v. Vogel. 0 


a. ©. 369. 8 
m —8 —* iR feddlih, v. Sitte 


rodt. . m 66. ©. 1338. 
. Ary 


Arzn. Athen. 2 


Arznei meet Jtntverfalarined kann es nicht geben. H. 


Mm a 57 
Arzt, Stadtohufich wurden fhon Im.ı 5. Jahrhundert in‘ 


Deurfcland angeftelt, v. Kraut. H. M. 3.86. &. 


127. 
über ihre verfätedenen Sersrien and Gehandlungsarten, 
D. Mf. J. 76. Jul. 


595. 
—3* — eines guten Arztes, von Lap⸗ 


berg. 


pe J. 77- 
tägliches Geberh eineh, bevor er fine Kranken befucht, auß. 


der hebräifchen Sandfarift. eines Judiſchen Arttes aus 

dem 12. Jahrhundert. D. DE. J. 83. Yan. ©. 42. 
Proben der Aerzte bey ihrer Aufnahme unter den Caraiben, 
und wie fie ihre Runf treiben. H. M. %.66. ©, 513. 
Aſche, ein Tel von are vermehrt die Hize des Feuers. 


.M. J. 64 ©. 4 
Aflen, Volkemenge, D SM. J. 76. Jul. ©. 666. 
Alfaffinen, Meorgeniändifche, Ihe Urſprung, ihre Nells 
gion und ihre Bitten. HM. % 79. ©. 1287. 65. 
Aſſekur a zwo Hauptgattungen derfelden. H. M. % 
o. 

* Viehs — der Erndte, iſt nuͤzlich, ja noͤthig, wie fie 
moͤglich zu machen? Eph. J. 83. Ot. 7. ©. 10. J. 84. 
St. 12. ©. 641. 9. M. % 65. ©. 215. J. 70. ©. 
981. iſt weder moͤglich, no mahrhaft nuͤzlich. 8 M. 
9. 70. ©. 593. eine allgemeine laͤßt ſich nicht errichten, 

aber shi eine Sartitulalte „Vorſchlag dazu. H. M. J. 


70. ©. 753. 
bed haare Geldes, ein Entwurf dazu. . M. J. 7a. 
. 761. 94 
de Sälfer, — Drendarpturation. 
Akrologie, f. Sterndeatelunft. 


| Aßrenomie, hbe Über die des Thales und der Pothageraer, v. 


. M. J. 87. Yun. S. sıo. ſ. auch 
Sterne. 


Athen, regiert von * dem Philoſophen. 2 ME - 


J. 81. V. 3. © 3 
“ er en Europa; Geldes Getreide baute, HM. 
2. ©. 810. 
wolrd im Peloponneſiſchen Krieg von der Pen Helmges 
„Thucydides Beſchreibung derſelben überfegt von 
kard. H. M. 3.8.99 hen 


Em 








BT | 


6 "then. Aufklar. 
Athes, hatte 3 Deſchreibang derſelben u. Bla 
. H9. M. J. 81. ©. 97. 


Atramentum [ympatheticum, f£ Opermmt. 
Ani, Aterheiunder, Niederholunder, Heilholunde 
VDreerrtrau Dirfhfhwanz„ (Sambucus- — L. 
fol die Wanjen vertreiben. O. M. J. 83. ©. 1200. 
Aubeine f Dreit d’aubeine. 


u ‚Anffalien, ob dies Wort in die deutſche 2* ſoll au 


genommen werden? H. M. 3.77. ©. 958. J. 8: 


©. ı 

Aufgaben, wie foide erfunden werden ? v. Dommerich 
M. J. 64. ©. 934 

Änftiärung, Gedanten und ragen fie betreffend. D. Mi 


3.79. 8.2. 6.94. J. 84. B. 3. ©. 3. 122. 2 


Mer die unfers Jahrhunderts v. Schwab, Eyh. r? 


4. ©. 385. 
—8 Bedeuntungen dieſes Worts, warum es in Wis 
credit gefonimen, und ob «6 — entbehren, v. Gedike 
B. M. 589 Me ©. 260 


was heiße auftlären? v. Mofes Mendels ſohn. ®. Mm 


. 84 Sept. ©. 193. und v. Rant. ®. M. 5. 84 


»,©.4 
idR ver 43. und befonders elgemeiner IM ai ch 


el re den 388 3* ——*8 

8 e zburgiſchen, wird durch den 

rhhıt. Sr. &. ©. 5. G. 56. a u 

in Rockſicht der Rechtsgelehrſamleit, ©. volai B. M.J. 
84. Apr. ©. 298. 


in Raͤckſicht der Arzneikunſt, egeders rerewe, Ju⸗ 
7 


ſtiz und Moral. H. M. J. 63. © 


Aunſtalten zur Beförderung derſelben im Oeſterreichiſchen und 


ide Würkungen. D. Mi. J. 87. Gebr. ©. 187. 

in Bayern Erd. %. 83. Gt. 8. ©. 235. 

‚Ye der unterften Stände iſt nochwendig, tie fie anı beſten 
und leichteſten zu bewuͤrten. H. M. J. 72. ©. 140. 
v. Stuve B. M. J. 85. Nov. ©. mu—D. mi. J. 
"87. Jan. ©. sı6. 


“He diohe des Geiſtes macht die Menſchen noch nicht gan; 


alocuch. H. M. 3. 76. ©. 1297. 


mr ein gewiffes Dach Drben IR heilſam. H. M.Y.71. 


©. 932. 
Auf 


“. ’ . ⁊ 


Aufklaͤr. 


Auftideung, 38 fie die Laſterhaftigkeit befordert? ©... . 


J. 88 Zuk 


33 
- über die des Landinanns, v. Becker. D. Mi. J. 85. m.’ 


3. ©. 108. 
die des Landmanns darch Höhere Kt kann üble Fol⸗ 
- sen haben, v. Dies. D. Mſ. J. 80. Sept. ©. 280. 
über den rechtmäßigen Gebrauch derfelden bey Der franzoͤ⸗ 
— Revolution 1789. D. ME. J. 89. ©. 3. ©. 


Auf Iasen, fiebende, haben In dem drepgigjährigen Krieg . 


ihren Anfang genommen, befördern die Wohlfahrt des 
ne und an — ſind daher ſtrafwuͤrdig. H. 
. 82. 
Beurshrilung des Srundtapet: Ste Höher die Auflagen, Des 
fto ſtaͤrker die Defrauden. 9. M. J. 77. ©. 1473. 


Die auf Grundpüge dürfen nicht * werden, B. M. 


I. 89. Sept. ©. 329. 
in Drsautsen, Fr Seinen dieſer Einrichtung. Erd. 3.80. 
t. 


alle ende ib und Eonfumtionsauflagen muͤſſen gleich feyn. 


© M. J. 89. Okt. ©. 331. 
nobe, a auf eu und Tabak, Vortheil⸗ und Nachthelle der⸗ 
feißben. ©. M. J. 89 Dit. ©. 337. 
Auflauren des Rindviehe, f. Viehrucht. 


Augen, die Vergleihung mit einer Camera obfenra iR nicht. 


ganı richtig, der Bau derſelben überteift alle menfchliche 
Kunſt, und iſt der ſtaͤrkſte —* des Daſeyns Gottes, 
v. Biögel. H. M. J. 65. ©. 785. 
ind beo allen enfhen” ver eben, und jeder fiehs die Ge⸗ 
aenſtaͤnde andere, v. Schmid. H. M. J. 76.8. 1331. 
Die Steßung derfelden has viel Merkwuͤrdiges. H. 3 


19. ©. 372. 
über bie Möuches volantes derſelben, v. Meiſter. G. M. 
1. St. 4. ©. 127. 


— — der von Baczkoiſchen D. Mſ. 


2. ©. 337. der Campiſe DM. 
— 67. der 3 Between D. M Fr $ 7 
br, ©. 103. J. go. Muy. ©. 2. 358: 
— Waſſer, Necept zu einem, v. von Goͤkingk. DR. J. z2. 
Yun. ©. 94. Aug. ©. 186. 
Angräfin, deren eiſles Fer, oder Roſcaſen im Vlehein 
En. 3.77.07. 0.90 . Ange 


Augen. .! 27. 
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28 . Unge.  Unsfar 


'"Ungöbnrg. Verfügungen gegen bas Betteia. Ep). J. 82. 


St. 2.6. 223. 
. Fe ge Bw. H. 41. ©. 284 
de Eheverſprechangen werden für ungültig erklaͤrt. 
.Esh. J. 83. Ot. 12. ©. 
—— daſelbſt, Erb. —8 80. ©t.7. ©. 125. St. 


Aber eine dafelöR au errichtende Prirathelelſchaſt zur (es 
munterung dee Kuͤnſte. Or. W. H. 51. ©. 167. 
Tolerany und WehitHatiakeit. Erb. J. 83. Ot. 7. ©. 


76. 
Silk de dortigen Meder. Ot. U. H. 29 ©. 84 
Bellsmenge, v. Add. Or. A. D. 47: ©. 365. 


| Aut (in der Echweis), bafelbft wird 1761. eine Römifche 


Diünzftätte gefunden. H. M. J. 64. ©. 475. 

‚-Auriteln, mie folde aus dem Ceamen zu erziehn. H. M. 
J. 71. ©. 429. wie fie in einem Almmer zu durchwins 
teen, v. Lhder. H. M. J. 74. ©. 1409. 25. 

Ansbräten der Kühmereyer f. Dußn. 

Ausdänftung, Urſachen des vermehrten ober verminderten 
des Denfchens Körpers. H. M. %.89.©. 241. 

Ausdänkungen, zündbare über morafige Oerter werben 
durch Fener entzundet und in Brand gebracht, v. Hart⸗ 
mann. H. M. 3.65. ©. 84 

Anefanı. umd Hünerfaut Im Dietham Gpeyer. f. 

peyer. 

Aus fuhr, If es gut, auf. die unbe innländifcher Pros 

dukte und Waaren Praͤmlen zu ſezen? H. M. J. 75 


©. ı 
Ausfez dat Kent ee iſt von der Elephantiaſis verſchieden, 
AR ſanſteckend und pflange fih fort. Zufälle und Be⸗ 
fchaffenheit diefer deſchwerlichen Krankheit, Kurart, man 
muß glei Anfangs dagegen gebrauchen, font wird fie 
unheilbar. H. M. J. 63. ©. ı 1377: 
der Gelenke, unter ben griechlfchen Aerzten gedenkt beffels 
ben keiner, und unter den Arabern nur Haly Abbas. 
GSein Urfprung, Symptome, Heilart, wenn fie von Ael⸗ 
teen angeerbt, oder zu lange era iR, wird er 
unbellbar. H. M. J. 64. ©. 9 
kun durch die Krenzüge ned) — und wan bau⸗ 
te für die Autſaͤtzigen au Käufer, v. Kraut. * m. 
86. ©.1ı21. . ut 
4 


Ausſaz. Azor. 29 
Aus ſaz war in den mittlern Zeiten In Deutſchland fehe 


a ‚ham davon, v. Ebeling. H. M. %. | 


76. ©. ı 
kann von dem "sie (eine Art Würmer) in den Fiſchen ents 
ſtehn. H. M. J. 69. ©. 670. 
Ausſprache iſt kein Prinzip dee Rechtſchrelbung. G. M. 
Jq. 2. ©t. 6. ©. 342. und von Fulda. G. M. J9. 2. 
St. 3. ©. 438. vergleihe deutſche Eprade unter 
Deurfchland. 


Aufter, BDeſchreibung, Fortpflanzung, Aufenthalt, und mo | 


Die Heften find, Fangzelt, Nutzen, und ob fie gefund find, 
ee den man von den Schalen macht. H. M. J. 
81. 

dreyerley Arien Zeſelben, Nahrung, wie die Auſterbaͤnke ans 


zulegen, Bu u ne berfeiben. H. MJ. 


80. ©. 1289 981 

ein Vorſchlag, * ee —XX zu Aufterteichen aus 
juwenden. H. M. J. 81. ©. 189. 

Bun der Aufterfifcherey in England. H. M. J. 50, ©. 


eine erfeinerte mit einer Dee wird in der Schweiz ge. 


funden. H. Mı I. 64. © 


469. 
Auswander } h : aus Deurfähan R Layferlige Erklärung ° 
darüber. S 


U 9.22. S 


mir Im Di Önferrecifhen verborpen. eu. JB84. St. 12 


Bean Blitenbesifhe Verordnung darüber, ar. A. 
I: © 2 
iſt vorzüglich fort in der Pfali, Eph. . 84. St. 9. ©. 
. 373. St 4 H. 22. ©. art. 
was fie wielleiche hindern würde. H. M. J. 67. ©. 574 
engländifcher Handwerker wird verbothen. en. J. 81. 
St. 7. ©. 112. ' 
Autor, fe Schrifiteller. 
Avignon, Geſchichte der Stadt und des Etat, wie fol 
he an den Römifhen Stuhl gekommen, und von Frank⸗ 


reich wieder in Anſoruch und Veſiz genommen worden. 


H. M. 5 68. ©, 1457-1503. 
Azoren, die beträchtlichte derſelben, die St. —— 
nn iſt vorzaͤglich merkwuͤrdig wegen des vielen, heißen 
nellen. H. AM. 3. 80: ©, 145: 


Km, 
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30 —Azow. Bad. 


0m, Lage und Geſchichte biefer Zeſtuug, u seife. 9: 
M. % 72. ©. 1209. 1265. 


Babylon, Erbauer, Größe, innere Einrichtung, merkwauͤr⸗ 
Dige Gebaude. H. M. J. 73. & 497- 


Baden, wie die Share entfanden, und. nach und nad 
vervolltommnet worden, v. Heyne. H. M. J. 71. ©. 
1491. 


Voeriheile des Geſbſtbackens. O. M. J. 67. ©. 1293. 


"Kann geſchehen, ohme Dierhefen alt Gähraneemittei dabey 


| 3 ©. 40 88. ©. 859. 

er anfhieden? H.M en S. 1263. 

warum giebt es fo viele arme Gäder, und was kann bie 
——— ſie thun ? H. M. J. 67. ©. 1265. 


. Nachtheile der vielen einzelnen auf dem Lande. 


4.68. ©. 311. %. 89. ©. 493. 

— ————— —— J. 89. e. 
8 

Mruerfundene, in welchem Sen Oteinkehlen Grob gebaden 

J — han, Veſcheeibung defſelben. O. 2. 3. 83. 


——— And ungereht. Eh. I. 78. ©t: 3. 
| * Bunt, Deafge In Bm. Or. 0. 5. ©. 219. vergl, 


„Ar Ban Söcterey gu Paris, en. % 83. © 8. 

.2 

Badheine, wie von folchen trockne und dauerhafte Ge⸗ 
bäude aufınführen, v. Gchwarz. H. M. 9.70. ©. 

1531. 371. ©. 331. ſ. Zagel. 

Bad, kalte Väder brauchte man bey den Alten fehr ſtark, 


auch ſelbſt die Kindbeiterinnen, Fi fie find dem Körper 


ſehe zuträglih. HM. J. 70. ©. 1137. 


“werden zur Erhaltung der Geſundhelt junger Kinder fche 


oblen, v. Akermann. H. M. J. 83. ©. 859. 
"nd zuarſt in England wieder Diode geworden. O. M. J. 
70. ©. 1152. 


— und wieder abgefchaft 


n Kraus, —* 86. ©. 122, 


- Bab.- 


Sad, warmes, wur der Waͤrme follte —R 
werden. H. M. 5.75. ©. 897. 
ſtellt einen dem —2* nad} todien Menſchen wieder her. 
. M. J. 71. ©. 1051. 
Beſchreibung des im Orient bey un Baden gewöhnlichen, 
Gilederreibens. H. M. I. 89. ©. 1277. 
Beſchreibung des Carlsbades. H:M. J. F S. 1297. 
des zu u, D. Mi 3. 78. Nov. ©, 468. I. 
85. Ma 423. 
des Satangabae 8 DM. J. 80. Des. ©. 549 H. 
8 3. ® 
‚zu Baden in der Ochwelz. D.Mf %. 79. ”s ©. se 
D. SR gr V. 3. ©. 147. IR 


733 
Schinznach. M. ©: 
de6 EN —8 D. Pr E 85. 8. 3.©. 


246. 
in der Tuͤrkey. HM. J. 86. S. 1364. 

Waſſer, worinne Eiſen geanulirt worden, läßt ſich als Bad 
in der Ochwindſucht, Nervenſchwaͤche und Laͤhmung mit 
Muzen gebrauchen, Regeln des Gebrauchs, v. Lentin, 
HM. 3.80. ©. 1009. 

fernere Nachricht von den Warkungen deſſelben, v. Len⸗ 
tin. H. M. J.8i. ©. 193. 
beginn Neaeiae daven, v. Lentin. H. M. J. 83. 


IR (don line alte Gewohnheit O. M. I 83. ©. 813. 
Vadehänfer, öffentliche, auch in Berlin gewänfce, 

Bm. J. 88. Oft. ©. 3 
Daben, Marggraſſchaſt, on 


dee Leibeigenſchaſe, 
und Antwort des Marggrafen auf die deshalb erhaltne . 
Dantaddrefle. Eph. J. 83. Gt. 10. S. 490. 3. 84 


8 1. G. 20. St. 6. ©. ds DM 29 Me, 
©. 389. St. A. H. 17. ©. 39. 2. 19. ©. 302. 
Aber den Fortgang dort — *28 phyſiokratiſcher Staates 
einrichtungen. Cvh. I. 86. St. 1. ©, 110. 
Nachricht von den Landſchulen. Ot. A. H. 36. ©. 4ar.- 


Unecdote vom Morggrafen. Ch. I. 83. 0.9©& 


66. 

—W in der Sqweiz, eine Deſcheeidang Der dortigen 
Dader aus. dem 15. Jahrhundert, ”Popole DM. 
730 65 550 — 


Sam. 31 
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32 | Daden Balſam. 
Baden ‚ Inder Schwelz, Beſchreibung der Reife von Zuͤrch 


ud Baden, nedſt Mochtichten von der Beſcheffenhen un 

.* von Eırgenfchaften des Mineralwaſſers dajelbit. H. M 
%.64.©. 783. 1561. D. Mt. J. 87. V. 3. ©. 177 

dont werden In der Erde viele — ein Ertids 
Deich Vorfalle. D. mM. 3. 6% 2, 

Bir, w 2 Gattungen deſſelben, 8 Sateln 
der Auen von Ihm, Vefchreibung, Lebensart, Yortuflans 
ı, zung, Sacd und DNuzen feinen Fieifches und Fetiet. O. 
—* ©. 293. 3.78. ©. 37. 49. 3. 80. ©. 


Pre Kamtſchatka fehr häufie,, und nähren ſich daſelbſt 
£ ‚von Sifchen, v Bihler. J. 65 GS. 665 5. 
— von Matieruede einer Baͤrin. H. M. 9. 78. 


©. 8 
ee, vermiſchte Nachrichten von der Stade und 


. bdem kande. D.Mf. J. 85. Apr. G. 346. 
Daärenktau (Berncleum ſphondilium L.) BVaͤrwurjz, 
Guglkront, Kühmmide, wie ſolcher auszurotten, ven 
Votdank. H. M. J. 83. ©. 1005. 
iſt bey ten Kamtſchadalen ie Wichtige Diane, und wird 
ee jum Vranteweindrennen gebraucht. H. DIR. 
83. ' 


j Sürtntranbenfeude (arburus uya urfi L.) anf Derfel 


ben werden Eoccuokörner Hefunden. DR. 3.88. ©. 
1350. 
Babeot. €. J. D. etwas In betreffendes. or. ®. H. 
29. O. 330. H. 32. G. 8 
Olfen. —* * ſel. lanttevin Eph. J. 76. 
St 12. ©. 215. 
Gedonten eines Layın über deſſen Glaubensbekenninie. D. 
"m J. ©. 170. 218 


% 
. Balkan, cn — Feſt ähntich unferm Carneval. H. 


J. 66 . ©. 887. 
Baldrian, — officinalis L.) ein gut Vienenfuts 


—E Yan Bier un und Verfall des Handels auf 


Baıfam, Vreunfchweiger wird netft dem Glanberſalz ge 
gm das Podanra empſoblen, v. Wagler. H. M. %.77- 
. © 545. And gegen Broßenien, Hm J. 77. ©. EA 


I, 


, deuten, v. Rindemann, HM. J. 82. ©. 769. | 


Ball: Barb. I 33 


Dalſam von Glleab, was er F wo er gezegen win | 


fein Gebrauch. H. M. 
einfauige, Dana eo “ 


rkiſcher, ein Mittel vom den Froſt in güßen, Ge⸗ 


—— deſſelben. H. M. J.67. G. 426. 
Balfamäpfel, (momordica L) verſchiedene Arten, 2 
—— den und Nuten. H. M. 3.84. © 


1146. 
Bamberg, Domkirche, Dom» Bibllothek, Michaelsberg, 


Pr der Einwohner. B. M. 5 84. Apr. & 
46 
Bambusroßr, (erundo benbos L.) orenan⸗ und 


Nutzen deſſelben. H. 


Bananasbanım, ont end ii Nuten befielden. H. 


M. 3.74. ©. 1137. 3.81. ©.763. - 
Banco oder Banka, über Banco, Eourant und Man⸗ 
1m, u. Oeder. Ot. A. 0.47. 6.310 
Hamburger Bank, etwas über dieſelbe. St. A. % I 


©. 73. 
Abbildung eines Berliner und Wiener Vancojettels. &. . 


W. 2.18. 9.370. H. 20. S. g8. 
niſchen von 1773. ©... 5. ır. 


—8 Vank, etwas. über dieſelbe. St. A. H. 17. - 


©. 122. 


Bann, u Unannefmlichteiten diefer Iuſel. H. M. 3.81. 
Sanprıt beiten And in Baſel {che zahlreich. HM. J. 


65. G. 1521. 
Dandit, Gefonderes Gefäht einem > Desbin 
M. 3.70. ©. ei “ 
Baudwurm, f. Burm. 
dann, kiechlicher zu Maynz 1779. Or. 8. 2. 37. ©; 


Bar. or 
5 vermifäte Macheicten davon. ©. Di. 


Bar, eine Art F der Meiſterſaͤnger, Noechricht davon. 


a si 7. Are Rothmann⸗ kurye Reiſenachtiq⸗ 
ten daher. * VDr. W. S.84 111. und 133. 

0b ſie eine Foige der es aoeicpehntsen Greifeis zu Denten ep? 
Im, 4.76. © 1305. 3 u 
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Br 34 | . Bard. Dap 
Barden, ihre Drriode under den dentſchen Dichtern. H. 
Garelle 6, bee dlae Renafattur le in Stein zu verdlel⸗ 
haͤltigen. 


me. J.77. 8.4 ©.177. 
Baretti, Den. v. Archenhoii. Er. A. O 
35: —* ** darauf von Hen. d. Archenheij. 









268. 
"Barometer, nun, IR die zubereitete Haut vom 
we. HM. %68. Sun 
wie das Wetter nach demfeiben beffer bieher Beftimmı 
een tan, vofamann. 9. 3-66 6.64. 3 
1 
J —— yur Erferkäung der Oepwere der Loſt, und die 
Octäffe von demſelben auf bie Buterung And nichts 
‚ weiter als wahrſcheinlich. H. M. 3.68. © 1 Cie 
Der niedere Otand beffeiben bey heiterer Luft ve ürme 
u in ſehe entfern Ie Begenden an, eine Erf 
der. H. M. — 
— Hen. De Luc verbeſſert. —— 
Beobachtung des Standes deſſelben Im Verhaͤleniß 
Grad des ſiedenden Waſſert, v. DeLuc, H. M. 35 


©. 14 

verfhledene andere Veebachtangen mit demſelben und Meſ⸗ 
fangen der Berge, v. De Lue. H. M. 3.77. ©. 1 
25 2. 84 228. 34. 35. 38. 52. 9. . 378. 


un Ru —8 v. Water 
ein neues in erfundaes m nnd von — 
tertes wird deſcheleben v. Jung. D. Mſ. I. 82. Ay. | 


©. Ä 
" ae * u Befiee als bisher un verfertigen, 

v. Xoſenow. H. M. 3.73. ©. 971. 
Sarriere in den landen, f. Holland. | 
‚ Bafalt, über die Formation der „Derekfinkn, v. Ace 


/ ‘ 





Kufflär. Augen. _! 27. 


— 8. fie die Laſterhaftigkeit befördert? ©. m. V. 


3. 88. 3 33. 
- über die des —e v. Becker. D. ME. J. 85. V. 


©. 108. 
die des Bar Landmanns durch höhere Seantnifie kann üble Zols - 
gen haben, v. Diez. D. Mf. %. 80. Gept. ©. 280. 
‚über den rechtmaͤßigen Gebrauch Serfeiben bey der franz 
hiten Revolusion 1789. D. ME. 3. 89. V. 3. ©. 


225. 

Auflagen, fiehende, haben In dem brevgigjährigen Krieg . 
ihren Anfang genommen, befördern die Wohlfahrt bes 
Landes, und die den find daher ſtrafwuͤrdig. * 
M. J. 82. O.1 

Beurteilung des Suntiapet: Ste Höher die Auflagen, de⸗ 
fto färker die Defrauden. 9. M. J. 77. ©. 1473. 
bie auf —— dürfen nicht veraͤndert werden. B. M. 
*— 89. Sept. © | 
u Beatın, qm guie Feine diefer Einrichtung. Eph. J.0o. 
t 
alle Brände her huge möffen gleich fun. 
| 89. , 
geoße, auf ul, und Tabal- Borcheite und Nachthelle ders 
feiben. ©. M. 3.89 Dit. ©. 337. 

Auflauten des Hinboiche, f. Viehzuchte. 

Augen, die Vergleihung mit einer Samera obfeura iR nicht: 
gany richtig, der Bau derfeiben uͤbertriſt alle menichliche 
Kunſt, und iſt der ſtaͤrkſte Tara des Daſeyns Gottes, 

v. Klaͤgel. H. M. J. 65. ©. 785. 
And ben allen Üenichen verſchleden, und jeder fiche die Ge⸗ 
aenſtaͤnde andere, v. Schmid. 9. M. J. 76.8. 1 Bl 
Die Stellung derfelden has viel Merkwuͤrdiges. H. 


79. ©. 372 
über bie — — der ſelben, v. Meiſter. G. m. 
t 
— — R — — der von Baczkoiſchen D. Mſ. 
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2.08. ©. 337. derCampifcben. D.ML. %. 78. ; ij: 
re, 67. Pr Gokingkiſchen. D. Mf. 3 Er I. . 
Febr. ©. 103. J. 80. Mup. ©. 458. * 
— Waſſer, Recept zu einem, v. von Goͤkingk. D. Mf. J. 82. N I 
q 1" n. ©. 94. hie ehe oder De du —— 
ngrfin, deren eiſtes Feſt, fenfeß im 11711 ts. 0. 
ze. © m . ' Es 
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28 YUugt. Ausſa 


. Augsburg. Verfügungen gegen das Bettein. Eph. J. 82. 


⸗ 


St. 2. G. 223. 
.Dachrinnenderoroͤnung. Brw. D. 41. ©. 284 
che —— werden für ungültig erklaͤrt. 


hr St. 12. 


„ Peneatstente dafeiöt, Eyh 0. Se. 7. ©. 125. ©. 


über eine daſelbſt au errichtende ——— zur des 
munterung der Kaͤnſie. Or. W. H. 51. ©. 167. 
 Ralrenı und Wohit haͤtigkeit. Eph. Fr 83. Ot. 7. ©. 


oh der dortigen Weber. OSt. A. H. 29. ©. 84 
Voltemenge, v. Add. ©. A. H. 47. ©. 365: 


Aug ſt (in dee Schweis), dafelbft wird 1761. eine Römifche 


Münzfätte gefunden. H. M. %. 64. ©, 475. 


Aurlkeln, wie folde aus dem Oeamen zu erjiehn. H. M. 


J. 71. ©. 429. wie fie in einem Zimmer zu durchwin⸗ 
teen, v. Abder. H. M. J. 74. ©. 1409. 25. 


Ausbrären der Hühnereger ſ. Huhn. 


Ausdänftung, Urſachen der vermehrten ober verminderten 
des Drenfhens Körpers. H. M. %.89.©. 241. 

Ausdänkungen, zuͤndbare über möraffige Oerter werden 
durch ——2 Fan und in Brand gebracht, 9. Hart⸗ 


** md PR Bisthum Speyer. f. 


—8 R es su, auf. die Ausfuhr Innländifcher Pros 
dukte und Waaren Pränden zw fegen? H. M. J. 75 


©. 1425. 41. 

Ausfa) ver Araber IR vom der Elephantlaſis verſchleden, 
iR anftedend und pflange ſich fort. Zufälle und Des 
ſchaffenheit diefer deſchwerlichen Krankheit, Kurart, man 
muß gleich — PR gebran en, font wird fie 
—— H. M. J.6 1377. 

Der Gelenke, unter den —2 erzten gedenkt deſſel⸗ 
ben keiner, und unter den Arabern nur Haly Abbas. 
Sen Yrfprung, Symptome, Heilart, wenn fle von Ael⸗ 
teen angeerht, ae u lange — iſt, wird er 
unhellbar. H. M. J. 64. ©. 9 

* durch die Kreuyige nad — und wan bau⸗ 


Be I Die Ausfägigen Fun Käufer, v. Braun H. M. | 


©. 121. 
Aus⸗ 


% 


‘ 


Ausfa. Azor. 29 


Ausfaz war in den mittiern Zeiten in Deutſchland fehe 
senehnlid. Urſachen davon, v. Ebeling. H. M. J. 
7 


.S. 1473. | 
fann von be Bier (eine Art Würmer) In den Fiſchen ent⸗ 


ſtehn. H. M. J. 69. ©. 670. 

Ausſprache iſt kein Prinziv der Rechtſchrelbung. G. M. 
Ja. 2. ©t. 6. ©. 342. und von Fulda. G. M. Tg. 2. 
St. 3. ©. 438. vergleihe deutſche Eprade unter 
Deutfhland. 


Auſter, Beſchrelbung, Fortpflanzung, Aufenthalt, und mo j 


die beten find, Banggelt, Nuten, und ob fie gefund find, 
Gebrauch den man von den Schalen macht. H. M. J. 
81. ©. 1633. | e 

dreyerleg Arien derfelben, Mahrung, wie die Auſterbaͤnke ans 


zulegen, Geinde und Krankheiten berfeiben. H. ML, 


90. S. 1289. %. 89. ©. 169. 

ein Borichlag, die ſchlechten Satziohlen zu Aufterteichen ans 
zuwenden, H. M. J. 81. ©. 189. 

Zuftand dee Aufterfifcherey In England. H. M. I. 50, ©. 


1391. Ä 
eine verſteinerte mit einer Perle wird In der Schweiz ges. 


funden. H. M. 3. 64. 


©. 469. 
Auswanderung aus Deutſchiand, kayſerliche Erklärung 


darüber. Ot. A. H. 22. © 214. 


wird Im Defterreihifchen verbonhen. Eph. Z 84 St. 12. 


N) 690. 
Herzoglich Würtenbergifhe Verorduung darüber. St. A. 
N. 1: ©. 24. 
iſt vorzüglich ſtark in der Pfahl, Eph. I. 84. Gt. 9. ©. 
. 373: St. A. H. 22 S. 211. 
was fie vielleicht hindern würde, H. M. J. 67. ©. 574 
engländifher Handwerker wird verbothen. Eph. J. 81. 
St. 7. ©. 112. 

Autor, ſ. Schrififteller. ’ 

Avignon, Geſchichte der Stade und des Staats, wie ſob⸗ 
he an den Mömifhen Otuhl getommen, und von Frank⸗ 
reich wieder in Anfpeuch und BVeſiz genommen worden. 
H. M. J. 68. ©, 1457 — 1503. 

Azoren, die betraͤchilichſte derſelben, die Gt. Michaelsin⸗ 
fel iſt vorzüglich merkwaͤrdig wegen des vielen heißen 
Quellen, H. M. J. 80. ©, 145. 
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zo —Azow. Bad. 
veiſe. Di 


J72. ©. 1249. 1265 
8. 


tommnet worden, v. Heyne. H. M. J. — 
1401. 
8 des Gelbſtbackens. H. M. J. 67. ©. 1293. 


an gefihehen, ehe Dierhefen alt Gährunaemittel habey 


zu gebrauchen. H. M. 63. ©. 405. J. 8. ©. 859. 
. was beißt das Grob anfhiehen? H. AR 'e. 122. 


varum giebt es fo viele arme Older und was kann bie 


für Re chun? H. M. 3. 67. ©. 1265. 


N, fen, Nachtheile der vielen einzelnen auf dem Lande, 


0. 368 ©. sır. J. 89. ©. 49 
Mir amd anyen Die emeinne —e— Bach. 3 8.89. ©. 
Meuerfandener, in welchem fen Steinkohlen Grob gebecken 
„weoerden kann, Veſchreibung deſſelben. O. M. J. 83. 


. * 
— Resnlative And umgereht. Erb. 3. 78. ©r 3. 

' 15 
= Bunft, dentjge In Dom. ©r.8. 0.5. ©. 219. vergl, 


fie Obi der Older ya Dal, &. % 83. GSt. g. 
©. 225. 


"Bean wie von ſolchen trockne und dauerhafte Ge⸗ 


aufıuführen, v. Schwarz. M.. . 
- 15217. J. 71. ©. 331. ſ. Zegel. * 370. © 


Ba, kalte Bäder brauchte man ben den Alten fehr ſtart, 


auch felbft die Kindbeiterinnen, umd fie find dem 
fehe zuträglih. H. M. J. 70. ©. ©. Furt 


on den sur Erhaltung der Geſundheit 'unger Kinder ſehe 


ohlen, v. Akermann. 2. M. J. 83. ©. 859. 
"And zuetſt In SEngland wieder Diode geworden. 9. 0. J. 
70. ©. 1152. 


= mm warme wodurch fie eingeführt und wleder 
a Bo 


Brat, >86. ©. 122, 


(4 


- ' 


werben. 


. 9.75. ©. 897: | 
ſtellt einen dem Anfehein ven todten Menſchen wieder der. 
. M. J. 71. ©. 1051. u 
Sefchreibung des im Orient bev dem Gaben gewöhnlichen , _ 


Bad.“ 


Baden. 
Bad, warmen, de der Waͤrme ſollle —R me 


gi 


Giiederreibens. H. M. J. 89. ©. 127 * 
Beſchreibung bes Carlebades. 


dei zu Lauchſtaͤdt, D. Mſ. J· 78. Nov. 
©. 423. 


5. May. 


DM. 9.96. S. 1297. 


©. 468. I. 


des * D. Mſ. J. go. Des. ©. 549. H. 
M. 3.83. ©. 6 


‚zu Baden In der Ognel, DM % 


D. Me. J 87. V. 3 ©. 147. 


8 
1 einad. HM. J. 64 © 


2 jun. ©. 2 


de Wilhelmsbads bey Hanau. D. m. “ 85.8. 3. 0. 


246. 
in ver Tarkey. HM. J. 86. ©. 1364 IJ 
Waſſer, ne Eiſen granulirt worden, ap fih als Gab 
in der Schwindſucht, Nervenſchwaͤche und Lähmung mit 


Nuzen oebrauden, an des Gebrauchs, v. Kentin, 

M. 3.80. ©. 
34 ee von den wartangen deſſelben, v. Len⸗ 
tin. H. M. % 81. ©. 193. 
Beten Dei davon, v. Kentin. H. M. J. 83. 


te Gewohnheit. H. M. 3.83. ©. 813. 
9* fe * en in Berlin gewuͤnſcht. 
B. M. % 88 


Saden , Margarafichaft, 


©. 3 


—2* der Eebelemnfäcft, 


und ae Cat des Marggrafen auf bie — 
Dankaddreſſe. Ep 
O1. 1. ©. 20. ©t. 8. ©. 705. D. Mf. 3. 83. Neon. 


©. 389. St. A. H. 17. ©. 39. 


d. 3. 83. 


St. 10. 


©. 490. 3.84 


2.19. ©. 32. 


ie den Bertgong dort eingeführter Ds yfotratifähre Otnat 
neichtungen. Cph. 


Nachricht ben Eutin. €. D. 36, ©. 431 
von u ° . 
Aneedote vom Marggrafen. Ch. I. 83. ©. 


Ä 66. 
—8 in der Schweiz, eine Vefhreidung der N 


6. Ser. ©. 110 


aus. dem es enden, » Pogsi. D 
Eric 
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3 | Baden. Balſam. 


vadben, in ver Schwelz, Beſchreibang der Reife von Zuͤrch 
nech Baden, weht Nachrichten von der Beſcheffenheit m 


den Eigenſchaſten des Wriueraiwarers daſelbſt. H. AR 


©. 783. 1561. D. Mt. %. 87. V. 3. ©. 147. 

10. Gerber In der Erde viele Bald fanden, Ertiäs 
—— 3. 64. ©. 785. 

Där, verſchledne Gattungen deffiben Bareriand, Fakeln 

der Auen von Ihm, Vefchreibung, Lebensart, Bortuflans 

ı, gung, Jagd und Bluzen feine — und Feties. O. 

en ©. 293. 3.78. ©. 37. 49. 3. 80. ©. 


ewi in Kamtſchatka ſehr kauf, und naͤhren ſich daſelbſt 
"von Fiſchen, v. Koͤhler. J. 65 ©. 6658. 
BDryſpiei von Mutieruede einer 265. 2 M. 3. 78. 


©. 86. 
RT vermiſchte Machrichten von der Stade und 


: Mm Lande. D. Mf. J. 85. Apr. S. 346. 
Bärentiau (Berncleum fphondilium in Baͤrwurz, 
Guglkranut, Kühmmide, wie ſolcher auszurotten, ven 
Votdank. H. M. J. 83. ©. 1008. 
AR bey den Kamtſchadalen eine wichtige Pflanze, und wird 
deſonders zum Drauteweindrennen oedraucht. HZ M. 


83. ©. ı 
. Sdrcntlantenken de (arbutus uya urfi L.) auf derfeb 


en Coccustörner gefunden. 2 MD 2. 88. ©. 
Bunt, y RD, ers A betreffendes. ©. W. H. 


o. H.3 
en Merken A Pr XRX Eph. J. 76. 
St. 12. ©. aı5. 
: Oxdanten eines tan über deſſen Glaubensbekennunis. D. 
Me 3 79 8. 3. ©. 170. 218. 


Bu s. 
j Beisem, ein tärtıfdhes Fer ähnlich unferm Catneval, H. 


3.66. ©. 


88 
- Baldrian, —— officinalis L.) ein gut Vienenfat⸗ 


—ERE —— 45, ae Verfall dee Handels auf 


Pa Aenichen, v. Kindemann, HM. % 82. ©. 769. 


Balfam, Vreunfchweiger wird nebſt dem Glanberſalz ge 
7 gen das Podaara empfohlen, v. Wagler. H. M. %.77- 
J 8 5. ——— 9. M. J.77. e. 58 


Il», 


Ball. Bars. 333 


Dalſa m son Sit, was er if, wo er gezogen wi 
* — —8 em 
tthau Dagget, |. get. 
Maͤrkiſcher, ein Mittel gegen den Froſt in Fatzen, Ge⸗ 
brauch deſſelben. H. M. J.67. ©.426. 
Balfamäpfel, (momordiea L,) verſchiedene Arten, u 
ſchrelbung d und Mugen. H. M. Z 84. © 


Bambers, Domkirche, Doms Vibllothek, Michaelsberg, 
Wohiſtand der Einwohner. ©. M. J. 84. Apr. ©. 


6. 
Dambusroßr, (erundo benbas L.) Beſchreibung und 


Augen deſſelben. H. M. 3.74. S. 1124. 


Danınasbaun, Veſchreibang und Nrben deſſelben. H. 


M. J.74. ©. 1137. J. 81. ©.763. - 
Danco oder Banka, über —— und Muͤn⸗ 
‚im, v. Oeder. Sr. 2.47. ©. 3 
Hamburger Bank, etwas übe — * Si. A. 9. I 


—* eines Verliner und Wiener Bancozettels. Or. . 


W. H. 18. ©.370- 2.20. G. 80. 
— eines Daͤniſchen von 1773. Br. W. H. 11. 


S.2 
ende Bank, etwas. über dieſelbe. Ot. A. H. 17. 


vn u Unaunehautichfeiten diefee Iuſel. H. M. J. gr. 
Sanpfadriten And in Bafel ſehr zahlreich. HM. J. 


65. G.1 
—28 Gefaͤhl für Ehre bey einem 8 


G. 
Bandwn a 93: 


Dann, kirchlcher zu Maynz 2779. Or. 8. 5. 37. © 


36. 
dur, Sean, vermilfihte Mechrichten davon. H. m. 


Bar, * EX — der Meiſterſanger, Nachticht dadon. 


®a 2 vey ST Irite Rothmanns kurze Reiſenachtich⸗ 
ten dader. Verf. 6. Br... ©. 118. und 138. 
eine Solge der eingeichräntten zu deuten fep? 
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30 | Bard. Baß 
Barden, ihre Drrisde umser den dentſchen Dichtern. H. 


M. 82. 
x en iu vervieh 
en. D 17784 8.1 
Baretl, gegen Drn. v. Archenheli. Se. A. 9. 
2: 3 antwort Dasenf von en. Hen. v. Archenholz 


Varklad, * Gas von fee en (inc Bet 


Carmen, — * Haut vom 
Sechunde. .adı 

wie das Wetter nach demſelben beſſer als bigher beſtiumt 

- werden rei v. Sartmaun. AR . 3.66. ©.65. 3. 


der niebere Otand deffelben bey 3 Laft zeigt Stuͤrme 

Ka N a — — | 

. 19 . | 

— vom Hen. De Luc verbeffert. H. M. I. 77. © | 
I. 


Geobachtung des Standes deſſelben im Derbättniß zu dem 
| Sec vn Arenen Kai, v. DeLuc, HM. 3.77. 
—8 andere Beobachtungen mit deinfelben und Meſ⸗ 
fungen der Derge, v. De Lue. H. M. er ©. 161. | 

75. 82. 84. 228. 34 35. 38. 52.. I. | 


| —8* des — — v. Water⸗ 
ein wand —E — — and von Kaͤmpf verbecE 
. ferteß wird deſcheieben v. Jung. D: Di. I. 82. Ay. 


©. 
" ale, wie ſolche beſſer als biähes au verfertigen | 
.M. 3.73. ©. 971. 
- Sarriere in den ederlanden, f. Holland. 
' ‚Bafalt, über die Formation der Vafalıfänlen, v. Ace 
Ä man, H. M. 3 89. 0.95 | 








WBaſalt. 


Baſale, neuer Gebrauch, ber von Ihm und der Lava gemaag * 
wird, D. ME. J. 85. V. 1. ©. 95. EEE: f. 85. 
©. 1519. über den des Trausterges. D a. Iaı. 
8.3. ©.7% ” .. 
Daſedow, J. Bernh., über deſſen Philantropin zu Deſ⸗ 
ſau, ſ. Erziehungsinſtitut. 
über fein —eæ * die dajn gehörigen Kupfer. 
HM. %.69. © 


Def en von Ihm (HR mnfet, Q-O Im es 


5 

Deſſen Streit mie Wolle. St. A. H. 8. ©. 482. 
Bafel, Größe, Gemahlde von Holbein, Kunſt⸗ und Nas 

turalien s Rabineite, Bauart, Biblisthek, Zeughaus. 
DM. 3.64. ©. 337. 92,4 7 72. 
Beſchreibung der Reiſe von Ga 

DM. 4.64. ©. 497. 
Zuſtand der Univerfirat. D. Mſ. J. gr. Ang. ©. 172. 


* Gevöiferung von 1776. Ep. 3. 77. Sr 4 ©. | 


Seraißiclagungen über die Aufnahme neuer Buͤrger. D. 
ML J. Br. Ang. ©. 169. 
Kirchenliften der Su und Landſchaft. Eph. 3. 25. & 
18.97; 8 S. 306. J. 80. St. 8. 28. 
9 


| Bemerkungen * deſſen Kirchenliſten, v. Scqhlettwein. 


Eph. J.7 7. G. 11. 


Verzeichmß Profebioniften. Eph. J. 80. Or. ır. 
®©.625. 


Dat. befonders yapireiche Vandfabriten. d. M. J 65. | 


©. 1521. 
Betr 1 1470 bie erfte Daplermßke, v Anton. D> 


Etwas zur ——8 des —8 6 dieſer Stadt im 
ısten Jahrhundert. Eph. J. 82. 12. ©. 783. 


andpige —ã daſeldſt. Eph. J. 77. St. 7. 
man für arme Dänen. &% >80 St. 4. © 
Borg zu einem Cap Zen AU. 3 6. ©. 
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ss“ Ball Ban 
„Bafel, Drutfmnfungen übe: Aber Die irfocen, worum bl Cakei 


als andre gehen, von 
" und Begraͤbniſſen. 


en Kedjeiten, 
1 ri. ©. 97: 
En Esttas. Eyh. 3.76. Gt. 8. ©. 


al 
wine Ne Tranfenfet. Ef. 9.80. ©r.4- ©. 480: 


vum Depen verungiätter Derfonen. Eh. &ph. 3. 77. St. 4 


6, 
. Safliitum, (oeymum bafılieum L.) ein gutes Sun 
fraut, wann und 


ve ee 


. - . —8 — Sog —* Caſen wohnende tatariſche 


Baden, Gefäiäre derfeihen, ». weiß. HD. I. 72. 


—E Mn feanzöfifche, fonft — dann nic. 


Dariiie, ine elek berilben. ana geart 

& 9 e ’ n 

— Bade und Mülideesar darf. &. D- 
120 


8er Toter wer Du 0 Aubrist, deffen Geſchichte, von 


. 89. ©. 1385. 
‘ Batava, & — — 2 D.. 3. 81. Aug 


©t.2. ©. 256. 
a Et 
| 1649 
161. 177. D. MI. ah. Sun. ©. 3 


Batont, f 


Batterien, — f. @iöraltar . 


| . Bee wis ein guter zu machen. H. M. Mi 75- 
en Vananfalten, Vorſchlag⸗ zur Verbeſſerung derſelben. 
DB.M J. 


80. Apr. ©. 


| 314 
Vaukunſt, über bie alte. D. DH. 3.98. 8.4 ©. 38. 


* "5 7 gegen Die alte, u. Keinholo. I M. T. 
D I. 
dad Sqonheit. in derſelben. D. Mk. J. 88. B.3 


©. 2 
aund — d als Täter und als Dadapmeria 


der fhönen Natur ſowohl in ihrem Leftoffe als 
viel Gemein —— u Dean 





Bau. Baum 37 
flimmendes ” v. ennert. B. M. 3. 86. Apr. ©. ' 3 ” u 
362. % 87. May. ©.467. : r iR Zu £ 
Banukunſt, in derfelden muß das Schöne mit dem Näsli. al. 
| dem verbunden werden, v. Hennert. ©. M. 3.86. —53. 
m. S.3 —* va 


63. 
ar: die Art a Eeimenftelnen zu bauen. Ot. A. H. 24. | 
Wie —*2 und dauerhafte Gebäude aufzuführen find. 


‚mM, 3.71. ©, 334- Ä 
Baudin, Nachricht von feinem großen jegt verffümmelten 
Herbario. HM. 65. ©. 1628. f . 
Baum, Anwelfung Bäume und Gefträuche zu pflanzen, 
auf Natur und Erfahrung -gegründer, v. Zeche. H. 
M. %.65. ©.1281. 87. 91. . 

bekommen Ihre meifte Nahruug durch bie Blätter aus ber 
Luft. H. M. 3.69. ©. 1167. 

Das Ausihneldein und Beſchnelden der jungen wilden 
Bäume I nur bey dem Laubhofz rarhfam;, Regeln bie 
dabey zu beobachten. H. M. J. 64. ©. 1481. 

follte man an bie Landftcoßen ſeben. H. M. I. 65. ©. 

1458. 9.71. O. 999. | | 

was. für Bäume follte man um die Städte und Dörfer 
pflanzen, wie it dabey zu verfahren, und ihr Fortkom⸗ 

men zu befördern? H. M. 3.77. ©. 101. 

ob und —A A au Delche ſchen ſoll? v. Bekmann. 

94 ® ® ©. 1. 

—8Bę —* der Baͤume nach den Jahr⸗ oder 
Saſtringen, und Anwendung dieſer Rechnung in der 
En, v. von Baͤrtling. H. M. J. 84 

.24 . . . " . 

Anweiung zu Auseehnung des In eines Baumes, v. 

Kaͤſtner PM. J. 65. ©.1569. und H. M. J. 84 


O.625. 
als Schutz vor Gewittern gefährlich. 2 Mm. %.8r. ©. 
1265. 81. 7 1313. v. Pratie H. M. JI. 32. ©, 
191. — H. . 88- ©. 973. . 
Veſchreibung einiger mertwärdigen ausländifchen, v. Rats 
ie. H. R. 3.83. ©. 167. 3 135 
ven —— * wenn bie Obſiterne zu legen. De 
. 170 2 5 ' 
Begeln, die bey Anlegung einer Baumſchule zu beobachten. 
DM. 3.65 ©.1289 3.67. ©. 1350. 3.69 -. 
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zu Ara Bau: 


© ©. 64. 
0.551. 3 ar Kenmelchen 


3 9* einer guten. 
Daumfante, | Ob ſte, —8 — In derſelben ges 


„Anlegung ae © —— eines Obſtgarten, 
Sm IT er 6a 673° 3.75: © rı6a 


un Obksäume, eben Durch een 


i in gerathen. H. M. 86. ©. 1535 
„fd den Krk zn ann aeg wen HM. 


®. 
ME anf Die Kopflangung brf, im Bindung. 0. . 3, 


ie Te ©. 141 
" Osten foßte man Durch Pfropſen auf edler 
ame mhk ie veredein face, v. Wedekind. 9. M. 
ab ig Id abe ar O.M. 
1J 

= meh dep den Audheben und Serfegen berfiden. zu Deobade 
1 DM. J.75. 1385. 

das Einbinden berfeiben wird widerrachen v. Stein. 

HM. 3.86. ©.1164 3.89. ©. 1359. 

„ie nide zu warten, zu bängen, und ausjupußen, HM. 
' I 

nd Dekan derfelben, ohne ihnen Schaden zu den, in 
wicht kidt, Anmelfung dazu. H. M. J. 72 ©. 165. 
u Heidegegenden zu pflanzen. H. M 3 69. 


55 
xi: das jufierte Wachſen zu verhindern und ihre Frucht⸗ 
barkels zu Beförderu. H. M. 3.65. S. 1243- 
Weinde — Mittel dagegen. H. M. J. 71. G. 


Baumwolle gebunden. 8 M. 3.72. G. 1293. andere 
Mittel S. 1294. 
wis die jungen vor dem Anfraß der Waſſerratten in beſcha⸗ 
ken, H. M. J.68. ©. 1323. 
Abſenken oder Ablegen derſelben, Anwelfung mn, v. ku 
che. 9m . J. 65. ©. 1284. 
I. 1 


/ 


Baum. Bayern. 39 


Kr. ume, obſte Oktuliren, Regeln und Handgruffe daber. 
| HM. 3.69. O. 5853. %.75. ©. 1169. 

Pleonfen, "Regeln uns —*8 dabey. H. M. J. 69. 
Bann die "Saumyucı in DMiederfachfen aufgefommen ? 
HM. 3.86. ©.865. 81. 97. 

; Bufland Befeben in England, v. Wehrs. H. M. 9. 89. 


Vaumaznspähte, phyſikaliſche Nachrichten davon. D 
DL 3.79. Yan. ©.22. Apr. ©. 375. 

Sauntäufe r, vorher, (certhie 88 von der —* 
23 beſchrieben von Jorfter. G. M. St 1. ©. 


®. 
Saumsel, — Oelbaum. 
Baummwads, verſchledene Arten * un verfertigen, g. 
M. J. 70. ©. 655. 


Baumwolle, träge die ſchwarze Pappel populus nigraL. 
Wehrs. 


und die —— aſelepias Syrisca L. v. 
H. M. 3.89. ©.5 


wie ſie mit a iin 9 färben. HM. J.88. ©. 858. 


Vaumwollengarn, aͤcht roth zu färben. H. M. J. 88. 

ı 

Baumwalienkaude, iſt in in Sloriva einheimiſch a 
Köreibung berfelben, / v. Böhler. H. M. 3. 63. ©. 


—*X von 2 Sorten ſchwediſcher, weiche im ganzen 


Reiche waͤchſt, und von Guſtav Weſtbet entdeckt worden. 


iſt. HM. J.64. ©. 1670. 
Bauzen, Freiſchule daſelbſt. S. 3.84. ©r,2 a. * 217. 
— des Stifts mit dem bafigen Rathe. St. A. H. 8. 
12. 


eine —* wird daſelbſt 1412 — Rern gefpielt. | 


v. Anton. D. Nſ. 3.77 
Bapıen, & Erläuterungen des  onceefionstreie und Kriegs, 
v.Pätter. Br. W. * ER ©.81. 2.16. G.255. 9. 

17. ©. 292. 9.20. © 
N — auf dos ? Straubingtige Bayern. Sr. 

“ | I ® 
der aumurf des Orhan. Daufes, Bayern gegen bie Nieden 
nenn, iſt nicht neu. D.Mi. J. 85 * 


⸗ 





—— 
* 


vn. 
- 


no - 
r ** 7 
- 
% 
[_ 2 


r ’ 
we." 


EIER E 
u D * .- .. - 
Ye x N ar eur ‘ 
. . — ze 
' — Ze VE Zn Zn 
* - o. . Pe e 
[ir 


132 70er 
— 
. 
ri Sir: 
— 
- 
. 


— 


- - 
, - 
B .. 2 
———— 
Tue — - 
Pu 





- 


tt. &. X. 8.2. ©. 336. ©. 43. 
— > 33 d. 5. ©.43 PR 
Me. J. 88. 0. © 102. 
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ber 2771. Or. ® D. 45. ©. 175. de⸗ 
— Städte, Maͤrkte, adellchen Gige, Beam⸗ 
sen und Kloͤſter in Churbayern, nad) einem Auflage 
von 1740 Vr. W. D.5ı. ©.163. ° 
7 Bae —— —— einge — Spor⸗ 
ſachoben. 1 
veaumte in Bayern. S. A. O. i2. ©.432. Fe. ©. 
ie emlenpessch Daß S. A. O. 12. G. 442. 
en Eph. J. 83: Org. ©. 


.45. ©. 1 
> — Bei D. ·79. OR e. . 
a 
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. ” 81. St. 10. ©, 447. , 

a ch Zauchtlinge. Eph. J. 81. St. 10. 


en. Viti⸗Feſtes. Or. A. H. 32. — 
der Stammvater des Churhaus Bayern war Luitpold, eis 

im oten ee, — Marggraf, Abkunfe 
——— —*X über (in. Hausverteag mis Earf 





Ehurf von der Mia ui 048 6.389. a 
die — D. Saͤnffti. Br. WO. 13. ©, Fr 
—2 me Binageicidtungen baſeibſt. St. A. H. Se 
’ Fe Ya 
Babriten Daß —* G.M. 3.86. Dit. ©. 333. | lee 
"3 dıt Bra Londeslindern zu wir Progent, Ok. 0 . 
.172 ae 
Rkgelien von 1770 — 79: Dr. EB. 0.41. Gar em. 
band Auſpaqh. | Be h 
IRRE 
ER 8* 
+. . J 3 8* 
IL on 2 


— -.n.- 
. 
- 
* 


or 
» 1— ‘ 


un er or, TEE WETTER — — nn 
, . - j — 
- . ” . fi .- 
— 


4. Beomt BDege. 
 Bramıı in Bayern. St. A. H. 12. S. 432. H. 18. ©. 
a223. 9.20. * 

werden vermindert in Ochweben. Ey. 3. 77- &.3. ©. 


Sıdar, D., über deffem Projekt in Sad⸗ Amerika ein neu 
Dentſ lan an erzhäten De. EB. ©. 10. ©. 237. 
Genıheim Aufpräge 


—— des Graf. von 


A 9.46. ©.215. 


Berta, — folien zugleich Handwerte erlernen. H. M. J. 


38. 
LT wird verheidigt. ve. B. 9. 40. ©. 


Para Die erften bes Menſchen. Co. J. 76. ©. 


1. G. 17. &. 2. ©. A ©. 3.,©. 221. 

Beerdigung, f. Begroͤb⸗ 

Befcehbungen, Urſprung erkisen ia Deutſchland und 
Frankreich, Geſetze und Verfahren dabey, Anftalten der 
Kayfer und Fürken dagegen, d. Meißner. H. M. I 

- 82. ©. 1494. 1505. 
niqtuches Zeſt in Zlecenz. D.ME J.75. 


244. 

Segeikerung, was fe iſt, v. Er. v. Stolberg. D. 
» 3.82. May. ©. 3. 

— der Baumſchule, wis ſolches riechen mäßt. 


HM. J.20. ©. Pr 
Degnadigungen, os ige mit der Gerechtigkeit and dem 
ven Wohl der Oraasen befichen können? D. MI 


B3. 78. Apr. ©. 37 
Oesnadisunsseedt der jänifchen Natien, eine hiſte⸗ 


— —— v. Moͤſer. B. M. 


| 84. A 
Sesräbaitte, a Gerrasın ı dee Todten follte mit des 


größten Vorſicht geſchehen, da das einzige fichere Kenn 
zeichen des Todes die angehende Werwefung iſt. H. M. 
3.68. ©. 1297.- 3.79. ©. 1614. 

_ fehhuege ‚ große Gefahr den denfelben. 2. Mm. 3 

77. 84 & 173 86. B. 3: ©.276. H. M. J. 
89. 2. 1197: 

Br When Bgrbnen Darin X I. 7 


Begr. Belohn. 43 


Begrädniffe, in den Kirchen, Abſcheulichkeit derſelben. 
HM. 3.85. ©. 1167. woher dieſe ſchaͤdllche Gewohn⸗ 
heit entſtanden, v. Gedike. B. M. %.85. San. ©. 80. 

ſchnelle der Juden, eine grauſame Gewohnheit, von Buͤ⸗ 


ſching. B. M. J. 85. Febr. ©. 108. wird ihnen in 


Meklenburg und in Gran unterfaat, nebft einem Schrei⸗ 


- ben darüber v. Moſ. Mendelsfohn. D. M. 587 


Apt. ©. 
Begräßnißankaiten u: und Trauer, Baſeler Verorduung 
deswegen. Eph. J.81. Ot. 1. G. 97. 
Churtrieriſche Verordnung. si Ot. 1. ©. 77. 
Vene Verordnung. Eh. J. 84. St. 7. © 


—*— zu Wien. Eoh. „gr. St. 10. S. 471. 
Fraternitaͤt zu Hildburghauſen. St. A. H. 26. ©. 129. 
Gebraͤuche der Deutſchen, Syrer, Galller, Theehier, 


Griechen, Roͤmer, und ehemaligen Litthauer bey ihren 


- Vegräßniffen. HM. ha ©. 1561. 
Begriffe, über die angebo nv. Sifmanı. D. ME J. 
“ + 22 
le erfunden werden, v. Dammerich. H. M. J. 64. 
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Setöbeunsstuct, ſ. Proſeliteumacherey 


Vetter, Phul. Jak. In Soeclin. in, gi 09 für ben Das | 


438. 

Vetrampen, eine Act Uferbefefligung, wie ſolches ges 
ſchieht, v. Bekmann. . M. 3,72 ©, 1548. 
eleugtung eines N de, D. ME. J. 

82. V. 3. ©.223. " 
Oelladonne, f Tolldeore. . 
BellintHaus, Rund. von, Machricht von biefem altım 


Dierer und feinen Werten, v. Lichtenberg. D. ML 


©. 145. 
I ee werden nich Immer dem 


dem wahren Werdienf 
an Theil, „ie, PD. Me %84. Apt. ©.293.] 
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| Genedittineein, Einkleldung einer, Gedanken dabey. 
O. Mſ. J.79 — * 
—B Geſchichte der e und des Herzegthum⸗. 


— —8 vom König beider Gl 
‚elle, gi M, %74 ©. 533: 45. 61. 
Sengalen, —S—— eines englaͤndiſchen Gent: 
immens dafeibit, H. M. I. 82.. ©.13 


, 8 
BR zu 3 m zıten Gaprfunert, k 
der Ri nefreibung Diet (due Meiaftiobet. D- 


AR Dt. %.78. 8.3. ©. 116. 
= Dingen: pa — der Sqatzunge ſtaͤcke 
bderſ. Br V. O. ı1. ©. 266. 


"gBeraeidhniß der Im berfiben wild madhfenben Dflanen, % 


— Ebrbart. H .83. — 
·Depooten, eine CRTH (& Te Uhr, wie baden zu 


* * 3. 72. 8. 15345. 


verfahren, v. Bekmann. 
Berbice, abuehmende Sructbartelt der — Colonle⸗ 


und ZuRand der Neger. v. Werndly. Eph. 
83. "er. 6.168. ©. 11. © 49 3.83. &.2. 


©. 320. 
. ' Osten dr arigen Amelie Ep. 3.8. © 1. ©. 
Zn Serchfantelt, Mad derſelben. Eph. 3. 80. St. 8. 
| ren, Onerveid, daß er vor Alters Grenjlluß * 
Liuhauem und 2 6. 


und Rußland geweſen. Vr. W. 


— ———— Machricht von den dortigen Eiſen⸗ und 


— Im Jahr 1781. DM J. 33. Ian 
— Diefee Nachticht, D. MI. I. 84 Jen ©. 
OR wi Dr Wet um nf Sie as r 
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| ". Se Vulkane, ein Beyſpiel davon. H. 
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Bergbau, über den Mugen deffciben, DM 3.77. Fehr. 


über den in rn DM. 3.82. Du. ©. 490. 9. x “ ı. 


Srumpe I ſeiner en Verfaſſung. Eh. 3.82. ex. 


u den —— St. A. H. 24. ©. 401. . 
von den Rupierbergimerten zu Dillenburg. Br. W. H. 43. 


©. 
vom Beorgenftollen auf dem Sarı. 08.8. 9. 26. ©. 69, 


9.30. ©. 386. 
von den Sergwerten des einfeitigen Harzet. H. m: .78. 
G. 833. er go B 708. e dee 


Gruben, u. DeLuc. H. T2 .78. © 
u dem iu Amenau. St. H. 16. S. 425. H. 49. 


Dede des G. R. v. Gothe bey Wiedererofnung des Ilme⸗ 
nauiſchen gehalten. D. Mſ. %.85. San. S. 2. 
über den im Naſſau⸗GOaarbruͤtiſchen, v. Babel. Or WB.⸗ 


0o. ©. ı 
—8** des a pfeergerts zu Fahlun Sinnen 100 . 
dr. * 5. ©.2 274 'e a, . 
üßer den km Gäctenbergifäen. 8... H. 15. &. 171. Due mEN 


über ben an der En und zu Guadalcanal, Caffala ır. . , 
in Spanien. G. M. 3.80. St. 2. ©. 169. 
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Dergregal, Sangaifäet, K. K. Verordnung darüber. .  ” 


Eph. 3.82. ©t.6. ©. 702. 


Vergen, Kiofter, Anmerkungen über die are Nachricht von | 


der Sinrichrung m — , et und Eutebung 
‚v « 
—* darauf v. Reſewi;. DM. eg Fra Dit eo. 


358. Ä | 
—* 8 Boom, Oriefe des Marſch. von Sachſen Aber . ba | 


Sr. 5.26. ©. 213. 


Dertendent, D, fine Rebepsgefgigte, v. Ebert. De. ° Any. 





Di. 3,90. Mer ©. 404 Er 
Derlin, Erbauung, Werfhönerung, Polhéhe, Bad der — 
Bäufe, Thore, Seraben, Vräden, Kirchen, Ums I. ; 
% . A NG 
Berlin an fi feihR, Zahl der Häufer und Vorſt aͤdte. — 
Cöin, Dructe, weiche Cdin mis Berlin verbindet, Biidſaͤule ae 
Ente BON. De Bcofen, Damtioe, Exhif, Prrrtie. | | ya N. 
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4 . . . Berlin. 

* VDeelis, der Belepeigumerder, de‘ Soltalbracke 
. das Zeug ⸗ ver KHänfer. 

De Dorotheen eve Meufads, Zahl der Käufer, 

PRdr tere‘ Zapı der Hdufer, Milheimsplag, fa 
theliſche Kicche, Griedricgößrn 


fe. 

Bahl der Sinwohner — vom Anfang dieſes Jah 
3° bertben, Couſamtion, Chur » und Meumärkiiches M 
0. Berfchaftl, Creditweſen, Gubermuͤnzen, Maaß, Manu 
fafturen und Rabeiten, min Oriftungen, Religlonsge: 
' 24 Ukademlen, Viblierheten, Nature⸗ und 
unſtſammlungen, Soden und Gegend um Derlin, aus 
u Be Orkan von Berlle x. H. M. 7% ©. 


= . 5 7. 53- 
BE Nadridr von und fhönen Gchäuben, ph. 
%.81. &.7. ©. 97. 
Außerlihe Schönheit, Umfang , Mollömenge, Verhaͤliniß 


zum Lande, nene Gebaͤnde, Polizey. v. M. 
J. 83. Nos. ©. Ma. 
ice, Vibliochet, Zeus: 


Bet 2 

and Tomöbienhaus. D .7% Jul ©. 71. 
Veſchreibung der Anlage des mi 3.79 Prob im Thlerganı 

ten, v. Hennert. B. M. 3.88. Apr. ©. 480. 
wird Leibnizen, Lamberten, Gulzern und Diefes 
„eh Ex Dienbeltfoßn cin Dentmapi erriätet OR I 8 

Ze v 483 

Zr Maugel an Deiljegenfkaiten zur Beförderung ber oͤffentli⸗ 
u u En Ratte, traurige Belgen davon. ©. U. 1.84 


=’, Eingabe an * Oberfanttätscoilegtam wegen Reinhaltung 
" 2 ve Strahen und Abftellung des unertraͤglichen Sertantı 
u B. M. J. 84. Oept. ©. 223. 

‘, ori — F u Du — v. von Lamoiæ 
—.V 53. —— Sdeenen, Kiuhtt, Lurus 
u Lebensart. D. MI. +2 Or. ©.267. 

. Charakter der Berliner, . Aufklärung , 
2 Det» Deds und Peffionpe, m. 48: ©m 


Ä se de am En * Fa 
:, gang, werben obne Le pltalitat | 
" a SM. > Jan. O.a .. . _ | 


Ocdhmärmeren 
Dez. ©. 


Berlin u \ 


Berlin, Aueſprache des Deutfchen , nhdene — et 

Lurus, Schaufel. d.M. 3.84. Jul. ©.7 
Geſchloßene Geſellſchaften, de —— — - 
506 Frauenzimmers. ©.M. %.94. Febr. ©. 142. 

allgemeine Ergöglictelten, Vergnuͤgungeorter, National⸗ 
feſte, Wirthshaͤuſer. B. M. Rs. Febr. ©. 169. 

Zuftand der Litteratur. ©.M. J. 84. May. S.463. 
franzoͤſiſche Litteratur, warum der König Friedrich Il. Ihe 

mehr als“ der deutſchen zugethan geweſen? DO. M. J. 


G. 
en Eu, Srklfsef zur Beförderung reis 
ner lehren B. M. J. 84. Apr. ©. 355. 
Buftand der Religionen drſt. v. m. $ 54. Der, ©. 


268. 

. Verhalten der Einwohner bey Einführung des neuen Ge⸗ \ 
ſangbuchs. Eph. 3.81. St.7. S. 38. 3.892. ©t.10, 
©.485. D.Mf. 3.81. Apr. ©. 345 B. M. 3 * 
83. Dei. ©.545. I.84 Apr. 8.35. Vr. W. 0 

5. ©.199. H. 46. ©. 207. 371. 
Blei, des LI das —X betreffend. Eh. J \ 
81. 
über die 23.4 in und um Berlin, f Squlan⸗ 


ſtalten 
Penfionsanftalten , B. M. 3.84. Aug. ©. 160. 
Freyſchulen, Erziehunasanſialten für a ades 

un atmeißee,. Privariehrer, B.M. 84 New 


—— Nation. B. M. 3.84 Dezember. . 


Duchennung, hebräifche,, der jüdlfchen Brepigule, 8" 

M. %.86. Jun ©. 503. 

Srmenanfalten, Eoh. J. 84 St.3. 6.375. : 

Errichtung einer Geſellſchaft zur Verforgung wahrer Sande 
armen mis Hol. V. M. J. 34 Gebe. © ‚158. 

Mede bey der Sründung des neuen Chariteg ades, v. 
Teller. B. M. 3.85. Sept. ©. 260. 

Orreamang dee vom Armenbireftorio 1788. jur Verpfle⸗ 
gung du vn. gebrauchten Gelder. ©. M. J. 89 . 
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TB. Belim Bernard. 
Senaten, Urfoden und Mit. ©. MN. 3.88. Gent. 


©. 200, 
Berlin, Gelbfimörder, Zweifel gegen bie Richtigkeit des 
Tabellen b davon. ©. M. 388: Oft. ©. 370. 
dermiſchte kurze Nachtichten, den Charakter der Berliner, 
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elntichtung xx. Betr. D. ME. 3.85. V. a. — 


87. 8.4 ©. 60. 135. % 88. 8. 1. 0.93. 00 
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den widerlegt ,. und Berun gegen 
nn Sorten In Oqup genmamen. ©. EN, . 3. 85. 
u wird gegen Die Beſchaldigung des Dt. v. Zimmermann, daß 
cchreckliche Ausichweifungen daſelbſt im Schwange giens 
gen, vertheidigt. B. N. 3.88. Zul ©. 19. 
neue Mefllafe, Planetenleſer, Monde und Wunderdoktor 
daſelbſt. ſ. ——8 ——ã—n Mufefeid, Pianeteniefer, 


Mond/⸗ und 
Mortalickts » un  Pepnlasisnstaßeilen nebſt Anzeige der 
. Krankheiten. ſ. Mortalitaͤtetabellen. 
‚Bermillen, — Zege: gegen den Illuminatis⸗ 
Sr 389 
‚wer Verſchoͤnerung der Stadt, Baumaterialien, Viblio⸗ 
chef, Darurolienfanmmakungen, Oekonomiſche Geſell⸗ 
ſchaft, Zeughans, Rathhaus, Kornmagazin, Denk 
wuͤmjen des Innern Standes, Spatziergaͤnge. HR. % 
2.06% ©.98. 122. 126, 130, 193. 
Kr Beuerpelkn, | GB 4.32. ©. 121. 
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Wende and dom r Suse di und 
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Nivan. Eph. $.77. &7. ©. Fi ü 
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Bernh. Bett 9 


Bernbard, ged.109r, Heft. 1153, Stiſter des Ciſterclen / 
ſerordens, ein Heiliger der Romiſchen Kirche, fein Ges 
dachtnißtag und feine Geſchichte. H. M. 3.72 S 


1013. 
Bernftein, (Electrum, Suteinum),. fol ein vegetabilis ar 
ſches Del, durch die Säure der Ameifen verdidt, feun, 
v. Girtanner. H. M. 3.86, S. 1563. 
wie er nachgemacht werden kann. SM. J.,75. 0. 655. 
Vernſteinſalz, ſalichee. Eph. KR. ©&t,9 ©. 364 
Vernſtorf, Sraf von, König, Dänifcher Minifter, . 
Dankdarteitder Bauern gegen ihn. D. If. J. 84. Oft 
S. 289. Eph. J. 86. Si. 4. S. 5o3 en 
Klagepunkte gegen ihn. St. A. H.ar. ©. 63. 
kin Leben und Charakter won Ahlcınann ; ein Schrelben 
daruder. D.ME. J. 78. V. 3. ©. 173. ee 
Bertholer In Paris erfinder das Knaljilder, IM. J. 
88. ©. 1009. u — a 
Verfertigung deffelben. G. 1008, ' . 
Bertram, John, ein Quaͤter und berahmter Penſolvani⸗ ww. 
ſcher Votaniſt, Dachricht von demfeiben, O. M. J.82. 


S. 1361. 77. 
Sefhäfriauns IR eins der groͤßten Beduͤrfniſſe der Gee⸗ 

le, zweyerley Art derfeiben. H. M. 3.65. ©. 1 335. 
Beſgeldenhelt, eine nöthige Tugend. D. De, 3 78 


. 2 17. . 
warum fie ſo dellebe iſt, v. von Diese. Di Mſ. J. ß0 


Aug. ©, 139. . 
Befeffene, Macricht wonjeiner hiſterlſchen Junafer zu Lens 

geri In der Grafſchaft Teklendurg, Die befeilen fen - - 

ſollte, v. Schwager. B. M. 9. 83. Jun, S. 95. 
Veſſarabien, ein Paar Horte barüder, Y Razmann 

Br. WB. 9.28. ©. 226. | | A 

Betel, Veſchreibung dieſer Pflanze, Nutzen und ſtarker Ham 

dei mis ihren Blaͤttern. O. Mi J. 74 G. i⸗26 J. 


. 83. G. 5 . 
Beten er verſchledener in MWelpdalen, Yon 
et. B. M. J. 85. Rebe, ©. 138. in Sachſen 
und Brandenburg. B. M. J. 85. May. 8,470 

In Dadapmung epileptiſcher Zuſaͤlle. Di Me. J. 92, v. 


4. O. 231. 
Vetteley, im Jahe 14242. Eph. J. zo. 68. 8,535 
Mm — uns ſollte — werden, wie Dee a 
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iufengen. Et. 3. 50. ©1.6. ©.746. OR. %67. 
©. 1003. 3.70. ©. 44. 1095 
Berteten, über bie auf dem vierten Lande und Im kieinen 
Grid. O.M. I.87. Srı. ©.3 
a HM. ’, ©. 1343. 


Angebargiſche Berschuung dagegen. Er). I. 82. ©t. 2. 
©. 223. ‘ 

—R Verocduung dagegen. Eph. J. 81. St. 
2. G. 222. 


auch Armenanſtalten, und rg 
"Bertelminde, Auftebung derfeiden in Orferteig, & 
2. H. 17. S. 110, 
Berten, wie folhe vor einem —— zu be⸗ 
wehren. HM. %.68. ©. 221 
‚weorinne jemand gefterden If, kleben dem’ den Tod zu, der 
fich gleich wieder dorein legt. H.M. J. 82. ©. 502. 
Sevsiterung, über Die, ©. A. H. 44. G.455. 
wan anf Pr bie — und relative, v. Schlett⸗ 
wein. H 64 © 
i ſenr von der Sparſawteit und Erugalirät abhängig, v. 
. O. M. 3.66. 6.705. 21. 37. 53- 69. 
goie feiche aın beten zu befördern. O. OR. J. o4 ©. 694 


4 ©.3 
—E find wir uns immer bewußte, und welchen 
WB dies Bewußtſeyn? D. Mſ. J. 78. Den. 


r SBerit) deſſelben. H. M. %63. 8.1633. 
ehr j ber den unehellchen 8* —* Oe. A. 
J 2. 

ae nn werten, D.Mf. 3.79. ger. ©. 180. 
- Sentffernnß: unbe det des Generalbaſſes. ©. DR. 


Sean, Ki bey denen er gefunden wird. gm. J. 


©. ı 
‚Bienen, © —2 diefer Venetlonerin, zule zt yo 
des Grosherzogs von — Branz Maria H. M. I 
o S:ııar. Z7R. ©.55 

dDit 11, übe Anfehn —* Du Rocher. Eyd· 3 
3 go. Gt. 10. ©. 383: 
Anjeige einigen, Die MN dentlich und leſerlich gedrndt | 

find. H. M. J. 70. * 
Naodricht von der des D. Kokene mol Hm. J 

— 





Bibel. Dienen. SL. | 


Bibel, —S Machricht von ihr, v. Kalkmann. 


5. 73. ©. 800. | 
das ?efen derfelben wird in einem Hirtenbrief des Erzbis 


ſchofs von Salaburg empfohlen. St. A. D.5. ©. 56. 
. Anzeige einiger Huͤlfemittel zur Erklärung und Anmendung 
derfelben. H. M. %.70. ©. 129. 


in Schweden wird eine Commiſſion Ki Ueberſetzung berfels | 


ben angeordnet. Vr. W. H. 2. 
Biber, Beſchreidunga, Bau, —8 Jagd, Nutzen. 
M. 3.73. S. 633. J. 830. ©. 241. 


H. 
Diber ich, ira der nuend, des Schloſſes und 


Gartens, H. M. % 
ee in —2 than Non Snfetten vielen Schaden, 
nſekten. 
zu Baſel. H. M. J.64. © 


470. 
iu Berlin. DM: 2 Zul. E, m. ITesS 


zu Bern. H 

zu Dordenug. 5. 2 '©, 450. 

des oh. Gesners. H. M. J. 64. ©.617. 
zu Bamberg. B. M. %.84. Apr. ©. 346. 


u. geltend in Kom, v. 3 m 386 


an Sf. d.M. 3.65. ©. 805. 
zu Öttingen. D.Mf. 3.79. Jan. G. 12. 
im Hang. D. MI. T.82. Dei. ©. 504 
tee 
e 8 ft. ©. 342. 
in Weimar. D. MT. >85, Jan. 8.39. 
in Zuͤrch. HM. 3.64. ©. 767. 
Diederach, Volkemenge. St. A. 9.47. ©.365. 


Biel, verhefiee Den öffentlichen Unterricht, Eph. 3 78. & 


2. ©.ı 

Dleiefeio, 9 Fabriken daſelbſt, ©. Weddingen. Eph. J. 

83. Org. ©. 631. 
Bleiben , |. Weſtphalen. 

Blellgar, fe Stuhlweiſſenburg. 

Be er wird zuerſt von Chr. Vecker Befahren, 

Dlenen — ee 88 —8 81333 

un 0) 7. 1 5 . 

Yen Arekfamte. SO. 3-90. ©1306 a 
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N A für fle ein guter fana 
Sat 19 dem sobırn treiben fa, 
67: ©, 1147. und u Gross 
* einen kalten und fluſtern Ort 
’ Damm .weniger jehren und doch im 
Erühjabe munterer And. H. M. J.70. O. 1451. 
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das Vergraben derſelben mißlingt. H. M. 3.75. ©. 683. 


0 


Tabelle über Die Gegenſtaͤnde, worauf die Mitglieder ber 
Vienengefellichaft In der Oberlauflz und andere Bienen 
freunde vornehmlich zu fehen haben. H. M. J. 68. ©. 


* Werten Me Dienenjuqht wach ju derbeſſern. H. M. 
* 8* —æs Zragen dieſelbe betreffend, 2 M. 


66. ©. 81. . 
F —2 über Ihre Jortpflanzungtart, v. Debrow. 


HO. M. J. 79. 8,874 


” yarum die Drohnen in dem Gtode find, ob die Nönlein 


& 


e 


’ 


. an? H. M. 3.67. ©. 737- 


ale Eyer legt, wie alt wird die Königin? H. M. J 
67. S.753. 69.: ©. 1097.- ' 


. ‚ED DSrohnen erwärmen die Brut, und find das männliche 


Geſchiecht, man darf nicht alle tödten, der Weiler legt 
* die Bienen- und die Arbelssbienen die Drobnens Eyer. 
DM. 3.67. ©. 1617. 

Enttehnng des fogenannten Drohnenweiſers, v. Overbek. 

HM. 3.71. 8.1569. | 
wie den Staͤden, die nur einen Drohnenwelſer haben; zu 

beifen. HM. 3.67. &.753: %.68. ©, 1129. 


Zweifel gegen die Meinung, daß die Drohnen die Männchen 


der: Königin find, v. Bomeyer. H. M. 3. 68. ©. 
1121. 0 “ 


Abieqger zu machen, Methedfdes Herrn von Cowʒow. H. 


M. %.72. G. 867. U 
Schwaͤrmen, wie ein BSto zum baldigen Schwaͤrmen 1% 

bringen, ob es ſchaͤdlich iſt, wenn ein Stock mehrmals 

fhwärmt, und. od man das Gamärmen., verbinde 


Bienen .° 533 


Bien, Kennzeichen, daß fie bold ſchwaͤrmen, was bey und 
. ch dem Sqwaͤrmen zu thun. H. W. J. 67. G. 


or 
wie zu verhindern, daß mehrere Schwärme nicht In einans i 


der fliegen, v. Grookurd. H. M. 3.66. ©. 581. 


wie ſtark ein Ochwarm iſt, v. Piper. H. M. 3. 82. G. 


1654 
ob die 3. Königin mie dem Schwarm ausjieht, und was 
der Bee ſey, dem man (m Korbe hoͤrt. H. M. 3 67. 


G.7 
Ein Ware in Spanien beſchueidet ſelner Blenenkoͤnigin 


— u feinen Ochwarm zu verllehten. H. M. J. 


RAin darf man nicht an Telchen und Bläffen ans 


legen, der Schall der Glocken hat aber auf die Bienen 
keinen Einfluß, das Flugloch ein am beſten gegen Mit⸗ 
"rag geeichtet. H. M. 3.66. &. 689. 


Dienenkoͤrbe, die ſtrohernen verdienen den Worzug, und | 


die mittelmäßigen ſind die beſten, fie muͤſſen ausgedranng 
und gefpiels werden, H. M. J. 66. ©. 696. 67. 


die Fark mi muͤſſen mis einem Schleber verfehn ſeyn. H. 


Krankheiten en ‚ alb Gaufwerden, Ruhe, Läufe, | 


Mittel dagegen. H. m. J. 67. ©. aoı. 203. 753. 


. 107% 
Bienenraupen,, Mittel fie zu vertreiben, v. Bornemann, 
N. .66. ©. 305. v. Schirad. ©. 325. und von 
Groskurd. ©, 577. 


Raubblenen, woher entfichen fie, woher weiß Ich, wenn 


meine Bienen rauben, oder heraubt werden, was (er 


Drum find In beiden Gällen gut? H. M. 3.67. ©. ' 


- 753. 1073: 9.74 ©, 1323. 

kiden von den Rauchſchwalben (hirando domeflica L.) 
vielen Schaden. H. M. %.86. ©. 112. 

Finnen durch Räuchern mit des Wurzel de6 Larhyrus efeu- 
Fr zahlen werden, v. Schulz. HM. 973. 


Pak Verjeichniß der Blaͤthen, aus welchen fie — 
nt Henig helm, v. Pipe H. M. J. 82. © 


Olmenpfange in Brig IE 


521. 


4 
— 
Bar 

r 


It: 
. 
en Zi 
' "ugr 
4‘ 





m 
De rn 
“ . 
x D . 
[2 


Trash de U Düne Find SE 
⸗ “ha “ ya ZZ | 
a — 
“ y+-” ’ 
- 


4 
“ * 
24 
.. 
“ 








— 


.. $ri 


L, 


44 Bienen. Bignon. 


2. ©. 3 
Tree A umd Erfinder, Manderungen zn den Grie⸗ 
chen und Römern, Urfprung des Namens, Verſchleden⸗ 
Beit, —— eineh a. 25 od das Dier ges 


fand IA? H.M . ©. 1 
war das — * — aller Ilkaen. Bier. H. M. 
J. 72. ©. 1091. 


Parter mi Denfehen In Cimbet. 9.0. 


©. 55. 
EEE u um mr 
on — 3 — nic Ver den Wein verdrängen laß 
** in nike Getraͤnk. H. M. 
3 2338 daß es bey Sewitterinft umſchlaͤgt, und 
Drittel dagegen, v.Rofenow. H. M. 3. 23° S ©.107 
. di — zur bung Dos des Sanerwerdens. 4 


* Emmen fegen. N m. I 
wird vom ObR achrant. HM. 3.72. G. 868. 
Bann bey — gebraut werden. Vorrichtum 
dan. H. M. 3.89. G. 1636. 
vis⸗ R ((Bignonia eatalpa und bignonia radicans L.) 
Verſoche, fie an unfer Elima zu gewöhnen. H. M. I 
. 8. ©.313.25. J 


Bijon. Birke 


©.1582.  . 

Biidergallerie, ſ. Dadleren, 

Ditdhauerkungt, Gedanken über bie Ideale der Alten bey 
beiden DM 5 77.8. 3 G.i21. 198. B. 


©. 69. 
PN phyffche Körpergröße darf von dem Bildhauer übers 
trieben werden, Regeln, bie dabey A Beet ind, 
v. Junker. D. Mſ. J. 76. Oft. 


Etwas über deren —888 ne Stel Nfenus, . 


D. Mek. 5.89. V. 3. ©. 130. 


5558 
Sljon, eine Art Harz vom Lerchenbaum. d. W. 367. u 


Säwierigteitn, den alten weiblien Gtarum gleich Iheen u 


Charakter anzuwelfen. D.ME. %.97. V. 2. ©. 266. 
Ueber Laokoon, Torſo, Apollo und en fogenannten Anti⸗ 
nous, D. Mſ. J. 86. Febr. ©. 
Ucher die Miode zu Florenzʒ. Or. W. H. 60. S. 384 


Won einigen antiken Statuen des Generals von Walmoden . 


D. Mt. J. 80. 8.4. ©. 270. 


— — dieſes Wore, v. Moſes Mendel⸗⸗ 


ſobn. B. M. 3.84 Sept. S. 194. 


—xX— end über deufelben, v. Blumenbach. 


SM. 39.1. ©. 5. ©. 247. 

Billard ı Spie, AR zwar mit Leibesbewegung verbuns‘ 
ben, aber fehr einförmig. H. M. 3.63. ©. 1314. 
fugel, ui das Zurüdlaufen derſelben zu erklären. H. M. 

. 1313. 17. 


Shan ‚ —— niger L.) ſoll Die Scha⸗ " 


ben vertreiben. N. 79. ©. 159. 
der Saamen deſſelben wird gegen 343 angerathen. H. 
M. * 4 3 wen wid widerrathen v. Ebthart. 


JM 
OrraBähl, (in 3 DM J. 80. Sehe, © ' 


feine Def, D. Def J. 79. Jun. ©. 526. 
Fin, u gu Selorichi 1779. Dr... 9.30 e. 337. 


feine — durq Griechenland nach der muͤndlichen Erzeh⸗ 
„es eines Janitſcharen. Br. W. H. 32. ©. 112. 
über deſſen Oriefe. Vr. W. H. 47. ©.327- 
Biographien, f. Lebensbeihreibung. 
Virke, (betuls alba L.) verſchledene Acten, Fortpflanzung, 
NM. %.65. ©. 1303. 3.66. ©. 1069. 9. 
67. ©. 895. 3.79. ©.859. 
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Birke, a Ems, Orreitung deſſelkben. HM. 5 


" 79 
0. —AA (pyrus L) Veſchreibung und Empfehlung 
. ER «6 Birnbaums, ls deux fois bunne lan, v. Senne, 
et, ER —— 8.1266. 
Anden keinen Deyfal. H.M. J. 79. S. 679. | 
Diſam, wird bey mehrern Khlercn gefunden, —— 
aelchniß derſelden. HM. J.73. 8. 1483. 
derſchiedene Oorten, wird oft verfaͤlſche, 8 des 
Achten und Gebrauch. H. M. J. 8o. G. 941. 45. und 
vV. Walbaum. H. M. %.80. ©. 1285. 
N ‚Bemihlen (Molchus L.) — 
Mautzen, Nahrung. H. M. %.Bo. © 
Oiſqof, Vater und Sohn, zween —R* Raaſuir, 
Ze von cheen Anteln. DM. 3.77. Em. 


\ ©. 2 

| Bisehämer, Vetrachtungen aber fie, über Geiſtlichkeit 
ner, Mad Monche. Eph. J. 77. Ot. a. S. 110. 
| 2 eier Oekterreidsipe Verordnung wegen Abkuͤr⸗ 


3a Eu 40 Birke dviaeitl. 
| 
t 


- 


zen derſelben. Eyh. J.82. St. 7. ©. 112. 
I Stangen in —8 am Mayn, St. A. 9. 33. ©. 
N 125. vergl. Aeroſtatiſche Maſchine. 
Qlantenburg, Lage und Bauart der Stadt, Marmon 
.* and ange Saint, Lebensart der Einwohner. 
Star war , was Fr derfen Verfolgung und bie. 
-. Bulle Unigenitus, St. A. 2.34. ©. 193. 
BlefenKein, Veſchreidung einer Operation deſſelben. H. 


M. J. 70. G. 48. 
—E— if gus Dagegen. H. M. J.77. ©. 907. 
"Fund, > —— deſtillire, wird Dagegen empfoß: 
3. © 
Ehemifce Verſuche damut, Scheele. H. M, F 78. 


387. 

Ä Bla fi, Pi ein Kiefer auf dem Schwarzwald, Beſchrei⸗ 
| x bung ber Lage und Gebäude deffeiben , —— — 
rn Mr Gerdert, Cefälligkeit der Mönche, eſchichte det 
In Re, D. Mſ. J. 86. Nov, S. 446. 

BEE: Sean: * num Virchelumelhung. D. W. $ 84 


Ott, 
Bu Dodm. 
Dlattiäufe, (aphisL.) Ihre fonderdäre Rortpflanzung, % 
| ben. DM 3-65. ©. 75. and J. 79 ©. 376. 


8 — 


‘ 
⸗ 2 


Blatım Bliep. 


57. 


Blatetminirwurm, Beſchreibung, Arten, Aufenthalt, | 


Nahrung, v. Goͤʒe. HM. %: 73. ©. 561. 
Blattwiller, (phalsena tortrix L.) &cädlichkeit derfels 


ben und Vorfchläge zu ihrer Wertilgung , v. Germers⸗ 


bauſen. H.M. %.87. © 69. 200. 
Dlau, Berlinerdiau, KVerfertigungsart und Anwen⸗ 


Bund Jun Taͤrben der Beuge, v. Li. H. M. J. 7c. 


. BOT. 
Blauer Montag, abgeſchafft in Preußiſchen 
Eh. J.83. Sr6. ©. 724, = 
Blecourt, Anten ve, Dokt. und Peof. der 
Dont gef: 1772. defien Lebensgeſchichte. H. M. 
I. 73. ©.761. 
Dleichen, Brauchbarkeit des Sauerklees dabey und Unbe⸗ 
‚„ guenlichkeisen der Molke. H. M. J. 67. 0. 652. 


Ländern, 


Medizin a 


x 


Zu einer. Beige wird Alaun und Vitriglfäure vorgefhlagen. 


D. M. J. 74 S. 33- . . 
‚Ueber Die Schoͤdlichkeit der Potafche, des Kalks und audes 


‚ser Belien, u. Bahn. H. M. J.74. ©. 417. 


Genaue Velhreibung der Vieichen in Weſtphalen. SA , 


5.33. ©. 66. 

der Bleichen in Harlem. DM J 82. Merz. ©. 
a De). ©. 502. 

Bleihfalz, wird zu Allendorf verſertiget, ſeln Gebrauch, 


D. Je70. 

Dleton, ein * in Miid, entdeckt vermittelſt ſeiner 
ſehr empfindlichen Nerven und der Wuͤnſchelruthe unter⸗ 
iredifche Quellen, verſchiedene Urcheile Darüber. H. IR. 


I. 3 ©. 943. 
Bley, alle Zubereitungen: aus deniſelben, als Bleyglaͤtte, 
oder Silberglaͤtte, (Lithargyrium) Bleyzucker (Sac- 


. 
« 
- 


E 


. charum Saturni) Bleykait, (calxSaturni) u.f.w. find _ 
dem menſchlichen Körper hoͤchſt ſchaͤdlich, und Doch wer ⸗ 


den fle zur Verſuͤßgung der Weine gebraucht, wie ſolches 
n — HM. J. 63. G. 15383. J. 64. ©. 
132. 
Mürkung des geſchmolzenen im thieriſchen Kirper. H. M. 
I 76. ©. 949. 56. 
darf nicht bey 
Binn gemiſcht werden, f. Kupfer. 
ſehr unuelllommuer 
1303. 


—* Ko 


Verzinnung kupferner Geſchirre unser das | 
Vlgohlien. HMI. 
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u Bien Big 


TE . wird widerlegt, v. Kelmazus. v9... 82. ©. 


| 8. 
' 5. * deſſelben, v. Schmid. 


Mm 
Bleyſ mer (Spsthum plumbiferum) Gefchreibung und 
Abaͤn ey beheben, u. Pallas und und Meineke. Hm. 


J Brejälfie, Wr Üerfertigung derſeltes. KM. 3.88. ©. 


— oii (erafte), wie.eh buch ein made Drittel ats 
ur mit miſchbar en, v. Mey⸗ 
‘. e. H. M. 3.89. ©. 503. “ 
er Zn Blemarı, —— L.) Beſchreibung, —— 
mebdisinifger Diugen, v. Pratje. 9 96. €, 


1 Blinde, Nachricht von 2 ſehr merkwürdigen Blinden, dem 
0 Di eioyen und I, Mexcall, !D. DR. .86. 8. ı. ©. 


\ J “Nachricht von einem, bee mehrere Stunden weis ohne Fuͤh⸗ 
7.0. erging, u someyer. d.M. 3.85. ©. 45. Made 


TR “ rran bau. D. 2. .85. ©.285. 
Veyſpiele von verſchledenen a, DDr an dr An 
| eine befondee SBeife erfeget. H.M. ©.61 

wi ern der das Sadt Immer aufcecht 6m. J. 

14 


idee — * ſchreiben. Eph. 3.81. St. 11. ©. 626. 

BVi in boebo hrve wie fie von der Seeie denken, und wie 

ihnen überhaups Begriffe beyzudringen find, v. Muͤller. 
D.Mf. 3.87. Oft. ©.273. 

Be eines, der fein Geſicht erhielt. H. M.- 365: ©. 


—— des durch Cheſelden ſehend gemadyen. HR. J. 


en ſ. Bruchſchlang 
Blitz, entſteht Vorccnuo —8 elektriſche Kirper. H· 


wie die Fo — — werden —* wenn ein Gewitter 
entſtehen fol, v. Sartmann. H. M. J. 63. ©. 871. 

ur ’ ben Nand an einem zinnernen Teer, ohne das Pat 
vor auf-bem Teller zu entzünden. H. M. 3.70 © 


+? 
ot barinddige Kranthen. 9 D. Di 3 17. 22 1. 


. 
\ » 


Stig. 495* 


Blitz, glebt einem Menſchen den Gebrauch feiner gelähmten 
8. 8.94. 


Glieder wieder. H. M. %.78. ©. 
laͤßt Faſance unbeſchadigt. H. M. J. 69. ©. 778. 


noch mehrere Beyſpiele ſonderbarer Wuͤrkungen deffeiben an 


Menſchen, Gebäuden und Bäumen an mehrern Orten, 


von Erxleben. G. M. Ig. 1. St. 1. &.104. Bra. 
©. 216. 9.M. J. 69. ©. 1335. S. 769. v. Cro- 


me. H. M. %.72. ©. 1233. v. Stoffregen. H. M. 
3.73. S. 1545. — IM. 3.79. S 1051. HM, 
I.81. ©. 1265. 81. 97: 1313. Anmerkungen über 
Diefen Gall, v. Xeimarus. 9.M. 3.82. ©, 417. 33. 
— HM. 3.83. ©. 1233. 
Verwahrung gegen ihn. Eph. %.go. Gt. 11. ©. 722. 


Bufhhäume geben feinen Schuß vor ihm, v. Prasje H. 


M. 3.82. ©. 191. vergl. Gewitter. 
ſoll durch Kuͤchenfener entkraͤftet werden. Hm. 
©. 805. Zweifel dagegen. H. M. 3.64 
ie eines —— vor a ya auf weichen 
euer brennt, vom Blitze getroffen wich, v. V 
OD. 1.65. S.uıßs ‚we Dolgen 


ableiter, werden vorgeſchlagen. H. M. J. 69. ©. ” | 


werden in Penfylvanien an den Haͤuſern angebracht 
M. 3.69. ©. 993. 
wie foldye am beften anzubringen, etwas für nnd gegen bies 


ſelden. H. M. J. 69. ©. 1000, 1185. J. 70. 


3 ) N vn - 
über fie und Aberglauben. Eph. 3.83. St. 11. ©. — 


find den Aberglaͤubiſchen anftößig. Oi. A. N. .502. 
Rast ber Stangen Werden | — — 
won —8 ie Pech odre Theertuch 
zur Ver ng mit oder 

sichn angerasden. H. M. %.81. ©. 1285. in Abe 
ob der Firniß, womit man fie Übersicht, ihrer Warkſamkeit 

PR My A 3.86. ©. 17. und u. Wohf. 

® ® 1} “ Is 

Ihre Werbindung mis untertredifchen Waſſern iſt mordwens 


dig, wie ſolches zu bewerkſtelligen, v. Wolff. d. M. 


%83: ©.1419. | 


weise MWerfuce yn Vefimmung ihrer zwedmäßigßen 


Som. D.Mf. %.78. Ott. ©.351. - 
u ee Shiten on —2— HM. 3. 86. 
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« Blitzabl. Binment. 


Bligabfelter, che num. und wie folde auf Kirn 
en) Ur anal An, Wolf, &. 38. 3.86 


©. 1009. 2 
: fell durch 344 und Anfeten der Gewittermaterie des 
"7. Lauf der Witterung ändern und auf die — dei 


.Erde einen nachtheiliqen Finfluß haben, v. 
O. M. 3 86 ©, 1409 25. wird widerlegt, v 
Wo. H. M. 3.86. O. 1624. 

. werden zur Beforderung der Fruchtbarkeit anf Jeldern und 
2. re u Fri angerathen, ” Roblreif. H. M. 
au, in auf — argulegen, v. wolR. 
.r ER —Se— n oder lan un 
“ fangen um bie Windmuͤhlen ſeben. 9. M. 9. G. 


1236z3. 
werden in Dresden errichtet. Eph. J. 92. ©t. 12. ©, 
673. B. M. %83. Febr. ©. 133 

. im Char⸗Ceileriſchen wird wi —8 ein Blitz ablei⸗ 

te St. A. H. 16 ©. 3 
Odd an dem Tempel au Gerafalem Butzell eer geweim? v. 

“u Michaelis =. Lichteuberg G. M. Ig. 3. Ste.5. oe 
| 235: € —— D. Mſ. J. 84. Day. ©. 44 

ug. ©. 1 
— — derer in Bremen, v. Korb. % 


mM. 3 1069. 
— —e — Reſenfeſt daſelbſt. Eph. J. 76 


.8 
Blumen, Vetradtungen Aber * feige und 
Sqonbeit. 9. M. J.77. ©. 
- ...Zpelle derfelben , Beſchreibung und Singen des Honlghal⸗ 
ters. HM. 4 79. ©. 1531. 
Mer den Gefhmad au denſeiden. H. M. J.88. ©. sBr. 
re en g* einem Olumenbees zuzurichten. H. M. 
wi —5 im Waſſer feiſch zu erhalten. 2». 
0. 5 
wie T gut 8 den Winter zu bringen, v. Cuder. 9. 
M. 3.74. ©. 273. 89. 308. ! 
—* — — 8 .e in Pr 43 elle, 3 8 
5. 81 86. 
12. Nee v. Böfter. . ©.6 
—ER f Pr ki ‚27 SB 
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Blut Böhmen 61 
Blut, De I Forres Veobachtungen darüber. HM. J. 84. 


©. ı 
—** um ‚obernsrige 8 Veſchafſenheit deſſelhen, v. 
Mare. 9. 75 
gift, Mittel bageaen, u Dhking. H. M. J 28. 
129. 


Blutarm, . 
Bluͤtfremd, 
Diuehurs, 

(utjung, - 
Blutſauer, j S-ıo . 
Biutwenig, 


Blutige, (hirado) ihr Gebrauch, nehmen auch bie boͤ⸗ 
fen Säfte weg, warum fie bisweilen nicht anbeißen wol⸗ 


len, wie fie noch weiter können ande werden, find - 


niche giftig, H. M 


. 3.79. ©.8 
Mur Bei Art berfelben iſt — ® M.J. 23. © 
wie Tolde durch Salz aus den Teichen zu vertreiben. 9. 


3.76. ©. 927. 
ſollen die Kanım vertreiben. H. M. J. 82. GS. 655. 
Bemerkungen über einen, dee mehrere Zahre 

rometets aebraucht worden. H. M. 8. 81. ©,845. 
Fontanas Beobachtungen derſelben. H. M. J. 71. ©. 


1149. 

Bodmer ak., und Breitinger, J. J., ihre 
FR AR mit Gottſcheden und den Eiafihen Dis 
tern. X M. 3.68. ©. 103 353: 3% , 

fein ze D J. 83. Sch r. 


Verzeichniß feiner Sarifeen, DR 8. 83. De. © . 


268. 
Böhmen, Sıahminhalt. DM, J. 86. qul. 6. T. 
Voltomenqe. D.Dif. 3.86. Anl. ©. 3. Verf. d. Br. 


arm von Stoſch. SM. 3 83. Sehr. | 


- 


flatt eines Bas 


W. 
©. 205. Abnahme der ſelden im. Jaht 1771 bis 72. 


Br W. H. 21. S. 176. 


Rirhenlitm vom Jahr 1785 D. Mi. 3, 87. Ma 


—8 des —— Armut) der Einmspaer. 
D.Mf. %.87. Jul & 
Produkte, 


.99. 
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abriten und —* O. mr 3 86. Ang. 
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a. hm. Beil 
. Ohhmen, Eiieguer Sn D. ut % 86. 


—* —E Normal⸗ Otadt⸗ und Lands 
—*5 —— 
Nachricht von —8 daſeibſt. Ot. X. O.40o 
©.475: 9.43 
Kanſtier daſelbſt. 


Ne ©. 566. 
NEE 1775. Or. De 1. 
J veffen Verhäkiniß zu Deutſchland. Cr. W. H. 16. 
ur 


Aufhebung der Leibelgenſchaft, umd Eigenthumerecht ber 

Ä ‚obigen grmefann. Erh. 3.82. St. 5. ©. 597. St. 
118. 

. Mid, dem Getraidemangel daſelbſt vorzubeugen und den 

Oerebenuder zu hindern. Eph. 3. 86. St. 5. ©. 


. book dortigen Deifen und ifre Wertreilung. Erb. 9. 


83. Ot.7. 8.69. ©. 10. ©.449. J. 84 Ot. 4 
Se. A. H. 29. ©. 124. 


S. 409. 
— Beſchreibung eines neu erfundenen, v. 
Greiner. D 


Me. J. 83. V. 1. ©. 267. 
Dogenlicht, Veotadiung eines — Pa den 
a6ften Be. 1777, 6. Yartmann, D. Mi. I. 77. 


" l. S.5 
Sohlen. (a (ohafeolusL.) wenn und wie folche zu pflanıen 


und zu behandeln. H. WM. J. 64. ©. 850. u. Kuder. 
HM. J.67. 8.172.465, H. M. 68. ©. 185. 
25% 334. 

Wie mit den Gartenbohnen zu verfahren, daß fie viele Scho⸗ 
“sem anfehen, und ob es nüglich fey, ſie abzuſtutzen, und 
zu weiber Zeit dies geſchehen er v. — 9. 

WM. J.74. G. 119. — HM. J. 87. 6.84 

außerordentliche Vermehrung derſelben. 5 MR. Ey PR © 

1361. ©1325. 

De — sehen ein dem Koffee ähnliches Getrank, 

2. dainit zu verſahren. H. IR. J. 70. ©. 1083. 
ı 


da kann mit Vortheil unter das Kornmehl ge 
Bil mie Vrode genauen werben, H. M. J. 


wotisen, BL ru ta, d. Momme. JM. J 76. 


Bojvar. 


ihre Geſchichte iſt aus a gi rn . nice 
genug bearbeitet, v. Henrici. H 3 ©.993- 
Bot, Weufsiele verfchiedener, die Si en rung 


Diefeb Phänomens, v. Blumenbach. H. M. J. 87. 


©. 

Bolto 2 ‚ Furze Nachricht en deſſen Koplermaſchiae. G. 
M. 1. Ot. 3. S. 4 

bomanen, gehe und — dieſes Volks. H. w. 


o. S.3 
ee ei bein * deſſelben, geb. 684 oder 89. 9. M. 


—B Stein, (lepis bononienfis) woher bee es 
fommt, daß er das Licht an ſich zieht und hernach im 


Dunfeln leuchtet, ©. Erxleben. H. M. 3.66. © 


Berdeuar, | über die öffensliche Bibllothek daſelbſt. Se. A. 


9.24. ©.450. oo. 
Born, d. i. ſich dpeohen, v. Eſchenburg. D. Mſ. J. 83. 


Set. S. 24 

Born, von, Sindernifk, die man feiner erfunbenen Amelgu 
mationsmethode in den Weg gelegt. St. A sı. ©. 
349. vergl. Anquikungq. 


Borri, 3. Branz, der Caglloſtro des 17ten Jahrhunderte, 
v. Cuhn. © 


®.M. 3.87. St. 10. ©. 346. 

Bor 3 ein Doktor der Arzneikunſt, ſtirbe zu Toulouſe am 

—— Leden, v. Seybold. : D.Mf. J. 81. 
erz. 

doſton, eine der größten Staͤdte, Kandelspläge und Däs 

gs in den jegigen Freiſtaaten, Nachricht davon. H. M. 
3.81 5.47. ©.M. J. 84. May. 8.475. 

Betanıt, f. Pflanıen. 

Betann Bay, Vemerkungen über bie dortige Tolonie. 
HM. 3.88. ©. 385. 


Bougqutes, in weichen Kranfeiten fie vorzünlich zu ges . 


rauhen, v. Stabl. H.M. 3.66. ©. 135. 
Bouffard, a —S CH. J. 


8. St.5 
Done, ee Ehebegehenfeit deſſelben, v. Marcard 
—A 
—W8 


drache, iſt unnoͤthig und ſollte —— werten, Weiß 
e, nd ſo t v. 
ſenboen. | 


HM. 3.64. ©. 354. J. 75. ©. 1484, 


Brade. 63 
bole arit, eine ſchon alte Wölterfäaft, ehemalige Grenzen, 
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2 E 7 Brad Brant. 


Sre anfatt das Land brach ficgen zu Iaffen, ſollte man 
- Vuchwelzen beſtellen. H. M. er ©. 182% 
—* Verordaung wegen VDenugzung derſelben. 
Ed. 3.80. ©t.9. S. 376. vergl. Ackerbau. 
nr Wragmanen, Nochricht von ihnen, v. 
‘ HM. 373. ©.41. 
. SBrahwärmer, ſ. Inserlinge 
02.70 prdune, wie ſie durch Sectriſiren geheilt werden ann, 9, 
None wo MM J 86 5.693. 
nn Beahmen, (Spartium feoparium L.) wird In den ‚Hide 
33 ft Oldenburg mie Voriheil gebaut, 
e.0T. 08 anıla a5 Saaffurkr. MR. 3.88. © 1617. . 
="... peaminen, über Ihre Ormohnhelt Wiitben zu verbrennen 
zun dm upla ja haben DAL % 85. 8.4 ©. 


Ein rote Ihrer Weiößelt. DME 9.79. Jul S. 69 
| ran, Orbaftian, geb. 1458. gef. 1520. Prof. zu Bas 
„ 8 ſej, Kavlı Rath und Syndikus, zuleht Kanzler Au 
we. ar Straßburg, deſſen Bildnis. D. ME, 3. 2 8.1. © 
wi Lebenenacrihten. Ebendaſ. O.7 
—— Narrerſchiff. Ebendaſ, ©. 168. und H Ri J. 


67 
—W ein — debey If der Maͤctiſche Cab 
u 2 pm. IM. 3.67. ©. 428. 
nn ein umnverläpigt der Vrantewein. PX. 3 3.74 6 


406. 
Dren, kalter, an bmdehen, Kur deſſelben, v. Pott H. 


J.76. S. 4 
am And T echent ia y einer unrecht behandelten oft, 
art deſſelben, v. Biedermann H. M. J. 89. G. 


— —— Gedanken darüber und dagegen. 
et . % 3.83. ©t. 12. ©, 720. ©t. X. 2.9. ©. 11. 
' in Don Dermfadr. Epp. 78. ©t.7. StB. 
| 7 Soctetät in Wefodalm. Eph. 9:83. St. 2. ©. 23% 
"2, Brandenburg, Markzrofthum, fa Preußen 
VDttandenbutg, die Stadt, kurze litterariiche Nachrichten 
davon. St. A. N. 17: ©. 64 22 ©. 1 154 
SL " Srantewein, —5 zur Geſchichte Aeſſelben und ſeinet 
Eufahrung In Europa. 3233 8.3. H. 44 
.: a und  böpenen, © A. He 46. ©.184 





Bijon. Birke 58 
on, eine Art Harz vom Lerchenbaum. H. M. >97. 


82 
Biidergallerie, f. Mableren. 
Ditdhanerkunſt, Gedanken über die Ideale der Alten bey 
| ur: DM. J 77. 8. 3 ©. 121. 198. V. 


* 5 Korpergroͤße darf von dem Bildhauer übers 
trieben werden, Regeln, bie dabey zu beobachten ' find, 
v. Junker. D.Mf. 3,76. Dt. ©. 918. 


Etwas über deren Wirdenhefielung u Nitol. Piſanus. 


D. Met. J. 89. V. 3. ©. ı 


130. 
Schwierigkeiten, den alten weiblichen Statuen gleich ihren 


Charakter anzuweifen. D.ME. %.87. V. 2. ©. 266. 
Ueber Laokoon, Torſo, Apollo un ven fogenannten Anti⸗ 
nous, D.Mſ. J. 86. Febr. ©. 
ueber die Niobe ju — ODe. W. 8.60. S. 334. 
Bon einigen antiken Statuen des Generals von Balmeden, 
D. Mt. J. 80. 8.4. ©. 2 


Oilldung, Bedeutung dieſes os, v. Moſes Mendels⸗ u 


DSildungsteieh, etwas über deufelben, u. Blumenbach. 
mM. 39.1. Ot. 5. ©. 247. 
Billard ı Spiet, IR war mit Leibesbewegung verbun⸗ 
ben, aber ſehr einförmig. H. M. J. 63. ©. U 
kugel, wie das Zurddlanfen derfelben zu erklären. H. M 
·Ko. 1 
Blifentraut , ———— niger L.) fell Die Scha⸗ 
ben vertreiben. H. M. J. 79. G. 159. 
der nn deffelben wird gegen Zahnweh angerarhen. H. 
—F — — ar „tat. wird widerrathen v. Ebthart. 
©. 1381. 
ourahäht, en Charakter. DD. DI. J. ga Gehe, Ss 


ea Da. DB 379. Yun. ©. 526. 
a Salonichi 1779. SB. 9.30 © 337. 


feine * durch Griechenland nach der mündlichen Erzeh⸗ 
hun eine⸗s —— Br. 9. 32. ©. 112. 
über deſſen Vrieſe. Ve. W. H.47. ©.327- 
Biographien, f. Lebensbefhreibune. 
Biete, (betule alba L.) verfchiedene Arten, Fertpflangen 
Diugen. H. M. Y.65. ©, 1303. 3.66. ©. 1069. 
67. ©.895. J.79. ©.859. 
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| 0 6 Birke Blatt, 
J en Orreitung vıfplien. HM. J. 


N 7% ©.8 
\,  Blrndeum, (pyrus L) Vefreilung und Empfehlung 
Br Er —A la deux fois bunne lan, v. v. Senne. 
Zr ı HM. 3.78. 8.1265. 
772 Inder Beinen Oele. H. M. J. 79. ©.679. ' 
Bifam, wird bey mehrern Thieren geſunden, 
michniß derſeiben. H. M. %.73. ©.1482. . 
derſchiedene Serien, wird oft B — — des 
üchten und Gebrand. HM. J. 80. G. 941. 45. mad 
v Walbaum. H. M. %.80. ©. 1285. 
nn  Olfamepien (Mofchus L.) einen, Bortsfangung, 
a 5Matzen, —** HM, J. 8o. ©.915 
ODiſaof, Vater und Sohn, zween —R auſuer, 
EEE Eau von füren Hehe. DM. 3.77. Em. 


©.2 

Bistümer, Vetrahtungen ı üßer fe, über Geiſtlichkeit 

io. und Monche. Eph. 3.77. ©t.2. ©. 110. 
——— Oeherreidige Verordnung wegen Abkuͤr⸗ 

| derſelben. Eph. %.82. St. 7. ©. 112. 
Vo Standart in z am Mayı, Er. A. H. 33. ©. 

u 125. vergl. Aeroſtatiſche Maſchine. 
Qlantendurg, Lage und Bauart der Stadt, Marmer 
BE > and Porzellanſabrik, Schloh, weneatt der Einwohner, 
en DM. _J.7y May, ©. 
nn , Ölarer, Melch., etwas über dem Verfolgung und bie. 
. Bulle Unigenitus. St. A. 9.34. ©. 193. 

Stat een 2. Defreibung einer Operation deſſelben. I 


4 

„ Möhrenfaft it gut Dagegen. HM. 3.77. ©.907. 

 Kuedlauı, in ae deſtillir· wird dagegen empfoßs 
83. ©. 557. 

— ei Verſuche dawu, von Scheele. HM, J. 78. 


©. 1387. 
Ble ft, SL ein Kloſter auf dem Sqworzwald, Beſchrei⸗ 
bung ber Lage and Gebäude deſſeiben, Gelehrſamkel des 
rn Mb Gerdert, Gefälligkeit der Mönche, Gerichte des 
17 Moers. D. Mſ. J. gẽ. Men, S. 
nr erchreibung der nenn Sirdeloweltung. DR. $ 84. 


Dt, ©, 3 

Sr im ’ 
attiäufe, (aphisk,) Ihre fonderbare Fortpflanzung, v. 
Erreten 9m. 305.015 u). 7% ©. 376. 


8 — 


Blartmintirwurm, Beſchreibung, Arten, Aufenthalt 
Nahrung, v. Göse, HM. 5:73. ©. 561. " 


Dlattwiller, (pbalaena tortrix L.) Saäsliätel derfels 


ben und Vorfchläge zu Ihrer Vertilgung, v. 
bauſen. H. M. J. 87. ©. 609. 300. 
Dlau, Berlinerblau, Kerfertigungsart und Anwen⸗ 


ing jum Bären der Zeuge, v. Kiſt. H. M. J. 76... 


8 
Blauer Montag, abgeſchafft in Preußi La dern. 
Eph. 3.33. St6. ©.724. » Bilden “ 


Blatım Btep. 57 


Blecourt,' Anton ve, Dokt. und Prof. der Meditin zu | 
Duisburg, a 1772. deſſen Lebensgeſchichte. H. M. . 


73. -7 
Bleicen, VBrauchbarteit des Gouerklee⸗ dabey und Unbe⸗ 
quemlichkeiten der Molke. H. M. J. 67. ©.652. : 


Zu einer. Beize wird Alann und Vitriolſaͤure vorgefhlagen. 


IM. 53.74 0. 633. 

. Meber die Sahotiatee der Perafät, des ea aus andes 
| ver Beizen, v. Hahn, H. M. 3.74 
Genau⸗ Sefäreiöung der Vieichen in ehe Se. A. 


O. 
I Sign nn du Harlem. D. Mſ. J. 82., Me; ©, 
dieia Aland win in Wer verfertiget „ ſein Gebrauch. 


Dleton, ein 3 in Branch, entdecke vermittelt feinen. 


ſehr empfindlichen Nerven und der Wuͤnſchelruthe unters 
uns * verſchiedene Urcheile darüber. H. M. 


Oley, 333, © Zubereitungen: aus deniſelben, als Bleyglaͤtte, 
oder Silberglaͤtte, (Lithargyrium) Bleyzucker (Sac- 


charum Saturni) VDleytait, (calxSaturni) u.f.m. find _ 
dem menfchlichen Körper hoͤchſt ſchaͤdlich, und a: wer 


den fie zur Verſuͤßgung der Weine gebraucht, wie ſolches 
vu suteden, HM. 563. ©. 1583. J. 4. G. 
— des viämolenen im thlerifen Kiryer. H. M. 
darf nicht * —E kupferner Geſchirre unter das 
Zinn gemiſcht werden, f. Kupfer. 
ein Kr wırellloumun Ollgablsier. AM. Yar. ©. 
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ss Bien Big 
... wird widerlegt, v. Xcunarus. H. M. J. 82. ©. 
8. 
Ä Bley, vrttheme Bemerkungen bahn, ». Scmin. 


vo. .M. 
o3 3 352 Beſchrelbung und 
ray befeben, v. Pallas und Wieineke, N. M. 


tert Be Berfertigung derſeiben. H. M. J. 88. ©. 


| 639. 
— Blepweis (ceruffa), wie es duch ein andres Mittel als 
ur bush Reiben mit dem Dei miſchbar zu machen, v. Mey⸗ 
Ze ee. HM. 3.89. ©. 503. 
W Bleymurı, (plumbago L.) Vefdreibung, Gattungen, 
medisinifher Mugen, v. Prasie. H. M. 3. 86. ©, 
u Blinde Macriche von 2 fehr merkwürdigen Blinden, dem 
no D. Maya mb 1, Melt D. Dt. 3.36, 6. 1 ©. 
. “ gnakelit von einem, der mehrere Stunden weit ohne Fuͤh⸗ 
en |. gieng, v. a ass Nach⸗ 
. ag dazu. Da. J. 85. © 
VBeyſpiele von verſchledenen, Die den Mangel der Augen auf 
| eine befondre Weite erfeget. H. M. 3.85. N 
Sk rt & * Sench immer aufrecht 


BR iu ſchreiben. Eph. 3.81. St. 11. ©. 626. 

. Blindgebohene, wie fie von der Seele denken, und weis 
In a var on Sesriffe zmubeingen ſind, v. Muͤller. 
er eines, he — —2 H. M.- 365: ©. 


ein des durch Cheſelden ſchend gemechten. HR. J 


13 
endireie e, ſ. Bruchſchlan 
Bin, emtfiche wahrſcheinlich duch elektriſche Körper, 4 
M. 3.9. ©1191. . 
wie Die daft elettrifch werben muͤſſe, wenn ein Gewltter 
eeutſtehen fol, v. SHartmann. HM. %.63. ©. 871. 
. ! den Nandaan einen sinnernen Teller, ohne das Pub; 
——æ zu entzuͤnden. H. M. 3. 70 6. 


LT hartnaͤckige Kranthet. 9 O. Di 3 11. 25 1. 
. 175. 


\ » 


1 [Te Ta 


)RNitz, glebe einem Menſchen F Gebrauch feiner gelaͤhmten 
Glieder wieder. H. M. J.78. S. 944. 
läßt Faſance unbeſchaͤdigt. J —8* J. 66. ©. 778. 


noch mehrere Bebſplele fonderbarer Würkungen deffelben an 
Menſchen, Gebäuden und Bäumen au mehren Orten, . 


von Erxleben. G. M. 39. 1. St. 1. ©. 104. ©t.2. 


©. 216. H. M. % 69. ©. 1335. S. 769. v. Cro⸗ 


me. H.M. J.72. ©. 1233. v. Stoffregen. H. M. 
3.73. ©. 2,1545. — HM. 3.79 ©1051. H. M. 
J. 81. ©. 1265. 81. 97: 1313. Anmerkungen über 
dieſen Gall, v.Reimarus. H. M. 3.82. ©, 417. 33. 
— HM. 3.83. ©. 1233. 
Verwahrung gegen ihn. Eph. *. 80. St. 11. ©.722. 


Buſchbaume geben feinen Schuß vor ihm, v. Pratje. H. 


M. 3.82. ©. ı9ı. vergl. itter. 

ſoll durch Kaͤchenfener entkraͤftet werden. H. M. J. 64. 
©. 805. Zweifel dagegen. H. M. J. 64. ©. 863. 
Beyſpiel eines Kindes, das vor dem Heerde, auf welchen 
Zeuer brennt, vom Blige ‚getroffen wird, v. Volger. 
HM. 3.65. ©. 1185. 

ableiter, werden borpefchlagen. H. M. 3.69. G. 99 

wer in Penfylvanken an den Käufern angebracht. 3 


69. 0. 99 
wie — am beften entubringen, etwas für und gegen bies 


gen O. M. J. 69. ©. 1000. 1185. % 70. 
.3 21. N Pas . 
über fie und Aberglauben. Epd. 3.83. St. 11. &.618. ° ° 


find den Abergläubifchen anftößig. Ot. A. H. 20. ©. so2. 
Rau ame werden große Ketten vorgeſchlagen. H. 
. 101 
werden ur — mit Pech * Theertuch zu übers 
„gehe angerashen. H. M. J.81. ©. 1285. 
ob der Firniß, womit ER fie aberzieht, ihrer Wuͤrkſamkeit 
—X 52 es M. J. 86. ©. 17. und v. Wohl. 
1. 
ihre Verbindung mis unterirebifhen Waſſern iſt wohnen 
— wie oa. zu bewerkſtelligen, mol. P. M 
41 


„Im De Dr ——* = SW. 3.06. 
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“ Blitzabl.  Biument. 


Bligabfeiter, Ihe Magen, und wie -folde auf Kira 
ER a ebenen aeyalagen Fb, D. Wil. SM. J 86 
Ds Anieha und Ableiten der Gewittermaterie bei 

' der Witterung ändern und auf Die Fruchtbarkeit bei 


" . . 8 
u Ar —8 auf *? ergulegen, v. well. 
HM. J. 89. 233 


Natt der Dlitzodleiter n oder lan no 
“ Rangen um die Binden ſeben. HM. 
212363. 


verden In Dresden errichtet. Eph. J. 82. Ot. 12. ©, 
73. B. M. J 83. Febr. 8.133. 
a aa —— wird wi Donau ein Blitz ablei⸗ 
tee. St. A. H. 16. ©. 3 
Od an dem Tempel zu Gerufalem Sligahieiter geweien? ©, 
” WMichaelis u. Kicheenberg G. M. Jg. 3. Sr. 5. ©. 
2 235 & Euebab, 3 D. Mſ. 84 Day. ©. 445. 
ng. ©. 136. 
a E "Belt Eincigrung derer in Bremen, 9, Roth. 4 


M, 3.87. ©. 1069. 
Biedeim, Tim Emiyn, 2 „ ofenfeft daſelbſt. Ep. %.76. 
. Is ‘ 
Blumen, Betrachtungen Aber on feige und 
OSchonheit. H. M. 3.77. ©. 
N" Xheile derſelben, Beſchreibung and Singen des Honlghal⸗ 
u FE ters. HM. 3.79. ©. 1531. 
/ bber den den Srkhmak au denſelden. H. M. J.88. ©. sgr. 
6 . — su einem Diumenbeer zuzurichten. H. M. 
54 
Fu | * I Dein m Bafe (60 un ofen HM. 
- W o. o 
J wi gu Der dm Min zu bringen, v. Luder. 9. 
M. 3.74. ©. 273. 89. 305. 
—* ſolche im Winter in Stuben zu treiben, » 
7 ae. 8:0. 50 —B 
rer 22. 0) & . 
Blumenkohl, f. Kohl. , 87. su | 
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Blur Böhmen, en 7 

Blut, De j Forres Beobachtungen darüber, HM. J.84. 
©. ı 

satte nd widernarärliche Deisefinht beffefden, v. 


Hm. 3.75. ©.6 
fi ji len Mittel degegen, v. Reing. HM. 4. 28. 
.129. 


Blutarm, IJ — 
Biurfrembd, 


Blutjung, 
Blut ſauer, S. 161. 
Blutſchelm, | - 
Blutwenig, 


®iutigel, (hirado) che Gebrauch, nehmen auch bie boͤ⸗ 
fen Säfte weg, warum fie bisweilen nicht anbeißen wol⸗ 
ien, wie fie Pe Be ges gebraucht werden, find 

icht iftig. 
Mur an Art berfelben —õe HM. J. 23. ©. 


gie 33. durch Salz aus den Teichen zu vertreiben. 9. 
M. %.76. S. 927. 
ſollen die onen vertzeiben, IM. J. 82. G. 655. 


Dinchurt, | atlier von Sehr © —XR Bin 


- Bemerkungen über einen, der mehrere Jahre ſtatt eines Bar J 


rometers aebraucht worden. H. M. 8. 81. S. 845. 
Fontanas Veodachtungen derſelben. H. M. 3.71 ©. 


4 
Some J. Jak., und Breitinger, J. J., ihre 
Streitigteiten mit Gottſcheden und den Gaͤchſiſchen Dich⸗ 
ten. DM. J. 68. ©. 103.353. 369. . 
fein Tod. D. Mſ. %.83. Gebr. ©. 187. 


Werzeichniß feiner Sarıften. DM. 5 B3. Dem. © . 


268. 
Böhmen, Fiaͤcheninhalt. D. ni J. 86. Sul. 6. ı 
Veltemenge, D. Dif. 3.86. Zul. ©. 3. Berl. d. Dr... 
Ä BG. 205. Abnahme berfeiden im. 0 
Br W. H. 21. ©. 176. 


guten vom Jar” 1785: D. Mi. I: 87. Ma 


Gruaitaniee des Bandes, n Armuth der ‚Einwohner. 
DM %.87. Zul ©. 5 


Produkte, Babriten und Genie D» ar > 86. Ang 
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“ Böhm Beil 


‚ Ohtmen, Zebafiie Im Eiheyuer Kr D. Mi. % 56. 
1 
> = gereiheiß der Oyemafien, Biormel: Otabtı und Sand: 
; u ſchulen, ſ. Schuienftelten. 
= Nacpeiht von Den Sudufriefäuien daftbß. Ot. A. Q. 40 
. ©.475: 9.43. ©. 277. 
| Khnier vakihf. DM. 3.76. ©. 566. 
2 Aber Die borchen Naruhen Im Jade 1775. Or. B. 9. 1. 
\ . — deiſen Vechäiniß zu Deutſchland. Cr. VB. H. 16. 
Be 5 Aufbıhan der Beibeigenfchaft, und Eigenihumsrecdt der 
—e geweſenen. Eph. 3.83. St. 5. ©. 597. St. 
118. 
„ dem Getraidemangel daſelbſt vorzubengen und den 
zu hindern. Eph. J. 86. St. 5. ©. 


3338. 
über bie bertigen Deiken und ihre Vertreibung. Erb. J. 
83. 97 0.09, © 10, ©.449. J. 84. ©. 4 


Teen 


N &.409. SA 9.29. ©.124. 
' online, Dein eines neu erfundenen, ©. 
Greiner. D. Mk. %.83. 8. ı. ©. 267. 


RR Vrobadiung eines außersrdentl. großen den 
ebr. 1777, 9. Hartmann, D. MI. %. 77. 


Jul. ©. 5 
ur IT —— wenn nnd wie ſolche zu pflanıen 
A und zu behandeln. H. WM. J. 64. ©. 850. v. Kuder. 
— — De 3.67. ©. 172. 465. HM. 3.68. ©. 185. 
9% 334. 
oo r% mit den Gartenbohnen zu verfahren, daß fie viele Scho⸗ 
“rn. > Sem anfegen, und ob es nuͤtzlich ſey, Re — und 
PER im welter Bei Dies gefächen all, © an 9 
M. 3.74 6. 119. — HM. 3.87. 6 
, x auferordentliche Vermehrung berf derfelden. d. M. u ©. 
3961. ©. 13328. 
. Die Feidbohnen geben ein dem Koffee ähnliches Getraͤnk, 
‚wis damis zu verfahren. D. IR. «3. 70. ©. 1083. 


1627. 
I, —* kann mit Vortheil unter das Kornmehl ge 
1 a Tabs genamen werben H. M. J. 
— al Leben, v. Homme. H. M. 3.76 
— r. % 3. 7 


tt } 
. 





ihre Geſchichte iſt aus Mangel an Urkunden noch nice 
geuug bearbeitet, v. "Henrich. H. M. J. 63. ©, 3. 
Bot, Weyſpiele verſchiedener, Die Milch gegeben, —2— 


dieſes Phaͤnomens, v. Blumenbach. H. M. J. 7 


©.753. Ä 
Bolto — gradridt von befien Koplermaſchige. G. 
1. SH 8. Ot. 3. ©. 498. Ä 
Bomanen, Lehriäpe und Sedräude dleſes Volle. H. M. 
J.g0. ©. 318. | 
Vonfet ‚ —F Leben deſſelben, geb. 684 oder g9. H. M. 
Sonantider rein, (lapis bononienfis) woher es 
kommt, daß er das Licht ar fi ziehe und hernach im 


Dunteln leuchtet, v. Krrieben. H. M. 3.66. ©, 


1195. 
Dar ee die öffentliche Bibllochek daſelbſt. Se. X. 
.24. ©.450. 1— | 
Born, d. ſich bezogen, v. Eſchenburg. D,Mf. 3.83. 
Set. ©.249. | 

Bern, von, Hinderniffe, die man feiner erfundenen Amalgas 
mationgmethode in den Weg gelegt. St. A. H. sı. ©. 
349. vergl. Anquikunq. 

Berri, 

v. Cuhn. B. M. J. 87. St. 10. ©. 346. 


Bor 6, ein Doktor der Arzneltunft, ftirbe zu Tonfoufe am 


Salgen, fein Leben, v. Seybold. D. Dr J. 81. 
Merz. G. 256. 
Voſton, eine der größten Städte, Handelöpläge und Dis 
se 5 Zeen I5 Nachricht davon. H. M. 
Suter S —* .M. J.84. May. ©.475. 
otann Bay, Vemerkungen über die dortige Coloule. 
HM. 3.88. 8.385. 3 2 


Bou quies, in weichen Kranfheiten fie vorzünlih zu ges 
1358. 


brauchen, v. Stabl. H. M. 3.66. ©. 13 
Bellen Edelmuth in Menſchenrettung. Eph. J. 
.Se.5. . 
Boys, farrediiche Erebtohenpet deſſelben, v. Marcard 
HM. J.74. ©. 1133. 
RA Pe Web 
e, it unn und ſollte abgeſchafft werden, d. 
fenborn. O. M. J. 64. ©. 354. J.75. ©. 1484. 


| Bojoar. Brache. 63 
Boſoarit, eine ſchon alte Voͤlkerſchaft, ehemalige Grenzen, 
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u 64 Drache. DBrant. 


Sre anſtatt das Land brach Firgen zum (af, follte man 
- es mir Onchwelzen beſtelen. HM. 3.75. ©. 1629 
wegen Denuzung berfeiben 

Er. 3. 80. ©t.9. S. 376. vergl. Aderben. 

Oregmanen, Nachricht von Ihnen, v. dinunermanu 
MR. 3.73. ©.41. 

Sraamärmer, f Engerlinge 

_Bränne, wie Re durch Eiectrifiren geheilt werben kann, © 

® Dmen, (Sparium Roparium L.) mid fm den Hrbe 
rahmen, rtium rium 

‚.gasenden r¶ä Oldenburg mis Votihell gebaut 


HM. I.77. 6.273. 
IR aicdlich als Schaffutter. H. X. 3.88. ©. 1617. 
 raminen, Aber ihre Gewohnheit Witten zu —*— 
un dan pie du Daten DAL J. 85.8.4 © 


Pl Speobe Ihrer Weiöheit. D.RE J. 79. Jul. G. 69: 
Drau, Sebaſtian, geb. 1458. geh. 1520. Prof. zu Ba: 
2 Pr Kal Rath und Syndikas, zuletzi Kanzler. zu 
. Straßburg , defien Biidniß. D. Mk. I. 76, Wir. © 

u Lebensnachtichten. Ebendaſ. &.72. - 
Mes dein Narreufbiff. Eheudaf, ©. 168. und AM % 


—— ein an Bel dobey If der Raͤrtiſche Valı 
428. 
J ein nmel aber der Vrantewein. PN Dt. ‚Im © 


408. 
Brand, fer, an an den gehen, Kur deſſelben, v. Post, H. 
. m —28 — zu einer unrecht behandelten Re 
""Nurart deſſelben, v. Biedermann. H. M. J. 89. G. 


881. 

Berandaſſeknrang, Gedanken darüber und dagegen 
Eph. 3.83. Ot. 12. ©. 720. Ot. A. H. 9. S. 11. 
in Heſſen⸗Darmſtadt. Eph. 78. ©r. 7 S. tig. 
Sorcietär In Weſtohalen. Eph. J. 83. St. 2. ©. 23% 

Branbendurg, Warkzrafthum, fa Preußen ' 
Brandenburg, die Otadt, kurze litterariſche Nachr ichten 
davon. GSt. A. 2.1 17: G. 68, H 22 ©. 154 
 Brantenein, Beytraͤqe zur Geſchichte vefielden und feine 

inführung in Europa. Ge. un 23 ©.3. H. 4 

se un nhpronn, ©r 946 ©. 184. 


» + 
.s 





N ) Di 
I 
— N 

u en Tr." 

Brant. Braſer s A iR) 

Srantewein, Gerſtenmalz iſt dey dem Brennen PER Asa r 
uund befoͤrdert Me. Gaͤbrung. H. M. I.65.@.543. 2 
wie ohne Gahre oder Geſt das — zum Sin Eins -. \ . 


ne gebracht werden. H. M. J. 72. G. 271. 
wird aus —— gemacht. H. M. J. 79. 8.105 -. 
ein vortreflicher wird aus den Beeren des wilden Kirſch⸗ 
,aums gebrannt. v. Ebrbart. H. M. J. 84. ©. 1094. 0. 
süße ſich auch ans faulem Obſt brennen. H. M. 3.70. 
©. 1329. aus gelben üben * seerakten, Enh. 1 
&t. 5. S. 201. H. R. 3.73.6 J 
wird in Schweden von den 35 Kewenen Ameiſen u J 
brannt. 9.M 9.89. ©. 1247. 
Deu erfundene Vortheile bey dem Vrennen. H. a.3 83. E 
. 1323. * N 
Auch Steinkohlen können dabey gebraucht werden. Ze 
Anzeige e der Vorrichtungen dazu. 9. M. 2. 89. ©. 1633. und 04 


37 
*— . Branteweinbrennereyen in: die, Land ı und . 








Staͤdtiſche Nahrung, nnd was eine gute — dabey J 5 

zu beobachten hat. v. Milz. H. M. J. 66. © ir 

Ob und in welchen Säkten folche einem Lande ir ode _ N: 
Schaden bringen, und ob ſolche in den Städten ober EN FEN 
Dsfern anzulegen? v. Buden.. H. M. I. 66. ©. 1329... EN 
und von Zepprin. ©. 1505. H. M. 3.67. ©. 209. - et 
Ob e⸗ der Vetreide · Theuruug zu verbierhen ? 9. M. | Ki Bra 
3.88. 6 th nn u NDR 6 
Der, in iR an Big serruäfen Aufeeft ſchaͤlich. H. MI = hi nn 
ünehau fü Finder und junge Late ein CR. Hi. " | as 2 

man fol ihn —2* wenn man ſich verbrannt bat, W N 
2. De 77. © . 1407. ‚wird widerrathen. Ebendel. J 

I u Zu 

aus ne "eefrorne Blieder fol man Ihn ſqhlagen. H.M. - ig N 
85 . , Ze ) 
Branteneinspandst Shwerene &%. 3.76, ©t. on Ei. F 

208 N . un 

Dranteweinswäfde, der Dampf derfelden Meinl RN: 
waͤhrtes Mittel gegen Die Lungenkrankheit des Rinde RT EIER 

Ye. wie ſolches zu gebrauchen. 28.3 I. 76..©. . Be 

I Pe 

VBrafllen, Veſchteibung dee dertigen Thier⸗ und Dim. on BEE 

un, v. ‚Wepen, 9.38. 3.79..0, voi . oo IRHTEER 

Saqreg. :& Ä . il x 

x . v a : 

Bin. 
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Wi aſu Reljlen sunb Serraide Geor duche der Einw⸗ 
ger, ide Betragen gegen Fremde, Art Fener In made 
nl! "Rranffeiten, Oegräbuiscıtemenien. H. 0. J.79 € 


* 
W Ri Streligkeiten daräker ywiichen den Port 
— bl rgiefen und Doßändern. DM. 3.68. ©. 1249. 65. 

EBeijch ichte der dortigen Dismanıminen. H. M. J. 82. S. 1251 
Di @eihicte der dortigen Golderinen, und der Art fe | 
- DT heabeiten. H.N. 9.82. ©. 124 249 
„Drafitiendels, (csefalpinie bralilienfis L.) Selen 
"2 Pipung deſſelben v. Webrs. H. M. 3.79. ©. 809. 
Brain, m ameleriel Arıen Derfeiden, Leichzei. » u. 
7x 8 
+. Draum, un. Sie. Cmoien, vertheiäie Ad gegen Exjeſu 

— Tamler, Meines Meerſchwein, Nordiſche 

Delphin, (Deiphinus phocaena L.) Aufenthalt, Nah 

05 gung, Mortiflengung, Nuzen, Vefchreibung feiner in 

B —R8 7 ſern Theile, v. Bening. H. R. J. g0. € 


—RAR (Churfäckentd.) Verdeſſerung des offene 
771 Gottesdienſte daſelbſi. H. 23— ©. 1521. Gebei 

"7" am Reformations⸗VFeſt. Ebendaſ. ©, 1549. 

.. „able m Arzueitunk daſelbſt, v. Matthiaͤ. HM. 
4 1. 

u Bemerkungen ans. verfhiedenen Kirchenliſten von der 
he Jahren 1781. 82. v. Blokenbreing, H. M. J. 82 
Zn BE ©. 497. sı3. vers. Meortelliärs ı Tabellen. 
Br 2% Nachricht von einem fehe raren Boldgälden des Berzog 
Heinrich des Altern. H. M. J. 83. S 1023: . 

8Zufiand feiner Bauen, St. A. H. 35. ©. 361. 
. t Verzeichnis der Sauer⸗ und Schwefeibrunnen, und Galı 

J at, ‚quellen daſelbſt v. Ebrbart. H. M. 3.84. S. 17.33 
.“ Nachtrag daju v. Ebrhart. Elendaſ. S. 1019, 
„| „Berigang und Veförderung des Seidenbans daſelbſt. I 


| DE | —* von der Ansröfung eines Ssifs uf den Wall: 


2 fiſchfang nad Grönland don "einigen: Oremifchen Ein⸗ 
en wohnern 1787. O. M, 3.87. © 1689. ou‘. 9 
43. G. 460— 
W Nachricht von den Lerhantiuugen de: Bantrreöfgafr 
ER, Geſeliſchaft zu · Celle, ſ Geſellſchaft. 
En: . Model einer Landes⸗Induſtrie⸗Regiſtratur, f Indaſici⸗ 


"Oraunfgweig: .n u 67 | 


iDraun a chweia, — eiotgräutung des Kafı 
fceerintend. Vr. W. H.44. 12. 12 


"Gejaminlete Dedrihten. on den Chauben dleſes Landet. 


Br. W. H. 23. S. 3 
Schwierigkeiten bey —*2 ber Cratfünwun beleliß. 
HM. J. 85. ©. 1047. 
Eulen, f. Schulweſen. 
Brauuſchweig, (Herzoath.) Verzeichnts.der fämtlichen Eine 
* ne Jahr 7 Vr. W. 9 30. ©. 396..©. R. 
3.2.8.3. © 


Verzeichnis der —X daſelbſt v. Worbare H. ®. ' \ 


IJ. 84. ©. 38. 
Edikte und Derordnungen, Eph. 3.83. St. 4 ©. 448. 
Geſchlchie des Ueberiritie des Herzogs Anton Ul⸗ 
eich zur Roͤmiſchen Kirche. B. M. J. 86. Mon. S. 413. 
Nachric von den Kindern des Herz nt. Ulr. su Horſan 
in Juͤtland. St. A. 9.39: S. 387 
"Herz. Ludwig, Nacht icht von dem Verfahren der Holins 
der: gegen denfelben. St. A. H. 4. S. 404. 6.25. &. 
61. 9.26. ©.259: 9.27. ©. 373. &. 28. ©. 462. 
* 31. S. 349. 9.33. ©. 81. 103. 
der; Leopoid, laͤßt in Frankfurt an der Ober für die 


Kinder feines Negimente ein neues Schulhauß bauen, .. 


und fee einen Gehalt für den: eehrer aus. B. M. J. 
85. Mer. G. 214. 


tkomt d.27. Apr. 1785. Im 33. Lebensjahr in der Oder 
um, da er ren testen wi Om 3.85 


Mady. ©.48 
>. Oenteng jur — deſſelben von Gedike und 
B. N. J. 85. Mar. ©. 489. v. Aröger. 
B. M. % 85. Jun. ©. 566. v. Proʒen. B. R. J. 85. 


Au ©. 1.» — 8 I I. 88. May. ©. 


9 508.9 Brönizi V. M n. ©. 90; : : 
* VWudvris deſſeiben. B.M. q, FA Sur .©1. 


gie ngleiner Subkeription jur Stiftung einer jaͤhe⸗ 


hä s Beyer deſſelben. De). 85. Jun. 


— von einen dm zu Beänffart « ander Ober wen 


richtenden Monument. B. M. 85. Aug. ©. m 
Lifte der auswärtigen Sainnıler zur Wedoͤchenleſeler 

"I, 85. Sept. ©. 285. 2 

PLorlaͤufige —*8 von vom Erfohps Ber Sammlung zur 

| „Peien Beodgiiefe. | VO.M:L. 85.00. 6,382. 
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PP Srannfgweis Brem. 


Nee. ©. 479: Da ©. 576 J. 86. Yan S. 96 
Den. G. 288. Abr. ©. 384. Jun. ©. 573. 
27. -Weflhreibung bed erfien Leopeinös Wehe d.27. Ape. 1786 
sn Bm. 5.86. Jun. ©. 575. 
on Gerane Machricht won ber Drops Ciftung, nnd * 
J Inigl. Beſtaͤtigung derſelben. D. M. 3.86. Dit. © 


> = Beldreibungdes aten Beopolds s Bes, und Koßräung ein 
. zweiten Lehrers an der Sarnijon s Schul in Brankfarıh 

oo. BD. M. J.87. May. ©. 504. 
„Die geſammte Einnahme — * 6966 rihl. 37 gl. Dave 
wurden 6000 rthl. als unablöstihes Kapital. bey da 

2 Kurmaͤrkiſchen Landſchaft angelegt, und die Beforgum 

u des Beftes ſelbſt dem Kanigl. Generalanditoriat Überge: 
2 ur O.D. 2. 87.. May. ©. 504. J. 89.. Day. ©. 
og I" 

MA Denlmehle bes Herr Leopeld, das eine ein 
.diltsriſches Muſikſtuͤt vom Abe Vogler, das andere ein 
» „lan der Stadt Zrankfurth ander Oder, und ber Damm 

— ge en | ‚ jenes ſchlecht, Dieb vorireſ⸗ 
' Seien 3.83 


| — * den tchfaufet, Ef: 3.54 € 
' | en eihhaußes, t. 
.* so ©.290. St. 2. ne 352: 3 
W ——— 83. 3 a 4 
. „Praunſteln, (Magneſia nigra) ec uche m 
c. demſelben. v. Scheele. H. M. 3.79, © 993- J. 90 


L 


. "Brauer, in. weichen —R fe zu gebrauden, 
NG Gramberg. H. M. 3.82. ©. 6.4, 


Brehmeinnein, Nulanbiſcher, ein. autes Mitte 17) 
Ä oa und VDruſtfiebern, d. Graniberg. Dei: 283. 


S. 643. 
"rare, radix ipecscuanhge wi, plei ‚don derſeb 
ben bey der Ruhe einzunehmen, 9. M. 3.70 6,734 
nn ‚Beet, war die erſte — der — aus Mehl 
RE, bereiter wurde, H. M. % 12 9.922 

Breltinger ſ. Bobmer.. 

Dremen und ten ausintien vr vi si Eid 
” Ni Br. — *253 47: ©.s u 174 136. Be 
a ei Er. I. 


J dl 


⸗ Ba 
j . 


> 
8 


Orem. Briefe 6. 


Bremen und Verden, bie wichtigſten Produkte diefer Her⸗ 
-  gogthümer find Rapſaat, gu, Hanf, Obft, Torf, Wolle, 


Honig und Wachs, H. R. J. 69. ©. 65. 


wie die produfte derfeiben vermehrt, verarbeitet und am 


ehu ſuſten abgefegt werden koͤnnten. H. M. J. 70. 


über Kr ig Euftur des Moeors Dahl, und die Orbauung | 
368. 


mit Dörfern. St. A. H. 11. 
Rattenfang daſelbſt. * M. J. Pd: 3.1483. 
Flachsbau daſelbſt. H. M. J. 69. ©. ı 


1393. 
Bremen, Otadt ‚die Erzehlung Maskovs von den 17 Artikein, 


‚ welche die dortigen Prediger bey ihres Ordination unters 
ſchreiben mäßten, iſt fall. O. M. 3. 63 * 486. 
Kirchenliſten von 1779. Vr. W. H. 35. ©.3 
Promulgation des Magiſtrats area die Cherde» Raffen. 
St. A. 9.49. ©. 78. 


fiber die dortigen von Lavatern empfohlnen Magnetiſchen 


Kun ſ. — wen 
Mayfenhauß dafe h 4 S. 394. 9.12. ©. 06x 
Armenanftalt, H. M. 1.84 ©. 1307. ®. ⸗ 


—— daſelbſt berechnet von Oeder. Vr. W. H. 51. | ” 


©, 1 
Oremf Gehrus L) plagt das Rinddieh, roth Wildpret 


und Rennthier, Veſchreibung dieſes Inſekts und Mike | 


tel Dagegen. H. M. 3.70. ©. 1241. . 
Urfache he Shmerzend — Sud, v. Sontana. 9m. 
. 1145: 


J. J 
Bren —3 waren ſchon den Griechen als Feuer an⸗ 

zuͤndende Mittel bekannt, aber in den aͤltern Zeiten nicht 

von Glas ſondern yon Cryſtall. v. Michaelis. IM. 


J. 63. ©. 50. 0o. 66. rn 
fpieget, au diefe kannten die Alten, v. michaelis 


Hm, 3.63. S. 64. 66. 


converse gab es ſchon zu Sokrates Zelten, und Arls 


ſtophane⸗ geek derſelben, ©, Michaelis. ⸗ M. J. 
Bretagne ſ. Frankreich. 


Briefe, deutſche, auf denſelben ſollte man aus Beute. 


Auſſchriſten machen, wie ſolche einzurichten, v. Pürter. 


O. M. 8X7 ©. zagı. und v. Mülker, Hm. %. - 


89 ©. 1086. 
m}. 83. ©.1249. 
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.. Sr Brot,” 


küche geht die deichopoã feine Siherbele. € Seläpofnueken, 
- Brlffeon, ein — zur Geſchichte deſſelben. v. Hege⸗ 
wiſch. H. M. 3. 89. Jan. ©. 64. 


... Vrisen, Aber die dortige Domberenmahl. Gr. 2. D: 58- 


"6.255: Ot. A. 2.1. S. 60. 
—B& ẽ⸗ oleroces Neapolitane) Spargel 


" f. 
. Brot, erianng un mn bes Vredbaaen 


"m (ia Eher ur as und'r Theil Waffer zum 
‚= burn rem. H. M. 3.84. G. 1453. 
vwie ein gefundes uud wohlſchmeckendes Brod aus bumpfigs 
ten Kern gebaden werden fann, v. Kofenau. 2. M. 
3. 72. G. 1041. 
Tann auch aus Queckenwurzeln gebacken werden. H. M. J 
74. ©. 1006. fo wie aus Gehen, nad —88 
O. M. 3.89. S.18 T 
Anh die Kartoffeln saffen fih zum Brobbufen benuzen. 
H9. M. J. 71. ©. 1161. 1511. 
Jamaica wird die en als VDrod gebraucht, 
| —— berflken, HM. J.71. G.156. 
es tommt, dah man in den Därfern felten gutes 
“tn findtt, und wie Diefem Sehler abjubeifen. 9. 0.3. 


vr 1473" ° 
" * fh, a6 Buben 1 weh. 9m. J. 
a - —* an Bewahren, v. Vorne 
I. 
ae jr seat, 7 Saherrwein Eph. 3 78.6, 


iR —* up bepe An Beta et I 





Ne _ 


baden, \ 

Bro Mens -Voum, —— common) ve ſore⸗ 

33 a: Don Nujen, :zweieriey Arten, v. Rotje. 
83. © 


— BAHT ‚alrdeine —æ er. 2. sn. et. In 


NER He Lher fommt fein Reichthum an Waſſer? von 
wehñfeio 9. 3.67. 8.149. — def 
ben, v. 23 H. M. I.67. ©. 15 
Geſchreibung dis Wego, des —E —— des Binfels 
x md der Ausät. ©. m „2 Ei. 5 6.239... 8. 
\ 


x 


—_ 


Brok. Bräm dır 
370 * 18% und v. Schmabling. 2.0, ‚5.83. 
Besten. — — M. %g.2. &.;. ©.220.8. m. R Ay 


83. ©. 1. 17. 35. mit dem Barometer gemeſſen, von 


de Auc. HM. 3.78. ©. 961. und u. Xoſenthal. 9.’ 
M. 3.80. ©. 1189. - 


Bang des Schwer s und Wärme s Manfes, der Jahrejei⸗ 


ten und des botaniſchen Clima's daſelbſt, beobachtet v. 

Roſenthal. HM. 3.57. S. 14160.. 

Arokes, einer der beliebteſten —*8 Oichter, feine 
— und Schriſten, sh 1699. geſt. 1747. H. mM. 

8 

Brombeerfäma Rd, (roja oxyrhyngus L.) Veſchrei⸗ 

a diefes in der Nowa gefangenen Fiſches, v, Bek⸗ 
nn. IM. J. 64. S. 231. 

Brethl, ea, Zrageiat von deifen Leben, D. DE, DE. 
8.2. 11 

*8 Reñdenz des ei, Beſchreibung herſeiben. 

M. J. 87. Sert. S. 206. 

—8 en, ob fh such el mistel können 
: gehoben werden. H. M. 3.70. ©. ı 

Bruatnlange, (angnis fragilis L.) hr Sp ie vie: 
giftig. H. M. J. 66. G. 1083. 

Brädergemeinde, fe Herenhunber, 

dräderfhaften, geiftlie, ber —* Llrche / Ge⸗ 
ſchichte derſelben. D. Mi. I. 87. Aug. G. 100 

Bräfen, wie ſolche anzulegen. 9. ® 5. 6 . 1395. 

Dölgeene, wie ſolche mir einem Steinnfuaher ohne Nach⸗ 

ee * ol im bedecken, von Lift. H. M. I. 76. 


wie * dur Ueberſchuͤttung mit. Kies dauerhafter. U 


machen. 9. 26. ©. 1629. 
Med «in Vorfälag jur Meberführung Hölperner Bräden mie 
Gteinen, d. Glenk. H. M. 3.77. S. 281. 


Mittel, die Durqhlahet zu baren. H. M. J. 73. Sıs7- 


3.74: ©.249. 
nn über einige In Holland, u Biegler. 9 R. 
tn, ae Stadt im Suldiithen ) <urkrunuen das 
felbR, mathe. von Bödingt. DW. 3.82. Aprll 


. 328. 
ra nn, Kayferl.. Lonceffon zur —— eines Seihhen⸗ 


fes (de bie Akatholiſchen. Er. « 2.6. ©. 232. 
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= on NMimeibung deffiben. ©t.X. D.1 ©. 117. ' 
ut über Das dortige Eenfas — SäaezıErnfar. 
Sraffel, Orlenmannfetturen daſelbſt. D. M. 3. 76. 


00. } 
7,75 Ven an en laſſen ſich gut weit Wenerziegein oder, gehauen 
; wi dabey zu verfahren, v. Mills. 


Bu ‚mie bes Einbringen Des Bnreinen Eieferd au verhindern, 
Zu von Dinglinger. 9. M. 3.72. ©, 123. 
ein Mittel zur Werhüchung der Gefahr bey Eröfnung lang 
ne “  serfhisßner Brannen. H. M. 37 ©. 96, 
. Brunnenconferve, f. Waflerfade 
Brnpbefüwerung wird a Rindern mit Narı geho⸗ 
1 den. H. M. J. 71. ©.8 
(gaben, kurze Tefäreiiuns deſſelb en und Anfrage an 
Aerzte. H. M. 3.88. ©, 781. 
—W verſchiedene Mittel, Zus Durchſaͤngen derſelben zu 
⸗ verhindern, und wenn ie durchgeſogen ſind, fie wieder 
zu bellen HM. Ar ©. 79. >97. ©. 1245. 
i 


Zr 3.86. ©, 1499 i517. 1631. 88 
“ . Genfibeerkraud, (rhamnus zizyphus L.) wirb In 

Mn China Fark gezogen, — Arten eben und Nw 

et: be, u Wedekind, HM. J. 47. ©, 225, 


: Buß, —— der —E —E und Vor⸗ 
2.0.0” fhläge jur Verbreitung beſſeret ae durch Bud: 
⸗ zz” “ Sändier, ®, M. J. 85. Dt, ©, 3 
un selhhelidre, vole Ihe FAädlicher —8 im dindern, mb 
welche De Obrigkeit E hen kann, v. Kebberg 
en TOM 3.89 Apr, ©. 346. 
1 ———— „moftifche und —XR werden jet al 
Zn | ar “ Deutſchland verdreiter. Bd. M. J. 85. Au 


—W Met und genen berfeben, 
J . Feder. Ot. .A. H. 14. 

* — v. Giſeke. D. Mſ. Ih "Sept, ©. 236.darf 
or, u wenigſtens nice. einem einzeinen Wanne ' überlaflen, 
J Be nund uf nur auf. gewiffe - Schriften eingeiränt 
' ‚werden. D. Mſ. J, 84. Oktober, Oeite 321.. Die 
F Scrifikeher —5 — die Cenſoren der ſchlechten 

eyn, worauf jene vorzüglich Ihr Augenmerk zu richter. 

D Ds Schlo Nee. DR 3 * Dee ©. aa 


le 


BT“ \ , nn: 


Baͤcere en ſur, Gedanken über die gar zu gewiſſenhafte 
‚Bränner Eenfur, und über bie Preßfreyheit überhaupt, 
v. Er, v. Lamberg. Br. W. H. 51. ©. 153. 
Elan, w , — ‚©. H.58. ©. 222. 
über Semi — der Weiſſegungen. Ve. W. 9. 36. 


©. 3 
m Yreg d.h. 25.©. 51.9. 32.6.87.9.38.©.80., 
Bere der durch Joſeph d. zweyten erweiterten, v. Ey⸗ 
Mi J. 87. Geite. 500. — St. A. 2.16. 


©, 26 
in Frankeeid, Mm. 3.81. an ©. 152 
zu München. Br. W. H. 48. ©. 3 
& aͤcher Nachdruck, —E und Schaͤdlichkeit def« ' 
ſelben. D.MT. J. 81. May. ©. 445. J. 83. Wien. S. 
197. und v. Regius. D. Mſ. J. 84. DEE. ©. 294. v. Fe⸗ 
der. G. M. Ig. I. St. 1 I. 2. St. 2. ©. 2231. St. 
.S.459. v. Kant. B. M. ã. 85. May. ©. 403. 
* und vöie ‚Acigen deſſelben, d. FSeder. G. M. IL. 
t.2 
wird he DM. 5.80. 8.2. 8 258. J. 85. 
V. 3. S. 85. D. Mſ- % 83. Ray. © 
G. ar Dies wird widerlegt. D. Mi. 3:84 Sehr. 


©. ı 
D, —8* und Papſt Leo X. Urtheil darüber. B. IR. 
3.86. Oft. ©. 365. 
Eainpens Schreiben an Kalter Jofeph den zwenten, denſel⸗ 
ben zu verblethen. D. Mſ. J. 84. Fehr. ©. 101. 
wie ſolchem zu ſteuern, v. Buͤrger. DM I. 77. Rev. 


435. 
Erinnerungen ı eines — ruter, Eh. 9.86. 


St, 10. ©.361. St. 11. 8.5 
Ernlebeig, F A er —* D. Mtk. J. 84 


—* ur ſſerreichiſchen Nachdeuder/⸗Geſchichte. 
ee Di, 85. B.2. ©, ı 


Me nacgebrudien find ſehr fehlerhaft, 8 FE es giebt ganze 


.. &ammlungen derfelben, und fie haben ein Privileglum. 


te % 80. Jun, ©, 98. Rev, S. 471. 2.81. 

’ y S. 479 

VDehandiung Mieen in in England und. eaeann. ® B 
se. 1. er3 ®. 45% | 


. 400. Jun, ' 
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1 Sid; Dun. 


. @haerppintiegtum, Daran In dranterich CH. 
‚ 78. 8 
v Geſchlchte der Erfindung: und Bere 
— ‚Derfetben, H. M. 3.85. G.65.81.. 
Eu "Ahfmunterung, die Deutſchen Lertern mis den Weiifäen 
ja vertauſchen. |. Buchſtaben. I: 
Rn: "ohumardäifge zu Kehl. ſ. Kehl, 
0, Geſchichte der Conſtantinonolitaniſchen mm da6 9. 1735. 
9 = nr Kr’ —— * ir gedrudten Bücher. 
8. Prag 79. ©.9 
Ä “Budbande, Churfähf. Mandat in —* deſſelben. 
u Eph. 3.86. Or. ı1. ©.641. 
v uhbhanpinng,bebräiiche, der Berliner jadiſchen Freyſchule, 
Nacqhricht von derſelben. V. M. J. 86. Jun. ©. 503. 
— de —— in Deſſau betreffend. Or: H. 45- 


©rite 
Du“ e, —8 fyivatica) Beſchrelbung, Erzlehung, Eigen⸗ 
haften, Nuben und Schaden, Abaͤnderungen. 
O. Pp. 3. 65. &. 1339. J. 66. ©. 1072. 88. und v. 
vu Roy. J. 68. ©. 1185. 1201. PR 
Rasa nidrver dem Blij, v. Pratie. H 9.82. G. 191. 
. die —* kannen auch als Nahrungemittel gebraudht wer 
So v. Bornemann. H. M. 3.73. ©. 1514. 
—88 n, vo idee Unenibeprligtei, DM J. 
50. 


00°, De deurfchen On Sügefgaft und bie (aeinifen an Ihrer 


.\ -  Gtass eingeführt werden, D. Mſ. J. 83. Aug. S. 174 
D. Mk. J. 82. 8.4 6. H. * J.75. ©. 555 


0, E . Wrfprang der Deutfhm. : 9. W. 3.7 555. 
EEE ne gegen bie Abfseffung —35 Barden. d. m. 
+ 5 ©. 1 I“. . 
u vergl. "Seife mn 


— rd abiren fol man die Binder nicht laſſen, v. Zeini⸗ 

ke. DM. 3.86. Jan. ©. 49. dv. Beſele. D. m 
3.88. Aug. ©. 142. 

4 — rrhrfertigung er Buchabieretfobe DM. 5.86. Auf. ©. 

gg: und v. Splittegarbi D. 111.9. 87. Septemb.S. 238. 


171,7 Bund sweller, über das dortige Opranafiam, Eh. 3. 80. 


— — — 


— — 


| Er — Heidelorn, (pol X 
Bauchwelzen, gemeiner, en, (po num ago m 
i . L.) wuchs in Deutſchlund wild, H 2. gem *· 

tommt auf einen etwas gedangten Boden gus fort. H. 
m 80. o 151% FP 


XR 


Buchw. ODär. ru 


Buchwelzen, geraͤth auch auf Moorlande fehr gut , Zuberel⸗ 
und Bietet Sans, und Vorthelle dieſes Baues. H. M. 
3.77. e275. 
wird 45 in —“* t auf den Haiden und Hochmooren 

mit Nugen gebaut, Verfahrungtart und Nutzen dieſes 

Welizens, v. Praͤtorius. HM. J. 9. ©. 1041. oT 
giebt eine zute Schweinemaft. H. M. J. 70. SG. 411. 
enyänbet ſich eben fo leicht als Heu. HM. 3. 83. 
\ @&.1032. ©. 20.2. J 
Sibiriſcher (polygonum tartardeum L.) Verſuche mit dem⸗ 
ſelben, wo er ſich fruchtbarer und weniger zärtlich aig 


der gemeine, aber nicht fo mehlicht, weiß, und füß zeige, 
DM. J.65. ©. 391. F 
Anbau defielben In Sand⸗ und Heideland. H. M. J. 70. 


513. f ' " ' ' ‘ 
VDucoros de Barro, befondere Trinkgefchirre ber Por⸗ 
‚ tugiefen und Spanier, Beſchreibung derfeiben. JR. 
84 8.1197. . oe . 
Yuhnen beym Waſſerbau, was ſolch⸗ find, zwelerley Arten 


berfelben, ©. Denzier. H. M. J. 85. ©. 404. 


Bafſelochſen, in Amerika, konnien jahm gemacht wer⸗ 


den. H. M. 3.67. ©. 294. . Ä 
Seſtalt, Größe, Nugen. H. M. %.73. ©. 1483. 


Baͤffong Georg Ludwig le Clere Graf von, Über leine Eyes 


hen der Natur, v. Forſter. G. M. Ig. 1. S. 142. 
Lebensnachrichten von ihm. H. M. 3.88. S. 863. 
Lobſchriſt auf ihn. H. M. J. 89. &.agı. 97. 

matinse ae ſolche bereitet werden, .v. Horn, H. M. 
r 1. 3 . 
Bärger müflen beg ihrem Rechten, die fie auf eine recht⸗ 

mäßige Art erwerben haben, und dem Staate nicht Aue 

Laft fallen, geſchuzt werden, v. Crome. H. M. J. 65. 

'&. 1127. 9.78. ©. 1063. | 
das Anfchn und der Wohlftend berfeiben macht das Glaͤk 
. — aus, v. Schloſſer. D. Mi. 3.77. Febr. 
eld, ehemaliger, zu Münzenberg. Ot. A. H. 31. S. 296. 
pflicht und Soldatenpflicht in Colliſton in Finnland, 


et. SA. H. 51. €. 306. 
Recht, war chetem an gewiſſe , Hofſſtalte und 
SBüter in den Städten gebunden. H. M. 9.79. &.1166. 
deſſen Erthellung an Fremde In republikanifchen Handels⸗ 
‚Rädsen IR nicht ſchaͤdlich. Eph. J. 80. Si.2. ©. 129. 
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76 | Be € 


‚enteniae —— BaEIEN Natrihten von dert 
D.Mf. 3.86. Iul. ©. 3. 3.87. Fr 6.337. ©. 
VD. 8.45. 6.145. St. 1. ©. 3 
1, Nged eiphabeiiäes Berehhaie * Oetſqaſte⸗. 
Ot.A. 9.1. ©. 38. 


Bulle retentionis, ein Foemular derſelben. Er. A. H. 32. 


©.. 
Burgen —AA — sur erranın derſel⸗ 
. 1495 


Barguu, derzoz von, Ludwigs Des XV. Vater, einige 
Büge aus ns befien Leben. D. ME, 3.82. ©.3. ©. 158, 
Bnrigeid, Reihe » Enmamergerichilicher Peszeß, Or A. 
9.23. 38 | 
Burnter, Joh. With. geb. 1728. ein geſchickter Märnbers 
siider Sin, feine Arbeiten. D.Mf J. 77. Em. 
. 221. 


| —2 * wie ige anzulegen, v. Benz 


ke. 9M. %8 
Sufanert, in Saiten Sf man keine Knfeichen (el 
den. HM. 3.70. © 


3 Buttern —— von vom in. HM. J. 


9. S. 189. 
„ale mon gute Butter erhalten Kane, u; von Reuberg 
HM. 382. 8.236. H. M. J. 89. G. 795. 
minortaniſche Art zu duttern. H. M. JS, ©.157. 
Ned, ——e Einrichtung deſſelben, v. von 


Bu HM. J 82. ©. 233. 


iii Outter. f. Schmalz. 
ons aum, (buxus (empervirens ſuffrotieoſ L) Anwei⸗ 
ſuna ae Dfianzung, Umtegung und Erpaltung befieiben. 
M. J.84. ©. 1655..65. 


H. 
—8* (eine Stadt in ver Bertram). equiordaum den 


feiben. Eyh. %.78. St. i: &,98.: 
Spffas, * ſolcher unter die Pflanzen 8* Hm 
Ä 372. © . 465. j 
C. 9 
Ar Yuntien —** wurde aber wie % autgeireden | 
‚mie «s — daß men. “. wie 3 c · an | 
AR: J.78. 2.16 Ze | 
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€ darf nicht aus dem deutſchen Alnhabeuh mepgelaffen werden. 
HM. 3.77. 6.371. | 

iR in den Woͤrtern, die aus dem Lateinifchen und aus neu⸗ 

ern Sprachen herſtammen, beyzubehalten. H. M. 2.78. 


2685. 
Cabliaufang, ward in den jezigen amerikaniſchen Frey⸗ 
ſtaaten ſonſt ſehr Mark getrieben, und iſt eintraͤglich. 

. M. %.67. 8. 291. 
Cacao⸗Baum, (theobroma cacao L.) Vaterland, Bes 
ſchreibung, Nuzen, Pflanzung, v. Ratje. H. M. J. 


83. SG. 173. 
Cacherie, Urſache und Eur derſelben, von Marx. H. M. 
. G.625. 41. 


3.75 J 
Cabenberg, (tn Braunſchw. Luͤneburg.) merkwürdige Ver⸗ 


wehrung der Vollsmenge daſelbſt nach einer Waſſerfluth 
und nach dem Krieg, v. Krull. H. M. 3.72. ©. 267. 
Cadu, eine Judlaniſche Kernfrucht, wird von indianiſchen 
Mahlern und: Apothekern gebraucht, H. M. J. 67. 


©. 381. 
Ehcklia, die Mufit: Patreninm, Legende derſelben erzähle 
v. Eſchenburg. H. M. 3.86. ©. 1489. 1505. 


N - 


S. 186. . . . 
Eabiri X etwas über dieſelben. D.ME. J. 84. V. 2. 
& | 


Caen, in der Normandie, Litterarifche Streitigkeiten dar | 


ſelbſt über das Diktiren in den Lehrſtunden. D. Mſ. I. 
82. De. ©. 532. on 
Caglioſtro, Graf, feine Geſtalt und Lebensart, foll ein 
‚  portugiefiiher Jude ſeyn. B. M. 3.94. De. ©. 536. 
I 87. Nov. 8.451. HM. 9.85. ©. 1601. 
über feinen Aufenhalt zu Straßburg. Eph. J. 81. St. 4. 


S. 505. St. 11. ©. 586.. 3. 82. ©t. 10. ©. 471. 


DM J.81. Br. 6.271. ' 


über feinen Aufenthalt zu Mitau, von Frau von der de 


St. A. 9.42. ©. 197. 


feine Unternehmungen und Schickſale in Frankreich, Eng⸗ 


fand, Pohlen und Rußland. B. M 


. . Re. ©. 
H. M. J. 85, ©, 1601. , 2. 87 ” 


449. 
über —8* Aufenthalt zu Biel in der Schweij. B. M. J. 


wit) vongran na bee Recke für einen ſchla 

von Frau von en ſchlauen und gefä 

. „den Betrüger erfiät. ©... 9. 86. MRay. ©, —* 
De Machricht der Frau von der Rece, von Caglioſtro n Aufı 


‚  enspalkim Wlan, (äfe Die Rußifce Raiferian in Die Hufe . 
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f Eayl - Calenb. 
iu Mfie Oyrade überfeen, und macht den Cagllotro je 
' einem Brenn ihres Luftiplele. B. M. 3.88. Ra, 
Hi 210. 


Cagloſtro s aegvotiſche Ppeamiden, bie Eurzifferung der: 
fen mörde eine grobe TOrirdgerep entteden, B. M. J 
86 3 Jun. ©. 567 

Ä wi lan er fee Weitfeh ans Aegppten? D.W. 3.86 


2 . wien a haloffer in Schuz genommen. D. WA. 3. 87. 


ie 
> 


.387- —* darauf. B. M. 9.87. Nerv. ©. 
“449. Schloſſer wii ihi wenigftens nicht als einem Ge: 
i 3 %88. Ian. ©. sı.. Ant: 
——ã B. M. 3. 88. Merz. Seite 282. Fun. 
5 f 
Feen vn 5. ©. Jakobi veriheiäkt. D. [ 3.8 
154 
Cahla, (eine Stadt In Thüringen) über den In Vertiger S⸗ 
eingeflürzten Berg. D. Me. — ©. 156. 
Cult, —— einer Reiſe von Cairo nah Gud. 
H. M. 3.68. ©. 385. 
‚Calabaffen, oder ehem ( crefcentia L.) yuelerien 
Fe Ar An Beihreibung der Geſtalt, Nuzen. H. 
1138. 
Ealabrien, Fortis Favifdh» geographifche Briefe bdarüh-r. 
v. D.Mk. 3.86. 84 3.126. J. 87. B.1. ‚©. 67. B. 
2. ©. 116. 212. V. 3. G. 3. 

»Reber die verſchledenen alten und neuen Erbirkgäiternn: 

... gen dafelbf. D.ME. 5.83. 8.2. ©. 141. 
Beſchreibung des Echadens, den Ealabrien In dem Erdbe⸗ 
ben am sten Sehr. 1783. gelitten, v. HSamilton. H. 
2BR. 5.83. 6.3. 335 61. 77. u. Tortia. DR 


‚84. ©. 3. ©. 1 
PRR A ein ektemifges Spiel, Defgeibung Defiiden, 
Dd. Mt. 3.75. 8.3. ©. 227. 
Calenltus —— ra ee Combinatorie, eines dark 
| —R bießen in den mittlern Belten;ok 
Handſchlaͤchter. H. M. 3.64. S.ı18ı. . - 
. Ealevanlen, Din, Cooks und Gerfeee” Bracheigten de 
von. H. M. 3.77. 8.1349. 1039. 
„ — ‚Tenppen » Berpfiegung 1638. ©r. B. tr 
j Kae 
‚teren ı Caffın def, f Witkencapen, 


4 


Calenb. Can. v 79 


Kalender f. gelender 


Callilu,“ ein —* —*7— Oretung bei 


ben. 9 71. 
Calmukenſ. zu ©: 


Tameele, Maſchinen, BR die Schiffe dark den Tre 
- „tn den Hafen von Amjterdam gebracht werden, Veſchtei⸗ 
bung derfelben. H. M. %.70 


| . ©. 234. 
€ amer alſchule zu —: —8 Aber ihre Einrich⸗ 


. tung. Eh. J. 76. St. FR Seite 216. von Schmid. 
- DM J. 76.. V. 3. ©. 163. 3.77. ®.1. ©.56. 
247. 8.4. ©. 52. Eph. 4.78. St. 2. 29 St. 3. 

.©.1.:.6t.7. G. 20. ©t.10. ©. 13. . J. 8i. 
Febr. ©. 141. Aug. S. 168. H.M. * 76 1321. 


wefen, Grundiäzs aufidben in Ruͤckſicht ber. Otaͤdie. De. 


M. 5. 68: G.5 
wiſſenſchaft, Seifen» Datmſtädtiſche Verordnung zur 
——— des Studiums dert. Eph. %.77. Or. 1. 

eite 55. 
Sense eines wahren Eameralifen. HM. J. 68.6. 


Camine, To der Geſundheit zutraͤglicher als Die Oeſen, ers 


fordern aber mehr Hol. H. M. J. 68. ©. 
Borfhles zu woher Guru in denſelb. 9. — 75. 


53 - 
ihre Unbequemiigleiten. HR. I 0. ©. 239. 
Eampe,: Derichtigung feiner —E D. Mr. J. 
87. Aug S. 163. 
Campehenholz, (hacmatoxylum campechienum L.) 
Sefspeeibung und Nuzen dieſes Vaums. H. m. J. 84 


D 


1438. 
Camp de rdaum, (leurus camphora L. ) Veteriand, oe 


fehreibung, Sanımlung des Camphers. H. w. g. 79. 


‚ ©.457. 3.83. ©.79 
der Campher If das befle Kittel gegen Ameiſen H. M 
67. S. 462. und gegen Wanzen. H. m. 2 67. ©. 
_ 463. 3.80, ©. 1434 
und en om den men aut der enemone pratenfi 


—— 1, online 1) Vefgreibung und 


Nujen. 9 84. ©. 115 
Canada, —23. — darüßer. D.ME 3.34. 
8.3. ©. 9 Br. m 223. ©. 288. 
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so Can. Koran. 


Feldzug der Vraunſchweiger Im 
zog raphie net dortigen Lande Striche. Dr. Casa gr im 


ae bel Beth. St. A. 9.38. 8.184 


Wortheile, weiche die Enaländer umd bie j — 
—— jan 0 7.©. 504. 
anal, 


J Eanariehbaum, (canıriom L) Baterland, Deſcheu 


bang, Nuzen. H. M. 3.83. ©. 794 

Ganarienvogel, —E wie eine Cana 

angelegt werden muß. H. M. J. — G. N 
wie Die Läufe bey ihnen va vertreiben, DM 
1% 1327. 

⁊ Peoyh wer dc 
ancein, son, rozeß w 
Landgraſen — durch ein Relichshoſtaths⸗ 

Urtheil en St. A. H. 48. G. FtII. 
— Creta, verfchiedene Namen, Grenzen, 
——— — 
ierungsform, Religion, Induſtrie u rakter 
—— lm, O.320. H. M. 3.66. 
©.881. 3.73. ©. 1553. 69. 


"Caniı. Ludw. Rud. Baron von, geb. Iu Berlin vu 


eh. 1699. feine Verdienſte als Dichter. H. M. 367 


Eay, ſ. * gebirg. 
Capſtabt, —— — ——— Sanart , aim, tebendant 
HM. I. 79. Sn1635. _ 


Capern f. Kayern. 


Capiıularla H. R. 3.65 &.9 
Copitulagen, If «6 gut, daß . eine Milltärbienße 
. nehmen dürfen? Ot.A.M.a4. ©. 4 . 
— T nein von diefer Sal. ul 3. 86. 
2 
Taraidın, Urfprung, Sitten, Space, Charakter, Re 
- iiglen, Kriegsart. H. M. J. 70. ©. 865. 881. 
und Ceremonien, die bey Aufnahme Ihrer Aerzte 
Fer find, Sie wie dieſe Ihre Kunf treiben. 2 
9J 51 
— * ascle Merigi von traur ie 


Ve . * 
— 
s 


07 &arb 


kardinaͤle, Urſprung/ Errichtung des Cardinals s Cold 
giums, verfchiedene en ‚Rang, Würden, und ur 
"fhäfte. H. R. 3.69. ©. 593. 609:-3.76. ©.705. : 

Zard onen, fpanifhe‘ Garden ” cynära cardunculus L 5 


ihr Anbau und Nujem, HR 3.63. ©. 1080. I. 75. 


©. 395. 
Sarı — und. xIL, Könige von Schweden, f. Squeden. 
Ldatlos, Don, ein Schauſplel, ein Brief darüber vom Ver⸗ 


faſſer. D. ME. X 98. V. 3. ©. 35. V. 4. G. 224. 
Tarls bad, Beſchreibung der Stadt, des Bades) Zahl der 
Einwohner ‚ihre "Sefhäftigungen; , Dres’ die Lebens 
. mittel, Abgang der Poften. H. M. 3:86. ©. 1297. 
Larne vol ‚, Anfang und Dauer, Etymologie, wahrſchein⸗ 
lich eine Nachahmung der Saturnalien, Feſte, — 
keiten und Grit are et een ER. 8 65. © 
17. 33. 49. 65: 3.71. ©. 327. 8 
3- ©.245. DM 3.89. Ri, ©.aor.. | 2.6. 


205. 
Earolina, Nord f. Amerita. —PRF 
Tarotten, gelbe Rüben, Moͤhren, {claucus carotu. 1) 


ii E&aT. 8R 5 | 


ar 


wenn und wie ſolche am beten zu fan, und au nuzen, 


v. Lueder. HM. J. 67. © 361. — H. m. %.68. 
©. 187. I. 77. 8. 907. 
wie bie inter s Carotten zu erzießn. 9. 9. 66.0. 998. 
gekochte, werden in England für bie dere Ohweinemaſ ges 
halten. H. M. 3.70. S. 401. 
aus ihnen wird Brantewein gebrannt. 9. m. J 73. 8.978. 
aus ihnen wird ein Syrup, Moͤhrenſaft genannt, bereis 
tet, — dabey und Mugen deſſelben. H. M. J. 
38 97. Der Moͤhrenſaft wird —5 die © 
PR empfohlen. HM. 9.77. © 
Dr Ba fol aud gut gegen den Olafafin ſeyn. 
werden * —8 unter —* M milden 
vorgefchlagen. H. M en 
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80 u Can Koran 
Canada, Seing der Oraunfgweiger in Easahe ı 6.un 
Topogtaphle eines beriigen dandeStricht. Dr. 8. L. 29. 


©. 267. 
* über deſſen Werth. St. 0.38. ©. 184 


8 , weiche Di —*5*— die j Breißaaten 
ee Korrenung defeiben rer 7.©. 504. 


. Eanal, k Kanal. 
Canariehbaum, (canarıum L.) Vaterland, VBeſchtei⸗ 
bang, Nuzen. H. M. J. 83. ©. 794 
Canarienvogel, riogilla canaria — wie eine Cana 
angelegt werden muß. H. M. J. 38 ©. N 
wie Die Läufe bey ihnen zu vertreiben. DD. 
12. 1337. 
. Handbdel dam FR St. A. H. 1. 8.71 
 Cancrin, Collegien⸗Rath son, Zen Prozeß wider den 
+ Sandgrafen — durch ein Relchehofraths⸗ 
Urtheil entfchleden. ©. X. H.48. ©. sır. 
Condia, font Creta, verfehledene Namen, Gem, 
J Größe, Flaͤſſe, Berge, Produkte, Staͤdte, — * 
on — Bellen, Induſtrie und Charakter 





on der Einwohner. Br 23 G. 320. H. M. 3.66. 
.. S. 881. 32: ©. 1553 
ud, —8 8 geb. zu Berlin 1634. 


ac gan, * 
| 699. feine Verdlenſte als Dichter. HM. 367. 


En * 
Eay, ſ. Worgebirg. 
Capſtabt, VBeſchreidung, Sanart, aim, kLebencarn 
HM. 3 79 S-1635. 
.  Eapern ſ. Kam. . ' " 
Caylıularia H.M. 9.65. &.939. 
. CToapltulapen, IR es gut, daß MN E Militaͤrdlenſt 
oo. nehmen dürfen? Ot. A.HM.24. © 
— tere Di Naceihsen‘ von dieſer Yale. en. J. 86 
Teraiden, Urfpeang, Bitten, Sprace, vafter, Ku 
[. liglon, Kriegsarı. HM. J. 70, ©. —8* 


. . Denken und Ceremonien, . die bey Aufnahme Ihrer Artıtı 
Pa .. gend — And, und wie diefe Ihre Kung tiben. 4 
Io —*8 ig —2 — Merigi son, Min trauriger 
— \ — Be H. w. 8 & ® 1358 

. 7 12 \ - 


Ccarb. ee = | .® 


„glums, vrfitene * Ban, Bien 8* Sr 
lardon en, fpanifhe Garden PR eynara e L ) 
ihr Anbau und- Nujen. H. M. J. 63. ©. 1080. I.75 


©. 395. 
Tarl der. IX. und. XI, Könige von Schweden, f. Squeden. 


LTatrlos, Don, ein Schauſpiel, ein Brief barüber vom Vers 


faſſer. D.ME. A 98. V. 3. © 4..©. 224. 


‘os 


[4 


Tarishad, Veſchreibung der Stade, des Vabıs Zahl der 


"Einwohner ‚ Ihre Beſchaͤftigungen, Preis der Lebenss 
. mittel, Abgang der Poften. H. M. 3:86. ©. 1297. 
Tarnevwal, Anfang und Dauer, Etyinologie, wahrfcheins 
lich eine Nachahmung der Saturfiällen,. Befte, Luftbars 
keiten und Sri —— DD 3 65 8 
17. 33. 49. 65. 3.71. ©, 327. 8 
3- ©. 245. D. Me. 3:89. Rt, ‚©.sor. | 2.6. 


205. 
Earolina, Nord f. Amerlta. 2 u 


Carotten, gelbe Rüben, Moͤhren, (claucus earotu. L) | 
wenn und wie folde am boten zu fäen, und gu nugen, ° " 


e eueden Kr %.67: 6 361. — H. M. 3.68. 
©. an 7. G. 907. 
wie die Inter. Karotten zu erzießn. 9. RI. 66. ®. 
gelochte, werden in England für die beſte —E 
halten. H. M. J.70. ©. 401. 
aus ihnen wird Orantewein gebrannt, 9.M 3. 73.©. 978. 


aus ihnen wird ein Syrup, Moͤhrenſaft genannt, bereie 


tet, een dabey und Mugen deſſelben. H. M. J. 
77,8 97. Der Mödrenfaft wird befondere — bio 
PR empfohlen. H. M. J. 


Der Moͤhrenſaft ſoll auch gut gegen 7 Olafafin ſeyn. 


7. 0. 90 
and der Ciderim nu Sofetopuen mu miſchen 
vorgeſchlagen. H.M. ·589. 
—2 durch die —8 A H.M. 3.72 


Certufius, Ladw.: seh. 1418. : Nachricht von tm und 
Ä I fondertaren 


Teſtament. H. M. 3.67. ©.943. 
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Egkſara, diene in: Jamaika F des Btedes, Venitan 
derſelben. H. M. J. 7u. ©. 156. 
1* —— ber Stadt, des Weiſſenfteins, Mu 
ſenms, ber ODibilothek, BDildergallerie, Büdſoͤnle de 
0 7 genbgtefeng, riede. H. Kathol. Kapelle,. — 
° Sinpeis . D.MT. 3.33. Ott. © 
360: Dep. © 546: 3.84 Janı ©. 85. DM. I 
er Fr ne GS. 216. 3.86. V. 3. ©. ae ©. N 
| , ; Don ind Odngatın BriB. d.47. 6. 12. J 
| : 1. Shulmeifters Seminarium. D. Di. 23 83. 055 358, 
N Aion. ‚vn. 1779 Vr. W. 36. 
> a 485 173.3 
— . Armenanſtalien, D. Mſ. J 33. Dr. ©. so I 84 
Zan. ©.88. Dr. W. 2.43. ©. 3 
BE "Rede bey der der Errichtung der ae des Landgraf 
u - Stier. I St. A. H..1 
J Die Geſellſchaſt der 29 beſelbſt beſchoͤftigt fid 
| auf Befehl des Landgrafen mit der fo "merkwürdigen 
0,2 Heßiſchen Geſchichte. D.ML 3.86. Sept. ©. 277. 
.. —8 —— sacelige Baiteruns —* 
D 85 183 iderlegung 
Mi. J.86. Me irn 8.297 
——— 3 —*2* Salomanlı. D. MR 
FR: ' Sept. «2 D 
0 Gorfenbiiter, qurſaͤchß. und Berkeiang ‚du 
a Te OR O. 11. ©.264. und 3 * 
2 &affieri —— Defeh Bünde rasen 


PR a, ein —S in Florida , die Biere 
zube als Thee gebraucht, v. Böhler: H. M. I. 63. 


75 448. 
dere —2 — Aber die dortige Landerediteaſſe. © 
2 ‚2614 
, eure —8 Prof. der: griech. GSprache zu Safel, 
seh 1515. geſt. 2563. Nachricht von feinem . Leben 
' und feiner Bibel: Ueberfegung. H. M. 3.63. ©. 280. 
‚enfteieen, werbefiert die Stimme. nid. » Barrigion. 
| H. M. J. 76, ©.176... 
| —E — —z2 Erh. J 76. Gi. 
a ——— * ©. 15. ©.2. S. 113.&.3. ©. 221. Ge. 4. © 5 
re E 3. G. 111. 64.6. ©. 223. en & 1 veri 
' air . x 
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Car Eell. 83 


Catechtſatlonen werden In Braunſch. Laͤneb. auch in 
der Woche zu halten befohlen. H. M. 3.69. ©. 1532. 
Satholicismus. ſ. Katholicismus. 

Tatholikon, Einrichtung und Vorjzuͤge deſſelben. v. 
Schmidlin. H. M. J. 70. ©. 421. und v. Eſtienne. 
.H. M. J.71. S. 387. 

Catull, 7. Gedicht —2* überfegt und mis Anmert 
Ramier. B. M. J. 88. Jul. ©. 1 


Latzenellenbogen, Niedere SGraffaf. Geegraphl⸗ 


63 Statiſtiſche Nachtichten davon. St. A. » 22. 


ga out & on 6 eine Art elaftifchen Hatjes, Veſchreibum 
‚ des Baums and cheomiſche Verſuche mis dem gar! 


.M. 3.84. ©. 371. 

Eauficitär, Unterſuchung ihrer Urſachen v. Girtanner. 
G. M. Ig. 2. St. 1.©. 38. 

Eanallerie, der Chog derfelben auf nicht in voller Gars 
riere geſchehen. H. M. 3.85. ©.97. De la Balmes 
" Grundfäze davon. H. M. %.85. ©. 1025. 


Gewicht eine, Hanndveifgen Bann mit Beibenuipage . 


berechnet. Br. W. 9.31. 


ge a auf ad Bienen, Sergreibun derſelben. HM 
Eethen 7 ”" Hettemder '(Celaflrus feandensL.) Beſchreil⸗ 


bung deſſelben, kommt auch in kalten Gegenden ſort, 


re aber andern nahſtehenden Pflanzen nachtheilig. 


ee —* ae  Bhuyen Dieer Pflanze, MR. % 


la der —— politiſch betrachtet. St. A 


98. ©. 401. D. Mk. J. 83. 8.1. ©: 240. 
"etwa darüber und Folgen davon fichtbar in einem Pabers 
bornlſchen Cireular. Ot. A. H. S 109. D. Me. J. 


82 ©.2 
über — St. A. 9.3. ©. 300. 9.6. ©. 
265. 2.9. ©.103. 2.17. & 16. 9: a 
‚ Band. in Ungern nicht Immer Ratı. St. A. 9316, 


€ — Serüfgett f Geſellſchaſt. 
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Celltrle, Vorzug des Kuslien-Eelierie, wenn und wie ı 


su fäen, zu verpflanzen und zu bearbeiten, v. Läden 


oder wg wie e bereitet und gi 


td, v. diegler. > ©. 291. 
vun Then wie ce beraie wirt, D. DR 3. ©. 923. 
Gendree —** eine Mauerſyeiſe, wie fie ealtın wird, % 


IM. J. ©.2 
Cenin, ‚De Inden —8 D. m Eh 


Eenfur, * — 


Eerigo, nr Cvthera, ZEHN * en 
: ML 1. Oft,.©. 293. D. Mk. 9.87. ea 


Eatvker, Ynkıba und Vorzüge ihrer Prieſter. v. Hiß 


mann. MM. J77. 6.1188. 


u Chondtenn, a Ginnen, Zunge, Mehrung ) 


M. 3.67. ©,913. — H. M. 2.73.0 
—E Cl. Humd. Mar’ von,. ein veriteliche 


. u" Oheger, Nachrichten von ur ‚She J. 32..Et. 12 


©.727. 3.83. © 4. 8.4 


j Champisnons, find am 48 wi feuern Seiten N) 


sfien. H. M. 4.67. ©. 394. ' Pr 
keiten ausgemacht, 9.0. 3.63. ER, J 


3*W — edle, O. Wit. J. 82. B3. 8.83.. 


Charite⸗Gebaͤnde in Berlin f. —*8 
Chauſſeen im ehur » Hannoveriſchen, lad“ Seren 
0.8 H. 23. SG. 323.- 


a * — Ärheitstofien un Baiart ‚or x Er 


ie im m Bachrogifäen SR. % 27. — Berg 


| & nie N eriatigung. —e Gehen ein ‚ 
>29 Ebebart. 9.0. ).80 


"fer deren muss auf 3 Zei und Einfup E 
Staatenwohl. H. M. 3.88. ©. 


1785. “ns en. IR Tab 


Eher” Cdoi. 83 


Eder ubinen, ein Geſchoͤpf der Einbildungstraft, wie dee: 
dappeische Ophinx und die Eeiehifaen und die Roͤml⸗ 
fyen Donnerpferde. H. M. 3.63. S. 925. 

Chefiion, Notarius, -lafe ſich vom Prieſter Englender 
mipbrauchen. Ot.A. 9.50. ©. 199, 

Cheter, Bemerkungen über die Mortalitaͤtsliſten daſelbſt 
im 9. 1772. v. D. Saygarth. H.M. 3.78. ©. 1512. 
EHafterfield, Aubzug aus deſſen Briefen an Gtanhope, 

' » Pauli. H. M. %.77. ©. 129. 

Ehevalerie, Urfprung —* aus der Lehnss Werfaß 
fung , Eigenſchaſten und Weſen, Aehnlichkeit Diefer Kits 

vr ‚inte den alten Helden des Homers. H. M. J. 63. 
Ueber 233 Entſtehn, Erfindong, Geſeze, Turnirfaͤhlg⸗ 


keit, Sicherheiteanſtalten, Ankuͤndigungeformel, Tur⸗ 


nitcichter, Herolde, Voͤgte, Knappen, MRißbräuche, 
ee Ende, Dr ertpoärbige Turniere. IM. J. 
88 6409. — 1253 
Warum man ie fo ſehr los. HM. 3.65. ©. 1357. 
China f. Oma. 
Chinarinde, Cortex peruvianus. (Cinchona oflicine 


lis J..) ein Rınel Bin den beißen und kalten Brand, ' 


H. M. J. 76 


417. 
wird —8 Pan mit gutem Erfolg gebraucht. v. 


Schmidt. H. M. 3.75. 6.437. 
Chiragra, * daffelde iNien falte Umfclägs gute Diem‘ 
fie. v. Wegler. HM. 3.77. ©. 554. 
Ebirurgie,- Defereibung einer Kirurgiichen Winde, vers 
rentte Glieder wieder eat, v. D. Mumßen. 
DM. J.77. Ion. S 


Eine Probe mic berielben * gättig aus. D. Mſ. - 


78. Apr. ©. 375. 

Vemerfungen über eine nad) vorwärts complickete Verren⸗ 
kung des Eublst ohne Bruch des Olecrani, v. Evers, 
HM. 3.86. ©. 1335. 

Veflere Behandlung eines Deinbruch⸗ ſ. Seinbruch. 

— über feine Fi in Triſtram Shandy. 
J79. Sept, ©. 220. %. go. Nov. —** 
Chöre, fodte Die Hawendbarfeit derer In den griechtichen 
Tragsdten für den Geſchmak unfers Zeitelters ganz vers 
an „et v. Boutterwek. D. Mi. 3.88. Dir. 


—E S.A.9. 29. 6.110. 
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86 Chot. ebet 


5 € on ee Shhmen.) Ochladk » Orbaun, 
l eufen daſeibſt am 17. Diay 1742. Er. A Q. 


1* —E deffien Verbreitung unter den VDartare⸗ 
| in Drittel und NecdsEusspa. D.ME J. 86. B. 1. 
"0,87. E,229 V. 2. ©. 193. 
| u . ward durch Karl den Br. unter den Sachen und Franken 
dverbreitet, die Mittel, weiche er brauchte, laſſen ſich 
entſchuldigen. D. Dr. 5.80. Mer. ©. 236. 
: Werth und Einflus deſſelben auf die Glaͤkſeeligkeit der Vol⸗ 
tr. D.Mf. 3.83. Oft. ©.348. Nov. ©. 458. 
a ee D. Mi. 3.84 Jul 


| 2. abzufchaffen, FR der Deismus an deſſen Stelle 

ur zu fm? v. Jakobi. D.Mf, 3.88. Febr. S. 156. 
— Die Höfleffung defielben würde, wie die Sachen nun fichn, 
doch üble Solpen haben ; und nicht die guten Wuͤrkun⸗ 
. gen hervorbringen, weiche man ſich davon verſpricht, 
7.2706 des Engl. des D. Gwift Aberſezt v. Schloſſer. 

. D. Mſ. 3.88. — 
und und, Unterſchled, hoͤchſte Stufe, wer dieſe ers 
reicht. D. Mſ. Nov. ©. 1007. 

"Ehriftlan IV. König v. Daͤnnemark f. Dännemarf, 
Chriſtina, Königin von Schweden |. Schweden. 
nn ‚ahnen wenn nur Chriſtus verkuͤndiget wird, ein merb 

5.2 wiedlges Gedicht von Kavater auf den katholiſchen Got⸗ 
. tesdienſt. B. M. I. 86. Dit. ©. 348. Parodie auf 
ER biefes Gedicht v v. Semler. om. 3. 86 86. Dion. e. 


u, raten alte, meteorslogiiche Bemerkungen aus deu 
N felben gejogen v. Lil. H.M. J. 82. ©. 305. 
0 Ei jeder Griflice ſollie eine Ehronit feines Dorfe führen, 
vo wie ſolche einzurichten. HM. 3.82. ©. 109. 
Ehronologie, über die, von der Sundfluch bis auf Sa⸗ 
lemen, v. Michaelis. G. M. Ye. 1. St.5. S. 163. 
BE Mänge der Julianiſchen Periode des 66, und Vor⸗ 
rs. Jüge ber von Frank enidekten Jo buiperiode. H. 98. I 
15. ©.509. 513. 529. - 
u * wird durch Newton verbeſſert. HM. 3 2.6 


Kia Ko in Graubünden) bereit werden die Schuhe | 
ſſert. Eph. 380. 663. ©3552 | 





“ein Fre 2 


Eicero, feine Verdienſte um 9 Philoſophie, und aber die 
m a Art iu phiofüpfieen. ® Di % 


Eihärienwuriet,  eichorium intybu⸗ 19 ist einen - 


gefunden und woßifämetenden Koffer Apnlicpen Gerraut, 


9m. I. 70: ©. 1487. 
Cieläbene det —* wes übe beſſetbe D. Pr 


. .75 2. ©. 118. 
nn Oöffferten, ans, welchen er am beſten zu. — 
felgen. v. mil. » m. J. 66. 6, 1527. 3.67.6 


—* ei ſig, wie folder verfertige wird. . M. I 


23.. 
—E war er der erſte Wiederherſteller der Mahlerey 


in Italien? D.ME. J. 79. 8.2. ©. 250, 
Eircaffer. f. Tartarn. 
Cirkel, Quadratur deſſelben ift 5% erfunden, Prüfung 
«+ diner vermeintlich erfundnen, J. 68. ©, 1593. 
Cirkelgefellfchaft in Luͤbet, Be af. 
eireeeienteraeden, Stiftung felben, 7 R. J 
2 10 
Eivitie, —** von, deſſen merlwurdige Geldicer 5. Di, 


3.79. ©.8 

Gtariiiiner:Diennen, ihre Euftung, Degel und Kleidung, 
"DM, J. 72. ©. 1007. 

Clausthal, deffen Höhe in Vergieluhung mit Hannoder und 
‚Söttingen. v. De Luc. H. M. J. 78. ©. 974. 


Beodachtungen des Gangs des Echwersund Waͤrmemaaßes, 
der Jahrszeiten und des botaniſchen Cima daſelbſt. v· 


et ee An * .87. ©. * 
avier, eſchreibung eines neu -erfundenen Bogenkla 
von Öreiner, „D.ME-%:83. V.n Sa Pit 


. Meihobe, die Schiagfedern davon zu erden. gm. | 


3.88. G. 821 

Lleentoa Hymnus aberſezt. “Erd Im. &. 
11. ©. 115. 

Clemens XL. Kult. xiv. 


ibſt 
Cleve, (Herzogthum,) Sleten und Bebraͤuche ber Einweh⸗ \ 


ner. D. W. 3.83. Oft. ©. 378. 
Elima, 8 ‚einflus Auf den Eharatirr. v. Tanker. Eph. 


9. 78. ©. 7. ©.5 
Evaty, —E Seit @rafilapifgen. Thleren, 
Wehte. 9. DM. 3.79. ©.g0S, - ” 
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Cobait. Ran - 9, 
"  Eodarg Dachben⸗( Herzegthum) deffen Ggaitennicfen ber 
treffeand. Or... H.a2i. S. 187. 
Coc«a, —— — Beſchteibung un No⸗ 


v. Erxleben. H.M. 3.65. ©. ı 
—X8— — Vefhreibung Derfelben, wenn und wie man 
fie fucher, auſbewahret, unzet.I. M. « 3 72. am Gag 
wird um Johannvy an der Wurzel des 
’ Gelygonum viviparum 1.) gefunden. H. M. 


© — 2 Varen⸗Traube (erbutus uva url L.), R 
M. 3.88. 6.1250. 

‚Eocosbaum, Cocus guineenkis und Cocus nueifere L.). 

Beſchreibung, Waterland, Nuzen. H. M. J. 83. 0. 436. 


- Esello, du älere, ein berühmter Mahler des 16. Jahrhun⸗ 


derts in Ehen, Nache icht von ihm. D. Mſ. J. 86 


Ang © 
“er om) Bus Zur Taugen wird daſelbſt wleder elonk 
9.2 
—E8 dortigen —— ©. A. 224. ©. 401. 
—* Eph. 3.81. St. 10. O. 459. ve. W. 


on 41. ©. 319. 
Verordnung wegen deemden Yufaahıne Or. 4. 38. 
—— Vr. ®. N. 38. ©.73.: 


—5 Verordaung des Hacke wegen der diaeru⸗ 
ſuhr. ©. 2.8. ©. 528.: 


2 Reihehof ı Rasde ı Eonklafum von 1789. betreffend die Er⸗ 


= zihtung eines -profrfantifgen Berhhaußes daſelbſt. Or. 
A d. 50. ©, 127. 


Controverẽ· Predigten daſelbſt. Gt. A. 9.24. S. 483. 


Cotie; ob heiße Dekel dagegen zu ‚gebrauchen, ” Sting 


- MM 3.78 8.126 
Soima £,: Ra@eiche Son der dortigen: riepungtenfalt f 
Erziehungsanfalten. 
r. >. Die er vr Confultation bafehft fanden, er J 
.H. 29 
Zijicit dabep,, W. 9.59, ©. 283. F 
188 mod ameruarice k Unit... a 


zoloniſten, f. Koloniſten. * 
tslopdonium, wird zur Verzinnung — — 
gebraucht. ſ. Kupferne Geſchirre. 
toloffen, darf nicht der Mahler, wohl aber dee Buldhauer 
verfertigen, Regeln fuͤr deuſ. v. Junker. ® Mr. I 
7686. Dit. S.918. 
Eolof — Diefer Gtatur iu hob. H. M. 


J. 

Folumdus, de defien Lebensgeſchichte. H. M. 3.78. S. 1441. 
157..73. ſeln Wappen beehrte der Spaniſche Koͤnig mit 
einer merkwürdigen Inſchrift. HM. 3.65. 6. 894 

Comet, Laufbahn, Größe, Geftalt, woher der Schweif 


fommt, Anzahl,,ob fie Einflus auf ımfere Erde haben, 


verfhiedene Meinungen von ihrer Veſtimmung, %. 
N HR. 3.65. ©. 1137. v. Schmid. H. R. 
von 4 im Ai 1766. . heobachteten, v. Adſtner. 9. 
W. J. 66. ©. 523. | 
von dem im Jun, 1770 beobachteten. H. m. 3.70. ©, 


7 
et ng foQ die, Eefheinung eines anzeigen. 
.M. 3. ©. 1208. 
Comines, —5 — von, Zammerherr Carl XI. und Se⸗ 
rnuechal von Poltou, geb. 1445. geſt. 1509. befien Leben. 
DM J. 78. V. ĩ. 6.278. 
ComitlaluGefander zu: Regenfpurg , —8 Auſ⸗ 
wand eines im Jahr 1674 St. A. 939 ©. 317. 
Commerz f. Handlun 
Eomsoie, Nachricht von: den erfen Deutſchen. HM, 2. 
7. 6.104, 


Colon. *Com. 
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wird zu —* 1412. auf dem Markte anfgefüßrt. v· 


Anton. D. Mſ. J.77. Sept. 8.234. - 
hat D. Egidius Quanlus geſchrieben. H. M. g, 7u. ©. 


425 
Com ” * 6, großer Mugen deſſelben, wurde in Aflen von den 


fern erfunden, und ſchon im 3. Jahrhundert ger ' 


braucht, In Europa aber am wahrfcheinlihiten durd: 


bie Normänner im 13. Jahrhundert bekannt. Die Als 
ten wußten nichts von ihm. H. M. 3.77. S. 401. 17. 
Comus, (eigenti. Ledru), behauptet, wie Mesmer, ein 
algemein verbreitetes JIluidum, und gebraucht «6, Krank⸗ 
Be in heilen. B. M. 3. * * ©. 161. 
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90 | Couch. .: Conf. 


3 ECo nch viien, wie man die Schalen reinigen und pyoliren 
y1. mad bie Thiere ſeibſt töbten Länne,' ohne daß fie ſich zu: 


farumenjichn. 9.8. 3.84: &.891. 1 .. 


Erich, Einrichtung befielden. H. M. 3:69. ©. 382 


J Consenfator. fe Electrieitäe, 


Toncorbia, Chefelftaftim Ne Sand ( Befehl daft. 
Conenbinat, fo wieder eingeführt werden." ©. M. J 
. 83. opt. ©. 274. 

Die öffentl. Einführung deſſelben iſt ohne Prusen für den 

Staat: ©. M. R 34. Mer). ©. 240. 
een Mittel —* iu  verhlabern GM. 

78 
rin m cnam Diana dab, vm. J. 


% 


Conductenlike f. Iiterreia > 


Conduktor f. Eleetricitaͤt. 


: Conföderationen In Polen, f. 


Polen 
€ ternität der Römi Kir 
a a Ama 


"Eonnecricent. ” Grifnaren, 


Eonferipeien —* in Ungarn eingeführt werden, eb mis 
— er Unruhen Dr. DM. 3.85. Ian. 


—E der Stände ann. chet Einſaheung . DM 
23.85. Ian. 6.74 
ee *8 bedimegen aan find, M. er, J% 
an. U 4 
PH einer Eonfreiptiond »Bifte, St. A. 5.28. S. 527. 
Eonfolldarion der Grundſtüte des Privarmanns if eſt 
gran Eigembumd Dede und’ Freiheit. DM. J. 8% 


‚4 
Eonfautin re Schlaſal⸗ dieſer Stadt unter den Grie⸗ 


. cheu, Römern, Morgenlaͤndiſchen Kalſern bis zu ihre 
Eroderuns duch Mohaͤmmed II. 1453. d. Veiſe · HM 
IJ. 70. & 1409. 25. gi, 
na son Ville hardouin in Versef I Een bieſe 
Stadt. D.ME, J.g0. B.4 ©. 18 
Beſchteibung der Stade ſelbſt, v. Sei, 3 I zu. 
Br ER Weis Dufen grobe 
nach einer altem ung "von den uf 
verden. Et. A. 9.820. © 469 z | 
ul ce. . . J 


. [| . in 


Conſt. ..Eoyr. 9 2 


Eonftantinopel, Geſchichte der Buchdrukerel daſelbſt um 
das Jahr 1735. nebft einen Verzeichnis der daſeloͤſt ges 
druften Buͤcher. H. M. J. 68. S. 1449. H. M. I. 79. 


©. 1. J 
Witterung daſelbſt, Entbindungs⸗Feſt der Sultanin. D. 
Mi. J. 81. DE. G.293. 


Conti, Prinz von, Über deſſen Eude. Or. H. 6. e 


1. 

con? akte, ſogenannte wucherliche, gegen dieſelben ſollen 
feine Geſeze gegeben werden. v. baufen. D.Mf. 
85. Sert. 8.236. - ' 
Eontroverspredigsen, In Osnabräd und Cilln. Ar. A. 
2.24. ©.485. in Btrasburg B. M. J. 87. De. ©. 


538. 
Convulfioniftem, über bie zu Parle. D.Me. J. 83. 


V.4. ©. 56.09 | 


ihre Wunderwerke haben Die größte Aehnlichkelt mir den 


Kunftflüten der Oriental, Derwifhe v. Llicbubr: D, 
ML. $ 84. Mer ©, 207. ' 
Conway, Gräfin in England, Nachricht von derſelben. B. 

M. J. 86. Fehr. S.135. . k 

Eon, James, einige feiner Lebensumſtaͤnde. G. M. Ig. 
1. SEt. 2. 8.243.328. 

feine Reiſe um die Welt In den Jahren 1772. bis 75. ein 

Auszug daraus. H. M. J.77. ©. 1281. 97. 1313. 29. 


45. . 
legte Entdekungs s Neiſe um Die Welt In den Jahren 1776 
bit Bo, Velhreibung derf. H. M. 3.83. ©.961. 
| Ne auß bau aus Forſters Veſchreibung derſ. H. W. J. 

77. ©. 1601 


def 33- 
Seagmente tiber deſſen legte Reife und fein unglädlihes En» 


de v. Horſter. G. M. Ig. 1. St. 6. ©. 387. . 
Eopatvabanım, (Copaifers L.) Beſchrelbung und Nuzen 
deſſelben. HM. J. 84. ©. 1140. und v. Wehro. D. 
M. 7.79. ©, go, . u ' 
Copeunicus, Micol Erfinder des neuen Weltſyſteme, geb. 
au Thorn 1473. gef. 1543. deffen Bildnis, D, ME. 9%. 
16. B.4. &.97. Lebens » Nachrichten, Esendaf. ©. 169.. 
Copiemafdlne, erfunden son Bolton. Sure Nachricht 
bayon, 9. M. Ja. 1. St. 3. ©.408. 
Coprendrägge,(gleien in d. Grfih. Öpiegelberg)ein Ohne 
A daſelbſt, Nachticht davon. H. M. 3.70. ©. 
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Eoppenbrägne, Gvuren eines Heybuifden Aitarb das 
LM. 271. G. 905. 
7 €orallen, ſ. Korallen. 
"2, Eormaro, Lubıw. erlangt darch Maßlgkeit ein hohes Alter, 
J HM. 9.72 G. 393. O. Re. 88. ®.2. ©. 35% 
Corresio, Vefchreivung eines feiner Memäblde In ber os 
.. = banniss Kiche in Parma. D.Mf J.85. Sn. ©. 


938. 
Corfita, feine Bewehner und Geherrfcher In den ältern, 
8. 5 mistern und neuen Zeiten, Kriege zwiſchen Pija und Be 
nua wegen Corſika, Krieg der Corfen und Genneſer, 
7007,..> Gememat endlich unter Franioſiſche Gerhmäßigkeit, H. 
00 MY. ©. 1041.57. N 
Oreuyen, Geben und Luft, Gebirge, Fluͤſſe, Predntte, Re 
gierung, Religion, Kriege Mad, Bollös Menge, Mu 
nnfakturen, Linıbellung der Juſel, Staͤdte, Charakter 
der Emmwohner. v. Heil. H. N. J.69. ©. 1121.37. 
"0 22.2,. Marbenfs Rede bey Werfanumlung der Stände, St. A. H. 
» 30. ©. 209. ’ “ .* 
. . “ Korte 6, erobert Mexieo, ſe Mexico. ' 
— een Kupfermänzweien daſeibſt 1788. Ot. A. H. 45 
. Cosmos, ein gewaͤhaliches Getraͤnk der Tartarn aus Pfer⸗ 
*denilch H. M. J. 70. ©. 153. 
Coſtan 1. Ausfpendung des heil. Ablaſſes daſelbſt. Eph. I 
a 82. St. 2. 6.244 " . Be 
on Cour pleniere des Herrn Lamoignon, etwas daruͤber 
— gegen das politiſche Seuenal. St. A.H. 50. G. 220 
- Eredit, Vorſchlage den Privatkredit zu erhöhn: H. u. I 
78. ©.319.21. zu 
W Caffe der ðraſſchaft Caſtell. St. A. H.2. S. 251. 
> u Hamburg. Eph. J. 83. St.5. S. 62. Ot. 6. ©. 
733. St. j1. ©.585. 3.84 Ot. g. 9.231. J. 86 
u .. .8. ©. 226. Ot A. 9.10. 8.182. : 
u. Erefceneia, eine neue Heilige in Schwaben, am Ende bei 
18. Jahihonderts, ihre Geſchichte und Canoniſatien 
EM J. 87. Der ©.523. 
„07 €EroR, Marauis da, deſſen Memoire an ben König ven 
2.0.07 Bramtreih zur Staats-Rettung. St. A. H. 42. ©; alt. 
7 rera f. Candia. | B 
1. — —8 Ne oft menſchen⸗ 
feindlich; wenn fie w reundlich zu ſeyn fcheine. ©. 
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war gefehlt worden. B. M. J. 84. Sept. 6.253. . lee 
Geſchichte einer Werbrecherin, Die es wahrfcheinlicherweife vor ' .. r Tb rt 
Gottes Augen weit weniger war als 2 bargerl. u. —* * 
fan. D. Mſ. J. 79. Jun. S498. —385 
vergi. Delinquent. | 4: on 
Engiändifche Kriminaigefhichte, veytres zu uf 2. Son, 
Me. 3.86. V. I. S. 87. u y > a. 
Erimm ſ. Taurien. ' 3 J— 
rit ie, Deutſche iſt ofe in den Bänden omdnbiger und ne) 
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‚wie fie ‚fegn ſollte. D.Mf. 3.86. Apr. 8.372. . ! N, 
Verfü über den Kunftrichter zur Prüfung derer ‚bie « 1.” k 
find oder werden wollen. D. Mſ. 3.80. Ok. ©. 1.302. hl: 
Wichtigkeit und nothwendige Eigenfhaften. H. M. I. Wi, 
Daun und Siebeswenfe der Recenſ. Anfalten, die Diite. Bar ARRS 
glieder follten ſich nennen, v. Beſeke. D.Mf. J. 85. Bien 
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rn v. Stein. H. M. 3.86. ©. 1153. ie 
9." Egpeeffentrans, (fentilonie L.) Belhreibung, Ford 
Mlanzung, mund Nuzen. NM. %.84. ©1433. 
‚ Ä —— deſſen Virgil, Eolumella 
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D Annemart, über fein Binanzmwefen.: SL“. % 
42.. ©. 237. H. 44: ©. 507. 

ShleihhandelL Eph. en. ©. 8. ©.217.: : 

:Abdeud, ‚ineo doͤniſchen Bancozettel von 1773. Br. 

BD. 11. ©. 261. 


| meprungeRand I der Keinen Staͤdte. 9. w. > 28. . 
Broinfnung ber Hutmacherto. Eph. 3. 26. ©. 11. 


. ©. 207: et 
* Beförderung des Landbaues. Eph. %.76. ©. 6.8. 24 


. Abichaffung der Gemeinde » Weiden. - Eh. 3.77. Su. 2 
©. 306. 


| —* ‚über den Zweck an Nugen der Schleßwig⸗ Hol⸗ 


ſteiniſchen Landes⸗ Commiſſion. Br. W. H. 52. ©.246. , 


a Verdefferung des Vauernſtandes. St. A. 
H. 41. S. 74. 

. Aber daͤnlſche deisetgenfaaft. Se. A. H. 47. G. 259. 
über das „Srubienwefen daſelbſt. D. Mi. I 83. 8.4 


©. 2 
preßfreißelt. Br. W. 9.18. 0.313.930 634 | 


Armee im “Jahr 1785. ©. A. H. 27. 
Auer > Case. Daͤniſchen Krieg im Uhr 1788.©t, 


Brosrarbiiä: —8 Nachrichten von deſſen Sefzungen | 


in Weftindien. G. M. I. 3. Et. 2. & 186. 
Konilg Ehriftian der jwente wurde ſchlecht erzogen, Daher 
Fa * auch * fo ſchlechtet Regent. H. M. J. 63. 


rn IV. 1äße Efrifine Drune verhöten. St. A. 9. 


453. 
—88 IV. iſt ein Gegenſtand des des Bekehrungeeifers. 
Papſts Clemens XL B. M. J. 86. Nov, &. 425... 


Kupfermunze für Schleswig und Holſtein, f. Kupfermänge. 


Dopger, ‚Lirchauifcher Balſam, nleum rufci ſ. betulinum, 
wire aus Witenrinde vrferig, Berfapen dahry. 9. 
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Delay eanı, — son demifelben. o. Mr. J. 84 
.3. G. 10 
Damm-erde. was mean barunter verficht, fee ſich wie 
der auf, und gehe in’ De Pflanzen über. H. M. 3.65. 
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Daniſqmende, vn D. Mt. er —* B.i. 
©. 22. 97. 211. B.a. G.Ja. 106. 209. 
36. 110.84 ©. 113. - 
| Dante, Allghieri, ſtard 1321. etwas von kan She 
und feinen Ochriſten, v. Siegler. H. M. 3. 86. ©.174 
ber deſſen Divina commedia.: DM 385 B. © ss 
8 deſſen Handet. Erf. — 327— Or; © 
8.84.4.©. 93. Or. 3 H. 9. ©.185 12 
Gereitigkeiten und Irrungen mis Preu 
9.14. G. 226. 9. oe. a Im. 
.. wand gegen Warnikens Schrift: Leber Be Onjöde Der 
fer Otadt. Ot. A. N. —F ©.285. 
Barbaneliun, taken ve alten und num. 3m, 


3.71 6.1 
| ——— Hänferzadt ie. CH. 3.77. 
Darwin, earl, Lehen: dieſes Englaͤndiſchen Arztes, geb. 
> 3788. He-3778- DW: 384 Staat 
O atte, |. Wuͤrtemberg. 
Dattelb aum, (phoenix dactylifera L.) Beſchreibung, 
terland, Fortpflanzung, Runen, H. M. J. 833. O442 


Dauphin, f Lrankreich. 


David, Mahler in Rom, Nachrichten vn den Gemaͤhl⸗ 
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te And dlich und Rrafwärdig. HM. % 82% 
Besen: Goran pt Bars von Seoſch. DM. >83 
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Dein, welche Erde daju am beften zu gebrauchen, uibple eis 


.Deich anzulegen in, 9. Benziet. H. M. 3.85. ©. 425. 
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wis bey Nothleidenden das Sep zu gebtanden, wm 
Bekmann. H. M. 3.80. ©. 1265. - 
Bu n pie u Graf Soja wär ober fl fi 
. ® S. 10 30 
—28 wahrer Sep. deſſelben. © 5.84 
[ de 3* des Chriſtenthums euſthen v. Jade 
Me 358. Schr, ©. 15 


% 
* 
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. 


Deiſt. Denk. 9 
"are: über fie und ihre Wertrelbung. Epfe ı 
 &7.8.69. Or10 8.49 84 Or 
8.4099. © 3 B.3. 6.250. ©. 9.17. 
©.7. 338 


—R Dr, deren Degierungtgranbfäge Eph. % 
Sul g Bayance Fa daſelbſt. D. Mſ. J. 82. Day. e. 
—R uent, Vorſchlag, durch einen Strich mit Garde im 


Geſicht oder auf der Schulter das Ausrelßen derſelben zu 
hindern. H. M. 9. 67. ©. 153 


Ein andrer Berfälag, das —3 — be iu hindern. | 


HM. J. 64. ©1443: 3.68. ©. 705. 

Das beſte riet bad —* ja verhindern, find guse 
Geſaͤngniße, und eine beſondre Gefaͤngniß⸗ Kleidung. 
B.M. %.88. Aug. ©. 117. 

Das. Abbrechen und Verbrennen see Käufer war eine 
in Deutſchland dblide Gtrafe, Fälle, wo ſolches geſchehu. 
HM. 3.79. ©. 1153. 

folten nicht mehe mie dem Schwerde fondern mit dem Bei⸗ 
le bingeriäiet werden. v. Meines, B. M. 3.84 
Ma 408. 

mderbarer Che Charakter und Getragen einer Delinauentin, 
DM 3.84 Oft. ©.303. 
vergl. Erlminalgefeigedung 


Be Deighinne L. ihre wahre Gepalt, H. M. 3.79% 


io 
‘ 


—2 derer, die —— gefanden werden, 


| . Böhler. H. M. 
— deſſen Brief an die deutſche Geſellſchaft zur 
ng der reinen Lehre. Warum er Dazu getreten, 


D.RL. 38 88. Jun. ©. 102. — Länguet feinen Geptritt, 
Edendaf. 376 u“ 


An. S 
Demofidenes, ® Cie iſche Rede deſſelben 
JF ene * thiſche fielben aberſ. 


3. 76. Du. ©. 
Denken aachen —S I oe 


ins ultra deſſelben, v⸗ 
Dies. D.Mf. 3.80. Ang. * 
Bentfenpei, etwas Darüber, ent. 3.86. er. 11. ©. | 


eb —* ſqadicher ſey, dieſelbe elnufhräaten, oder * 
befördern, latt ſich wicht im allgemeinen befkimmmen, te 
Diezʒ. DD 3.80 Aug 5 140 | 
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Dintfeeihett, darf wide pen frey uud ohar Einkgräns 
2 ung fein, 
> @randjäjt des Rlnig 


* am. ©. I. 
' Deraates, . Zleintäter. 


U) I Oeunkt. Deutſß. 


.1265. 81. 97. 
H. M⸗ 376 © TE 


Derfeiben, ans feinen Sceifuen gefemmit. BR. I. 


‚ wie bu 


| Derwiſche, in dem Orient verrichten Kusiitäde 
. Convalſiouiſten in Part. ©. Lliebube, DR I 


"94, Wer, 8.207. 
veral. Türken. 
Deoganteh, — den Thler⸗Seelen. H. M. 


1485. 

ſerteur, ſ. Oodat. 

nt fation, Beleuchtung biefeb Ausdeuts, B. M. 
3.37. Aug ©.17%. 


Magnetiimus. 
"Betten, de ms br Enke. Enke 


—XX Eph. J.81. St.7. G. 126. 


Er GBerortmung wegen Erlafiung ded Galzı und Oelgeldes. CH. 


. J.83. St. 3. ©. 2. 
De 8 nie tarheiifg. v. Simmermann. ©: 


LER. 88. Ian. ©. 65. 


Werchreibung von Luiſiam. D. MI. J. 84. Aus. @. 177. 
-  geepold Marimilian Für von, gerettet gegen Friedrichs II. 


2° Könlas v. Preußen Tadel in feinen Werken in Roͤcſich 


‚der Schlacht bey Molwiz und Chotuſu. Sn“ 2.49 


er Pe 
Deserminiemug, wie laͤßt er fich mie GSittlichkeit verein) 


en? D. me. 88. V. 


| 3.©. 272. 
.:Dentfhland, Verträge zur Alteften Gefchichte feiner Be 


“" ° wohner, vom Eigenthums⸗-Recht der alten Deutſchen 
und opm Wunde. ber Sweven. DM. 3.73. 8.3. 
. .' ©.39: B.4. G. 196. S 4 . 
GSeſichvbildung, Statur, Lebensart der alten Dentſchen 
.ürſachen der Abartung ihrer Nachkommen, v. Heiſc 
HR. J.77. ©. 11 


x Regierungeſorm derſ. DM. 3.72. ©.1050. 


Woher die alten Deutſchen den Namen Germanen beit 
vi mr? v. Anton. D. Mſ. %. 79. Sept. 6.235. 
e. Religion derfelben v. Anton D. MI. 79. 

wann fingen Die alter Deutſchen Ihe Jah 

710.45. 5: W 





Deutfhland.. 99 
Deutfhland, die alten Denen warn. Liebheber des 


Teunks, Br... H. 45. S. 1 
wurden durch Karl den Oroßen Se foettäre und gebildet. 
D.Mf %.80. Mer. 8,234 
pe Uchrtögenbet über die Diömer, und bevem Urſachen, 
v. Ef. von serzberg, DM 80 Jun. ©. 


— Vorzüge in Küdfiht der Geſeigebung, der Seandhaß⸗ 
tigkeit, des Wuchs und des Gebrauchs der Wernunft vor 


. . ben Römern der Altern und neuen Zeit, v. Kaͤſtuer. 


D. Mſ. J. 76. Behr. S. 97. 
Ihre Aerzte waren meiſt Weiber und Sauern, — 
— derſelben. v. Matihiaͤ. H. M. 3.68. ©. 


gın iereltter waren die Moͤnche Aerzte, v. Mattbiaͤ. | 


HM. 9.68. ©. 886. 
Kon den fleinernen Srabftätten der alten Deutſchen, ‚die ſich 


im Lüneburg. finden, und gemeinigl. Steluhaͤuſer gu 


nanat werden, v. Marwedel. HM. J. 84. 


55 
ein ag jur Kenntnis deutccher Eid und Gewohn⸗ 
beiten iu Anfang dieſes Jahrhunderte. 


4 

434 uiſchlande im Plan entworfen in befonderee 

Dr D. ME 3.73. 8. 2 ©. 30.136. 3.74. V 
79.227. 


feine Grenzen zu den Zeiten der Römer, v. Preuſchen. 


H. M. 3.86. ©. 326. 


Daſelbſt gab es Im Jahr 1000,.n0ch Elenthiere, Br. B. 9. | 


©. 
Bericihnit der daſelbſt wild wachſenden Pflanzen, an der 
Zahl 1581. H. M. J. 64. G. gi. re 3 


98 auch herrlich ſchöͤne Gegenden. H. M. 


673. 
Beyirag gu in beffen Cultur⸗ and Perodukien/ Geſchichte. ©. 
Wells: Drenee, DM. J. 76. Jul. S. 


abnehmende Vevollerung beffaben im 6.06, &. J. 


177. St. 3. ©. 315 


Deiin Veriuf am Date im Bierbeimettanlfgen Kriye. 


eu.‘ H. 24. © 5 
Bupant, des Handels, 2. ® I 70. 8.119. 
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"003, Rome, m m. 384 ©1105 


De.) | Dentfgians. 


Dentfätend, Clay vaifen dent Einst. und beutfchen Das: 
dei von 1701 Hi6 66. Val. 8. 0.W.@.77- - 
, "befien Handel In Lyon. 6.X..9.9 ©. 58. 2.17. G. 


a Ro. 
, Weriäläge, Deuricland in hädfen Bier in bringen, D. 


Fi m. go. B.2. 0. 
> * dee Aderbans jur Seit der 


VBoa den Wänsforten , weiche bafeloß I ben Jabeen 1983. 
* „6a sine und gebe geweſen. O. Mi. J. 82. 


— * bey den alten Eriminaigerichten von 
| N * entleibten Körpern die Hände adzuloſen. H. M. J 
1121. 
— nd Okt, dm 
Be ehemals gewöhnlide Gteafe, in welchen Bälle 
7° gefpehen. H. M. 3.79. & 1153. 

7... Wuterfuchang der gewöhnlichen Arten von Gtraßenraus, 
Urſachen, und Mittel dagegen, v. ©rf. von Ochmettow. 
generne Gruertungen über bi — zur 
Er e un v 

adier In Deuiffland, v. Bieſter. B. M. 3.89. Ne, 
9 
a u ten wen St.A. 9.30. ©. 


goal Edikt, die Auswanderung betref. St. A. H. 22. 
GS.. 214. vergl. Ausſwanderung. 
Vortheile feiner Verthellung in mehrere kleine Staaten, v. 
vet v. Mirabeau. V. M. 3. 89. Febr. S. 142. 
ber deutſche Fürftenbund wird gegen He. u. Bemmingen 


on vertheidigt u. Muͤller. DM. 1.86. Jul. ©,29 


per deuiſche Rürkenbund, ein Weifterüf, wie er fih 
würflam jeigen könne. v. Grſf. von Mirabeau. ©. M. 
no 3.89. Gebr. ©. 161.. 


„222.7 "peffen ehemaliger Krieges Stand. Br. W. Er a6 


deutſcher Handel in Mordamerika. Gr. 
> Dale u Dame finten in Varbarey. ©: . 
i —E——— Beobachtungen und Anmerkungen über Deutſch⸗ 


land. D. Mſ. J. 78. Otyt. G. 209. Nev, ©. 85° 
' Ci Yrr * 


! 


4 


Deutſchland. son 


Dentfdland, über Deutſchlands Literatur. G. M. Ig. 
3 — 157.383. St. 3. 6.378: DM. 3.04 
„ ez. 
über Bla Cenfur in Deutfchland. ſ. Bud. 
Grenzen der Presfreiheit. |. Presfreibelt. . 
bares Haffifhe Ochriſtſteller u. Stoſch. ©. 3 %.83. 
. Map. ©. 460. 
weiches find die vornehmften neuern Deutſchen Sean 
fee? D.Mf, J. 81. Dit. S. 305. 3.82. Febr. ©. 


. 8. 
Big jur alten deutſchen Litteratur, v. Eſchenburg. 
D. Mi. J.76. Febt. ©. 131. May. G. 389. 408. I. 
79. Jul. S. 23. 3.84. Dej.S. 512 


Nachricht von 3. alten 2 Sandfchrife auf dee 


—e— in burg, v. Gildemreiſe. DM. I 

8 ft 

Aber Me —5* Bisttung, und ihren Zuſtand. D. 
—— V. 2. N 150. 95. 3.74 3.4. 6.164. 


©. ı 
Geſchichte und — — derſ. H.M. J. 67. S. 81. 97. 


113. J. 68. ©.81. 97. 113. 353. 370. 401. 17. 


1266 49. 529, 45. 9 Bekmann. H. M. 3.82. ©, 
ihre Mängel und ihre Vorzüge, Schikſale derf. in Brants 
' Dorat. HM. 3.69. ©. 


rei. v . 8 
—* der mitlern engtändtfehen und beusfchen nebſt 
artfhledenen Bolgesungen darauf. D.Mf. 3.77. Nov. 


S. 421 
ur. den Mangel 2 Zn so in Deutſchl. D. 


e. 3.78. ®.3. ©.33. 

Sera ein Due — * p. —8 D. MWſ. 
76. Neb. S. 1025. J. 77. May. ©.439. Dt. 
324. v. Elwert. D. Mſ. J. 35. S. 312. 9. Medem. 
V.M. J. 88. Sept. €, 224. 

drey alte ion aus dem ı sten Jahrhundert, .. Inton, 
DM. 3.78. Nov. G. 48 

Ein altes vom Verſ. der Hedtigel,, betrift die Grum⸗ 


bachiſchen Haͤndel. D. Mſ. J.79. Yan. G.61. Non. . 


©.458. Der. ©. 552. 
Ned 2 alte die Grumbach. Händel kuref. EL 3J. 
80, Behr. ©. 190, 
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o⸗ Deuntſchlaub. 
Deu iſchlaud, Séd ichte, gen Fragwente son einem auf bis 


Aungfran aria herausgegeb von Schmid. D. MIT. 88. 
San. G. 1. Sehr. ©. en Anmerfungen darüber v. 


I — D. Mi. 3.88. Sehr, ©. 126 Dit. ©. 


"ein Licces Gedicht aus dem éten Jahrhundert entbeft & 
Sifder. D.Mf. %.8o. Jan. ©,61. Beier. ©. 126. 


.. u ba aus dem ı5ten Jahrhundert. DM % 


.. 266. 
er eines Sammlung mit Muſik aus dem 16ten Johe. 
hundert. D. Mi. 3.81. Seyt. ©.225. 
.Andenken am einige Altre deutſche Dichter. 9. Mr. 4. 
Ott. 6.299. J. 80. Mor. G. 415. Dei. €. 482. I. 
"81. Yan. ©.2. Mer ©.264. ©. Medem. V. M. 
“9,88. Sept. 6.224. 
„was Perſoͤnliches von den Dichtern des altſchwaͤdlſchen 
Zeitalters. D. —— Aus. ©. 124. Ein Vorſchlag 
Ge ” gu einer Ausgabe derf. v. Muͤller. D. Mſ. 3. 80- Ne. 
©. 461. 3.82. Febr. ©. 193, 
- Eine deutſche Satyre aus dem z6l Jahrhundert: di 
- Gaͤnchmatt. D. Mſ. J. 79. Febr. S. 170 
Sorache, dentſche, um fie hat Sarl der Große wid 
Verdienſt. D. Mſ. J. 80. Der. G. 242. 
D. Luthers Verdlenſte um fie. H. M. 2 67. &ııt. 
ee —— um fi. H. M. 3.08. G. 410. 9. 


Er Tide Obi alle Aufmunterung doch Immer vervolllom⸗ 
miet werden, v. Bekmann. H. M. 3.82. ©. 1372. 
wie und wann muß eine Oprache bereichert werben ? 8 
beſonderer Hinſicht auf die Deutſche, v. Gedike. D. 


5 | MM J.79. Nor. — 


Verſchiedene Mundarten derſ. D. Mſ. J. 82. Diet. e. 


3 270, J. 83. Febr; ©. 143. 


Pe au eg der verſchledenen Dialelte. 
⸗ 81 
"die Deutſchen on ce auf Oprachreinigkeit feön. Q. 
= MI 3 84 Jan. 
‚über mehrere Aula im a bin, Nechtſchreiben and Car 
ben. H. R. J. 38. ©. 785. 


. Aber Erweiterung 33 M. J. 88. G. 787. 1429. 1517. 


96 In Raͤkſicht derf. Kurſachhen noch fest für die abrigen 
HProvinzen, Deuiſchlandẽ Regel, Richtſchnur, wm 
, en eg? v. Bieſter. Om. 3 83. ehr. ©. 189. 


\ 


.* % » .. 
- 
. 


Dentſqland, 193 


Densfälann, @rradı, bas Lobens⸗ und Tadelnswuͤrdige in 
den neuern Veränderungen derſ. H. M. 3,77. S. 1557. 
Veurtheilung der neuern Modefchreiberey und Verbefierung 
‚ der deutiben Sprache. H.M,T.82. S.1217. 
Klopſtoks Zraamente über Sprache nnd Dichtkunſt wers 


den in der Algen. deutſch. Biblioihek beurtheilt, Anwer 


kungen über dies Ureheit, v. Voß. D.M. 3.81. 
Mer. S. 198. Apr. S, 327. Erklärung Darüber v. 
Nikolai. D.Mie J. 81. Jul. S. 87. 

Adelunq nimmt in ſeiner deutſchen Eprachlehre zu wenig 
KRuͤkſicht auf ten Sprachtebranch und den poetlſchen 
ade der GSprache. V. M. J. 83. Apr. ©. 394. Sun. 


8a, 
PER ur "Seftfejung der „Regefareisung. v. 
Schmobl. D. M. J.ga Aug. G. iI64. 
Retnertiginn der alten, v. Splittegarb. D. WM. 3.87. 
q 0. 
Ausfpradie fey Grundregel der Nehifhrelbung, und man 
Safe die großen Buchſtaben ab. D. Mi. J. g0. Jon. 


76. 
die elbuns kann ſich nicht nach der Ausſprache eich⸗ 
en. — „galda. GM. 392. ©t.3. G:438. 6.6 


©.3 | 

Ihre ewterigteiten und tintequerligteiten aus dem We⸗ 
ge zu raͤumen. D. Mſ. 3.82. DM. €, 307. 

warum die Einführung der neuen von Klopſtok nicht chan⸗ 
ih iſt. D.Mf. J. 81. Mov. &,472. 

Anfrage eines A. V. C. qdãien über — Leſen und 
Schreiben. O. Mſ. 3.83. Jan. ©. 5 

Weber die Veränderungen in X * Rechtſchrelhung 
v. Gieſeke. H. M. 9 


Beyſpiele von deutſchen em bi in —S Dres ı £ 


vinzen eine verſchiedne Bedeutang haben, und ren fols 
hen,die nur In manden Gegenden noch gelten, und 
Regeln daraus. D.Mf. 3.80. Aug. ©. 154. 
Probe von Wörtern, die eine unangeuchme oder Häßliche 
* Peg Se vorfelen, v. Bekmann. D.MRf 
83 
ei race —8* Börter. H. R. J. 88. ©. 1429 
D 15 7 " 
Sprachde merkungen und Erklaͤrungen olter deutſcher VBor⸗ 
ur v. iebenberg » ur I. 76. Ser. O. 131. 
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3333 D.0f. 3.79 Sehr. 6.100 
2 » ©.266. New. ©. 451. 
— Onrnderänrenn und Vemerfungen über 
nn 7 = We befondere Veränderung ber Gebeutungen mandier Br: 
| un en ©, 0. 3.93. Behr. ©, 161. Jul, 6,83. 
SS 4. ©.ı 
| ; Wotlömen der Sraffh. Deya. 9.M. 3.88. ©. an 
tn] ” Berzeichnis einiger Provinz. Ausdrüte ia RBefrhalen 
ip eier. un. 90.3.5 Cr ©. 375. Nadlefe dazu s 
Ne . 6 
u "  eimalang Minen — 8.0. 3 
81. Nov. G. 457 
Be —— —* Nieder/⸗Saͤchßiſchen. HM, I. 
Br ober — Bas iſt Hochdeutſch? D. Mk. J. 
BEE "82. 57 
or Semerfungen über den Hochdentſchen Sprachgebrauch ©. 
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44. Am. ©, 314. 

Dermeiltes, ſ. Kieintäfen. 
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Descartes, PO mn ni ‚Selm H. M. 


PIE 2 Hr ſ. —X 
oefergankfarien, Seleuchtung Dieb Austrait, B. M. 
3. 87. Aug. 6.177. 
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abnchmende Verditerung deifeiben Im Jahr 1776. Erb. J. 


77. St. 3. ©.315. 


Deiien Beriuft am Wenfhen Im Diorbamerilanifchen Kriege: 


er. D.24. ©. 521. 
Zuſtand. des. Handels. N. D. $.70. ©1192 
| . a \ 


° 


‘ 


‘ 
..r ertete wi .. 
wen pa Ar 
gr ; 
e: 
”» - 
- % * 


⸗ 
⸗ 
u fe 


’ 
‘ - 
“ 
—ã— — 


nn. u ne ut 


a aus cp Se a a 


— 


mr 


4 
e 


he, 
v.. r”ı 
. 


. 
dpi 

® - 
5.1.1." ’ 

E} 

” “n* ot n 

“ Zu .“ “ 
- 


Pe 
. ‚7% 
od 
”-. 


.. 
er’ 
ı 8 . 
* 
res nn 8* 
- — »u - oe - = 
“ E23 
. 


HELL 
- a u Bu no 
. 
® 
“1, em . 
2 * 


an 7”. u 


7 


u 
- ® 
* ’ * ._” 
.. ⸗⸗ * * 
— — 


aa f} 
— —— — Fr 
in 


"u: 
m. 
.. Na 
-. DS . 
. 


PER 
. u.T 2 


vr nu 
0. .. 
"es 
’. 


kn — 7 
— 
—X 


—— —— u mn. 
— — AR "a net 
un ut. Pa . 
4 


⸗ - 
_— 


Pur Zu 
Pas i 


u Zelr 
- “- 


- 
u. 
ST. 
.-, er” Ne 
“ 
- - 
. — 


- 
- - 


* 
® 


oo Dentiglans. 
Dentfäland, Oilaug yaifdhen dent Est. ud Deutfchen Han⸗ 


—XRX 
Mt. >80. 8 B.2. ©. 90. 
Ermweiserung 


.. 


dei von 1701 Bi6 66. Wal. 5. 0..8.77- - 
bheſſen Handel In Lyon. 8.2.9.9 ©. 58 2.17. ©. 


Deufätend in Yädıken Sir jn bringen, ©. 


Beichaffenheit und de Aderbaus jur Beit der 
Römer. HM. 84 ©. 1105. 


en den Känsforten ‚ weiche —8 tn den Jahren iz 


w „1623 sms und gebe gewefen. D.Mf. J.82 


5 (de ey en a 


Eriminalgerichten von 
entieibsen Korpern die Hände abzuloͤſen. H. M. J 
Sm. 
.: Abo Das Werhrennen und &örechen bee Hüsfer, ab ci 
. ehemals gewöhnliche Strafe, in welchen Bällen 
geſchehen. H. M. 3.79. ©. 1153. 


bagegen, ». Def. vom 
HM. 2.90. 6.26 205.8 


. "Unterfachung der gewöhnlichen Arten von Gteaßenraus, 
Urſachen, und Mittel Ochmettow. 


Oeoweardo Bemerkungen über bie —ã und Abe 


ıdier In Deutfgland, v. Bieſter. B. M. 5.89. Nor. 
en in über Die Wegpolizey daſelbſt. St. A. 2.30 ©. 


ii Rune Edikt, die Auswanderung betref, or.‘ H. 22. 


S. 214. vergl. Auswanderung 


' _ Wortheite feiner Vertheilung In nchrere Heine Staaten,» 


Grf. v. Mirabeau. B. M. 3. 89. Sehr. ©. 132. 
Der Deutiche Fürftendund wird gegen Hr. u. Be 
vertheldigt v. Muͤller. D.MI. 3.86. Jul. ©. 29. 


der deuiſche Faͤrſtenbund, ein Meiſterſtuͤt, wie er fid 


würfian zeigen koune. v. Grf. von Mirabeau. GM. 


J. 89. Febr. ©. 161. 
· deſſen ehemaliger — Vx.W. D.4 tr ©. 6, 


deuiſcher Handel in Nordamerika. Gr. W 
a, in Merdamerita finten in Varbarey. Sr. H. 


480. 
"urehufäte Beobachtungen und Anmerkungen über Deutſch· 


. land. DM. J. 8. Orpt. ©. Ne, ©. 85 
„ — — * 








\ " U 


! 4 


Deu tſchland. got 


Deutfhland, über Deutſchlands Litteratur. G. M. Ig. 
3 7 »3g.3. 61.3. ©.378. O.Mf. J. 84. 
über die Bader ı Eenfür in Deutfchland. ſ. Bud. 
Grenzen der Presfreiheit. ſ. Presfreiheit. 
bares klaffiſche Schriſiſteller ? v. Stoſch. D. ii. 5.83. 
May. &.460. 
weiches find die vorneßmften neuern Deutſchen Schriftſtel⸗ 
IE? DR. J. 81. De. S. 305. 3.82. Febr. ©. 
. 178. 
Beytraͤge zur alten deutſchen Litteratur,, v. Eſchenburg. 
D. Mi. J.76. Sehr. ©. 131. May. ©.389. 408. I. 
79. Jul, ©. 23. 3.84. De. 6.512. 


Nachticht von einer alten deutfhen Handſchrift auf der 


—ã in Duisburg. v. Gildemreiſe. D. Mſ. I 

80. 

u die Deutfche FF ıattung, und ihren Zuftend, O. 
DE. J. 73. 8.2. * 150. 95. 3.74 V. 4. G. 164. 
J. 32. 8.3. ©. ı 


Geſchichte und Soitiake derſ. HM. 9.67. ©.8r. 97. 


113. 3.68. ©.81. 97. 113. 353. 370. gl 17. 
a 4% 529, 45. v. Bekmann. H. M. 3.82. ©. 


ihre Mängel und ihre Vorzüge, Saltfak derf. in Srants 


reih. u. Dora. H. M. 3.69. ©.073. 
Aehnlichkeit der mitlern englaͤndiſchen und —E nebſt 
Fro edener Folgerungen daraus. D. Mſ. J.77. Nov. 
421 


Ueber den Mangel. Des Epiihen Beifet in Dentſchl. 2. 


ME. J.78. V. 3. S. 33. V.4. ©.224. 
— mitgetbrik B.Anson. D. Mſ. 
6. Mev. ©.7025. 3.77. Ray. ©.439. Dit. 
I v. * D. Mſ. J. 35. S. 312. 9. Medem. 
VOM, J. 83. Sept. E, 224. 
vn alte hiſtoriſche aus dem ı sten Jahrhundert, .. Ancon, 
MI. 3.78. Nov. ©. 456. 
Ping altes vom Verf. der Nachtigall, betrift bie Srume 


bachiſchen Händel. D. Mſ. 3:79. Yan. ©. 61. Ne. . 


ng a Bei ai Sn. EX 
2 e die Er R 
80, Sehr. ©. 190; R3 


\ 


N 


1“ 


x 


ERTL KR ARE? 
E37 


- .. 
2 '0 


0m 


Syn sans nah 
ee 


> 
Pe 


— 
Ü - 
r 


Peg oh 
+ 


| 


4 


Krise A —— 
7 


ET. 
wii 


LAK 


“= “enges 
1 


“ 
— u” 


Mir 


u Fr 


en a [7] 
ME EEE Hr 


BEP ne W 
= 


” 


Fi [3 
.. oo = 0 





*5* 


we, 


“+ 7 
“a -t1- 


-s 
Aa 
— 


> 
oe 


—24 


. 0» 


-. Br 


EI AED AN ER NT 
.. - - - 


“u. 
Ay 


vorn 
[2 


D 
W u. _' L V .“ 
” ’”». 4 


” 


N 4 


‘ 


s wen 
—* 2* 1 
»s “ 


Br) 

a de 

“ Iıy ®. 
% 


. yrr 


@ 
wR. 
Yan 


# pa 


use ne 


Al 


„le. — “ 


e 


* 
— 
ann 


m 


a 
*. * 


v⸗ 


its 


v 
” so 
r 


L 


” 


. 
2 


— 


« 


. 'z 


. “ ®%r-, ..* 


.. u 
‘ 
. 


„rl 5 
« ug 


‘ [4 nr 
K 2 


"ln " » * 
® Pr} 


„.-.gn .. 
. |} - 
— - PN 

· .. 


0 


„ms 


* 
1*44 


*ı 
D 


”„, . 


tr, 


“.. 
DE we; 


a? 
+ 


.“ 
v, 


« — \ “ 
} 


nr 
.- 


u. 
. 


’ 
— · 

m 
Bu 


... 
u 
— 
1. 


eo 


v “ ’ 
un _ 7 “..- —⸗— 
..29 et 
’. 


% 
.. 


—WW 


J r r\ 
- 


Pr L 


q 
‚ a 
[ I „ 8* 2. 
.. « .. - 1. . 
i) u... 


Ey 
⸗ 


on. 
2} 


.._r!. 
+ 


m. 


AM. 


“ 
— 


m— sn. erg TER GL zu rer Nun Ve nn”. . . —— ——— 42 - 
u BER TNG- Era La 7 ra A EIER E17 
» » * * 


ee 


..) 


® 


⸗ 


—88 
s 


‚108 Deutſchtaub. 
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Qungfrau Maria herausgegeb. von Schmid. D. MIT. 88. 
San, @.ı. ehr. ©. 112. Anmerfungen darüber v. 
Binderling. D. Mſ. 3.88. Sehr, ©. 126. Dit. ©, 


em iD Gedicht aus dem Hten Jahrhundert entett 1‘ 
8o. Jan. ©.61. Febr. Fr 126. 


Fiſcher. D.MI. 
“ Ein kai aus du ı5ten Jahrhundert. D. Mſ. J. 
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"ie Lieder » Semnlın mit Muſſt aus dem w6ten Jahre 
bandert. D. MI. 3.81. Gent. ©. 225 
Andenken an einige Altre deutfche Dichter. ID. DM. J. 72 
Dit. 8.299. 3.80. Mor. S. 415. Deu. €. 483. I 
81. Ian. ©.2. Mer 6.264. v. Medem. ©. vm. 
J.88. Sept. S. 224 


„Gone Perföntihes von den Dichtern des alt ſchwaͤblchen 


Zeitalters. D. Neſ. 3.80. Aug. ©. 124. Ein Vorſchla 
"gu einer Ausgabe berſ. mauer. D, MI, 3. 80. Nu. 
8 461. 3.82. Febr. ©. 193, 
deutſche Satyre aus dem 16 Idrdundert du 
e D. Mſ. J. 79. Febr. S 


| GSorache, deutſche, um fie hat Earl de der Große wid 


Verdienſt. D. Mſ. 3.80. Mer. G. 242. 
: D. Luthers Verdienſte um fi. HM. J.67. &. 1ıt. 
— neue um fe. H.%. 3.08. G. 410, J 
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WBerſchledene — derf D. Mſ. 3.82. Dar. E. 


FLL ar 270, 3.83, Fehr: S. 143. 
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Den iſchland, Sorache, das Lobens: und Tadelnswuͤrdige in 
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..; der deutihen Sprache. H. M. J. 82. &.ı217. 
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Mer. S. 198. Apr. S327. Erklärung daruͤber v. 
VNikolai. D. Mſ. 3.81. Jul. S. 87. 
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Regeln zur Feſtſezung der Nehtfhreibung,:. v. 
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Sache als erträglich vorſtellen, v. Vekmann. D.Mf 


J. 83. De. ©. 519. . . 
Ein — neuer Worter. H. R. J. 88. G. 1429. 
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Dentfäfand, bie alten Denken waren Liebheber des 


Teunks, Vr. W. H. 485. ©. 1 

wurden uns Karl den Broßen —E und achilder. 
ſ. %.80. Merj. G. 234. 

| —* —8 über die Mömer, und deren Urſachen, 
v. ‚er von Herzberg, D. Mſ. 980. Jun. ©. 


— Vorzüge in Küdficht der Geſeigebung, der Siandhaf⸗ “ 


‚tigkeit, des Muche und des Gebrauchs der Vernunft vor 


. . ben Nömern der älten und neuen Zeit, v. Kaͤſtuer. 


DM. J. 76. Ser. S 97. 
Ihre Aerzte ren meift Weiber und Bauern, verſchiedene 
an derſelben. v. Matthiaͤ. H. M. 3.68. ©. 


An detelalter waren die Mände Aerzte, v. Matthiaͤ. | 


HM. 3.68. ©. 8R6. 
Von den fleinernen Srabftätten bee alten Deutfchen ‚die ſich 


im Lüneburg. finden, und gemeinigl. &teinhäufer ge 


nannt werden, v. Marwedel. H. M. J. 84. © 
1553. 
ein Beytrag zur Kenntnis deutccher Eirten und Gewohn⸗ 


heiten zu Anfang dieſes Jahrhunderts. H. m J. 89. 


S. 1 

PH, Deutſchlands Im Plan entworfen in befonderee 
Hinſicht. D.ME J. 73. 8.2. ©. 30.136. J. 74. 8 
2.6. 76. 227. 


feine Srenen ju den Zeiten der Römer, v. Preuſchen. 


. J.86. ©. 326. 


HM | 
Daſelbſt gab e6 im Jahr 1000, noch Elenthiere, Gr. W. 2. 


®©.79 
Veran, der daſelbſt wild wachſenden Pflanzen, an dee 

Zahl 1581. H. M. —õS——— 
H. M. 88. e. 


m, 2. herrlich ſchoͤne Gegenden. 


Brig zu bafien Cultur/ amd Perodukien / Gefdihte. er. 


a. 9.22. 
Volts⸗Menge, Dee J. 76. Jul. S. 66.4. 
abnehmende Vesdikerung deffeiben im Jehr 1776. en J. 
77. St. 3. G. 315. 


Deſſen Verluſt an — im Nordamerikaniſchen Krieze. | 


Er. 9.24. ©, sat. 
Bußtand, des Hendele. O. * 70. ©.1192, 
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Dentfbland, bllanı etfchen dent Enst. und deutfchen Hau 
e dei von 1701 bis 66. Bel. 8.0.8. @.77. - 
‘ bohſen Handel in Lyon. ER. H. 9. ©. 56 2.17. © 


. Ro. 
— : Mertäläge, Drarkäland in Qääfen Tier ju Iringen, © 
. Mit. 3. 80. Ö.2. ©. 90. 


* 


ana 


, en 
WERTET A 


9 oo. Beinaflonhri, urT Erweiterung des Aderbans jur Seit de 
N HM. %84 ©. 1105 

4 8 den —*— —8 in den Jahren 158 
Ba, 2 Bis „n6a3- Sim und gebe geweien. D. DL 3.82: 

Bi 1J "Ueber ie — bey den alten Eeiminalgerichten von 
IR J — Korpern die Hände abzuloͤſen. H. M. J 
* 1121. 

* Aber bes Verbrennen und Abbrechen der Haͤuſer, an 
u 0 ehemals GStrafe, in weinen Zaͤllen fo 

= a  yelehen DM. 3.79. & 1153. 

2 Unnfcerluchung der gewäßnlichften Arten von — 
hr Zu Urſachen, und Mittel dagegen, v. Erf. von Echmettow. 
HM. J. 89. 8.26.42. 38.81. 

mt N ewerd6 Demerfungen Aber bie Selinaeift und Ho ſpl⸗ 
fo. u ddr In Deuhlens, v. Bieſter. ©.M. 5.89. Ni, 
5; oo. 459. 


en über Die Wegpolizey daſelbſt. St. A. 2.30. ©. 


Rule. Editt, die Auswanderung betef, St. A. H. 22 
- S. 214. vergl. Auswanderung. 

„707 Worsheile feiner Veriheilung in mehrere feine Staaten, v. 

rn et v. Mirabeau. B. M. J. 89. Behr. ©. 132. 
m, der deusihe Fürftenbund wird gegen Hr. u. Bemmingen 

vertheidigt u. Muͤller. D.MI. 1.86. Jul. ©. 29. 

* - ber deutſche Fuͤrſtenbund, ein Weifternüt, wie er ſich 

—W waurkſam zeigen koͤnue. v. Grf. von Mirabeau. Bm. 

. 4.89. Febr. ©. 161.. 

7020." +"peffen ehemaliger —— Or.W. H. 43. ©. 8 

deuiſcher Handel in Nordamerika. Wr, W 5 


ET In Nordamerika finten in Varberıp. Ot.A. I. 


480. 
.. —E— Beobachtungen und Anmerkungen über Deutſh⸗ 
, und DM 8 78. OSept. ©.209,.9 Ne, ©. 30 
. .M. 24 ©. 250 
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Deutfhland. | 100 


tſchland, über Deutſchiande Litteratur. G. W. 38 
Deu ©t. 5.©. 157.38. 3- St. 3. S. 378. DU 3.84 
Dez. ©.526. . 
über die Bücher s en —— f Bud. 
der Pres t. ſ. Presfreiheit. | 
—— Schriſiſteller v. Stoſch. B. M. J. 83. 
weiches find die vornehmften neuern Deutſchen Schriftſtel⸗ 
fee? D.Mf, 3.81. Dt. ©. 305. J.82. Febr. © 


178. 

Gevicäge zur alten deutſchen Litteratur, v. Eſchenburg. 
D. Mi. J.76. Febt. ©. 131. May. 6.389. 408. I. 
79. Jul, S. 23. 3.84. Da.©.512 


6 . 
-Madıriche von einer alten deuiſchen Handſchrift auf der 


Univerſitaͤt ge Duisburg. v. Bildemzeife. D. ML. 
Dit. ©. 349. 
Aber ae url Bısttunß, und ihren Zuſtand. D. 
Di. %.73. 8.2. ©. 150. 95. 3.74. V.4. 6.164 
3.82. 8.3. ©. 


129, 
Geſchichte und Schitfale derf. H. M. 93.67. S. 81. 97. 


113. 3.68. ©.81. 97. 113. 353. 370 40l. 17. 
33. 49% 529, 45. % 


reich. v. Dorat. 273 
Aehnlichkeit der mitlern engländiihen und deutſchen mebft 
verichiedenen Bolgerungen daraus. D.Mf. 3.77. Nov. 


S.42 


1. | 
Ueber den Mangel. des Epifchen Geiſtes in Dentſchl. D. 


Mi. 3.78. B.3. 6.35. 8.4. ©.224. 

Sic alte? — v. Anton. D. Mſ. J. 
76. Med. G. 1025. 3.77. May. S. 439. Dit. ©. 
324. v. Elwert. D.Mf. J. 85. S. 312. u. Medem. 
V. M. J. 83. Sept. €, 224. 

vn Pe un 1sun Jahrhundert, ©. Anton. 

MR ° ° 0 .450. 5 

Ein altes 37 Verſ. der Nachtigell, betrift die Grum⸗ 


bachiſchen Händel. D. Mſ. 3:79. Jan. G.61. Men... 


6.458. Der. ©. 552. | | 
Noch alte die Grumbach. Händel. betref. D. Mſ. I. 
80, Behr. SG. 190. : \ 
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Bekmann. H. M. J. 82. ©. | 
1268. 
ihre Mängel und Ihre Vorzüge, Schikſale derſ. in Zrank⸗ 
. M 69. G. 
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Deutfhtand, Sed ichte, zwey Frogmento von einem auf die 
Zr u 


ungfras Maria herausgegeb. von Schmid. D. MET. 88. 


8 ©. 1. Behr. ©. 112. Anmerkungen darüber v. 
BRinderling. 


D. Mſ. 3.88. Sehr, ©. 126. Dit. G. 


o. 
.“ ein iicet Gedicht aus dem Gtem Jahrhundert entdeft & 


.) 


+ 
un 
». 
S 
“ 


Sifber. D.Mf. J. 0. Yan. ©.61. Zebe. ©. 126. 


“ Ein Lehrgedicht aus dem 1 gten Jahrhundert. D. Mſ. I. 


© 


. . 266. 
Eile tieper Sanmilung mit Muſik ans dem Töten Jahr⸗ 


Bundert. D. MI. 3.81. Gert. © 


.€ 228. 
: Andenken an einige Alte deutſche Dichter. D. MI. J.70 


Ott. &.299. J. 80. Nov. S. 415. Di. E. a4b2. I 
gı. Ian. S. 2. Merz. G. 264. ©. Medem. BR. 


. J.g5. Sept. S. 224. 


Etwas ſoͤnliches von den Dichtern des altſchwoͤblſchen 
— RXRg D. f. 3.80. Aus. ©. 124. Ein Voricile⸗ 


";,” gu einer Ausgabe derf. v. iöler. D. Mſ. 3.80. Nu 


©. 461. 3.82. Gebr. ©. 193, | 
- Eine deutfee Satyre aus den 16ten Jahrhundert : du 


Saͤuchmatt. D. Mſ. J. 79. Febr. ©. 17 


. oO 
..Oprade, dentſche, wm fie hat Earl der Große Wil 


Verdie D. ‚go. Der. G. 242. 
.D. —— echo wa fie. H. M. 67 €. 118. 


"77 Gorufceds Werdinfe um fe. HDi. 3.68. ©4109 


⸗ 


77.8. 953. 
wie ſolche ehne alle Aufmunterung doch immer verrollom 
.. met worden, v. Bekmann. H. M. 3.82. 0. 123 
. wis und wann muß eine Sprache bereichert werden? Wa 
befonderee Hinſicht auf die Deutſche, v. Gedike. T. 


.7 7 M J.79. Noe. ©.385. 

9— — —— Mundarten berf D.Mſ. J. 82. Dir. € 
276. J. 83. Febe. ©. 143. 

WVorfchlaͤge jur Verbehßerung der verſchledenen Dialettt 


H. M. J. 81. ©. 1589. 


. ” die Deuiſchen ſollten mehr auf Sprachreinigkeit kehn D 


Mi. 3 94 Jan. © 


£ .14. 
“über mehrere Kultur im et, Nechtſchrelben and Schreu 


dm. 9, . 3.38. ©. 385. 

- Aber Erweiterung derſ. H. M. 3.88. G. 787. 1429. 151. 

.b In Ruaͤkſicht derſ. Kurſachhen noch jest für die ab:igen 

‘ Srovingen, Deufhlande Regel, Richtſchnur, vn 
Bröze joy? v. Bieſter. V. R. 3.83. Febr. O. 189. 
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Denıfäte nd, Sprache, das Lobens⸗ und Tadelnsmürdige in . 


den neueren Veränderungen derſ. HM. ,77. &. 1557. 


Beurtheilung der neuern Modefchreiberey und Verbefierung 


.., _ber deutiben Svrache. H.M, J. 82. G. 12117. * 
Klopſtoks Fragmente über Sprache und Dichtkunſt wers 

vn in der Allgem. deutſch. Biblisihek beurtbeilt, Anmers 

. Iungen über died Uebel, v. Voß. D.Mf. 9.87. 
Me. ©, 8 Apr. & 1327 Erklärung Darüber v. 
Nikolai. D. Mſ. 3.81. Jul. S. 87. 

Adelunq nimmt in ſeiner deutſchen Eprachlehre zu wenig 
Rüuͤkſicht auf den Sprachzebranch und den poetlſchen 
Zoen der. Sprache. ©, M. J. 83. Apr. ©. 394 Sun. 


8a, 
—* Jeſiſezung der Regtfhreibung:. v. 
Schmohl. D. Mſ. J. ga. Ang. S. 164. 
Desufeseigung der alten, v. Splittegarb. D. Mi. 3.87. 
‚1. &. 189. 
Ausfprache ſey Grundregel der Rechtſchrelbung, und man 


 fgafle bie groben Buchſtaben ad. DR. 3.80. dan. 


76. 
die ſelbung tann ſich nicht nach der Ausſprache rich⸗ 
Fa — eloa. G. M. 39.2. Ot. 3. ©2438. St. 6. 


ihre ee hieristeiten und Unbequemlichkeiten aus dem We⸗ 
ge zu räumen, D. Mſ. 3.82. Dit. S. 307. 

warum die Einführung der neuen von Klopſtok nicht than 
lich iſt. D.ML. 2. Nov. &, 472. 

Anfrage eines A. B.C  Ochfijen über zueutfäet Lefen und 
Schreiben. D.Mf. 9. 83. Yan. 

Usher die Beränderungen in der * Rechtſchreibung 
v. Gieſeke. H. M. 3.89. & 

Beyſpielt von dentſchen Bst ‚bie in —ãe— denen Mess 
vinzen eine verſchiedne Bedeutung haben, und ron fols 
hen,die nur in manden Gegenden noch gelten, und 
Megeln daraus, D.Mf. 3.80. Aug. S.15. 

Probe von Wörtern, Die eine" unangenehme oder hoͤzlich⸗ 
. als ee vorſtellen, v. Vekmann. D.Uf 

83. De 
Ein —5* dene Borier. 9.8. J. 88. ©. 1429 
G. 15 7. 


Soptachdemerkungen und Erflärungen alter deutſcher VBor⸗ 


er v. Eſcenborg. » ur ‚I: 76. Sehr. ©. 131 
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133333 O. ſ. 3.79. kebr. 
O. 266. Rev. G. 451. 
— ⏑⏑⏑⏑⏑ —— und Bemerkungen über 
un bie befonbere Veränderung ber Gedrurangen mandıer Wor⸗ 
| m aa ©.0. 3.93. Sehr, ©. 161. Jul, G. 83. 
26 q. S. 134. 
’ Oploriömen der Geaſſch. Doya. H. N. 3.88. ©. 1441. 
- Werzrihnis einiger Provinz. Ausdräfe In Weſtohalen v. 
on Hille ur 909; 28 ©. 375. Madleie van» 
u Er U ——E 8.0 3 
. ı 457. 
BER ande tn Dr Ober uab Be» Gaiden 8. J. 
Ewa ee Bas iR Hochdeniſch? D. Mk. I. 
6 82. 57 
U Semerfungen über den Hochdentſchen Gpradgeirend % 
Sacoſch. B. M. 5.86. Jan. &.8 
re man erk leben Nieder: Saͤchß. 
Fa ‚Rieden Spuren nah 1560. und in Gerichten ag 
10.8524. 9. M. J. 69. ©. 529. 
We Hochdentſche warde in Hannover zuerſt um das J. 
1874 auf den Kanjeln gebroucht. H. M. I, 69. ©. 


207. 
u ‚. mis der Hochdentſchen ſollten die Bauers s Rinder mehr ber 
0" kaunt gemacht werden. H. M. J. 64. ©. 1588. 
. Ueber die Weglaſſang des N. am Ende deutſcher —R 
En oder Veiworter v. Böen, H. M. 3,89. © 


ur " Bpradbemertungen über bie Wörter an und nich. v. 


Möller. H. M. J. 89. ©. 1631. 


: Begeln zur Beſtimmung des Unterfdieds zwiſchen mir un 
mich. H. M. 3.65. ©.309. 3.32. ©, 1483. 
6% den Ver der Wörter den, mic, fit 
gu ti. 
en wird Tu für der oder meider ‚gefagt. m, 


Daẽ Than hart aid weggeworfen werden, H. M. 3.87. ©. 
5. Eben fo wenig dat ck und 8. D.ML, >83. ut 


Ban 35 wieder mit und ohnt E. heſcheleben 9 
J M. 3.65. 9.448. 523. .. 
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Densfäten d, Sprache, das LobenssundTadelndmürdige in , 


den neuern Veränderungen derſ. H. M. 9,77. &.1557. 
Beurtheilung der neuern Modeichreiberey u Verbefferung 
.., _de deutiben Syrache. H. M. J. 82. &.1217. 
Klopſtoks Fraqmente über Sprade nnd Dirluaft wers 
"pen in der Algen. deutſch. Bibliothek beurtheilt, Anmers 
. tungen über dies Urtheil, v. 2A. DM. 3.81. 
Mer. S. B- Apr. —— Erklärung darüber v. 
Nikolai. D.Mf 3.81. Jul. &. 87. 
Adelurg nimmt In feiner deutfchen "Spradiichre u wenig 
Ruͤkſicht auf ten Sprachzebranch und den poetlſchen 
— der. Sprache. ©. J. 83. Apr. ©, 393. Jun. 


80, 
Ss jur "Seftfejung ber Regtfhreiäung:. v. 
Schmohl. D.MI. J. 80 Ang. ©.164. 
Dieanfertigung der alten, v. Splittegaxb. D. ME. 3.87. 
8,1. &©.189. 
— fy Srundreget der Rechtſchrelbung, und man 


ſchaffe die großen Buchſtaben ab. D. Mi. J. 80. ‚Jan. 


©.7 
die Kehrfäeeibung Bann fich nicht nach der Ausſprache vis - 
un v. Fulda. 


ihre Eiketen und Unbequemlichkeiten aus dem We⸗ 
ge zu räumen. D. Mſ. 3.82. Dit. S. 307. 

warum die Einführung der neuen von Klopſtok nicht chun⸗ 
lich iſt. D.Mf. J. 81. Nov. &,472. 

Anfrage eines A. B. C. Sägen über — Leſen und 
Schreiben. D.Mf. 3.83. Ian. ©. 5 

Weber die Beränderungen in der dead Rechtſchreibung 
v. Gieſeke. H. M. J. 89. © 


Beyſpiele von deutſchen —*28 in d. hledenen Pros 0 


vinzen eine verfchledne Bedeutung haben, und von fols 
chen, die nur in manden Gegenden noch gehen, und 
Megeln daraus. D. Mſ. 3.80. Aug. S. 154. 

Probe von Wörtern, die eine" unangeuchme oder haͤzich⸗ 
Sache als en vorſtellen, v. Bekm⸗un. D. Mſ. 
J. 83. De. © 

Ein 1 Verzeicpait due Börter. : H. M. J.88. ©. 1429. 


1537. 
Ercihlanertungen und Erklärungen ltr deutſcher Bin -. 


ur v. Eſchendacs. D. er ‚I 76 76. Sehr. ©. 131. 
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G. M. 39.2. Ot. 3. G:438. 61.6. 
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8* Scutſqlaut. 


RM. S. 389. 408. — D.Mf J.79. Sehr. S.ıma 
J Wer. ©.266. Rev. ©. 451. 
Wentiäland, Bpraherläuerungn und Bemerkungen über 
Die beſondere Veränperung der Oedeurangen mancher Wer⸗ 
w v. Fern ©,0. 3.83. Sehr, ©. 161. Jul. G. 83. 
4. ©.ı8 
Miotiemen der "rare. Hoya. 2.0, 3.88. ©. 1441. 
" Werzrihnis einiger Provinz. Ausdrüfe in KBefrhalen v. 
„. Mbler, 9 M 3.89. 4— 375. Nachleſe dazu ©. 


33 (oc Pronnceimietr Dd.mf % 
81. Der. —8* * 
|  eahegen br Ober sun Nieder⸗GSachßiſchen. HM, I. 
‚Eiwas über die Zrageı Was in Hochdentſch? D. Mk. J. 
8.8.4 6.57. 


ı:, Bemerkungen über den Hochdeutſchen Oprachgebrand ©. 
Stoſch. B. M. 3.86. Jan, G. 81. 
dvon der Hochdentſchen findet man erſt in den Nieder⸗ Saͤchß. 


"2: ‚Rieden Sparen nach 1560. und in Gerichten “og 


. 1524. IM. 52 
* ee ———— zuerſt um das J. 


"3.2874 auf den Kunjela gehrandt, KM. I. 656. 


207. 
„mis der Hochdentſchen ſollten bie Bauens ı Rinder mehr [7 
\ fannt geaiadhe werben. HM. %.64 ©. 158 


== . Ueber die Weglaſſaug des N. am Ende deutfcher lt 


. oder Dehwörter v. Börner. RR. 3,89 © 


" Gpradbenertangen über bie Wirter an und nich. v. 
Möller. H. M. J. 89. ©1631. 
: Begeln zur Beſtimmung 8 Unterſchiede — mie un 
mich. MM. J. 639. ©.309. 9.32. S. 1483. 
ee en den end der Wörter den, mich, fit 


nn: es wird Tu ne der oder weiger sefägt. . W. 


De Sr alar weggeworfen werden,‘ H. M. 3.87. ©. 
es Eben fo wenig dad E und d. D.MI. 3.83. ug 


173. 
34 wieder sit und ohne E. geſcheleben H. 
M. 3.65. ©. 448. 523. “ 


\ D 
Deutſchiand.“' Die ‚208 


Deutfchland, Probeſtuͤcken ber deutſchen Sprache, welde , 


die fogenannten Eiınbern um Verona ſprechen. D.Mf 
3.78. Aug. S.133. 
Ohaufplel deutſches, aus dem 16ten Jahrhundert. Mache 


+ 


reihe davon. D.Mf. 3.76 Aug ©.752 weil 


Theater. 

Schulanſtalten. ſ. Schulanftalten. 

Spruͤchwoͤrter, deutſche, Verzeichnis einiger veralteten. 
D.Mf. J. 79. Nov. S. 451. Dit. ©.370. 


Benfpiele von guten. und fdiechten Grabfpriften in Deut⸗ 


ſchland geſammlet. v. von Goͤkingk. D.Mf. 3. 82. 

Merz. ©. 263. 6 
Ausbreitung deutſcher Litteratur In England und Frank⸗ 

reich. f. England und Frankreich. 


Barbarey daſeloſt Im Johr 1322. und Geyfplel daron. | 
dafelbft. - V. W. 3.89 - 


Erb. %.93. Ot. 10. ©.465. 
Verbreitung des Magnetismus 
Merz. ©. 282. " 
Union, deutſche, oder die Zwey und Zwanziger, Macs 
sicht won diefer geheimen Geſellſchaſft. B. M. 3.89. 
Merz. ©. 281. - 
Losfagungen von der Gemeinſchaft mit derfelden. B. M. J. 


89. Jul. ©. 73. | 
Dolagola, Schicſale dieſes afrilaniſchen Meinen, uebſt 
einem wörtlich überſezten Brief deſſelben. V. M. J 


83. Jun. ©. 563. Ä 
Diät, über die Wahl der Nahrungsmittel, D.ME 3.73. 


. 


34 G.134 . 
verändert ſich In Europa, Br. W. H. 44. ©.93. 
Vorurtheile bey der der Kranken. H. M. J. 78. ©. 136. 
Didtetiſche Tabelle für die, Jugend v. Rziha de Lauro. 

Erh. 3.84. ©t, 5. S. 323. vergl. Erziehung. 


Diamant, Beſchoffenheit derfelben und Geſchichte Ihrer Ente 


dekung in Braſilien. H. N. 3.82. ©.1256. 
über D. VOrütmanns Berechnung der Preiſe derſelben, 
v. Roſenthal. H, M. J. 89. ©,125. . 
Dichten, Detrachtungen über Dichten und Darſtellen von 
Er. Leop. Grf. zu Stollberg. D. Mſ. J. 80. Apr. O.297. 
Dicht kunſt, wie war fie deſchaffen, ehe die Völker Ihren et⸗ 


ſten einfachen Zaſtand verließen, und was machte fie gu 
den Zelten der Tronbadours 


| dr Zortſchritte? H. M. 
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. benıfau f Den 
WVriefe & 


‚n’ Nede über bie 


1 


| “ faunichte werden 


. Diartant, Seile 7 einen jungen Digi. D.Met. J 
84- 82 

—8 und Martungen derſelhen. DM 3.82 
+ Gm 2 Ott. ©. 293. | 


ber Schillers Don Cerloe von dem Verf. ſelbß 
D.mt 1.88. 8.3 ©. 6.35. ®.4. G. 224. 
nähere Betrachtung eines eoiidhen 8 
als Exrhotung für Gelehrte. DM. 3.88. V. 2. 6 
85. 
planen, ein deniſches Wort und Name von einer Gatı 
tung Gebichte, von weichen Beyſplele gezeben werben, 
DM 9.82: V. 3 G. 169. 
Deamatiſche/ Ihe Hauſtzwet. v. Biſmann, DM. 9 


G. 
ang, a deusfche, Veytrag dazu. D, Mi. I 
84. May. 6.465. 
Bat mehr sendet werden O. Wf. I. 76. Din 


: Berplice che, X Salaſale. D. Mſ. J. 81. April. ©. 316 
Veoſolele von ſaͤdiſchen Dingen un und gabeln.. D. MI. 


95.98.83. 6.224 V. 4. 


kreilänifae, Ueberſicht er, 7 alten. 


un Utterariſche Zabeln ſ. Fabeln. 


Diqter, ſollten nicht Immer nur von Liebe und Wein, fon: 
dern auch von der Arbelrfamkelt, und ehelichen Treue, 
“ "son Tuaend und Religlon fingen, v. mMeſer. Om, 
"9,85. May. ©. 397. 
3.82. Bm. S.195, 
Andenten an einige dit Deurfhe. f. Deutſchland, 


J von den Lateinifhen des 15. 6I6 17. Jahehopderts, 


Blum. B. M. A 83: Merz. ©, 260. : Nachtrag ir 
gu v. Gedike. B.M, J. 93. Merz. ©. 262. 


9. —2 Lcbend s  Nadrihren von ihnen. DW, 3 


- 82. 8.3. ©. sr. 
Dihterichn, Eph. J. 8i. St. 11. S. 602 . 
HODiebsedbanden, ale dezu gehörigen ſoll man durch Fun 
ſoremngung des Trommelfells taub machen, und fe 


a. be Banden ſeibſt aubrotten. H. M. %.67. ©, “ 


. Einwendungen Dagegen und andre Dorf —* 9 @. } 
‚67. ©. 339. 6. "3. 


Disk Ooh. =.207 


"N. 


641 
Dienfahl, Berwahrungsmittel vor denen , die vermittelt ges 
walfunen Einbruche geſchehen. H. M. J. 64. ©. 


> 


Mh "Shrien und auf den  Seiern, Steafbarkeit deffeiben: 


Diego Lainey, —— Gmezat, unter ihm sereinige ſich 
dee Drden nicht das reine Evangel, zu lehren. D. Mk. 

. 8 99 8.1. ©. 173. 

Diemen land, an der Moͤrdlichen Küfte von Neu s Helland, 
Lage, en Produkte und Einwohne. H. m I. 
83. © 

Diensethaft In wie ferne fan fie vom duͤrſten dimit⸗ 
tirt werden? Ot. A. H. 29. G. 3. 


Dienſtbothen. ſ. Geſinde. 


Dienſtag, Urfprung dieſes Namens. ® Mm. 476. ©. 


"Y FE Albe. Cheſtph . aus Hannover, Nachrichten von den 


Arbeiten dleſes goſchlckten Mahlers. D.M!. 3.86. V. 


—W Deu», eine Herrnhuther Colonle Im Vothal⸗ 
ſchen, ſ. Herrnhuther. 
Differential-Rehnung ee — Grund, 
HM, 3.78. S 


v. Schmid. 5 ' 
R eg, Kupferbergwerko a m. 2.43. . 


Dinee, — Recept zu elner guten dauerhaften. IM. 
2.66. &.gı1. 3.69. S.841. 3.77. 8.783. und . 
B.ambert. & . M. 23 ©. 1671. und 3.84. G. 957. 

flecen, Bun um ausckieefalz aufgelößt. HM. % 


67. ©.6 
Die Epevfohomus,. eine Erzehlung aus bemfelben: die 


Jager. H. M. J.76. ©. 1201.'17, x 
Diffenters ſ. England. - 
Diffidenten in Polen f. Polen. 
DiresMafchine,- zum Dörren des Getreides, um beiches 

vor den Wuͤrmern gu ſichern, Veſcheeibuug derſelben. 
O. Mʒ; J. 65. S. 30 
Dirrfade der Kinder, ſ. Eezichung. 
Daohle, (gracule guilculn L.) die — Kusrottung * 
| hat in, Amerika ſchadliche Selm. : ® ®., 3.67. ©. 
621. u 


| - 


| 4 


„" Widerfegung diefer Einwendungen. H. M. 3.71. ©. 625. | 
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108 . De Dom . 
Dollteen, fol aus der Gere werden. em. 3. 71. 6, 


Domeainen, ee franısafhe. Vererdaung wegen 
berſelben. Erb. J. gi. &r.6. S.710. - 

* deſſen Binenzjuen. Oe. B. O. 

| Dominse, & Statt ; Einkünfte and Handlung der Fran 
zöfifchen Colonie daſeibſt. Ot. A H. 19. S. 88. 

‚Dominitns, geb. 1170. ger. 1221. Stifter des Demi 

‚  ailener : Orbene, ein Heiliger der Roͤmiſchen Kirche, 2 

N een und fine Seſchlcheen MIT 6 
000, 


| Domino, Herkunft Hefe Kleidung. HM, 3. 65. ©. 4. 
Hei. 9. 


Dom —— = Lauf deſes Sinßes. v. 


M. J.72. S 
von einer tänfılgen Siotte auf.dempiben. 8.98 


©. 148. 
Donatins, &t. wich ein Gewitter / Ableiter im Trieriſhen 
S.t. A. 9.16. ©. 397. 
Donau, ihre Quelle —— Wurhmahungen Aber 
ihren Namen. D.MI. 3.86. Nov. Se 458. 
Desuihel, Beſchreibung deſſelben, D. Mſ. 3. ‚78 Nor. 
389° 3.80. Are. ©. 382. 

BR zeh, Rechte und: Anfprüche des —E 
Kreiſes auf dieſe Stadt. VDr. W. H. 29. G. 280. 
Donnéerkeile, ſogenannte, ein —— — der alten 

Deuntſchen, wie ſolche an dem Otieen beſeſtige worden. 
HM. 9.89. ©. 1229. ° " 
Dennerkag, ‚verfchiedene —— deffeiden ben den 
alten Dratichen, und deren lirfyrung. H. M. 3.76. ©. 42. 
a ind noch In ziemlicher Zahl 4 ‚Hollam. 
‚ 06 


Ä Der —— — der E Babel von dieſem „fabeipaften. Ban. 


e, 3.97. V.i. 8.273. ” 
Born. ein Stan bnfcee Dicer, Necheichten von ihm. D 
Mt. 80. 8.3. ©.62. 
ae Urſyrung berfeiben, v. Bant.. ©: m. 5 


Dorfpoltzey, ein —* dazu. B M. 3.97. 6 147} 

Dorfſchalen f. Schulen. 

‚ Dornbelshaufen, Machricht von den 8 fand 
ſchen Eolonipen. St. A. * ©. 66. 


“ 
u... 


Dorn Des, 199 - - 


Dorolsheim, inElſaß, Belchreibung der Gegend, und des dor⸗ 
tigen Bein und Iruchtbaus. D.Mf. 3.82. Aug. S. 189. 
Dortmund, Nachrichten darüber. St. A. 9.46. ©. 196. 


Dotter, (Myagrum fatiram L.) giebt eben foviel and fo . 


gutes: Del ale der Yeinfaamen, und der Anbam deiiciten 
iſt in Sandgegenden durchgehende dem Leinbau vor zu⸗ 
ziehn. H. M. 9.65. ©.6085. 
Beſchreibung einer Dotteryflanze und Anwellung ſolche zu 
baͤuen und zu bearbeiten. H. P.. J. 65. ©. 1489. 
Verſuche ihn anzubauen. H. M. J. 66. ©. 1465. 
Doran in Böhmen, sung des dortigen Nennentior 
ſters. St. a. 9.2. 6.228. 
Drade, ein geflägelter wird aus einer Dans gemacht. 
HM. J. 64. 6.239. 


" fliegenden, Verſuche mie demſelben und Erigeinungen. 


HM. 3.69. 5. 1191 


Dragun, (Artemilia drecunculus L.) Hält bie Sam u⸗ 
fliegen ‘vom Fleiſche ab, wenn man falches damit Fee, 


der Aufguß duvon wersreibs Die Erdſishe. H. M. 9 


dead —*5 feinen großen Thaten. H. M. J. 


so. ©.5 
Drama, eine serähniihe Schul⸗ Uebung If mehr ſchaͤdlich 
algs nuzlich. HM. J. 63. G. 961. 
Erinnerungen dagegen. H. M. 9. 3 ©. 1237. 
Dratwurm, Gordius L. f. 
Dra waͤ (Wendiſch,). Heiße fo "als ein Dorf. 
Schloͤ . M. %.66. ©.7 


yer. 
Drell, die Einfuhe des tüchen IR da England verberhen. 
©. 1019. 


——— dieſes Inſtrument ſeinen Namen hat. | 


9 3.8 © 1121. 
Waaſch ine, Belchreibung einer neu erfandnen und Urtheil 
darüber. HM. 3.65. &.781. . 
Dresden, Beine Reife, —— daruͤber, D.ME. J. 
85. V. 2. G.250. B. 3. ©.3 
Bilbergalkeit, katholiſche PR Eier und ein selcheter 
VWVaxuer ben Dresden, ber —— genannt. Dom. 
%.79. Ok. ©.336. J. 81. Jan. S 


Berrihellung der der Akademie Meng aufgeſtelten 
Gewaͤhlde. D.Df. J.78. Merz G. 277. I 563. 
78- Ang . 


VDerichtigung dieſer Oeurthellung. O. MI. 
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go - Dreh Droit. 


: Molberlogung Defer Deridelgung. DB. 3.78. Oft. © 


J— A 7 Venstheilung der Gemählte. O. Rſ. J 


800 Ros. G. 467. 


"angel au Judanrie und Nahrung, Oekonemie des Hofe, 


Kirgen und Schalweſen. ©.M. 3.83. debr. © 127. 
Cenſucition von 1778. Vx. W. 9.22. ©.287. 
’ Werhätmis des Dresäner » Schrffels zu dem neuen Veaun⸗ 
ſqweiger. H. R. >87. S.127% 
Oees⸗e, Aline L.) eniſtcht nicht durch Berwandlung 
aus Korn oder Weisen, ſondern If eine befondre Frucht 
und zwar eine Gratart. d. 9. 3.71. ©. 1205.81. 
wie ſolcher auf dem Feldern aus zurotten, ©. — 
HM. J. 71. G. 31. 98. Erinnerungen 


9. 
RTL ©. 433. werden widerlegt. H. M. 71.6. 


IN 
" gehe" reiner Saame und fleiſiges Jaͤten des Landes IR 
das deſe Mine tha ahzupalten. HM. 3.7 ©. 


"Zweifel vagcaen. 9. nn 33. 
warum mn en manden Jahren nicht —2— v. Ras⸗ 


Dr —— De des Zaſtere Kröger daſelbſt. 


O. Mſ. J. 82. Jul. ©. 82. 
ek * Ebee errichteten Vraͤder: 
ſt. i. 
Dreykorn, ſ. —— 


‚ Dellinsssehurth * davon. HM 3.17% 


' nn ſ. Bienen. 
Droĩt d’ amortiffement in Fran, was über 
x daſſelbe. St. A. H. 
Droit d’ eubaine, N lem Sie —X und Wärtenberg 
.abgeſchaft. Ve. W. 9.17. ©. 308. deigl. — 
—8 und Heſſendarwſtadt. VDr. W. H. 35. ©. 


wage ber Staaten, die Davon befreit find. St. A. 9 

. ©. 293. desel. — BraunfhweigWelfen. und 

—8* Br. W. H. 54. G. 363. — abgeſchaft 

zwiſchen Franukt. und dede —— Or. 3.0 
89% ©2728. - 

"Droit de Suite on .de revendication,.- awae äßer 

daſſelbe. ep. 3.78. 64 ©.39 ra 


.. 





— 


Oton. Din 111 
Dronthel m InNorwegen, Nachticht son dem Handel der Stadt 


und des Stiſts. v. Deder. D. Mſ. 78. Aug. ©. 118. 


Drottningholm, Luſtſchlos In Schweden, Lage deſſelben, 
DBliver, Cabivet, Bibllorbet, Maturalien, Sammlung, 
Antiten , Münzen, Garten, u. Bekmann. H. M. I 
.66. ©, 1137: 


Drostor, Nordiſche Priefter, os ihr Geſchaͤfte war. 8% / 
M. 3.6 


S. 85. 
Druid 33 ſie geweſen, H. M. J. 67. E.8 85. 
wird ambeſten von dewr, die Eiche deigeleker, ihr Aneha 
und ihre Geſchafte. Druidiunen. HM. J.77.. 1590. 
waren bey wa alten Deurigen zugleich dam, | v. Maithiaͤ. 
68. S. 881. 
der ſ. Presfreiheit. 
Dfhesme, Nachricht von dem merkwaͤrdigen Siege dee 
Rupifcen Flotte über die Tuͤrkiſche bey Dſchesme. v. 
J.8.Meri. ©. 219. 
Due, ‚Otepdan, ein Engländifcher Dichter, fein Leben und 
fein Gedicht, die Sunamitin.” H. M. J. 68. ©. 1153. 
Duderitade, Vefcreibung der Stade und ihres Einmeye 
net, D. MRſ. 3.78. Dei. G.526. 
Duell f. Zweilfampf. 
Dünden, was fie ſind, ihr Urſprung, Erhaltung — 


G. M. en O. 49. und» n. DR 
2* 1537-5 

Dünger, oetonomi che — — — — darüber, Eh. 3.77. 
Ot. 12. €. 328. 


VBereitung deficiben.. H.M. I. 67.. es. 13 
a dee Acker ohne Dinge Sn 8.4 


©. 1 
wie die R agruben am — anzulegen und in erhalten. 
JM. 3.78 G. 74. 


. Der befte iſt de —*5 — So bem Sun und Waſch⸗ j 


wafler aus den Kuͤchen. H. M. 9.89 


IR der Dünger auf Hüljenfiüchten, als era TE ehnen; 


Witen, Linfen, mit größerm Vortheil zu gebrauchen als 
der Dünge: Gips, und hört der fernere Nuzen 
da auf, wenn die Huͤlſenfruͤchte eingerrndet find, oder 
bar man von ihm noch mehrern Gewinn In Rüdfihe der 


bes Gips - 


\ 


Binseefrüdte zu hoffen, und wie verhaͤlt man ſich dahıy? 


HM J. 74.6. 1383. 
Sum Düngm der Wiefen wird Gips 
» mM. 3.9.0. 1517. 
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22 Din Dunf. | 


ZI “Dünger, der Giys wird als Dünger verworfen. Erb. 3 


83. St. 9. ©. 345. 
— En Nums aß Dingungdmhed v. 
Schubart. J. 84. 61.6. ©. 
wie Kell, aA Kreide, Mergel, Torfa Gerberlohe, 
Yelzafhe, Bias, Kern, Bebern, Mif, dazu gebraudt 
wirden innen. H. R. %.72. ©. 817. 
—9— bar Are ger gebraucht werden. H 


ten. o ® 1 o 
NUR fa ont don —*2 ber Küsfer Sereien. H.M. 3 
—E — enspfoßlen v. Werner. 9. M. J 


HEN 


13.0.395. - immendungen . 3.83 


a | Dar kladifchen und aud in der Dauphine wird days 

' .' ge gewiße Art Bohnen, Lupinus, gebraucht. D.Mf. 
re 4,78. Oept. ©. 208. 

ia Sina wird Menſchenkoth dazu genommen, —— 

art und Nnzen dieſes Daͤngers, v. Wedekind. H. M. J 


87. 6.229. 
—— Seeland werden die one 
Düngers wegen geyachtet. 70. ©. 8 
| m Beendet guter für das A 83. ©& 
Ze wen jufammengefogtie d. Garcey von Sutieres. HM 
N j " 9.72 .& 1 801. 


Du Di este, deffen fen Oebreug auf Aekern, Wieſen, und ” 
m nebſt dem Preiſe deſſelben. H. M. 3.70 ©. 


. ou Nuzbartelt defeiden hat ſich nicht bendrigt 2m. 3 
©. 3.66. ©. "1613. $. 71. 6.280. . 


J Dinkel, ſ. Spelz, 


she). e, welche hringen bey den Menſchen gefährliche 
Wuoͤrkungen hervor, und wie find bie daran erſtikten ja 
——8 . M. J. 68. ©. 942. vergl Erſtikie 
* tannen das Erdbeben in Calabrien voran 


5 RW nuferer CL. * iben 9. Warermey 
zen v 84% ©.85. 1 


Dugu  Egyr. 313 


Juquesnal, Pfarrerizu Vauxei, Nachricht von m. 


Eh. J.76. St. 11. ©.202.. 
Düren, Albrecht, Einiges zur Rettung feines, Andenkene. 
D. Mk. 3.80 Ph S. 3. 
daſſeldorf, über einige Gemaͤhlde ber — Gallerie. 
D. Mtk. 3.76 V. 4. G. 3. 106. J. 77. B.2. G. 
117. 8.3. ®.60. 3.78. 8.3. ©. 120. 
Dufasen, Probe der unächten. H. M. J.72. ©. 1291. 
Dumme, warum biefer immer fein Gluͤck in der Welt befler 
ei und mehr genieße eis der Verſtaͤndige. H. M. J. 
©. 735- . 
ra der’ Rranten ſ Krantın or 
Duchfäugen der Bruͤſte ſ. Bea. - 
duſingétracht, Nachricht davon. H. M. sa ©. 
1281. . 
Dunoot oder Duwopp, f. Kaunenkraut. 


‚16, . 


Owernade, ‚nos darunter ‚ voran m. 9.64. 
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köbe und Fluth, Veobachtungen harüber zu Curhaben. 


. M. J. 83. G. 1025. 

Eberef he, Quizen (Sorbus Para L.) wird anzu⸗ 

bauen empfohlen. H. M. %.72. G. 15 2 
Ehersdorf, Graͤfl. —* —* — kat Otte 
und — Emmert, Datrioten daſeibſt. St. A. H. 

43. ©.2 
Exceptions ſchrift In Sachen zweiler dortigen Gemelnden ge⸗ 
gen Graf Reuß Heinrich LI. St. A. H. 43. O. 301. 
Ebſtorf, ein Fleken Im Herzgth. Lüneburg, — von 
F Geſchichte des dertigen Aloſters. d M. 9. 


97% 

Ech o, was es if. . M. S8r. ©.83 2. 

Edelmuth, verfchiedene Beyfpiele befreien, 
61.5. ©.208.. Gt. 6. ©. 314. 
I. 78. St.3. ©:93. 32 
©1.9. ©.353. St. 10. O. 46 


Eh. 3.76. 
+331. ©t.8. ©.aı5. 
8 ©. 197: 8% 


Eyinhard und Emmas —8 * dem Chronikon Law 


tisagmenfe uͤberſeit. D. M 6. ©. . 
Kannıen k Argyrien ' > 76 0.700 . 
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{714 en © 


:€}e, über die Wahl und Piebe in derſelben. H. M. 9.; 
‚_ ©.695. Ordentiigkeiten eines Brauenzimmers bey & 


* 
35 
2 
9x 

Fi 

z 

€ 

® 


gen G. M. 3.83. Sept. ©.265. Erin 
. Sölinee. B.M. 

©. soß. — B. M. J. 84 ©. 236. 

atten auch reden gegen einander in 5* 

des Umzange, und welches find Rat AR J. 86. 


—* der Ehemanner In Deuiſchunb, wenn fie fi 


2 von Weide fehlagen faflen: DM. 3.84 —2 


—2— Wied ‚Diode, ein Geſpaq barüber. 9 
J. 83. ©. 1089. 
"au munm aim im Dsßerreidijihen. eh, 5 
12. 
Kayſeri. Fre Verordnungen d. Difpenfatlonen ber 
en Eh. 3.82. Ot. i. ©.89. J. 83. © 


ein —2* dem ns Richte⸗ Abdertrogen werde 


BB 1 


DM 3.83. Apr 
ehefgeibnänen, 3363 aut wegen derſeller 
Ep J. 83. St. 3. ©. 343. “ 


4 Berfprehungen werden aufsehoßen im oeſen⸗ 


36 Eph. 3.83. Se. 3. ©. 326. Anmerkung 
8* I zufbebung, Sr. J. 83 St. 8. ©. 2aı 


Re find sat m witchen Augsburg. er! 

17. en 

af Kin. —æ über Die fegmannıen Rippen» 
then. Eph. 3.83. St. 10. ©.473. 

.” Knie, —— —*5 — wegen der Mariages. wir 


res 1774 Bel d. O.W. 82. om - 
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„über. vie & serblichkeit der Eheleute, .- Eine Erfahrung we 
. 167. 2.'154. Eheraaten amade v. Britter.. G. 7. 
Is.3. Si. 1. S. 19. Ot. a. S. 289. 
abe über die. Debnung chrer Elan, s % 
ii» Sua. G. 351. x: 
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ee Eiche. 15 


Ehe, Verhaͤltnis der Ehen zu den Witiben im Calenber⸗ 


giſchen, in Greubenhagen ; England und Holland. 


HM. J. 69. ©. 340. ©. 1220, vergl. Witt ben⸗ 


Kaſſen. 
Ehen der Soldaten f. Militärehe. “ 


Gh rbenierde, ob fie ben der Erziehung ald eine-merat 


Triebfeder zu gebrauchen. f. Erziehung. .: 


Ehrlihtett, Kennzeichen wahrer. H. M. 3.65. ©.459.- u 


Ehſtland, Voll: Menge im Jahr 1755. Verl. d. Er. * 
S. 143. im Jahre 1755. Verſ. d. Dr. W. 8.4 
Fe ind Kae ꝛc. wi Sanqen Nation. O. Dr. 
88. ©.2 ©.4 
Vertheidigung ber Pandrsherriicen Aufpebung feiner Pri⸗ 
vilegien. St. A. 9.42. ©. 157. 
vn. dem dortigen Gebrauch ſich zu baden. D. ME J. 84. 


4. S. 67. 
u Boltegediäre dieſer Natlon. O. Mk. 3.87. 8.4 


€ — Vorſteher * Schulauſtalt zu Martich. Ch. 

.78. Ot. i. © 1 | 

Eicpe, (quercus robur | L.) wie man fie fortyflanzt und wis 
der Boden zujuberelten, wann bie Eicheln zu ſammlen. 
HM. 3.65. ©. 1305. 3.73. G. 526. 


man darf fie nicht auf einem naflen Boden jäen, und wenn | 


6 gefchehen muß, was danın zu beobachten. H. M. 
82. 154 
man muß fe nicht Immer auf Feinertey Boden fürn, ©. 
Marwedel. H.M. %.80. ©. 673. 89. 
er dagegen und ne sur Eichelſaat. 
M. 3.80. ©. 1185. Kann wenigſtens nicht als 


Sie angenommen werden, dv. Bornemann. Re 


M. J. 80. ©.1192. . 


wo es fonft gut gewachſen if, nicht mehr gedeihn, der 
rund davon liege aber nicht in ter Natur, fondern in 


der — des Bodens bey ber Kultur. H. M. J. 


89. G.6 — 
— F Ve en Fer, fie wm vflanzen, die beſte IR. 
Erfahrungen über den amade deſſelben, nnd deffen Ver⸗ 
. bälınis. ſowohl unter fit nad) dem Unterfchied des Alters, 
als. aegen Dücendolg. H. = 3 89.- ©. 1243. 
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Gramm vor dem rauhen Moeße zu bewahren. H. 


ze . nd. H. M. 3.86. ©.goı. 
: werden beſonders bey verfionften Fey —— 
der empfohlen, v Marrx. e 0 4 1 35. 
Die Eayfeln der Eicheln werden von den Sinziem jur [wars 
gen Farbe gebraucht. H. M. 3.86. ©.805. 
bdie Eichelmaſt iſt den Pferden und Schaafen hoͤchſt ſchaͤd⸗ 
. lich, v. von Cuͤpken. HM. J. 65. ®.95. 
* &igsfeld, Beſchreibung der Wallfahrt nah Wearia » Half 
auf dem Eihefeld, D. Mf. 3.78. Nov. G.431. 
ermas über den Dälfoherg aber Darld Dal, Or. 4. 
18. 357. 
Valent. Degenhard, legt dafeib® eine Wollenmanufaktur 
08 Vr. W. H. 13. G. 20. 
Eihſtaͤdt, Bißthum, Schreiben der marianiſchen Sodali⸗ 
. . de St. A. 9.16. ©.453. et 
N * Pfarrers Thomas Hartmann. Gt. 
31 
„__bertiges Urtheil über 36 Diebe. Br. W. H. 53. S. 291. 
Eid, Vetrachtungen darüber. Eph. J. 83. Si. 9. G. 270 
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follıen mis mehr Feierlichkeiten verbunden, und nicht fe 
‚ haufig geleifter werden. H. M. 3.68. ©. 1393. 

‚ diele derfeiben find entbehrlich und unnaiz, und man ſollte 

u 1105, .. .— 


eid. Eie. 77 3 


eiv, —8 ganz abgeſchaſt werden. D. RM J. 83. Apr, 


bie Steinigungseibe in EriminalsFälen, und die Dienfts 


eide find (ehr bedentlih. H. M. 3.68. ©. 1396. 


werden eingefchränte in Churfachien. 38 H.6. G. 253. 
Bude Verordnung wegen derſelben. Erh· J. 21. &. - 


12. 


Luzerner Sdnung wegen der Zeugeneide. Eph. 


81. St. 12. &.729. 


Eideren, — — sehn oft auf das Sand aus dem Waſſer. 


v. Parfon. H.M. 3.73. ©. 634. 
u in Stam, Belntibung Pekfeiben. HM. J. 


ein an a ekiweifungen berfelben. v. Leo, O.Mſ. 


%.87. Aug. ©. 148. 


Eigenliehe, "in Verbergung derſelben follte 3. nie von 
der Dre rabe weichen v. Moͤſer. &.M. 3.93. - 


Mor, 
—R —* harter Blerhandel daſelbſt. H.M. J. 


1. ©.5 
Eindtioungstraft, Stärke berfeiben. 9m. 3.74 


befendes Wartung einer lebhaſten. MR. %68. ©. 
if die Irfache der Furcht, weiche man im Dunteln empfiu⸗ 


det. HM. J. 68. &. 117. 
hat in das grugungsgeigäfte der Natur Feinen Einflus v. 
Rant. V. M. J. 85. Nov. ©. 401. 
iR allerdings ſehr wuͤrkſam auf bie Gruct fhwangerer Wels 
—F en auffallendes Üenfpiel davon. v. Maller. 
87. Dei. ©. 545. vergl. Muttermoehl. 
Einfenkilt etradhtungen Ya v. Zimmermann. 
PM. J.73. 0.1. 17. 33. 


verſchiedene Urſachen, aus denen “ie Menſchen ſolche ſu⸗ 


chen, v. Zimmermann. H. M. 3. 13. ©. 1. 17. 
bdie Neigung dazu if in heiſen Ländern vorzüglid ſtark. 
Hiſtoriſcher Veneit, und Haan davon, v. dimmer⸗ 
mann. RM. J. 73. ©.33. 4 
Cinfseinuns Fleiner — Anjeige der ku 
ften Materle dazu. H. M. 3. >84 20% 
Eis, wiefoldes erzeugt wird. H. M. 3.70. ©.488. 


verbrenas Irsdene Gefäße, —* und —* we 


dieſes komme. GM. Ir oe 


3 
en nern 


m... 


Minen Be _ 52 


= 
— 
v 
d 
— 


* 
2 


P 
FE a and 72 


De RE EN 


67.45 
ma ragt Te 


.r- 


Pe 

ur 

* u 
1 


1 Zee 


June = 
v 
® 


“3 
w «. . 
"7. 8 


— —XR 


wu. KH SUSE ERBE 7 20: 
in 
[u 
mn 44* 


er. 
— 


. ..— ’ 3 .* 1 


mi 24—2 
— — und. 
v 
Ze ern e 
= 
yn ’ 
. “ 


— on? u 
* RO... 
Fa u TE LE 
2 * m... 
- . . - 
. ., .- won,.g 
nn. » 
..” ⸗ 
“ PL Ze ur 2’ u 
a . 
ar 


. + L “. 
.. F [} 
[1 


Dur 7 zu, 
. 


oo DR ae 
.. . J 


2* — 4* 
“ur . ’ 


ER Be 
* 


— * 
— 
u ar ee . 
In 
[ er We Zu 
. 
-. 
— 


—— 


Ka] 


SE 


- 


ol. 


— a ı 
= - Li 
N . 
„,.- # 
In .. ar 
. 
” 
- 0 
oo. - “ 


- .-...a u no 
. s 
- — — - ’ 


. 
9 
— 


—— 


a wer 


zu m Ile 


| — nr nn u. 
N nn ar een ie BEER 


— —82 Ze ES 
Benin er 
B 
D 


DEE: '' En || Sr 11 5 


I ei, wit dur Setz gerhmelgen und erzeugt, Criiäru 


I 967 6.955 - | 
7°." eur id, ad man barunter verfeht, ob eö bergleihen 
—. waͤrklich giebt, und wie es entſteht. HM. 3.87. © 
0. 305. 21. 37. 
en —— gegen dieſen Auſſap. 0. J. 87. ©. 

i. 

Nagires zu dem erſten Aufſaz ans Gilberſchlatgs Schtiſten. 

Hm. Kar. ©. 1268. ‘ 

wie die Eiskener anzulegen, nüzliche Eigenſchaſten derſel⸗ 
—8 Yon * * —E— wie es bereitet 

oo ’ enannte ⸗ 

Aue wird, wenn «6 *2* und wenn es ſchaͤdlich iſt. 9. 
WM. J. 89. 6.1273 
=. @islanf, iR am ſtaͤrkſten In Holland und Niederdentſchland, 
7 a Deauptarten deſſeiden. H. M. J. 81. 6.293. vergl 

ei⸗ ſSob⸗hen 
ebarge in 
:,&ufe n, 38. Erfindung deſſelben der Grund aller Kuͤnſſe 
J und Wifſenſchaſten fey, v. Saͤß. DD J.81. ON, 


G. 311. 
7° Ynmweifung, ſolches gegen den Roß zu ſichern. H. M. J. 
00,83 S. 1167. 
deſſen Vergoldung ſ. Vergoldung. 
. use Im, Grevermut; etwas von derſelben. G.M. 
0, 9.3. St.5. S. 677. 
0 minsratten, wie eufehn fie, oder welches find ihre 
—. ‚ Deftantahele? ». Rupert H. M. 3.63. 8.145. 
- I 1. 1. ‘ ‘ a Fa 
tn, efeheung darüber, dv. Ilſemann. G. M. 
9.2. 81.6. 8.37  .- on 
.. eifenerde If gut zur Verbeſſerung der Wiefengründe, H. 
3.88. ©. 238 nu 
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.e J A .: . , 
Eiſengranuitrewaſſer. ſ. Dad. zu oo. 
12 Erhoimsfund, Rechto⸗Sireit darüber zwiſchen dem Ko⸗ 
. . nige_von. Schweden, und dem Fuͤrſten von Heſſenſtein. 
Se. A. 9.35. ©. 257: BE Zn ZN 


+ 
4 


Oron. Din 111 


Dronthei m in Norwegen, Nachticht son dem Handel der Stadt 
und des Stiſts.v. Oeder. D. Mſ. %78. Aug. S. 118. 
Drottningholm, Luſtſchlos In Schweden, Lage deſſelben, 
DBiüder, Cabivet, VBibllothek, Naturalien, Sammlung, 
Antiken, Muͤnzen, Garten, v. Pckmann. H. M. %. 


66. G.t 137 : 
Drostor, Nordiihe Priefter, wos Ihe Sersäfe wer. d. 


. 3.67. ©. 85. 
Deniden,wer fie geweſen, H. M. 3.67. 


wird ambeften von Ievr, die Eiche WA "ihr Aaſchn 


und ihre Geſchaͤfte. Druidinnen. H. M. J. 77.8. 1590. 
waren bey —8 CC zugleich Am, v. Maithid. 
8. I. 
Drutfreißeiert Dresfreiheit. 


Digesme, Nachrihs von dem merkwardigen Siege der 


Rußiſchen Flotte über Die Tuͤrkiſche bey Dichesme. v. 
M. J. 88. Merz. O. 219. 

Duck, Stephan, ein Engländifger Dieter, fein Leben und 
fein Gedicht, die Sunamitin. H. M. 3.68. ©. 1153. 


Duderitade, VBeſchreibung der Stadt und ihret Einwed⸗ 


ner, D. Mſ. J. 78. De. G.526. 
Duell ſ. Zweilampf. 
Dünden, was fie ſind, ihrUrſprung, Erhaltung underfläckung. 
m — .2. O. 49. und w Belmann. ke 
72..©.1 
Dünger, —* Vemerkungen daruͤber. Eph. 3.77. 
‚12 
Vereitung —8 H. M. J. 67. e. 13 
des Aeker ohne Dinge Sn 6.4 
i 
wie die Raoruben am beften anjulsgen und u erhalten. 
HR. 3.78 6.74 


Ä 450. 
. Der befte if * Minjaude nebſt dem Scheuer; und Waſch⸗ 


waſſer aus den Kuͤchen. H. M. J. 89. G. 773. 
IR der Dünger anf Huͤlſenfiuͤchten, als —— 
Wiken, Linſen, mit groͤßerm Vortheil zu gebranchen als 


der Dünges Gips, und hört der ſernere Nuzen des Gips - 


da auf, wenn die Huͤlſenfruͤchte eingeeender find, oder 
hat man von ihin noch mehrern Gewinn In Rüdfiche der 


— ju deffen, uud erhält man 6 “u. 


Bohnen,: . 
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312 Din  Dunf. | 


a Fe manner, nee Bine wird a6 Dünger vermorfen, ©. 3 
R 9— . t. 0) ® — 
——— Em Nuzens als Dangungemlitel v 
Eph. I. 84. St. 6. ©. 671. 
wie Kalf, Sand, Kreide, Nergel, Torfaihe, Gerberlohe 
Helſche, BDiut, Horn, Federn, Miſt, dazu gebrandı 
wirden föunen. O.. J 7a2. ©. 817. 
weh Seifenwaſſer kann als . werden. &. 


vane von den Siäneldemählen geben ein 
M, 3.83. © 1273. 

ben Nadein der Kiefer bereiten. H. M. I 
q1. ©. 304. " 


\ Torfaſche wird dazu empfohlen v. Werner. HM. J 
rede Einwendungen dagegen, H. M. 3.83. 


[} 7. ‘ . 
-.1.° 0 Duschladifchen und auch in der Daupbine wird days 
' eine gewiße Art Bohnen, Lupinus, gebraucht. O. R. 
16 . 478. Oept. G. 20oR. 
in Sina wird Menſchenkoth Dazu genommen, Anwendunge · 
Fi an Rujen dieſes Daͤngers, v. Wedekind. 9.0.5, 
.G.22 
And In — werden bie Abtritte don den Bauern bei 
Düngers wegen gepachtet. DM. g © ©. 1580 
‚ein beſonders guter für das Brasfeld. . 83. & 
1278. 
| wen —— v. Sarcey von Sutieres. O. . 
.72. ©. 1501. 
Di ugfar u 2— Gebrauch auf Aekern, Wleſen, und Gaͤr⸗ 
00 meh dem reife deſſelben. HO. . J.70. © 


nn "o% Nujbarkels deſſelben hat ſich nicht Befdtiget. H. M. 3 
Y ’ “ 65. ©.843. v. Milz. HM. 3.65, ©. 967. — 9. 
. 3.66. ©. 1613. 3. 71. ©.280. u 

Düntel, ſ. Syeiz, | 
Dänfte, welche ringen bey ben Menſchen gefaͤhrlich⸗ 
ee | 

j " . D o 2. 

+ dugefhloßene, können das Erobeben Im Ealabrien worum F 

3 Runkteeie wnfaee ne Des RER 9, Wesemmere 

u ede, 

3 
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Duqu. Egyop. 313 


Duquesnal, Mfarrer''zu Vauxei, Nachricht von dm 


Eh. J.76. St. 11. ©.202.. . . 
Dürer, Albrecht, Einiges zur Rettung feines, Andenkene, 
D.Mt. 3.80. V.3. — 
Daſſeldorf, über einige Gemaͤhlde der dortigen Galerie, 
D. Mk. 3.76. V. 4. G. 3. 106. 9.77. B.2. ©. 
117. 8.3. ®.60. 3.78. 9.3. ©. 120. 
Dukaten, Probe der unähten. H. M. J. 72. ©. 1207. 
Dumme, warum’ diefer immer feln Gluͤck in dr Welt beſſer 
rg und mehr genieße als der Verſtaͤndige. H. M. J. 
©. 735. E 
—E der Kranken ſ. aranten. n F 
Durhfäugen der Brüſte ſ. Braſt. 
Duſingstracht, Nadriche davon. H. M. Ian. ©. 
1281. . 
Dusoof! oder Duwepp, ſ. Kannenkraut. 


16. 


Dwernache, ‚ns darunter ‚» wißen 2m. 9.64. 


' ' @ 


Ebbe und Fluth, Veobachtungen daruͤber gu Eushaven. - 


HM. 3.88: ©. 1025. 
Ebereſche, Quizen (Sorbus ar L.) wird anzu⸗ 
bauen empfohlen. H.M. 3.72. &. 15 2 
Ehersdorf, Graͤfl. —* —* okat Du 
und Forger Emmert, Parrioren daſelbſt. St. A. 
43. ©.281. . 
Exceptions ſchriſt In Sachen zweler dortigen Gemeinden ges 
gen Graf Reuß Heinrich LI. St. X. H. 43. ©. 301. 
Ebſtorf, ein. Fleken im Herzgth. Luͤnebnrg, etwas von 


der Geſchichte des dertigen Aloſters. H.M. J. 64 © 


97% 
& Zus ch if. 8 M. gr. ©.832. 
Edel muth, verfchiedene Beyſpiele deſſelben. Erb. 3.76. 
St.3. ©.208.. St. 6. 934 31. St. 8. eat 
35 78. Gt.5. S. 93. J. 8: O. 197. 3 
G. 353. Ot. 10. © 


an and Emmas — ut dem Chronikon Lau⸗ | 


tisagmenfe uoͤberfeit. D.Mf. J.76. Au ©. . 
Egvpten . Argyrien ? WET. 
Oeqͥ ceg. 





Te 


j ehr ahung der Ehemanner ka Deutfäland wenn fie f 
"2 vom Weibe ſchlagen laſſen. D. ME. 3.84 w.30 
282. 
„„Uheaßetee wire. Teabe, ein Geherach dachten, p.1 
&s 88. ©. 1089. 
werden erleichtert im Oeſerreid iſhen. & J 
en 
Kayferl. König. Verordnungen d. Difyenfationen krı 
berrefend Erd. 3.82. Ot. 1. ©.89. 3.83. © 
$ 597: 


en folten dem weltlichen Richter abertragen werde 


D.ME J. 833. Ar: ©.328. 
eheigeibnüsen, Dreufiiges Edite wegen derfelkn 
Ep. J.83. St. 3. ©.343, 
" = Berfprehungen werden aufgehoben im Orflerrd 
chiſchen. Eph. J. 83. St. 3. ©. 326. Anmerkung 
Aber def aufbebung, Sn. % 83 ©.8. 6. 11 


N Ir St. 9. © 


. geheime, fine Any im Bipchum Augsturg. Or 


J O. 17. © 


. Radf. Kön. nung über bie fogemannten Mißhen⸗ 
then. Eph. J.83. St. 1d. ©. 
u. —* Beanzäfifche Bersrbnung wegen der Marioges mir 
re Verf. d. BE. ©. 3. oe 
Aber. die blichkeit "der Eheleute, . -Eine Erfaßrung vs 
. 167. 8,154. Eheraaren gemacht v. Kritter. o8. 
5.3. St. 1. S. 19. ©t.2. 6,289. . 
Kr} über die. Ordnung Ihre Oreuhten un 
2. St.2 ©. agl. eh. 


u 2 * ⸗ * . 


Ede ion | 113 


Ehe, Verhaͤltnis dee Ehen zu den Witiben im Calenber⸗ 


giſchen, in Stenbaen England und Holland. 

H. M. J. 69. 

Kaſſen. 
Ehen der Soldaten f. Milttärehe * 


Ehrbegierde, ob ſie ben der Erziehung als eine. metal. | 


Triebfeder zu gebrauchen. f. Erziehung. 


Ehrlichkeit, Kennzeichen wahrer. H.M. 9. 65. S. 459. 


Ehſtland, Volks: Menge im Fahr 1755, Verl. d. Br. W. 
S. 143. im Jahr 1755. Berl. d. Br. W. S. 47. 
Charakter im u ic. w hiſchen Nation. D. viꝛtk. 
8. 2 
PR AB der —ERVE Auſhebung ſeiner Pri⸗ 
vilegien. St. A. H. 42. ©. 157. 
vn. dem dortigen Gebtauch ih ju baben. D. ME. J. 84. 


4. S. 67. 
u —& dieſer Nation. D. Mk. 3.87. B.4 


€ 2* Vorſteher der Schulanſtalt zu Markirch. Ch. 


Ot.i. 8.104 
Eiche, (quercus robur L.) wie man fie fortrflanzt und wie 
des Boden zuzubereiten, warn Die Eicheln zu ſammlen. 
HM. 3.65. ©.1305. 3.73. 8.526. 


man darf fie niche auf einem nafien Boden fen, und wenn | 


7 seläehen muß, was danıı zu beobachten, HM. 


82 8.154 
man muß fie 'niche Immer auf einerley Boden fäen, v. 
Marwedel. HM. %.80. ©. 673. 89. 


en dagegen und Anweifung sur Eichelſaat. 
M. 3.80. ©. 1185. Kann wenigftens nicht all⸗ 


Si angenommen werden, dv. Bornemann. Re 


M. J. 80. ©. 1193. 


wo es ſonſt gut gewachſen iſt, nicht mehr gedeihn, der 
Grund daron liegt aber nicht in der Natur, ſondern in 


der lung des Bodens ben ber Kultur. Hm. J. 


89. S.6 u 57. 
we eh a ai, fie zu nlanzen, die beſte IR. 
Erfahrungen über den Zuwachs beſſelben, und deſſen Ver⸗ 
dhaͤltnis ſowohl unter ſich nach dem Unterſchled des Aller, 
als son Vuͤchenholn. H. m; J. 89.- ©. 1243. Ä 


/ 
— - h 


4 


3 


9 
— 
| 


©. 340. ©. 1220, vergl. Witt ben⸗ a 


das Eichenhoh will zwar in verſchledenen Gegenden, ’ 
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‚a1 Eige. Ein. 


era heißer, wie  foiche bar Aufgraben der Raſen um 

' den Gramm vor dem rauhen Moode zu bewahren. H. 
RM. 3.68. 8.1330. 

See kfien Ra hr aut In den Tretäufern rom 
den. H.M. 3.86. & 

Fine in gm Bldiuge alten HM 

Dad fa gemaßlene Eiteaheis fan Den den Qerher Ra 


a 


€ 


ber empfohlen, v. Marx. HM. J. 74. G. 1635. 
wie Cop⸗ſeln der Eicheln werden von den —*— jur ſchwar⸗ 
zen Farbe era, HM. 3.86. ©.805. 
| De Ten mn Ohanın HigR Fal 
- eiaelci, Sefreiung ber —* nach Warte, Haif 
auf dem Eichsfeld. D. Mi 3.78. Nov. ©.431. 
a ed Den er Dad Half. Dr... 4. 
1 
Valent. Depeabard, un daſelbſt eine Wollenmanufaktur 


—W an. Br. 5.1 

— wianin, 1, dun, Sareiben der werianiſchen Sodall⸗ 
4 

Satire * ——z Thomas Hartmenn. ©. 


31 
. dortiges Urchel über 36 Diebe. Vr. W. 9.53. e. 291. 
Eid, Vrtrachtungen darüber. Eph. Z.83. Si. 9. G. 270 
. Spiel mie demſelben. D. Mſ. J. 44. Rem ©.475- 
follten mis mehr Feierlichteiten verbunden, und niqt fe 
häufig geleifter werten. H. M. 3.68. &.1393. 
‚Diele derſeiben find enıbehrlih und unnfz, und man ſollte 
Muhr lbre Bad vermintern.. v. Schöslen, H. M. I 
105. . Be . 


| eid. Ei. u; 
Eid, vr ganz abgefchaft werden. D. Dr J. 83. Apr, 


die OR missngseie in Criminal; Sälen, umd die Dienfs 


ide find fehr bedentlih. H. M. J.68. ©. ı 
werden —8RX in OSt. x 2.6 an 


gulbiide Verordnung wegen derſelben. Ep). 9.81. ©. - 


12, 


Luzerner e Freerönung wegen der Zeugeneide, Eh. I: 


81. St. 12. S.729. 
EB — ei Ei rn Land aus dem Woſſer. 
n. 
u in Siam, Befhtibung Detfeiben. HM. 3. 


ein 1a a ekgweifungen derſelben. v. Keo. DM 


.87. Aug. ©. 148. 
&i genliche, in Verbergung derſelben follte man nie don 


der Dante weichen, v. Moͤſer. B. M. 3.83. 


Nov 
Einbet, 33. Rarter Blerhandel daſelbſt. H. Mg. 
Erndtioungetraft, Stärte berfelben. IM 3.74 
Wenn oRartung einer lebhaſten PM. J. 68. ©. 


iſt die face der Furcht, welche man im Dunkeln empfin⸗ 


det. H. M. J. 68. &. 117. 
bat in das Gruungsgeigäfie ber Natur keinen Einflus v. 
Bant M. 3.85. Nov. ©. 401. 
1 erbinge ſehr wuͤrkſam auf die Frucht ſchwangerer Wels 
sn. ng auffallendes Beyſpiel davon. v. Maͤller. 
Dei. S. 545. vergl. Muttermehl. 
— etrachtungen daruͤber, v. 
M. 3.73. S. 1. 17. 


ver Vieten⸗ Urſachen, aus JE die Menfchen ſolche fans 


Gen, v. Zimmermann. H. M. 3.y3. ©. 1. 17. 
° die Meigung dazu if in heiſen Ländern verzögli ſtark. 
Hiſtoriſcher demeis uud ann davon, v 
mann. WM. J. 73. ©.33. 4 
Einſorizung Pleiner Binrsefähe, Anjelge der be⸗ 
Ken Materle dazu. H. M. 3.84. ©. 00.4. 
Eis, wie ſolches erzeugt wid. H. M. 9.70. ©.488. 


zerſorengt irrdene uns Sefäbr f Biintentäufe, und —* we⸗ 


her dieſes kommt. HM. Aꝛo Base 
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0.1767, 0. 3.67. —8 
Srundeis, was man barumier 





18 Eirs. Etß 
Eis, nit me Gahz gefhmelm und erzeugt, Cröiärumg 


Defes Phänomen. HM. I. 


| 70. ©. 438. 
ſarqterliche Varkung der Eis, Draterie in dem chieriſqen 


‚Kö. DM. J. 76 ©.949. 
„ Cisdame oder. Eisftopfungen , Urfachen derfeiben und und Mit⸗ 
tel Dagegen, v. Bekmann. 38 378. ©, 1817. 37 
Eitfabrr, Demertungen über die in ber Weſer im Lebe. 


che, 06 c6 dergleichen 
sieht, umd wie ed entſtedt. H. DR. I.87. ©. 
‚308. 21. 37. 


Fi 


| enge gegen dieſen Auſſa. m. M. 3.87. ©. 


- 


9 


hu —* km Fa Auffaz ans Eiberfchlage Sdhriſten 

wie die Eisfeller ——— * Cigenſqaſten derſel 
ben. H. M. —8* S. 126 

kanſiliches, oder fo genanntes vVſrerne, wie es bereitet 
wird, wenn Al al, ad wenn es ſchaͤdlich iſt. H. 


mM. 3.89. &. 1273. 
ne —* * am — In Holland und Nilederdeutſchlond, 


5 Harptarıcn defleiten, HM J. 81. &.293. vergl 


[.% b. 
ei⸗ ebärge in Saveyen ſ. S 
—*88 X Erfindung  osenen Grund aller Kuͤnſte 
| holen fe ſey, v. Saͤß. DM 3.81. Oft. 


udn ſalches gegen den Roſt ju Adern... H. m. 3 
Yun 


U 


> beflen — ſ. Vergoldung. 
bdisthe in Stevermark, etwas von derſelben. G. M. 


in. 63. St.5. G. 677. 


„mintgalten, wie entfiehn fie, oder welches find ihre 

| .. » Deflantahelie? v. Kuperti. JM. J. 63. ©. 145. 
1. 77 

proben. —— Darüber, v. Ilſemannu. G. M 
39.2. Gt. 6. ©. 


3 
Elſenerde if jur Werbefferun der Wicfengrände, I 
M. J. 88. ©. 238. ’ 


Eitensrannltewanesr, ſ. Od. 
Er mefun & —— * zwiſchen —* 
natge von. Schweden, und dem rſten von en 
Se. A. 8 35. ©. 257. ei "def 


+ 
‘ 





8 ’ 
| 
Ä 
eisen Eleet. u 
| ; et. 119 


Elbe, am Gtrande derfelben ohnweit ¶ Stade wird Treib: 


holz geſammlet, Beſchaffenheit defielben und Vermuthun⸗ 


gen über feinen Urſprung. H. M. J.75. ©. 17. 
Raſtern derfelden ſ. Raftern. .- .- ' | F 
Eib ing deſſen Handelszunahme bewieſen mit Im⸗und 

Export / Liſten · von 1761. bis 73. Br. W. H 25. 


S. 45. ı" - . . 
Elbingerode, Nachricht von einer dort 3771. errichten - 


‚sen Anduftiie » Schule: Gt. A. H.42. S. 198. 
Electricitär, einzelne Bemerkungen darüber v. Kichten⸗ 


berg. G. M. Ig.2. St. 4. ©. 129. 


Unterſchied des eleerriichen und des gemeinen Feuers, v. 
Juing. 90. 3.75. ©.253. ... 

Seyträge zu den - elecirifchen Erfcheinungen des Jahrs 
1783. v. von Trebra. D.ME J. 83. V. 4. ©. 8. 


Ein beiondres Phänomen derſelben, bemerkt v. Kichten⸗ 


berg. G. M. Is 3. ©t.4. © 


573: 
Ueſachen des Zerfprengens der —8 oder Erfhättes . 
eungsgläfer, und Anweifung zu einer befiern Einrichtung 


derfelden, v. Kohlreif. H.M.. 3.80. G. 30.78. v. 
Yartınann. H. M. J. 80. ©. 10.57.73 


Lichtenberge Verſuch Metall zu ſchuelzen. ð. M. 3. 3. 


St. 2. ©. 306. 
Werfuche, das Wolken sund Ableitungserverkinent zu verbeſ⸗ 

fern, v. Koblreif. H. M. 3.80. ©.75. 
Verſuche, die Eleetricitaͤt der Cvaporation zu ſammlen und 


fie ſichilicher zu machen. v. Volta. H. M. J. 83. S. 


3 3» u . 
wie man Perfonen auf der Straße electzificen koͤune, % 
Hartmann. H. M. J. 80. &. 1075. 
wie das electriſchẽ Gelaͤute lange nach dem Electriſiren noch 


ſortdauernd zu machen, v. Conerding. H. M. J. 84. 


© 808. ” 
Eondenfator, ein neues von Volta erjundnes Inftrument, 


Beſchreidung defielben, u. Wolf. IM. J. 83. & 


. 266.73. 
Eonduktor, der größte In ber Welt IR zu Karig. H. M. J. 
81. ©. 1302. 


Electrophor, Vefchreibung deſſelben und ſeiner Waͤrkungen, 


v. Wolf. HM. I 85. G. 257. 73. ** 
Weber die Anwendung der Electricitat bey. den Krankheiten 
3 Menſchen, 2 Wolf. HO. M. J. 86. G. 657. 73- 
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120. le Eleut 


:@loetrieität, mie In Gele gegen Me Kriebe ikrouthen 
ur ae oben Dünen geirandt, v. Steffens 9m. 
MR ein teefliches Hätfemittel bey MWerkonfangen, Dis afer 
eh muß gebraucht werden, u. Wolf. H. M. 
1347. 
Sr Birne in Geliung verfchiedener Krankheiten wird 
. --  burd Die Verbindung mit Arzueien noch vermehrt, u, 
. Weber. H. M. J 65. G. 1233. Zweifel dagegen, 
D.M. %.65. G. 1453. Prüfung dieſer Zweifel d. 


.©.6 Ä 
Bärtung berfeiben im dem gahrenden Bir. H. M. 9. 
73. ©. 1083. . 
der zul, woher espehe Be v. Sartmann, H.0. 3.63. ©, 
Elementarbüder, Semertungen dariber. Eph. %. 80 
. ©&.3 ©.279 ro, | 
———  Oafedom. 
Pohluiſche. Eph. 3.77. St. 4. ©. 101. 
Elementarfener, über daſſeibe, d. Girtanner. G. M. 


Is. 2. St. 1. ©.34. 
. Elend, Bedeutu dieſes Worts, v. Stoſch. B. M. I 


83. Jul ©.89. 
Elenthiere gab nn Jahr 1000. noch in Deutſchland. 


, VDr.W. 9.2. € ‚70 
Elephaut, Größe, Orärke, Gefchidlichkeit, Jorwflanzung 
Beinde, Jagd. HM. 3.73. ©. 1457. 73. 
ga Eafil, deſſen Conſumtion. Br.®. 2.44. ©. 136. 
md Rdinoceroſs⸗Knochen ausgegraben im Darınflädtuichen. 

Bu D.ME 3.82. V. 4. ©.48. bey Eobleny, D.ME..F 

u 7% 82.1. 6.73. Erklaͤrung dieſes Phänomens 
de Luc. H. M. J. 82. &. 1185. ' 

„  Clephansenfeude, elephantiahs; Delhreibung, Bu 
.cerland, Kurart diefer Kraukheit iſt von dem Auefay 
J der Araber verſchieden. H. M. J. 63. ©. 1361. 

Eleufinifhe Geheimniſſe, Urſprung, Abjiche , Ein 

>  , "welhung dazu, und wer ſoiche verrichtete, Eintheilung 

im große und Fleine, Nezen. d. Sißmanu. H. M. 3 
76. &.865. 81. ⸗ 


. >» 
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Eee Em K 121 
eitershaußen, Oxifung einer Schalanſtalt daſeibit. St. 


A. H. 18. G. 239. u 
Eltrih, Zebriten und Hüttenwerfe in und um, Beſchrei⸗ 
buna derfelben. D.ML %.79. Ian. ©. 18. 


Ele oder Schelo, foll das Eimihier bedeuten, v. Adfiner . 


HM. 3.86. G. 1599. 
Eifah, vermifchte Bemerkungen eines Deifenden , D. RT. 

3.81. Febr. S.129. May. G. 409. 

Vollss Drenge, Verf d. Vr. W. 5.27. 

Tabelle aller ordentlichen und — Abreben Im 
Jahr 1786. St. A. H.44 © 

Mroteftanten erhalten Zurrite zu denn Dieettorio es Unter⸗ 
Eifagifhen Adele. Streit über A Wiederherſtelung 
der Landſtaͤnde. St. A. 2.48. G. 443. 

Konigl. Deklaration wegen Uebertritts proteflant. Kinder 
im Eli. Eph. 3.82. ©t.8. S. 190. Er. 3. 9.7. 


6.395. ) 
Elfebeerbaum, (Crateegus torminalis L.) Muzen ber 


Früchte deffelben. u. Ehrhart. H. M. 3. 8 ©.1527. . 


Elsflerh, über den dortigen Meferzol. 


vw 2. 
©.17. 9.8.6. 147. 7 


Elſter (coruus pica L.) Nachricht von einer ganz weißen, 


v. Viemeyer. H.M. %.89. ©. 1179. 
Emden, Nachricht von —— Stadt und Ecifahrt, SM 
9.27. 6. 349. D.34- S.232. 
Bon deſſen Sernadfifärren. t. A. 9.37. ©. 132. 
Plan iur Abfendung eines Schifs von dort nad Bine, 
St. A. H. 13. ©.269. 
Emigration fe Auswanderung. 
Emmedingen, ein niedliches Sıhrigen im Vriögan. D. 
M. 3.86. Nov. &.4 
Empedocies, über deſſen Soem u. Tiedemann. G. M. 
€ — Be 6 haben and ie T 
mprindungs sWBermögen ba » . 
Velibufen. S.M. 3.69. ©. 145. ver, 
Empfindungen, wie find folche "In den Kindern rege zu 
machen ſ. Erzichumg. 
tete ner 8 Iran, traurige Solgen derſelben. 
3 81 
Empfindnifie, was ſie nd, woher Remtfpringen, v. Ties 
vemaun. D.WL. %.77. Da. ©. 505. 
Emplindfamtelt, — 2*— derſelben. v. Ifland. H. 
m 3.75. ©. 321.37. — DM. 3.78. ©. 513. 29. 
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(1233 Cup. Enst 
4" mpfindfamteit, ein fonbeares Ornfpil Drehen. 2 
Mt. 3.82. B. 3. ©. ı 
Emilia b. i. 4 —ã D. Dr. J. 


. Ems 9 323. Fe J. 21. Sm. ©. 196. 
= Enbivien, cichorium endivia aD) wie feige gu planen, 

| HM. 7.68. ©. 472. 
rer wie folche zu erzichn, v. Luaͤder. H. M. 


67. 
eine 8 ju durchwintern, Daß man Gaamen baven 
erhalte HM. %.68. ©. 1675. 3.69. ©. 637. 
Ent ahisknt, in derfeiben es u Bempfersfange 9w 
te Die. H. M. 3.84. & 
Engelberg, Koſter in der ode, Yon Geſellſchaſt der 
Wiſſenſchaften. J. 106. 
Engerlinge, —X und —— —8 und Mit⸗ 
tel dagegen. H. M. J. 71. S. 121 
2 werden Fa meiſten von ben Rräfen — 2m J. 
J 8. 1049 
. € u910 nd, N yes und Ta ungeform der alten Briu 
..,.. tn. HM. 372 S. 1 
Urforung und 417 —8 chrer Handlung. H. M. 
3.'72. ©. 1129. 
und Frankreich hiengen fonft yufammen und wurden durd 
Er 35 und ein Erdbeben getrennt. d. Bekmann 
3.73. ©.529. 45. Nachttag dazu. H. M. I 
©.1053. 1403. 


j " u | wi von Afremd dem Großen in mehrere Shirren oder 


‚Oraficaften n sersheilt, Urfachen dieſer Eintheilung. 9. 
* der — * Könige werden die Herzoge von det 
Mormandie und von Aquitanien repraͤſentirt, das erfirt 
W hat wehrſcheinlich Wilhelm der Eroberer, und das leztre 
| Heineih IS. eingeführt, weil jener die Normandle und 
dieſer Guienne, welches ee Aquitanien nannte, in Dr 

fa date ©. T. Bearees. HM. 3.63. ©. 945 

= Nachricht „wie der Ehamplon (Verfechter des 330 die 
Ausforderung bey der Krönung eines Könige von Brot 
—5 in Weſtwiaſterhal vertichtet. HM. 3.6 


Drlieſe Sewefnfrie wurde waheſcheinlich von Wilhelm dem 
Ervoberer eingeſͤhrt. aM. I. “ ©. 945. 


[4 


England. .123-. " 


ingfand, Alter des Gebrauchs der Gabeln beym Efien 
in England. HM. %.87. S 


.1311. 
Urſprung der Gewohnhelt In England am Michaelis »Fefte 


eine San zu eſſen. H. M. J. 80. ©. 31. 
Kaͤchenzettel eines ungeheuern Gaſtmahls des Erzbifchofs 
von York, Georg Nevil, Im 15. Jahrhundert H. I. 


J. 80. G. 604. I . 
Alter des gewöhnlichen Hahnengeſechts. H.M. J.65. 


©. 1259. . 
Wettrennen, v. Eordes. D. MI. 3.87. Jan. ©.89. 


innere Verfahung Englands, D,Mf. 3.79. Fer. ©. 
feine Verfagung und Nationalgeift weicht von allen ührls 


gen ab, und wird immer einfeltig Seurtheilt, Anzeige 
der Quellen, denen man gewöhnlich folgt, derer, 
die man nicht gebraucht, und einiger Vorurtheile, weiche 
dabey hertſchen. B. M. J. 86. Gebr. ©. 102. Wierz 
©. 217. Apr. ©.293. 

Engländiige Breipee, u. Cordes. D. Mſ. J. 87. Jan. 


Die Addreſſen an den König kamen 1658. unter Richard 
Cromwell auf, und wurden am häufigiten Earl II. übers 


reiht. H. M. J. 63. ©. 586. 
füge der Sronprin den Namen Prinz von Wallis ? 
MM. 3.79. ©. 371. j 
Kurze Geſchichte der Oppofitionsyarthey Im Parlament 
von 1778. bis 1779. Br. W. H. 31. ©. 1. 
Nachricht vonden Parlammtsfizungen,, v. Hioris. B. M. 
3 en. ©.298. v. Eordes. D.M. I. 96. 


über Pitt und Eaglande Lage im Jahr 1786. D.ME. J. 


86. V.2. ©. a 


Die Ernennung eines Reichsverweſers erregt. Im Parla⸗ 
ment heftige Debatten, Anmerkungen darüber. %, M. 


3.89. Apr. G. 35. | 
Veſchreibung der Küften und Innern Theile Englands, 
nebſt Vemerkungen über die Mannigfaltigkeit dee males 
afen — englaͤudiſcher Landſchaſten. H. IR. 
. . «721, j " 


Beſchreibnng des merkwürdigen Kanals bes Herzogs von 


Bridgwater zum Transport der Steinkohlen in Lancajter, 
* en Kupfer v. Bekmann. GM. 3.74 ©. 
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Oeſterreich nad Eonftantinopel, und wiee !. 
vn 7 duräd über Land. € . 


2 Dreleinfape if dort verboten. HD. J. 69. er 


' 


1234 Eunglaub. 


England, Verölterung. D.mL. 3.76. Jul, S. 663. 
Wolke +, Rirchipiels, Däufers Bong, Qusdratinhels, Zayı 
Berl, d. Or... ©, 6 


‚Mrenamefen und Antenne Bent, H.M, 3.95 E, 
, . Orafennell der Eintä 


Vermehrung nfte vom Jahr 160 
ee 7° 1765. v. von Dobm. ©. 
. 1109. 


Mr. 376. De €. 
Gubfivin und Arche, ©. von Dobm. DM. 3. x 


7 Sehr. ©, 190. 


e-  Drodustiond Abgaben. Eph, 9. 8. ©t.6. G. 22. 
on, are Edulden, DM d7% Nov. ©. 103. 
3.81. Ian, ©, 28. ’ 


. Pofiefen » von Dobm. DM. J.76. Ay. & 


3 N) “ 
Vandel, Zuftand deſſelben. Erh. J.77. Or.a. ©. 187. 
Vondel, Urfage der Größe a 18.6, 
29 


Bliiem wiſchen dem Enguind. Deutſchen von 1701. fi 
66. Verſ. d. Bt. W. G. 


bettag von 1773. 54.76; Cph. 3. 7. On} 
z301. + 
„Mer bie Engl. oſtindiſch⸗ Compagnie v. Pinto. Br. ® 
93 176. J 
.Handei durch 













er 


vd. T.82. St. G. 458. 
2 . Wichtigkeit des Handels jwiihen England und feinen Cole 
Llen,/ gegen Yıinso v. von Dobm 


- DM. Il 
Ser: ©. 835. I.77: Jebr. ©, 159. 
1019 


Gedichte der Entdekung des teißen Meere durch bie Em | 
on länder, und des Handels nad Rußland, u, von Dohn 
D. Mi. kt. G. 321. 


etwas Über die engl. Yanf, St. A. 9.17. G. 122, 4 
Manufakturen au Babriten, Zuſtand derfeisen, CH. 

D 0 2. 18 o r ' ! 

ur Sl ann wurden durch Orabantifhe Släcelten | " 
or gebracht. 9. mp. J.68. ©, 573. . | 

Navigetions s Ye, ihr Innhalt and ihre Solgen, v. Da "| 

.M. I.70. .©. 1159.74. | we 

Baffiihfang, Aufmunterung deſſelben vom Parlamen 
d. von Dobm "DM J. 76. Apr. ©. 313. 


w ’ ” 
- . 





England. | 125 


ngland, Herin geſiſcherey, v. Webes. 9. M. IH. 


©. 129. 45. 
Sredfihfang, v ©. Wochen. 9. m. 3.89. ©. 161. 
Aufterfifcheren. d. M. J. 80. S.1291. 

Pferde⸗ Ausſuhr. D.MI. 3.76. De, ©. 1117. 
Theekonſumtion. D.ME 3.84%. 3. ©. 56. 
Urſachen der Theurung der gebensmietel in dem 1767. und 


folgenden Jahren. H. M. 9 


3.69. ©.49. - 
Benennung und Werth 2 a eier sund Kupfer 


muͤnzen, H. M. 9.87. 
Beſchreibung eines alten Tan Kofenobeis und Gedanken 


or dem Uefprung dieſer Münze HM. 


ſchichte deſſelben, Innhalt, verfchiedene, Senennungen 


und Erklaͤrungen einiger darin vorfommenden Wörter, 


.M. 3.79 


. ©.2 
Pi die art geltenden Rechte. v. Brandes, HM. 


3.85. ©. 1364 
Bent, Berban und Juſtizweſen, v. Brandes. H. 
3.85. ©.1:74.77.93. 1409.25.41. 57. 
vornehmife Juſtiz⸗ und Poligey s Bediente in den Graf⸗ 


23.6.6 
Get Gerichts Tags» Buch, Dooms Day Book, Ge⸗- 


f&afıen. a) Sherif. b) Coroner. c) Iuftice of peace 


oder Friedens s Richter, bee Dr und Verrichtungen, 
v. Brandes H. M. 3.85. ©. 1 

Kowards Bemerkungen Fr die Srhaanige und Hospi⸗ 
taͤler v. Bieſter. B. M. 9.89. Nov. G.451. 

Zahl der Gefangenen und abs in verfhlebenen 
Jahren. BV. M. J. 89. Nov. & 

Bon den Raͤubern zu Pferd, Hi —— und zu Zuß, 
Footpads, den Anſtalten und Verfahren gegen fie, H. 
M. 3.77. S. 913. und v. Grf. v. Schmettow. H 
M. I.89. G. . 

Landmacht im Jahr 1777. Br. WB. H.ı2. ©. 347. 

Oeemacht im I. 1588. H. M. 3.80. G.604 im. 
.1757. v. von Dobhm. D.Mf. 2.76. De. ©. 1103. 
im 3.1783. ©. A. 9.24. ©. 5 

—8** die —— Shi. Ober -und Unteroffis 
zters v. Miller. 9.0. 9.80. ©. 1601. 

Geaſtlichkeit, Diſſentersbil, Predigten zur Widerlegung 
der Keger und Vertheidigung des Chriſilichen Glaubens, 
gie serlftung vom vom Jahr 1779 D.ME 3.79. Eu. 
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54 —— 126 Enzland. 

Th Eagland, ob bie 39. Artikel der Engl. Kirche Gefchwen 

9 u. werden‘, welchen Endzwek fie haben, und ob ſolche ai 

“ . Geiſtliche unbedingt annehmen. v. Moſes Mendeil 

28 . ſobn. ©:M. J. 84. Ian. G. 24. 

2 Stiftungs⸗ Geſchichte der en Kirche in Lonk 

ve 53 und a ed @. Berh, Maren 

—J a gel. 1686. HM. 3.67. 

TE u GSchulen, —S und” Akademien, ſ. Sau 

+. auftalten und Ergiebungsanflaltıen - 
Nothwendigkeit einer Reformation der Univerfitäten, m 

Ensländern fÜRR yugeaeben. OD. 3.83. Sul, < 


——— und Gelehrſamkeit, vermiſchte Nachrichten da 
über. D.Mf. J.76. Des. GS. 1137. 3.77. Ian. ©.g. 

2.0: Me ©. 284. Jun. ©. 575. Jul. G. 90. Dit. ©. yr; 

“in De. S. 565. %.78. Apr. S. 377. 82: May ©. 4; 

or. Aug ©.189. Gert. ©.187. Oft: &.383. Dep, € 
7. 569% 3.79 Apr. 33 — —* 
Dei. G.32. J. 87 

‚ + Die Dentſche Litteratur no * au betannter zu werde 
D.Mf. 3.79. DM. G. 378. 

F Errichtung und Einrichtung des Mufeuins Vritannit, ı 

Eu Ifland. DM. 93.74 ©.120. 

on Narhrichten von Engl. Dihtern, 6.0. %. 

9 Unwiſſenheit in den Sprachen, Verehrung a 

— J 8 Grabams himmliſches Bette. D,Mf. J. 82. An 


2 82 

v U: de Kunderglaube verbreitet fi and da. O.m. 8 
en Set. ©.267. 3.86. Jun. ©.559. 

in . Theater daſelbſt, f. Theater. 

F Landwirthſchaſtliche Anſtalten verdienen Aufmerkfamfelt 
. Nachahmung, v. Schlettwein· HR. J. 646 


> J ‚ und Beſchreibung der Teiche, weiche daſch 
fnen Gegenden zum Traͤnken der Schaafe und Mi 
** Vlehe angelegt werden, O. Mg 86. €. 


J ” Zunand - en und tondmanns. H. M. J. 2196 
| 1327. 
' 5— lift, Zn "Original s Brief von derſelben 
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Creinwell, eine Suplit an benfeißen, und cin Handirki 
von N bemjeiben, * DJ. 87 S. 385 no. 
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' Elbe. leet. 119 
9 


eibe, am Strandederſelben ohnwelt Stade wird Treib· 


holz geſammlet, Beſchaffenheit deſſelben und Vermuthun⸗ 

gen über feinen Urſprung. H. M. J.75. ©. 17. 
Raſtern derſelben ſ. Raſtern. 
Eibing, deſſen Handelszunahme bewleſen mit Im⸗und 

Erport⸗Liſten von 1761. bis 78. Br. W. N. 45. 


S. 45. a 
Elbingerode, Nachricht von einer dort 1771. errihte 


‚ten Anduftrie » Schule: Gt. A. 9.42. ©. 198. 
Eleetrictsär, einzelne Bemerkungen darüber v. Kichten⸗ 
berg. G. M. Ig.2. St. 4. 8.129. , 
Unterſchied des eleetriſchen und des gemeinen Feuers, v. 
Illing. H.M. J.75. ©. 253. J 
Behiraͤge zu den eleciriſchen Erſchelnungen des Jahrs 
1783. v. von Trebra. D.ME J. 83. V. 4. S. 8. 


Ein beiondres Phänomen derſelben, bemeckt v. Kichten⸗ 


berg. G. M. Ig 3. Ot. 4. G.5 


73: 
Ueſachen des Zerfprengens der Sammlungs soder Erſchaͤtte⸗ 
rungsglaͤſer, und Anweiſung zu einer beſſern Einrichtung 


derſelben, d. Kohlreif. H. M. J. 80. S. 30.78. v. 
Yırtınann. H. M. J. 80. ©. 10.57.7 


Lihrenberge Verſuch Metall gu ſchuclzen. 8. m. %%. 3 


Et. 2. ©. 306. 
Verſuche, das Wolken sund Ableltungserveriunent zu verbeſ⸗ 
fern, v. Robleeif. H. M. 3.80. ©. 75. . 
Verſuche, die Elcetricitaͤt der Eraporation zu ſammlen und 


fie ſichilicher zu machen, v. Volta. H. M. J. 33. - .. 


il man Perſonen auf der Straße electt iſſren koͤnne, v. 
Hartmann. H. M. J. 80. G. 1075. 
wie das electeifche Gelaͤute lange nach dem Electriſiren noch 


fortdauernd zu machen, u. Conerding. H. M. 3.84 


© 808. 
Condenſator, ein neues von Volta erfundnes Inſtruwent, 
Beſchreibung defielben, dv. Wolf. HM. 


. 266. 73. . 
Conduftor, der größte In ber Welt iſt zu Marly. H. M. J. 
st. ©. 1302. \ 


Eistropbor,, Vefchreibung deſſelben und feiner Wuͤrkungen, 


v. WA HM, 3.85. 6.057. 73. 
Weber die Anwendung der Elestrieitär bey. den Krankheiten 
a6 enden, % Wolf. O. M. J. 86. G. 657. 73. 
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J. 85. &; 
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120 u Eleet. ent | 
Eloereieieäe, wird im Eee gegen die Kriebeltranfkeh 
a len Arne grand, ». Steffens H. M. J 


— sn bey Verſtofungen, das aber 


mit Borſicht muß gebraucht werden, v. Woif. H. M. 
I-84. 6.1347. 
pre Würkfamteit in Sellung derſchledener Erankheiten wird 
durch Die —— mis Arzueien noch vermehrt, ©, 
Weber. M. J.65. G. 1233. Zweifel dagegen, 
2. M. —2 —— dieſer Zweifel © 


| —E — —— — —eã Stuben 1 


Boͤkmann. H. M. 233 ©. 1423. 
EtMas derſeiben auf das Wachethum der Planen. H. 
M. 33.0.0 | 
m rede bem gäheenden Bir. H. M. 3 


POP meh fe et v. Sarımann, H. m. J. 63. ©, 


——— ——BR Eph. % 80 


8 f. Bafedom. 
Pohlnifhe. Eph. 3.77. Ot. 4. ©. ıor. 
 Miementarfener, über daſſelde, v. Birtanner. GM. 
4 
„ein, Bedeutung Votes Werts, v. Sitoſch. ®. M. 3 


3. Jul. S. 89. 
eienibier on Jahr 1000. no) In Deutſchlau. 
r.W 
€ lephant, Größe, en, Geſchicklichkeit, Fortpflanzung 
Geinde, Jagd. H. M. 373 ©. 1457. 73. 
iu Caſſel, defien Conſumtion. Vr. W. H. 44. ©. 136. 


nnd Rhinoceros⸗Knochen ausgegraben im —XG 


D.ME J. 82. V. 4. G. 48. bey Coblen, D. Rk. J 
79. 8.1. 6.73. Ertklaͤrung dieſes Phänomens % 
de Luc. M.%82. &. 118 


J Elephantenſeuche, —æ— — Deihreibung, We 


terland, Kurart diefer Kranthelt iſt F denn Aut ſajt 
der Yraber verſchicden. H. M. J. 63. ©. 1361. 

Eleufinifge Seheimniffe, Urfprung, Absicht , Eins 

"weihung dazu, und wer ſoiche verzichtete, Eineheilumg 

in große und Feine, Rum. v. Sigma. M ., 
76x. 6.865. 81. 


. >" 


Eit. Emm. — 

elteedanſen ©tiftung einer Schulanſtalt daſelbſt. St 8 
A. 2.18. SG. 239. | 

Ellrich, Fabriken und Hattenwerke in Fu um, Beiheele 


buna derfelben. D. Mſ. 9.79. Ian. ©. 18. 0. NE 
Ele oder —8 ſoll das Lienihier bedeuten, v. Kaͤſtner. 6* 


©. 17. H. 8. G. 147. 
Eliſter (coruus pica L.) Nachricht von — ganz weißen, 


HM. 3.86. &.1599. | tele. 
Eifaß, vermifhte Gemerfungen eines Reiſenden, D. Mr. M *5 
3.81. Febr. S. 129. Way. G. 409. —B 
Volks, Menge, Verſ. d. Or... S. 27. ui: 
Tabelle aller ordentlichen und — Abgaben Im NE 
Jahr 1786. Er. A. 9.44 ©.404 BEN ee 
Mroteftanten erhalten Zutritt zu dens Direktorio des Unter⸗ FL? ES 
Eifaßifhen Adele. - Streit über sie Wiederherſtellung re 
der Landitände. St. A. H. 48. ©.443- Xe. Yen 
Königl. Deklaration wegen Uebertritts proteflant. Kinder 8 en 
im Eli. Epf. 3.82. ©.8. S.ı9o Er.ä. 9.7. N ee 
395. . 2. 5. 
Eifehesrdaum, (Crataegus torminalis L.) Nuzen der ‚ ep wong 
Früchte deffeiben. v. Ehrhart. H. M. 3. 8 8.1527. , 44 u 
Elsflerh, ber den dortigen Mieferzol r. W. 27. EN 3337 


- .— Pr RR. Gr 
sr Be 7 
‚ . nr » 


v. Liemeyer IM. 3.8 89. ©.ı Ze Zu 
Emden, Nachricht von dieſer Stadt und Eihiffahrt, St. . mt, 
9.27. &.349. H. 34. ©.232. - | IR 


Bon en Heringsfifhereg. Ot. 9.37. ©. 132. 
Plan zur — eines Schifs von dort nah Bine. 
St. A. 9.15. S. 269. 
— * Auswanderung. 
Emmedingen, ein niedlihes Städtchen im Oriögen. D. 
Mi. 3.86. Nov. 2.437. 
Empedacles, über deffen Syſtem v. Tievemann. G. M. 
€ ne 6 haben auch ie Thlere 
moöfindungs sWermögen ba » v. 
Veltbuſen. HM. J. 69. ©. 145. (ae 
Empfindungen, wie find felhe in den Kindern rege u 
machen f. Erziehung. 
emfindliätet einee Grau, eraurige Folgen derſelben. 


.M. 3.63. 
Emprfindnifie, Sa a Bad, woßer Re entfpringen, v. Tie⸗ 
| vemaun. D.Mf. %.77. Du. 8.505: 
Enpfinnfantelt, Nachtheile der v. Ifland. 9. 
>75 ©. 331.37. — Pe 3.75 6. 513. 29. 
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u Emrtindfanteit, di (oberes Ornfpll Drplen, © 


Mt. I.8 3 
ke d. i. entiehn, v. Eſchenburg. D.MI. J. 


79. I 


. Ems, Lage a de. DM J. 31. St. ©. 196. 
Emlerbad, St. A. 9.33. ©. 123. 
 Endivien, — endivis L.) wie folhe ju pflanzen. 


O. M. 7.68. ©.472. 
Winter, Endivien, wie Tolle zu erzicha, . Läder. H. M. 


— 0: 3.67 ®.479 


Anweiſung 8 zu burchwintern, Daß men Gaamen baven 
_ erhalte. HM. J. 68. ©. 1675. 3.69. ©. 687. 
-  Engbräfkigkeit, In derfeiben Aueh de Kampferpflanze gw 
" te Dienſte. H. M. J.84. © 
Engeibers, Klofer L * * den — der 
Wiffenfchaften. 
Engerlinge, —X *. Susi —8 und Ms 
\ tel dagegen. : H.M. 3.71. ©. 1213. 
2 werden Fr meifien von den — vertilgt. H. M. % 
— 1040. 
ensia nd, * und Tan rungeforn ber altem Briu 
. tn. NM. 3.72. ©. 108 
Urforung und ie Veffaffenpeit Ihrer Dandlung. H. M. 
3IJ.' 72. S. 112 
und Frankreich hiengen fonft uſammen und wurden durd 
n Orlan und ein Erdbeben getrennt. v. Bekmann 


.. u IR J. 73. ©.529. 45. Nachtrag dazu. H. M. I 


73. G. 1053. 1403. 
wird von Aland den Großen In mehrere Shirren oder 


— erhellt, Urfachen dieſer Eincheilung. 9. 


m der 32.3 eined Königs werden die Herzoge von bet 
- Moemandie und von Aquitanien repräfentire, das erfirt 
hat wahrſcheinlich Wilhelm der Eroberer, und das leitet 
Heineih 15. eingeführt, weil jener die Normandle und 
dieſer Guienne, weiches er Age tanien nannte, in Dr 

fa date v. T. Searees. HM. 9.63. ©. 945: 

7, Nachricht, wie der Champion (Birfechter des eöniae) du 

. Ausforderung bey der Krönung eines Königs von Gro⸗ 

erktannien in Weftminferhail verrichtet. H.M. J. 


765 
Diefe Gewohnheit wurde wahrſcheiulich von Wilhelm dem 
Ervberer eingefuͤhrt. H. M. J. 63. ©. 945. 


Englant. ..183- 


noland, Alter des Gebrauchs der Gabeln beym Efien 
in England. HM. %.87. S. 1311. 


87. ©. 
Urſprung der Gewohnhen in England ER Michaelis »Fefte 


eine Sans zu eſſen. H. M. “5.80 


31. | 
Kauͤchenzettel eines ungeheuern Gaſtmahls des Erzbiſchof⸗ 


von York, Georg Nevil, im 15. Jahrhundert. H. M. 


J.80. ©. 604. 
ae des gewöhnlichen Hahnengefeith HM. 3.65. 
1259. 
Wettecnnen, v. Cordes. D. Mr. 9.87. Yan. © 89. 


en Verfaßung Englande. D,Mf. 3.79. Febr. ©. . 


fine Verfagung und Nationalgeiſt weicht von allen uͤbri⸗ 
gen ab, und wird Immer einſeitig beurtheilt, -Anyeige 


der Quellen, denen man gewöhnlich folge, derer, 


die man nicht gebraucht, und einiger Vorurtheile, welche 
dabey berrſchen. B. M. 3.86. Febr. O. 102. Merz 
©. 217. Apr. S. 29 


—2*88 Freiheit, Fa Cordes. D, ML 3.87. Jau. 


6.89. 
Die Addreffen. an den König famen 1658. unter Richard 


Eromwell auf, und wurden am häufigiten Carl IT. übers 


reiht. H. M. J. 63. ©. 
warum führt der Kronprinz den Namen Prinz son Wallis ? 
IR. 3.79. ©. 271. 
Kurze —* der —S im Parlament 
von 1778. 616 1779. Br. W. D. 31. ©. 1. 
Nachricht von den Yarlamemtefljungen, v. Moris. B. M. 
‚83. end ©.298. v. Cordes. D. MM. J. 86. 
p 


‚288 
Öber Pitt und Enlande Lage im Jahr 1786. D. Me. J. 


86. V.2. G. a480. 


Die Ernennung eines Reichsverweſers erregt Im Parla⸗ 
ment deftige Debatten , Anmerkungen darüber, GM, 


3.89. Apr. ©, 351 
Befreiung dee Küften und Innern Theile Englands, 
nebſt Bemerkungen Aber die Mannigfaltigkeit der males 
— goheiten englaͤndiſcher Landſchaſten. 9. I 
7. G. 721. 


Beſchreibung des merkwürdigen” Kanals des Herzoge von 
Bridgwater zum Transport der Steinkohlen in kansailer, | 


nebſt einem Kupfer v. Vekmann. H. M. 274 © 
737. 63.0 


us 


Ey" 2 er 


: 22 


POT Du 


A 


ne 
rem 
es 


> 
Le ET n 


* 


at erh, 
22 
1% 


Lg 
. 
r 
-i, “6 
un . - 
“ P) 
” 


mr — 
DE Zn 
. - 
hu 781 
„ur „oe - 
mu...“ 
- » 
’ want" . 
+ — mt 
. 


“ud - 
my. a. ar 
.. ... PP ET 2 — — — 
— 8* 
Di en 2} 
*" or. .—. 
[2 
[ 
# 


— 
Lern 


N WE Zr u | 
Er, 27 

mem. 

9 

. > 

_ 

- 

u 1 


Tee rn 
Pr 
[2 


or 
227 
-- a). 
[ 


L 5 
, . Dr u ep |} 
” 


Dee ne, 


.* r « “ 
- 7 “2. „% 
° 7 
“ 
” 


.. 


Nm 


.. 


— - 


18 Easiand. 


Ensiand, Seröiieeung D.Mf. 3.76. Jul, ©. 663. 
, ® Weit»,  Dänfr Den Duenge, Q » Tan 
Be d. Dre. W. ©. 61. | 
Einonwefen und Antende Gent, H. M. J. 83 © 
© 457. 
2.5 + &tufenwelle Wermehrung ber Einkünfte vom Jahre 16 
“ - es v. von Dohm. D. ſ. J.76. Da © 


—* und Acciſe, v. von Dobm. D. Mſ. 3.76 


—EE— —— Eph. 3.78. St. 6. S. 22. 

National gen, DR. I.76 Nov. ©. 104% 
8 

Tin v. von Dobm. D.MI. 3.76. An. © 


a oa, Zuſtand deſſelben. Erb. J. 77. Ot. 2. FA: 
. ‚Seine, Urſache der Größe deſſelben. ag: 


j . Ola zwiſchen dern Engländ, Deusfien von 1701. bu 
“ oo 66. Verſ. d. Or. W. ©.77. 
| a von 1773: 1676: Eph. 9.77. ©t.ı2 
\ . Of. 
I ‚Aber die Engl. oftindifche Compagnie ». Pinto. 8 
\ | : u » ©, ı7 6. j 
PRR- durch Saeereid nad Conſtantinopel, und wiede 
zurüd über Land. Erh. %.82. St. 4. 9.458. 
Bichtigkeit des Handels zwiſchen stand und feinen Cole 
nen, gegen Pinto v. von Dobm. D.Mf. 3.76 
* ESeprt. G. 835. J.77. Behr. ©. 159. 
J die Drelkinfage IR dort verboten. HM. I. 69. e. 
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N, Befchichte der Entdekung dee weißen Meers durch die Er⸗ 
"länder, und des Handels nach Rußland, v. von Dohn 
nn D.Mi. 3.79. Dt. S. 321. 


etwas über die gl Banl. ©.X. 9.17. ©. 122, 

on ‚Monnfefturen und Babeiten, Zuſtand derſelben. Erf. 3 
77. ©t. 2. ©. 187. 

. Die Manufakturen wurden vn Oesbeniihe Fluchtile⸗ 
empor gebracht. H. M. J. 68. 

— tue, IE Sm Innhalt und ihre Bolgen, d. Shfk 

ft ° 11 

\ Ä 3 —— deſſelben vom. Parlamen 

nt 5 von Dobm. - DM: 276. "Ant. G. 313. 
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England. | 25 
England, Keringöfliherey, v. Wehrs. H. M. 3.89 - 


S. 129. 45. 61. 
—* v. Wehrs. H. R. J. 89. ©. 161. 
Auferfiiheren. H. M. -3.80. ©. 1291. 
sperde» Aueſuhr. D.M. 3.76. Di. ©.1117. 
D.ME 84%. 3. 25 
Urfachen der Theurung der Lebensmittel in dem 1767. und 
folgenden Jahren. H. M. 9.69. © 


.49. - 
Genennung und Werth der Bold» Bilder » und Kurfer» | 


mänzen, H. M. 3.87. ©: 52 


9.45. 
Beſchreibung eines alten Engl. Roſenobels und Sedanfen 


von dem Urſorung biefer Muͤnze. HM. J. 64. ©. 


G GerichtsTagt-Vuch, Dooms Day Book, Ge⸗ 


ſchichte deſſelben, Innhalt, verſchiedene Benennungen 


und Erklaͤrungen einiger darin vorkommenden Wörter, 
.M. 3.79. ©.259. 
an die daſelbſt geltenden Rechte. ©. Brandes. HM. 


4.85. ©.1364 
Berie Berfobeng und Juſtizweſen, v. Brandes. H. 
m. 3.85. S. 1774 77. 93. 1409. 25. 41. 57. 
vornehmſte —5 ⸗ AR —5 — Bediente in den Graf⸗ 


ſchafien. a) Sherif. b) Coroner. c) Iuftice of peace 


oder ——— ihre En und Verrichtungen, 
v. Brandes. H. M. 2.85. ©.1377- 

Howards Bemerkungen über die Gefängniße und Hospi⸗ 
taͤler v. Bieſter. B. M. 3.89. Nov. G.451. 


Zahl der Gefangenen und Execuiionen in verſchiedenen 


Jahren. B.M. 3.89. Nov. G. 463. 

Von den Raͤubern zu Pferd, Highwaymen und zu Fuß, 
Footpads, den Anftalten und Verfahren gegen fie. 9. 
M. %.77. ©.913..und v. Grf. u. Schmettow. 9. 
M. 3.89 ©.20. 

Landmacht im Jahr 1777. - Vr. W. H.12. ©.347- 


Seemacht im I. 1588. . H.M. 3.80. S. 604. im. 


.1757. u. von Dobm. D.Mf. 3.76. Dei ©. 1103. 
im 3.1783. ©. A. 9.24. ©. 5ı5. ' 

Verzeichnis der gewöhnlichen Schif6s Ober rund Unteroffis 
ziers v. Muͤller. H. M. 3.80. ©. 1601. 


Geſſtlichkeit, Diſſentersbil, Predigten ‚zus Widerlegung _ 


der Kezer und Bercheldigung des Chriſtlichen Glaubens, 
gu uftung von Jahr 177% DM 3.79. Ent. 
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England, ob die 39. Artikel der Engl. Kirche beſchwore 

u werben‘, welchen Endzwek fie haben, und * folde a 

„. Geiſtliche unbedingt annehmen. v. Moſes Mendel 
ſobn. B. M. 3.84 Ian. 6.24. 

" Gtifrungs » Seſchichte der Zurberifcen Rirce in Londe 
nn und re Serh. Marten 
8 gef. 1686. H. M. >67. © 

7. &chulen, Erziehungsanfalıen und Alademien, f Stu 
anftalten und Erziehungsanfalten. - 

Nothwendigkeit einer Reformation der Univerſitaͤten, we 

' Engländern feloR zugegeben. B. M. 9.83. Jul, £ 


j —— und Gelehrſamkeit, vermiſchte Nachrichten du 
WW ber. D.Mf. J.76. De. ©. 1137. 3.77. Ian. S. 
Mer, ©. 284.- Jun. ©. 575. Sul. ©.90. Dt. G. 47 

De. ©.565. %.78. Apr..&.377. 82: May ©. ei 


a u Aug. ©. 189. Sept. BT, Dt. ©.383. Der. 
te 569 3.79 Apr. ©.389. J . 80. Bebr. ©. 197. —F 
Da. 6.533. 3.87. Ian. ©.89. - 
0.0... Me Deusfän Liiteraner"(än 4 Da an efanner ja men 
D.Rf. 3.79. Dt. 6.378. 
F Errichtung und Einrichtung des Maſeume Britaunil. 
. | Mad AM. J.74. S. 120 
F Nachrichten von Engl. Dichtern. G. M. %g. 3. 
* Unwiſſenheit In den Sprachen, Werchruug —* 
| 8 ——— D, Mſ. J. 82. Ar 
382. 


„Fr der Wunderglaube verbreitet fih aud da. B. N. I. 
nn Ser. ©.267. 3.86. Jun. ©. 559. 

: Theater daſelbſt, ſ. Theater. 

 tansuisrhfaftlige Anfalten verdienen Aufmerkfankeit r 
7 Modafmung, » Schleswein HU. I.64 € 


mn. > ehainge. und Beſchreibung der Teiche, weiche daſch! 
. 4 trofnen Gegenden zum Tränfen der 3 und I 
Br Vlehs angelegt werden. d. M. 3.86. €. 


N: " Zußand des Landbaus und tandmannk H. M. J. 216 
| 1327. 3. 90. ©. 765. 
v - Köntgin —— Zn Original Vrief von Derfefbe 
OTHER. I. 87. ©. 1390. 
Creinwell, eine Surplid an denfeiben, und ein Handbric 
von Fenfeiben. * M.J. s7 S. 1387. >. 
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| England, Eph. 127 
England, Ein Stüd aus dem vor ihrer Vermaͤhlung eigens 


haͤndig geſchtiebnen ˖ Tagebuch der Eliſab. Woodwill, 
nachherigenemahlin Koͤnig Eduards IV. H. R. J. 


87. G. 1390. 
Colonien, ſezt Freiſtaaten von Amerika. ſ. Amerika. 


Kurze Seſchichte des Reiche der Britten am —* a6 B 
nbang ° 


Englender, Priefter, deſſen Leben son 1764. bis 88. bee - ° 


dem engl. überf. v. Liſt und herausgegeben al 
zum Briefwechſel H. 54. her sn 


fonders deffen ſchlechtes Deiragen, und Prozeß mit dem 
Biſchof v. Spever. Er. X. 9.50. S 


.183. 
Enke, der jüngere, Gehuͤlſe eines Alrrknebis. HM. J. 


8+ ©. 1120. 
Entdindungstunft ſ. Hebammenkunſt. 
Ente, wilde, Beſchreibung der verſchiedenen Arten derſel⸗ 

ben, und des bey dem Zange gewoͤhnlichen Nezes. v. 

Hoͤnert. H.M. J. 80 ©. 401. 26. 


jahme, werden von Hähneen ausgebräthet, und gepflege, 


Enten zum 3. mahl von Hühnern ausgebrücher, follen 

auch im Herbſt Eye legen. H. M. J. 63. G..1456, 
Enterbung eines Kindes iſt ungerecht, unchriſtlich, und 

zwelwidrig. HM. J. 67. &.582. 
Entführungsgeſchichte und Prof. St.A. 28. 


497. . 
Enthufiasmus, was folder iſt, v. Moſes Mendels⸗ 
ſohn. B. M. J. g6, Merz. S. 200. 
iſt Kin Schullehrer nothwendig, D.Mf. J. 85. Gebr. 
.125. . 
vera. Echwärmerey. 0. | 
Entfpreden, ob Dies Wort eine. bejaßende Bedeutung 


haben könne. HM. 9.77. ©. 956. 1165. $- . 


._82. ©. 1218..3.89. ©.1279. 1325. _ 
iſt kein neues, fondern ein den Shut eignes Wort, 
DM. 82. ©. 1200. = 57 
Entzündung ſ. Seh -Entzändung. 


een, Ritter d’, Iuan entdekt, Daß er rin Weib fey. Vr. W. 


PR 3 ine Anecdote von 
* rzog von, eine te i © o —8 
84. Ot. 7. S. 101. vn ihe erdeJ 


Erhemeriden der Menſchheit yrablen wie Sranıe _ 


fen... Or. W. 9.40.©.216.' ’ 
aus vorigen Zeiten, DM. J.81. Ang. ©. ıar. . 
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." f 128 | El Erbſe. 
Epletet, Leben und Krasimen deſſelben. Erf. 3.78. Bi. 


4+ ©.2 
Epigram, über eins ia dem Damburg. Orufmalmanıd 
De von Goͤckingk. D.Mf. 3.80. ehr. ©. 


16 
Eolt⸗ Pr Aber fein Lehrgebaͤnde laͤßt ſich niche mit Gewißhei 
2 urtheilen, weil ale Schriften deſſeiben  verlohren gegams 
gen find. Seine Maximen ſtanden aber in grozem Anfche. 
HM. 3.69. ©. 1417. 
eritenfie, Mittel dagegen Erb. 3.78. Gt 1. 


 gorfelite zen Nudehmung derſelben, N 
"er. Mi. 3.83. 4 —— 


—* von Rotterdam geſt. 1536. fein Vildnie, D, 
t. 76. 8.4 G. 193. Ledens⸗ Nachrichten, D. 
RE 9.76. B.4.6.262. 
wird wegen feiner unebelihen Geburth und feiner Neben 
ferung des N. z" in Schuj genommen v. Kutſcher. 
‚ersiädft, — * er über biefelbe zu beobaqh⸗ 
€r “7 (pifum ru L.). —— des Worte, war 
—E—— — ——— 38 et — 
ve weiſung fie zu 
u, Seil: HM. 3.64 ©. 850 - HM. I.66 
J —* Gau derſelben im Felde zu verfahren, HM 
1051. 
—8* der Früh und.frät Erbſen, wenn und wie folde 
uu oflanzen und ju warten. ». Alder.. OD 5.67. 


©. 163. 
. wie man fehfelig Exbfen deteremen tan. m. 3.68 
u —* ſich nicht in Diten, wie die Willen unter die 
een kommen. v. Caſpari. HM. J. 86. 0 


8 3 33. fie unter die Kartoffeln zu flanyen sur Erfw 
sung der Staffeln? H. M. 8 88. G. 455. 828. 
"en Einmaden der gränen.: HM. 3.86 
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N Erbſe. Erde. 129 
Erbſe, Mehl Dirt unter dem Roggen zum Brod genommen. 
H. M. J. 8 1575. 

—88 —E einer. 
von ſchaͤdlichen. Eph. J. go. St. 2. ©.2 

Erbſenbaum, ſibiriſcher, (rabinie —233. L.) wird 
wegen feines vielfältigen Nuzens und feiner guten Cis 
genfhafien zu pflanzen angerachen, Anweifung dan, 
9. Ve 6.929. und u. von Bacquer. H. R. J. 

41 


89. 
Erbfeuerfreihete der Schenkungen an Ordenegeiſtlich 


im Defterreih. Eph. J. 8a. Er. s. 
Erde, wur einmal — *8 und ee bedelt, je 
fie war ſelbſt weich und Rüge. H. M. 9,66, ©. 


387. 
Bel der Hervorbringung unſrer Erde haben nicht Bullane 


fondern Geiſter gewuͤrkt. H. M. J. 

| F Theorie von der Buͤdung * ee 82. 
e 1.8 57. 

Giberfihlage Hprorhefe davon. H. M. J. 33. ©. 

a anierungen der Geogonie. ON. 2% 85. der, 


ihre Ge Halt, Groͤ 
‘© x a roͤße, Oberfläche, Atmosphaͤre. HM. J. 
über Die Undulaͤnglichkeit einiger. weneife (de das hohe 


Alte derfelben v. Sdliner. V. MR. 87. oti. ©, 


2834 Sm. 


Pen 


* 


5% Fri Ihre Lage verändert? v. Schmid. &. m. I7 


1473. 
Schit al der Aftronemen, die an Aus 
arbeiteten, von De la Pa ARRRHER, 


74 
Auszug aus Forſters Bemerkungen üb ar 
vl am Erdbefchreibung, D. ME. “Sort Pe 6 


edarten, ortonomifce  Mifgung derfelben. ©. J. 


7. Ot. 10. G. 11 


Edeierde, Tem nobilis, Ameifthafe Eikm dert. v. 


Bergma IM. J. 


— 7 Terra ponderofa, wie ſolche zu erhalten iſt. 


gmann, H. M. 9.80. ©. 370. 
rufen, (helianth be 3— 
0. oe aber rofas L.) wie folde zu es 


—* (Solanum uber in. t Kartoffeln Sal 
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a 190 . . Erde. Erfim 
erntsken. Eutiehang deſſelben, DW. 3.9. X 


©. 311. 
werden für geihrliher Damfmafälurn = 
—*2 HM. J.87. ©. 1019. 
vVorſchlag zur ber Oierbe vor Denfhen, Eithebeabiin 
Ze ulegen. N. .&ı 
er  Tirderräten 8* in Liffaben ı 


EN 175% DM. 3.79% ©. 1009.25.73.%% 


‚, 1108.1201. 7. 3 
Atern und Benern Erbbchn 
in. Gicktien un Calabrien. D.Mt. 3.83. V. 2. 
141. % Torcia. D. Mk. J. 84 8.3. —8 
Familton. H.M. 3.83. ©.1345.61. 77. 93 
ur Doilogua. 9. Tauterʒani. G.M. Ip. 
.30% 
7 Weränderungen ber tuf In u buch das Erbbehe 
in 20. 3.65. 
Erpdesee, DE L) De in pflana 
$. 73- 
Ernhraud, 25 es im * — und nk 
5 
erbeigeln, 24233 wie Raftanka 
\ aucht werden. H. M. 2. ©. 813. 
end (od, um fe von den fen abzuhalten, fol mm 
ben Saamen in Terpentinsellegen. H. M. 3.68. G. 634 
—— um die Gere Fin In 3.67. ©. 633 
‚auch dur Vegiehen mit einem Aufguß von Drages, 
(artemifie drscunculus L.) werden fie vertrieben. & 


Be 


7— 


"8. 3.69. ©. 1483. 
7 md durqh Düngfel. HM. J.70. ©. 399. 
ernie re L.) Mittel gegen fie. &. 


. ©.537 

PER ß ————— — — — — 
Erdrofſelte ſ. Erhaͤngte. 

Erdtuffeln ſ. Erdaͤrſel. 

Erfahrung, äußere, Innere, ob dieſelbe em mie 
J er verſchaft. d. Dommerich. HM. 3.64. & 


: von hänge ale af Ser ab, Ge B. R 
3.84 Du. ©. 865. 
erfinden, was —* “ran! » Dommeridh HR 
%.64 6.90 


r 


Er Emm. 


4 9.18 2309. 
El lrich, Fabriken und Hüttenwerfe In und um, Befchrele 
buna derfelben. D. Mſ. J. 79. Jan. ©. 18. 


Ele oder Schelo, foll das Eirahler bedeuten, d. Kaͤſtner. 


HM. 3.86. G. 1599. 
Elſaß, vermiſchte Bemerkungen eines Deifenden , D. Mr. 
3.81. Febr. S. 129. May. G.409. 

Vollss Drenge, Verf d. Or... S. 27. 

Tabelle aller ordentlihen und außerordentl. Aber im 
Jahr 1786. Eu A. H.44 8.404. 

Mroteftanten erhalten Zutritt zu dem Direktorio des Unter⸗ 
Elſaßiſchen Adele. Streit Über A Wiedetherſtelung 
der Landſtaͤnde. St. A. H. 48. S 

Konigl. Deklaration wegen Uebertritts protefant. Kinder 
im Elſaß. Eph. 3.82. St. 8. S. 190. ©. 8. 9.7. 


6.395. 
Elfehecrbaum, (Crataegus torminalis: L.) Nuten der 
Früchte deffelben. v. Ehrhart. H. M. 
Elefleth, ber den dortigen Weſerzoll. 


r. W. H. 
©. 17. 9.8.6. 147. 7 


131 
eitorshaugen, € Stiftung einer Schulanſtalt baſelbſt. Gt. 


3.83. S. 1327. 


⁊ 


Elſter (coruus pica 1) Nachricht von — ganz weißen, 


dv. Viemeyer. HM. 3.89. ©. ı 
Emden, Nachricht von "Diefer Stadt und Afehet. Sm 
9.27. S. 349. H. 34. G.232. 
Von deſſen — t. A. 9.37. G. 132. 
——&* zur ee cn eines Schifs von dort 24 Bine, 
15. © 
Emigration fi Auswanderung. 
Emmedingen, eln niedlihes Staͤdtchen im Orisgan. D. 
Mi. 3.86. Nov. G. 43 
Empedocies, über deſſen item ». Tiedemann. G. M. 
€ Tin 8* at 6 haben auch Die T 
mpfindungs Verm s.. bie . 
Velthuſen. H. M. %.69. S. 145. ' Dr, 
Empfindungen, wie find ſolche In ben Kindern rege zu 


machen ſ. Erziehung. 
Cartindiinteie cm einee rau, traurige Folgen derſelben. 


3.6 
Empfinpdnifie, 3 aaa And, woher Re ntforingen, v. Lies 
vemaun. D.M. %.77. Dei. ©. 505. 
Empfindfamteis, Draceheiie berfeiben. v. fand. N. 
D. 375 6.321.377. — RM. I S. 513. 29. 
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| (233 _ Emp.' e⸗ 
*Ê Empfindfamteit, ein fonberbareb Benfplel berfelben. D. 
Mt. J. 32. B. 3. ©. 162. 
Empfiiäeen, d. i. entfliehen, v. Eſchenburg. D. Mr. J. 


ens —3 ER em J. 81. St. ©. 196. 

> Enbivien, eichorium sie L) wie ſolche zu pflanzen, 
H. M. %.68. 6.472. 

—— wie ſolche zu erziehen, v. Läpder. H. M. 


nein en wu durchwintern, Daß men Baamen bavon 
_ erhalte. HM. J. 68. ©. 1675. 3.69. ©. 687. 
“_ Enssräkisteit, In derſelben en die gompfersfange 9w 
5 se Dienſte. H.M. 3.84. © 
Engelberg, Klofer er der **— Vſen Geſellſchaft der 
Wiſſenſchaften. 4. ©. 106. 


. J. 
Engerlinge, —& un —* rc und Wis 
\ tel dagegen. : H.M. 3.71. 
„werben am meiſten von en — O. M. J. 
8. ©. 1040. 
- Engla V Bm und Tan rungeforn ber alten Briu 
. ten 
Urforung und ee —8 Ihrer Dandlung. H. M. 
— ..3J.'72. G. 1129. 
2:00.20 m0b Feankreich biengen fonft anfanımen und wurden durd 
on ss Orfan und ein Erdbeben getrennt. dv. Bekmann 
. 3.73. ©.529. 45. Naqhtrag dazu. . H. M. I 
3 —A— 


u | wird von —2 dein ‚Großen In mehrere Shirren ot 


‚Sraffgaften vercheilt, Lrfachen diefer Eincheilung. 9. 
M. 3.79. ©. 260. 


pr dee — *2* eines Könige werden bie Herzoge von det 
: Mormandle und von Aqultanien repräfentire , das erfin 
hat wahrſcheinlich Wilhelm der Eroberer, und das leitet 
Heinrich I. eingeführt, weil jener die Yormandle und 
diefee Guienne, weiches er Aquitanien nannte, in Dr 
fly Hatte. v. T. Bearees. HM. 9.63. ©. 945: 


7 Madriche, wie der Champion (Verfechter des "Rönige) du 


Ausforderung bey der Krönung eines Könige von Brot 
—5 in Weſtwinſterhal verrichtet. HM. I 


| Diefe Genehukeit wurde wahrſcheinlich von Wilhelm dem 
. Eroberer eingeführe. AM I. “ ©. 945 | 


J· go. ©. 60 
Alter des meiitigen Hahuengeſecht. 


England, 183-. \ 


ngland, Alter des erh F Satin beym Eſſen 
in England. H. M. J 


87. 0.1 
Urſprung der —8W in England am Michaells⸗Jeſte 


eine Sans zu eſſen. H. M. J. 80. S.31. - 
Kauͤchenzettel eines ungeheuern Vaſmadi⸗ des Erzbiſchofẽ 
von York, ar Nevil, im 15. Jahrhundert. H. M. 


HM. 3.65. 
©.1259. 


Wetteennen, v. Cordes. D. Mr. J. 87. Jan. ©; 89. 
innere Verfaßung Englands. 


gen ab, und wird immer einfeitig beurtheilt, RAnjzeige 

der Quellen, denen man gewoͤhnlich folge, derer, 

die man nicht gebraucht, und einiger Vorurtheile, welche 

bahn — J. 86. Febr. O. 102. Merz 
pr. e 2 


en Breigelt, * Cordes. D,DL J. 87. Ian. 


9 
Die Addreſſen an den König famen 1658. unter Richard 


Cromwell auf, und wurden am bäufigften Earl IL. übers 


reiht, HM. J. 63. ©. 586. 
warum —8 der —8 den Namen Prinz son Wallis ? 


HR. 3.79. ©. 271. 
Kurie Sellin der Oppoftiontvarte im Parlament 


von 1778. bis 1779. Br. W. H. 31. ©. 1. 


- Nachricht vonden Parlamentsfizungen, v. Moriz. B. M. 


—R er). S. 298. ». Cordes. DM. J. 86. 
über Pitt und Englands Lage Im Jahr 1786. D,ME. J. 
86. V.2. ©,280, 


DM. 3.79. Ser. 8. . 
—* Verfaßung und Nationalgeiſt weicht von allen uͤbri⸗ 


x 


Die Ernennung eines Reichsverweſers erregt Im Parla⸗ 


ment heftige Debatten , Anmerkungen darüber, B. M. 


3.89. Apr. ©. 351. 

Veſchreibung der Küften und Innern Theile Englands, 
nebſt Vemerkungen über die Mannigfaltigkeit dee males 
ms Schönheiten englaͤndiſcher Landſchaſten. 02 M. 

7. G. 721. 


Beſchreibung des merkwaͤrdigen Kanals des Herzoge ivon 


Dridgwater zum Transport dee Steinkohlen in Lancaſter, 
2 Te v. Bekmann. DM. 3.74 ©. 
53. 
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188 Ensiann. 


-  Eugiand, Versitrung D.Mf. 27% Jul. ©. 663. 


Weit», Dänen Den Quabretinhalt, Tan 
ur d. Vr. W. © 
tinanzweſen und —8 Enns. H.M. 8 € 
457. 


; + ©tufenwelle Wermehrung der Einkünfte vom Jahr 160 
es v vos Dohm. D. MI. I De € 


en Arche, v. von Dobm. DM. 3.71 

Qpreduetiand ı Abnaden, Eph. 3.78. ©t.6. ©. 22. 

‚Mational s Eulden, DM. J.76 Nov. ©. 104 
J. 81. Jan. ©. 28. 

Beten v. von Dohm. D. Mi. 3.76. An. € 


sad, Auftend deſſelben. Erb. %.77. Ot. a. ©. 187 
—8*— Urfacpe der Größe deſſelben. Lux 22 18. 6 


. Ol alien dem Gap Deutſchen von 1701. WU 
66. Verſ. d. Br. W. 8.77. 
 Yunbeabetrag von 1773. —* Eph. 3.77. St. iꝛ 


u Me N Eng ofisbifge Compagnie ». Pinto. Br. 8 


r » ©, ı7 
u PR: durch Saereit nach Eonftantinepel, and wire 
"  gurdd über Land. Eph. 3.83. St. 4. 9.458. 


"7 Wichtigkeit des Hondelo poifen England und feinen Cr 


nalen, gegen Pinto v. von Dohm. D,Mf. 3.76 
won S. 835. 3.77: Febr. ©. 159. 

Dreleinfahe iR dort verboten. H. M. 4.69. e. 
—* 


un Sefhicte der Entdekung des weißen Meers dutch Die Em 


länder, und des Handels nah Rußland, v. von Dohm 
DM. 3.79. Okt. S. 321. 
etwas über die sl Ban. Ge. A. 9.17. ©. 122, 
‚Mannfetruren an Fabriken, Zuſtaud derfeiben. ph. 3 
t. 2. 187. 
en a Di —8 ey — Fluͤchtlio⸗ 
empor gebracht. H. M. J. 68. 
Rapigeriond Ak, ihr Innhait und * v. Sof 
HM. 3J. 70. 0. 1159. 74 
—— deffelben vom. Parlamen 
von ob. - DM: 376 "An. ©. 313. 


England. 35 


England, Heringefiſcherey, v. Webre. MI. 


©. 129. 45. 61. 
Otodfihfang, d. Webhro. 9. m. 3.89. ©. 161. 
Aunerfiihern. HM. J. 80. ©. 1291. 
erde, Autfuße. D. MI. 37 De. ©. 1117. 
Cheekonſumtion. D. ME, . 3. ©. 56. 
Urfachen der Theurung der Lebensmittel in dem 1767. und 
folgenden Jahren. H. M. I 


3.69. ©.49. - 
Benennung und Werth ber ern. Biber und Kurfers 


mänzen, IM. 3.87. ©: 5 


Beſchreibung eines alten en. Kofenobeis und Sedanfen 


un dem Urfprung dieſer Münze. H. M. 3.64 ©. 


Großes Gerichts Tags »®ud, Dooms Day Book, de 


ſchichte deſſelben, Innhalt, verfchiedene, Senennungen 


und errungen sin“ darin sorfommenden Wörter. 


. 5.79% 
aber die die st 343 Rechte. v. Brandes. JM. 
3.85. 
Gerichte » Verfaßung und Juſtizweſen, v. Brandes. H. 
M. 3.85. S. 1274 77. 3. 1409. 25.41. 57. 
vornehmfte Sup ⸗ 2 Molizey s Bediente in den Grafs 


fafıen. a) Sherif. b) Coroner. c) Iuftice of peace 


oder Friedens Michter, ihre yy 2 Verrichtungen, 
v. Brandes. H. M. J.85. ©. ı 

Howards Bemerkungen über bie —— und Hospi⸗ 
taͤler v. Bieſter. B. M. J. 89. Nov. G.451. 


Zahl der Gefangenen und Executionen in verſchiedenen 


Jahren. B. M. J. 89. Nov. ©.463. 

Won den Raͤubern zu Pferd, Highwaymen und zu Fuß, 
Footpads, den Anftalıen und Verfahren gegen fie, H. 
M. Im. 8 913. und v. Grf. v. Schmettow. H. 

Landmach Im Sayr 1777. Br. W. H. 12. ©. 347. 

Oeemacht im J. 1588. H. M. J. go. S. 604. im J. 
1757. v. von Dobm. D. er ee De. ©. 1103. 
im 3.1783. ©t. A. 9.24. © 

Beneihnis der gewöhnlichen Sails-Obersund Unteroffis 
ziers v. Mile. H. M. 3.80. ©. ı601. 


Geaſtlichkeit, Diſſentersbill, Predigten ‚zur Widerlegung ’ 


der Kezer und Vertheidigung des Ehrifligen Glaubens, 
gie sorlftung von vom Jahr 1779. 2. 2 3.79 Em. 
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196 - Enyland 


Ens land, ob die 39. Artitel der Engl. Kirche beſchwern 

werden‘, welchen Endzwek fie haben, und ob ſolche al 
.“ ‚Geiflie unbedingt annehmen. v. Moſes Mendel⸗ 
7* ſobn. V. M. J. 84. Yen. 6.24. 

x " Stiftungs⸗Geſchichte der Lucheriſchen Kirche in Lonkcı 
u a en erh. Maren 
02:0, gef. 1686. HM. 2.67. © 

—. Oculen, Erziehungsanfalıen 8* Alademien, f Schu 
. auftalsen und Erziebungsanflalıen. - 
Nothwendigkeit einer Reformation der Univerſitaͤten, wcı 

Engländern ſelbſt zugegeben. B. M. 3.83. Jul. € 


late und Selehrfamteit, vermifchte Nachrichten da 
Aber. D.Mf. %.76. De. ©. 1137. 3.77. Jan. ©. 9; 
2 Mer ©. 284. Jun. ©. 575. Jul. S. 90. DE. &. 47 
0 De ©.565. %.78. Apt. 6.377. 82: May ©. 47; 
“or. Aug ©.189. Sept. 6.187. Ott. &.383. Dei. ö 
tn 569% 3.79. Apr. 232 ge Sr. I. 
En De ©.532. 9.87 
" .. Die Deutſche Litteratur —* da * betannier zu werde 
D.Mf. 3.79. Dit. 6.378. " 
J Errichtung und Einrichtung des Muſeums Britaunil. 
In Hand. H. M. J. 74. G. 120. 
Nachrichten von Engl. Dichtern. G. M. %g. 
9* r Unwiſſenheit in den Sprachen, Verehrung 65 ea 
0 — RB; Guabame hirmiſches Dein D. Mſ. 3.82. Ay 


„ =, de —— verbreitet ſich auch da. B. M. I 
nn Seyt. ©. 267. 3.86. Jun. ©.559. 
rn ; Yheater dafeidft, ſ. Theater. 
oo Landwirthſchaftliche Anſtalten verdienen Aufmerkſamkeit 
. Nachahmung, v. Schletwein H. M. J. 64.6 


* - dafjadt ‚ und Veſchreibung ber Teiche, weiche dafcl 
E I trofnen Gegenden zum Traͤnken der Schaafe und Mi 
eben Vlehs angelegt werden. d. M. 3.86. €. 


Zufand des Landbaus and Landmanus. H. M. J. 79.8 


on ' 1327. 3.90. ©.7 
\ Bar Eisen, 708 "Original + + Brief von derſelbe 
Zu 8 


Cremwell, eine —— benfeiben, und ein Handbei 
son bemfelben. Rd S. 1385. 


3 


England Epph. 127 
England, Ein Stuͤck aus dem vor ihrer Vermaͤhlung eigen⸗ 


haͤndig geſchtiebnen · Tagebuch der Eliſab. Woodwill, 
nadıperigenDenhaplin König - Eduards IV. 9.0. J. 
87. S. 1390. 
Coie jezt Freiſtaaten von Amerika. ſ. Amerika. 
Kurze Seſchichte des Reichs der Britten am Ganges, aus 
dem engl. überf. v. Liſt und herausgegeben aid Anhang 
zum Griefwechfel H. 54. nn 


Englender, Prieſter, deſſen Leben von 1764. bis 88. bes - " 


fonders deffen ſchlechtes Deiragen, und Prozeß mit dem 
Biſchof v. Speer. Er. X. 9.5 


0. S. 183. 
Enke, der jüngere, Gehuͤlſe eines Akerknechts. H. M. J. 


8+ ©. 1120. 
Entbindungstunf f..Hebammenktunf. ; 
Ente, wilde, Beſchreibung der verfchledenen Arten derſel⸗ 

ben, und des bey dem Zange gewöhnlihen Nezes. v. 

Hoͤnert. HM. 3.80. ©. 401.26. 


sahme, werden von Hähnern ausgebrürhet, und gepflege, 


Enten zum 3. mahl von Hühnern ausgebrücher, follen 

auch im Herbfi Eyes legen. H. M. J. 63. ©..1456, 
Enterbung eines Kindes iſt ungerecht, unchriftlich, und 

zwelwidrig. H.M. 5.67. ©.582. 
Entführungsgeſchichte und Prof. St.A. L.28. 


.497. | 
Enthurlaömus, was folder iſt, v. Moſes Mendels⸗ 


ſohn. B. M. J. 86, Merz. ©. 200. 
iſt di Schullehrer nothwendig, D.Rf. 3.85. Febr. 


.125. 
vergl. Echwärmerey. 0. | j 
Ensfpreden, ob dies Wort eine. bejahende Vebeutung 


haben koͤnne. SM. 9.77. ©. 956. 1165. 5% 


._82. ©. 1218..3.89. ©.1279. 1325. u 

iR kein neues, fondern ein den Schweijern eignes Wort. 
DM. J. g2. ©. 1200, I 
Entzündung f. Selbſt⸗Entzuͤndung. 


Een, Ritter de’, Ivan entdekt, Daß er ein Weib fen. Br. W. 
15 « j 


’ O. 3. ©. .. I. 
Epernon, Herzog von, eine Anecdete son Eh. J. 
©. 7. &.ııı. " m. " 3 


Erhemeriden der Menſchheit prahlen wie Eranze_ 


fen. ı Dr... D.40.©. 216. © 
aus vorigen Zeiten, DM. J.81. Ang. ©. 121. . 
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u 5 Ey Erbe 


Epietet, Leben and Drasiarn vefien. ©. 3.78. 9. 


©.2. 
Eristem, über eins in dem Damburg. Orufenaimened 
1780 % v. von Gockingk. D.Mf. 3.80. Behr. ©. 


6 
Senitur, über fein eehegebände 1äßt Ach nice mit Gewißfek 
(en, weil ale Schriften deſſelben verlohren gegans 
gen Ins. Seine Maximen ſtanden aber in großem Anfche. 
HM. 69. ©. 1417. 
@rtierie, Mittel Dagegen. Eph. 3.78. St. 1. ©. 


veali⸗ von Nachahmung derſelben, um andre zu betchs 
gen. D. Me. 3.83. RB. 4. ©.231. 
u. — Ueſachen und Mittel. H.. 9.81. ©. 


Erasmas von Rotterdam seh. 1536. fein Vildnie, 2 
Mi. 3.76. 8.4 ©. 193: Levens⸗Nachrichten, D. 
ME. 3.76. V. 4. G. 26 
wird wegen T reiner —* Geburth und feiner Ueber⸗ 
ſezung des NR. T. in Schuj genommen v. Kutſcher. 
HM. 3.63. ©, ı 356. “ 
Erbſchaft, nat bey Barfägungen über dieſelbe zu beobaqh⸗ 
ten. NM. J. 67. ©. 586. 92. 
Erbſe, Com faivum. L.). Abſtammung des Worte, wa 
fan einheimiſch. HM. 84. S. 1112 
verſchledene Arten derfelben und Anwelfung fie zu bau 
— HM. J. 64 ©. 850 —- 9.M. 2.68 


u Te Sau derſelben Isa Zelde zu verfahren, HR 
" 4.76. ©. 1051. 


— Unierſchied der — und ſpaͤt Erbſen, wenn und wie ſolde 


Ben und ju warten. v. Cuder. HM. 3.67 
ie man fe ep Atomen tn 9m. 3.6 


\ * Ach nicht In Wilen, vle Die Wilen unser De 
Een fm. v. Caſpari. HR. J. 86. & 


ıR 3 a, Re unter die Kartaffen zu pflanyen zur Erſſ⸗ 
zung der Staffeln? H. M. J. 88. S. 455. 828. 
ne Einmaden der „gehnen. HM. 86 
137 N Bd pp 8* 


) N 
- 





N Erde Erde | 129 


Erbfe, rt wird unter dem Roggen ‚sum Brod genommen, 
. J. 89. 


JM ©. 1575. 
mernürdige Bruchtbartait einer. HM. 3.64. ©. 1373. 


von ſchaͤdlichen. Eph. I.80. St. 2. ©.253. 


Erbfenbaum, ſibiriſcher, (rabinia caragana L.) wird 


wenen feines vielfältigen Nuzens und feiner guten Eis 
genfchafien zu pflanzen angerahen, Anwelfung dazu. 
EA M. 3.89. 6.929. und v. von Bacquer. H. M. J. 


4 
—83 freidett der Schenkungen an- Ordensgeifliche 
im Deftereeih. Eph. 3.82. Et.5. ©. 505. 


Erde, war einmal unbewohnbar und vom Woſſer bedekt, ja 
fie war ſelbſt weich und Kam. H. M. J. 66. 8. 


Pu der Hervorbtingung unſrer Erde Daten nicht Vulkane 


ſondern Geiſter gewuͤrkt. H. M. 9.63. ©. 225. 


De Lucs Pa von der Bildung derf. H. M. J. 82. | 


©.241.5 
Siberkhlare Hypotheſe davon. H. M. %.83. S. 4. 
Banıe Farierungen der Geogonie. Bm. ‘ 85. Merj. 


ir Oct, Groͤße, Oberfläche, Atmotphoͤre. HM. I 


3T. . 
über die Unzufänglichteit einiger Bewelſe für das hehe 


Kost berfelben v. doͤlner. B. M. 387. Dt. ©, 


* fi ihre Lage verändert ? v. Schmid. H. M. J. 70. 


©. 1473. 
Sehit ſai dcr Aſtronomen, die an Ihrer Ausmeſſung fit 1735, 
arbeiteten, von De la Condamine. Verſ. d. Vr. W. 


74 
Ausug aus Forſters Bemerkungen über Gegenſtaͤnde der 
Piko Erdbeſchreibung. D.ME. 9.84. 8.2. ©. 

16.14 
Irdarten, eekonomiſche Miſchung derſelben. Erb. I 
77. ©t.ıo. G. 110. j 


Edeierde, Terra nobilis, zweifelhafte Exiſten; der. v. 


Bergmann. H. M. 9.80. O.3 


\ 


+ 


I“ 
. 


— 


Schwererde, Terra ponderoſa, ice in erhalten . a 


v. Bergmann. HM. J. go. ©. 370. 

orten, (helianthus 3. 1 wie ſeiche su er⸗ 
john. Y.M. 3.68. ©.477. 

sedänfel, Selena tuberofum. L.) L Karisein 
Eetres. .3 
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mw. Erde. Erfim 
BZ Eutkehung defſelben, DM. 3.97. ©. 39: 


. 80. 8 
ne, a E Ykerungen netärtiher Dumppmafinen a 
·. . “kn. H.R. %.87. ©. 101% 
„. erfihlog jur Glcperheie vor benfeiten, Exdbehenableis 
j “ .’ — 38 3.87. 6.1033. PR 
1. Nov. 1755. 9.8. 3.79% ©. 1009. 25.73.89 


., , 1108.1201.17. 3 
i der Ueren und nesern Brdbhe 
Eu in. Sickilen und Ealabrien. 343 ®.2. € 
141. % Tore. D.Mi. 84 3. 8.194. 1 
Bamikon. H.M. 3:83. ©.1345.61. 77.93- 
über das dab In Belagan. ©. Tauterzani. G. M. 331 


.429. 
\ | Erpdrand, entfeht ode In der Ochweiz und wii 
farchterlich. DM. Ar ©, 50 5%, 
j .  erdeigeln, Befbreibuns derfeiben, können wie Kaſtauin 
.. N aucht worden. HM. ‚a: ©. 813. 
Erd loh, um a deu Ge 
den Saamıen in 


oder Hanf uam Die Geste fin. H.M. 9.67. ©.623 

‚auch durch Gegiehen mit einem Aufguß von Drag, 

| “ (artemifie descanculus L,) werden fie fie vertrieben. & 
... BR 3.69. ©. 1483. 


nu u vurh Bangſalj. .M. J.7o. ©. 3 
et —— — L.) ii —* gegen fe. & 
| on 6.537 


BERRY, 1% S routdurfsgeitie y 

Erdroffelte f. Exrhängte. 

Erpdiuffeln f. erdärfel 

Exrfaprung, äußere, Innere, ob dieſelbe eine me 
Fa verſchaſt. v. Dommerich. HM. J. 64. 8 


J * € hlagen ae fe Bag eb, Gele ©.8 
ee was Heiße er » Pommerich. HR 
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Erfin. Ert, | 131 in 5 
Ba 
Erfindung: son der fonthetifchen, analytifchen, und tamuls a PREISER 
tuarifhen, v. Dommerich. H. M. J. 64. ©. 908. 445 
Quelſlen derſelben, ſinnliche Erfindung, was zu berfelben 2*7 
erfordert wird, Vorurtheile, die zu vermeiden find, was _ je. > 
wird durch finnliche Erfindung entdekt, Eincheilung derſ Ih: MN, 
v. Dommerich. HM. J. 64. &.912. a 
—E der. vernünftigen. v. Dommerich. HM. 3.64 RR * 
NA za “ 
was von den känftlichen Mittelm derfelben zu halten, Eigen⸗ 3 ir: J 
Gew der Etfindung. v. Dommerich. H. M. J. 64. [AR Sr. 
937. War ..d 
—* (Hevriſtie), was fie iſt, was ſie voraus⸗ N *4 
ſezt, wie fie eingetheilt wird, ihr Nuzen und ihre Ge⸗ ee ! 
ſchichte, v. Dommerich. H. M. J. 64. G. 895. — 
Erſinderiſcher Kopf, was wird day erfordert ? v. Doms ol. 


meiih. H. M. %.64. 6.911 

6,Beift, Beyſpiele und Würkungen deffeiben im Orfterrelgjs va 
(den. D. Wſ. 3.87. Mer. 6.284. 

derſchiedene — —* Hm. I 83. G. 
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Ä 23.1421.71. 87. 1583. . : 
Erfrorne, * ſolche wieder ins Leben zu bringen. 3m u x I 
3.68. 3. 3.80. ©. 1630. 7 5 Dean 
Pr Drau. "Edikt,_ ihnen die föleunigke Hilfe zu RER: 
leiſten. H. M. 3.79. ©. 1175. Hilfsmittel, welche in" B A 
dieſem Editt vorgeſchtrieben werden. H. M. 3.79. ©. —J 
1198. vergl. mit Verungluͤckte. or nd 
Erfurt, Veſchaffenheit, Kultur, Produkte des Geblethe, HN, 
Zufand der Sxadt. Eh. I.84- ©t.1. @.8o. En 
Vefhreibung der Stadt. D.Mf. 8 80. May. S. 491. Ir 
Kichenlißen von. 1757. bis 76. Br. W. H. 13. ©. 17. UN. 
erhängie,n sole ſolche wieber ins Leben zu bringen H. M. Wi en 
9,68. ©.938. %.80. ©. 1624. leg 
Königl. De, Edikt, die len Mettung derſelben be  - ujEl 
treffend. H. M. 3.79. ©. 1175. Hälfsmistel, welche wien. 
in dieſem Edikt vorgefehriehen find. H. M. J. 79. ©. ie —*8 
1192. vergl. mie Berungläckte. aa LARSE 
Erhisen, warum man nad einer Erhizung erſt ein Seuk 1 * 
Ds den f fol, che man meinte, v. Süking. H. . le 
134. ae * 
Erinnesuugstraft ans Vahnſinn, ein merlwardiges 9 nn 
Veyſpiel Davon... ©.R. J. 84. New. G. 434. vlt“ 
Erkenntnis, falfhe, wie ensiicht Re in ber SUTOM. | ge, 
I.64 ©.910, | IN]: 
BE DR 
il ne 
N din 
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u Erkenntnis ⸗ wermbgen, Me Quellen deſſelben find 
u und Bernunft. v. Selle ®M. 3.84. 


Pre Bin um Ku 4 äber Ortonomie der Otaditen 
' den, 
MPhilolo giſches ——* Eph. 23 &.7. ©. 110 
. Iaftinnt jur prafiifchen Uchung junger Aue pp. I 
' 84. St. 11. S. 611. 
.. Armmanfalten, Eph. —* Se.9. G. 318. 
—— der Armenanſtalten. ent. 3.76. 


2 erie, Om ta en L.).. Sortuflanzung derſelben durch 
I HM. 3.65. ©. 1297. 3.67. ©. 558. 
u. er fan ſehr zu empfehlen, ſie laſſen ih auch 
0.0: wie die Weiden darch ſtarke Zweige fortpflanzen, Ans 
' ‚welfung dazu. H. M. %.66. ©. 1071. v. von Brofe. 
EM J66. 8.1457. — DM. 3.67. S.895. 
ne wi fc in feuchen und famyigen Orgenben zu pflani. 


445. 


"27 efreitung der Meinung, De ide 0 1m Marken 


vorzuͤglich gut fey. . H. M. 

. ihr abgefalines- Laub 5 a De bier, und Died 

. verdirbt die Wiefen. DD. 5 J. 66. ©. 1095. 
Ermenonville, Vefhreibung des Parks von, D. ML. J. 


W 80. Nov. ©. 475. 
nn er⸗ über: Die maffe, des Sommers 178. und einig 
0 ‚ Du, Das Ghetselde Gep einer folgen vom Werderben j 


HM. 3.86 8.993: - 
"feR, R, Vorfälng zu einem jährlichen ,. welches zugleich dr 
* ng deö Zeldbaus befördern würde. HD. J 
u ‚ 53 
nn Braut, ‘des, den la veritt, ein maꝛbuqhet Such 
J .85 
"ui in huj genommen und auf Garven ſid beruſen. 
: B. M. 85. Apr, G. 333. Berichtigung des Garsi 
(hen Urrpeie und Auszug aus dem Buche felöR ". 
®.M. J. 85. Apr. &.382. 
mas jur Auffindung der Abſicht dieſes Buchs und bet 
Enntdeckung der großen Caufe aeire et Ineligenn. & 
Be \ 7 > Aug 1 u 


9. 
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eriäcinung, furl, In Dorfafpie GM. 3.67... 
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Br 587. "sy 
im Hannbveiigen, &.®. ge. ©8135. erflärung —— 
derſelben. H. M. J. 67. FY ;Xt! 
Erſtikte, von er wie ſolche de wieder ins Leben w IBTerc u 
br ingen. —8 M. 3.68. S. 941. 3.73. SG. 1229. J. 
80. © | — 
ein — Verfahren be der Anordnung der Mittel , *8. \ 
zus Wiederherftellung berfelben iſt wichtig und nechwens > IRA 
dig, Anleitung dazu und Unterfuchung der Urſachen des wen! 
Erftitens. H.M. 3.69. ©. Roi. 17. re FEB 
König. Preuß. Edikt, ihnen die ſchleunigſte Huͤlfe zu lei⸗ hp. a 
fin. H. M. 3.79. ©. 1175. en die in dieſem Er * Bu 
Edikt —— 1 find. HM. J.79. ©. 1195. u . 45) rn 
Ertruntene, wie foldye wieder Ind —8 zu briagen. H. 838 5330 
m. J. 64. 0.367. 3.68. ©. 673. 915. v. Cullen, £ VER 
HM. 3.78. ©. 1237.49 — H. M. > 80. ©. 1619. - — — 
und v. Vogel. HM. gr. 6.144 En FE 
wahre Todesart derfelben und — Sarunge, Rits ? 6534.5 3 
tel für dergl. Unglätlihe, v. Zobleeif. H. M [Si Pe 
79. ©. 689.705. 21. u 5 Fr re 
an dem regelmäßigen Verfahren und ber guten Anordnung: if * Zu 
der Mittel zu Wiederherſtellung derſelben iſt viel gelegen, 4. 44 
Anweiſung dazu, und Unterſuchung der Urſache des |; BR‘ 
Ertrinkens. H. M. J.69. ©. 801. 17. are 
Kennzeichen, woran may J. wuͤrklich im Waſſer geßache ae J 
nen von den nur Todtſcheinenden unlerſcheiden kann, v . 1% —J 
Boblreif. H. M. I 79. ©. 1609. 153 9 
Wahrnehmungen bey etrunfnen Menſchen und Thieren. i 
HM. 3.63. 6.77 u PN 
Nachricht von —* para zur Rettung derſelben. 9. ER Fe 
M. 1.82. S. 447. j NIC RER 
Beyſpiel eines Ertrunknen, der wieder ind Lehen gebeache RTIER TE 
worden, v. Sommer. 8. DM. 9.78. ©. 1505. SE 98 | 
Känigl. Preuß. Edikt, Die ſchleunig Wertung derfelben ". I FIR 
beir. D. R. 9.79. ©. 1175 Hlfemil, welche in Re 
demfelben angegeben werden. GH. M- 3.79: G.i188. — 
Hinderniſſe, die Ihrer Wiederbelebung an vlelen Orten Im un 
Wege ſtehn. v. Marcard. "HM. 3.80. O. 33. a, 
Erz, Vefchreibung einer Drufe von ungrmeiner Gröpe, v. 3138 
von Trebra. G. M. 4 St. 2. S 65. Ne u 
Bemertungen über Die Luft Im Ion ergeae v. De Luc, , 
9. R. 3.78: ©.953. | J 
R Ari s 
+ 5, ı, 
I 
Ä 9 7 
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Er ‚Un ulten Deffelten, Anquiken. 
—8 Beiefe Aber dieſelbe. Erh. 9.86. ©. 1. 


— 0 


% 


&.3. 8.8. ©.129. 8.9. Bat, DD. I. 79. 
B.4 ©. — J. 80. B. 


ı Das Dorfohllantheopin. D. Me. TH ©.13. 


132.914. ®.4. ©. 229. 3 . &.229. 
an ale DET TE Bee 
| 
*8* Grungſaͤze derſelben, v. 4.7 2 
* ER sa und allzemeine Regeln, 9. 
Masimen eines angehenden Erzichert. H. M. J.85.E 


— bie aus —— — der pſychologiſchen Bahr 


— “- - 
s 
- 


A auf di Dibagsit enıfpringen, v. Brokmann. 


en I ©. 1089. 1105 
—2*8 Uemens xiV. 9.0. 9 
— hat anf bleſelbe großen Einſlus. H. M. J. 


Einige unerfannte Fehler —* und Vorſchlaͤge ſolche ja 


ben. .M. J. 82. 
die ion * bey eben Leben Rat. 9. 


. 3.76. & 
MD ve een u em Eh. I. 80. ©; 


bie . Kultur IR den Rindern nediheie DM. J. 


77. 


. 833. 
a0 Ne A Dr fen en. 3.80. St.5. ©. 


. 
. De Kindermärteeinnen haben vielen Einflus auf das Wohl 


| u die Melgungen und —2 — 


und die Bildung der Kinder, und find doch ſelten ge⸗ 

(dit genug, veg die rechten Eindruͤke beyzubringen, 
v. Merko. HM. 3.85. G. 705. 21. 

ten der Amme den Kin 

bern durch Die Bit mitgetheilt werden, iſt ungegründt. 


m Ma HM. J. 74. G. 81. 
.. &M Rinder werden —— als ns, weil fie von 


‘ Waͤrter in * Int ” 
Adeen > F ge auf ken Arına getragen we‘ 


Thruree Eyieljeug — —* niche. HM. 3.67: 


O4. 


\ 


\ 


’ 
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agltand, Herinqefiſcherey, ” Webre. PR ST 


©.129. 45. 61. 
Stockfiſchfang, dv. Wehrs. H. R. 3.89. ©. 161. 
Aufterfiihern. HM. J. 80. ©. 1291. 
erde» Ausſuhr. D.M. 3.76. Di. ©1117. 
Cheekonſumtion. D. Mk. 3.84%. ©. 56. 
Urfachen der Theurung der Lebensmittel in dem 1767. und 
folgenden Jahren. H. M. 9.69. ©.49 


. ©.49. - 
Benennung und Werth der Bolds Bllber » und Kurfer: | 


muͤnzen, H.M. 3.87. &:529.45. 
Sefireibung eines alten Engl. Rofenobeld und Gedanken 


von Lem Urjprung dieſer Münze. HM. 3.64. © 
Gern Gerichis «Tage »Bud, Dooms Day Book, Ge 


ſchichte deſſelben, Innhalt, verſchiedene Benennungen 


und Erklaͤrungen einiger darin vorkommenden Wörter. 


.M. J.79. ©.259. 


* die daſelbſt geltenden Rechte. v. Brandes. HM. | 


3.85. ©. 1364 
Gerichts: Verfaßung und Juſtijzweſen, v. Brandes. H. 
mM. 3.85. ©.1274- 77:93. 1409. 25.41. 57- 
sornehmfte Juſtiz⸗ und Poligey s Bediente In den Graf 


f&afıen. a) Sherif. b) Coroner. c) Iuftice of peace 


oder Friedens: Richter, ihre Wahl und Verrichtungen, 
v. Brandes. H. M. 3.85. ST. 

Howards Bemerkungen über bie ngnie und Hospi⸗ 
edler v.. Bieſter. B. M. %89. Nov. G. 451. 


Zahl der Gefangenen und Executionen in verſchiedenen 


Jahren. B.M. J. 89. Nov. O. 463. 

Von den Raͤubern zu Pferd, Highwaymen und zu Zuß, 
Footpads, den Anſtalten und Verfahren gegen fie. H. 
M. 3.77. ©.913..und v. Grf. v. Schmettow. 9. 
HR. 3.89. ©. 20. : , 

Landmacht im Jahr 1777. Gr. W. H.12. ©. 347. 

Oeemacht im I. 1588. H. M. go. S.604 Im. 

.1757. u. von Dobm. D.Mf. 3.76. De; ©. 1103. 
im 3.1783. ©. A. 9.24. ©. sı5. ' 

Verzeichnis der gewöhnlichen Schif6» Ober und Unteroffis 

ziere v. Mile. HM. J. 80. ©. 1601. 


Geiſtlichkeit, Diffensersbig, Predigten ‚zur Widerlegung 


der Kezer und Wercheidigung des Ehriftlihen Glaubens, 
a a fitung vom Jar 1779 DW 3.79 Sur. 
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196 - Enzianı. 


„., England, ed die 39: Artikel der'Engl. Kirche Gefchuer 

w werden‘, weichen Endzweh fie haben, und ob ſolche ale 

.. Geiſtliche unbedingt annehmen. v. Moſes Mendel⸗ 
. „ Pobe B. M. J. 84. Jan. G. 24. 

—— ——— der Ar Kirche in Londen 
nz und Le erſten ger Gerh. Marten, 
07,7 geR. 1686. HM. 367. ©. 55. 2 

— Ocuim, Erziehungsanſtalien und Akedemien, ſ. Schu 
auſtalten und Erziehnugſsanſtalten. 
Nothwendigkeit einer Reformation der Univerſitaͤten, de 

Englaͤndern ſelbſt zugegeben. B. M. J. 83. Jul, C. 


—* und Gelehrſamkeit, vermiſchte Nachrichten bar: 
über. D.MRf. %.76. Dej. ©. 1137. 3.77. Ian. S. q. 
Mer ©. 284. Jun. ©.575. Jul. ©.90. DIE. ©. 471 
0 De. ©. 565. J. 78. Apt.. 6.377. 82: May ©. 47, 
22. Aug ©.189. Sept. ©.187. Oft. 6.383. De & 
wenn 569% 3.79. Apr. 2.389 J. 80. Sehr. ©. 197. 3.8 
‘ De ©.532. J. 87. &.89. - 
. Die Dentfche Litteratur fängt da an bekannter zu werben 
D. Mſ. 3.79. Dil. 6.378. . 
J Exrrichtung und Einrichtung des Muſeums Britannik.n 
Ne Hand. MM. J. 74. G. 120. 
IJ Nachrichten von Engl. Dichtern. G. M. 39. 3. ©.62. 
—* Unwiſſenheit in ben Sprachen, Verehrung —X 
| =D; Brabame inmliget Den. D,Mf 3.82. 1 
u ©. 382. 
" ! .: de Bhunderglaube verbreitet fih auch de. B. M. 8 
Bu Ser. ©. 267. 3.86. Jun. ©. 559. 
7 Xheater daſelbſt, ſ. Theater. 
2, Randwirtbfehaftliche Anfalten verdienen Aufmerkſamkeit u 
vr Nachahmung, u Schlettwein. H. M. 3.64. € 


74 | 
— — Sdanust, und Vefchreibung der Teiche, weiche daſcbl 
2." ia teofnen Gegenden zum Teänten der Schaafe und de 
‚andern Viehs angelegt werden. O. M. 3.56 € 


1455. . 
>: Buftand des Landbaus und Landmanne. H. M. I. 79.6 


0 "1327. 3. 90. ©. 765. FE 0 
ı ‚7 Könlgin Elifaberh, ein Deriginal + Brief won derfeibn 
U NHM.I 87.8.1790 an 
2, Eranwell, eine Supplick an benfelben, und ein Handbliq 

ee. yon demſelben. H. M.J. 87. ©.1387. Pe 


" s 


England Eyph. 


England, Ein Städ aus dem vor ihrer Vermahlung eigen⸗ 


haͤndig geſchriebnen Tagebuch ber Eliſab. Woodwill, 
nachherigenGemahlin Koͤnig Eduards IV. H. M. J. 
87. G. 1390. 

Gotonien, jet Sreiftaaten von Amerita. f. Amerika. 


Kurze Geſchichte des Reiche der Dritten am — aus 


dem engl. uͤberſ. v. Liſt und herausgegeben al 


A 
zum Briefwechſel 9. 54. hang 


Englender, Priefer, deſſen Leben von 1764. bis 98. bes . 
fonders deſſen ſchlechtes Deiragen, und Prozeß mit dem 


Biſchof v. Speyer. St. A. 9.50. S. 183. 


Enke, der jüngere, Gehuͤlſe eines —æ 2. m. 2. 


8+ ©. 1120. 
Entbindungskunſt ſHOebammenkunſt. 
Ente, wilde, Beſchreibung der verſchledenen Arten derfels 
ben, und des bey dem Zange getvöhnlichen Nezes. v. 
sönert. HM. J. 80. S. 401. 26. 


sahme, werden von Hähnern ausgebrärhet, und geyſtezt, 


Enten zum 3. mahl von Hähnern ausgebruͤthet, follen 
auch im Herbſt Eyes legen. H. M. J. 63. G..1456. 
Enterbung eines Kindes IR uni, unceifiid und 
zwelwidrig. H. M. 5.67. ©.5 
——— —— und — eu. H. 28. 


497 
Enthufiasmus, was folder iſt, v. Moſes Miendelss 
ſohn. B. M. 3.86, Merz. ©. 200 
iR, den | Schullehrer nothwendig, * Dr. I 85- Gebe. 
125 
vergl. Shwärmeren. 
entſprechen, ob dies Wert eine. bejahende Dedeutung 
haben koͤnne. H. M. 
82. G. 1218. J. 39. G. 1279. 1325. 
iſt kein nenes, ſondern ein den Sqhwelgern eignes Bett. 
"DM. J. 82. ©. 1200. 
Entzündung f. SelöfsEntzändung. 


ean, Mitter A Fa entdekt, daß er rin Welb ſey. Br. VW. 


O. 3. 
— —* eine Adecden von ihm. En. 
e veneeide Sn . 
phemeriden der euſchheit wie 

fin. Br... D.40.©. [ 1 I ragen —* 


aus nn D.Mf. >81. Ang. & 1... 
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.' f 128 "Ep  Erbfe 
Erletet, the nnd Drastmen befhiben. ©. 3.78. &. 


ist, über eins in dem Hamburg. Drufmaimanad 
‚-, 1780. © von Bödingt. D.Mf 3.80. Sehr. ©. 


16 

eu über fein Lehrgebaude laͤſt Ach nicht mit Gewißäek 
netheilen, weil ale Schriften deſſelben verlohren gegams 
—— ſtenden aber in grozem Anſeha 

141 

* ee Mittel 4 Eph. 3.78 St. 1. ©. 


Wood von Nachahmung derſelben, um andre zu bettks 
gen. O. Me. J. 8. V.4. G.231. 
der Kinder, Urfahen und Wit. . Q.ER. %.81. ©. 


er⸗ von Rotterdam geh. 1536. fein Bildnis, D. 
u —8 hr ©. 193. Lebens⸗ Nachrichten, D. 
ein wegen T kener — Geburth und ſeiner Ueber⸗ 
Zu | Er ee, genommen v. Kutſcher. 
v ) 1 
‚ersiäent, Bad der — ter dieſelbe zu beobaqh⸗ 
erste, (pifum m hau. 13 Askammung des Worte, we 
Deutſchland ——— HM. 3.84. G. 1112 
24 chledene Arten derſelben und Anweiſung fie zu bau 
— HM. 4.4 ©. 350 — HM. I.68 


0 e.ı 
Si Ta Gun ren Im Be fen. α 
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.76. G. 105 
ehe er vr (äh ap ie Erhen, men mean und wie ll 
Mm er und zu warten. v. Abder IR. 3.67 


wi an ty erh Stone tm. HM. I. 


verwandeln Ab nicht in Wiken, sie die Wilen unser de 
Erbfen kommen. , ©. Caſpari. GM. J. 86. & 


in *33 gut, ſie unter die Kartoffeln zu pflanzen zur Erw 
eung dee Staffeln? H. M. 8 88. G. 455. 828. 
on “en Einmaden der gränen.:..H. M. %86 
ne 13 re 334 EEE 
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N Erbfe Erde 129 
Erb ſe, Mehl wird unter dem Roggen zum Brod genompuen. 


3.89. ©. 1575. 


—88 Fruchtbarkeit einer. HM. J. 64. ©. 1373 - 


von ſchaͤdlichen. Eph. 3.80. St. 2. S. 253. 


Erbfenbaum, ſibiriſcher, (rabinis caragana L) wird 
wegen feines vielfältigen Nuzens und feiner guten Ei⸗ 


gen haften zu pflanzen angerahen, Anweljung dazu. 
—* 30 6.929. und v. von Bacquer. H. M. I. 


" 9. ©. . . 
Erhheuerftaibele der Schenkungen an-Ordensgeiflihe 


im Defterreih. Eph. 3.82. Et.5. ©. 505. 
Erde, war einmal unbewohnbar und vom Woſſer bedeft, je 
fie war ſelbſt weich und Rüge H. M. 3.66. ©. 


PER der Hervorbeingung unfree Erde haben nicht 2 ltane ' 


fontern Geiftee gewuͤrkt. H. M. J. 63. &. 2 
De Er Eheoct von der Bildung derf. 2. — 3 82. 


®.2 
Siberkhlane Hyrorhefe davon. H. M. J.83. S.4 
Banıe Sriänterungen der Geogenie. OM. 9 85. Merz. 


Ihre at, Größe, Oberfläche, Armesphäre. H. M. J. 


66. &.631. 
über die Unzufänglichleit einiger Bewelſe für das 3. 
e derſelben v. voͤllner. B. M. J.87. Ott. 


bar 1 ie Lage verändert? ©. Schmid. H. m. 7. 


Edit ver Aftronomen, die an Ihrer Ausmeſſung feit 2735. 
arbeiteten, von De ia Condamine. Ref. d. Vr. W. 


6.74 
Auszug aus Forſters Bemerkungen über Gegenftände der 
vhvſiſchen Erdbeſchreibung. D.ME. 3.84. 8.2. ©. 


16. 148. 
Erdarsen, eekonomiſche Miſchung derſelben. Erf. I 
7. Ot. 10. ©. 110. 
Edelerde, Terra nobilis, —38 Exiſten dert. v· 
Bergmann. H. M. 9.80. O. 3 


Schwererde, Terra onderefs, — in erhalten R. “ 


Bergmann. H. M. 3.80. G. 370. 
Erväet, Check 5 tuberofus L) we pide zu er⸗ 


enden," (Solanum —S L.) f gartffeln 2 8 
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10. : Erde Erfim 
eErddeb en, Eutkehung defſelben, HM. 3.67. ©. 5 
5.80. ©. 311. 


J De (Fragaria *8 PS * 64 in »flanyı 


. ©.785. 3. 
Erdhrand, 25 3 3 4 am und wi 


.M. 3.65. ©. 50 
A, —c* —— —— wie æoſta 
werden. H. M. J.72. ©. —— 


M. J.68. ©. 327. 

Erötreds * Raniwurfsgeilte N 

Erdeoffelse f. Erhaͤngte. 

Erpinffeln ſ. Erdaͤrfel. 

erfadrung, äußere, Inmere, ob dieſelbe ein⸗ — 
kenninis verſchaſt. d. Dommerich. HO. M. J. 64. © 


—— Sehe OR 


3.84 Du. © 
 eerineen mie ws ni “int P Dommerid. 98 


' — 
J 


Erfin. 


Erfindung, von dee ſynthetiſchen, analytijchen, und tamnle 
tuariſchen, v. Dommerich. H. M. %.64. ©.908. 


Quellen derſelben, ſinnliche Erfindung , was ju derfelben F 


erfordert wird, Worurthelle, die zn vermeiden find, was 


wird durch finnlide Erfindung entdekt, Eintheilung derf 
64. &.912 


v. Dommerich. HM. I. . | 
F der vernuͤnftigen. v. Dommerich. IHM. J. 64. 


® ©& . 
was 8* den kanſtlichen Mitteln derſelben zw halten, Eigen⸗ 
fhaften ber Erfindung. v. Dommerich. H. M.J. 64. 


S. 937. 
Erfindungtkunſt (Hevriſtic), was fie iſt, was fie voraus⸗ 


ſezt, wie fie eingetheilt wird, ihr Muzen und ihre Ges 


ſchichte, v. Dommerich. H. M. J. 64. &.895. 


Erfinderiſcher Kopf, mas wird dazu erfordert? v. Dom⸗ 


6 Sein, Verbin Doms ffeißen | 

Geiſt, ele un ungen de im Oeſterreich 

ſchen. D. MWſ. J. 87. —* S. 484. or pe 

verſchiedene gemeinnüjige Erfindungen, H. M. I. 83. ©, 
1309. 23. 1421.71.87. 1583 we 


Eert. | 138 


Erfrorne, mie ſolche wieder Ins Leben au bringen. m 


3.68. 8.933. 3.80. ©. 1630. 
Königl. Preuß. Edike, ihnen bie ſchleunigſte Hälfe zu 


leiſten. H.M. 3.79. ©. 1175. Halſemuͤtel, welche in 


dieſem Editt vorgeſchrieben werden. HAN. I.79. ©, 


1198. vergl. mit Verungluͤckte. 


Erfurt, Beſchaffenheit, Kultur, Produkte des Geblethe, 


Zuftand der Stadt. Erb. J. 34. St. 1. ©, 
VDeſchreibung der Stade. D. Re 3.80. Dar 6, 491. 
Kichmlißen von. 1757. bis 76. Br. W. 2.13. ©. 17. 

krhaͤngte, wie 1. Bi in Leben zu bringen. H. M. 
.80. ©. 


68. ©.938. 1624 
Königl. Preuß. Editt, die ſchleunige Rettung derihien be 


treffend. H. M. 3.79. ©. 1173. Hülfsmittel, wei 
in dieſem Edikt vorgefchrichen find. * — J.79. ©. 
—8 vergl. mit ——ãe 
rhizen, warum man nach einer Erbi ein Stäf 
os in fi ehe man trinkt, ee HM, 
° [) 4 
krinnernugskraft aus Vahnfinn, ein merfmär 
VBeyſpiel Davon. . B. M. J. 94. Ne. ©.434. * 
krkenntals, kalſche, wie enſteht Re im der Scrie7 HM, 
3.64 9.910, g J 5 
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Ecrkenntnié s Wermödgen, die Quellen defſelben ſind 
er nun Benanfı . Selle. V. M. 1.84. 


ertans, Di Den nu Aufiae über Detonemie der Otudiren 
& 0. 
—ã5 GSeminarium, Eph. 3.78. St.7. ©. 110. 
FJuſtimt zur praktiſchen Uebung junger Aerzte. Eph I 
84 St. ıı. ©. 611. 


erh, ob. %7 &1.9. ©. 318. 
Bon en Amann e$. 3.76. 
12. S 


. 7 
erie, (vom (betula alone L.). Sertoflangung derſelben durch 
HM. 3.65. ©. 1297. 3.67. ©. 558. 
Ai —— iR fehr in empfehlen, Re laſſen ih auch 
wie die Weiden durch ſtarke Zweige fortpflangen, Ans 
238* HM. 3.66. ©. 1071. v. von Proke. 
HM. 3 66. 8.1457. — HM. 3.67. 6.895. 
3 Feed und fampfigen Gegenden su pflanzen. 
wenn foldye u Grm in fan A ‚HM. 80. ©. 
. 445: 
Vehreitung der Meinung, daß Ihe Holz zu Warferbauen 
—— HM. J.79. ©. 507. 
i allnes- Laub macht: das Bafer — und bied 
he le Bieten. H.M. 9.66. ©. 1095. 

Ermenonville, Beſchreibung des Dale von, DM. J. 
80. Mov. ©. 475: 

“Cents, über die naſſe, des Sommers 1785. und einig 
. Mittel, das Setreide bey einer folgen vom Verderben za 
retten. HM. J. 86. ©.993: 

‚fe, Vorſchlag * einem jäprlichen , FR —58 —5 — die 
Verbeſſerung des Feldbaus befördern würde, H. M. J. 


76. ©. 536. 
Rereurn, des, et de la verite, ein ſadlices Such, | 
m 2 .85. Jan. ©. 67. \ 
* in Schuz genommen und auf Garven Ach berufen. 
: ©.M. 85. Apr. ©. 333. Berichtigung des Bari 
ſchen ux und Auszug aus dem Buche fell . 
. ©.M. 85. Apr. ©.382. 
Ems jur Auffindung “4 Abſicht —8* Buchs und ee 
Entdeckung der großen Cauſe active et mrelcens. v. 
DR > Aug ©.189. = 


f 


* 





England. | 'j35 


England, gerinzenſceren, v. Webro. MI. 


©. 129. 
—E webros. 9. M. 3.89. ©. 161. 
Aunerfiihern. HM. J. 80. ©. 1291. 
erde, Autfußr. D a KA De. ©. 1 
CTheekonſumtion. D.M 3. ©. 56. 
Urſachen der Theurung ver —* in dem 1767. und 
folgenden Jahren. H. M. J. 


69. ©.49. - 
‚Benennung und Werth ber Sol» Silke s und Kurfer: | 


muͤnzen, H.M. 3.87. ©: 529 


Beſchreibung eines alten T ent. —* und —— 


a dem Urfpsung. diefer Muͤnze. HM. 3.64 © 


Grohes: Gerichts «Tags» Buch ‚, Dooms Day Book, Ge⸗ 


(dichte deſſelben, Innhalt, verfchiedene. Senennungen 


und > Ertlärungen A barin vorkommenden Wörter. 


. 3.79. . 
aber die die rt re Rechte. ©. Brandes. HM. 


3.85. 
— — und Juſtizweſen, v. Brandes. H. 
J.85. ©. Te: «93.1409. 25.41. 57- 
—8— Juſtiz⸗ und Pollzey s Bediente in den Graf⸗ 


f&afıen. a) Sherif. b) Coroner. c) Iuftice of peace 


oder Sriedenss Richter, ihre Eye und Verrichtungen, 
v. Brandes. H. M. 3.85. 

Howards Bemerkungen über die —— und Hospi⸗ 
taͤler v. Bieſter. B. M. J. 89. Nov. G. 451. 

Zahl der Gefangenen und Executionen in verſchledenen 
Jahren. B. M. 3.89. Novb. ©.463. 

Won den Räubern zu Pferd, Highwaymen und zu Fuß, 
Footpads, den Anftalıen und Verfahren gegen fie. H. 
M. 3.77. ©.913..und v. Grf. v. Schmettow. 9. 
M. 3.89. ©.20. . 

Landmacht im Jahr 1777. - Be. W. 38 12. ©. 347. 

©Oremadı im I. 1588. : H. M. 3.80. S. 604. im J. 
.1757. v. von Dobm. D. er 376 Der ©. 1103. 
im 3.1783. Ot. A. 9.24. 

Verzeichnis der genshnligen te Oberrund Unteroffis 
jiees v. Miller, H. M. 9.80. ©. 1601. 

Geſſtlichkeit, Diffensersbil, Predigten zur Widerlegung 


der Kezer und Vertheidigung des Chriflihen Slaubend, 


eine Gilftung vom Jahr 1779. D. Mi. 3.79. Eat. 
©. 284 . 
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. England, ob die 39; Artitel der Engl. Kirche beſchwere 
u werden‘, welchen Endzweh fie haben, und ob ſolche ak 
„ ‚Geiflice unbedinge annehmen. v. Miofts Mendeil⸗ 
ſobn. ©. M. J.84 Jan. 6.24 
" Gtifrungs » Geſchichte der Eurberifeen Rice in Lonkı 
un und Leben Ihres erkicu Dresigerd O8. Gerd. Hiartem, 
0, gel. 1686. 9. M. 367. ©. 55. ' 
Fu Ochulen, Erziehungsanfalıen und Akademien, ſ. Schu 
anftalten und Erziebungsanftalten. - 
Nothwendigkeit einer Reformation der Uninerfitäten, ve 
Engländern felop zugegeben. B. M. 3.83. Jul. € 


—* und Geleht ſamkeit, vermiſchte Nachrichten bır 
1J über. D.Mf. J.76. De. S. 1137. 3.77. Jan. S. q. 
merz. ©. 284. Jun. ©.575. Jul. ©.90. Dit. G. 47ꝛ 
De S. 368. J.78. Apr. S. 377. 82. Ray ©. sr 
2 = Aug ©. 189. Spt. ©.187. Ott. ©.383. Der. 
— 669. 93.79. Apr. 22 03.6. 197- Su 
Zu | De. ©.532. 3.87 
° . Die Deutfche Litteratur un © ds 8 baenvie zu werben 
. D.Mf. %.79. Dit. 6.378. 
0 Errichtung. Ak " Einriptung des Muſeums Britannil. 
and. MM. J.74. G. 120. 
Narhrichten von Engl. Dichtern. G. M. %g. 3. 
—* Unwiſſenheit in den Sprachen, Verehrung 5. 
n € Brabams himmlifches Bette. D.Mf. %.82. Am 


" Im :. der Bunderglaube verbreitet fih auch da. B. M. Is 
u Set. G. 267. 3.86. Jun. G. 59. 
0.7 Xheater daſelbſt, ſ. Theater. | 
7." Bandwirtbfchaftlige Anfalten verdienen Kufmerkfomfei m 
u Da ahahmung, v. ». Schlettwein. IM. 3.64. €. 


— Sdafust, and Beſchreibung ber Teiche, weiche daſeb/ 
ia trofnen Gegenden zum Tränten der Schaafe und Mi 
en Wide angelegt werden. ®. M. 3.86 e. 


. Zufand des Landbaus und randmanne. H. M. J. 2198 

| | 1327.90. ©.765. 

\ ‚.,gontgin Eliſabeth, Zn Orlginal « Brief von derfelben 

_ HR. I. 87.©. 1390. 

nn _ Ermanel, eine Surplid an benfeiben, und ein Handiric 
on denfeben. * 5. 7. S. 1387. >. 


“.. — 





England Ep 127 
England, Ein Stuͤc aus dem vor ihrer Vermaͤhlung eigens 


° ändis gefchriebnen ‘ Tagebuch der Eliſab. Woodwill, 
nadferigenDemnaplin König. Eduards IV. H. M. J. 
87 1390. 
Gofsaien, a Freiſtaaten von Amerika, f. Amerika. 
Kurze Gefchichte des Reichs der Briten am Ganges, aus 


dem engl. überf. dv. Liſt und herausgegeben ald Anhang : 


zum Briefwechſel 9.54. 


Englender, Priefter, deſſen geben von 1764. bis 98. be⸗ u 
fonders defien ſchlechtes Deiragen , und Prozeß mit dem 


Biſchof v. Speer. St. A. H. 50. S.183. -- 
Enke, der jüngere, Gehuͤlſe eines Aberktedts. HM. 3 
8+ ©. 1120, 
Entbindungskunſt ſHebammenkunſt. 
Ente, wilde, Beſchreibung der verſchledenen Xrten derfels 
ben, und des bey dem Fange enätalihen Nejes. ©. 
Yönert. HM. 3.80. ©. 401.26. 


sahme, werden von Hähnern ausgebrürhet, und gepflegt, . 


Enten zum 3. mahl von Hähnern ausgebrücher, follen 
auch im Herbſt Eyer legen. H. M. J. 63. ©.1456. 
Enterbung eines Kindes iſt Fe —*8 und 
zwelwidrig. H. M. J. 67. 
enılübeungeseigiäne und Fig. eu?. I. 28. 


©.4 
Enchuflasmus, was folder iſt, v. Moſes Mendele⸗ 
ſobhn. B. M. J. 86, Metz. ©. 200. 
F dem 1 Sdulepıes nothwendig, D. Mſ. 28 Febr. 


vr Senirmerey. 
Entfpreen, ob dies Den ‚eine. hiabende Dedeutung 


haben koͤnne. H. M. 3.77. S. 956. 1165. J. | 


82. ©. 1218..3.89. ©. 1279. 1325. 

iſt fein neues, fondern ein den Sgweigern eignes Wet. 
"DM. J. 82. ©. 1200. 
Entzündung f. SehbR-Entändung. 


ean, Nitter d’, man entdekt, daß er rin Weib ſey. Br. V. 


9.3. ©. 156. 
Eperneon, Herzog von, eine Anecdene vn ihm. En. I. 
84 Ot. 7. ©. 111. 
Ephemeriden der — yrahlen wie Gran. 
fm. Or. W B. H. 40.© .216. 
aus —RR —8 Soeꝛr. Am. S.ia1.. 


J 
7 
ur. 
sv 2 


X 
* 
. 

2. 
⸗ 
— 
⸗ 


Side -.: 


Fr aa. TU, m. 


2 


— 


j 
VD .n.de er 
— 
— 
Ei — 


— 

Por} 
tn 
[9 2 

— — 
“ 

4 

— 


242 
er 
— 27 0 ze 

% 
1 
f 
17 


Pa re Zu 
* “Te 


.y*- 


.'. -.. u 
? 


3* 
„em Fu 


na. 


* [2 ye 
* Ir, N 
Le ee 


. ’”, 
4 
v 


PER Ye 
’ . 
Aymıs a 


de 

. 
.=m— mo 
292 

— * 
· v 

‘, f} 





— 
—8 


LEN Ti 
” -# 
Pi t 


Tan % PP | 
‘ 


m 


— 
N We 
m vw 


aan 


-. oo, wor i r} 


wem t ne, 
“ .. 
Fe 


v 
- “ » - . ⸗ 
em u Dune — —. 


—— eat iz wen. 9 
— - 
in a9 
! 


TR 
e 
⸗ 


er... 
. 
J 
PT 


ie - 
Pr 

— 
—— 


— - 
un tr 


we 


nut re 
wa ur - 
- . vr 
a Ad 
. 
. 


e 
“ - - J 
... - 
„hin - 4 -" 7° 
.’. . . 
- 
“ 


a * 


IR 





- 22 
.-._” 





’ [} 


J 18 Ep. Erf. 
"Epletet, Leben-und Wasimen defpiben. Erb. 3.78. &ı 


+ 6... 
Eristam, Aber eins in dem Hamburg. iufrneimenad 
za © von Blinge. DM 3.80. Behr. ©. 


'6 

enter, über fein Lehrgebaͤude laͤßt Ach nice weit Gewitzheu 
nrtheilen, weil ale Schriften deſſelben verlohren gegans 
gen find. —— fahr in om An 
HM. 3.69. ©. 1417. 

Eertefie, Mittel dagegen. Eh. 3.78. Sur. ©, 


 Yerfolie von Nachahmung derſelben, um andre zu betcks 
"un. D. Me. J. 83. V.4 at. 
der Kinder, Urfahen und Mittel. H. M. 3.81. ©. 


Eralans von Rotterdam gef. 1536. fein Bildnis, D. 
Me 3.76. 8.4. ©. 193. Ledens⸗Nachrichten, D. 
ME. 3.76. V. 4. G. 262. 
>... wird wegen feinen unehellden Geburth und feiner Heben 
Ze kunt te R.2 a Om genommen v. Kutſcher. 
135 ' 
er a y —— über biefeiße zu beobaqh⸗ 
Er bie (ln ai PA 1) ARammung bes Werte, we 
einheimiſch. HM. 84 ©. 1112 
Maiedene Arten berfelben und Anweiſung fie zu bauen, 
| * Sch HM. 3.64 ©. 950 — 9.0. J6b 


mi Can Ban fh m Bea ram. D-8 
' 1051. 

u Unierkhieb der Arab und frät Erbfen, wenn und wie ſolche 

70 pflanzen und zu werten. v. Adder. 9.0. 2.67 


©. 163. 
wie man Rhꝛein Erspa l kann. H. M. 3.68 


verwandeln Ad nie in Wiken, "wie die Wilen unter die 
Erbfen kommen... ©. Caſpari. HM. J. 86. 0 
1 
“ on, ie unter Die Kartoffeln gu »flanıen ur Erf 
zung dee Staffeln? H. M. > 88. ©.435.. 828. 
en Einmaden ve gehnen.: DM. 3.86 
.. 4 ntlenz . 


N 
oe 


J Ers ſe. Erde. 129 


Erbſe, Mehl wird unter dem Roggen ‚sum Brod genommen. | 


M. 3.89. ©. 1575. 


8. 
merkwürdige Fruchtbarkeit einer. HM. * S. 1 373. 


von ſchaͤdlichen. Eph. J. 80. St. 2. S. 2 


Erbſenbaum, ſibiriſcher, (rabinia 323. 8 wird 
wegen feines vielfaͤltigen Nuzens und feiner guten Eis ’; . 


genfchaften zu pflanzen angerachen, Anweiſang dazu. 
D Wh «89. ©.929. und u. von Bacquer. H. M. J. 
9 13 


Grsfeuerfreibelt der Schenkungen an-Drdensgeiflihe 


im Oeſterreich. Eph. J. 82. Et.s5. ©. 505. 
Erde, war einmal unbewohnbar und vom Woſſer bedeft, je 
fie war ſelvſt weich und fläͤſſig. H. M. 9.66. S. 


8 


387 
Bei der NHervorbeingung unfrer Erde Haben nicht Vulkane 


ſondern Geiſter gewuͤrkt. H. M. 9.63. ©. 225 


De Lucs Theorie von der Bildung derſ. 3 M. 3 82. 


©. 241.57. 
Süberkhlane Hprorhefe davon, HM. J. 83. ©.4 
Banıs seränierungen der Geogonie. Bm. —8 Merz. 


ir Ort, Größe, Oberfläche, Atmosphäre. H. m. J. 
31. " 
über die Unzufänglichkeit einiger Beweiſe für F ie 


Aut derſelben v. doͤllner. B. M. J.87. DO 


bar nd ihre Lage veraͤndert ? v. Schmid. H. m. J. m, 


©. 1473. 
Schit al der Aftronomen, die an ihrer Ausmeffung felt 1735. 
erbeieten, von De la Condamine. Verſ. d. Br... 


74. 
‚Auszug aus Sorflers Bemerkungen über Gegenſtände der 
un —8 Erdbeſchreibung. D.ME. 3.84. V. 2. ©. 


14 
Eat oekonomiſche Mi derſelben. 
77. Ot. 10. G. 110. ſchung Darf er > 


Edeierde, Terra nobilis, el Eriften, dert. ” . 


Bergmann. H. M. 3.80. S 


ed Terra ponderofa, ni folde zu erhalten IR. 


HM. 3.80. G. 370. 
*8 —ßt L.) wie ſeiche zu er⸗ 
gen. I.M. 9.68. 
AL Solanum beein 2 t Karioffen 
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J Erde  Erfie 


Erdbeben, teten deſſelben, DW. 9.67. &; 
3.90. ©. 311. 


. werden Üärtungen netäriiger Dempfmafchinen 
. Mir. M. 3.87. ©. 1019. 
Borſchlag zur Gicherheit vor denſelben, Erdbebenabie 


ame 
.’ anzulegen. H.R. 3.87. ©. 1033. 
' Beſchreibung des 


in Liffaben 
1. Nes. 1759 DW. 3.79 ©. 1009.23.73.1 


, 1108.1201.17. 
Wockeisung ve surfäletenen Äitern und nenern Erdbei 


in. Gicillen und Calabrien. D.ME. %.83. ®.2. | 
141. % Tore. D.ME, J.84. B.3. ©. 194. 


abzuhalten, fol mu 
gen. H.M. —8 S. 6 
oder Hanf um die Beste fürn. H. M. J. 67. S. 62 
auch durch Degießen wit einem Aufguß von Drasm 
u (artemißn drscancalus L.) werden fie vertrieben. 
“ 333 


JM. S. 399 
n erstäte Sen O.sar. — De 3 ai gegen fie. H 


—R * — 
Erdroſſelte ſ. Erhaͤngte. 

Erdeaffeln ſ. Erdärfel, 

Erfahrung, Äußere, Imere, ob dieſelbe eine gewiß € 
—** verſchaft. vd. Dommeric. 2.0. 1.64. 8 


De u vn Br Als ale fe Bay a, „See OR 


Verrieie, Baih 15. Bommais. 2 
364 0.03 


1 


Erfin. Eck. 131 


Erfindung : von der ſynthetiſchen, analytiſchen, und tumul⸗ 
tuariſchen, v. Dommerih. H. M. 3.64. ©.908. 
Quelſlen derſelben, ſinnliche Erfindung, was zu derſelben 
erfordert wird, Vorurtheile, Die zu vermelden ſind, was 
wird durch ſinnliche Erfindung entdekt, Eintheilung def. 

v. Dommerich. H. M. .912. 
‚von der vernünftigen. ». Dommerich. H. M. J. 64. 


©. 
was von den kuͤnſtlichen Mitteln derfelden gu halten, Eigens 
(daten der Erfindung. v. Dommerich. H. M.J. 64. 


—*E (Hevriſtic), was fie iſt, was fie vorauds‘. 
fegt, wie fie eingerheile wird, ihr Nuzen und ihre Se 
(dichte, v. Dommerid). . 64 6.895. 

Erfinderifcher Kopf, was wird dazu erfordert ? v. Doms 
merich. 9. M. J. 64. ©. 911. 

ag, Geiſt, Beyſpiele und Würkungen deſſelben im Oeſerreich⸗ 
ſchen. D. Wſ. J. 87. Merz. 6.284. 

‚verfhiedene gemeinnüzige Enden, H. M. 3. 83. G. 

23. 1421. 71. 87. 1583. 
erteeıne * ſolche wieber ins Leben zu bringen. I. m 
3.68. 8.933. 3.80. ©. 1630. 
| Pag N "Eitt . ihnen bie ſchleunigſte Huͤlfe zu 
leiſten. H.M. 3.79. ©. 1175. Halſemuͤtel, — 
dieſem Editt vorgeſchrleben werden. H. M. I.79 © 
1198. vergl. mit Verungluͤckte. 


Erfurt, Vefhaffengelt, Kultur, Produkte des Geblethe, 


Zuftand der Otadt. Eph. J. 84. Ot. 1. ©. 80. 
Beſchreibung der Stadt. D. Mſ. Rn go. May. ©. 5491. 
Kirchenliſten son. 1757. bis 76. Vr. W. 2.13. ©. 17. 

erhingte s * A — ine — zu bringen. d. M. 
I6s. ©.938. %.80. © 


\ 


Kinigl. Dr er die hleunfie Rettung derielden bes 


treffend. HM. 3.79. ©.1175. — weile 
in dieſem Edikt vorgeſchrieben find. RT 79. ©. 
1192. vergl. mit lade * 

Erhizen, warum man nach einer Erhizung erſt ein Stak 

ku Grob een fol, ehe man mintt, ». Büting. D.M, 
. 6.134. 

— —— and Wahnuſinn, ein merkmürdiges 

iel davon. . B. M. J. 34. Nov. 6.434. 

kennt, falfche, wie entfeht Re In der Se? DER, 

2. 64 6. 910. 
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777 @rbennenis s Bermödgen, bie Quellen deffelen find 
' Oinntihkelt und Bernunfe. u. Selle V.M. %.84. 
... De ©. 566. j 
Erlang, Pian zur Auffihe Aber Oekonomie der Oeudiren 
ven Ot. A. 2.5. ©. 50. 
2 Phelologiſches Geminarium, Eph. 3.78. St.7. ©. 110. 
J Ben rratiiiöen Uebung junger Aerzte. Ep. % 
| ge St. 11 | 1 Pi 
w —— * Eph. 23 76. ©t.9. ©. 318. 
ers Oderiben iter bie Armenanfaiten. Erd. 9.76. 


' * 


297. 

5. Erle, 4 elnus L.). Sertuflangung befeben er 
. Saum. HM. 3.65. ©. 1297. 3.67. © 

.. gu Anpfanjung iR fehr m empfehlen, fie laſſen 7) —8 

Weiden durch ſtarke Zweige fortyflanzen, Ans 

u ET — I. "2 gen Deoke 


ot . .6&.1 
..... @rmenonville, Beſchrelbung bed arts von, % 8* X I 
Er 80. Dos. ©. 475. 

Erute, über die naſſe, des Sonmers 1785. und elnie 

7. Mittel, das Getreide bey einer folgen vom Verderben ja 
\..7 rum. H. M. J. 36 S. 993. 

tet, 8 —— — zu einem jährlichen, — —5 — die 

9 des Feldbaus beſoͤrdern warde. H. M. J. 


— 
Brreurm, des, edel ve verit£, ein ſhabliches Bud, 
u 85. Jan. Ä 
| "u in uj genemasen und auf Garven fi berufen 
: B. M. 3.85. Apr. G. 333. Berichtigung des Garıı 
. ſcheu ua und Auszug aus dem Buche ſelbſt —. 
Wieſter. O. M. J. 83. Apr. S. 332. 
Ems jur —* der Abſicht dieſes Buchs und ber 
Lnltdackung der großen Caufe active et imbeligann. v. 
En \ 7 > Aug ©.18. = 


v ’ . 


Erſq. Ern 133 
erfheinung, rule, in Dorſetſ hire. H. M. J.67. 


| .587 .— 
im Hannoͤveriſchen, H. M. %.67..©.813. Erklärung 
detrſelben. H. M. J.67. G. 1440. a 


Erfifte, von Dünfen, wie folche wieder Ins Leben zu 


bringen. H. M. 3.68. ©.941. 3.73. ©. 1229. 
80. ©. 1627, " * 3 ? > 


ein regelmäßiges Verfahren bey der Anordnung ber Mittel 
zus MWiederherftellung derfeiben iſt wichtig und nothwen⸗ 


dig, Anleitung dazu tmd Unterfuchung der Urſachen des 
Erſtikens. H. M. J. 69. S. Roi. 17. 


Konigl. Preuß. Edikt, ihnen die ſchleunigſte KHülfe zu lel⸗ 


ſten. H. M. J.79. S. 1175. Hülfsmittel, die In bieſem 
Edikt vorgeſchrieben find. HM. %.79. ©, 1195. 
Ertrunkene, wie folde wieder ind Leben zu bringen. _ H. 
M. J. 64. ©.367. 3.68. ©. 673. 915. v. Zullen, 
HM. 3.78. ©. 1237.49. — H. M. 9.80. ©. 1619. 
und v. Vogel. H. M. %.gr. S. 1441. 
wahre Todesart derfelben und ſchiklichſte Rettungs« Mits 


N 


tel für dergl. Unglüklihe, v. Koblreif. H. M. J. 


79. S. 639. 705. 21. 

an dem regelmäßigen Verfahren und der guten Anordnung. 
der Mittel zu Wiederherſtellung derfelben iſt viel gelegen, 
Anmweifung dazu, und Unterfuhung der Urfache des 
Ertrintens. H. M. J.69. ©. 8oı. 17. 


Kennzeihen, woran man die wuͤrklich im Waller geſtorb⸗ 


nen von den nur Todtſcheinenden unterſcheiden kann, v. 
Roblreif. H.M. J. 79. ©. 1609. 
—— ertrunknen Menſchen und Thieren. 

.R. J. 63. G. 775. 
Nachricht von —*8 zur Rettung derſelben. H. 
M. %.82. G. 447. » ’ s 


worden, v. Sommer. H. M. 3.78. ©. ı50s. 
Königl. Preuß. Edikt, Die —W —8 lelben 
ber. HM. J. 79. ©. 1175. Halfemittel welche in 
demſelben angegeben werden. H. M. 3.79. ©. 1188. 
Hinderniſſe, die Ihrer Wiederbelebung an vielen Orten km 
Wege ſtehn. v. Marcard. H. M. 3.80. ©. 33. 


von Trebra. G. M. I9. 4. St. 2. 8.65. 


. hy) N 
rw 


DM. 3.78. ©.y53. 


⸗ 


— — 


Veyfpiel eines Ertrunfnen, der wieder in Leben gebrache 


.’. 


td, Beſchreibung einer Drufe von ungemeiner Sröpe, v. 
Bemertungen über Die Lufe Im den Erjgeuben. v. De Luc, 
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2.334 er. Erık 


Eehz, tfen beffelden, % Zuaullem. 
ro Briefe Aber —* * J. 86. Ge.7. 


Da Der) DR „0 8.3. ©.ı5. 
132.914. ®.4. —— J. 81. Va. &.229. 
Concad vom Adlerberg und Leonora von Lichtenau, ein 
FERN ri dr me D.ME Ho. V.4. ©. 13 
Die wichtigen Grungfäze derſeiben, v. edorf. 
MR. 3.69. 33 17.33: und allgemeine Regeln. . 


Mm. 23 
au —— — Erzichere. HM. 3.85. €. 
Kortdeile, die aus der Auwendu ad — Wahr⸗ 


heiten uf die Paͤdagogit ringen, 9. Brokmann. 
HR. % Ze ©. 1089. 110 


. , errungen egeln des Liemen⸗ XIV. 9.0.3 


©. 3 
\ — hat anf DeRibe großen Eisfiat. 2.0. 3 
Einige Mectannte Fehler derſelben und Vorſchlaͤge ſolche zu 


.M. J. 32. ©. 
an, * ur 5 ven dmalichen Leben Matt, H. 
Mr m nn &h. 3.80. ©r.3 


Yen zu Tide suis IR den Kindern nachtheillg. H. MR. I 
77. 33 
- über die ca der fortgefezten. Eh. 3.80. St.5. ©. 


. De "Rndermärterinnen haben vielen Einflus auf das Wohl 
.. und bie Bildung der Kinder, und find doch felten ge⸗ 
ſchikt genug, ihnen Die rechten Eindruͤke bepzubringen, 

v Merko. HM. 9.85. G.705.21. 
daß die Neigungen und Leidenfchaften der Amme den Kin 
. m ht big 2. werden, {ft ungegründel, 

3J + 8. 81. 

die "zinder wi werden leichter Tinte als ars, weil fie von 
ihren —— auf . Iinten Arme getragen wer⸗ 
= Sm © Ertrag Debärfon Binder nid. HR, 9.61 


“ 0 
* “ . 
I. \ a 
h 2 an Zn + . 
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rjlehung. 135 
lehung, das Spielzeng der Heinen Kinder wird durch 
er —* — ſowohl als die Farben, womit es bemahlt 
iR, oſt ſchaͤdlich und toͤdtlich. H. M. J.63. S. 722. 


Beſchreibung der Maſchine, welcher man ſich in Kloren, be⸗ 
diene, das Erdruͤken kleiner Kinder gu verhuͤthen, Aroue⸗ 


clo genannt. HM. 9.69. G. 1317. 3.70. ©. 537. 
. Regeln den Kindern Liebe gegen ihre Aeltern einzuflößen, 
fie nüglich zu befchäftigen und Ihr Herz zu bilden. H. M. 
9.80. ©.43.49.65. . 
Charalter⸗Kenntnis der Kinder iſt eine Dauptfache bey ders 
ſelben. HM. 9.77. 6.1273. 3.80: 


©. 1383. 
rc und Schmeichelelen thun oft großen Shape 


M. 3.80. ©. 1387. 


Kinder zur Aeußerung ihrer | Verſtandsekraͤſte anzuloken, I 


kann man dad Vergnügen zu erkennen, und den Nach⸗ 
ahmungserieh denuzen, 9. Kberhard. D. M. 3.56. 
Dre . 0) 80 . 

Kann —* Kindern die Arbelt angenehm machen, und wie? 

. u Eberhard. B. M. 3.85. Du. ©.497. ' 

Dan muß glei anfangs die Kinder dem Iwang unters 
werfen, und an eine beftimmte und feftgeleite Ordnung 
gewöhnen. B. M. HR. Nov. 


©. 430. Ä 
Kinder möffen fo wenige Beduͤrfniſſe als nur möglich ken 


un. 9.0. 3.67. G. 40. 
Man darf fienicht gewoͤhnen, nur auf das äußere ‚auf Pracht 
und Kleidung zu ſehn. H.M. 3.68. ©. 17. ' 


bucch Beyſpiele, Iimgang mis ihres gleichen, Aublik elender 
Menſchen, Geſchichte, und Lefen ber Dichter kann man 


7 aan Empfindungen In ben Kindern erregen. H. 


. 


® ® G. 9 
werden alla hard den Umgang mis einander gebildet, 
bey der Erziehung darauf geſehn wer, . 


und es muß 


den. HM. 3.64. ©. 1471. 


Man mup bie inner tor Urfprung des Menſchen und dem 


Unterſchled der Geſchlechter unterrichten, ©. Baſedow. 
32 J. 70. ©.1673. Darf nur unter gewiſſen Um⸗ 
aͤnden geſchehen. H. M. J.72. S. 6. 

De angenehmen Empfindungen mäffen als Nahrungemiltel, 
die unangenehmen als Gewuͤrz und Arjeneimittel 
ak WEDER, ». Campe. B. M. 3.84. Dies. 8 
218. 

Ob die Ehebegierde bey der Erziehung als moraliſche Trieb: 
ſeder zu gebrauchen, wird bejaht d. Fedet. O. Mſ. 9, 
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” rriehung 


ne . 8.317. — DR. 3.66. ©. 114. und». 
. Raten. aM. Iso 8.961. verneint v. Cam⸗ 
pe. DM 978. Apr. G. 326. Folgen bed Ge⸗ 

hbeauchs der Eirhegierde jur ——— der Frage: 
>" D6 man fie bennjen fl. HM. 3.78. ©. 1121.37. 
. Statt dee Ehrbeglerde wird die Begierde nach -Geifes 

2 A ale metal. Triebſeder vorgefhlagen. H. mM. 


©.ı 
PRCHOCNT iR bey der Erziehung ein würffames 
Sk abe WÜnne gebraucht werden. H. M. 
7° Kegeln in infebung des Opicne, der Freiheit, der &e 
- " ng zur Arbeit und des Einführens in bie große 
+ WB. ** M. J. 67. G. 1337. 
— «6 ont, daR Kinder ihre Arbeke bezahle schatten? 9. 


u 5.88. ©.351. 81. 1 
2 Mr Trage u Eracl eh hlen ver Siaber 40. I 
Pr 
" rhbee ben Selbfiermerb der Kinder, IR. 3.88. S. 349 


81. 
006 Sartenpid Rindern zu auben? gm. 3.88 
| Pr fe Kam lernen ſollen ? v. Dleßmann. gm. > 


84. 85 
2. We die Since außer ben Lehrſtunden durch Handarbeiten 
und ockonomiſche Geſchaͤfte beſchaͤftiget werden können, 
und welche Spiele für fie am zutraͤglichſten find. H. M. 
365 ©. 1643. 3.66. ©. 113.29. 3.77. 6.1073 


J nic each fa jangen Leuten zu empfehlen? 2. M. 


ine la ak Tabelle für die Sagen, u. De Lauio. eo. I 
2. 84. St. 5. S. 52 
Ueber die beſte neu gebohrner Kinder. d. 

Akermann. H. M. J. 83. ©.849. 
‚7 We beſte Nahrung ee ie Muttermilch, wie lange fol 
or man fie ihnen geben? HM. J. 83. ©, 1265. 

"0 welche Lebensmittel find den Meinen Kladern am ecaglia— 
Ren? v. Schmabling. H. M. J. 81. ©. 1192. 
en Gobald fie Zähne ba AR ihnen das Fleiſch nicht mehe 
ſqhaͤdlich, und das Eſſen deſſeiben Hat keinen EinRus auf 

a die Slauern v. Roch H. m, 3. 85. ©. 1500. | 


S 


rziehung, 


an 


ehung 


137. . 


gaufbänte, und Laufzäume find durdaus 
J. 83. S 


(hädlih, v. Akermann. 


Urſachen der 
der, und 


81. ©. 1185. 
Mittel gegen den 


Sinder. 


gegen die Dorrſuch 


I.7+ 8.1633 
gegen den Kelchhuſten v. 


- feher. 


Sterblichkeit und 
Mitlel dagegen v. Schmabl 


Vaſch, eine Bundtrangel der Eleinen 
‚1661. 
hr oder Ausjehrung u. Marr. HR. 


weribof. H. M. 9.68. ©. 
1277. v. Mattbia. GM. J.68. ©.1308. r. Boͤ⸗ 
H.M. J. 63. G.1353. — H. M. J. 68. 


. 3.67. 


1405. v. Horn. H. M. 


‚gegen die Eplleyſie. H. M. J. 81. S. 1196. 


3.69. ©.353- 


Deſchreibung der 1770. in der Gegend von 


renden Kinder» Seuche, % 


Goslar graßi⸗ 


Burg. HM: 3.79 


. 8,354 
—* find Kindern hoͤchſt ſchaͤllch. HM. J. 


70. S. q. 
von Maſern und Poken ſ. unter M 


"und Unsereiche, über die Abſicht derſelben. 
HM. J. 72. 6.33. 


&t. 


3. ©. 298. 
Allgemeine Regeln deſſelben. 


Anmweifung , wie felche einzurichten, ©. 
ML. J. 85. Okt. G. 307 


Art und Mittel derſelben. 


über die wahren Grenzen 


richte ’ v 


"Erleichterung defielben In 


Eph. 3.80. Et 


afeen und Poken. 


Epb. I. 80. 


.3. ©. 303. 


der Erziehung und des Unser: 


fete. D.MI. 3.84. Apr. ©. 313. 


Erd. 3.53. St. 4. ©.4 


"wie der Unterricht 
Geſchichte, Erdbeſchreibung und M 


und Schreiben einurichten. H. M. I 


J. 


Man fol Kinder zuerſt 
IJ. 64 ©. 1425. 
Der erſte kindiſche Unterricht mu 

ganze Lehrſtunden eingeteilt werden, man muß Kinder. . 


N} = 


+‘; 


Wörterwillenfchaften v. Boomer. 


.411. 
in der Religion, in Sorachen, in der 
athematik, im Leſen 


66. S. 114. 


7.©11% | , 
Eineihrung des Religions⸗ Unterrichts. D.Mf. 3.79. 


Sept. ©, 244.» 
Vorcheile eines sefälligen Umgangs bed Le 
Sqhaler In Abſicht anf den Unterricht v. 
MR. 3.94. G. 1025. 
durch Zabeln unterrichten, 


8 wicht ia eigentliche und 


vers mit dem 
Trefurt. H. 


9m. 


. . 83. ©.855. 
des frühen Todes dee Kine 
ing. N. m. Ru 
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von Rodww. D. | 
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Unteeredungen unterrihten, und das Vorgetrote⸗ 
| — d. Eberhard. B. M. 3.86. 


z. ©. soo. 
‚eniehung, San fol Binder nicht Gnckobicen Iaffen, v. Gei⸗ 
D.Mf. 3.86. Jan. ©.49. u. Defike. D.MI. T. 
sein ©: 142. Bertheidigung der Buchſtabir⸗ Rethe⸗ 


. . .238. 

an a ee De 
seven? u. Ralkmann. In > 79 

vBeſchreibung einer Lefemafchine ET 


icht der Kinder. B. M. J. 34. Aug. ©. 164. 
ABffentliche ſ. Säulen. 
Privat⸗, het ve vor Ai Menden ben Vorzug, Di Melone 
mehr zu verbe * ·J.87. ©.107 
Vortheile und —ã 5. 37 8.33. 
: dNe Fehler derſelben entfiche aus Mede, Vorurtheilen, 
Phylegma und Affenliebe der Aeltern. H. M. J. 72. 


©. 15 
‚ daß mehrere 2 — Privat» Erzieher ihre Zotlinge gemeinſchafilich 
—— ſehr Ar wis foiches einzurich⸗ 
mie vielen 4 verbunden. H. M. 9.90. 


©.94 
‚ee a der wo Erzieher in ablihen Haͤuſern. 
u Bunt — D. M. 3.78. Dei, 
— menere, Schofee Meinung Dark. Eh. 3.76. ©. 


©. 24. 
= line Meinung darüber. Eph. 3.76: ©t.3. S. 227. 
- Aufforderung eines großen deutſchen Mannes an die neuern 
Erzieher, Die erzogenen großen Manner anzuzeigen. Et. 
2.917. 8.64 — hierauf v. Villaume. ©. 
mM ds. Yun. ©.5 
im E anf Gtand. 37 . ©1.3. 6.246. 
‘Milan für Göhne der Fuͤrſten 7 Crohn, Eph. 3.81. 
@r.ı. ©.3. St.2. O. 129. %.82. Sur. ©. . 
3. ©... .129 "Slffr. * I77. vebt. 
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= &.99. 9. von Die. DIE 300 Om em 


ME 3.78. V.3 
Fejiebung, huliger Gil den Te der Pfalz, durch Laza⸗ 
einer wird gemisbilige. End. 9.83. St. 8. S. 196. 
‚Nachricht von ihrer Anftalt. Erd. 3.83. St.9. ©. 


28. . 
Po die des Handwerkers. Eph. J. gx. St. 2. G. Lat. 


über die des Landvolls. Erb. 3.76. St. 1. ©.42. 9. 
77. St. 3 —* er ©.1. HM. 3.63. ©. 
1559. 3.69. ©.177. 18 

BL * nen Obi ictus De se Landjugend. u. Raps 

.69. ©.834- 
ſete ee ne haben, v. Kappenberg. 2. 


S.148 

über —8 Maͤdchen, man ſoll inſonderheit dafuͤr ſorgen, 
daß ihnen nicht ſagc Segrife von der Ehe beygebrache 
werden, H.M. I 

wie junge Mädchen 8* ee vom aten bis zum 14ten 
re gut anwenden koͤnnen und ſollen. H. M. J. 68. © 
129. 45. vergl. Grauenzimmer. 

Plan zu einer allgemeinen Neviflon des —— 

v. Campe. &ph. 3.83. St. 11. e: so. B. M. J. 

83. Aug. S. 162. 3.84 Jun. © 94 Da. ©.5ı5. 
HM. 3.83. ©.1489. 150 

nn über die ber Zegypeer. v. Herne. H. M. 

734 


der Griechen und Roͤmer, u. Findeiſen. H. M. J. 


72. G. 1201. 17. 


Deytraͤge zur Erziehungs» Gefhichte Italiens am Ende 
des ısıem Jahrhundette. H.M. J. 87. ©. 13085. 


13- ar 45. 61. 1. 388 ©. 689. 


vergl. Schulen, u 
Bratshungtonßaiten Ifelias Meinung Aber fie. Eph. 


3. ©. 227. 
Schlöffers Meinung Aber fe. Erh. 3.76. ©t. 6.6. 246. 
u 1a ©.215. 3.78. St. 1. ©. 26. 
gegen biefeiben 
a D.M. 3.87. Re. ©. 413. 
re bisher in wenig terigteiten bey 


6.97. 


beachtere Chen 
fontungalen, n Dh. D.M. 3.83. Aug 


3.69. ©.8 
wie Kinder zum Selatenfond zu erziehn. HM. 3.70: 
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bie neuere Erziehungs ı Methe⸗ 


Y 


.—ay 


. 
— nn — —— — 





86 


ren 


“v 


Kate ern NR 


— —⸗ 


.. or Fi, Se ei 5 ”, 
. 
u 
“ 2 4 .* 


Buy 7 N 25 
- 


— = ET M ” LE N 2 u 2 
a ’ 


et 
—” 





. ⸗ 


222A2 - „t h 
a — 
⸗ * . As - 


.. . 
——0 
u tn ui 
vurteri im 
Fr . ..: 
En Zu % . 
— 
- 
— 
— — 18 — ⸗ — 


.. 

— 

222.2 v 
LEITET 
” - -.. 
. 

u 





140 0 Erziehung. 


"Qepiehungsoenfkalten, zu Augsburg, oder Dausalade 
“me Eh. J. RT ©.125. ©. 8. ©. 166. 

c ‚zu Oerlin. B. M. 9.84 Aug. ©. 160. Rev. ©.447- 

- ‚ya Colmar. Ep. I. 78. St. 9. ©.89. D.Mf. 9.80. 

Mey. S. 461. ©. Pfeffel. D.MI. 9.80. Okt. &.359. - 
gm Deflan. v. Schloffer. Erb. 3.76. St.1. S.24. 

— Erb. 3.76. St. 3. G. 242. d. Zollikofer, wird von 

demſ. In einem BDrief an Lavater als vortreſlich eraploh⸗ 

. len. Er: J. 76. ©t. 5. O. 202. — Eph. J. 77. 

St. 2. 8.192. v. Wolfe Eph. 9.84. St. 3. ©, 

38. v. Kenz. Erd. 3.86. St. 11. 8.465. — N, 

M. 3.76. ©. 1617. 


” von Rochows Nachricht vom den bafeibfk 1776. gehaltenen 


. öffensl. Prüfungen. D.ME. 3.76. V. 2. S. 186. 
“ a Dresden. Eph. 3.86. St. 11. 6.671. 
im Sürftenbergifchen, Verordaung deswegen. D. Mſ. 9. 
Ä ey Setenein BR. LI 8,609 
ze v. Ar . HM. 1. G. 
u Hamburg ſ. Handeis —28* 7 ” 


L} ® 6, ® ® 

‚gu Leipzig, Söttgerifhe- Erb. 3.83. St. 10. S. 486. 

2 WBerdliihe. Eph. J. 80. &t.7. ©. 113. D.Mf. 3.80 
u Mer. ©. 291. Set. 0. 287: . . 

a Warſchlins, v. Schloffer. Erf. 3.76. Et. 1. 6.24 
— Eph. 3. 6. St. 3. 233. 

‚von dem daſelbſt eingeführten Orden der Tugend und bes 
Gleiſes. HM. 3.76. ©.1390. 93. 1409. Db bie 
fe Orden auch in andern gewöhnliden Schulen einfühes 

dar find. H. M. J.77. ©.753. 
"90 Neuenhof für arme ‚Kinder. Eph. I. 78. St. 6 


. ©. 3. 
—2 v. Beutler. O. Mſ. 3. :86. May. 


| . 428. . 
34 Gtuttgarde, Militalrakademie. Vr. W. H. 27. ©. 
449. 9. 30. 6.381. 35. G. 274. DM. 3.77 
"Yun GS.545. J. g0. Nov. ©478. J. 81. May. 8. 
431. Nov. ©.467. Der. S. 349. Eintheilung der Ala⸗ 
demiſten, Felerlichkeiten bey der Anweſenheit des Gross 

' Fuͤrſten. D. Mi. J. 82. De. ©. 561. 63. Des glei⸗ 
chen und .Diede des Herzoge. Erb. J.82. St. 5. ©. 
614. Eine Seene aus der Akademie D. Mf. 
5.82. Apr. © z01. Vird in eine, Unlverſttaͤt 


x 
’ 


ER 


⸗ 
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verwandelt. D.Mf. I. 83. Apr. S. 334. Erhöhungs - 


Brief. St. A. 9.4. ©.524. Verzeichnis der 1782. ges 
haltenen Vorlefungen. D. Mf.. I. 82. May. &.455. 
Ersiepungsanalsen, zu Zofingen. Erb. 3.78. ©t. 


für Grouenlimmer, oder Penfienen haben viel Nachtheill 
geb. B. M. J. 84 Nov. ©. 458. 
" Anzeige eines Inſtituts zu Eelle, in welchem Frauenzimmer 
in der Erziehungstunit unterrichtet werden ſollen. 9. 
M. 3.71. G. 417. . j 


für Srauenzimmer v. von Goͤkingk und von Wurmb, | 


Plan , und Urtheil Über denfelden v. Campe. B. M. 3. 
83. Iul. S. 95. i 
weibliche zu Lemberg bey den Gaframentiners Nennen. 
Pr 8* —e—— 6 
zu chnep ent v. E e 8 GSt. 9. — 
D. Mi. 3.86. Aug. G.187. . 37 
in Schweinfurt. D.Mf. J. 87. Mer. 8.250, 
au Straßburg. D.Mf. 3.81. Aug. S. 174. 





in Rußland, Eph. 3.76. St. 6. ©. 330. 

Eiche, (fraxinus excelfior L.) wie folhe zu pflanzen und 
| zu nuzen. H. R. 3.66. ©. 1071. 3.68. G. 310. 
‚ Essontocaffe, Pariſer, Zuſtand derfelben im Jahr 1789. 
| er. A. 9.50. ©. 157. \ 
| Eſel, Proged um deſſen Scharen, Anhang zur Geſchichte 
| der Abderiten, dv. Wieland. D.ME. J. 79. R.1, 
2. ©.ıg 117. 121. 8.2. G. 3. 158. 193. 
Eſele feſt, Beſchreibung deſſelben. H.M. 3.76. ©. 1602. 


in England, u. Moriz. B. M. J. 83. Merz. ©.298. . 


 Estiltuna In Schweden, bekomme eine Gewehr⸗ Babrit,, 


| Eph. 3.78. Ot. i. &.9n. 


| Cölingen, Voller Menge v. oöck. St. A. 2. 47. 6.365... 


Esparcette, (hedyfarum orobrychis L.) Fommt in uns 
ſerm Daten fort, und dauert auch den Winter aus, das: 


.. geößte Hindernis feines Wachsthums find die Queken. 
PM. 3.63. ©. 1400. J— 


wie der ðoden befchaffen feyn, und wie er bearbeitet werden 
muß, bee Saatzeit, vielfacher Nuzen, wie der Saw 


men am beften zu gewinnen, on Blaren HM. 3.65 . 


©. 385. der Au fan . y 
Erinnerung wegen ) t. HM. J. 64. G. 
76 ſich ſehe zum Nich » Busen. H. MR. 5.006 
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148 ‚eire Ew. 


aa — L) Gectpfungung def. KW. 
5. ©. 


Offener, Defoaung, Erßeen und Meinungen 
u. Simmermans. 


9.M. 3.73. vo 
+ 
mis großem BVortheil 


treiben. H. M. ©. 1105. 
5 rn. © Hm. 3.76. ©. 947. 


HE 
i 


ne 
9 
0 
2 
@ 
* 
8 


gegen Die Zeiten des tollen Hunde 
©. 31. Bweifel dagegen. 9. 


gebraucht hat einen nachtheiligen Er⸗ 
HM. %.68. G. 1023. 

Vorbanungs⸗ ale Heilmittel bey 
Ingen der Kranken, v. Rammich. 


vireigee de quatre voleuss, 
er wird, H. M. 3.70 207. 
in einem Peſteſſig. NH.M. —7 1007. 
Bufe dazu, das Digerisen betrf. v ve Böchart. DE. % 
84. ©. 1380. 
f u Wein. 
ertigaate über ihre Entſtehung und Kortpflanzung, v. Wolf. 
. J.86. 6.207. — H.M. J.86. 6.783. 1263. 
- Eftain d’, Sqreiben an Guſiav 111. r. W. H. 40. ©. 228. 
Gadiometer, damit angeſtellte Beobachtungen v. Aid» 
—28 — — D. Me. J. 
7 


a Olice beenden her u Boutterwek. O. Mſ. 3.88. 


€ —— Dim 2*3 6 Ju 6.66 
uropa, ⸗ e. 
Olatrerolution. Ve. W. N.44 © ] * 
en * Verceili, ein —* der Roͤmiſchen 
— und fein Gedaqunie- Tag. d. 


> 
Bat) 
5: 
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s_S 
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pl 


1 
12 
Ki 


Ei 


| erden, Da —— — v. Springer. Eh. 9.77. 


| Ewald, —*æ — ‚But von ihm, Drew J 


81. Ang. ©. 131. 


% 


Ienzuftand. Freuden def D. Mi. I. go. Nor. ©. 


402. 
‚ Betrachtungen über bie Gegenwart und Zukunft. v. von 
Dalberg. O. Mſ. 3.83. Aug. ©. 125. 


ob wir in derfelben uns an das gegenwärtige Leben erin⸗ 


nern werden. d. HFeder. HM. J. 73. ©. 641. 
Meinungen und Dichtungen verfchledener Volker vom Zus 
— Menſchen in derſ. D.ME. J. ga. V.a. ©. 
® 11 ‘ " . 
€ — berfafliger Ogulnen 
gecution, wegen f 
Eph. 3.82. St. 3. &.257. "fie vothior 


Erperimentiren, von der Kunſt zu. H.M. J. 64. 


©.925. 
Erfpecteny, folte Fein ertheilen, . 
M. 3.89. —* Fe maeſe- 
Eyer, ſHuhn. 


Pan) 


Babel, aſopiſche Urſprung derſelben v. Gebhard. D. 
MI. J. 84. De. ©. 353. 


‚woher kommt es, daß man bey allen Volkern Kabeln an: 


triſt, und was hatten dit Alten bey Erdichtung derſel⸗ 


ben für einen Zwei? u. Jakob. B. M. 3.85. Apr. 


©. 300. | 
Mm Fleieten ia abeln AR —— ein, mit 
a fol man 8 er s Unterrichts 
—88 Gehe ae ehe iſchen 3 
e Fabeln a pan . D.ME 
®.2. 6.86. 8.3. ©. 59. | 4 
Seſchichte, alte, einem Frauenzinmer erzehlt. D. MT. 


J.81. Ay. ©.363. Jun. ©. 555. Oft. ©. 330% 


82. Jun. ©. 529. Ott. ©. 316. 


Bader Scapnienfis, geh. 1537. deffen Bildnis. D. 





e 3.77. 8.3. ©. 
D.ME 3.77. 8.3. 8. 5. 


Badre, Jean, ein Bieformicter Fünsling in Franktei, Ger 


deſſelben. 0 ©. ® ” 0} 
—— €. %.77 10. ©.65. HM. 
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Ewigkelt, vom Zuſtand der Menſchen In derſelben. [. Em 
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144 Babriten. 
tionen, Urfahen Ihrer Aufaahme und Ihres Verfaßs, 

v. R HM. J. 68. G. 462. 
ne und . ihre Ecrichtung IR 
nötbig und märlih, auch wenn feine Mäffı iggaͤnger im 
Lande find. 9.2 N. 338 ag IT ©.49. 65. 


3 


Einrichtung derſ. 1. ©. 1028. 
Bere der —E fies — des Landes. 
JM. 3. 77. 0. 319. 


die £ Ken neniſſe, weiche man braucht um zu beurtheilen, 
0b Manuſakturen in einem Lande errichtet und forıge 
aan werden Finnen, v. Saba. HM. J.75. © 
1185 
—— —— Gegenden Sof, we 
ber Aterben. genag UnrRäzung hat. m. I. 


* — OStaate gleichguͤltig, ob inn⸗ oder auslndiſq⸗ 
Babritiwaaren gebraucht werden? v. Jacobi. JM. 
379. ©. 1436 41. 
Beten „eeißere zum Velten der Pleinern eingeſchtaͤnke wen 
gehlre 8 — Fr — den und 
en Mannſe en jur enden und erwer⸗ 
benden Claſſe der Einwohner? v. “Jacobi. IR. J. 


| ©. 1418. 25. - 
Urlien —* —2 And verdothene Impoſt, Vertheu⸗ 
rung des Unterhalts, wann find fie dem Aberban ſchaͤd⸗ 
„9? ». Jacobi. 9. M. J. 79. ©. 1464. 77. 
Mittel diefelben empor zu A, v. — m. 2. 
4 ©. 1050. — HM. 3.67. © 1837. I.6. 


durch 233 von Bandkraßen, Kanälen, gute Dollzey ic. 
. wied ide Bier befördert, v. Alokenbring. IR} 


6. ©.5$ 
dur Coamanıu und Manufaktur, Collegia. H. MR. I 
64. ©. 1 207. 
dur Scha ter ie Som res Credite. v. Rofı 


mann. DD 
Berfehri Mittel PR Aufnahme zu bringen, v. Jacobi. 
. 1. 
worum | he Er mil? © ? Suse der Policy für die, 
. .6 .65. 
, warum fe oft wieder — 8 M. 3m ©. zı. 
„1035. | | | 


on un, 
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Erziehung, 


ſchaͤdlich v. Akermann. H. R I 83. ©.855. 


137: . 
Laufbänte, und Laufjäume find durdaus 


Urſachen der Sterblichkeit und des frühen Todes der Kins ' 


der, und Mittel dagegen v. Schmabling. H. M. J. 


81. ©. 1185. 


Kittel gegen den Vaſch, eine Mundkrankheit der Kleinen 


Sinder. H. M. 3.67. ©. 1661. 


gegen die Dörrfude oder Auszehrung u. are. H.M., - 


.74. &. 1633. 

te Keihhußen v. Werlhof. H. R. 3.68. ©. 

1277. v. Mattbia. H. M. 3.68. ©. 1308. t. Boͤ⸗ 

" fcher. H. M. 3.68. ©. 1353. — H. M. 3.68. ©. 
1405. v. Sorn. H. M. 3.69. ©. 353. 
‚gegen die Epllepfie. H.M.-3.81.. 6.1196. 


Vefchreibung der 1770. in der Gegend von Goblar graßi⸗ 


eenden Kinder» Seuche, v. Herzog. MM: 3.70. 


' G. 
rare Geirdate find Kindern hoͤchſt ſchaͤdllch. H. M. I. 
70. S. q. 

‚von Maſern und Polen ſ. unter Maſern und Poken. 
und Unter richt, über die Abſicht derſelben. Eph. J. 80. 
St. 3. O. 298. | 

Allgemeine Regeln deſſelben. H. M. %.72. ©. 33. 


5 


Anmweifung, wie ſolche einzurichten, u. von Rochow. D. | 


MI. -8 . Oft. G. 307: 
Art —8 derſelben. Eph. 3.80. St. 3. ©. 303. 
über die wahren Grenzen der. Erziehung: und des Unser 
richts, v. Beſeke. D.Mf. 3.84. Apr. ©. 313. - 
ri fl n Werterwiflenfchaften v. Bodmer. 
. . 3.83. St. 4. S.411. 
wie der Untarict in der Religion, in Sprechen, in der 
Geſchichte, Erdheſchreibung und Mathematik, im Leſen 
und Schreiben einzurichten. H. M. %66. S. 114 
J.72. G. 1. 13. 
Elnrichtung des Religions⸗Unterrichts. D. Mſ. J. 79. 
Spt. ©.244. j 
Vortheile eines sefälligen Umgangs bes Lehrers mit dem 
ag ar auf den Unterricht v Crefurt. H. 
4. G. 1025. * 
* rn Kunde: wert durch Zabeln unterrichten, H. M. 
I 64. ©, 1435. —— 
Der erſte kindiſche Unterricht muß ulcht in eigentliche und 


ganze Echrftunden eingerpeilt werden, man muß Kinder 
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138 - Erziehung 


3. ©.5 
‚eniehune, San fol Rinder nicht SuchRaßicen Iaffen, en 
nike. D.Mf. 


86. Jan. ©. v. Beſeke. D.Mf. 
—— —— —— he 
de. 


& 
= 
- 


der 
verbefen. 9.0. 3.87. ©-107 
ern una Magıfele dert. HR. 1727 6.3 


0 We Fehler derſelben eneftehe aus De Borunıbe m, 


en. und Affenliche der Aeltern. H. M. 3.72 

1509 

Deivat, Erzieher idee — gemeinſchafilich 

"neigen ’ ee ſehr wis ſolches einzuriche 
7% 


u a ulm Oh nlerigfeien ver verbunden. H. M. 9.80. 


©.947. 
Teure Se der 8* Erzieher in abdlichen Haͤuſern. 
wahr Gransifcnen —X D. Mi. 3.78- Dei 


; wenere, Öofen Wing backe. Ent. 3.76. ©. 


©. 24 
AMinẽ Meinung darüber. Eph. 3.76. Ot. 3. ©.227. 
‘ Aufforderung eines großen dentſchen Mannes an bie neuern 
a eher, Die erzogenen großen Maͤnner anzuzeigen. Et. 
nr a hierauf v. Villaume. ©. 
85. Jun. 

u Rüti gu eu. Eph. 3.77. Ot. 3. 6.246. 
Dlan für Soͤhne der 5* und Großen. Eph. J. 81. 
@.ı. ©.3. St.2. 8.12 — St. x. © 
3. —* 129. Schioſfer. D.M 3.77. Ger 


? 
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nn v. ne — J. 80. Gept. 6.273. 


8. V. 3. ©.4 
Erziehung, er —ãE in dee Pfalz, durch Laza⸗ 
riner wird gemisbillige. End. 3.83. St. 8. ©. 196. 
‚Nachricht von ihrer Anfall. Eph. 3.83. ©t.9. ©. 


328. 
über die des Handwerkers. Eph. J. 81. St. a. G.ıar. . ' 


über die des Landvolks. Erb. 3.76. St. 1. 8 Pr J. 
77. 95 ——& u. ©.1. DM. 3.63. ©. 

. 1 

Oase Do on Orbis gi ar die Landjugend, v. Raps 
penberg. H.M. 3.69. ©. 834. 

ſollte beſſere Rechenbuͤcher haben, v. Kappenberg. 9. 
M. J.69. S.8 


wie Kinder zum ſtand u erziehn. HM. J. 70. 


S. 148 

uͤber die 8 Maͤdchen, man ſoll inſonderheit dafür forgen, 
daß ihnen et a Segrifie von der Ehe beygebrache 
werden, 

wie junge Mädchen isre en vom Jen bis zum 14ten Jah⸗ 
ve gut anwenden koͤnnen und ſollen. H. M. J. 68. ©. 
129. 45. vergl. Frauenzimmer. 

Plan zu einer algemeinen Nevifion des Erziehungsweſens 
v. Eph. J.83. St. 11. e: so. B. M. % 
83. Aug. ©. 162. 3.84 gan ©. 94. De. ©. 515. 
H. M. 3.83. ©. 1489. 

Bemerkungen "über bie der — * v. Seyne. H. M. 
3.66. ©.754 


der Griechen und Römer, ». Findeiſen. H.m. I, 


72. ©. 1201. 17. 


Dentraͤge zur Erziehungs Gef be Staliend am Ende . 
. 3.87. 6.1305. 


des ısten Jahrhunderts. 
13. 3 45. 61. *68. ©. —* 


Eesiehuansanfalten, Iſelins Meinung über fie. Eph. | 


3. ©. 237. 
Schloffere Meinung über 6. ©t.6. ©. 
tn Os 3 ra 2 


- 


etwas gegen biefelben und Die neuere Erziehungs / Weihe: 


dc. D.Mf 3.87. Ne. ©, 413. 
Denen, im menie beadhrere Schwierigkelten keiten bey 


6. 97. 
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140 Erziehung 


Geichungeoußatten, a Augsburg, ober Basta 
wie Erb. J 8 ©.125. St. 8. S 

c ‚gu Bein. B. M 54 Ka © ©. 160. Row. er. 

„va Colme r. en. I ©. 9 0.9. D.Mf. J. 80. 

Me G. 461. ©. Pfeffel. O —— ©. 359. 

‚ da Defian. v. Schloffer. Erf. 9.76. ©t.1. ©.24° 

‚= Eh. 3.76. St. 3. ©. 242. T zolikofer, wird von 

denmſ. in einem rief an Lavater als vortreſlich empfoh⸗ 

. Im. &b. 3.76. St.5. ©. 202. — Eh. 9. 77. 
St. 2. S. 192. v. Wolle Eph. J. 34. St. 3. ©, 

.38. v. Kenʒ. Erb. J. 86. Stır. 6.465. - 9. 
M. 9.76. ©. 1617. 

von Rochows Nachricht von den daſelbſt 1776. gehaltenen 
. öffenel. Prüfungen. D.ME. J. 76. V. 2. ©. 186. 

" Dresden. Eph. 3.86. St. 11. &.671. 

im Fuͤrſtendergiſchen, Verordanung deswegen. D. Mr J. 

us. —æe— — ®. J 7u. 6,64 

au PR | I» N 

ja Hamburg ſ. Handels⸗ —*8 7 ” 

gu Heidelberg. Eph. 3.83. St.9. G. 328. 

in Heidesheim. Erb. J.76. St. 11. ©. 204. 

im Leipala, Vöttgerifhe. Erd. 3.83. St. 10. ©.486. 
Wejeliſche. Eph. 3.80. 61.7. ©. 113. D. Mſ. 3.80 
_ Wien ©.291. Sen. ©. ‚287. 

gu Marſchlins, ©. ee 9 J. 76. en. 1. G. 24 
exꝛh. 3.06. & .331 
.. ‚von dem. bafeldft eingeführten cden der Tugend nnd bed 

Fleiſes. H. M. 3.76. ©. 1390. 93. 1409. Ob die 
ſe Orden auch In 8 — **— Sqhulen einfuͤhr⸗ 
bar (ind. 8* M. J. 77. 8.753. 

an Arne für arme Rinder. ph. J. 78. St. 6 


f\) Sen, v. Beutler. O. Mſ. J.86. May 


©.4 
>. Sruttaardt, Milttalrafademie. Vx. W. H. 27. E. 
‚149. 9.30. 6.381. 2.35. S. 274. D. Rſ. 3.77: 
Jun. 8,545. 3.80. Nov. ©.478. 3.81. May. ©. 
431. Nev. ©.467. Dei. S. 349. Eintheilung der Alu 
demiſten, Beierlichleiten bey der Anweſenheit des Gross 
Fürſten. D. Mſ. 3.82. De. ©. 561. 63. Desgleis 
. den und .Diede des Herzogs. Erd. 82. St.5. ©. 
,614 Eine Seene aus der Akademie. D. MI. 
3% 82. Are. ©. z01. —* in eine Unlverſitat 


. 


d 


Erziehung - &sp. I» 
verwandelt. D.Mf. I. 83. Apr. S. 394. Erhöhunge . 


Brief. St. A. H.4. ©.524. Verzeichnis der 1782. ges 
haltenen Vorlefungen. D. Mf.. J. 82. May. €. 455. 
Erziedungsanftalsen, zu Zofingen. Eyh. I.78 © 
& 8 . > . 


. . 9. j - J 
für Grauensimmer, oder Menfionen haben viel Nachtheill 
96. B. M. J. 84. Mov. G. 458. 
Anjeige eines Inſtituts zu Celle, in welchem Srauenzimmer 
in der Erzlehungskunſt unterrichtet werden ſollen. H. 
M. 3.71. G. 417. J 


fuͤr Frauenzimmer v. von Gokingk und von Wurmb, 
Plan, und Urtheil über denfelben v. Campe. Bm. J. 


83. ul. ©. 95. . ‘ 
weiblie zu Lemberg bey den Gakramentiners Nonnen. 
Pr 8 Dt. &. 323. s | 6 
zu Schnepfenthal, v. Andre, Eph. J. g6. Er. 9. ©. 
D. Mſ. 3.86. Aug. ©. 187. | 399 
zu Schweinfurt. D.Mf. 3.87. Merj. ©.250, 
zu Straßburg. D.Mf. J. gi. Ang. ©, 174. 


in England, v. Moriz. B. M. J. 83. Der. ©. 298. 


in Rußland, Eph. J. 76. St.6. ©. 330. 

Eſche, (froxinus excelhor L.) wie folhe zu pflanzen und 
zu nuzen. HM. J. 66. ©.1071. J. 6. ©.310, 
Cöcontocaffe, Parifer, Zuſtand derfcihen im Jahr 1789. 

t. A. 9.50. ©. 187. \ 
Eſel, Proged um deſſen Scharen, Anhang zur Geſchicht⸗ 
ber Abderiten, v. Wieland. ‚ME 5.79. V. 1, 
. S. 19. 117. 121. 8.2. ©. 3. 158. 192. 
Efelsfer, Beſchreibung deſſelben. JM. J. 76. ©. 1602. 


Eskiltung In Schweden, betommt eine Gewehr⸗ Babrik,, 


Eph. 3.78. Or.ı. ©. 92. 


Eslingen, Volls- Menge Hd. Se. x. 2.47. ©.365... 


Ebyarcette, (hedyfarum orobrychis L.) kommt in uns 
ſerm Osten fort, und dauert aud den Winter aus, das: 


Ay Hindernis feines Wachethums find die Queten. 


«M. 5.63. ©. 1400. 

wie der Soden deſchaffen feyn, und mie er bearbeitet werden 
muß, befle Oneneit, vielfaher Nuzen, wie der Gau 
ee beften zu getwinnen, m Blaren HM. 3.65. - 
Erionerung wegen der Auffant.. HM. 64. S. 300. 
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148 ‚core Em. 
Cops, (popalus tremala L.) Gortpfianzung dert. HM. 


8 en Lehren und elnungen dieſer jüdl, 
ſchen Gekic. d. Simmermann. —— GS. 34 
..@ffig, α mit großem Vortheu 
Ze treten. HM. J.69. ©. 1105 
wird auch an bereitet. ER. 3.76. ©. 947. 
Inſekten darinue H.M. 3.71. ©. 1037. 
See Ger vor Foärmern ju vermehren, und aid cin u 
genmittel bey auſtekenden · Krankheiten zu gebrauchen, 


Leim frreififäen Weitıel gegen Die Ben dab len Hans 
| « Bweifel dagegen. H. @, 


—— 
folg. v. Ludowig. H. M. J.68. G. 1023. 

| ſowohl ei Vorbaunngs » als Heilmittel bey 
"em Durg son Bunblen dr Braten, Kammidı. 


88 
* 
LE 


1.866.207. — HM. %86. ©. 783- 1263. 
- Eftatn d’, Schreiben an Suftav 111. Or. 8.9.40. ©. 228. 
Endiomerer, damit angeſtellte Gesbadtungen v. Lich⸗ 


. &, 397. 
Europa, Wollt Menge. D. ME 318 Jul, ©.665. 
Olatrevolation. Ve. W. 2.44 ©.9 


Enfebins von — * Yeillaer dee Mömifchen 
I mg — Geſchichte und fein Gevägenis: Tas. d 


| erden). na Varäber v. Springer. or. 3.77. 
St. 6. ©.2 


274. 
Ewaib, oh, —* ten von m. IM J. 
B8BI. Ang ©. 131. * a 


—— Frenden derſ. Mi. J. 80. Ne. ©. 


‚Srradtuugen über bie Gegenwart und Zukunſt. v. von 
Dalberg. D. Mſ. 23. Aug. ©. 125. 


ob wir in B erfeiben und an das 2o gegenwärtige Leben erin⸗ 


nen werden. v. Heder. H. M. J. 73. ©. 641. 
Meinungen und Dichtungen verſchiedener Volker vom Zus 
flande der Menfchen in dere D. Mk. J. g2. V. 2. ©. 
118. 

* vergl. Unſterblichkeit. 

Erecution, wegen herrſchaftlicher Schulden, iR fie noͤthig? 
Eph. 3.82. St. 3. 6.257. 

ern id iiter, von der Kunſt zu. H. M. J. 64. 


©.92 
€ t ” üte fein v. — — 
Ffpee —2* ee ertheilen, Miele v 


Eyer, .Qupm 


° 
Jabel, Aſopiſche Urfprung derſelzen, v. Bebbard. D. 
Mi. J. 84. .553. 


‚woher komme eb, daß man bey allen Vältern Fabeln ans 
erife, und was Karten bit Alten bey Erbichtung derſel 


ben für für einen Zwei? u. Jakob. B. M. 3. 85. Apr. 


300. 
Die Aiten kleideten in Fabeln Ihre Sittenlehre ein, mit 
ihnen fol man den Anfang des Kinder Unterrichts mas 
giererlfäe Babdh ass dem Gyanifgen.. ©. 
tierariſche Kabeln a pan e. 
V.a. G.86. 8.3. ©.5 >. 
Seſchichte, alte, einem Feanenginmer erzehlt. D. MT. 


I.81. Apr. ©. ‚363. Jun. ©. 555. Oft. ©. 330. % 


82. Jun. ©. 529, Oft. ©. 316. 


Faber geſt. „1837. en Bildnis. D. 
t. 3.77 Nachrichten von ihm. 


M 
D.ME J. mi: Enge 5. ng in ve 

in Frankreich, Ger 
ſchichte deſſelben. 3.77. ©. 10. 8.65. HM. 
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144 vBabriltena. 

tlenen, Urſachen ihrer Aufaahme und ihres Werfaßs. 

En BRl 9.0. 3.68. ©. 262. 
-Babriten und Mannfalınren, ihre Errichtung IR 

nöthlg und märlih, auch wenn feine Wuͤſſi ** im 
Lande ſind. IE 0.289. 7 1. ©.49. 65. 

dee Einrichtung derſ. m. 37% ©. 1028. 

| —— ahnen alle Bewohner des Landes. 


. 5.77. 0. 419. 
og an uf, weiche man braucht um u Beurtheilen, 


= ob 225* in einem Lande errichtet und ſortge⸗ 
tn deacht werden Finnen, v. Haba. H. M. J.75. S. 
J . en 1185. 

. Orr mar fe pie Bienen Cilt, m 
eye Unsechözung bat. H. M. 3.78. 


“ oo. —* es Seinem Otaate gieicpgältig ‚ ob Inn s oder ausländifc« 
Babrikwaaren gebraucht werden? ©. Jacobi. N. M. 
3.75 ©. 1436. 41: 


’ darfen —5 zum Beſten der lieinern eingefhräntt wen 

ni ven? Eph. 3.81. Ot.7. ©. 61. 

ae gehören Mannſakturiſten zur hervorbringenden und erwer⸗ 
. . Venben Ela ber Eiamahaer? v. Jacobi. PM. % 
1418. 2 

2. —* find verbothene Impoſt, Vertheu⸗ 
ee) sung des Unterhalts, wann find fie dem Alerbau ſchaͤd⸗ 

| MT v. Jacobi. HM. de ©. 1464. 7 

Rittel diefelben empor zu bringen, ©. Sir. A. 2 
u 64 ©. 1050 — HM. 3.67. ©. 1537. Er 


, | wo — von Landſtraken, Kanaͤlen, gute Rehm 1. 
wird ihr Zlor befördert. v. Alokenbring. ‚IR .3 


6. ©. 503. . 
u Cmen N und Manafaltur⸗ Collegia. O. M. I 
bvdvurch — 2. Hebung ihres Credits. v. Xo⸗⸗ 


©.7 
| er Mittel —— zu bringen, v. Jacobi. 
rn warum ſie fo u mißlin 1? Sorge der Pell r bier 
feiben: " . J. —*æ* 1.65. 9 ri 
, warum fie oft wieder —* * M. Im G.71. 
' 1025. | \ | 
N . ı oo.“ —X 


- 
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Sapriten und. Manufakturen, faliches Oytıem, 
das jezt dabey zum Grunde liege. H. M. 3. 65. © 


567. 
*8* duͤrfen ſie nicht auf ihre Rechnung anlegen, nicht 
einzelnen Unternehmern , oder ganzen Geſellſchaften uͤber⸗ 
laſſen, v. Seife H. M. J. 64. ©.ı 


046. 
Ob ſie in Nieder Sacıfen tingsfübrs —* tonnen, . 


Hahn. H. R. 3.75. S. 1185. 1201. 17. 23. 
Stoͤhren das ie Ir Neuendurger Land⸗Leute. Eph. 
J.8Si. Ot.i. S. 14. 

Von den mit Aktien verbundnen. H. M. J. 69. ©. 458. 


Unterſchied der Sebriten und Menufattusen, v. Düfd» . 


HM. 3.70. © ı 
Machricht von denen in Gayreuth. B. M. 3.86 Of 


©.3 

in ER H. M. %.65. ©. 1521. 

im Des. Fi D. N. 3.83. San. G. 24. J. 
24 

in — 2 v gm. ©. 509. D. Mi. 3.88. 8. 


In —*8 Eph. 3.83. St.5. S.63r. 
in Blankenburg. D. Mſ. J. 79. Day, ©. 482. 
in Böhmen. D. Mſ. J. 86. au. 8.9. ; 


in Eichtfeld. Vr. W. D. 3 
in Frankenthal. DIL. — ©. 200, 
in Fuͤrſtenberg. H. M. ER S. 776. 

- An Fulda. D. Mſ. J. 82. Sun. ©. 553. 


in —8 Pete) 82. May. ©. 451. HM. & 
1) Sina, Sons ut, v. sn m. J. 0 


in 353 . M. 
in Gh er ee 


8. Dry. © 

zu Sollen für —* Br. W. H.50. ©. 129. 
in ber Lauſij. B. M. J. 83. Febr. S. 115. 

in Naàhren, D.Mf. J.86. Aug. ©.ııı. 

in Orfterreic. D.Mf. %.86. Aug. ©. 98. 120. 


Bur Errichtung niuer werden vom Kanfer Borfaäfe, . 


verwiligt. D.Mf. 3.86. Aus. ©. 110. 
in ik v. von Dohm, D. Mſ. J. 78. Gebr, 


| in Preiem, Erb. 3.86 46 . 
. 49% 
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146 Babriten. galt. 


N dadriten und — in Chur «Baden, 
“ — puiſe. ©. ©. J. 35. Jun. ©. 5ı8. Ott. ©. 


F m Ste D.M. 3.86 Aug ©. 100.» HM. 
' 70. ©. 1197. 
in Scmaltaiten. D.Mf. 3.86. Oft. ©. 338. 
J Im Saönturg v. Wauͤnſch. B. M. 8— Jun. 


8.807 
In Sohlingen. St. A. 9.8. ©. 448. 
ia England, Ep. J.77. St.a. S. 187. werden da⸗ 
Ka den Fremden nicht gejeigt. 3,86. ©. 
252. 
in Flandern. rn Zul. ©. 86. 
vd, v —ã 2m. % 68. ©. 


2 


- 


ia Samen, Eph. 3.81. Een 2 2} 


2. ©, 190, 
in Ungarn. D.Mf 3.86. Aus. ©. 107, 
In Sina. DM. 9.79. S. 465. 
j -Badlugen, üder den 453 Gauerirannen. St. A. 9. 


©.ı 
. —S—— L.) Naturgeſchichte deſſelben. 9. 


Baden Ausbeute 6 orten 2 Me bergnertt Binnen 
Jahr. W. 9.5. ©.2 
Balance, bt X Sði⸗ *8 Br 9R. 3.69. 


v —* edeidt von biefen indianiſchen Ringen, » 
dimmermann. 9.M. 3.73. ©.4% 
.Vaktoreyen, Gedanken über die Anlage und Venuzung 
- bderfelben, v. Moͤſer. MM. J. 68. S. 529. 

Falconet, deſſen Unternehmen bie —2 ver Statue 

Peters des Sr. betref. D. Mt᷑. J. 82. V. 3. S. 63. 

Balek, Leben Bus unglätlichen —8 ged. 1734. % 

Georgi. D ML I77. Inl. ©. 90 x 


* 
’ “ 
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Falk. Bar, 147 1 — 

Baltenfang im Der Bremen, Neqhrict davon. . 9.0 Se 

60. ©. 1453. - TEE Keuh | 

Jagd war chemals fehr gebraͤuchlich, welche Satken dayu , ’ Ih: Ri | 

vorzüglich gebraucht werden. H. M. J.87. © 761. y syn 

Galklandinfeln, Geſchichte derfelben von ı 592. bi 1774. i x." *— 

v. Sprengel. D. Mſ. 3.76. Art. S. 351. ee 
Balfhhels, Kennzeihen derſelben. HM. J. 68. B. — we 

+91. Ayo. | 
Beni, HensZaffen find fhädlih. Eph. J. 81. Ot. 6. ei 
0) 47. , J · .8 X 

Banatictemns unterhält nur die Einbildungekroſt nice 58 on 

den Verftand. v. Sindeifen. H. M. J. 72-, ©, 120% —* 


—— 
re .'. F 


Tarben, über die Eniſtehung derſ. v. Girtannec. G. M. 
%.2. St.1. S. 34. 
die ſieben Hauptfarben ſind noch nicht die einſachſten v. L. en 
| David. B. M. I. 85. May. ©. 457. 
dec Regenbogens, ob man fie mit den Tönen.der muflal, , - 
| Ottave vergleihen dürfe? u. Hellwag. D.M. J. \ 
' 80. Dit. ©. 293. 
Beyfriele von Perſonen, weiche keine Barbe unterfcheiden 
Bönnen. . H. M. %.79. ©.987. 3.81. ©9911. 
 Bärberen, verſchiedene Würkung der Woaͤrme auf die | 
fhwarze und weiße Farbe. H. M. 3.69. ©. 1218. B 
wie die Farben beftändig zu machen. H. M. 9.67. ©. i 
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381. ” 
Baumwoll mit Krapp Ace zu färben. H. M. J. 88. J 
888. v “ 
Seumwollengarn aͤcht roth zu färben. H. M. J. 88. , A 
. 1567. .- | _ i 
Verfertigung des Berliner Blau, und Anwendung zum - 





Färben der Zeuge, 7 Zif. N. M. J. 76. ©. 861. , r u 
Anweiſung zur Werfersigung gelber Zarben. v. Kulen⸗ 

kamp. H. M. J. 73. ©- 609. . . 
Nachtrag dazu. v. muͤj. HM. 3.73. ©1327. 
Verſuche aus der Wurzel des Grindwurz (Rumex acutus - 

L.) eine gelbe Barbe zu bereiten, v. Babe. H. M. 

3.74. G. 1. 17. 








A 


Zudereliung einer wohlfeilen und dauerhaften gelben Bars 
be zum Auftreidyen der Haͤußer. HM. 3.68. ©. 190. 


Zubereitung, Anmendung und Vorzüge des Braunfchivel 


ger Grün, v. Gravenhorſt. 


H.M. J.67. G. 1193. 
371. ©.129. 1057. 1183. — 
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148 Barb. Sau 


—R Vereitungsart einer grünen Fa 
und Kupfer Buriel. u. Scheele. N. 


Srrruungsert des Maftitet. H. R. 3.66. ©. 527. 
Diängel des Gpav⸗erune. H. W. 3.67. ©. 
SRängel der Terre verte. H. R. 3.67. ©. 
Bärderröche ſ. Krapp. 
Sarbeufobold f. bel. 
-Sarineilo ſ. Orofat. 
Serrentrant, (polypodium filix L.) Manzet ſich durch 
‚ven Saamen fort, und geht mit einen osamenlayın 
auf. v. Ebrbart. H. R. J.84 © 
.* .. u zu Pe verbrannt, dient . der Geiſe. 
730 
die ——A fon * Syocciſikum gegen ben Vandwurm fen. 
g ala, Oi (ohatlanus eolchien L.) ſtammt aus Aſien und 
- Afrika. MM. 3.69. © 4 
Jaſchinen, ide Auen em rahendan in Gandgegen 
den. H. M. 9. 


“ Rafergewädrte —V 
3 “nen — —A vernänftige —X deſſelben. er 
oisetion wm und —38 am Kayſerl. Hl. Ei. 


| A. H. ©. 923 

Bien a römifche IR Cowerelintreſſ. "er. 
’ . 45 ©. 
Menke in —* St. A. H. 27. ©. 3 
—Vreyſingiſche Verotdnung deswegen. X * 35. e. 


Viepenfier in Strasburg. Br. W. H. 37. ©. 32. 
Bapnadt, Lufbarteiten zu berfelben 1 DM. 9. 6. 
.24. 
d:Romödie, In Wänden. Br. W. G. 165. 


a fpieler machten mie den Geiferfängern das große Zunft 
aut, H.%. 3.67. ©. 104. 
Fatallemus, worauf er fi grändet, und wie er zu be 
we ſtreiten, v. Beſeke. D. Mſ. J. 87. Apr. ©. 317. 
N ‚Sarnen, — Art Dichter im Gten Jahrhundert, HR. 


% 
| | J 8a [| m a er Ehe L.) Fortpflanzung dep 


— — 
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Sehronine, eimas deſſen Wiederruf ser, Br. W. 9.25. 
©.28. 9.41. 8. 2785. 


Sehter-Spieie, warum Römer und Griechen foviel 
Vergnügen daran gefunden ? Aehnlichkelt de: Roͤmiſchen 


und Engländifhen Denkart in diefen. Städen. HM. 


3.65. ©1357 
Bedeen In den Versen, wie damit zu verfahren, daß .die 

Herten nicht einen unangenehmen Geruch hekommen. 
HM. J.68. ©. aaı. 

Die Fettſedern dürfen nicmals unter die andern kommen. 
NM. 3.67. ©. 1663. 

Entens und Sänfer Zuem fol man nicht unter einander 
fondern jede Sorte für ſich allein in die Betten ſauen. 
HM. J. 70. S. 353. 


Federharz Dari. 


Zehde, Bebauung des Worte, Ueſorung der Behden, wann 
und wo fie am häufigften gewefen, Formalitäten daben, 
w weburg fie abneſchoſt worden. ‚IM. J. 


9. S.1 

— f. Weſtohalen. 

Sehnen ſ. Torfgräberen, 

Felgen, dreierley Arten — werden beſchrieben v. 
Kaͤmpfer. H. R. J. 79. O. 1530. 

Feldbau'ſ. Akerbau 

Zeldfrächte, die vornehmften haben die alten Deutſchen 
Ihn gebaut, ehe fie mit den Römern bekannt geworden. 
HM. J. 34. ©. 1108. 

BeldgeRänge, etwas zu deflen Verbefferung v. Hollen⸗ 
berg. G. M. Ig.2. &t.4. ©. 108. 

Feldmaͤuſe. ve Räuf fe. u 

Belsarten der mittägigen Ogmeh,. HM. 5.65. ©. 


1527 
gende, italieniſcher, Foenlenlum * Mil.) 
Anbau und Nuzen deſſelben. H. M ©. 1084. 
Senelen, Zug aus feinem Charakter. — re St.9. 
118. 
Zenſter, wie das Durchdringen des Negenwoſſers Ju ver⸗ 
hindern. H.M. J. 67. S. 1455 


Borhänge, weiches de been Kino, HM. I.73. © 


559. 
Gernen, Nachcicht von der Lage, dem Anbau und Beſchaf⸗ 
fenbet Diefed Orte. D.Mf. Oft, ©. 348. 
80. Zul. ©. 86. 3.82. DR 3) 
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J BT.) Ser Bener. 
— ber Siten m Se. Sau. Eh. 3.76. St. i10. 


Zn 11 ve onen 8 Eh. 3.76. Ot. 2. ©. 169. 
— 11, . 
‚ Gehungen, folte ke han in Deutſchland nicht eingehn laſſen. 
O.Mſ. 3.76. St. ©. 830. 
genen, verſchiedene Gegeiffe, die ſich verſchledene Wölter das 
von gemacht, wie foldyes erfunden und erhalten worden, 
>. Woran, DW. J. 81. ©. 669. 
"wurde von ben erſten Menſchen, aber nur kurze Zeit ents 
behrt, das erſte Feuner wurde wahrfheinlih vom Dit; 
. angezandet, und hernach von den Menfchen unterhalten, 
dader das ewige Jener in den Tempeln. Prometheus 
.. erfand eine Art Zunder, känfllibes Fener kannte men 
* MD Shamfiurh nicht. v. Michaclis. H. M. J. 
Sur’ perusrbringung beffeibem haben Ab die Alten ber 
VOreannglaͤſer, oder wielmehe Vrenn⸗Kryſtalle bedient, 
auch a Hoͤtzer, deſonders Erben und Border 8 einander 
gerieben, v. Michaelia. H. M. %.63. 
7, Mhekung deſſelben auf ein Sole, * Su⸗ ®. 
@. %.2. St. 2. ©. 2 
alle unterirrdiſche —* —* die Erhizung und Figl⸗ 
rung des Kieſes und Mareafite H. M. 3.67. ©. 


592. 
— — — — Geſeſe jur — berfelden in dem 


‚Mittels Alter, v. Rraut. H. M. 3.86. ©. 136. 

_ Vorſchlag su Errichtung einer eucchaft, weiche die Dev 
on tung beweglicher Güter ben Feuere hruͤnſten ich zum 8 
.. y „Baal macht. % vn Wöllen. 9. mM, 3.70 © N} 


. Afedaranı der Häufer, f. Grandaffelnrang. Ä 
Be von Seuersbränfen, Die von ſelbſt entflanden 
nd. H. M. 3.60. &. 257. ſ. Selbſtentzuͤndung. 
verſchledene Mitiel, das Feuer ſchnell zn Uoſchen. O. M. 

3: Seite 1023. 9.71, Seite 445. ©. A. H. 10 


\ —E das Feuer vom Bauholze adjubafıen, v, Bla 
fe. H. m. 3.13. 8 J.74. ©. 795. 1.56 
nemann. H. M 1231.. 

- wie Aberhaupt bie —— haaalee in Meinen Etaͤdten 
und auf dem Lande zu verbeſſern. H. M. J. 70. © 
97. v. Heinemann. H. M. 75: S. 231. 25.41: 


8tener. Bihte 151 


we. Glaſer. H. M. rs. 6.689. 705: 81.849 
. + 65. 81. 
enersbrunß, wird durch Miederreißen der zunaͤchſt 


— Haͤuſer am beſten gedämpft, IM. J.70. 


. im een wird am teichteften. buch Sawefeidamf 


gedämpft. H. M. %.69. ©. 366. 
wodurch die Keuersgefahr auf dem Lande Häufig vergröfe 
fert wird; H. M. 9.74 ©1339. 
Reusripehe, —— — v. xXalfo. HM, J.71. 
S. 275. v. Riepenbaufen: 9.72. G. 69 97. 
wis den hefhäpigten Slangenfpriyen ſchneil zu heiſen. 
9. M. J. 65. ©. 569. 
Zenermaſchine, verbegfert durch ‚lames Waste Erfindung. 
G. M. 39.3. St. 2. ©. 218. 
Feuermaterie ſ. Clementar⸗Feuer. 
Feuerſteine, merkwürdige —— und großer Nu⸗ 
sen derſelben. H.M. 3 ®. 327 
—*5 —ãS & —** v. Paua⸗ und Mei⸗ 
neke. HM. 3.86. ©. 35. 
die fogenannten Glintenfteine follen bey Schneeberg in. 
großer Menge gebrochen, zerſchlagen und auf Mühlen 
geſchliffen werden. H. M. I %7 79% ©, 991. 
kommen aus Frankreich, und werden dafelbft von Hirten 
us bergl. Leuten alagen. H.M. J. 72. ©: 959. 
.454 
—88 an füen 1466. im Maynziſchen vermins . 
dert. H. M .S. 411. 
werden 4384 Vayeru. Vr. W. H. 48. ©. 191. 
im Canton Freyburg vegtat die — 5 —*— 
ben Auſruhr. Eph. 3. 81. 1.2 | 
im Paderbornifchen vermindert. 4. v5 27. G. 296. 
im Salburgiſchen aufgehoben, Verordnung 4 Erh. 
9.81. St. g. ©.227. 
zu — wird die odafeng derſelben gehindert, Eph. 
werden —8 — in ve Didces von rie. 
ia re ku m er 3.78. 
ard, Ich. 1.Cr. Franco rdent geb. 1511. geh. 1581. 
Deilen Bildnis, D. Mk. 3.76. 8.2. ©. 121. keben⸗ . 
nachrichten, Ebend. ©. Fe 


Sicher, (pinus abies L.) -Db das.Xfterben derfelben, bie . 


fo genannıe Warmtroknis, von tem K 
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.. “ U} 


a 


si@te, Da Batueseftigte der Infekte, weile Die Fichten und 
befhädigen, daß fie abſterben, v. Garni, 

H. M. 2 I ©.289. 305. 
Er —— weiße Ninde wird in Lappland gesehen. & 


©. 1516. 
rmsiäie, Or * des Zepfens Def. om, y 


a 
giäteibers, über denſelben. ea H. ai. ©. 58. 
Fidaer, eine Völkerſchaft auf der Küfte von Guinea, Ne— 
glerungs⸗ Verfaffung, Meligiensgebräudge, Beſchaͤfti 
gungen, u Friedensgebraͤuche. D. Mſ. J. 


88. Oft. G. 3 
Sidei/Commiſſe, Draciheilederfeiben. 9m. J. 67.©. 583. 


ob folche eine politiſch gute Sache And? H. M. 9. 16, 41). 
gidler, D. entläuft. Or. W. H. 19. ©. ı. Dar. 8. 172. 
Jieber, faule, wie Ad der Landmann dabey jun. — * 

- m. H. M. %.86. ©. 209. 

seat verfledene Arten derf. v. dimmerman⸗ 


H. M. J.72 
weäteifieter, © Veentgaften deſſelben, Urſachen; in 
— es ſchaͤdlich F Kann ju nennen. v. De 
"wird von Sen 33 für bie it natürliche Bohltha 
gehalten. H. M. %64 ©. 1 
weh «6 fomme,baß in SBefiphalen dieſ⸗ Fieber fo fe 
herrſchen, 'und wie folche zu kutiten. v. Trampel. 9. 


M. 3.64. ©.1455. 
wie die Regel zu verfehn, daß man nad denfelben nik 
"über Waſſer sehn ſolle, v. Buͤking. H. M. Be 


G. 133. 
gegen dieſelben ig die Weiden⸗NRinde ein teaͤftiges ind. 
OH. R. J. 75. ©1109 
gegen dieſe wird ein Serränt aus Wachhoiderbeeren m 
polen. v. Ciſſot. H. M. %.76. ©.623. 853. 
werben durch Electricitaͤr geheilt, ». Wolff. Hm, ! 
86. ©. 689. 
Dulser, Sertinifäre, wie ſolches verfertiger wird. * 
MM 3. 70. ©.31. 
Rinde, Cortex peruvianus. f. Chinarinde - 
‚sorhe, Macricht von derſelben, v. Du Koy, 9 
. 83. © 6 


step Bla 153 


stets, NW Radrid von deſſen Verſchwoͤrung. D. 
5.8.4. G. 29. 236. 


23 

ginaalı Ko —8 Worte. v. Stoſch. B. M. J. 
83. Jul. 

BR er ghnnsfratifches oder Dekonomifches , Titteraris 
ſche Nachricht davon, Grundideen deſſelben, Zweifel ges 
gen die Gerechtigkeit un —— v. von Dohm. 

D. Mſ. J. 78. Ott. © 
—** There dief. Auf D. Mr. J. 79. Day. 


J 4 
34 Vorthelie und egon ahuen bey der Ausfuͤh⸗ 
mn HM. 378. &.753.69.85.800. 
Prüfung deſſelben v. —8 .M. J. 79... 140% 


25. 41. 57. 73. theoretiſche Zweifel dagegen v. Safe 


.. DM. J. go. Sehr. ©. 146.. 
Noch etwas dagegen. D. MI. *, ‚Dit. S 
Nachrticht von einer Srojeeticien | Inführung 3 eriben in 
Siebenbürgen. Eph. 3.84. ©t,6. ©.728. . 
Nachticht von dem Bortgang der in Baden eingeführten 
»byfiofrariihen Ginanzs Einrichtungen. Eph. 3.86. 
£1. ©. 110 
Drtonomifche. Tafel zur Beſtimmung der. Abgaben. v. 
Schloſſer. D. Mſ. J.77. Febr. S. 115. 
verwaltung, allgemeine ——8 jur Eniſcheidung dee 
. ‚Brest von der Publicitaͤt derſelben. B. m. J. 89. DR. 


3 x 
einrlctungen ‚neue, in Ana und Barren, v. von 


Dobm. D.Mf. %.gı. Nov. S. 42 
Teraye Auffaz über en —* 9. go. St.6. ©. 


* einer provluciellen Finanzverwaltung in Frantreiqh 
Erd. J.80. Ot. 2. G.216. ©t.3. S. 382. 


Nachrichten von dem Zufande der Finanzen einzelner Länder, 


als England, Srautreih, Holland, Rußland x. f. 
en England, Branfreig, Holland, Ruß 
an 


Findelha *., die Anlegung derſelben wird empfoßlen, v. | 


von Hardenberg. H. M. 3.66. S. 177. Plan zu eis 


nem, u. von Aardenberg. Erennok ©. „273, Nachtrag 


. dann. von Hardenberg. H. M. J. 69. ©. 129. 
2 wAlih. Eph. 278. + ©. 18 » m. 2. 
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iad. Stun. 


. Bindethans, bie Anlegung derſelben bringt einem Lande 


mehr Schaden als Nuzen. v. Meiener. HM. I. 

8.132045. 61. 
* —— daß fie einem Lande wo nicht näys 
der fchädlid werden, v. Meisner: H. 


vun © 3 2 


Igm. ®r. 
et BER der Binder in in denſelben. Eh. 3 


78. Et.4.S. 26. 


in Paris, Table von dl, » Meine. 9 


9. 3.78. ©. 5 


„. en Balenienes, 3. Binzichtung deffelben Erh. 3.81. 
"angel —8 Beſchreibung dlefer metkwauͤrdigen 


von Bauks enidekten Höhle in Schottland, mit einen 
Kupfer. H. * 3.76. GS. 62. v. Arnemann. H. M. 


| 9. ©. 13 
Pr — Menyfint (Fringilla mentifringille L.) 


ıı 


außerordentlich große Menge —* im Goͤttiugi⸗ 
fen im Jahr 1767. 9. M. J. 68. O. 669. 


Br im Gchweinefeifh find Feine. Gefhrwüre, fondern 


⸗ 
4 


Olafn ı irmer, Don vn Br HM. 3.84 6 


N Dar die Polizey und das gemeine Weſen durch diefe 


Entdedung gewonnen, was für Rezeln koͤnnen Pole 
verwalter aus den bis jezt feſiſtehenden phufifal. Grund⸗ 


" fügen fi zu Nug machen, und welche phyſikal. Gegen 


ſt A. e6, bie auf den Verkauf und Kauf des fin 
nigen Fleiſches ‚einigen Einflus- haben, und noch nice 


. gehbeig erdriere And? ©. Dolgt. HM. 3.84, © 


Ar Sqweineflelſch wurde im imistern Ze italter dfs 


fen nur auf ea befondern Tiſch verkauft. v. Braut. 


HM. 3.86. 


ame —* cunge⸗ Mittel davor. . M. % 


66. ©. 


ET X Ser Srarinige Ndeichten davon. 


H. 28. ©.2 


deſſen Independenzplan iſt nicht neu, m: nicht mit dem 


Aufſtand der Schwediſch Pan. Armee_verwegielt 
‚werden. St. A. 


Aufftand der eameifgen Arms aluzn im Jahr 1788. 


-f Schweden. 


- $ 


B8inſt. 8Siſcha. 155 


Finſternis am Monde, ſ. Mond. 
Finſternis an der Sonne, ſ. Sonne. 
Firnisbaum, (Rus vernix L.) Beſchreibung, Nuzen 


und Ochaden. HM. J.84. G. 1341. wie in Bine 


der Firnis davon gefammlet wird. H. M. J. 79. ©,457- 
Ziſche, warum das Fiſchlaich nicht in allem fer aufs 
komme ‚befonders Karpenlaich. HM. 3.64. 8.751. 


muͤſſen zum Laichen einen. befondern Soden baben, die - 


Sorele 5. ©. einem ſteinichten, die Karpen einen tho⸗ 
nichten. H. M. J. 64. ©.752. 


das Laichen derſelben iſt mach Der —* und dem Ve⸗ 


den verſchieden. H. M. 3.67. ©.4 
Seftalt der Fiſchever, Erzeugung und Sefeuctung derfels 


ben, Entwitlung des Fifdhed Im En, Wacsrhum, einige 


oefonomifche und phnfikal, SHläf: daraus, v. Bloch. 
.M. 3.82. ©. 


Fe en —2 in einem Waſſertroge. 9m. 
3 
—* gebä cenbe aus Meike. d. M. J. 378. e. 


große Wermehrung def H. M. J. 71. 
Anihuns —* geſchueiden, und Mugen — H. wv. 


J.6 


— — me Angeln zu fangen. 9.9. 3.84 u 


wie ee am eigefen lebendig zu verſenden. H. M. J. 


66. G. 68 
—* und Bifhfang in Elan, Nachricht davon. H. M. J. 
werden in en durch beſonders day abgerichtete: Vögel | 


gefangen, H. M. 


5.70. ©.1639 
zahl, wie folche * JJ* du Koffees ſtatt des 


ers gebraucht werden Können, O. M. 3.86. 


.8 
Sie derklben iſt nichts anders ein Badenwurm, - 


kann den Ausfaz verurſachen. H. M. J. 69. ©. 670, 


fliegende, Geſtalt und Feinde 8 X, = 3 3.69. ©. 


167. v. Vollin .M. J. 89. 
NE im na De — Ihntt vr v. Buß. 
210. 
Kifhart, ein —e—— Dichter zu Ende des 15. und An 


tung? des 16. underts in Oteasburg,, feine Wer⸗ 


fe. 2.0. 3.67. ©. 107. 
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156 Bilder. Binde. 


biſder, Job. Nep. Exjel. und Pest in Ingolßen 
Scqhriſten — d. 55. © 
Tifaorrer, (Lore L.) haben ihren —* — meih au 
dem Lande nn Sen nor Dismelien Ins #0 fer. v. Pan 
in. HM. J. 73. ©.633. 
—5 ihr weiter Abkand son unferer Erbe. ZM. 9 


69. 

Blanesen, — In Raͤckſicht des Gaamens, Bodens 
Düngens, der Ausſaat, Saatzelt, des Jaͤtens, Heu 
fens, Roſtens, Hechelns, Eplanens, Schlichtens dei 

Bar, dm bin Gönde und Beide. D.M. 1.64 ©, 
88. S 

um ge, au deffen erseferung v Schornweber. & 

B. J.7. 8.353. H. M. J. 71. ©, 1533. 9, 88: ©. 


—* ſolchen in einem ganbe „elomeine zu machen. 
a H. M. J. 67. 6 
7— auf zasatelan) mis Sertheit getrieben. H. R. J 


7. G. 13 
wine der ꝰdahern —* Hm. J.75. G. 669. J 
—*— S. 561. 3.88. ©. 595. 
Waſſerrotten oder Röfen (datet dem u. und. dem 
u . gun 8. HM. %.70. ©. 1037. J.71. ©. 103}. 
wis der Fr aufzubewahren, daß man Ihe im jtootm 
— oh ſaͤen könne, v. Milz. H. M. 3.66. ©. 
1617. 
Nachricht von dem Flachsbau Im Herzogth. Bremen. N. 
| a 4 2 1393. at der —* non in Cm 
N an 
Kr N; * —— des Flachſes. 9 m. I 


| 5. G.1 
wi hide am —“— zu Bearbeiten, v. wis. 80.3 
73. ©. 1213. 
"wis man ihn jubereiten konne, daß er fich wie die (hönkt 
Seide fpinnen laſſe. H.M. %.70. ©. 1311. 
wie er zubereitet werden könne, dal. er der Baumwolle #4 
Weiße un Zuſammenhang gleih tomt. H. M. I 


77. S. 8 
tan giebe mehr Saamen abe Feiern Bla 
, DM. J.65 ©. 3905 


macht worden, um bie befte Belt der Ausfanr, und 
den Ertrag zu beſtimmen. H. M. 9.67. G. 929. 
Zlach ſeide, (Cuſeuta L.) ihre Wurzein. HM. J. 
1 


70. ©. 891. nn 
Blag 8 €, verſchiedene Arten derſelben. H. M. J. 80. 


719. J 
Offictere, ihr Rang und Ehrenbezeugungen auf der 


Slotte. H. M. J. 80. S. 721. 


dlate Nieol. ein Goldmacher, hohes Alter deſſelben. 


e 3.88. B.2. ©. 334. 
Nachtrag zu deſſen Geſchichte. Ebendaf. ©.460. 485. 
Rlandern fı Niederlande, Oeſterrelch. 
lehrte, (Lichen  Islandicus L.) ein Mittel In bee 
Schwindſucht, wo man ſolches In Deutſchland finder. 
v. Ebrbart. H.M. 9.83. ©. 1531. 


(Lichen tertarus und fexatilis L.) wird zum Rothfoͤrben | 


gebraucht. u, Ebrhart. H. M. 1.83. ©. 1529. 
Tledermaus, (vespertilio L). Beſchreibung, Aufenthalt, 
Nahrung, Fortpflanzung, Nuten und Schaden. H. M. 
| I 89. ©. 1031. - - 
| Seireibung der großen auf Diadagascar. H. M. 3.89. 


‚1037. | 
Größe de Graftanifcen. H. M. %.79. ©. 808. 


große Menge derfeloen In Siam. H. ir. 9.74. ©. 936. 
.) 


Velhreibung des Vampirs, (vefperilio vampyrus 
‚ d. M. 89. ©. 1038. 
eingemachte waren bey den Syrern ein Mobegericht. I. 


MR. J. 79. 8.792. 
leichte Are ſie zu fangen. H. M. 3.84. ©. 902. 


ein Mittel fie zu vertilgen v. Milz. H. M. 9. 63. 6. 


430. 
SIeifh, durch welche MWerfägungen könnte ’es zu dem billig⸗ 
fen Preife gebracht werden? H. M. J. 88.:©.58. 


25 
Die Wahl der Fleiſchſpelſen Hänge von Rellalon, Aberglau⸗ 


sem —5 „Mode und Vorurtheilen ab, H. WR. 2 


19. ©.789. 
angegangenes, leichtes Mittel, demſelben den faulichten Ger 


. und Geſchmack zu benehmen. H. M. 3 86. &, ' 
—* jum Nöudern deſſeiben. H. M. J. 66. © 
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| Klage. Blei. j 157: 
Vlachbau, Sibiriſcher, Verſuche, die mit demf, ger 
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16 dteiſq. Eile. 
BietaHandet, Dolizey deffeiden. Erf. 3.78. ©. 


4. © 
jedem fern Rehn. dm. 288 ©. 43. 
fl jan in der Stadt Hannoder, von 1731. Bis gr. 
nebſt Bewerkungen —* und einer Geſchichte ders 
ſelben und Tabelle, v. Rlokenbring. H. M. 3.81. 

—3* 

Taxe, ein und beſte. Erh. J.78. ©t.8. S. 31. 
wie koͤnnen ſolche in den Staͤdten am ſicherſten beſtimmt 
werden. H. M. 3.88. S. 3. 242. 262. 

8Wlelſcheſſen der Kinder, ſ. Erziehung. 

Slelen, Mittel Bettı, Theer⸗, aa aubantee Gieten auf 
- dem Zeugen jun vertreiben. H. M. 3.84 &.557. 

Slenriets, eine in den Thale von aldejon in Loihriugen 
wohnende In der, Wundarzneikunft Ten gme Samük, 
Nachricht davon. H. M. 3.71. ©. 1 

liege, Stubenfllege, (Mufca domelien L) große Ber: 

.mehrung derſ. H. M. —*88 837. 

laßen fih am beſten durch weißen KBitciot vertreiben, ©. 
2 Beinemann, HM. 3.77. ©. 1227. 
zus Vertreibung derfelben wird Quaſſia-Extract, oder auf 
— — mit Syruy und Honig angerathen. 
s * Bi Abrer Vertrelbung. H. M. J. 74 


Die Den ⸗ ber Sleifchfliege, (Mufca carnaris L.) bringt 
Iebend a a zur Welt, v. Schnorr. H. M. 2.89 


—8 (meloe, vificatorius L.): Art fie zu ſammlen. 
HM. 84 ©. 1451. 

‚wurden fchon vom Avicenna gegem die Bolgen des tollen 
Hundebißes empfohlen, —3 mehrerer Aerzte, v. 


M. 


Debne. D. 78. 99 
.. gliegenfalte ber VBenue, (dioenea mulcipula L.) Or 


ſchreibung diefer neu entdedten empfindlichen 

aus Amerita. H. M. J. 70. ©. 1051. Dr 

". Pllegen, Kun m Eoh. 3.82. Ot.7. &,124 
Flinten, Erfindung einer neuen Art derſelben, befchrieben 

v. Mauvillon. D. Mſ. 3.77. Aug. 16 

Blintenkeine, ſ. Fererſteine. 

Sliiner, ein air dentſcher Dieter, emas von ‚feinen 
GSehriſten. DM 2.80. Ian. © ‚578. . 


ge Ger. Ä 149 
Sedrontus, etwas beflen Biederruf su Br. W. D.25. 
S. 28. H. 41. ©.275. 


Fechter⸗Spiele, warum Römer und Griechen foviel 
Vergnügen daran gefunden ? Achnlichkeie de: Roͤmmſchen 


und — Denkart in diefen. Stuͤcken. HM. 


9,65. ©. 135 


353 | 
Zedern * den Vaͤcen, wie damit zm verfahren, daß .die 


Herten nicht einen unangenehmen Geruch bekennen. 
HM. 3.68. ©. 2a. 

Die Fettfedern dürfen niemals unter bie andern fommen. 
H. M. 3.67. ©. 1663. 

Entensund Gaͤnſe⸗Federn fol man nicht unter einander 
fondern jede Sr für ſich allein in Die Betten rim. 


HM. 9,70. © 253 


Bederharg fe Har 

Fehde, Bedeutung N Worts, Urſorung der Zehden, wann 
und wo fie am haͤufigſten geweſen, Formalitäten dabey, 
. wann A wodurch fie abreſchaſt worden. H.M. 3. 

1 1 

— ſ. Weſtohales. 

Sehnen ſ. Torfgraͤberey. 

Feigen, dreieriey Arten derſelben werden heſchrieben v. 

Kaͤmpfer. H. M. 3.79. ©. 1550. 

Felbbau' Akerbau. 

ZFeldfrachte, die vornebmften haben die alten Deutſchen 
ſchon gebaut, ehe fie mit den Römern bekannt geworden. 
NM. 5.84. ©. 1108. 

Beingeänge, etwas zu deſſen Verbeſſerung v. Hollen⸗ 

berg. . 39.2. Ot. 4. ©. 108. 
Heldmaͤuſe. 7 wäufe, 
Zels arten der mittägigen Egwel. dm. 3.65. ©. 


enden italieniſcher, (Erenieulum azonicum, Mil.) 
Anbau und Nuzen deſſelben. H. R. 9.63. ©. 1084. 
Benclon, Bug aus feinem Charakter, Erb. er St. 9. 
„118, 
Senfter, wie das Dur@bringen a Rgenmafert zu ver⸗ 
binden. H.M. 3.67. S. 14 


Vorhänge, weiches de * Tino. H. M. 3.75. S. 


55 
Bernen. Nachricht von der Lage, dem Anbau und Beſchaf⸗ 
fenhelt dieſes Orte. D.Mf. %.78. Oft, O. 348. % 
„80 Sul. ©.86. 3.82. Da. ©.469. 
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SUN, 


10 deſt. Zexer. 


Gen gr at ya St. Seren. Erf. 3.76. St. 10. 


. n der guten Leute, Erb. 3.76. Ot. 2. ©. 169. 


©. 11. ©. 165." 
Behunaen, dir men In Deutſchland nicht eingehn laſſen. 
3.76. Set. ©. 830. 
ger * ——z Rd verſchledene Wölter das 
you gemaqt, ana erhalten mOrden, 
9 Gormemann, @. 3.81. ©. 669. 
Wwourde von den erſten Brite, aber wur Purze Zeit ent- 
. behrt, das erſte Feuer wurde wahrſcheinlich vom Biiz 
angeandet, und hernach von den Menſchen unterhalten, 
bdaoher das ewige Jener In den Tempeln. Promethens 
erfand eine Art Zunder, kunſiliches Feuer kannte man 
* —* Shadfurh nicht. v. Michaclis. H. M. 3. 
—Q *xx — deſſelben haben ſich die Alten der 
Vrennglaͤſer, oder vielmehr Drenu⸗Kryſtalle bedient, 
auch 2 Sölzer, befonders Erben und Lorbeer an einander 
gerieben, v. Michaelio. H. M. %.63. ©. 5o. 


“7, MWBürkung deffelben auf in znnpeinast, v. Wille. G. 


®. %.2. St.2. ©.2 
‚de unterierbifche enthehn — die Erhlzung und Figl⸗ 


, Trung des Riefes und Marcaſto HM, J.67. ©. 


592. 

"gensetbrudf, Geſeſe zur Abwendung derſelben in dem 

‚Mittels Alter. v. Rraut. H. M. 9.86. ©. 136. 
Borſchlag zu Errichtung einer ufchaft, weiche die Rev 
un tung beweglicher Güter ben Beuerohränften fich zum 8 
55, „ade macht. . von Wöllen, H. M. 3.70 ©, 

63 der Haͤuſer, ſ. Erandaſſeknranz. 

inlele von Seuersbränften, die von ſelbſt entflanden 

nd. H. M. 3.66. G. 257. f. Selbſtentzuͤndung. 
verſchledene ine, das Feuer ſchnell zn Löfhen. O. M. 
3, Sehe 1023. 3.71, Gelte 445. Ot. A. H. 10 


\ —8 das Bener vom Banholze adjubafıen, v. (Bla 
fer. 9.0. 9,73. ©. 11 5 3.74 ©. 795. 8.0 


nemann. H. M. 9.7 
“wie Aberhaupt die Geuerlrhanflien in Heinen Erden 


und auf dem Lande zw verbeſſern. H. M. J. 70. & 
977. % Heinemann. H. M. Is S. 2il, 25.4. 


t 


gun . Biden 151 


u®. Blafte. 9. M. 3.75 6.689. 705. a1. BI 


65. 


| eneräbrung, wird durch Niederreißen ber zunaͤchſt 


m Haͤuſer am beften gedämpft, IM. 3.70. 


. im Säornftein, wird am tßteßen zutch Samefehammf ’ 


—8 FI fd * de 
€ Feuersgefahr auf dem 
„fer nin; m. 3.74 © Jon Ha une 
euerſprize, neuerfundene, v | M. 
S. 275. v. Riepenbaufen: 9.72 if, * 
wie en € —R el zu beifen. 
. 5. ©. 56 
ZFeuermaſchine, verb eredur l W 
a A eu e mes Watts Erfindung. 
Seuermarerie f. Elementars» euer, 
Fenerſteine, merkwärdige Eigenfchaften und großer Nus 
ven derſelben. H.M. 9.79. ©. 327. 
ferihe, Entftehungsart derielden, v. Pallas und Mei⸗ 
neke. H.M. %.86. ©. 35. 
die Re —— een bey Schneeberg in 
gro enge gebrochen, je v 
geſchliffen — H. — A 991 f wählen 


tommen aus Frankreich, und werden dafelbft von arten - | 


bergl, Leuten geſchlagen. H.W. 3.72. © 959. 
4 50, 
Beyertage, e Burn | fan 1466. im Maynzifchen vermi⸗ 
dert. HM. J.71. ©. 411. 
werden een in Bayern. Or. W. H.45. ©. 191. 
im Canton Freyburg ea bie Cinforäntung dert 
ben Aufruhr. Eph. 3.81. Et. 7. ©.92, 
im Paderbornifchen vermindert. dx A. 9.27. ©.296, 
im ar astscheben, Verordnung deswegen. il’ 
su Paris wird die Abfgaffang derſelben gehindert, Eph. 


werde —8— —* Dioce⸗ i 
n der Diöces vo . 
FIPRTTREN A: fü a 
ard, Joh. 1.Cr. Francofurdenf. geb, 
Deſſen Bildnis, D. ME. 3.76. —— u. 
. nadrichten, Ebend. ©. 210. 


Ihre, (pinus abies L.) Ob das Abſterben derfelben, die . 


fo genannee Warmtroknis, von tem L er 
berfemme? f. Kon emtrofnie, Hier Dermelken, 
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Kite, Naturgeſchichte der Inſekten, welche bie Bicten uni 
. Tannen be —— babe abſterben, v. Schwikard 
oo. —— ©.289. 305. ' 
Nehmen wei Rinde wird in Bappland gegefien. & 
MR I. © 1516. 
m Cefgeribung Des Zapfens der vn. 
22. 


. .r vergl. 
Bihteiderg, über denſelben. ex DR ar. ©. 58. 
Fidaer, eine Völkerfchaft auf der Kälte von Suinee, Re 
gierungs s Werfaffung, Beligiensgebräude, Veſchaͤfti 
und Friedensgebraͤnche. D. Mſ. J 


Bine, Commiße, Nachtheile derſelben. H. M. 9. 67.©. sg. 
706 felche eine pelitiſch gute Sache find? H. M. 3.76. 42 
gidler, D. entlaͤuft. Or. W. 9.19. ©. ı. Dar. S.ı 
Sieber, faule, wie Ad der Landmann dabey in. 

- tm. H.M. 3.86. ©. 209. 
| verfaheıne Arten def, v. dimmerman⸗ 


HM 
‚weahifieher —— beſſeiben, Urſachen, i 
wie —* es ſchaͤdlich oder —* zu nennen. v. We— 
ber. H. M. %.64. ©, 12 
wird von vielen Aerzten für * Größte natürliche weht 
gehalten. HM. J. 64. ©. 1021, . 
7 woher v6 kommt, daß in Weſtphalen diefe Fieber fo feh 
on herrſchen, und wie ſolch⸗ au kariren. v. Trampel. 9. 
M. J.64. O. 1455. 
wie Die Regel zu verfehn, daß man nach denfelben nik 
Aber Waſſer gehn folk, v. Buͤking. H. M. J. 7u 


G. 133. 
su — iſ z Weiden Rinde ein Feäftiges Rind, 
1109 
gegen diefe wird ein Serränt aus Basholberberren —2 
FB pfohlen. v. Ciſſot. H. M. J. 76. ©. 623. 853. 
werden durch Electricitaͤt geeii, * Wolff. HM. J 
86. ©. 689. 
Dulver, Serinlfir, wie ſolches verfertiget wird. * 
MM 3.70. ©. 31. 
Rinde, Cortex perurvianus. f. Chinarinde - 
other Nachricht von derſelben, ö. du Roy, 9.8 
3 I.83. ©. 653 | 


gie Find. 163 


zieren, — Wans vn deffen Verſchwoͤrung. D. 
ginn, Stans diefes — v. Stoſch. B. M. J. 


83. Jul. S. 91. 
Sypñͤem, ddirauiſqhes oder Oekononiſches, Litterari⸗ 


ſche Nachricht davon, Grundideen deſſelben, Zweifel ges | 


gen die Berechtigfeit und Aueführbarkeit, v. von Dohm. 
D. Mſ. I. 78. Ott. ©.289. - 
Anmertungen über dieſ. Auf . D. u. 5.79. May. 


gu, Bortheile Fi „heiten bey der Ausfüh- 


mg HM 6.753. 69. es Ne 
. Prüfung derfeiben v. a BR G. 1409. 


25. 41. 57. 73: theoretifche Ba —X v. Safe 


. DM. J. 80. Gebr. ©. 146. 

Noch etwas dagegen. D. Mſ. 3.79. Oft. G. 347. 

Nachricht von einer projeetirten Einfuͤhrung dafclben in 
Siebenbuͤrgen. Eph. 3.84. St. 6. ©.728. _ 

Nachricht von dem Fortgang der in Baden eingeführten 
»byfiokrarifchen Binanzs Einrichtungen. Eph. 3.86. 
St. 1. ©. 110. 

Dekonomifche ‚Tafel zur Beſtimmung der. Abgaben. v. 

Schloſſer. D. MI. 3.77. Febr. ©. 115. 


verwaltung, allgemeine ——8 jur Eniſcheidung der 
gen von der Publicitaͤt derſelben. V. M. 3.89. Okt. ' 


©.3 x 
Einrihtungen, neue, In Anſpach und Zapteutf, v. von 


Dohm.. D.MI. J. g1. Nov. S.42 


Terrays Auffaz über Finanzen, ph. 1.80. Et. 6. e. | 


* einer prodinciellen Sinanjverwaltung in Brantreig, 
3.80. ©t.2. G.216. ©t.3. ©. 382. 


PAR von dem Zuftande der Ginanjen einzelner Länder, 


als England, Brankreih, Holland, Anplandı. f. 
wur en England, Srantreig, Holland, Rauß—⸗ 
a 


Sinpdeida ns, die Anlegung derſelben wird empfoßlen, v. | 


von Hardenberg. H. M. 3.66. &, 177. Man iu eis 
nem, v. von Hardenberg. enant ©.273. Nachttag 
dazu v. von Sardenberg. H. M. 3.69. ©. 129. 


Aad näjlic, —* —* eis HR. 378 


"©. 1337. 
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* — ©. 583. 
au Sakeaciennet, beßere kicticend deſeihen Ep). 3.81. 


Ot. 

Kine: Süfle, | Befreiung dleſer merfwauͤrdigen 
Es entdekten Höhle In Schottland, mit einem 
| Sue 8 J.76. :©.62. v. Arnemann. 2.0. 
Br Gerede Doaryiat (Fringilla montifringill L.) 
außerordentlich große Menge derielben im Goͤttiugl⸗ 

fen im Jahr 1767. HM. I.68. ©. 669. 
—“— im Schweinefleiſch find keine Sefhwüre, fondern 
Diaien ı Wirmes, von Böse. HM 3. 84. © 


as Dar die Poligey und das gemeine Weſen durch diefe 
Entdeckung gewonnen, was für Rezeln können Polizew 
, permalter aus den bis jezt feftftehenden phufifal. Grund⸗ 

en fi zu Niug machen, und weiche phyſikal. Gegen 
or. es, die auf den Verkauf und Kauf des fin 

-  nigen Fleiſches einigen Einfius. haben, und noch nicht 
gehörig eroͤttert AndT v. Voigt. H. M. 3.84: ©. 


| | u Sqhweinellelſch wurde Im wiilern Zeitalter oͤl⸗ 


fen nar auf einem befondern Tiſch verkauft. v. Araut. 


HM. 3.8 
© Wien ein ein Wewebeungs Dit davor. 8. M. % 


66. ©. 5 
Hinniane, — Statiſtiſche — davon. 
v. Porthan. Vr. W. H. 28. ©.2 
deſſen Andependenipian iſt nicht nen, 33 nicht mit dem 
Auſſtand der ale — Armee. verwe⸗hſelt 
. werden. ©. 


| 98,2 
oo Kufkant der ——* Arm darisf im Jahr 1788. 


a5 Schweden. 


- $ 


Bvinſt. 81cha. 1555 


Sinfernis am Monte, ſ. Mond. 0 
Sinfternis an der Sonne, f. Sonne. 


Sienisbaum, (Rhus vernix L.) Beſchreibung, Nuzen 
und Schaden, H. M. J. 84. S. 1341. wie in Bine 


der Firnis davon geſammlet wird. H. M. J.79. S. 457. 
Jiſche, warum das Fiſchlaich nicht in allem Waſſer aufs 
kommt, befonders Karpenlaih. H. M. 3.64. G. 751. 


müſſen zum Laichen einen. beſondern Boden haben, die - 


Sorelle z. B. einem ſteinichten, die Karpen einen thos 
nichten. " H. M. J. 64. S. 752. 


das Loichen derlelben iſt nach der Witterung und dem B⸗ 


den verſchieden. HM. J. 67. S. 49. 
Geſtalt der Fiſchener, ad und Befruchtung derſel⸗ 


ben, Entwitlung des Fiſches im En, Wachethum, einige 


oefonomifche und phufital. Ochläffe daraus, v. Bloch. 
HM. 3.82. ©. 337 


| Anleitung zum. Ausbrüren in einem Waſſertroge. H. M. J 
J. 63. S. 363. 
lebendig gebaͤhrende aus Meile H. M. J. 78. ©. 


937. 
große Wermehrung def HM. J. 71. 8.837. ’ 
Anleitung zum Verſchneiden, und Nujen defieiben. H. M. 


wie —2RX leichteſten lebendig zu verfenten. H. M. J. 


66. ©.685. 
ih PN Siſchfang In Slam, Nachricht davon. H. M. J. 
* in Fine durch beſonders dazu abgerichtete. Vögel | 


gefangen, H.M. 3.70. G.1639. 


Siihhlafen,, wie folche zum gäusern deb Koffees ſtatt des 
aiciheme gebrauche werden Finnen, HM, I.86. 


.8 3» . 
diet derſelben iſt nichts anders als ein Pabenwurm, - 


kann den Ausſaz verurſachen. H. M. J. 69. G. 670. 


fliegende, Geſtalt und Feinde derſ. H. W. 3.69, 8. 


167. v. iin ‚M. 3.89. G. 1431. 
Tifherey, zu wine anbeisant —8— fie? v. Bqaͤſch. 
HM. J. 70. S. 1156. 
diſchart, ein berübmser Dichter zu Ende des 15. und Ans 


ke. DM. 3. «107. _ 


fangs des 16. Pa in Gtrasburg, feine Wer⸗ 
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u luſtige Art fie mit Angeln zu fangen. H. M. J. 34. 
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156 Sifaer.  Blede. 
if@er, “Job. Exjel. und Dre va Wugeiſtade, 
si. — y4 d. 55. 


De. W. 


rn taste (Lutra L.) haben ihren —* weiſ anf 


und gehn nur bisweilen ins MWaſſer. u. Paxs 
O. M. „>73: ©. 633. 


fon. 
Kisßerne, ‚de weiter Abſtand von unferer Erde. H. M. I 


Biogas, ein ia Räfficht des OCaamens, Bodens, 


a und” Oel 
u en N en 
Pe ———— 9.0. 6. ©. 
180%. "a8. © 


‚iu defken Rerbefferung v. Schomweber. 9. 
R.-%75. 8.353. H. M. 3.71. ©, 1633. 9. 88. ©. 


| Derfhläee ſolchen in einem gante — zu machen. 


mii HM. 3.67. © 


J win a Tabafeland mie Woribeil getrieben. HER: 3 


Re „9375 ©.669. 3 
ur ©. 561. 3.88. © 


das —— ont —2* a det dem Flachs und dem 


378 gm o. ©. 1037. 3.71. ©. 103). 
600. 37 


“4.84. ©. 
‚wie der Saame aufjubewahren, daß man Ihn Im jtooten 


ver noch fen könne. v. Milz. D. M. % 66. ©. 


Ä PR von dem Flachsban Im Herzogth. Bremen. H 


RR. J. 69. ©. ı auf der Infel der 7 In In See 
land. RI ” 


i | A iu leider —— des Flachſes. 9 m. 3 
wi —* am "Genen zu Bearbeiten, ©. mi. 9.0. } 


73. ©. 1213. 


"wis man ihn zubereiten koͤnne, dag er fich wie die ſchonſe 


Seide fpinnen laſſe. H.M. %.70. ©. 1311. 


lee zubereitet werden konne, daß.er der VBaumwolle 8 


Weiße und: Bufammenpang gleih tomt. HM. N 


| S. 8 
—— sieht mehr Gaamen aber Kane gt 


» M. 3.65. ©. 395. 


\ 


macht worden, um die befte Zeit der Auéeſaat, und 


den Erirag zu beſtimmen. H. M. J. 67. G. 929. 
Flachsfeide, (Cuſecuta L.) ihre Wurzein. 83. J. 


70. ©.891. A 
Flagge, veripiedene Arten derſelben. H. M. J. go. 


.719. \ 
Dfficiere, Ihe Nang und Ehrendezeugungen auf der - 


Slotte. H. M. 3.80. G. 721. 


Blamelı Nieol. ein Goldmacher, Hohes Alter deſſelben. 


k. 3.98. V. 2. ©.354. 
Nachtrag zu deſſen Geſchichte. Ebendaſ. G. 460. 485. 
Flandern ſ. Niederlande, Oeſterreich. 
Flechte, (Liehen ialandieus L.) ein WMittel in bee 
Schwindſucht, wo man ſolches In Deutſchland finder, 
v. Ebrbart. HM. J. 83. ©. 1531. 


(Lichen tartarus und faxstilis L.) wird zum Rothfaͤrben 


gebraucht. u, Ebrhart. H. M. 1.83. ©. 1529. 
Gledermaus, (vespertilio L). Beſchreibung, Aufenthalt, 
Nahrung, Sortpflanzung, Nuten und Schaden. BR. 
% 89. ©. 1031. Ä 
Sefhreibung der großen auf Madagaccar. H. M. J. 89. 


1037. | 
Größe der Brafttaniigen. H. M. 3.79. ©. 808. 
große Dienge derſelben In Slam. H. J. 74. S. 936. 
Veſchreibung des Vampirs, (veſpertilio vampyrus ) 
. 9M. J. 89. ©. 1038. 
eingemachte waren bey den Syrern ein Modegericht. H. 


R. J. 79. ©.792. 
leichte Ars fie zu fangen, H. W. J. 84. ©. 902. 


. 


ein Mittel fie zu vertilgen v. Milz. H. M. 3.67.:©, | 


430. 
Heifk, durch welche Werfägungen könnte ’c6 zu dem billias 
In Preife gebracht werden? H. M. J. g8. G. 308. 


Die Wahl der Fleiſchſpeiſen haͤngt von Religion, Aberglau⸗ 


ben ‚len, Mode und Verurcheilen ab, H. M. J. 
9. 


‚789. 
angesangenes, leichtes Mittel, demfelben den faulichten Ge 
ruch und Geſchmack zu benehmen. H. M. I 86. ©, ' 


937. ’ ' 
Anweifung jum Mäudern deſſeiben. HM. J. 66. ©. 


1623. 


3 


Blade Kl 17 
Vdiach bau, Siölrifher, Verſuche, die mit deinf, ger 
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jr dieiſq. sviii. 
dieiſ⸗⸗ rd Pelizey deffeiben. Erb. 3.78. ©. 


follie jedem ern Ren. d.M. ze ©. 43. 
‚ reife in der Otadt Hannover, von 1731. DS Br. 
| Darüber, und einer Geſchichte ders 


m m tan, © Blofenbring. O. M. J.81. 


. 23. ne und def. Eh. J.78. St. 8. 33 
wie können ſolche in ben Städten am ſicherſten beſtimmt 
werden. HM. 3.88. ©. 3. 242. 262. 

u gieifherfen der Kinder, ſ. Erziehung. 

Sleten, Mittel gets, Theer⸗, un ab andre Gieten auf 
den Zeugen ju vertreiben. H. M. J. 44. &.557. 
flenctiote, eine in dem Thale von Baldajon in Loihringen 
wohnende in ber, Wandarzneikunſt berühmte Famile, 
Nachricht davon. H. M. 3.71. ©. 1425. 
liege, Stubenfliege, (Mulca domeltica.L.) große Ber: 
8 derſ. — 32* ai ©. 837. 
laßen fih am beften durch weißen * vertreiben, ©. 
einemann. H. M. 5 ©. 123 
zur Vertreibung derfelben wird Quaſſia⸗ rast, oder auch 
— —5 mit Oyrup und Honig angerathen. 
85 1298 
mi verichledene Mittel rer Vertreibung H. M. J. 74 
1310. 1311. 
Die Sdmis soder Fleiſchfliege, (Mufca carnaria L.) bringt 
— unge zur Welt, v. Schnorr. Hm. 3.84 


8 (meloe, vificatorius L.) Art fie zu ſammlen. 
H. M. J. 84. ©. 1451. 

‚wurden fon vom Avlcnna 9 gegen die Belgen des tollen 

Hundebißes rn — mehrerer Aerzte, ©. 
7 


. Debue. 9 699. 
- Bliegeufalle der Venus, (dienen mufcipula L.) Or 


ſchreibung diefee neu entdediten empfindligen Pflanz 
aus Amerita. H. M. J. 70. ©. 1051. 
. Biegen, Kunk m. Erd. 3.82. Ot.7. G. 1243. 
. Slinten, Erfindung einer neuen Art derſelben, beigeiehen 
v. Mauvilon. D.Mf. 3.77. Aug. ©. 146. 
Fllatenſteine, f. Fenerſteine. 
Flutner, ein ar Tentſchet Dichter, eiwas von ‚feinen 
Sehriſten. DM. 3.80. Jun. ©.578 . 


. . Flo. Sol, 159 


zlo renz, etwas uͤber dieſe Dtadt, un und die ſchonſten Ge | 


genden. D.ME. %.79. 8.3 
Befchreibung der Groß: Hergogl. Galerie zu Florenz, wie 


fie feit 1780. geordnet worden A * Jagemann. 


D. Mſ. 3.86. Nov. ©. 393. Dei. S. 484. 
menfchliche Lebensdauce dafeldft. Xx 9.39. ©.388. 
jlorida, Schriftſteller, die davon handeln. - Lage, Grenzen, 
Einsheitung, Städte, Boſchaffenheit des Landes, Pros 


dufte, Einwohner, ihre Religion, Lebensart, Charatı - 
ter, Waffen, Wohnungen, Kandel, Alter, Gerichte. 


der Entdedung und Wichtigkeit dieſes Landes für die 
englinder, v. Böhler. H. R. 3.63. ©. 417. 33. 


usfans, was man darunter gecht, und wie ev entſteht, 


Roh, AM. J. 87. ©. 1015. 
* „en Wereherung, v. Meyer. H. ©. 3.81. ©. 


9.53.88. S. 1 

—P 8 übe "ren —* in Italien in Anfehung des 
Acerbaus. D. Mk. J. 89. 8.4. S. a296. 

Methode den Boden derſelben zu vertiefen in Weßlothulen. 


3J.79. G. 1 
nad, tal, Bu . v. Sydenham. 9.8. J. 


ut Br ure, Vertheidigung der Wuͤrklichkeit ihrer 
Eriſteni, v. Scheele. H.M. J. go. ©. 1090. 

0, Foe, oder Fotoque, ð · ſeigeber der Chineſer und Gas 
— ſeine Geſchichte, v. dimmermann. IM. J. 
73. ©. 41. 49. 

odern und Fordern, Unterfchied diefer zwey Wörter bey 
den alten Schriſiſtelern. H. M. 9.85. ©. 751: Eins 
wendungen dagegen. H. M. 9.85. 


©. 104 
hrenraupe, sprolifce, —2 —8 ihr Cr 


ſrinnſt giebt feine Seide. H. M. 33 

olter, der Glaube an die Gottes sabeie 5 gab $ Beranı 
laßung zu Einführang derſelben. v. Eberhard. B. M. 
J. 83. Aug. G.115. Bert. S. 196. 

fod ihren Grant In der Natur der menfligen zeibenfhafs 
sen Haben, und von den Mömern zu den Deutichen über 
gegangen ſeyn. B. M. J. 84. Ian. ©. 88. 

war bey den Hexenprozeſſen ſchon wor dem uns om 
in Deutſchland in Gebrauch, © 
May. O.453. 
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‚Bolten, ie ehe wit allen unſern Einſichten in: Wide 
fen, v. Eberbard. O.M. %.83. Aug. ©. 117. 
6% ie ferne aanne Me nad gebramde werden. Bm. 9 


en in mehrern Staaten, £ Verhör 
= yelnlichen, 

Foote, Sumud, Geſchichte dieſles mertwürbigen Ogas 

ſolelers. X J.7,9 Jul. S. 13. 
ee tr —** nur vet en harten Geben 
. J.6 49 
RFX wie mau —* . eine 4 Ausbruͤtung erhalte 
konne, von ber Formation der jungen Forellen und der 
." "Misgebarten unter choen, ©. Jakobi. ‚9.9. 3.65 
977: 

Formula Coneordiee, erlangt In den Kerzesth. 
Bremen und Berden nad und nach ein Symbol. Aufehe. 
HM J.71. ©. 561. 

BE Borken J. Reinh. von feiner Reiſe um die Erbe nad 
' feinen Enidekungen. D. Mſ. J. 76. San. ©. gr. 
Auncjuge aus deſſen Reiſen um die Erde im Jahr 1772. 

bis 75. D.ME 3.78. 8.3. ©.59.144 8.4 ©. 


a Au aus feinen Bemerkungen über die Erde. D. Mi. 
3.84. 8.2. ©. 16.148. vergl. Cook. 
‚»  Vorkmann, —8 Wilh. ein Landprediger in Weſtpha⸗ 
6 im, fein Leben, geb. d. 1. Bebr. 1736. geft. 3783. 
9 vo Winterfeld. B. M. 3.85. Sun. ©. 524 
. Born malt, fen, Madabmungswärdige Zorftanftalsen * 
Gra Subers s Wernigerode auf dem 
DM. 3.68. © ·337 
wie ein neuer Forſt anjıulegen, HM. 3.66. ©. 1078. 
‚... "wie eln alter’ zu erhalten Fi w verbefiern. IM. I 
1 6.531. 45. 3.73. ©.9 
Serrpäner der Forſter aus 33. in der Mathemeil 


4 


nn | . Schrader. HM. J. 72. G. 1281. 


—Wę find ſchaͤdiich. St. A. H. 48. ©. sıo. 
bdie Weiden in den Forſten And ihnen —8 u. weh 


9 Rnborm. D. ©. 3.64. S. 


vergl. Daum, Holz, und Jagd. 
: Fort, Mu du, maguetiſirt zu Dreslau 1789. Se. A. 9 
: 809. ©. 21 
Ban new erfuntenes von Bauer in Der lin, 
Veſchteidung delſelben. H. M. 3 S. 1.326. 


ein Thiergeſchlecht er Urwelt. v. Michaelis. ©. u 
. &t.2. ©. a 


ri 
er ehrung beide in Densfätand,; ‚» Miet, 


über den 
D. Mk. 


go, graunkfern 
gerrten in mehrern Weltgegenden und Bettachtungeũ 


3.84 


© - 


„268. 


5 
De Lucs Sevanten' baräber: 9 n. %82. Sunks- 


imer/mürdtgt ausgegrabne Thierknochen, Beyſpiele davon. 5 
9.204 H. W. J 


dm 


..3.83. ©. 1. 


86. ©. 550, 


Rhinoceros⸗ und Elerhontenfnoden ‚werden auch im Ne 


ſendarmſtaͤdt. gefunden. * D. Mk. 3:82. 


Eutantesahn dep Coblen gefunden. - 


"DM. "I 


4S. 19. 


1. S.7 
eiehanten Kochen findet Polos In Gikrien, Vvewet / 


kungen daruͤher v. Meineke. H. M. 3:56. © 


39. 


über Foſſils Knochen in der Begend von Walltiu. v Mt 


chaelis. G. M. 5-4. 9 .e. 
ein an der Saale —*8 befondred Horn. D. M 


4.93. 2.1. ©.2 | 
en in der Unſtruth srfnöne merkwuͤrdiges Sem.“ D. 
©. 19. J. 83- V. Io 6.53. Y 


As V. 4 
HM. J. 83. ©.1329. - 


vv 


St. 2. 


8.20." 


ppen. 
Sorpersilt, ein Veytrag zu deſſen Leben. "MR I. ‚92. 


©.283. 


Geacaftor, Hieronym. geb. zu Verona 1483. geſt. 
Arzt und Dichter, ſein Bildnis. 


D. Mk. 


4. S. 1. Lebensnachrichten. D. ME. J. 77. V. 4 
France Marie!de, eine fran — 5*8æB —8 
richten von derſ. D. ME. 
Erantens Viehhandel. Dr. W. H. 44. ©. 89. ' über Ma⸗ 
und Viehhandel in Granten. Or, „Ds 


Bann, ein Schloß zwifchen Manhelm und Zwel⸗ 


brüten, Räderinnerungen behtet 2 bie Bermelt, 
Ifland. D.Mſ. J. 32. May © 
— Leatnd und Porzellan Bari, | ‚D af .- 
I. 4 
Dry: mung für die dortigen Babeiten. ei. % ‘ 
Srantfure 7 Mayn, Bein relotmirte Serihimr 
St. A. Dr 44. 6.44 


81. V. 1 


. ©. 200. 
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Media von. ber Oögnertiden Gemählde» Kusfellung ww. 


wu D. 


Cory. 


Me. J. 78. B. 2. G. 266. 
wider das Betten‘ Ch. I sn. © 8. ©. 214 
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’26 Sranff. Srante. 


N Brantfare am. May, Merseinung: gegen bie Dora 
— . 3.77. St.9. 0 
=. ganteeig, Befhihrer Hengfonf mit England zuſan⸗ 
3: men, und murde Durch chen einen Orkan davon getrennt. ©. 
on am 95 DS Naqhtraͤ⸗ 
dam O.. 73. ©.1053:1 
Ä „chenden. und Neger. germ u alım Balller 9.0 
oo, . 1090. 
73 der Berſcworn der Eine Mars gen m den Cars 
Te ”, ‚nal Bichellen, —— Eine Daard un — xl. 
v. Schalzen 9.0. 3.85. &.817.33:49 
— Unruhen, weiche bafelbft über die Babe 
9r u ehe ensßanden And, v. Hagewiſch. B. M. J 


| des Königs: Allerchriſtllchſt, wurde ehedem and 
Ä andern Degenten geführt, waun er den König don 
u ‚= Srantreigh eigen geworden. v. Weile. DM. I. 


was IR ein Daurhin von Frankreich, und mes 
. «6 wit biefee Genenunng für eine Gemanbnis? 9. 
©. 3.66. ©. 161. 

0 „Gsantt s Werfapung. ©. Palm. H.R. I 2. Sa 


ze em 5.0 m. 3.89. ©. 1316. 
Den — en gran str vl Lage Ye 1776 &. 


Fe De Ei as Baer 1776: S.®. R 
" PP % « 2.6 «317. 
„Anordnung — or Affembltes provinciales. Or.8. 
ı._ 41. ©.48. 
"per Die Aflemblts des Notablen. 8.8. dt. 6 
© 


u ei a ber Notablen * 6. Dev. 1788. Ihe 
Abſicht. Mm. J.89. Ian, & ‚19 
2 —— un für bie Kekasten, die neidtung ve ewig 
- “ F — —RR betreſſend. Gt. A * 
ve j N) 41 
er Be Denen rt un I Yarmen auf ie Memeir 
en Köulg ı A. 9.48. ©4406. 5 
Dun a a Dargerſtandes in Vreiagme 1778. & 
u 429. 
'neber dae Arret vom ır. 1. 9ul 1788 wegen Werfammlung 
dee @tände, vn peikiige Jeurnal. ar 
rt 50. ©. 242. , | 


1. 


- x 
B . 
‚& , ., 
. “ © J N . / 
. . 
- ” .. 277 . 
° J 
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1 
8 


f 
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drankrelchs Gefhichte, deffen innerer Zuſtand im Safe cu 
1786. ivon einem Franzofen. St. A. H. 50. ©.256. ZT 
Berjammlung der Nelchs » Stände oder der Nation im Jahr 
1789. Streitigkeiten über Die Form der Zufammenkunft, 
und Berathſchlagung. B. M. 9.89. Gebr. ©. 121. Ä 
Entfcheldung biefes Streits vom Nönig, und Bemerkungen f 
darüber, B. M.˖ J. R9. Mer. ©.199 ⸗ * 
Beſchluͤſſe ber Nationalverſammlung. —* m, .89. Set. 
©.253. Dei. ©. 537. 
Urfahen der merkwürdigen Revolution 1789. und ber i 
neuen —— OH. R. 3.89. S. 1283. St. A * we 


48. ©.4 

Ueber den — Gebtauch der Aufklärung bey der 
evolution 1799. D.ME. 9. 8.3. ©2254. 4 ._ 

Etwas gegen bie Revolutlon, oder Addrege = * Natio⸗ 
nal⸗Verſammlung. D. Mt. 7.89. V.3 

Ode auf die franzoͤſ. Rebolution v. —S ohne J. 

89. V. 4. ©.60. 

Addreße des Adels am den Konlg gegen den Würgerftand, 

den ar. Jul, 1789. St. A. 9.51. S. 340. 

glädeninnhalt, ». Palm. H. M. J.89. &,128r. 
Ot.A. 9.52. ©. 520. 527 

Ueber beffen jgeometrifche —F und ben Ertrag feiner 
Ländereven,. St. A. 9.46. ©. 129. 

Er und Luft, Dome. v. Palm. 9. M. 3.89. 

1281. Ä 
ftariftifche Benertunsen zu deſſen Beſten v. Schlettwein, 
Eph. J.77. St.6. 8.231. 

———— D. uf. a * S. 663. Nov, 
®.1036. v. von Dobm 20 Fe —* — 
453. — Dr.W. .20. a ©. 2.6 
235. Hit. ir D. 44: ©.489: v. Palm, * 


9. O. 1a 
— 8 D. Kt 76. Nov. &.1033. 
— Abgaben, und Gtaatsausgaben, v. von 
Dohm. Di. 3.76. Gebr. &,186. 9.81. Aug. 
uf nes Bi „Bam, Sin Den ben Bahn Late 
nanjwefen en 
—* Vr. W. ir ann . 


Zuſt ber Binanjen m neuern Zelten, 
&.6. &.641. Ot. 7. — St. 8. — 
3.31 St.5. Sabo ET tn 





x 


—8 


m 


166 Wraukreich. 


| 


Geanteeid, Binanıen, Man macht Verſoche mit Dre 
vinzial ber Finanzen. Eph. 


en. I. 80 ©1.2. 
G. 216. ©&.3. ©. 382. 
und Keglen und 


wegen „der Geseralpäcter 
„deren Abfchaffung. en 80. O7: ©. 57. Or.3. 
G. 190. Br. W. 9.38. © 3. 
NReglement für die Verwaltung der ‚Blnangen, Eph. 3. 
Nr Di Erocaumung bet Genrrapedet 1786. a. 9 


Sur Sinanzanfalten. St. A. 0. 20 ©. 


mike Unterfuchung über manche Gegenſtaͤnde der Otaat«⸗ 
knunde dieſes Landes, ein Eommentar über Nekers Finany 
; Kheifen. St. A. 9.3 Pe 0.38. ©. 162.246. 

2 ©.273. rr% 425. 9.42. ©.129. 2.4 


j —X a und Nekers Verdienſt um dieſelbe. 


VB. M. J. 8g8. . ©.399. Dez. ©.495. 3.89. 
Im Oh © ‚120. Dez, ©.199. Apr. ©. 
49. er. — Jun. S. 601. Zul. G. 36. Ang. 
Be: 206. om ©. 308. Den. es 


7 
. über Reker⸗ Carmpte renda 1781. Vr. W. 
‚Nee verrechnete ſich in feinen Binanzb 
es 1781. nicht. Ot. A. A. so. ©. 13 
—* Efcgntocaffe Im Jahr 1789 en. 2. 1a 
5% ©.157. 
ir dia Leibrenten. ©. X. H.15. ©. 326. 
«Über den Verkauf der. Aemter. Berl. d. Or. W. 8.4 
‚wleigl Edikt, den Verkauf der Hofpitalimmobilien betr. & 
®. 2.40. G. 238. Eph. 3.80. &t.8. ©.207. 
ayehn g weg veräuferun Krongäter. Eph. 3.81. 


©.7 
Barionalfäniden, d. von Dohm. D.Mf. 


‚eu Jan. ©.28. Su. 9.45 ©. 111. 9.46. 


eh der Staata Schulden vor dem Reichstag 1789 
auverläßige Nachricht daruͤber. St. A. d. 51 


— —— d ni National» Ehulden, das 
EEE an pam 2. Mt. 3.99 
,4% \ r 


P) 
[4 . . x ’ * 
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granfreih, Schulden, Koften in dem lezten Krieg mit _ 


England, D. Mſ. I.84. May. ©, 479. * 
Einihräntung bes Hofſtaates. Eph. J. 1. St. 2. S. 


248. 

Ueber deſſen Handel und National / Kapital, St. A. H. 
15. S. 326. H. 25. O.92. 9.28. S. 401. 9.46. ©. 
201. v. Palm, 9. M. J.89. ©. 1289. 
der GSlachandel der Normandie erhält mehr Freiheit, 

' Erb. J.76. St.12. ©7309 

Derordnung wegen des Ctreidehandels. Eph. 9.76, St. 
1. S. 899. ©t.2. ©. 173. St. A. 9.46. S. 201. 


9.41. ©.42. 

— mit England, 1783. und 84. St. A. H. 
50. S. 136. 

Handel Fr Hamburg in den Jahren 1767. bid 76, v. 
von Dobm. D. Mſ. J.Ka. Jan. ©.8$. 

fin Manufaktur: Handel. H. M. 3.70. S. 1188. 

über dortige Kanaͤle. Vr. W. H. 1. S. 26. 

der Layon wird ſchiſbar gemacht. Erb. J. 77. St. 3. & 
321. * 3 \ F 

Hamvelögefellihaft, neue, nad) Parfin und Indien, 
erh. 3.82. Ot.1. ©.107. Verſ. d. Be. W. ©, 
129, ; 

Über die Errichtung feiner 7 Freyhäfen in Oftindien. St. 
4. 9.32. ©. 385. 

Domingos Kandel und Staars-Elnfünfte, St. 
a. 5.49. ©.98. | 

Manufakeuren, v. Palm. HM. 3.99. ©. ragr. 

durch weiche Mittel man die Manufakturen aus Itallen an 
ſich gezogen, und wie man fie empor zu bringen gefucht, 
v. Rlofenbring. H. W. 9.68. ©. 578. | 

Vorſchlage zu Abhelſung des Purter: Mangels und Ver, 
mehruug der Mahrung des Wiehs, vom Königl. Staats 

| Rath belannt gemacht. D.Mf. 9.87. Apı. ©. 353. 

len St. A. 9.36. S. 440. v. Palm. * 

* 9. 1313. j 
Erhöhung des Woldes im Jahr 1785. Et.X. H.31. ©. 


369. . 
Aus der- Golomänjen. Et. 50. 
Louind'or Andftuß dafelh Im Jahe 1785. Die 87. ©. 
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ſehn. St. A. N. so. 
— daſeibſt. v. von Ramdohr. 
8s. 6 
Gerichesſorm oder Prozeß, deſſen Einrichtung, v. von 
RXamdohe. DM. 3.85. ©. ad: 
„ Parlamenıı, Hiſtoriſche Nachrichten von denſelben 
. ihrem Einfluß auf Die Verfaßung von Frankreich 
nf. und auf Den Zuftand der Dlatien von 1559. bis 1775. 
u ®.M. 3.38. 04. ©.544 3.89 
en, — SQUA.D.50. G.223. 
m. A ei, Drinnen sm Dun. 1 B. M. 3.88. 
v. Palm, 1311, 
find von Den Eusländifhen fehe le 3 St. A. H. 


G. 21 
x gimas di ee Z0idafug. Bald. Dr. ©, 212. 
R Etwas Aber bie Schriften, weiche deſſes Auſhebuns 1771. 


bar. A Fre 
‚IR nicht mie den von Deiheßäuden eineriey. Se. A. 9.50 


u — Gedanken von denſelben. &. M. J 38. Nm 


— und Verlalung des Parlaments zu Dun. O. 
J —— 3:75. S.315 und d. von Ramdobr. 4.18. J. 85. 
—2*— vom 3. May. 1789. ©.X. 8.45. ©. 
Seance royale, was.fie ſey. St. A. o. ©. a1$. 

- Cour plenlers, erklaͤrt. St. A. PAR Ss, 
Über die Gtekbricfe, Lettres de Cachet. D. 2 
81. Aug S.152. Eph. J. 31. St. i0. S. 385. 6 

A. 9.34 ©. 129. 
Erklaͤrung wegen Abſchaffung ber vortäufgen yolnlichen * 
Berbore. Eh. %.81. St.1. ©.5 Ei 
detsdandı Briq TE der De 1a Motte, ſ. Halv EBEN 


PP us Droit d' amortiflement 1 9 


©. 
rt —X Drole. 
mn Sana, — —* O. 41. © 
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dlachébaun, Sibirifher, Verſuche, die mit demſ. ger, 
macht worden, um bie befte Zelt der Aueſaat, und 

| den Ertrag zu beftimmen. H. M. J. 67. S. 929. 

Brauer (Culcuta L.) ihre —*8— mM. J. 

| o &.8 

151 —* Arten derſelben. H. M. J. 80. 


/ Flottt. H. M. 9.80. S. 721. 
me, — ein Goldmacher, hohes Alter deſſelben. 
3.88. V. 2. S. 354. 

—— zu beiten Gerichte, "ebendaf S460. 485. 
Rlandern fi Niederlande, Defterreid, 
Flechte, (Lichen islandieus L.) ein Mittel In bee 
| Schwindſucht, wo man foldes In Deutſchland finder. 
v. Ehrbart. HM. J. 83. ©. 1531. 





(Lichen tartarus und faxatilis [..) wird zum Rothfaͤrben | 


| gebraucht, v, Ehrhart. H. M. 1.83. S. 1529. 

ıBledermaus, (vespertilio L). Beſchreibung, Aufenthalt, 
Nahrung, Kortpflanzung, Nuzen und Schaden, H. M. 
J. 89. S. 1031. 

Velhreibung der großen auf Madagascar. H. M. 3 89. 


©. 1037. 
Größe der Brafiltanifhen. H. M. 5.79. Ar Bo8. 
große Menge derfeloen In Slam, H. je I. 74: ©.936. 
Berhreibung dei Vampire, (vefperüilio vampyrus L.) 
9. M. I.89. ©. 1038. 
a waren bey den Syrern ein Modegericht. H. 
79. ©.792. 
* rn fie zu fangen, H. M. 4 ©. 902. 





| 


stets, , durch welche Verſaqungen könnte ed zu bem Billigs 
| — Peelſe gebracht werden? HM. 3. 96. GS. 58. 


Die ab der Blelfchfpeifen hänge von Rellqlon, Aberglau 


ben, Aerſten, Mode und VBorurrheilen ad H. M. J. 
79. ©.789. 





719. 
Officiere, ide Rang % Ehrenbezeugungen auf bee 
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| ein * fie zu vertilgen v. Pr * M. JH © | 


angezangened, leidıtes Mittel, bemfelben ben faulichten Ge⸗ 
rud und Geſchmack zu benehmen, HM. J 86. @&, 


_ 927. | 
—— yum Mäuchern befinden, H. M. J.66. ©. 
22. 
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18 ICE ug 1179 
site Handel, Delizey deſfetden. Erf. 3.78. ©. 


4 © 
jedem fern Reh. 9m. 288 ©. 43. 

— in der Stadt Hannover, von 1731. bis gr. 

n darüber, und einer Geſchichte ders 


nebſt Bemerkunge 
. fiben um Kabede, ©. Biofenbring. H. M. J. 81 


a EN und Sefle. Eph. %.78. ©t.8. ©. 31. 
wie !iamen ſolche in den Staͤdten am ficherften beſtimmt 
werden. H. M. 3.88. ©. 3. 242. 262. 

8glelſcheſſen der Kinder, ſ. Erziehung. 

Bieten, Mittel Zettı, Theer⸗, —— 
den Zeugen zu vertreiben. H. M. 3. 84. &.557. 
dlenriots, eine In dem Thale von Baldajon in Leihringen 

mwohnende in des, Wundarzneifunt berühmıe Famile, 
Nachricht davon. H. M. 71. ©. 14028. 
liege, Stubenfllege, (Mulca domellica. L) große Ver: 
-, meheang derſ. H. R. 3:71. ©. 837. 
laßen ſich am beften durch weißen Biol vertreiben, ©. 
Beinemann. HM. 3.77. ©. 122 
zus Wertreidung derſelben wird Quaſſia⸗ act, oder auf 
Bernuhss Cxtroct mit Oyrup und Honiz angerarhen. 
HM. 3.85. ©. 1295. 
ur —— Mittel ihrer Vertreibung H. R. J. 74 
1310 1311 
Die Sdmit s et Bleifchfliege , (Mufca carnaris L.) bringt 
a Junge zur Welt, u. Schnorr. H. M. J. 89 
l. 
Spanifhe, (meion vificatorius L.): Art fie gu ſammlen. 
H. M. J84 ©. 1451. 
‚wurden ſchon vom Avicenna gegen die Folgen bes tollen 
Hundebißes Fegen —8 mehrerer Aerzte, © 
‚78. 


. Debne. 9 699 
wu Eltegenfeile der Benus, (divenea mufcipula L.) Ve⸗ 


ſchreibung diefee neu entdedten empfindlihen Pflanze 
aus Amerita. H. M. J. 70. ©. 1051. 
Sllegen, Kunf zu. Erb. 3.82. Gt.7. S. 124. 


u Slinten, Erfindung einer neuen Art derieiben , beicheichen 


v. Mauvillon. D.Mf. 3.77. Aus. ‘©, 146. 

. Blintenfeiue, ſ. Fererſteine. 

Blliner, ein ae Leriſcher Dichter, ermas von feinen 
"Garifen DD 2.80. Jan. ©. 578. 





. 
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! | . 
Glorenz, emwas über diefe Stadt und ihre ſchönſten Ge 

| genden. D.Mf. %.79. 8.3. ©. ee Point . 


Beſchreibung dee Öroß: Herzogl. Galerie zu Florenz, wie 


fie feit 1780. arordnet worden if. v. Jagemann. 


D. Mſ. %.86. Nov, ©. 393. Dei. ©. 484. 
menſchliche Eebensdaner dafelüf. Gr. X 2.39 ©.388. 
dlorida, Schtiſtſteller, die davon handeln. - Lage, Grenjen, 
Eintheilung, Städte, Boſchaffenheit des Landes, Pro⸗ 
dutte, Einwohner, ihre Religion, Lebensart, Charat⸗ 


ter, Waffen, Wohnungen, Handel, Alter, Geſchichte 


der Entderfung und Wichtigkeit diefes Landes für die 
Engländer, v. Roͤbler. H. M. J. 63. ©, 417. 33. 


v. Koch, HM. 5.87. ©. 1015. 
Über deſſen Verbeßerung, 9, Meyer. H. M. J. gi. ©. 
——— 7 — 
nn Mer eren Sqabden in Italien in Anfehuna des 
Ackerbaus. D.ME. J. 89. 32* 8,296. ” i 
Methode den Boden derfelben zu vertiefen In Weſtkothnien. 
1005, s 


63. ©, 49. 

3 Iußfparhfäure, Dertheidigung der Wuͤrklichkeit ihrer 

Eriften;, v. Scheele. H.%. %.80. ©. 1090. 

50, For, oder Foioque, Gefeggeber der Ehinefer und Ja⸗ 

— ine Geſchichte, v. Fimmermann. HM. J. 

73. S. 41. 49. 

Jodern und Fo eDern, Unterſchied dieſer zwey Woͤrter bey 
den allen Schriſiſtellern. DM. 3.85. ©,751. Eins 
wendungen dagegen, H,M, 9, 85. ©. 1040. - 

öhrenra “pe, tyeollige, Wefhreibung derfelben, ide Ge⸗ 

‚,‚(rhanft giebt Reine Seide, H.M. J. 7a. ©, 337. 

dlier, ber Glaube an bie Ghortes s Urchelle gab Gerans 
HBung iu Einführung derfelben, 9. Eberhard. B.nR, 
5-83. Aug. S. 115. Sept, S. 196. 

fol hten Grund in der Natur der menſchlichen Leidenſchaf⸗ 
ten haben, und von den Roͤuern zu den Deutfchen übers 
. Jangen fepn. B.M. 3.84. Yan, ©. 88. 
* 3 Zn Iaaptmprojeffen (dien vor dem 6. ——— 
re n Oshraug, » Voigt. B.M. I. 84. 


49. 
Blugfand, was man barunter verſteht, und wie er entſteht, 


d 


M. 3.79. ©. — 
Fafſfe, I; Mittel dagegen, u, Sydenbam. IM. J. 
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ohren, me Mebt mit allen unfern Einfchten In: Wibders 
— fprub V. E 2 vom. 3 83. Aug. @, 117 
Ar werben. Bm. ) 


i ' ’ 
Am mie ferne Fönnee Niet 
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N Sranffure am. Mayn, Werorbuung. gegen bie Den: 
. 3.77. ©1.9. es: 
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‚3;; men, und wurde Durch einen Orkan davon gettennt. 9. 
07. Deimann. — ee Nachtraͤ⸗ 
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Branfreigs Geſchlchte, deffen innerer Zuftand i im Sahe 
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den ar. Jul. 1789. St. A. 8 * 340. 

glädeninnhalt, v. Palm, 5 89. S. 1281. 
Or. A. 9.52. ©. 520. 527. 

Ueher deffenjgeomerrifhe Größe und den Ertrag feiner 
Ländereyen.. St. A. 9.46. ©. 129. 

—— = Luft, — v. Palm. H. M. 3.89. 


—* Bemetensen zu deſſen Beflen v. Schlettwein. 
Eph. 9.77. St.6. 8. 231. 

Volls-Menge DM. 5.76. Jul, &.663. Nov, 
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. ©. ee * 2. ©. 173. St. H. 46. 8. 201. — 

41. ——— — 
—“ mit England , 1783. Ind 94. SA H. St E — 
so. S. 136. a 
Handel nad) Hamburg In den "Jahren 1767.17. .. 3: 55 
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fein Manuſaktur-Handel. H. M. J. 72. z 1188. . ' 2 4 ze. 
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 granfrei, Minywefen übe Gier uah Rupfrttinge 
deſelbſt. 


Yen re u dee als 4 Sqheidemaͤne anzu 
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ala —e— daſelbſt. v. von Ramdohr. 

HR. 285 6 
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as dir Thre Abſchaftung. Wert. d. Or... ©.212. 
Etwas — re 1771: 
ber. 
IR nice mit den —ã einerley. St. A. O. 50, 


GS.2 
Rir AT Gedanlen don denſelben. B. M. 3.98. Non 


Ent und Verſaßung des Parlaments zu Paris. O. 
s we 6. erregen 90.38 


" Peramertamu vom 3. May. 1789. ©.X. Ö.45. ©. 


Bernie royale, was ſie ſey. St. A. H. 50. S. 215. 
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Tv — 268 Shänfreid. 
Kontreid,Rriegömerfen, einzelne Korps ber Armee, Ihre 
& + kanere Elarichtung · Stärfe, Dienft, shalt, Sol 
4% DOREDENA I ren Kannehe. IM. %.87- @. 1621. 
en der Gölbaten, Orden, Penſionen, ** 
A ». von Kamdobr. H. M. 3.87. S. 1648. v. Palm. 
—3* H. M. te ©. ı 


13. 
genaue und nalen ängte a Es ber Franzo ) 79, .l 


° Armee, Sr. W 
e —* 5 Jaht — Verſ. ©r,®. ©, 


X be 1776. ©, H. 14. ©. 99. 
* im 1786. Ot. A. D.3 9. 
— und ber Gen- 


Weränderung oe Konigl. 
darmerie im Jahr 1776. Vr. W. H. 3. ©. 156. 
Secmacht, Stoͤrt⸗ vn 


| im Jahe 1733. = er D.24 | 

NT S. 515. Im Jahr 1786. Et. M. 9.37. 

7 Aber vie Urſachtn, warum die Kranzdii he 33 i. 

. feine größere Rolle ſpielte. Br. W. H. 51. ©. 193. 

' | "trafe ber Deſerteurs. Eph. J. 76. 8* ©. 192. 

Amneftie für Deferteurs, Erb. 3.76. St.2. S. 184. 

—* ee wird verändert. er 3 76. 
1.2. ©, 1" 

urn guten Yruse Eph. J.76. St. 2. ©, 169, 
Ilglons:Zuftand und — von Dobm. 


hr, 30% Pakt. HM. %.99. ©. 129 | 
Ueber * — ber Beiflichen Güter. Sr.d.d 


A 7. el "Deklaration wegen Uebertritts proteflantifdyer Kim 
L ber im Elſaß, item wegen — Ep. J. 82. 
IR SH S. 190. SA. H.7. ©. 395 
4*— Litterarifge Wadrichten. D. Mt, "3.7. B: 1. ©. 
rg 250 J. 74. B. 1. ©.297. 
„Qberlins ge Reife in die m N ichen Gegenden bie 
hr ſes Melde, Br. W. 9.19. S. 47. D-.30. ©. 362. 
* mittaͤgigen Länder von Brankreicd waren das Vaterland 
Rrpr dee neuen Litteratun. H. M. J. 76. ©. 268. 


D. —* 3. 76. Gebr. —*— eg 9.30. ©. \ 


Verzelchnis und Nachrichten von —“ arg j \ 


' ee —* a sr 1 8.194 B.2. S. 257. ® 
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sam: Fitteratur, Bücercenfür. D.Mf. gr. = - 

Aug. &. 152. Verorduung über * Dauer der Duͤcherpti⸗ 
pilegien. Eph. %.78. ©t.9 ©. Ba. 

Ausbreitung ber ‚Su6ländifdsen befonders auch der deutfchen . 
Lirterame daſelbſt. D. Mſ. T-Bı. May. ©.455. 

Nachahmung beutiher Gedichte in Frantreich. D. DI. J. 

—9— 76. Febt. ©. ı 

—— ⏑ ⏑ ⏑ ⏑⏑ ⏑⏑ —— zu Paris f. Taustumme, 3% 

; — der fhönen Kuͤnſte. Erh. 3.76. St.9. ©. 


ra Shaufriet [. Theater. 

7 &Scdulen, f. Schulweſen, Scäulanflalten. re 
II Eprade, Derbälmis bderfelben zu ber — | PL 
Pabſt Clemens XIV, HM. 9.77. S. 3 

Grhrauc der —— Woͤrter in —* OD. Mſ. 


yo. Jun, 
* arm — nie Lefen und Leberfegen gelernt. H. 
M. 


X wein — eined Franzoſen. B. M. J.86. x 
2 ebr 

m Eharatier * — D, Kalk HM. J. 89. 

— N ®.1297 7. D.Ml. 8. V.4 

—4 —* Elſtaſt a — 5— —* "m. 84 Oft 


3 
| —— Betragen der Franzofen auf ber Inſel Re 
gm einige fhifbrüdige Dannoveraner. H. M. 5.79. * 


N 58 
A a Iren — hohen —— bie u ven von fels 
ner Hauptſtadt hart. M, 
ee — daſelbſt. Dan. J. 
ar * von Unmenſchlichtelt. D.Mf. J.B1. Aug. S. 


— I. König der Franten, fein Grab wird 1653. 
‚2 Tournay oder ee “r und geöfner, Nachricht 


bavon v. Böbler. 
* RO bie Dach de 3e Volenclnoie jur Mal’ | 
* Heinrich IV, an bey —* Gebucth. 2. Mi. I. & 
‚155. | ' 
| * us vi, eier u va Be 
hide Sr, dis. S. 3586 en | 
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'190 Veankreich. Fraueaß E. 3 
vraukreiq, — iR { 
fheft am Die Tartarn im 13. Jahchandert. 1, - 'ruT 
dr. 2.0.176 ©. 897.913. Fr 
en | 1: 
5 168 gI va 3 Ir 
„ tadwig XV. Anecheien dem Beltalten deſſelben us 
D.Mf. 3.88. 8 J 
Branzofeudenn, (Gusyacum oflieineie L.) WBefdreb je 


.  Aumerfungen und Besbachtungen darüber v 


. 


“ unſchaldige Drüfen, und das Fleiſch kann daher aha 


"eb find eine Art Meiner Blaſenwurmer und das — 


Beſchreibung befielben aus Oidendorps Miſſiono⸗ Geſchiqte, 


VBeyſpiele von der guten Wärkune des Herzes im ——— 


Braten, u Shut, Du Hofmahler ab er zu Manheim, ‚Dad . 


Bang, Vaterland, Heilkraͤfte des Holzes, ber Rinde 
und des Narjeb. ». Abling HM. 3.78. ©. 145. 






». Schulze. HM. %79. ©.473- 
das Dar) deffeiben, Gummi Gusyacum, In Taffia aufge 
(6: fol das Podagra heilen. H. M. 377, © 15a. 
Hm. 3 78. ©. 543. v. Öimmermann, HM. 
8. ©.913. 

m, 1529. v. Roh. H. M. 3.81. ©. 
®. So X H. M. J. 


1645. M. 3.83. ©.41. 
. de —ã deſſelben wird gelengnet v. Grf. von rl 

Treſſan. 9.0. 3.78. ©. 1051 
Bransofen.Krantbelt des Rindsiehe, Beſchreu f | 

bung derf. fie if kein wenerifches Uebel, ſondern es had | j 


re werden, ©. Graumann. IM. J 
85. ©.2 


ganz unfhätlid. HM. J.87. ©. 1377. 


Arbeiten. D. ME. 78. 8.4 
ve yaı * 4 ©.254 

Srählein, verfchiebene Vereutungen dieſes Werts ©. 

Stoſch. DM. J. 33. Aug. S. 184 . 

Seen, weiße, die Babel von berfeiben it aus dee chemall 
gen Trauertracht entftanden. v.. Eberhard. ©. 
M. %83. Jan. ©. 3. Ausführlihe Erzehlung dire 
Ban di a ju obigem Auffaz v. Gedike. vd 

En Serie heſſeiben. . m. 9.79. e 

+ 897.913 

em jur Eeſcian & der Verhandlung | des weil: G⸗ 
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Beauenzimmer, 17L 


un bey verſchlednen Völkern, v. Meiners. ©. 
M. 3.87. Gebr. ©. ı 


“ * 
\ | grauenjimmer, ein Beyirag zur weibl. Eharafteriflit | 


v. Broͤmel. B. M. 84. Juni. ©,5ı6. 

Charatterfhllderung deſſelben aus der Franmjzoͤſiſchen 
Eneyllorädie. H. M. 3. 77. ©. 449. 65. 

ift nach ſaͤchſ. Befezen einer ewigen Vormundfchaft unters 
worfen, Urſache bdiefes Geſczes, Zeit, ba «6 ai 
worden, Schaͤdlichkelt deficiben. v. Voigt. H. M. J. 
94 ©. 1041. 57. 

Ob man das Heyrathégut deſſelben abſchaffen, und von 
allem Autheil am vaͤterllchen Vermögen ausſchlleßen ſoll. 
H.M. I. 77: S 185. 

wie bie welblichen Namen, die aus dem Zateinifchen herkom ⸗ 
men, abjuändern ſind. H. M. I. 85. ©. 733: 


—* die Bildung und Studlen deſſelhen. v. von Dies. 

ee 53.80. Apr. S. 348. vergl, Erziehung, und 

** Tſelbe, feine Tugend zu erhalten, H. M. J. 
1271. 

fein sie Ente auf das männliche Geſchlecht. HB. UR, 


J. 

ber —* er ge ſehr auf die Manns 
perfonen. H. M. 3.66. ©. 1265. 

* —2* finen — mit Manneperfcnen betr, 


Mi. I.84. Yun, ©, 5 
Arte haben viele —“ — keine Liebhaber, war. 


een ehemals firtfamer, und wurden daher mehr geach« ' 


* Puj ohne —— ey feine wahre Hochach⸗ 
tung, H. M. 3.64. ©. ku 

blos praftifche Kenntnis gr —* Ay für baffelbe wenig 
ober gar feinen Nuzen. H I. 69. re a1. 
Erinnerungen dagegen. H. M. 


Ta, —* — Veyſpiel ———— H. m. J. 


in ee —— gegen daſſiulb⸗. D. Mi. I 
San. ©, 1 


— Bänderiifen be Beffelben Äf eine choͤrlchte, und das männ 
——— ae =. 37 * es PER 
Mi. 3-82. May. ©.419  _ — — 
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‚m Sranenjimmer. Frevt. 


— folte Ach zur Erhaltung der Scham: 
haftigkeit nur durch Weibsperfonen bedienen , feificen, 
anproblsen x. laſſen. ©. M. I.83. Die. e, 

431. 


Anmert daraber. V. M. 1.83. De. ©. so1. 


ie ungen 
eine Frau, die gelehrt und eine u iſt, IR dus 


größte Unslül eines Mannes. GM. 3.84 Erbe 
©. 165. und v. Rebberg. 9.86. Res. ©. 473. * 


—— — 


=: Och hide, täglich zu ſorechen. ©.M. I | 


FE | 


Schwangerſchaft getorben And, ſollten zur Nettung dei 
Kindes geöfnet werden, warum bieß fo ſelten geſchicht 
MR. %18. ©. 1597. 

wie Die Frauen der Landſchulmeiſter und andre Lanbfranen 
die Induſtrie bey Der Jugend befordern Binnsen H. M 


3 

rn een idiefes Worte, v. Stoſch 
B.M. 3.83. Aug. © 

Se erteilt, zum "waiting ; beſſen Aueruͤſtun⸗⸗ 


koſten. Ot. A Ar 
Vreié lich, d.h ſchetiich v. ſwendurg D. M In 





©. 3 
—8 ſollte man Jammermaͤdchen nennen. 


B. M. J. 88. Aus. G. 169. 
ee, beſondere zweyer Hahne. HM. 3.4 


rende daten Lage, Produtte derfelben, Ch 
alter, Wohnungen, Nahrung, Regierungsform, Ver⸗ 
en u — der einwohner. HM. I 


| $ m Y; urg ee Brlagan, fein alter und fein gegenwärtiaer 


— — 
4 
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Zuſtand —— Raaſich der Univerfität. D. Mt 


j 3.86. Nov 
N Apreigen, Exit 7 —5 verboten, und zwar mis Recht 


v. Schloſſer. D. Mſ. J. 84. Ott. = 
——— Eph. 3.82. Ot.q9. G. 33 


| Tun in der Schweiz, Expolt jufticadif pour lepew 


pibs du Canton de F — —— des troubles arriria 


‚Sen 1781. St. A. H.13 
—S— dortiger Landleute wegen eiaſchrantung der gene 


— Eph zu. 547. S- 92. 





örevb.. Grepm. 1173 


reyburg, In ber Schweig, Baur» Auftandfızgt. Vr. 
— W. H. 50. ©. 110. 
verbeffert den Unterticht. Evh. 9.76. St. 10, €. 104: » 
J Dreoydank, fiber eine Ausaabe befielben von 1513. von 
12 Eſchenburg. DM. I. 3. Oft. S. 31. 
. 4 Srevarafenund Krepufhäpfen in Weſtphalen, kurze 
I... Madırid)t von Ihnen, hatten viele Aehnlichkeit mie ben 
| Fecvmauern. v. Moͤſer. B. M. J.86. Nov. G.375. 
| | Greybä fen, dser * — im franjoſ. Weſtindien. 
Br. A. H. 32. © 
Freyheilt bes —RE "Das fie elgentlid) if, D. Mſ. I 
4 84. Der. E.213, 
und Nothwendigfeit, die Schwierigfeit ben dieſer Materie _ 
liegt mebr in der Sprache als in der Sache. v. Moſ. 
Mientelsfobn, V. M. 83. Jul. 6.4. 
Eutwilelung dieſer Lehre, und Anmerkungen über 
Wendeleſ. Auffaz v. Selle. B. M. J.83. Dt, 


S. 294. 

bie Ühirer folen nit verbannt, fondern nur genauer 
befiimmt werden, v. Eberbacd. ©. M. 3. 83 
Sept. ©. 276. h 

man Ian nicht mehr bad Wort Freyhelt brauchen, v. Be⸗ 
ſeke. D. Mſ. 85: Jun. ©. 541 

im politiſchen Sinn , mifverftandene, Grdeutung biefes 

Worto. B. M. 1.96. Febr, G. 115. 

aßrenpeit des Handels f. Hanbel, 

Sreymaureren, Briefe darüber. D.ME. 9,82. on. 
8.224..%0.2. ©. 46. 232. 

Bunt e deusfche Berymaurer, D.Mmt. J.87. w. ı 


— wird gemlobraucht, Freihelt und bie echte 
- ee heimlich zu untergraben. V. M. J. 
ug. ©. 147. 
bas Buch; Lieber das Ganz ber ureren, | i 
Geburt von Sohlen ala Dies die Am 
fülten, B.M. 3.96. Aus. S. 148. Der —5* 
| mike ve — —— 
d Preymaurer. 
BE 8 ©.231. 83. ©t.ı. ©. = 
ten in ber Mutterlogte zu Bern me 
167 1784 und 5: DB. M. 3:36. Gebr. 










Urteben, Gedanken da 


374 Freyſ. Brehad. 
Freymaunrer, Dede zum Andenken Friedrichs IT. ie 
Berlin 


tm. B. M. % 86. Dit. &. 338. 
Srenfingen, —53 birhöflige, von 178% 


— gr Amesite f£ Amerilfa, 
Freytag, Urfprung Diefe Namens. H.M. J. 76. S. 43. 


Eristion, Ueber den Gebrauch des Talgs 286 | 


die Sriction leiden. Ahern Me. 8 86. 1. en 
1 
sfer d. 6. Jan. 1763. — des —— m 
. —— Adtandi 


gungs⸗Kormular und Dankgebeh 


im Hannoverſchen. ©. 
en —5 — ee Eph. u“ 


e ©. 473. 3.84. St. 5. ©,606. 6.7. © 
Briddei, Kinig von Preußen |. Preußen. 


öüeledris IV. König von Dänuemarl. £ Dännemarl. 


BZeiedeigedert, über die dortige Branzöfifhe Colonic. 
255. 6. 17. &t.%. 9.3. 


Be. W. .332. 
NT ein neues —8 jum Andenken 


riche II. Königs von Preußen, Figur und Stand 


— — —— = 


deſſelben. V. M. J. 87. Behr. ©.187. 3.89. Tem | 


By | 
.. Se m, von, Estract feines Brafenbiplome. LT 
‚ Series, Prof. deffen Proceß mit dem — Wir 


tenſee zu Muͤnſter. Br. W. H. 53. 


deieſenhbein, Graͤfin von, in den — —** ey⸗ 


oben. St. A. 9. 39. ©. 265. 
veit Abbeẽ, Nachricht von ihn, er zn zu Straßbun 
1783. geräbert, D.Mf. 3. 84. Apr. ©. 332. 


| deiſd Mahler zu Berlin, ae von Ihm, DM. 


5% 88. V. 1. ©. 99. 
Teifäline Talius Redivirus, Nachricht von bleſem Oh 
finee. D. Mſ. 3J.79. Zebr. G. 182. 


te, ». Kaͤſtn 
Beifin des Tut, wie «6 geſchieht. 9. M. J. 80. 
gro n, —2* Bedeutungen dieſes Worte. HM, 


Beofnbienge, fie, find fie abzufchaffen, wie kann es am be 
Am geſchehen, und wie IR den Unbequemlichkeiten, web 
% die Sache hat, zu —! d. Weſtfeld. & 

M. 3.73. ©.881. 


— — — a — ———— Tee —— — — — ——a — 





Frohul. Sreus. | 175 2 
Broßndtene, N abgefchaft ia Lirpe: Vatebarg. 


RR} 3.77. © 96. 
In Frankreich. ar J. 76. ©t. 2. S. 299. St. 


* 61. wird wiederruſen. Erh. 4.77. &.4 © 
Brogntitanamepenneffion in manchen beſchieben 


HB. H. | 
in der Provence, — Ypı. St. 11. 8.632. 
Br fe Wert 


8+ Febr. G. 1 


HM. J. 87. ©.701. 
men. H. R. J. 66. G. 1538. 


8 u wo a fie Ad, und was iſt ſie, v. Schmid. 
70 
vor der Außeltichen Vldidigung vom Fron taan man ſich 
—X *. and andere Gertigteiten fichern. $ Mm. % 


85. 
ber ee Glieder fol man Vrantewein fehlagen. 2. 
3.85. ©. 31. 


mM. 
15 ein Mittel gegen den Froſt In Füßen If der Märkifche Bal⸗ 





fam, a Se Gebrauch und Wärfung deſſelben. 

426. 
| u Sravenhor ſtiſcher oder Vraunſchweiger Balſam wird 
x gegen Froſtbeulen empfohlen. A.M. J. 77. 8. 548. 


Dinbaen. 9.M. 3.89. ©. 441. werden 
" ⸗ ng dieſes 3or06. 
Jrachte, woher dieſelben einen ee Sir 
{ erhalten. H. M. J. 69. ©. 1161. 
rAhling, Freuden deffelben.- HR. 3.82. ©, 333. 
Stugaliede, Natur, Eigenfhaften, writtel zur 
ung und Ausbreitung. HM. +. ©. 1. 17. 33: 
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"76. Gens Birk 


—B eine Frucht derſelben ind edle Gefnmungen. 
®.M. 3.84 ehr. G. 150. 
Guns, dat — wırd vom Galen empfohlen. 


J. 
—V —* berſelben in 4 Claſſen, Größe, 
.. Boden, Protutte der vorncehmfen, Blamens Nlnw 
lafhta, Farbe, Kielbung , maps ı Wohnungen, 
Bere, Regierungsert, Handel ber Einwohner mit mit den 
Nun H. M. J. 87. ©.257. 


er Regel zur Geklamung Des Gebraucht 


$.65. ©. 521. 41. 
' Büren, ihre Erziehung, f. Erziehung. 
. wärden befler regieren, wenn Me nicht zu Faͤrſten wären 
sun werden, u. von Dies. DM. 3.80, Gen. 


— ne, beſtimmt vom Kalfer Iulian. Eh. 
DE orig derſelben. Li, J. 82. St. $ 
O. 12 
"gute ten eines a “ er feinem Nachfolger gieh. 

3.80. Ne. © 


427. 
Veyſpiele ſolcher, weiche ie Regierung freiwillig niederge 


£ gt haben, v. “Heil. HM. 3.71. ©. 1073. 

‚Eine Verbindung der kleinern zu Ihrer Seiöfverheidigusg 
‚wird sorgefchlagen. D. Mſ. 3.76. Gert, G. 831. 

. Bund, deuticher, ſ. Deutfchland. 

maͤſſen einſt Rechenſchalt von ven Handlungen ablegen, » 
‚Meißner. D.Mf. 9.80. 57. 

.bäcfen dee Aufklaͤrung ihrer Unterthaner feine Hindernif 

/ net gen, v. Kant. H. M. 84 De Ei 


Wi fie als ihre Diener Begleren den Ecaat, ſeint 
Bedienten muß alſo der Fuͤrſt kennen, v. Schloſſer. D. 
ML. —8 Schr. ©.97 

— Year fire Dimmer verfahren ſoll. H. WM. 


©. 49. 

‚im * —* at vr dzarſt ein Bean feine Diener gu db 
mittiren. St. A. H. 29. 

—* der een ‚ Ipre phihien, Schloſſer. DR 


—— — * Bi ve. w. 0 55. ©. 185. 
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Par 7 


Faͤrſtenb. Gute. 177 


Farſtenberg, Herrſchaſt, Verminderung der Kisſter⸗Be⸗ 
wohner, und neue Erziehungtanſtalten. D. Mſ.J. 36. Nov. 
S. 460. 


.4 
Bergwerte daſelbſt. Br. W. H. 15. ©. 171. 


Faͤrſtenbers, Porcellanſabrit. H. M. J. 74. ©. 176. 
Fuhrweſen, das Aushängen der Etränge am Gußrmefen 


iſt geiährlih. H. M. 9.88. ©. 359. “ 
Gulda, Bißthum, Verzeihniß der Werordnungen diefeb 


Landes von 1752 bis 1779. Eph. J. g1. Er.6. ©, 729. 


: Verordnungüber die Eide. Erb. J. g1. Et. 13. &.720. 
Verordnung wegen des Inländiihen Wollenhandeis, Eh. 
3.81. St. 12. ©.713. * 
Verordnung wider das Lotto, Eph. J. 81. St. 7. ©.107. 
J.8a. Ot. a. G. 223. ne 
Verordnung betreffend die Kicchens Rechnungen. Erb. 3. 
82. Et. 12. ©. 704. | 
—— Empfehlung eines Geſangbuchs. Eph. J. gr. 
t. 1. ©. 103. 

Religions⸗Vereinlgungegeſellſchaft daſelbſt, ſ. Geſellſchaft. 
VDevſpiel ron Toleranz, D.Mf. 3.85. Sept. @.280. _ 
Verbefferung des Ratenders. Eph. J. gr. ©t.6, ©, 729 
Schulanſtalten und Echul: Tommiffion CH. J.81. Gi. 
6. S. 730. J. 82. @t.4. ©. soo. zu nt 
Mädchen s Schulen daſelbſt. Erd. J.gr. Gr. 8 ©. 199, 
Armenanftalten. Eph. 3.32. &t.6. ©. vn 


Vefhreitung der Stadt, Porcelans Zubrik, Tpearer, 


DM. J. 82. Jun. ©, 555, 

N uede, Abftammung diefes :liorts. H. M. J. 84. ©. 11323. 
ud t, Wirkung derfelben auf den Köryer. HM. 9. 77. 
. . 1423. j " " 
welche man im Dunkeln vor übernatürfichen Erſcheinungen 
.. dat, & eine Wirfung der Einbildungetraft,, H. @. I. 

o [ 117. 


Gutterfräuter, weiches die vornehmſten find, ſollten meht 


angebaut werden. H. M. 66. ©, 

(de Anbau hat bey —8 A 88 83 M. J. 70. 

1229. 
win (m Befen Darmſtibitchen bepiafigt: Ch 3.77 
guttermanget, Minel, demſelben abzuhelfen, und ble 

Nahrung des Vieh⸗ zu vermebren , Lnterriche 
darüber yon dem Königk Granzöf Staate⸗Rath. 
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in Fatt. Galli: 
dattermanern, von 2* Dide deſtimmt werten 
’ muß, Bloudels und 


Yaubene Behler dateten. H.i. 
365 6.1395 | 
®. Ä 


Goabelte, f. *23 


— Aher bes Gebraucht derſ. In England. H. R. Y 


Sal —* Epefait, Prof. 1m Jagolſtade, deſſen Schriften 
8... 2.55 ©. 11. 
4,1 —X eilig, v. Eſchenburg. D. of. 3.83 


wine Ufo deſſelben, warum «6 (a verzgliqh nad 
ahmber iR, was ed näget. u. Brawe. HM. 3.81 


. ©. 865. 
'@äprun 4, zur Erhaltung berfelken bedient man ſich lat 


der Bierhefen eingelochten Hopſens, nebſt Weizenmehl, 
dem Weißen von Ey, und etwas Zuler. H. M. J.63. 


"Singmanı, die, eine deutſche Satyre aus dem 16. Je 


- D.Mf. 3.79. Gebr. ©. 170. 


| su —9 ein Prophet —8 Or. H. 39. © 


Sai Zt, ber große, wide, ( Crperus efeulentus L.) 
u und Nuzen. HM. 93.63. 076. 
Daliani, Aubt, Nachricht von ** — ua 

D.ME. 3.89. 8.3. ©. 177.262. 
@allier, alte, f. grantreig. 


u Balıiyien u ann — batı 


ber. Br S 
—z —2 daven. D. Mſ. 3.97. An: 
- grägsminnhatt. O. Mr. 3.86. Jul. ©. 3. 


a ‚ Beltos Menge. D.M. 3.86 Jul. O.5. Vr. W. N 


— ne 22. > 16. ©.240. H. 36. ©. 370. HR. 
dern uſtaud. H.M. 3.78 
R ‚Bieten in —8 8 J. ee. € ©. 10% 
ECErxetract der Hauptmilitale s —2* Tabelle. Or. W. 
82. | 
—** — — der Meivarfaljloten bey Einführung 
dei Galzmonopols. bis 2.86. erı. ‚©.100. 


. . . 
» —E 


' = 


Salliy. ‚Sart. 179 


Saltizien "und Lodomirien, Ankegnng bequemer 
Landitraßen. D. Wſ. J. 86. Auq. ©. 125. . i A 
Verzeichnis dee. Lehrer ‘auf der neuen Univerſitaͤt daſelbſt, | 1 
den Nomrals, Haupt⸗ und Ereis Schulen, der weibl.. ur ** 
Erriehungsanfalıen D. Mſ. J. 86. Di. © .— 


20. | 
Cencicnis der dortinen Kisker. St A. 2.48. ©. 

Zalliztenſteln f. Viertel weißer, nn 

Banıafche, eine Brau in Liſſabon, fiebe In der Erde ver⸗ 0 


ı 


.> 


—— * 7 
.n ... . 
u. 


bergene Dinge, Nachricht von Ihr, H. M. I. 84 ©. R 
215. 
die Erichfung von Ihrer Gefchiklichkelt has wiel Fabelhaſtes. $ 
HM. J. 85 ©. 507: r 
Ganges, Kauf, Tiefe, Schnelligfeie, Inſeln in demfels 


pr 


u 
’7 


ben, v Aennel. H. M. J. 83. S. 465. 81. 
Gans, wie die jungen zu füttern, H. M. J. 67. G. 1433. 
ob die verdrehien Haͤlſe der jungen vom Ausreißen ver Wur⸗ 
zein berfommen, HM. 3.82. ©.1336. und v. 
Boͤnert. HM. 3.83. ©.1436. 

wie ſolche durch Salz gegen das Sterben zu bewahren, 

. H. M. J. 67. ©, 1103. ’ * 

wie die Blaſen an den Getaͤrmen der jungen zu verhuͤthen. ” 
H. M. J. 82. ©. 959. - 

Urfachen der fogenannten Gaͤnſeyeſt, und Mittel dagegen, _ 
v. Meyer. HM. 3.89. ©.813. 9, Webre, H. R. 
89. ©. 1097: j 

Garean, £ Trivolt. j 

Garn, das feine flähferne wird In den Niederlanden meiſt 
ſelbſt gefponnen. H. M. J. 69. S. 1470, | 

fpinnerey zu Ofterho, HM. 3.88: ©. 1387. 

Sarrit, feine grogen Scaufrieler» Talente, feine vornehm⸗ 
fien Rollen, und Vergleihung mie andern Schaufpies 
Fa ð.unberg. D. Mſ. J. 76. Jun. ©. 568. 

° .9 2 . . 

feine Schriften. D. Mſ. 3.97. May. ©. 4549 

fein Landhauß. D.Rf. 9. 7 May. S.445. 

Garten von, —e ber ben demſelben üblichen Aue " | 

. O. .86. ©, 867. " 

Verzeichnis der ausländ. Sänne und‘ ESttaͤuche am 
fetn Gärten. H. M. 3.86. 8,872. Hı. | 

mon follte Die Gärten nicht mir hohen Mauern und Plan ur 
ken einfaffen. "Foren HM. 3.82, ©. 536, Zu 
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180 Gart. Ba 
Gartentan, man folte alle Pflanzen eines Landes im 


einen großen äffentlichen Garten zuſammenbringen, v. 
H. M. %.82. ©. 541. 


J wie dad zu Oartenland gemachte Gras oder Jeldland am 


N 


68. 6.1361. - ' " 

Gortendeobachtungen für bie magern Heidegegenden. O. 
m. J. 69. ©. 348. 

Gartenkunſi, aͤber ihr Gemeinſchaftliches und Uebereinkia 

.  mendes mit dee Baukunſt. v. Heunert. GM. J. 86. 

‚Ant. S. 362. J. 87. May. S. 467. 

Gartenbacher, einige der vornehmfien u. Lhder. H. M. 

J G7. ©. 526. 


u Barteninfirumente , Beſchreibung und Anwendung dei 


noihwendigſten, v. Kuͤder. N. DM. J. 67. ©.705- . 
." Gartenlalender, v. Laͤder. H. M. 3.67. ©. 529. 
Anmeifung zu Anlegung und Beſtellung eines Kuͤchen⸗ 
Gartens, v. Luͤder. HM. 3.66. G. 913. 45. 77. 
93. 1297. 3.67. &. 161. 77. 225. 337. 53. 6 
465. 513. 3.68. ©. 177. 257. 465. . 
iffe, welche der geößern Produktion der Garten 
gewächfe im Wege fichn, und Morfchläge zur He⸗ 
bung derfeiben Im befonderer Raͤckſicht auf Dörfer, % 
“Weißer. HM. 3.85. ©.1233. 49. 65. 81. 97. 
‚ Weber Berpflanzung, Naturaliſit ang und Bervolfonmmung 
der Gewaͤchſe, von Tſchudi. Erb. 3.81. St. 3.6. 262. 
„wie man im Froͤhjahr bald Gemäß bekommen könnte, 2. 
M. 66. &.922. | 
warum manche Gartengewächfe fo unzeitig und fchon im 
erſten Jahr in Eaamen gehn. H.M. J. 73. ©. 770 
verſchiedene Mittel, Die Gewaͤchſe gut durch den Winter za 
beingen, r. Luͤder. H.M. 9.74. ©.273. 89. 305. 
Vorſficht beym Begießen derſ. H.M. 3.66. ©. 1005. 
Vorſicht bey dem Behaken. H. M. 3.66. S. 948. 
wann ſtnd die Boumgaͤrten in Niederſachſen aufgetoınmen? 
: DM. 86. G. 865. Bi. 91 


917. 
. " Ynlegung ; Wartung und Erhaltung eines Obſtgartent. f 


Bau 


. mut. \ 
Elneſiſche Gärten ı Geföreidung derſelben, v. Marcard. 


H. M. 3.74. 6.185. 
Sasc, was es ſey, und wie es erhalten werde. H. M. I.7% 
GS.1863. * 


Ga Bed. 181 


Gas, Moartgzengeruſche⸗ „Erſahrungen daruͤber. HM. J. | 


8 . 361. 
Bart Retnigungsanfteiten, Verbeſſerung berfele 


ben und Anftellung befonderer Gaſſenſeger. H. M. J. 


82. ©.273. 
Gaßners Kunderkurm, aufgewaͤrmte Geſchichte derfilben, 
D. Mſ. 3.81. Dt. G. 373. 
Saſtfreiheit, außerordentliche. H. M. %.88. S. 904. 
Gaſtmahl, Beſchreibung deſſen, welches Kaiſer Karl der 


fuͤnſte ſeiner Schweſter, der Koͤnigin von Frankreich, 


gegeben. v. Seybold. D.Mf. J. 81. Jul. S. 68. 


Kuͤchenzettel eines ungeheuern, des Erzbiſchofe ron Vork, 


Georg Nevil, im ısten Jahrhundert. H. M. J. 80. 


S. 604. 

Gebaͤrmutter, ſeyrrhoͤſe Verhaͤrtungen in derſelben wer⸗ 
den durch die Belladonna gehoben, v. Evers. H. M. 
I. 81. &. 183. 

Gebeth am Neformationsfeft In den Braunſchweig⸗ Lünes 
burg. Landen. H.M. 3.69. ©. 1549. 

Gebirge, Bang s Flöz⸗Gebirge, was fie find, und wiefie 


fi von einander unterſcheiden, v. Madihn. HM. I. 


72. ©. 1189. 
Die verfäiedenen Erde und Stelnlagen derſelben geben 


uns Stof zu mancherley Betrachtungen. 9.M..I.7% 


©. 309. | 
6:Lchre, Briefe barüber. D.ME. J.85. V.1. ©. 56. 
89. 131. 210. 


s⸗,Rucken, erwas vom Abränden derſelben. D.ME. J. 


83. V. 2. 6.75. | 

Gedanken, gute, ohne Thaten find nichts als fchäne 
_, Träume. v. v. Dis. D. MRſ. J. 8xo. Set. O. 273. 
Gedankenſtriche, Einwendungen dagegen. H. R. 3.79. 


©. 278. 
Gedächtnis, was es iſt, wie es eingetheilt wird, Stun‘ 


fen und Waͤrkungen, Mittel zur Vecbefferung deffeiben, 
einzelne Volltemmenheiten, Fehler, und Miitel ſolche 
su vermeiden, v. Dommerich. H. R. J. 64. G. 
295. 311. 337. | 
Eindräde, Mörmerlihe, und materlelles Vorſtellungs⸗ 
. Vermögen, Verrachrung über ihre Uninoͤglichkeit, 
& Keimarus. G.M. 33.1. Ot. . G.27. Gt. €. 
1.351 “_ E J ee. 
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283 Gedau Geit 


GSAAqtuais⸗Zuanſt (Murmeif) wes fe IR, was fe 
vorausſſeꝛt, hr Re eingerheilt wird, ihe Naten, Ihre 
Geſchichee, wie Ah abzuhendeln, d. Dommerich. 
9.0. J. 64 © an) 

Gedichte, alte — Dert ſchlaud und Dichter. 

ae; Im Umgange, worinne beſteht Ref H. M. 

3 


‚ Ocfallen, Kerle [”) 6 andern bellebt und gefällig zu 
machen. HM. 3.63. ©. 24 
Grfängniffe in Brantreih, Auatien, in ver Tärkey, ia 


Deusfhland, Hewards Demerkungen darüber, v. Dies 
fir. B. M. J.89. Men. ©.451. 
in Paris werden vwerbefiert. Eph. 3.80. St. 11. ©. 


620. 
Befansene, fe Delinguent. 


FEN — d. Eſchenburg. D. 
— —— — aller Sinnen, woher es entſteht ©. 


M. 3.79. ©. 127. ſ. ug Wahr, Ocie 
und oral 


Beheimmiffe, über den Nujzen derſelben, eine freyman⸗ 


„reihe Bortefung, DM. %.86. 8.3. ©. 55. 
ven halaen Hang sm denfelben derseifen fogar die 2 Eden 
Tr. B. R. 3.95. Nov. ©.478. vergl. Gieſellſchaſt. 


' @ellen, d. i. fordern, beiten, angelegentlich bien, 2% 
Ri. 


fe %.79. Gebr. © 18 
Geiler, D. "eh. * —* im F 1445. sef. 
1510. Defen Bil DM. 3.76. 8.2. ©.1. 
Ense. — S.Iii. J. * B.« 
121 


‚ Geis — Immer gruͤnendes, (Lonicera 5 


1) an ih an unfer Clima gewöhnen. H " 


Bmaerlegeinungen, in welchem Standpuntt 4 r 
‚ man biy Erzehlangen und Nachrichten von denſelbes 
D. Mek. %:81. V. a. ©. 226. 
"werden mis Huͤlfe bes 834 und der Zauberlaterne bo 
wäre, und And Fa als Blendwerke. D. M. I 
85. Behr. ©. ı | 
Sehnde gegen Are Toipenn. DME J. 97. 0.46 


. | Uta der Qu vor denſelben HR. 3.0. GS. 117. 


⸗ 
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Sehen Geiſtl. 185 


Geiſterbeſchwoͤrer, ein folder, Namens Kirchbauer, treibt 


in Die) kin zocken und komt in Inquifitien, Or. W. D. 


©. 2 
(eben a Miörigteie und Thorheit derſ. v. Beſeke. D, 


4.87. Merz. S. 231. 
umgang, ögtichkelt deffelben auch In unfern Tagen, v. 
Prinz Eugen v. Wbrtenberg. B. M. J. 36. Jul. ©. 5. 


iſt zwar moͤglich, aber die —XR deſſelben iſt ſehx 


zu begweifeln. v. Frau von der Xekke. B. M. 3. 36. 
Sept. S. 203. 


Über Tuffos "vermeinten Umgang mit einem Geiſte. D. 
Auftäcung Ver Smenubergihen" Ce Geſchi 
uftlaͤrung der Swedeunborg iſter 

B. M. J. 88. Apr. S. 303. Ken “ 


Aufflärung der zu Annaberg 1697, vorgegebnen. B. R.. 


3.85. De. ©. 561. 


Made von eiher, die AL ch 1788. In Gallijten ereignet, 


B. M. 3.89. Yun. ©. 542. 
Di ein Veyſplel einer betrugeriſchen. IM. > 


Die he Beißerbefßmbrung au Berlin, 1789. 
Nachticht davon und der Entdekung des Betrugs. v. Po 


von der Rekke. B. M. 9.89. May. ©.456. — 


M. 3.89. May. S. 474. 


Om 
Geinligkeie, Betrachtungen über fie, über Bieihaͤmer 


und Kloſter. Eph. J.77. St. 2. ©. 110. 
en und Ehrenrettung inf. DM: I 84 
® 
ein jeder Se liche ſollte eine Ehronif geine 
wie ſolche ide pt HM ei E 2. 9.100. van, 
über ihre Regierung, (. Hierardle, ' 


‚Über die Jſteſuus der Accidenjlen. Ot.A. H. 12. & 


431. 9.21. &.99. 
Geſchicht⸗ dee PNA ren, St. A. 2.26. 
Sngl, Preuß, Werorbthng die Oeikiiähe (m Sehen 
betrſ. Eph. J.82. ©t.7. ©. 79.- 
f zu Genſ. So. J. 77. —28 


338. 
über die feanzöfkhe. St. %. ©. 
Echnbarkeit Ihrer Güter —— Se. 18. 37. S. 3. 


ein Geiſtücher In Branke. braucht 2556 Livre⸗ Dub 
⸗ Berechnung vardter. Ot. A. 9.51 
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184 Sein Gelehete. 


@elklilelt, Kacheliſche in Ungarn verehelichen 4 oft. 
Se. A. 9.31. ©.299. vergl. 
— alte "Toute Cm mind A fa. 98 
% 63. ©. 1305. 
Gelbe Barbe, T Farbe 


— — kaun dur Aergernis mit 
v Dat 


Erflärung 
Erſcheinung, v. Brawe. HD. M. 3.81. 6 


Sr, —— 1561. St. A. H.9. ©.87. 
—* 


Körper ſchikt ſich am beſten dazu, und kaun und 
Darf das Verhältnis zwiſchen Gold⸗ uns Gitber s Geh 
vd See befimme werden? ©. M. 3.89. Mer). 

223 


*8 wie ferne farın ih ein Otaat ohne Geld Seheifen, nah 
* Verminderung für anſchaͤdlich halten ? v. —8 
D. M. 3. 79. ©. 1450. 57. 


MMangel, wis ſolchem am beften durch 4 Arbeltfamtet ob 


seheifen werden tĩane. H. R. J.7 609 
‚te Umlauf deſſelben hat gute FA wann? Eph. 9. 
een ic ni af a st. 
feines Umlaufs auf das Gıeigen und Fallen der 
Preiſe der Nahrungsmittel und der Manufakturwaaren. 
HM. 3.67. ©. 1153. 
Geldt een, preuß. Konigl Derednung wegen der dortigen 
Geiſtlichkeit: Eyh. J. 82. St.7 
Seiehrfamteit, über fe und * die — DD 


©. vergl. Litteratu 
—8 ln Me an uns den Arben "2 MI. 3.76. 
.1 


De. 05}. 
Wouriheie u hie Darf ®.M. 93.83. ou 


O fie wir 3. Staate nothwendig find, ſollten kelnen 
m Stand ausmachen... DM. 3.77. gebruar. 
e. 108. 


Kerfhlag zu einem geleheten Ritter /Orden. D.ME I 


80. V. a2. ©. 168. 
Yrfaden ber verfallnen Daushaltung der meiften Geleht 
—— Mittel dagegen, ouſch. O. m. 5 74 & 
1. 97. 
—* von Gelehrten, weiche durch Unwiſſenheit aus den 
Dann der Liner und  Sräbee beſchaſſen worden. 9 


. 


‘ 


‚Get. Semſ. 188 


Gellert, Chrſti. Farchtegott, der beliedtefle Dichter feiner: 
Zeit, feine Verdienfte und Echriften, geb. 1115: vr 
1769. H. M. 68. ©. 404. 416. 444. 

—— zu feinem Leben. H. M. 3.77. ©.447. 
Gemälde, fe Malerey. 
Gemäß, wo «6 gebraucht werden ſollte. H. M. 3.74 es, 

61 


3.66. S. 853 
aus Kusferblean was iſt hierbey fuͤr cin Verhaͤltais zu 
beobachten, daß fo wenig. Kupferblech als möglich I 
erfordert wird? v. Kaͤſtner. HM. 9.74. &. 113. 


‚de6 Getreides, wie die Gleichheit —* zu erhalten, 
und welches die beſte Geſtalt deſſelben iſt. H. M. J. 


75. &. 1279. v. Kaͤſtner. H. R. 9.75. G. 1339. 
iſt dey dem Getreide⸗Handel nicht — H. M. J. 
‚67. S. 1249. 65. 81. 97. 1313. 
weichen iſt Die möglich kleinſte Flache eines Hannoͤveriſchen 

Himtens In Colindriſcher Geſtalt 7 v. Kofenthal. H. M. 


J.76. ©.715. 

das Leipziger und Nordhaͤuſer it nicht willkaͤhrlich entſtan⸗ 
den, ſendern aus dem Raume, den eine Coͤllniſche 
Mark ſchwer Waſſer einnimme, abgeleitet worden. 
v. Koſenthal. H. M. 3.82. S. 321. 

wie verholt ſich der Dresdner Scheffel zu dem neuen Brauns 
(hweiser? v. Dabhlgrän. H. W. %.87. €. 1279 

Brmeinbeiten, ob «6 für die Vermehrung der Einwoßs 

ner eines Landes vortheilhaſter it, folche aufzuheben, 
oder vorzäglicher fie zu laſſen, wie fie find? v. Weiſſen⸗ 
born, H. M. 5.64. e.513. v. Schlestwein. 5). 
MR, 64 8. 671 — H. M. 2.66. ©. 785. EC. 


J 84. Ot. 7. S. 23. 
werden —*8 — zu Bremerfoͤrde im Gremien. HM. 
1.72. &,960, 


zu Örkorel Im Amnte Dannederg. H. m. J. 88. ©. 837. 
in Selfens Darmftadt, Epb. 3.37: ©t. 3. Sale 
Am Dreußilden. H. M. 3.72. &.265. 
\ Im Dünnemart, Eph. 3.77. St. 3. S. 306. 
| vergl. Stallfütterung. 
Gemſen, tebensart berfeiben, und Jagd, große Gefährlich 
| * F tem. H. R. 3J. 77 ©. 167. 72. J. 87. E. 
1497. 0 ne 


foüce — Jahr unterſucht und gezeichnet werden. H. BR 
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186 Hm Genie 


‚, OrmäthösKrantpeie, der wahre Stz derfſelben IR veqh 
ft, entſteht nach und nach, richtet ib nad 


aweifelhaft, Re 
dem Temperament. Kur beeftiden, v. Weber. H. R. 
3.64. ©. 1331. 
>. Benelli, Kanftier in der Sellerey Im Berlin. D. ME 3. 
J 88. B. i. 4 
BGeneralbaß, Erfindung einer neuen Oelfferung ht 
. ven. G. M. 1. O4 © 1. 
General pacht, franzöffege, Verordnung wegen bei, Eyh. 


. go. St. 7. 8.57. | 
‘ wird abgefhaft. Epy. 3.80. Ot.g. S.190 ©r9. © 


."  wledernenert, St. A. 9.33. 36. | 

- . &enf, über defſen Brfejbuch. ds. %go. Gt.11. 6.581. 

GtoatssVorfäle. Erd. -3.76. St. 11. G. 167. 3.77: 
St. 1. 6.64. St. 3. ©.288. St. 4. G. 78. Et. 12 
©.317. 3.81. ©ur. G. 105. © 5. ©.611. J.82. 
©t. 9. ©. 309. 

- Unruhen im Jahr 1782. GSt. A. D.4 ©.455. 

Ueber deffen Üdrgerkiaveren ©. 2. 9.6. ©. 27% 

BollsMeuge Br. W. H. 1. ©.8. 

Kirchenliſten von 1778. und 79. Eph. 3.81. St. 11. ©. 


Induſtrie, Gebaͤnde, Naturalien Sammlungen, Giblie 
the, Gegend, Vergnägungen ber Einwohner, Genfer 
.* See. HM. %65. G. 805. 

: Meife von Loufanne nach Genf, Lage, Bauart, Handlung, 
Megierung, Reichthum, Bitten und Charatter der 
Einwohner, Polizey, Literatur und Erziehungsanfalı 
ten. v. Blokenbeing. H.M. 3.71. G. 1033. 49. D. 


ML %78. Ok, ©.350. . 
Lurus in hfernepaisen daſeibſt. Erb. 3.78. St. 8. ©. 


98. 
bärftige | Lage der Geiſtlichen. Th. 3.77. St.6. ©. 


R B. 
—* der Känfte und der Landwirthſchaft. Eph. I 
76. St. 8. ©.209. J. 81. St. 11. ©.553. 
Gende, die Regierungeform eines Landes * vlelen Ein, 
5 auf daſſelbe und feine Achtung, HM. J. 67. ©, 
881. | | 
Dis Rachthelle überwiegen immer feine Vortheile. H. MI 
7. ©. 1233. " „r " 
) 





Gent. | Gerſte 187 
Gent, , Aufbebung bes 1 des Sqhiſſahrio⸗ Priellegiums. eh. % 
Senne, —X , hbelchten In Betref der Geſcichte, 


Verſaßung, Handels derſ. Mt. 3.82. V. 3. 8. | 


Pa derfeiben mit den Eorfen. H. M. 9. 69. ©. 1057. 
ee Macht am ſchwarzen Meer. H. M. J. 72. ©. 


eu oKgeſchrelbung der Gegend und der Stade ſelbſt. D. 


ne 3.80 Jui. O.87. D. Mt᷑. %82. 8.3. ©. 


Seof ‘ r in, Stan, einzelne Züge ihres Charakters. Eph. 
' 3.78. St. 3. ©.104. 
Beoffrons Ar eltens Syſtem hat Vorzüge vor dem Linnel⸗ 
| hen und IR von "Schäfer ne zerbeet worden. v. 
| Erleben. .H.M. 3.67. ©. 3 
Sera, envas über den dortigen Bram. D.ME. 3.80 
V.a4. ©.75. 
Zuitand nach) dem Brand. Erd. %. 83. Se. 1. ©.88. 
wird wieder aufgebaut, etwas von den erhaltenen 
Brandkellekten. Eph. 3.83. Ot.7. ©. 104. D.ME 
IJ. 81. Aug. S. 165. 
Gerade, ſ. Heergeraͤthe. 
Gerbereyen, f.lohgärber. 
Serechtialeit, was fie ſey. Eph. 3.78. 6. 7. G. 1. 
Gericht Sdiener, Ihnengen eines, v. Dymar. D. 


J.8o. Ott. O.3 
Serifan einige —X von diefer Repubik. erh J. 
78. Ot. 12. ©. 100. 

Germain Et. ein berrägerifcher Munderthähr, unfinnie 
"ge Werehrung defielben. B. M. 385 Jan. ©. 
+®ermanen, f. Deutfhland. 

Sern, iĩ. e. der X eines Kleides. ». Eſchenburg. 2. 

MI. J. 83. Gept. ©. 245. 
ersten, (ein Martıfieten an dem Fluße Fulda) Wohl 
—— der Einwohner gegen Gera. D.Mf. 8. 
377. 
Gere „(bordcum L.) iR In Deutſqhland nicht einheimiſch. 
m. 3.34 ©. 
iR in Europa mern in Anita geſaet werden, ©. Heyne. 


m J.7 
wie lange man 2 ne ta Chmoben fo ingen Ian. MR: 
3.70. ©, 748. 
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’ L 


Bund. Gef, ' 


. Gerne, Beyſpiel einer N Brudrbarteh 


eines Gerſientorno. 9m. %64. © 


— iſt bey dem —A zwar nicht 


rd — aber dach ſeht mäglig. HM. I 


PR e Act, in in England gebaut werden. N. 


@. 3.63. ©. 10 


Oommergenie, hordeum difichum I..) währt Im Lam 


de per Dasfiren wild. H. R. I.71. ©. 1 


1385. 
. Ratte, Aegoptiſch Korn, (horde um —* L.) 
7 * 


nbau, Gorzäge und Nazen. Ki. 1.69. S. 


da Tepe null —* verdient daher mehr angebaut zu 


1 


' 


‘ 


werden, v. .67. ©. 1071. 


| Kommt In —8 Fehr gut fort, und gr zum Kaffee 


Trank gebraucht werben. 8.90 9.68. ©. 1581. 
it derf. werden giuͤtliche Verſache gemacht, v. Boͤtt 
ner. H. M. 3.86. G. 646. 


Brod davon 3. M. J. 71. € 


fan in en Haushaltung nicht —8 werden. H. M. I. 


| 2.97 
eis y Abe hd fügen def 9.0. J. 73. ©.441: 


3 * —— (vordeum nudum L. )v. Schreber. 


HM. I 
Tartiſche — — v. Milz, HM. 3.69 
Guru —— Eintichtung und Otaͤrke dieſes Sinnt. 
alihen em und —2 iſt die ꝓrohn Verwandſchaſt, 


M. 3.79 


HM. S.1 
woher bie Befölehenhe des —8 kommt, dv. Jäger. 


HM. 3.79 
a — wird —8 amdſohlen. Eph. J.77. Erıt. 
—8R eine all ein Verbeherung deſſelben wird 


gewanſcht. H.M. 3.68. ©. 548: 


Aber bie Su nderung Ale Lieder, DM 82 B. 


©.9 
as Gertiner ‚ die Einführung deſſelben findet a 
- Berlin heftigen Widerſpruch. Eph. 81. @r.7. © 


9. 282. Oit. 10. ©.485- DM 3.81 Apr. ©. 


% 
un 


‚ Beth. Geſchlq. 189 


345. B. M. 93. Dez. ©. 548. J. 84. Apr. S. 354 
Br. H. 458. O. 199. H.46. 8.207.271. 
Geſangbuch, Berliner, Iſleeipi bes Koͤnlgo daffelhe beir. 


Erd. IH. Ot. 7. ©, 58 


auch Im Mannsfeldifchen entfichn darüber Unrußen, D. MM 


7.82. Man &. 481. 
aud in —8 B. M. 3.83. Dez. ©. 569. 
Besen von Unſinn aus dem alten. V. M. J.84. ‚Apr, 


355. 
—*8* Methoden zweyer Geiſtlichen, dus Neue einzu⸗ 
führen. V. M. 3.89. Jun. O. 596, 
in Maynz wird vom Pf. Turins ein Fehr braudbared new 
es beforgt. D. Mſ. J. 79. Sun. S. 56 
Auch in Salzburg wird —8* eingeführt. St. A. 2 


5. 0.5 
deſchiali, Vorleſungen daruͤber in Wien v. von Sa 
nenfels. D.Mi. 1.80. Dit. ©. 303. 


Geſchenk der adttl. Vorfehung, cin oekonemiſches 


Pulver, Verſuche damit, u. Schneider. 9.0, 9. 75. 


G. 1269, 
— algemelne, Entwurf zum Unterricht In derſel⸗ 
ben, Eph. Hr. ©t.7. ©. 3. Et. 3. G. 129. 


Nuzen und Endzwek derſelben, u. Job. Muͤller. D. Mſ. 


J. 32. Im. Sr 
waruin ſtudiert man fie? u. Schiller. D.RE J. 49. Wi 
4. ©. 105. 
Ueber das Ideal derſelben. D.ME 9.74. V. 2. ©. 195. 
Unparthepliarfeie eines —— v. Brandes. 
In allen biftorifchen aRifenfhaften finden ſich viele Irr⸗ 
aylmer und Unwahrheiten, dieſe zu entdecken, ſollte die 


eſchaͤſtlgung einer Akademie oder der Gegenſtand ei - 


es Journalt ſeyn, ©. doͤlner. B. M. I.85. Mer. 


Ueber den Werth und Nuzen dee Geſchichte des Mittel⸗ 


Alters, v. Hufeland. D.ME. 9.88. V. 4. ©. 8. 
Ueber den Zuſtand der hiſtoriſchen Lisseranur in N Deurfäland, 
des menf&i. —A Menſchengeſchlchte. 
dedraͤiſche, y — — — Verknuͤpfung ber ee 

mente derſelben in Beziehung auf Geſchichte der Menſch⸗ 


beit, v. Wihenmax⸗· DEE 9.83. Behr, &.191. 
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E 190 Geſchirr. GSeſellſch. 
Geſfqhichte, Geſchichte vhiloſophiſchee Syſteme, Gem, 
N if 


fangen über einige Regeln derſelben, ©. 
Du. 3.77. V. 4. ©. 22. 


" @ntwurf der Perioden zur Gefhichte son Amerifa. Wr. 


®. 2.10. ©. 227 


227° 
" gkarse des Pf. Fulda in Mählhanfen, wird behchrie⸗ 


den. DM. %.79. erhält einen Verleget. D.ML. J. 
80. May. ©.495. 
‚ &tunde, was fie it, und fen ſolte, u. Rotermund 
HM. 3.87. S. 689. 
Erinnerungen dagegen. H. M. 9.87. ©. 1137. 
GSeſcharr, tupfenes, Kupfer. 


SGefchlecht, Aber das Verhältnis beider Geſchlechter. D. 


Me. 81. V.4. ©. 106. 


"Gefhmat, was er ift, wie er genaͤhrt und verfeinert wird, 


Werth und Einflus deſſelben anf die Sittl chkeit, » 
- Buble. HM. Jg. S. 87. DM 3.88. 8. 1. 


.. ©. 167. 
os es In ber Seele eine allgemeine Richiſchnur deſſelben 
gebe. HM. 3.67. ©. 1227. \ 


Zwiſchen Geſchmak und Berud iſt die größte Verwand⸗ 
J haft, v. Jaͤger. H. M. 3.79. ©. 127. 
Gefeil, verichtedene Bedeutungen dieſes Worte, ©. Stoſch. 


B. M. 3.83. Aug. ©. 187. 

SGeſeli ſchaft, die, iſt durch einen allgemeinen Gefeliy 
keits » Infticke entftanden, v. von Schukmann. %. 
M. 3.83. Ray. O. 440. 


J menſchlrche, Srundfäze derſelben oder menfchenfreund 


AUrcher Katechismas. Eph. I.76. Ot. 1. S. 15. St. 2.©. 
113. St. 3. S. 221. St. 4. 8.3. St. 5. ©. 
GSit. 6. S. 223. St.7. ©.3. St. 8. ©. 117. 

geſchloſſene, haben, recht eingerichtet, großen Einflus 

anf die Sitten und die polltifhe Vecfaßung. ©. M. 
3,84 Febr. ©. 143. " 


⁊ 


Vriefe Aber Tempelheren, Freimaurer und Rofenfrenjer, 


oder hifterifche Briefe aͤber Nikolais Werk von den Br 


cſchuldigungen der Tempelherrn. D. Mk. 3.82. V.i. 


©. 224. V. 2. O.46. 232. 


gedeime, «6 giebt derſelben in Deutſchland viele, die 


. unerlaubte ſchaͤdliche Abſichten hegen, Schwärmeren des 
. federn und ben Rarheliziemnd verbreiten. ©. M. I 
8% Jan ©.66. wird widerſprochea . V.M. 3.85 


a3 


Geſellſchaft, geheime, ob folde Weisheit und Tugend 
auszubrchen ungeſchikt find, Thorheit und Unredlichkeit 


Über den Loͤwen sund-Affenorten, den Orden der 


Geſellſchaft. 


Apr. ©.330. wird näßer erflärt und befätiget v. Die) 
Per. B. M. J.85. Apr. ©. 374. s 


191 


aber fortausflangen ? v. Garve. B. M. J. 85. Des. ©.506. 


fie find allerdings gefchike, Thorheit und Unredlichkeit forts 


zurflangen, v. Bieter. B. M. 3.86. Yan. ©. 
32. 
Mod eiwas darüber. B. M. 3.86. Zul. ©.44. SEX. 


9.31. ©. 257. | . 

sur Werbreitung des Katholizismus, Einrichtung, Ber 
nennung und Ordnung ihrer Oben. U. M. 86. 
May. ©. 447. 

der Orden der Ritter und Brüder, Eingeweihter aus Aflen, 


und ein ungenannter Orden. B. M. 3.88. Febr. S. 


157. Ä 
welilicher Stifts⸗Ritter⸗Orden zur Ehre der hochſten Vor⸗ 
ſehung oder der Orden des heil. Joachim, B. M. J. 
88. Febr. S.165. 
zwey ungenannte Orden, bey deren Aufnahme Cermonlen, 
ouch die Harmonika gebraucht wurde, B. M. 3.88. 
GKebr. S. 167. 
der Orden Jeſu 


Di. ©. 564. | 
dab Neue Jetuſalem. B. M. 9.99. Mer ©, 27s. 
Swedenbocgiſch Wagnetiſche. vom. 9.80. 44 S. 

277. 


T 
swei und amanziger oder bie Deusfche Union. G.M. J. 


89. Meri. ©. 282. 
ey ‚Orden v. Brofinger. B. M. I89. Mer. 
Cosmorsiiten s Orden. D. m. O 8. V. . ° ® " 
Rüter des Stillſchweiqens. en, 35 * 3* 


— Ot. A. 9.42. S. 192. 246. 9. 43. 
Serehichaft des Bund ; 

N ee 
Don einer ju Ehren der Dreveinigleit errichteten Bruͤder⸗ 

ſchaft. St. A. H. 31. GS. 302. 
Dentſche, shätiger Befärderung 


N 


Ehrifti, die unbefannten Weitweifen, bie ° 
wahren Datzioten und Menfchenfreunde, DR. 3.88. 
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198 Sefettfhafe. 


rer Gottſeeligkeit, eine *8* Sefatter Geiſel⸗ 
84. ip. ©. 


ſchaft. B.M. J. 366. 
A⏑ 


—— verdachtig. B. M. 1. 3.86. In. ©. 337. Autiü: 
aus ihren Mi. I.88. Jan. ©. 56. 
—8 und vermehrt die —e gegen tas 


2: mens Befangbuch im Berlin. ©. 3.85. Ahr. ©. 


—E— Uebertritt zu derſelben betreffend. f. Demarke, 


wodithaͤtige geheime Geſellſchaſten in Bahern. Eph. J. 


83. ©t.2. S. 256. vergl. Jäuminaten., 
. Eine enge geheimer re giebt es Im NRegen ſyutg 
B.M. J. 35. Ole. © 
> — in an ®M. % 
5. Sept. S. 271. 3.88. Ian. © 
ac: Tri in Polen. & M. 3.88. Im. 


. Oman in Rußland. ©. . 3.83. Jan. ©, 


—E und Philonihroriſche in Stokholm. B. M. 1. 


88. Jan. S. 15. Schikt Einladunge⸗Schreiben an meh 
rere Gelehrten und auch an Klopſtok, deſſen Antwert 
darauſ. B. M. J. 88. May. ©. 514. Schreiben ders 
ſelben an Gedike und Bieſter. B. M. J. g8. Aug. 
G. Ye Deren Bemerkungen darüber. B. M. 9.88 


Polen im Straßberg. Erb. 9.78. St. 9. © 


65. 

„selchete Beudibringende, etwas zur Litteratur Derkl' 

D.M. J. 34. V. 1. ©. 210. mar mehr ſchoͤ⸗ 

—E HM. 3.67. ©. 1 

E deutſche zu Leipzig, belommt dur Gottſched ein 

neue Einrichtung, ihre Verdienſte um die deutſch 
Sprache. HM. J. ir * 28 Ihre vornehwſer 
Mitglieder. HY. M. 


nein in Sl, m —X 9. m. J.63. © 
| teen, m. Hamburg, ihre Beſchlchte. 9 


: Damburget zur Seförderung der Künfte und Gewerke. E⸗ 
"une gehaltene Nede, ” Günber. Ep. 3.3 
‘ 91. J “ | 


- Geiler. | 
Geiſterbeſchwoͤrer, ein folder, Namens Kirchbauer, treibt 


Geifl. 


/ . 


183 


. Dies jr ne und komt in Inquifition. Be. W. D. 


| 3. © 2 
feberey, Netigtete und Thorhelt derf. v. Beſeke. D, 
. 3.87: 
a —— —5— auch in uufern Tagen, v. 
NMrinz Eugen». Wuͤrtenberg. 3. M. J. 86. Jul. ©. 5. 
IR zwar möglich, aber die Wuͤrklichkeit deſſelben iſt ſehr 
zu bezweiſein. v. Frau von der Xckke. B. M. J. 86: - 


Sept. S. 20 


Merz. S. 23 


über Tuffos —— — mit einem Geiſte. D. 
DM. J. 81. V. 2. ©. 2 
Aufflärung der Swernuborgiicen Geiſter Sefäiäe 
®.M. 3.88. Apr. ©. 303. 


Aufflärung der zu Annaberg 1691. vorgegebnen. B. M.. 


J.85. Dez. ©. 561. 
—88 von einer, die = ——— In Saflisten ereignet. 
B. M. 3.89. Yun 
a ein Beyfplel > —XRX H. M. % ” 


ppitiorifge Geiſterbeſchwoͤrun 
Nachricht davon und der Entde 
— — Rekke. — 3.89. May. S. 456. — 


zu Berlin, 


17 
ng des Be rim. 


M, 3.89. May. ©.474. 
—R — über fie, über —** 
und Cloſter. Eph. J.77. St. 2. ©. 110. 


——— = Ehremettung. def. DD: 3. 84. 


ein * —2 ſollte eine Chronik feines Orts halten, 
— ſolche einzurichten. ' 
Über ihre Regierung, ſ. Hierardie, — 
‚Über bie äuefun der Acchdenzim. Ot. A. H. 12. © 


431. 9. 21 


.%.82. © 


Geidiäre ver —— St. A. H. 
Konigl. Preuß. Verordnung 7 Seifligtett In Geldern 
bürfeige Lage derſ. zu Genf, 2 3. 77: ©.6. © 


berrf. 


338. 
über die franidfifce, 


Erd. 


3.92. ©t.7. 


.109. 


26. ©, 227. 


St. A. 9.30. ©. 129.. 


Lehnbarfeit ihrer Güter in Brankreih. St. A. H. 37 


ein Beiftlidyer In Brante. braucht 2556 —* Pr: | 


haltungdloften, Berechnung baräter. Ot. A: H.51 


©. 347. 
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184 en Gelehrte. 


agiigtet, Rurtelifce ie Ungarn verehelien 8 oft. 
U. 2.31. ©.299. vergl. Prodiger. 
Bei 1. warum alte Toutes —*X ab. om. 
63. ©. 1305. 
Belle Sarbe, £ Farbe 


Ba rear kann dur Aergernis eich 


ertikrun 
—* Erſcheinung, v. Brawe. HM. 3.81. 


Körper ſchikt ſich am beſten dazu, und fan und 
Darf das Verhälnis zwiſchen Gold⸗ und Gitber « Gch 
5* Geſeze beſtimmt werden ? D. M. 3.89. Mer 
22 
in wie — kann ſich ein Sim ohne Geld beheifen, und 
38 —— für unſchaͤdlich halten v. Jakobi. 
m. J. 1450. 57. 
‚Mangel, — ** am beſten Busch Arbeit ſamlelt ab 
geholfen werbentänne. H.R. J. 71. &.609. 
‚ie Umlanf deſſelben has gute un, wann? Eph. J. 
77. ©... &.43. ©t. 5. ©. 181. 
en us feines Umlauſs auf das Gielgen und Fallen der 
di * Bee und der Manufakturwaaren. 
—8 3 Koͤnigl. — wegen der dortigen 
Geiſtlichkeit: Eph. J. 82. St.7 32 
. Osiehrfamteis, über fe und * die nfe. D.M 
5.88. 8.3. ©.139. vergl. Litteratur. 
Gelehrte, über fie und ihre Arbeiten. D. MI... 3.76. 
‚De ©. 1053. 
—— und ee Zehler berieben. ©. M. 9. 83. DM. 
$- 
Ob fie in einem Staate nothwendig find, ſollten einen 
en Stans auemaches. D. Mſ. J. 77. Februar. 
te. 10 


. om, "Um Werth im Jehe 1561. St. A. d.9. S. 87. 
weicher 


Worſchlag zu einem gelchrten Nitter - Dreh. D.ME J 


80. B.2. ©. 168. 
Arſachen der verfalinen Saushaltung der meiften Geleht 
— und Fa dagegen, Moſch. Hm. 3.74 6. 
1. 97. 
fee von Gelehrten, weiche durch Unwiſſenhelt aus den 
ur Damen der Bänder und Städte serhaften worden. 9 
M. J. 6 ©. 29. 39: ur . 


‘ ! 
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Geilert, Ebel. Gürchtegete, Der bellebteſte Dichter feiner, 
Zeit, feine Verdienſte und EC hriften, geb. 1715. gef. 
ie 8 mich 88 "5 Fa 
ü a N nem Leben. [3 . . ® . o 
Gemälde, fe Malerey. 7 ha oo 
‚, Gemäß, wo es gebraucht werden ſollte. H. M. 7.6 
| 619. 25. | 


ſollte jedes Jahr unterſucht und gezeichnet 2m 
| 86.6: ' ſuch gezeichntt werden. 9 m 
aus Kupferbieh, was iſt hierbey fuͤr cin Verhältnis 
beobachten, daß fo wenig:Kupferkieh als möglich ern 
erfordere wird? v. Kaͤſtner. HM, 9. 74. &.113. 
und weiches bie beſte Geſtalt deſſelben if. H. m. 

75. ©. 1279. v. Kaͤſiner. H. R. 9.75. en 
liſt dey dem Getreide⸗Handel nicht hinreichend. IR. J 
| a mt 2 ae Ä | 
| \ einſte Flache eines oðveriſ⸗ 
| — Colindriſcher Geſtalt ? v. Kolbe 


.76. ©.715. 
das Leipziger und Nordhaͤuſer if nicht willkuͤhrlich entſtan⸗ 
den, ſondern aus dem Raume, den eine Coͤllniſche 
Mark ſchwer Waſſer einnimmt, abgeleitet worden. 
| —8æBo— 3 M. 3.82. €. 321. 
erhaͤrt fi r Dretdner Scheffel zu dem neuen B 
ſchweiger? v. Dahigruͤn. H. * 87. ©. — 
Semeinhelten, ob es für die Vermehrung der Einwoßs 


nee eines Landes vortheilhaſter iſt, fol 
oder vorzüglicher fie zu laſſen, wie 4 IT oh, 


. ben DM. %.64. S. 513. v. Schlettwein H 
B. 9.64 S. 6 — 9. 3.66. ©. 786. Cab 
. 84 St. 7. E. a3. 4 * Bi 785 r 

wenn abgeihaft zu Sremerfärde im Bremiſchen. HR. 


. 372% S. 860. 
au Öriprel im Amte Danneberg. 2. PM. J. g8. ©. 
in Heſſen⸗ Darmſtadt. Erd. J.77. St. 3. ©. 37 
im Preußikhen. H. M. 3.72. ©.265. . 
im Dännemart. Eph. 9.77. Er. 3. ©. 306. 
PP —— 
Lebentart derſelben, und Jagd, große Gefo 
ai ae IM. 3.77. ©. 167.72 ne 
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"186 “em Genie 


Be 1a TR nA ee 1a ns 
sweife € ⸗ 
dem ae Kur derſelben, v. Weber. H. M. 


J. 64. ©. 1331. 

Beni, Bü in der Stikerey In Berlin. D.ME. 9. 
e, . 88. 1 
— —— einer neuen Gesifferung der? 
. ben. G. M. 1. Ot. 4. & I. 
Generalpaqr, —— deiſ. Erb. 
3IJ. 80. St.7. 8.5 

wird abgeſchaſt. —*— St.3. S. 190. St.9. ©. 


wirderneuert. St. A. H. 33. 6. 


SGenuf, über —— . % 80. St. 11. 6.581. 


Gtaatd Vorfälle. Erd. - 3.76. &.ıı. &.167. 3:77. 
St. 1. &.64. St. 3. ©.288. St. 4. G. 78. Et. 12. 
9.37: 3.81. ©r.r. ©. 105. Gt. 5. S. 611. J. 82. 


9. G. 309. 
hen 1782: ** ne: + ©. ee 
Ueber deffen Bürg 270 
BollssRenge. Br. —** Par 

Reiten von 1778. und 79. *7 — Gr. 11. ©. 


gudährie, Sehände, Naturalien Sammlungen, Bibll⸗⸗ 
.thek, Gegend, Vergnügungen der Einwohner, Genfer 
"0: @e M.I65 S. 83085. 
a Seife von toufanne nach‘ Sf. Lage, Bauart, Handlung, 
 Meglerung, Reichthum, Gitten und Charaiter der 
Einwohner, Polizey, Litteratur und Erziehungsanflalı 
pi v. — H·. M. 3.71. ©. 1633. 4. D. 
8. Ott, 
—— daſeibſt. Erb. 3.78. St.g. ©. 


—* Lage der Geiſtlichen. Erd. J. 77. St.6. ©. 


Behäkdaft der Känfte und des ganbeeirihfchaft. Eph. 3 
76. St. 8. ©.209. J. 8Bi. St. Tr. 

.. Genie, bie Regierungeform eines Landes 233 vlelen ee 
‚fs auf baffelbe und feine Achtans. H. M. I. 67. 6 


de Bastei überwiegen immer feine Borthele 2. m} 
7. ©. 1233. 


Bent | Gerſte⸗ 187 


Gent, Aufhebung des Schiffahrid-Privilegiums. Erb. J. 
93. Ct.5. S. 608. 
Genua, Rerublit, Drachrichten In Betref ber Geſhichte, 


Verfaßung, Handels def. Mt. J. 82. 8.3. G. — 


234. 
Kriege derfeiben mit den Eorfen. H. M. 3. 69. ©. 1057. 
ehemalige Macht am ſchwarzen Meer. H. M. 3.72: ©. 


1255. 
rad Nefcreibung der Gegend und der Stade ſelbſt. D. 


Di. 3.80. Jui. ©.87. D. Mk. J. 82. 8.3. G. 
Sroffein, Stau, einzelne Züge ihres Charakters. Eph. — 


3.78. St. 3. S. 104. 


2 


Beoffroys Inietens Syflem hat Vorzüge vor dem Linnei⸗ 


(chen und IM von Schäfer noch verbeffert worden. v. 


Erxleben. H. M. 3.67. ©. 305. 
Gera, etwas über den dortigen Brand. D.ME. I.80 
V.4. &.75. — 
Zuſtand nach dem Brand. Erd. J. 83. St. 1. ©.88. 
wird wieder aufgebaut, etwas von den erhaltenen 


Brandfefletten. Eph. 3.83. Ot.7. &. 104. DM . 


3.81. Aug. ©. 165. 
Orrade,f. Deergeratde. 
Gerbereyen, f.Lodgärber. Ä 
Merehtiakfeit, was fie ſey. Ep. 3.78. St. 7. ©. 1. 
Serihtsdiener, Ahnenkotz eined, v. Dymar. D. 
R. 80, Dt. ©. 381 


Gerifan, tinige Nachrichten von diefer Repubüt. Epf- Bee 


7». er. 13: &. 100. 


Germaln &t, ein berrägerifcher Wunderthaͤter, unſiuni⸗ | 


ge Werehenng defielben. B. M. 3.85. Ian. ©. 8. 
Germanen, fe Deutfdhland. 9. : 
ı Bern, i. e der Schooß eines Kleides. v. Eſchenburg. D. 
| DR. 5.83. Seyt. ©.245. | | 
‚ Wersfeid, (ein Markıfleien an dem Fluße Fulda) Wohb 
thätigfelt der Einwohner gegen Gera. D. Mſ. 7.81. - 


| ti. O.377. 
 Werfte (hordeum L.) iR In Deutſchland nit einheimiſch. 
| HM, 4.84. S.ıı 
A in Europa huerſt — * geſaet worden, v. Heyne. 
DR, Art. S. 1395. 
ee fie in Eemonen fo legen laſſen. HM 
Io, ©,748. 
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res Bernd. Gef, ' 


Gere, Beyſpiel einer a Bruchtbartele 


eines — 9m. % s71. 
in bey dem Granterseinbeennen war nicht 


Fan unentbehrlich, aber dech ſehr nalich. H. R. J. 


65. G. 54 
—*—* —— weiche in England gebaut werden. H. 
@. 3.63. &. 1031. 
GSommergerite, Chordeum difichum 1.) wäh Im Lan 
de der Dasliren wild. H. R. J.71. ©. 1385. 
. Malte, oder —— Korn, — um coeleſte L.) 
Ben Anbau, Vorzuͤze und Najen. MW. 3.69. S. 


| da Tepe näzlih und verdiene daher mehr angebaut in 


ve. werden, v. Wis. H. M. J. 67. ©. 1071. 


Kommt in Europa fehr gut fort, und kann zum Kaffee 
Trant gebraucht werden. H. M. 9.68. ©. 1551. 


7. Rie darf. werden gläflihe Werfuce gemacht, v. Kür 


ner. H.M. 9.46. 6 
Brod davon. H. M. 71. © 


kann in der Haushaltung ak —8 werden. H. M. J. 


eunui — derſ. H.R. J. 73. ©.441. 
em awenjeifige (hordeum nudumL,)v. Schreber. 
Kae ung 3 — v. Mil. HM. 3.69 
Geruch ——— Einrichtung und Otaͤrke dieſet Sinat. 
eig PR und —2 iſt die größte Verwandſchaſt, 
woher die Salt Ir — kommt, v. Jaͤger. 


HM: 3.79. ©. 128. 
in. win 2 empfohlen. Eph. 3.77. Sri. 


—R eine allgemeine ——u— deſſelben wird 
gewuͤnſcht. 8* m. 46 68. 
n bie I wderung alter eieder, D. Rk. J. 82. W 


— Berliner ‚ bie Einführung deſſelben findet " 
- Berlin Heftigem Widerſpruch. Eph. 81. Ot.7. © 
88. %82. Ot.io. S. 485. D.mt 2 dr. aM. e. 


v 
Fü. 


.Geſch. Geſchich. 189 


345. ©.M. 333 — ©. 545,3 34. Apr. ©. 354 


Br. H.45 © .46. 8.207.271: 
Geſa ans buch, Berliner, Oi bes — daſſelbe betr. 


J. k1. Ot.7 


7. S.5 
auch —— ——— nike darüber Unruhen. D. a | 


7.82. Man O. 481. 
auch in Weſtphalen. V. M. 3.83. Dez. &. 569. 


en — Unſinn aus dem alten. Bm, 3.84 Abe. 


S.3 

—“ Methoden zweyer Geiſtlichen, das Neue einzu⸗ 
führen. B. M. J. 89. Jun. ©. 596 

in Maynz wird vem Pf. Turins ein —* brauchbares new 
es beſorat. D. Mſ. J. 79. Jun. ©. 569. 

ee “ er wird ein neues eingeführt St. A. 2 


— Vorleſungen daruͤber in Wien v. von — 
nenfels. D. Mi. J. 80. Dt. G. 303. 


zus , Verfuche damit, u, Schneider. H.M. 9. 75. 


—W allgemeln e, Entwurf zum Unterricht In derſel⸗ 
ben, Eph. Hr. St. 7. S. 3. Erd. G. 129. 


Nujen — derfelben, v. Job. Müller. D. Mſ. 


1,82. Jan. S. 1. 
warum — man fie? v. Schiller. D. Mk. J. 9. Wr 


4. ©. 1 
Ueber wi adenl derſelben. DIME J. 74. V. 2. ©. 195. 
Unparthehucht eit eines Geſchichtſchreibers, v. Brandes. 
B. M. J. Sy. Sy ©. sı6. 
In allen Hinorifhen Wiſſenſchaften finden ſich viele Irr⸗ 
u und Unwahrheiten, diefe zu entdecken, follte bie 


efhäftigung einer Akademie oder der Gegenſtand ei - 


= Journals ſeyn, v. doͤllner. D. M. 9.85. Merz 


Alters, v. Aufeland, D. Me. J. g8. V. 4. © 8. 
Ueber ben ne der hiftortichen Litteratur in Denutichland. 


248. re 
Ueber den Werth und Mugen der Geſchichte des Mitieh 


D. ME, ‚8.2. ©.247. 
det —— —3444 WMenſchengeſchlechte. 
hebedifche, phllefophiihe MWerfnäpfung der Haupt / Dos 
mente berjelben In Beylehung auf Geſchichte der Menſch⸗ 


beit, v. Wyenmann. D,Rf 3.88. Fedr. S. 191. 
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—8 Geſchire. Seſellſch. 


Fë 


0 B.Hı ©. 


Geſquchte, Gefhiäte philefonhiht Syſteme, Graz 
.. iR 


tungen über einige Regeln berfelden, ©. 


D. gt. 3J. 77: V. 4. ©. 22. 
der Perioden zur Geſchlchte von Amerika. Ve. 


227. 

Glorse des Pf. Bulda in Mählhaufen, wich beſchrie⸗ 
den. DM. %.79. erhält einen Verleger. D.Mf. ). 
80. May. ©.495. 

«at unde, was fie it, und fegn follte, 9. Kotermund, 
HM. 3.87. 6.689. 
Erinnerungen dagegen. H. R. 3.87. ©. 1137. 
Gefhirr, kupfernes, Kupfer. 


Geflecht, über das Verhältnis beider Geſchlechter. D 


Re J.81. B.4. ©. 106. 
Geſqhu⸗t, was er if, wie er genähre und verfeinert wird, 


Serth und Einflus deſſelben anf die Sittl chkeit, ». 
- Ruble. HM. J.g1. O.87. DM J. 88. V. 1. 


©. 16 . . t 
ob «6 in der Seele eine allgemeine Richtſchnur deſſelben 


gebe. HM. 3.67. ©. 1227. 
Geſchmak und Geruch iſt die größte Verwand⸗ 


haft, v. Jäger. H. M. 3.79. ©. 127 


9 ‚127. 
@efeit, verſaiedene Bedeutungen dieſes Worit, v. Stoſch. 


vB. M. 3.83. Aug. ©. 187. 
Geſell ſchaft, die, IR durch einen allgemeinen Befeliy 
keits/ Inftirte entſtanden, v. von Schukmann. %. 
M. 3.83. Ray. ©. 440: 
menſchliche, Grundfize derſelben oder menfchenfreund® 
licher Katechismas. Eph. 3.76. Ot. 1. S. 15. ©t. 2.0. 


13. St. 3. G. 221. St. 4. S. 3. St. 5. ©. 


©t.6. S. 223. St.7. ©.3. ©t.8. ©. 117. 
geſchloſſene, haben, recht eingerichtet, gre Einflus 


anf die Sitten und die politiſche Vecfaßung. vun 


3.84. Betr. ©. 143. 


Vrleſe Aber Tempelheren, Freimaͤurer und Roſenkreuzer, 


oder hiſtoriſche Briefe aͤber Nikolais Werl von den Ve⸗ 
ſhchuldigungen der Tempelherrn. D.ME 3.82. O1. 
©.224. V. 2. ©.46.232 


= geheime, es giebt derſeiven in Deutſchland viele, die 


unerlaubte (hädliche Abſichten hegen, Schwärmeren be⸗ 
fördern und den Karholiziemus verbreiten. D. M. I 


95 Ian ©.66, misn wnfpregen. D-iR. 3:85 


Geſellſchaft, geheime, ob folde Weisheit und Tugend. 
auszubreiten ungeſchikt find, Thorheit und Unredlichkeit 


— 


BSeſellſchaft. 197 
Avr. ©.330. wird näher erflärt und beſtaͤtiget . Bie 


fer Bi. J.85. Apr. ©. 374. 


aber fortzusflangen ? v. Gatve. B. M. J. 85. De. G.506. 


fie find allerdings gefchite, Thorheit und Unredlichkeit forte 
Jan. ©. 


zusflangen , 8. Bieſter. B. M. J. 86. 


32. 

Doch eiwas darüber, B. M. J. 86. Jul. S. 44. GSX. 
H. 31. S. 257. 

zur Verdreitung des Katholiziemus, Einrichtung, Bes 
nennung und Ordnung ihrer Obern. B. M. 3.86. 
May. ©. 447. 

der Orden der Ritter und Brüder, Eingeweihter aus Afien, 


und ein ungenannser Orden. B. M. 3.88. Febr. ©, 


157. 
weliliher Erifes Ritter »Orden zur Ehre der hochſten Vor⸗ 
fehung oder der Orden des heil. Joachim. D.M. J. 
83. Fehr. S. 165. 
grey ungenannte Orden, bey deren Aufnahme Eermonien, 
oud die Harmonika gebraucht wurde, B. M. 3.88. 
Fehr. S. 167. 


der Orden Jeſa Chriſti, die unbefannten Weltweiſen, die - 


wahren Patrioten und Menſchenſteunde. B. M. 3.88 
Dez. ©. 564. 3F 
dad Neue Jetuſalem. B. M. J. 89. Merz. ©.275. 


Sordeaborgii ⸗Magnetiſche. V. M. 3.89. Mer. ©. 


\ 


77 
gwei und awanziger oder die deutſche Union. B. MR. J. 


49. Meri. ©. 282. 
Drama: Örben v. Großinger. B. M. 89, Mer 
U I. 
Cosmoroliten s Orden. O. Me. J. g8. V. 3. S. 98. 


JJiter des Stillſchweigens. ©. A. D.35. ©. 337. 


über den Löwen rund Affenorten, den Orden der itier der . 


—A Ot. A. H.42. ©. 192. 246. H. 43. 
— De Bunker der Rechtſchoffenhelt. Eph. 3. 
764 . 7. * 
Don einer zu Ehren der Dreveinigkeit erri 
Er. A. 9.31. ©. ai Hr deide⸗ 
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198 Sefeliſchaft. 


"ger Gottſeeligkeit, eine vroteflantiiche Sefalter ⸗Geiſel⸗ 
B. M. J. 84. Apr. ©. 366. 


ſchaft. 84- 3 
Sefeliihe ſfe, deutſche, macht fich ber Deförderungdes Su 


. 8 theliziamu⸗ verdaͤchtig. B. M. —— G. 337. Autiü 


— 


gu aus ihren Prototeden. Mi. I.88. Ian. ©.56. 
= uuserhäle und vermehrt die — gegen Las 
mens Gefengbuch in Berlin. GM. J. 85. Apr. ©. 
—E— Uebertritt zu derſelben betreffend. ſ. Demarte 
weoduhotia geheime Geſellſchaſten in Bayern. en. 
83. ©t.2. ©.256. vergl. Iluminaten. 
.. Eine Menge geheimer ann giebt es in Regenfranz 
B.M. J. 85. Ott. © 
 Gmeeberniid s Theofonbiiße in ©.m. I 
s. Gept. S. 271. 3.88. Jam. 
era Theoſophiſche In Polen. E RR, 1.88. es. 


- Omerabrg &h in Rußland. B. . 3.83. Jan. &, 


| . —E und Philanthroriſche zu Stokholm. B. M. J 


88. Jan. ©.ı5. Schikt Einladunge⸗Schreiben an meh 
tere Gelehrten und auch an Klopſtok, beffen Anwert 
-" daranf. B. M. J. g8. May. S. sıy. Schreiben der 
. ſelben an Gedike und Dichter. B. M. J. 88. Aus 
a Den Semerfungen darüber. B.M. 9.88 


ohne zu Straßburg. Erb. 9.78. Erg. ©. 


—8* Benäiheingene, etwas jur Litteratur berſel 
DM. 84. V.1. ©.210. war mehr 
8 als möglich. H. M. I. 67. S. 122. 


Be dentfhe zu Reinjig, — ** durch Gottſched eim 


nm Soriguge ihre Verdienſte um die deutſqh 
Sprache. HM. I. 8 * 108. 
Mitglieder, H. ©. } 8. ©. 109. 


u — ” Hamburg, ihre Beſchichte. 9 
86 


— zur Oeförderung det Kuͤnſte und Gewerbe. Eb 
j Ei *8 —VBRV 
a ee | 


. . 


. : . 


ge 
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Geſellſchaft. J 293 
Geſellſchaft, Heßenkaßeliſche der Alterthaͤmer beſchaͤſtige 


ſich auf Beſehl des Landgrafen mit der Heßiſchen Ges . 


(dichte, D.MI. J 86. Ems. ©.2 


.277: 
Heſſen⸗ Homburgifhe für Kenntniße und Bitten, Eph. J. 


77. St. 10. ©. 78. 
er. * Schinzbach. Eph. J. 76. St. 7. 6, 1 9. St. 
I 


8. ©. 176. Ä . 
zu Bafel = Aufmunterung bes ©rmelnnäzigen, Eph. 
93.17. ©t.7. ©.93, ge: 

LConcordia⸗Geſellſchaft der Wiffenfchaften. Eph. J.77. 


Ot.4. G 106. ©t.12. ©, 322. 3.81. ©t.8. ©, 185. 
im Klofter Engelberg, . Erb, 3.77, St. 4. G. 106, 


"zu Toggenburg, moralifhe. Eph. 3.7: Or. 10. &,71.- _ 
t. 


Genealogiſch Heraldiſche inDännemart, St. AH. a. S, 244. 
derr Kuͤnſte zu Genf. .76. St.8. S. 200. 
HDandels Geſellſchaften, proſektirte zu Wien 178% 


©. .7. ©, 325, 
—— ——— en W. H. 3. ©. 176. 
eue Franzoͤſ. na erſien und Indien. Eph, J. 82. 
St.1. 6,107, Verſ. d. Vr. W. * — 


von der ehemaligen Schwed. Afrikan. Br. Fr. H.4. G. 226. 


L2dandwirthſchaftl. wie ſolche auch für den Landmann 
nuzbarer zu machen. HM, J. 68. ©. ır, 

Verhandlungen der Vraunſchw. Luneburg. Landıy, Gef, 

in Cele. 9. R. 364 S. 379. 3.66. ©.33. 3.70, 

Dee T 373 — % 

« ©.225.977. 3,74 ©, 369-849, 3.75. ©,913. 

3.76. 8. 929,45. 3.77. Ser 1 9,79, & 


3249. I.82, ©,945. 83. ©. 1153, I. ©, - " 


j 1377. 3.85. ©, 1931, 9,86. ©. 3, Dir 
865. 3.98. &, Bir. J.89. ©, 785. ’ — 
3 ee Ber —— Geſ. des Landbaues. 
e 4: 0 h 
Verhandinngen der Öffonom In Bern, H. M. J.65.©,203, 
in —— Ed, 3:81. OEt.9. ©.338. ©. 
in Bangucdet, e⸗ 3J. ⸗ ©. ⸗ ©. ⸗ | 
Machriht von der 4 —8 m. 5.30: ©, 148 
Erh. 9.81, St. 4 &, 494 
in —* un Su. — der Vaterlands⸗Freunde. 
he a Bl . ./D ORT) 
in Maplanb, Erb, J. 8. und i ul 


vu Ponte de Lima in Portugal, DW, 3.80. ©,za85, 
⸗ ae 
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19 Geſeliſqaſfii. Gele. 


Befelitänft,tandwiretaafelin Batavla,D. —D J 
ur 18. Aug. 

„ Bageicht son ber Befiglon  oereinlannan Gelellſchaſt in 
ʒgnulda unter D. Piderit. DM. 3.83. Jan. S. 78. 
1 Vergütung des an ber Seuche raftoıbnem Biehee, er⸗ 

richtet 9. Henke. g.M. J.76. ©.94 
—* Neitung beweglicher Güter bey — wird 
FT gergeichlagen u. von Waͤller. H. M. J. 70. ©. 273. 
—**— in Labet, Nachricht davon. H. M. J. u 


: — wie e pide einzurichten, daß Re 
wicht der Litteratur, fo wie bisher, mehr ſchaͤdlich 26 
J —828 ind. H. M. J. 82. ©. 581. 
Lriſegeſellſchaft in Speyer, Our Ihre Einrichtung, utten. 
-  &h. 3.83. Ot. 12. ©.7 
Calenberg. —ãùSe— — ſ. Bir 
Eee ben⸗Caſſen. 
deu eſche in Rordamerita zur Unterfiägung Haͤlſe be⸗ 
daͤrftiger dort ankommender Deniſchen, Plan derſ. ©. 
Zollikofer. B. M. J. 866. Nov. S. 391. 
— ———— Noqhtheile der "ahjugroßen. 9. 


M. 3.67. S.24 
we fe —* iR and doch nicht ſeyn ſollte. D. Dr 
3.891. Oept. ©. 217 
ef dee menſchlichen Fandtungen, ihre Eintheilung Um⸗ 
“fang, Verpfiichtung dazu, v. Selle. B. M. J. 83. 


Dei. G.a488. 

de Korm, in weicher diefelben gegeben werden, ist viel zus 
Vefolgung derf. bey. H.M. Ira. ©.7 

"Aber ma Kir berfelben, 2 — ©. 


D.8. 6.4 
— der Werbeferung Ipret Studlums. — 
:. 229. 
gegen en Lupus find nicht wuͤrkſam, Regeln zu ihrer Em 
BEE: werfung. . Erb. I. 80. St. 2. ©. 164. 
* Wußifhe, Unterfuchung ber Berändersingen, welche mit - 
denſelben bis auf — —* vorgegangen find... 
vr 3. 74. ©.1329.45.6 | 
Zn 11) —— * Aa oft ungerecht. CH). % 
t. 8. 
4 3* ſollte in doppeltes eniwerfen, eines fuͤr den 
gut! x Deaiigelheun, das andre. für das Kol 


x « 


+‘ 


Miebann,. Einrichtung dert, V. M. 9.88; Aug S 


Sereisus, über das neue Oetermiäiie Eipil «und Crimi⸗ 

nal⸗. St. A. H.45. 

Entwurf eines algemeinen. The die Preuß. "Staaten, . 
Nachricht davon v. ‘von Carmer. : D.Mf. 3 84. 
Map —8 Eph. 2.84 St. 12. ©.569. Ot ·A. 


4 a an 372 für die Preußlſchen Staaten wird Se hrer⸗ 
ſtaͤndigen Männern zur Praͤfung vorgelegt, und fie 
werden durch Prämien noch dazu aufgemuntert, v. R. 
J. 84. Jun. S. 52. Ot. A. H.45. ©. 86. 


Nachricht van 'den eingegangenen Preisſchriften und au . 


fennung der Preife, v. M. 3.85. Jul, S. 91. I. 
88. Aug. ©. 179. 
Toffanifgen. En. 9.76. Set, &:73. 
Wärzburgiihes. Eph. 3.78. St. 11. G. 112. 
u} * N deſſelden it Schwachheit. D. Ri. J. m. 


. S.9 
PER — wie len ſich Herrſchaften und beſondere Frauen 
gegen ihr Geſinde — H. M. 3. 63. ©. 321. 
1105. 21. 37. ©. 1 
Klagen aher das — Geſinde, woher ſolche entſteha, 
und wie Ihnen abzuhelfen. B. M. J. 88. Jun. G. 676. 


eifung gue Olldung deſſelben. Eh. 3.76 ©r.8. 9, . 


wie ches zum Treiben nebenverdienftlicher Arbeiten zu 

| wöhnen D. Mſ. 3.77. Zum ©, sıo 
vergl. Dediente, 
Orfinnungen, edle, find eine Braucht der dreiheit im 
Dienken und Handeln, der Frugalitaͤt und des Brohfiung, 
V.M. J. 84. Gebr. ©. 150, - 

Sekpenſter, | Seifen. 
Beſpraͤche, der Voriraq der Philoſophie in Gelpraͤchen dat 


manche Borzäge, v. Rebbers BD. 3.85: St. &: 


23J. 
Gehner, Salam, ogeb. 1730. gef. 8. fein Charab⸗ 
tetr und Kine Beedle Hottin Inge B. ae ’ 
" j en.‘ . 83 ay.S. 
Rollen f Pa 7 


Seßorf, en von 1755. De 65 9 m. "SF. 
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Betränte, bizige, find denen äuferf — — die 
in der Kälte ausſezen muͤſſen. H. M. J.79. ©. 


&: t cite Entdefung deffelden und Urfprung der Bälerey, 


v. BHeyne. HM. J. 71. ©1377. 


„. wurde ſchon von Adam gebaut, und bies Im — | 


unterbrochen fortgeſezt. H. R. J. 42. G. 8 
in Europa wurde es zuerſt in Sriehenland ar. H. M. 


3.82. © 


iſt in Strauss noch unverfehrt gefunden yoorben. 2 i 


M. 3.72. S. 987. 

bie große Deenge deffeiben fofite auf eine gewiße Zahl fetger 
ſezt, Ihre Unterfheidungszeihen, die unterſchiedenen 
Beſiellungſarten, der Boden, und Nuzen angegeben und 
verglichen werden, damit man mehrere Verſuche anftels 
ien, und firh einander verſtaͤndlich machen koͤnne. H. 
M, J. 63. ©. 1030. — 

das —3* Ger. has Vorzüge vor dem Sommer » Getreide 


und iſt daher nicht abzufchaffen, vielmehr muf beides 


— ee werben, v. Weiſſenborn. H. 
J. 6 550 

— deſſelben, — = e6 verderben und 
Mittel dagegen. H.M. J rt 

"Gegen den Brand Im En fr Ir, ein Specifitum. 
H. M. J. 69. S. 1082. 

wie von naß eingefheuersen doch gutes Brod gebaken wer, 
den kann. H. M. J.72. ©.29. 

wie ſolches In — —— vor dem Auewachſen je 

ſichern. HM. J. 80. ©. 1513. 

Vorſchlaͤge, das Getreide bey einer naffen Ernte vom Bere 
derben zu retten. H. M. 3.86. ©. 


9 
Urfachen des Ausfallens auf dem Feldern — Mittel dage⸗ 


gen, v. von Rettberg. H. M. J.84. S. 993. 1009. 
Augen des Dies — re Geibreife,, v. von Kertberg. 


«3.87. 
ide Audartung —8 Mi ſchwer zu erklaͤrn. HM. J. 
69. &, 1088. 


ble vorgegebne Verwandlung einer Art in die andre iR 


falſch, v. Caspari. H.M. 3.86. ©. 1331. ° 
le ſolches vermitteit bes Doͤrrens viele Jahre ohne Schar 


den und Abgang aufbewahret werden Binne. HER. J. 


* S. 145.61. 77. \ 
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Gett. Sri. 19 

Getreide, Preiſe, von 1528. bis 1780. aus alten Kirchtn⸗ 
"Rechnungen gezogen. H. R. J.815 S. 1220. 

Nerdhäugifhe monathliche Gructpreife von 1668. bie 
1771: IM. %.71. ©. 657.73. 89.705. 21. 


yon i den bejondern Getreide: Acker f die einzelne Ru⸗ | 


beiten, Roggen Gerſte ıc 
Gettin, von der Säule daſelbſt. Eph. am ©t.3. ©. 


285. 
Gevattern, f. Taufjeugen. 


[2 


Sewalt und Zwang, Grundlinien einer Theorie von 


dem Nuzen derfeiben und keionder6 von ihree Brauchdarkelt 


für den@tefezgeber. v. Alein. D. Mſ. J. 84. Nov. S. 386. 
Gewebe, das, auſf den Wieſen an der Aller entſteht von 
Graezaãſern. H. M. A. 71. S. 1470. 


Gewicht, das narürlichfte Maaß der Menge, we es ge⸗ 


braucht werden ſollte. H. M. J. 74 ©.619.25. 
ſollte jedes Jater unterſucht und gezeichnet werden. D. M. 


3.66 


HM. 3.67. © 1249.65.81.97. 1313. . ' 
wahre Schwere des Hannöveriſchen, v. Kfannenfcmid. 
HR I.89. S.770. Ein Naqtrag dazu . Säffes 
rott. HM. I.89 


S. 909 
— Gefördert ſehr den Handel, v. Hei⸗ 


H. M. J. 64. ©. 1060. 
Gewitter, wie man bie, Wirkung ber Gewitterwolken 


ſinnlich darſtellen könne. v. Reimarus. DM. J. 79. 


Oft. ©. 329. 

Kirhhofs Apparat zur Nachahmung berfelten, nilt I» 
Lupfer. G. M. Ig.1. Era. ©. 322. 

Oiſterreich. 


480. 
PER einem Gewitter. ift man auf einem Pferde wegen. deu 
—8 In großer Geſahe. RR. J.71. ©. 1839. 
em —8 hat vielen Einflus auf den Menfchen , wie 


folder ben der Erziehung bennzt werden kann. H. M. - 


3,66. ©, 1121. 
Gewürze, Oftindifee, Vaterland, nn Einſamm⸗ 
lung, v. Seiſe. H. M. J.76. E. 1233 


wann fie in Euroͤra einserüge warden, ir Eaästgti, 


Or. 2.44. 6.96. x 


S. 853. 
iſt bey dem Getreidehandel von mannichfalsigem Nüzen, i 


und Hvreuß. Verboth des Gewitterlantens. 
Erd. J. 84. Et. 2. S. 218. B.M. 3.83. N. ©. . 
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Ungiädties Ochiaſal deif. am 15. &ept. 1782. HM. 
1.87, ©. 273: 353. 69. FB 
Komiſches Gedicht auf dieſ. G. M. 33. 3. St. 4. ©. 

615. W 
Gibraltar, Anecdoten von der Belagerung. St. A. H. 8. 


O. 51 D > » . 
Staͤrke va In Friedenezelten vor Gibraltar ſtehenden ſpa⸗ 


niſchen Obfervationscorps. H. M. I.85. S. 695. 
Sold der Hanndverifhen Trurpen daſelbſt, und mehreres 

über ihre. dortige Einrichtung. Vr. W. H.1. ©. 54 . 
reife der Lebensmittel im Jahr 1788. H. M. Y. 88. ©. 


172. ‘ Be 
Gicht, Hausmittel dagegen. H. M. 3.63. G. 49. 
Ameritaniſches Mittel dagegen. H. M. J. 71. ©. 1663. 
Gießen, deſſen Univerſitatspollzey. Br. W. H. 33. &, 
139 Eph. J. ß80. St. © 


. Gtiftung der Setensmifchen gatulr. Ch. J.77. St. 7. 


S. 8 . . ’ 
Einrichtung dieſer Fakultaͤt. Eph. 3.78. St. 8. G. 106. 


Eintichtuug einer Spinnſtube. Eh. J. 77. Ot. 3. ©, 


319. 
Bft, das der Thiere und Pflanzen nimmt nach dem Ver⸗ 
haͤltniß der Hige der Zonen zu, beftändig giftige Thiere 
pflanzen ihr Gift nicht fort, ſondern nur periodifch gif⸗ 
tige, alle Thiere find von Naturi,bald mehr bald venl⸗ 


ger giftig, dv. Weisberg. H. M. J. 63. ©. 1253. 
wie die von giftigen Thieren gebifienen Menſchen am bes 
hen zu behandeln find, v. Grau. H. M. J. 63. S. 
1553.. vergl. Hundebiß. - 


Binfeng, oder Gemfen, eine in Sina fehe gefchägte Plans: 


öe, GBeſtalt und Mugen derſ. H. M. 3.84. ©.1329, 


_ Ginfer, Radlipter, (Genifte fpinofa L.) Ger, er 
Geniſt, Anbau und Musung In Dune —8 35 


x rung. RM, J. 63. G. 253. , 
Kann nicht zu Zäunen gebraucht werden, weil er den Win⸗ 


see nicht aushält, v. von Züple H. M. 3.63. ©, 


543. 
wird widerfproehen. H. M. 9,63. S. 785. 
wuchert ungemein, erfriert 3.3 el Pr iu vers 
— aber nicht zu Zaͤunen brauchbar. H. M. J. 
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u Dank Die Raupen zu vertreiben. H. 08,’ J.ti. ©. 
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Sl: { HEHE, Heßenkaßeliſche der Alterthaͤmer Gefchäftige 
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auf Befehl des LZandgrafen mit der Heßifhen Ges \ 


(dichte. D. Mſ. J. 86. Ent. &.277. 


Helen Homdurgiſche für Kenntniße und Sitten. Eph. J. 
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77. St. 10. &.78. | 
Geisrifge iu Schinzbach. Erd. 3.76, Et.7. S.19. St. 
j | 


8. 8.176. | . 
zu Baſel ur Aufmunterung bes Grmeinnäzigen, Eph. 


3.77. ©t.7, ©. 
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. Concordia⸗ — 2 der Wiſſenſch aften. Eh, %7 1 . 


Ot.4. 8.106, Et. 12. ©. 322. 3.81. ©t.8. ©, 185. 


im Kloſter Engelberg, . Erb. 3.77, St. 4. ©. 106, 


dee: Künfle zu Ben. Eph. J 
Handels: Sefellfcaften, proſektirte zu Bin 178. | 
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zu Toggenburg, morsliſche. Eph. J. 2: ©®r.10. &,7r. - 
t. 


Genealogiſch Heraldiſche in aͤnnemark. St. AH. a. S, 
.76. ©t.8. 


©. 9.7. ©, 325. 
Engländ, Mindiſche, v. Pinto. Br. W. 2.3. ©, 176. 


Meue Franzoſ. nach Perfien und Indien. Eph. 3,82, 


St. 1. 6,107, Verſ. d. Dr. W. ©. 129. 


von der ehemaligen Schwed. Afrikan. Br. W. H.4. S. 226, 


Landwirthſchaftl. wie ſolche auch für den Pond 
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Verhandlungen der Heſſen » Caſſelſchen 3. des kandbaues. 
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Eph. J.77. St. 4. 8.91. 

Berhandiungen der Octonom. in Bern, H. N. 3. 65.8, 203. 
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Miehaupt,, Cinrtchtung derſ. V. M. 3.88:-Xug, ©. 


FR ebud, über das neue Oeterigiie Eipil sund Crimi⸗ 
nal-⸗. Ot.A. N 
Entwurf eines aügemeinen gr die Preuß. "Otaaten, 
Nachricht davon v. von Carmer. D. Mſ. 3 84 
Mau Rh 471.: Eh. >84 St. 12. ©.569. St a 


m —S für die Preuſiiſchen Etaaten wird Cadvc S 
fländigen Männern zue P:äfung vorgelegt, und fie 
werden dur Prämien noch dazu aufgemuntert, B. M. 
3,84. Jun. S. 52. Ot. A. 9.45. ©. 86. 


Nachricht van den eingegangenen Preisichriften und Zuer⸗ Be 


fennung dee Preife. v. M. 3.85. Jul, S. 91. J. 
88. Aug. S. 179. 
—8 Eh. J. 76. ©t.7. ©: 73. 
Wacrzburgiſches. Ep). 3.78. St. 11. Sııı. . 
vi ya Billigkeit deſſelben ift Shwacpeit. D. Rf. J. m. 


. ©. 98. 

PR ar wie fsden lich Herrſchaften und befonders Frauen 
gegen.. ihe Geſinde ‚verhalten? H. M. 3.63. ©. 321. 
1105.21.37. ©. 1185. 

Klagen der das weibliche Geſinde, woher ſolche entſtehn, 
und wie ihnen abzuhelfen. V. M. J. 88. zme ©. 676. ° 


„ertung zur Vildung deſſelben. En. 3.76. ©. 8.8 - . 


ae ches zum Treiben nebensrbienlier Arbeiten zu gen 
woͤhnen. D. Mſ. 3.77: Sun. ©, 510. 
vergl, Bediente, 
| Seſinnungen, edle, find eine Bruce der Feeihelt im 
Deaenken und Handeln, der Frugalitaͤt und des Grohfiuns, 
V.M. 1.84. Sehr. ©. 150. 
Serpenten kB eifer 
‚Gefpräde, der Vorirag der Phllofophiein Gelpraͤchen bat 


menge Borgäge, . Behberg, B.M. I55. Er. ©. 


23% 
Geßner, Salam, o geb. 1730. geſt. 1758. fein Ehirabı 
tee und feine Verdienfte v. Bottinger. B. M. 9. 86. 
A, ©.459. ihm ſoll in Zauͤrch ein öffentliches Denb 
mahl gefejt werden, Om. 3.88. Day. 6.572. 
gell k Jorllen. 
en von 1755. bis 65. 9 m. "I 
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Betränte, bizige, Mind denen aͤuſerſt nachtheillg, die u 


Getreide. “197 


—— der Kälte ausſezen muͤſſen. H. M. 3.79, ©, 


* t —* Entdefung deſſelben und Urſprung der Baͤkerey, 


v. ne HM. J. 71. © 


·137 
wurde ſchon von Adam gebaut , File dies Im Orient uns 


unterbrochen fortgeſezt. H. M. J. 2. S.Ro3. 
In Europa wurde ed zuerſt In Griechenland — 9. M. 
.g2. ©. 


810 
iſt in Seth * unverfehrt gefunden Moiden. H. 


M. J 


2. S.9 
bie — Dringe Miben ſollte auf eine gewiße Zahl feſtge⸗ 


ſezt, ihre Unterſcheidungtzeichen, die unterſchiedenen 
"Veftellungsarten , der Boden, und Nuzen angegeben und 
verglichen werden, damit man mehrere Verſuche anſtel⸗ 
len, und firh einander verſtaͤndlich machen koͤnne. H. 
M, J. 63. ©. 1030. 


das Winter⸗Getr. hat —— vor dem Sommer » Getreide 
und iſt daher nicht obzuſchaffen, vielmehr muß beides | 


- Immer zufammengebaut werben, v. Weiſſenborn. H. 
M. 3. 64. ©. 550. 

Setamötheile, deſſelben, — die es verderben und 
Mittel dagegen. H. M. 


"Gegen den an im Getreide Me der sale ein Specififum. 


HM. %.69. ©. 1082, 
an von naß —— * gutes Sr gebaken iwer⸗ 
den kann. H. M. J. 72. 


u wie foldhes in — re Se bem Auswadfen ww 


ſichern. . 3.80. ©. 1513. 


Vorſclaͤge, ne Getreide bey Sn naffen Ernte vom Ders 


derben zu retten. H. M. 3.86 


. ©, 993° 
Urſachen des Ausfallens auf dem Feen und Mittel dager | 


gen, dv. von Rettberg. H. M. 3.84. ©.993. 1009. 
des eo m = Serbreife, v. von Kettberg. 


PR. 3.87 
de Audafung, u * ſchwer zu ertlaren. H.M. J. 
.108 


o 5 2 
"Die vorgegebne Verwandlung einer Art in bie andre IR‘ 


falſch, u. Easpari. H. M. %.86. ©. 1331. 


3 86. \ 
wie ſolches vermitteift des Dorrens viele Jahre ohne She - 
. den und Abgang aufdewahtet werden könne. H. M. I 


©.145. 61.77. s 
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Getreide, Preiſe, von 1528. bis 1788. aus alten sid 
"Rechnungen gezogen:  H.M. J. 31. ©. 12 
Nerdhäußiſche monathliche — von 106g. 
1771. IM. 3.71. &.657.73- 89.705.21. 


” yon bon bejondern Get reide⸗ int Die eimelne Ru⸗ | 


briten, Roggen Gerſte ı«, 


Gettin, von der Säule daſelbſt. Eph. am St. 3. © - 


285. 
Gevattern, ſ. Taufzeugen. 


Gewalt und Zwang; Grundlinien einer Theorie von 


dem Nuzen derfeiden und beſonders vonihree Vraucbdarkeit 


für den®efesgeber. v. Klein. D. Mſ. J. 84. Nov. S. 3386. 


Gewebe, das, auf den Wieſen an der Aller entſteht von 
Graezaſern. HM. J. 71. E. 1470. 
Gewicht, das naitiichſie Maaß der Menge, we es gu 
braucht werden ſollte. H. M. 3.74 ©.619. 25. 
foflte jedes “Sai;e unterfucht und gejeldinet werden. D. M. 
3.66 ©.853. 


- If den dem Getreidehandel von mannichfalsigem Nuen. 


HM. J.67. ©. 1249. 65. 41.97. 1313. 


wahre — des Hannöveriſchen, v. Pfannenſchmið. 


HM. J. 89. S.770. Ein Nachtrag, dazu v. Suͤſſe⸗ 
rott. HM. J. 89. 0. 909. 

Gewiffensfreiheie Gefördert fehr den Handel, v. Hei⸗ 
fe. H. M. J. 64. G. 1000. 

Gewitter, wie man bie, Wirkung der Gewitterwolken 


ſinnlich darſtellen könne. v. Reimarus. D. Mſ. J. 753, 


Oft. S. 329. 
Kirchhoſs Apparat F Nachahmung berfeten, mit 1. 
—— am. Ig. 1. St. 2. ©. 322. 


480. 
Pf einem Gewitter. iſt man auf einem Pferde wegen, deu 
en in großer Gefahr. H. N. J.71. ©. 1539. 
—EWE— hat vielen Einflus auf den Menſchen, ‚wie 


folder ben der Erziehung bennzt werden kann. H. M. 2 


3.66. G. 1121. 
Gewuͤrze, Oſtindiſche, Vaterland, we Einſamm⸗ 
| —8 * gef I * .76. — Zabiichtei 
nn fie in Euröpa einge wor re Zu 
Br. 6.44 6.96. * 


I Drfterreih. und Hreuß. Verboth des Sewitteriäutene,. 
Eh J. 84. a. S.218. ©.M. 3.83. Me. © . 
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Anr. ©.330. wird naͤher erklaͤrt und beſtaͤtiget v. Die 
fe. B. M. J. 85. Apr. S. 374. 
Geſellſchaft, geheime, ob ſole Weisheit und Tugend 


auszubreiten ungeſchikt find, Thorheit und Unredlichkeit 


aber fortzusflangen ? v. Barve. B. M. J. 85. Dez. S. g06. 


fie find allerdings gefchite, Thorheit und Unredlichkeit forte 


zusflangen, v. Bier. B. M. J. 86. Ian. ©. 


32. 

Noch eiwas darüber. B. M. J. 86. Jul. S. 44. SA. 
9.31. S. 257. | — 

zur Verbreitung des Katholizismus, Einrichtung, Bes 
nennung und Ordnung ihrer Obern. B. M. J. g6. 
May. S. 447. 

der Orden der Ritter und Brüder, Eingeweihter aus Aſlen, 


und ein ungenannter Orden. B. M. 3.88. Schr. ©. . 


\ 


157. 
welliher Erifeh Ritter »Ocden zue Ehre der höchſten Vors 


fchung oder der Orden des heil. Joachims., B. M. J. 
88. Schr. S.165. 
grey ungenannte Orden, bey deren Aufnahme Cermonien, 


ou die Harmonika gebraucht wurde, B. M. J. g8g. | 


Behr. ©. 167. 


der Drden Jeſu Chriſti, die unbekannten Weltweiſen, die 


wahren Patrioten und Menſchenfreunde. B. M. J.g8. 
Di. ©. 564. . 

dat Neue Jeruſalem. B. M. 9.89. Merz. ©.275. 

Swedenbocgiſch⸗ MWagnetiſche. B. M. 3.89. Merz. ©. 


277. 


jwei und zwanziger oder bie deutſche Union, B. R. . 


89. Meri. ©. 282. 
Harmonie» Orden v. Großinger. ©, M. 89 Der 
. 29T. j 
Cosmorsliten s Orden. D. DI. .88. ®. O ©. ° ” 
Riiter des Otilſchweigens. Ex 35 ©. 37 


über den Swen und Affenorten, den Drben der Kutter dee . 


— Ot. A. 9.43. G. 192. 246. 9. 43. 
Gewlrhaft des Bundes der NRechtſqhefenheit. 
80. St. 7. G. 87 ” nd er * 


Von einer ju Ehren der Dreveinigkeit errichteten Bruͤder⸗ 
St. 2%. 9.31. &.302. Ba 


(haft. . 
Dentfge, thatiger Befärderung reiner Lehre und wah⸗ 
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| 
Seſellſchaft, Heßenkaßeliſche der Alterthumer beſchaͤftige 
| 


© geffens Somburgifäe für Sennenige und uten. Ed 3 
i 77: et, 10. €. 78- 
Heivetiſche — Echinzbach. Erd. J. 76. Er.7. S. 19. Er. | 
O ©. * i 
u al = Aufmunteeung bes Grmeinnäzigen, Eph. 
— St. 7. —*8 9 ’ — 
J — —R der Wiſſenſchaften. Eph. J.7. 


Ad auf Veſeht des Landgrafen mit der Hehiſchen es 


ſchichte. D. Mſ. 7.86, Sept. &.277 


Ot.4. ©. 106, Gr. 12. ©, 322. J. 81. ©t.8. ©, 185. 


im KLioſier Engelberg, , Eph, 3.77, St.4, ©, 106. 


au Toggenburg, morolifhe. Eph. J.77. ©t.1o, ©, 7I. 


Gen⸗ alogiſch· Heraldiſche inDännemart, St. 4.9, 2. S. 244. 


der Kuͤnſte zu Genf, Eph. J.76. St. g. ©. 209. 
Bene Sefeltfhaften, proſektirte zu Wien 1782. 
©t. 


 Meve Branpöf. nach Perfien und Indien, 'Epp, 3,82, 


- d.7. S. 325. 
Enaqlaͤnd. —*28 v. Pinto. Br. W. H. 3. ©, 176. 
St. 1. G. 107. Verſ. d. Vr. W. ©. 129. 


von der ehemaligen Schwed. Aftikan, Vr. W. H, 4.G. 226. 
Landwirthſchaftl. wie ſoiche auch für den Landmann 


nuzbarer zu machen. H. M. J. 68. ©,ır, 


Verhandlungen der Braunſchw. Laneburg. Landıy, Geſ. 


in Gele. HM. 3.64. S. 379. 3,66, ©.33. 3,70, 
9913.23; iR &,2 373 28 
7 225. 977. 7% 3 9 49 :75 ‚913. 
Die ©. 929,45. 3.77. ©, 865, 1009. 9,79, &, 


1249, J. 82. ©,945. J. 83. ©. 1153, J. S4. .. 


1377. 3.85. ©, 1041, 3,86, ©.913, 3.87, -©, 
865. J. 38. &, 841. 4. 89. ©, 785. 3 7 


.‚ Berhandlungen der Heſſen⸗ Eaffstfhen Geſ. des Landbaues. 


— 


Eph. J. 77 ©t, 4. S. 91. 
Verhandlungen der Oetonom. In Bern, H. M. 3. 65.6. 203. 
in — Er. J.gi. Erg, ©. 338. ©. 
11, &,; 


In Bangusdot, Erf, 3,78. Se.8. S. g2 


 Macriche ‚von der in Pilfabon, IM. 3.80, ©, 1482 


Ep. J.B1, ©t,g, &,494, 
In Madrid, unter dem Namen der Vaterlands ı Freunde. 
DDr 3. B. Jul. ee Bu 5, ©. 201, 
in Mapland, Eh, 7, 7b, G. 12. ©, 


Qachttꝗ. 


su Ponte de Lima in — — ꝛ48. 
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Mimbaut,, Einrichtung derſ. V. M. 9.88: Aug ©:. | RER | 
' ei 
FM ebus, über das neue Orteriäiie Eipil sundErimis - . ' —48 a; 9— 
nal⸗. Ot.A. N: ©: 2 | verein, 
Entwurf eines aügemeinen Tür die Preuß. Staaten, Pe SF 
Nachricht davon v. "von Carmer. D. Mſ. J. 84. ar — 
Mau he Eph. 284 St. 12. 8.569. St. A. Fü 
uw He 4 für die Profi Etaaten wird Sachver⸗ T. 
ſtaͤndigen Maͤnnern zue Praͤfung vorgelegt, und fie I urn 
werden durch Prämien noch dazu anfgemuntaet, ®. R. IR BR! | 
3.84. Jun. S. 52. Ot. A. 9.45. ©. 86. Ä Me 00 
Nachricht van 'den eingegangenen Preisichriften und Zuer⸗ u > war, 
kennung der Preife. 6m. 3.85. Zul. ©. gt. I ee 
88. Aug. 8.179. EIN"- 
Toffanifhes. ** 9.46. ©t.7. ©:73. . —— 
Waäcrzburgiſches. Eph. J.79. St. 11. S. 112. ꝛa. 
se c, — deſſelben iſt Swaäpeit. D. m. 2. 7m. WFS 
98 ” * * LE 
Seflade, wie ſollen ſich Herrſchaften und beſondere Srauen Y Ei. 
gegen ihr Geſinde — HM. 3.63. © 321. DELETE 
1105.21.37. S. 1 ein 
Klagen üyer: das weiblies Geſinde, woher ſolche eatſteha, IE LN: 
und wie ihnen abzuhelfen. V. M. J. 88. Jun.&.676 AR 5* 4. 
Bots jur Vildung deſſelben. ON. >76. St.8. ©. N * 
F 3* 
wie het zum Treiben nebenverbienftlicher Arbeiten zu gm 4 | 
wöhnen DM 3.77. Zum ©. 510. NIE 
vergl. Dediente. Br . 
Sefinnungen, edle, find eine Frucht der Freiete im ER 
Dinken und Handeln, der Grugalicde und des grohſinns. Wine 
®.M. 3.84. Febr. S. 150, Ti 
Serpene, k Geifter. N op | 
Gefpräde, der Worirag dee Phllofophie.in Getpräden dat - bet, 
a Dorian ©, Rebbers BGM. >85. er: - Fer N 
Br — ze 
Geßner, Salam,ogeb, 1730. gef. 1758. fein Charat⸗ ect 
tee und feine Werdienfte v. Hottinger. B. M. 3. 86. I‘, 
Adpet. ©.459. ihm fol in Zaͤrch ein öffentliches Dub nr N 
mahl — *æ* ©.m. J. 83. May. S. 575. —B——— 
yllau fr Jöyiien, I 
GeRorf, gut, Sieden: ‚Rifm, von 1755. Mb 65. - 9 Rp N au 
de .- Bu rat, 
Ns | x . RT J 
han Ua 
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Getreide. 197 


Betränte, hizige, find denen aͤuſerſt nachtheillg, * 


—8R Entdefung deſſelben und Urſprung der Baͤkerey, 


on der Kälte ausſezen muͤſſen. H. M. 3.79, 


v. Heyne. H. M. J.71. ©.137 


wurde fhon von Adam gebaut, u dies Im Orient uns 


unterbrochen fortgeſezt. H. M. J 82. G. R03. - 
in Europa wurde es zuerſt in Griechenland hair 9. M. 


©.810. 
AR in Serlaım * unverſehrt gefunden Mwoiden. 9. 


M. 3.72. S.9 

die — —8* Miben ſollte auf eine gewiße Zahl feſtge⸗ 
ſezt, Ihre Unterſcheidungtzeichen, die unterſchiedenen 
"Veftelungsarten, der Boden, und Nuzen angegeben und 
verglihen werden, damit man mehrere Verfuche anftels 
fen, und firh einander verfländlih machen könne. N. 
M, 3.63. S. 1030. 

- das Winter» Ser. bat Vorzige vor dem Sommer» Getreide 


und. ift daher nicht abzufchaffen, vielmehr muß beides 


- immer er werden, dv. Weiſſenborn. 2. 
M. J. 64. © 

Beſtandtheile — * Urſachen, die es verderben und 
Mittel dagegen. H. M. 


3.72 
"Gegen den Brand im Getreide fr der ale ein Specifikum. 


H. M. J. 69. S. 1082. 


“gie von naß eingefheuersen doch gutes Sr gebaken Wer 


m, 
. 


ww 


den fan. HM. 9.72 


29. * 
wie ſolches in BA rs vor dem Auewechſet iu 


ſichern. H.M. 9.80. ©. 1513. 
Vorſchlaͤge, das Getreide bey einer naſſen Ernte vom Bere 
derben zu reiten. H. M. 3.86 


6. ©.993' 
Urſachen des Ausfallens anf dem Geldern und Mittel dage⸗ 


gen, v. von Rettberg. H. M. J. 84: ©.993. 1009. 

a rn in der Setbreife,, v. von Rettberg. 
. 38 

de een ir ſchwer zu erklären. H. M. J. 
08 


69 
"die —— einer Art in die andre IR 
fall, ©. Easpari. B.M. 3.86. ©.1331. 
wie Amar vermittelt des Dörrens viele Jahre or 
den un 
* ©.145. 61.77 \ 


I 


Abgang aufdewahtet werden könne. H. M. I 
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Getreide, Preiſe, von 1528. bis 1730. aus alten Airchen⸗ 
"Rechnungen gezogen. H. M. J 81: S. 1220. 
Nerdhäußiſche monathliche Fru — von 1668. 
1771. IM. 3.71. ©.657.73.89.705.21. 


"yon den bejondern Getreide: Arten £- die einzelne Ru⸗ | 


briten, Roggen Gerſte ıc 


Gettin, von der Säule baſelbſt. Eph. am St. 2 €. J 


285. 
Gevattern, ſ. Taufjeugen. 


Gewalt und Zwang; Grundlinien einer Theorlen von 
dem Nuzen derſelben und nn vonihree Vrauchdarkeit 
für den@:ciesgeber. v. Alein. D. Wi. J. 84. Nop. S. 38. 


Gewebe, das, aufden Wieſen an der Aller entſteht vom 
te Graszäſern. H. R. 9.71. 8.1470 


Gewicht, das narlirlichfte Maaß der Menge, we es ge⸗ | 


braucht werden ſollte. H. M. 3.74. ©.619. 25. 
ſollte jedes Sui;e unterfucht und — *— werden. H. M. 
J. 66 


S. 833. 
iſt bey dem Getreidehandel von mannichfaluigem Nulen. 


H. M. J. 67. ©. 1249. 65. 81.97. 1313. 
wahre Schwere des Hannöveriſchen, v. Pfannenfdmid. 
HM. 3.89. S.770. Ein Nachtrag dan v. Süfles 
rot. HM. 3.89. S. 909 
— N leere Gefördert ſehr den Handel, v. He 
fe. H IM, 3.64. G. 1060. 
Gewitter, wie man bie, Wirkung ber Gewitterwolken 


ſinnlich darſtellen könne. vRelmarno. D. Mi. 7 - 


Oft. ©. 329. 

u Apparat zur Nachahmung derſeit en mit 1. 
Lupfer. G. M. Ig. 1. St. 2. 8.322. 

Orfterreih. und Preuß. Verboth des Gewwitteriäutend.. 
Erh. J. 84. Et. a. ©. 218. v. M. 3.83. No. ©. 


480. 
eo einem Gewitter. ift man auf einem Pferde wegen deu 
— in großer Geſahe. H.M. J.71. S. 1539. 
Gewohnheit hat vielen Einflus auf den Menſchen, wie 
folder Gen der Erziehung bennzt werden kann. H. R. 
3.66. ©. 1121. 
Gewürze, Oſtindiſche, Vaterland, a. Einſamm⸗ 
| lung, v. Beiſe. H. R. %.76. E. 1233.4 
wann fie in Euroͤra —— worden Eugen, 
Br. H.44. 6.96. i 
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Sid Glnf. sor 
Ungiädtigies Schiefal deef. am 15. &ept. 1782. HR. 


4,87. ©. 273: 353. 69. ar 
Komiſches Gedicht auf die, G. M. Ig. 3. St. 4. &. 


615. — 
Gibraltar, Anecdoten von der Delagerung. St. A. H. 8. 


©. 13. * 
Sch > in Sriedenezelten wor Gibraltar ſtehenden ſpa⸗ 
niiſchen Obfervationdcorps. H. M. I. 85. &.695. 
Gold der Hanndverifhen Trurpen daſelbſt, und mehreres 
über ihre dortige Einrichtung. Vr. W. H. 1. ©. 54 . 
Mreife der Lebensmittel im Jahr 1788. H. M. Y. 88. ©. 


2 A ” 
Sid, Hausmittel dagegen, H.M. J. 63. G. 49. | 
Ameritaniices Mittel dagegen. HM. I.71. G. 1663. 
Gießen, deſſen Univerfitärsrolijey. Br, W. I. 33. & 
39. Erh. J. 830. St”. S. 91. e 
Stiftung der Oekenomiſchen Fakultaͤt. Eph. J.77. St. 7. 
Seßz. 
Einrichtung biefer Rafultät, Eph, 3.98. ©t.8. ©. 106. 


Einrigrung einer Spinnſtube. Eph. J. 77. Ot. 3. ©. 


319. ni 
Blft, das der Thiere und Pflanzen nimme nach dem Ver⸗ 
hältniß der Hitze der Zonen zu, beftändig giftige Thiere 


pflanzen ihr Gift nicht fort, ſondern nur periodiſch gifs. 

tige, alle Thiere find von Naruribald mehr bald wenks 

ger giftig, v. Weisberg. HM. 63. S. 1253. 

wie die von giftigen Thieren gebiffenen Menfchen am bes 

| Ren zu behandeln find, v, Grau. D.M, J. 63. ©. 
1553. vergl. Hundebiß. | — 


‘ Binfeng, oder Gemſen, eine in Sina fehe geſchaͤgte Pflan⸗ | 


et, WBellalt und Muhen derſ. IM. 3.84. G. 132 
Biniter, Aahlichter, (Genifta Spinofa L.) Geh. — 


Geniſt, Anbau und Nihung zu Zaͤunen und jur Feus 


rung. HM. J3. 63. G.253. | 
Konn nicht zu Aunen gebraud)t werden, teil er den Win⸗ 
ter nicht aushält, v. von Alpte. 9. M. J 63. G. 


544 
wird wiherſorechen. H. M. J. 63. ©, 85. 
ae —** erfriert leicht, — * Ju vers 
rben | 
in h a * nice zu Bäunen brauchbar. 5. M. J. 
* m die Daupen zu vertreiben H. 0. Br. ©, 
96. — 
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= Blau. 


IL 2 


Blaude, Okizze einer Theogonie des blinden Blnubend. . 


Mi. 3.86. V. 2. S. 229. 


Von der Freiheit über — * Sachen zu philoſophiren. 


D. ME. J. 88. V. 1. S. 77. 195. V. 2. ©. 349. D. 


| — Mendelefohn gefagt habe die TChriſtl. Mellglon 

tege die Pflicht auf, die Zweifel durch den Glauben 
niederzufhlagn. D. Mf. 3.56. Bert. S 279. 

wer. behauptet , des Wenſchen größtes ja ewiges Wohl 

torıme auf fein Anhängen an gewiſſe Meinungen oder " 

auf fein Glauben an, der muß auch alle Verfolgungen 

— on billigen, . B, M. 3.86. May. Sch. 


| FR lange, Glauben über alles gefchäzt wurde, mußte alles 


Wiſſen verachtet, und alles T un gering geachtet wer⸗ 


den. B. M. J. 86. May. S. 417. 

Vernunſtglaube iſt der, alas fih auf keine andere Data 
gruͤndet, als die, fo in der reinen Vernumft enthalten 
find, er kann nie in 
und muß bey jedem andern Glauben, ja’ jeder Offen 


barung zum Grunde gelegt werden. B. M. 3.86. Ol. 


©. 313. 
shefenneniffe, ſ. Symbolifche Sqriften. 


Olauberfalg, vertreibt‘ Podagra, —* in — 


H.M. J.77. 6. 545. ee 
gegrabnes. H. M. 65. S. 604. 

Otay, Grafſch. — berfelßen und ber eu. ©. 
Mf. 3.80. Ian. ©.8 

Gleditſchbaum, ——— Giediſchia 'triacanchos 
I.) und unbewehrter “(Gleditfchia inermis L.) - halten 

uniern Winter aus, in weldem Boden fie. am be⸗ 
Reh gedeihen. H. M. J. 87. ©. 521. 

—* Schilderung dich iigehirge, HR. J. 64. 

535 
GSletſcher Spiritus, Erfindung und Bereitung, vers 


dient den Namen eines Arkanl, nit. HM. 2.65; 


S. 362. 
Blobus, wie auf demfelben der Aequator flatt des Stun⸗ 
Kahn zu gebraudyen if. v. Zaͤſtner. H. M. 3.72 

. 529 


Slofen mare Juden und Helden unbekannt, und wurden -. ' 


er ım sien Jahrhundert zu Nola In Camranien erfun⸗ 
den. Werden von dem Türken nicht gedulont. Gröpten 


ein Wiſſen verwandelte werden, 
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Getreide. 197 
eränte, hizige, Mind denen aͤuſerſt nacht eilig, die 
* — dee Kälte‘ ausjtzen muͤſſen. H. M. 8* ‚©. , 


Gei t — Ar de, Entbefung — und Urſprung der vaͤterey⸗ 


v. Herne HM. J. 71. S. 1377. 


wurde (on von Adam bebaut, und dies Im Orient uns ' 


"unterbrochen fortgeſezt. H. M. J. 82. G. Ro3. - 
in Europa wurde es zuerſt In Griechenland Schaut. HO. M. 


3.82. © 


iſt in —* * unverſehrt gefunden Mworden. 9. 


M. J.72. S. 987 

bie große Menge deffelben ſollte auf sine gewiße Zahl feige» 
ſezt, Ihre Unterſcheidungezeichen, die unterſchiedenen 
"Veftelungsarten, der Soden, und Nuzen angegeben und 
verglichen werden, damit man mehrere Verſuche anſtel⸗ 
len, und ſich einander verſtaͤndlich machen koͤnne. H. 


MR, 3.63. S. 1030. 
das 8 Ger. har Vorzüge vor dem Sommer - Getreide 


und. tft daher nicht abzufchaffen, vielmehr muß es 


- immer ne werden, v. Meiflenborn. H 
Mm. % 6 

— geftandtheile deffeiien, en die es verderben und 
Mittel dagegen. H. M. J. 72 al 

Gegen den nn. im Getreide m LT. ein Specififum. 
DM. 3.69. ©. 1082, 

“wie von naß — doch gutes Grob gebaten ver, 

den kann. H. M. 3.72. ©.2 


29. = 
wie ſolches in Haufen — vor dem Auswadfen iu 


ſichern. H.M. 93.80. ©. 1513. 
Vorſchlaͤge, das Getreide bey einer naffen Ernte som Bere 
derben zu retten. H. M. %.86. ©.993° 


Urſachen des Ausfallens auf dem Feldern a Mittel dage⸗ 


gm, v. von Rettberg. H.M. J. 84 S. 993. 1009. 
Mujſen des Drähent in der Selbreife, , 9 von Kestberg. 
H.M. 1.87. ©. 1008. 
bie —— deſſelben if ſchwer zu erklaͤren. HM. J. 
1085. 


die —— Verwandlung einer Art in die andre ut 


ſalſch, v. Canpari. H. M. J. 86. ©. 1331. 
wie ſoſches vermitteift des Dörrens viele Jahre ohne Schar 


den und Abgang aufbewahger werden Hinne. H. R. J. 


65. ©. 145. 61.77° 
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Getreide, Preiſe, von 1528. bis 1780. aus alten sieh 
"Rechnungen gezogen: " H. M. m 81: ©. 1220. . 
Nerdhäugifge monathliche Fru tpreife ‚von 1668. sie 
1771. HM. J. 71. ©.657.73- 89.705.21. 
- von den bejondern Getreilde⸗Arten ſ. die einzelne Ru⸗ 
breiten, Roggen Gerſte ıc 
Bettin, von der Säule daſelbſt. Eph. am St. 3 ©._ 


285. 
Gevattern, f. Taufieugen. 


Gewalt und Zwang; Grundlinien einer Theorie von 
demNujzen derfeiden und beſonders vonihree Vrauchdarkeit 


für den@:efesgeber, v. Alein. D. Mi. J. 84. Nov. &. 386. 
Gewebe, das, aufden Wieſen an der Aller entſteht von 
Sraszälern. H. R. 9.71. S. 1470. 


Gewicht, das naim lichſte Maaß der Menge, we es ge⸗ 


braucht werden ſollte. H. M. 3.74. &.619.25. 
ſollte jedes 30; r unterfücht und gejelgmet werden. ®. M. 
4.66 


853- 
AR bey dem Setreidehandel von mannichfalsigem Fügen, . 


JM. 3.67: O. 1249.65. 81.97.1313. . ' 


wahre Schwere des Hannöveriſchen, v. Pfannenfdmid. 5 


HR. 3.89. ©. 1% Ein — dan v. Suͤſſe⸗ 
rott. HM. J.8 


Gewiſſe Kirn —— ſehr den Handel, v Hei⸗ 


fe. H. M. J. 64. G. 1060. 

Gewitter, mie man bie, Wirkung der Gewitterwolken 
finnlich darſtellen könne, 
Olt. ©. 32 

Kichhofs Apparat jur Nadahmung berfeten, mit 1. 
Kupfer. G. M. Ig. 1. Era, G. 322. 

Difterreich, 
Erd, 84 St. a. 
480. 

bey einem Semitter. Ift man auf einem Pferde wegen. des 
Zufellen in großer Geſaht. H. M. J. 71. S. 1539. 

vergl, Bil, 

Gemwohnheie hat vlelen Einflus auf den Menſchen, wie 


—* ben der Erziehung bennzt werden kann. H. R. 


3.66. &, 1121. 
Semwihrze, Oſtindiſche, — — Einſamm⸗ 
lung, v. Beiſe. DM. J.76. E. 1233 
wann fie in Curo⸗a eingeführe Bene irren, 
Bel. H.44. 8.46, 


o. Keimarus. DR. J. 79. 


und Preuß. Verboth des Gewirterläutens. 
G.aı$. Om. 3.83. Nov. ©, . 
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Ungiädtiges Sciefel detſ. am 15. Cap. 1782. 4 M. 
4,87. ©. 273: 353. 09. nn 
Komifches Gedicht auf die. G. M. Ig.3.. St. 4. ©. 

615. 0 
Sißraltar, Anecdoten von der Belagerung. St. A. 9.8. 


ent de In Sriedeneyelten vor Gibraltar ſtehenden ou 


nijchen Obfervationdcorps. H. M. J. 85. ©. 695. 
old der Hanndverifhen Trurpen daſelbſt, und mehreres 

über ihre. dortige Einrichtung. Vr. W. H.1. ©. 54. 
Preiſe der Lebensmittel im Jahr 1788. H. M. J. 88. ©. 


2. 
Sit, Hausmittel dagegen. H. M. 3.63. G. 49. 


Amerikaniſches Mittel dagegen. H. M. J. 71. G. 1663. 


Gießen, deſſen Univerfitärspolisey. Vr. W. H. 33. & 
139. Erb. J. 80. St. 7. ©. 91 


.. Stiftung der Oekenomiſchen Fakultät, Eph. 3.77. St. 7. 


S. 83. | 
Einrichtung dieſer Fakultät. Eph. 3.78. ©t.8. ©. 106. 


Eintichtung einer Epinnfube, Eh. F.77. Ot. 3. & 


Gif 33 der Thiere und Pflanzen nimmt nach dem Ver⸗ 
haͤltniß der Hitze dee Zonen zu, beſtaͤndig giſtige Thiere 
pflanzen ihr Gift nicht fort, ſondern nur periodiſch gifs. 


tige, alle Thiere find von Naturi,bald mehr bald weni⸗ 
ger giftig, v. Weisberg. H.M. %63. ©. 1253. 
wie die von giftigen Thieren gebiffenen Menfhen am bes 
ur ſten Ju behandeln find, v. Grau. D. M. 5 63.. ©. 
1553.. vergl. Hundeblß. - 


F @tnfeng, oder Bemfen, eine in Gina fehe gefhägte Pflans- j 


N se, Geſtalt und Mugen derſ. H. M. 3.84. S. 1329. 


Siuaſter, ſtachlichter, (Genifte ſpinoſa L.) Geeſt, oder. 
Geniſt, Anbau und Nutzung zu Zaͤunen und jur Zeus . . 


»rung. AM. 9.63. G. 253. 
Kann nicht zu Zäunen gebraucht werden, teil er den Win⸗ 


er nicht aushält, v. von Kupte. H. M. 3.63. ©. 


543. 
wird widerſorochen. H. M. 3.63. ©. 785. 
wuchert ungemein, erfriert leicht, boch ohne ganz Ju ver⸗ 
— ’ re nicht zu Zaͤunen brauchbar. H. M. J. 
AT | 


Wi dank de Danpen ju vertreiben OD.’ .81. ©. 
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Mi. 3.86. V. 2. S. 229. 
Von der Freiheit über Glaub 


D.ME. J. 88. V. 1. S. 77. 195. B. 2. G. 549. V. 


3. ©. 3. en u 
Ob Moſes Mendelsfohn gefagt habe, die Thriſtl. Reliqlon 


lege die Pflicht auf, die Zweifel durch den Glauben 
niederzuſchlagen. D. Mf. 3.56. Gert. © 279. 


wer. behauptet , des Menſchen größtes ja ewigen Wohl 
komme auf fein Anhängen an gewiſſe Meinungen vder 


auf ſein Glauben an, der muß auch alle Verfolgungen 


anders Denkender billigen... B, M. J. 86. May. Seu 


te. 414. ® 
So lange Glauben über alles gefhäzt wurde, mußte alles 
Wiſſen verachtet, und alles Thun gering geächres were ° | 


dei. B. M. J. 86. Moy. ©. 417 5 
Vernunſtglaube it der, welcher ſich auf keine andere Data 
gründet, als die, fo In der reinen Bernunft enthaltch 


find, er kann nie in ein Willen verwandelt werden, 


und muß bey jedem andern Glauben, ja jeder Offens 


barung zum runde gelegt werden. ®M. 3.86. Ok  .. 


S. 312. , 
shefenntniffe, ſ. Symboliſche Schriften.  - 


Slanberfalz, vertreibt Podagra , Schwindel und Sit. P 


HM. J.77. 6.545, Be 
gegrabnes. JM. „65. ©6004 a 1 
Star, Grafih. Beſchrelbung derſelben und der Stadt. ©. 
Df. 3.80. Ian. S.8sß. —777 
Gleditſobaum, ſtachlichter, ‘( Gleditfchia triacanchos 
1.) und unbewehrter '(Gieditfchia inermie L,) - halten 
unern Winter aus, in welchem Boden fie am bes 
Ren gedeihen. HM. J. 87. 2. 5 575. 


Gleiſcher, Schilderung dieſer Eisgebirge. HR. I. 64 | ’ | 


. 1535. J— 
Sletſcher⸗ Spiritus, Erfindung und Bereitung, ver⸗ 
dien den Namen eines Artani nicht. DM. 2.65. 


S. 362. 
Blobus, wie auf demſelben der Acquator ſtatt des Stun⸗ 


| — zu gebrauchen iſt. v. Zaͤſtner. H. m. J. 72. 


5299. . " 
Slofen maren Juden und Helden unbefannt, und wurden - ' 


ert im Sien Jahehnndere zu Nola In Camranien erfun⸗ 
den. Werden von den Türken nicht geduldet. Gräßten 


‘ 
s 


Blu Dh a 
Slaube, Ofize einer Theogonie des blinden Blgubend. D. : 
ens⸗ Sachen zu philoſophiren. 
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8, Get. 2% 


Gottingen, über unehellde Geburten daſelbſt. St. A. 
9.7. ©. 57. H. 23. ©. 398. 
neues —* dafelbir. Eph. 2 83. St. 3. G. 369. 


deſſen Hoͤhe in ee mie Hannover ‚und Cauethal. 


v. de Lue. H. M. 3.78. S. 974. 
Gang des Schwere sind Waͤrmemaaßes, der Jahtszeiten. 
und des Botaniſchen Klima in den Jahren 1781. bis 
86. von Roſentbhal. H.M. J. 87. G. 1459. 
meeteorologiſche Beobachtungen, : "Witterung. 
53 von Berlihingen, etwas über Dies Schauſylel. 
| DRM 9.74 8.2. ©. 


321 
Gold, über den freien ge sunds Silberhandel In Preußen. 


BRD. I. 87. Jun. 


Beldmaderey, iſt es — getingere Metalle in eds _ 


u : = und Silber zu verwandeln? 2.0, J. 83. 
— ne * Piebbaber in Deuiſchland. B. M. EI 
Nov 


. &. 416. 
Sepfpiele Ach bir abfcheulichen — welche ie 
565. 


M. J. 86. Jun. S 


veranlaft. , 


iR ——— oder ein altes beutfches Bürkenwort u 


darüber, - Fried. Wilh. Herz. zu Weimar. Di 
dnnungerAeikdber ne sMaderzu *? D. Me. 9. 


— eine beträgerifchen rt der eb aus 


guter Abfihe war. D.Mf J.85. Jul. &.68. 


J. Hect. von Alettenberg treibt Soldmaderep, und wird 


| 
' hingerichtet. Vr. W. H. 50. ©. 88. 
des D. I. Price, Nachricht daren v. Wiegleb. O. 


| GM. 33. ©. &.410. 4 ©. 57% 2. 


J. 83. ©. 628. 


Ein —— aus den Scheiften des D. Price über das | 


Boldmachen v. Gmelin. G. M. Ja. 3. St 3. S. 410. 
des Nit. Zlamel. D. Mk. — er ” 


485. 
bes D. J. S. Semlers in Halle, B. M. J. — G. 

Jun. S.437. 3.87. Yan. ©, 37. Merz. ©. 

eorbe vorläufiges Uriheil über Gemiers —— 

Luftgold. ®, 8 I. 87. Mary. S. 303,D. Greens Un 

theilbarüber. B. M. 4. 87. Merz. ©. 306, Fernere 
NMachricht daruͤbtt, v. Alaproth. MT 87. Jun. © 
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SGothen. BGottſch. 7: S —— | 
u nn ' *88 * 
Gothen, waren nicht die Zerſtoͤhrer der großen Gebäude m L — 
in Rom. H. M. J.75. G. 1027. | — at : 
SGotHendurg, Verzeihniß aler Schiffe und Zahrzeuge < - > > Id , 
dieſer Stadt. St. A. H. 16. S. a20. IR a JF 
Gott, Beweiſe für die Exiſtenz deſſelben. D. Mſ. %.g2. ——— 
Jun. G. 546. D.ME J. 87. V.4. ©.206. J. 88. 485 
V.1. 8.184. G. M. Ig. 3. St. 1. O. 1. Bu * 
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Schwierigkeiten fein Dafeyn aus. der Thier Entſtehung 
in beweifen.. D.ME. J. 48. V. 2. ©.374. Bemers Fu 
kunaen barüber. D. Mt. 3.88. V. 3. ©. 29. vo 
einen volftändigen Begrif von iym fan Bein Menſch geben, 
O. Rſ. J. 84. May. ©. 417. 
ber Begtif von ihm‘, und ſeibſt die Ueberzeugung von fs - .. 
nem Dafeyn kann nur allein in der Vernunft angetrofr ı 








fen werden, von ihr allein ausgehn, und weder durch J 
Eingebung nach durch eine erihelite Nachricht von noeh  - - nn 
fo greßer Auktort:ög zuerſt in uns formen. v. Rant. a 
B. M. 3.86. Oft. ©. 321. . or Le 
ale Iemrife Miendeisfohne in feinen Morgenſtunden leiſten — u 
pichts zum Deduf einee Demonſeration des Daſeyns * kr. 
B.re, v. Kant. B. M. J. 866. Oft. S. 313. "0. —* u: 
- fiber den Poiptheiemus, D.ME J. g8. W.2. S. 297. 57* * 
Sorte du a am Sentiaen —* Haͤuſer und | iY LEN, 
azu beitellte Geiſtliche nöt DE D. if u —J 
Sept. ©. 220. Me BR ER 


2... 


Ver differung des äffenslichen in Braunſchw. 
fanden. HM. 1.69. ©. 1521. " eänchurg 
Bortesurtheite, Spuren davon bey den Mlten. B.M.” - 
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Werterbeohachtungen auf demf. f Witterun' en 
Borefhed, J.ichriftoph, geb. 1700. gefl, 1766. feine . 
Seſchichte und Werdienfe um bir Wicderherſtellung der - 
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| enden hrs Ch 43 v. Darkbaufin. Di. \ }.; 
wdigung ihre rauchs v. we .. 48 
? Mi. 3.80. Aug. ©. 102. fu © 9 u‘ 
Got: werd, St. efreibung einer Reiſe auf denſelben. * F 
8. W. J. iq33. 7— In 
oehbreibung ne Be Abe 3 enfeiben nach Lujerne. 9 we 
. . 7 ug, .100. ° . ! . .. ER . 
WMineralogiſche Merkwardigkel =. rt 
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‚ Braun. Srim 


Saunen; Welzengraupen ſ. Weizen. — F 
Grauſamkeit, unmenſchliche. Eph. J. 84. St. 11. 


©. 634. | | 
Bravilie, Anne Mallet de, eine franzöfifche Dichterin, 


Nachricht von ide. DAME. J. 32. V. 3. ©, 219. 
Gra Johanna, ihr Bildnis, D.Me, J. 77. Br, 
eite 1. I 


J Mt . 
‚409 
2 


Grazien, giebt es 3 oder 4OME 3.84 V.a. Sei⸗ 


te 271. 
Grebel, Bells, ein ungerechter Landvogt in der "Schweiz. 

Lavatets Brief an denſelben. St. A. 9.22. &.226. 
Sregor VII. ſ. Papſt | | 


Greif, Vogel, Urfprung der Zabel von ihm, D.ME, g 


V.4. S. 290. 


86. 
Griechen, ihr National⸗Charakter, ihre Geſeze und 


Kinderzucht, v. Findeiſen. HM, 3.72. O. 1201. 17. 


waren ſehr ſparſam in ihrer Lebensart, Kleidung, Woh⸗ 
| = und Haugsgeraͤthſchaft, d. Heyne. H. M. 3 
9,75% 0. in ® 
ihre — und deren Urſprung. H. M. J.81. Sei⸗ 
te 673. Ä 
ihre Silneefpiele, HM. 3.88. 8,610. 
. Pflanptiäbee aus (hiwarzen Meer, v. Zeiſe. H. M. 
.72. 8. 1252. En: 
Nomen, Sirecit über Ihre Ausſprache und Rechtſchreibun 
svoß und Kidytenberg, D.Mf. 3.80, Gert, S 


238. J. 31. Day. 6,465. 3.82. Mer. 6.213, 


3.83. Apr. S. 340. G. M. Ig.2. St. 3. S. 
RE Eee 


De neue Voßiſche wird von Krone nicht ganz gebilligt, 


Anmerkungen darüber v. Voß. D. Mſ. 3.80, Sept, 
SF Pe — 


et Plan jur Beförderung derf, 2. Weddigen. 
8 ar 
D, MR 381. ‘ 


rd. J. 82. ESi. 12. S. 63 . 
Handausgaben derſelben, v. Seybold. 
Ar, &.380. Mey. G. 444. 


Orimmenperge, Nachricht won den alten Gröfen vdon 


Örimmenberge und "ihren Erifrungen ans Urkunden, 


», Movins, HM, J.64. O. 241. Aufflärung ein 
dunklen Stelle I. einge dieſer Urkunden, v Kicvenflein 


w fi .%& 
— ſenteuter, und einenn Ungenaum. » m > 
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Guenot, ein Landprebiger zu Chavannay, Nachricht von - 


ihm. Eph. 3.76. St. 11. ©.aor. 

Gauͤldenfalk, Gedanken aber Aw: Transmutatlond » Bes 
ſchichte. DM J. 84. 264. 

Günter, Valent. König a "Kabinenis Coneipiſt und 
Jude Joras. St. A. H.4. 8.5 


515. 
Günther, ein Dichtergenie, feine Schriften und tranrigen - 


editfüle, gm 3695. gefl. 1722. H. M. %.68. G. 89. 
Süpner, 3. G., ein marhemaiiſcher Leinmweber zu Hohen⸗ 
fin, feine Lebensgefchichte und verhhleome Briefe def 
felben, 6. Wuͤnſch. B. M. J. 4. Die. ©. 256, 
Buernfey, Karten, Lage, Produkte. H. * 3. 79. 6. 747. 
Büfow, ein —— But in Mai — 34 
bung deſſelben. Sr. 11. G. 603. 


Guiana, große Menge se fen en daſenſ —* derſel⸗ N 


ben. HR. %.80. ©. 1319. 
Guienne, Provinzialverwaitung daſelbſt. ph. 3.81. 
Bro. &. 462. 

Gurtnea, Züuͤge zue Charakteriſtik eini 828 Volkerſchaſten 
auf der Küſte von. D.Mf. J. 88. E.a97. 
Gurken, (eueumis fativus L.) wie ſolche 8 pflanzen 

und ju warten, v. Kuͤder. HM. 367: 8,473, = 
HM. 9.68: 8.474. 
da Aa der u und ihre Art fie einzumachen. m 
bie Aa laflen Ti wie die Kürbiße yum Eſſen aber, 
„Böbne HM. %.89. ©1483. . 
Buße», ſ. Schweden. 
Out, höchſtes, verſchiedene —— | der Menſchen da⸗ 
von, v. von Diez. D. Mſ. 3.80. Aug. ©. 137. 
Ds Bun has das Uebergewicht in der Welt. D. ME, % 
. 2. 9, 380. 
Opmnafit, 53 dey den Alten ein Heuoitheil der er 
ziehuag. H. M. 3.69. ©. 30 


3 
Oymnafonbi en, ve 8 n en und Vußũb 
' bien, ih — 9 ß ungen, 


m. 3.73 Sat v. ᷣiſmann. 
HM, 9.77 Gain. 7 Sat no \ 
er 


\ , 9. 


Dans, Lebensart bee Einwohner; Porzellan / dabrie, Ne 
taralien s Cabinet, Bibliothet „Gemaͤhlde⸗ Sammlung: 
DR 3J. 82. ——— Dez. ©, 504. 


ne I — 
-— ‘ » 
“ ie Fu 
£ 
r 


[) 
a en 
— 
* 
— 


re —ſ ⸗ 

mn ee 
[ . . 
Sun u”. 

®* 
T 

⸗ —W 

⸗ 


PEN 
. "eb - 


‘ 

Aue > — ur wine 
” MMQ-, 

un 

Fu _ Pi 

=» — — 

ww 

eu, 
- 


rt 2 

⸗ 

.. 

ar. 
- - 
...— - 
.. 
— 

rn! 


en m 
. 4 
- 

{N 
0 


”" % 
ER 


ya 0: 
er: 
Bud 


4 
® 21.1 .. 
—0* * 
+ - L “a . = 


zr 
o⸗ 
u 
* 
— "we u 
dan .-r 


L } 
a >- 


m 
zn 


ae 


De 4 
Pe 


- 
na 1] 
ı m 
2 
m nr 
.% » 
3* 


us 


win 
an » a 
run 
Pr 
— 
 .# 
[ } 


va * 


er 
d 
— — 8 


eh 


= . . 
Yo . 
ung 
wi j 
cd, wet a 


“ — 


* 


2 
Dur Bun VE 
u; 


24 

8*7 

1 
⁊ 

Pe Zu IS | 
te 
.”*r 9 

r\ 


4 -no 
‘ - 


⸗ 
— 


Ten 9,» 
, - 
.., 
« 


EV V er,.mer 
* ———— 
4 

.- 


Lip 3 Zueel, Sr Zar 
#, 7 


* 


A — — 
— 
—— 
——— — 
72 
— 


) 

1% 
In 71 
— — . 


Hin. Halb. 213_ 
Händel, feine Gedaͤchniefeyer in London, d. Eſchenburg. 
DM. J.8 


5. Febr. S. 133. 
citeflichkeit feines Meſſias. H. M. J. 87. S. 673. 
Pr N Verſuche Ihm verfchiedene Gefänge zu lernen. 


A, M. . ©. 148. | 
an ichen, Seitet. des Herz.,. Ludwig v. Braunſchweig, 


verläunider und geretiet. St. A. H. 34. S. 242. 
ſ. Haber. ee on 
—R Friedr. von, einer der vorzuͤglichſten Deutſchen 
Dichter, feine Schriften. HM. J. 68. O. 355. 408. 


Hayel, Süberſchlags Theorie vom Entſtehn deſſelben. H. 


. 8.94. ©. 1068. 
ein beträchticcher Wald iſt ein fiherer Schu; vor demſelben. 
HM. J. 84. ©.1072 
vertätbet die —8 Fr iſt daher doch auch näz 
id. HM. J. 84. ©. 1081. 
wie ve Eantmann den en ſich erträglich 
könne. H.M. J.84. ©. 1085, 
waffer ift in Spanien Menſchen und Vich ſchãdlich. 
M. J.65. SG. 275. — nn 
Hagendorn fe Weißdorn. 


—R Veſchreibung dieſes Waldes. Or. d. 


.85. J 
PM P. * atth. Beſchreibung feiner Rechenmaſchine. 
L; 9. 8.2. E. 137. 


gatuenf 6° Beaferhapnenfuß , (ranunculus equatilis 


L.) fonn zum Gürtern der Kühe gebraucht werden, 


.M. 83. ©1525... 
PR in Enoland iſt fhonfehe a. HM. J. 


63.6.1259. | . 
Hainduche, Weißbuche, Steinbuche (carpinus betulusL.) 
wie ſoiche zu sflangen und zu nuzen. H. M. J. 66.S 1078. 


Hakelnberg, Hennig von, wahre Geſchichte deſſelben, 


und Begraäbnisplaz, das nächtliche Geſchrei, ſo er mar 
chen cn. verurfadhen die Oteinadler. H.M. J. 64. ©, 


lIODlsᷣ. J 
Hatepflügen geſchleht In vielen Gegenden. Lünchurgs 


mis großem Vortheil. H. M. 3.70 


. ©. 447. . 
Baldbernade, Friebensſever daſeloſt im Fun. 177% .D 


3.709. Aug. S17 . 
8 —* alter und Stiſter, Lineratur. 
D.Mf 3.79. Sc. &. 133. . 
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Haml. Handel. 215 


11. &. 585. 3.84. Et.8. ©. 221. Ot. A. Hıo, ©. 
182. HM. 3.83. ©. 1281. | 
Hamburg, über die allgemeine Berforaungsanftalt bafelbft. 

Erd. U84 St.5. ©. 594 Si.6. 8.755. St. A. 
2.5. 8.34 9.7. ©. 362. 
Medicinalanſtalten für kranke, Hausarme, St. A. H. 7. 


©. >88. | I 
Hanke, Eozieräts Fabrik daſelbſt, ausführlihe Nachricht 
ven ihr, v.Habı. H. M. 3.80. ©. B1. 97. 


Namiter, wie folhe durch Schwefeldampf audgerotiet wer⸗ i 


den können. H. M. 3.68. E. 16135. 
Hanaden in Mähren. VDr.W. 9.40. S. 220. | 
Sanan, State, Gegend und Einwohner derſ. D. Mſ. I. 
78. Sept. E. 203. 
Grf. v. Hanau und D. Becher wollen in Sũdamerika 
en Neu⸗Deutſchland errichten. Vr. W. H.10. S. 


237» 

der Tosraf erläßt den Angehoͤrigen der nach Amerika ger 
gangenen Truppen die Steuern. Br. W. P.52. ©. 243. 

Sand, die der entleibsen Körper wurden bey ben alten 

beuifchen Eriminalgerichten abgeloßt, in weichen Fällen 
und wie ſolches geichchen. H. M. 9.79. S. ııaı. 

geben der Mannsperfonen Ift ein fchillicheres Zeichen ber 
Freundfhaft als Küffen. H. M. %.76. &.335. 

füllen ver Srauenzimmer, f. Frauen. 

[dhwizen, em Mirtel dagegen ; iſt fleifiges Waſchen. 
H. W. 68. ©. 222. 

Handel, war bey ben ältern Deulſchen nicht gebräuchlich. 

HM. 1.64 ©. 146. 

ju Karls des Großen Zeiten aber wurde ſchon Handel auf 
der Dörfer, Allee und Leine getrieben, H. M. 3.64 
6.152. f 

Zujland des Handels in ben Europäiſchen Staaten fiber: 
haupt, Produkten, Kolonie, Manufaktur oder Zwiſchen⸗ 
bandel, Aktiv »oder Pablo» Handel, in welden Källen 
ber entre Sicherer iſt als ber erfire, welche von den 4 
Handeldarten file ſich am beften zu einem Aktiv soder 
Pablo s Handel? Miverlegung einiger Worurrheile der 
neuern Handels» Polit v. Buͤſch. H.M. 3.79. ©. 
1153.69. 85. 1201: 

ob er ein Bolt reich mache? Eph. 3.84. Et.4. ©. 385. 

Trägt das Mehrefte zur Gtärfe und Reichthum eines 
Staates ben, mit fremden Probutten zum cignen Ges 
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Handel. 7; 


Hanbetsı Befetiäaft, projectirt u: Bien, 1782. 


© 
eneinigrOhnnide, etwas über. dieſeibe v. Pinto, 
VBr. W. 2.3. S 


176. | 
Neue franıdf, nach — und Indien. — J.82. 


Ot.1. S. 107. Verf. d. Vr. W. S.1 
Von der —— Schwediſch⸗ —X OB. 


2.4 ©.2 
OT dee Kaufleute zu Riga, ‚SB. 9.43. © 
61. Erd. 3.83. Er. 3. ©. 


35% 
Bwang, wird bey den Defterreichifchen Vergwerten vers 


mindert, Eph. J.82. St. 7. — 
Atademie in Hamburg. Eph. J.78. ei. 12. G. 84. 
en 3.68. @. 961.77: 3.69. 8.907. 9. 71. ©. 
77. 3.72. ©. 113. 3.81. © 77+ i 
ge Handel, an x er 5 
andel in Danig. Eph. %.77. ©r. 3. 36. 78. 
| St. 4. 6.93. Br. W. 9.9. ©. 185. 9. 12. ©. 386. 


in er Eph. J.77. St. 2. ——8 nr » | 


8. ©. ı 
ia —— er. d.15. ©.326. 5.25. ©. 92. 
9.28. ne: me S. 201. H. 30. 39 r. 
Pam. H. M. 3.89. S. 1289. 
in Holland. 8. ” J. 68. 


— B. M. J. 33. Febr. ©. 115. 
in — Eh. 3.76. ©. 11. ©.206. 3.83. St. 
S. 728. 


in je Oftfee 1769: | Ver d. Br. W. — 9. und 1779. 


s.von Dohm. Di Mf. J.go. Ott. ©:.289. 

In polen. Vr. W. H.9. &.185. 191. H. 12. ©. 386. 
Ei. A. H.7. Sr, — 

in Portugall, 3, M. J.83. Sept. — 

m Pecufſen. Erb. Z86. St. 4. G. 494. Sr » 
ı7. S. 71. 8. m. 19 ©. 414 

om Rhein. St. A. 9.1 


mRiaga. St. A. H. 3: ©.206. 2.29. ©. 95. 9.000 F 
© 


Dobm, D. Mſ. %.90, Jul, 
In Außland., Erd, 77. Et. 12. S. 306. 3.83 
&.n 39 DR DI 77 Di ©0085. 





&. 574° 3.76 ©. 
ı 1233.4%. 3.87...E. 1169 . * Mi. 3.79% Spt. ©. 
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Dan. Hann; 2 


Handwerke, Zunfifreyhelt iſt noͤthlg, v. Schlettwein. 


Erh. J.78. St. 11. ©. 1 
die Abkuͤrzung der gehrjahre in bev unferer gegenwärtigen . 
— weder möglich nod) vortheilhaſt. H. M. 3. 
1401. 
foliten nicht bion arme Kinder lernen. H. M. J. 7o. & 


1413. werden In England und Rußland von den dinsers . 


der vornehmften Staateleute zum BEIDEN geletut. 
H. M. J. 67. ©. 1341. 
ſollien Vediente lernen. H. M. J.67. S. 33. 
' über die Hauswirthſchaſt und Füding = Handwerker. 
Eyh. 3.81. St. 2. ©. 129. 141. 
Erhalten in den Kayferl. Staaten: Aufınunterung unb eine 
neue Einrichtung. O.ML 3.87. May. S. 451. 


Baveriſche Verordnung die — der Schergenſoͤhne 


betr. Eph. J.81. Ot.9. S 

Preußiſche Verordnung, die —— des blauen Don 
taas betr. Eph. 3:83. St.6. ©. 724. 

- Weränderung mit — in Frankreich. Eph. 3.76. St. 
3. S. 288. St. 4. ©. 74. St. 5. ©. 165. St. 10. 
a v. von Dobm. D. Mſ. 3.78 May. ©. 


Saar, % annabis fativa L) kam dur die Nömer nach 
Deutſchland. H. M. 9.84. G. 1116. 


VDeſchaffenheit des Hanfakers, und deſſen Veſtellung, 


Maas des ESaamens und Verhalten vor und nach dem 
Eisen, Kennzeihen der Reiſe, Auſnehmen oder Ziehen, 
Köien, Ausfpreiten, Dreſchen und Niften, Breden, 
| Schwingen, Bolten, Etofen, und Hecheln, Spinnen 
! des Hanfe und der Hede, Kochen des Garns, Bleidhen 
und Büken. H. M. J. 70. G. 241. I. 76. ©. 881. 


9. 

Rofen und Erttag elned Morgens Hanf in der Goaſſch. 
Navensberg, St. A. H. 43. ©. 360. 

* Viel die Kornmürmer zu vertreiben. H. M. 9. 7 
- &.1645. aud gegen bie Erdfidhe. H. M. J. 67. ©. 
23. 


Del und Kienruß unter einander gemengt, entzündet 2 
HM. 9.87. ©.619, ; 

Hannover, Kirhenliften von 1768. bis 87. nebſt einer 
Zabele der Verflorbenen im Jade 1788. nach den Jahres 
jeiten, dem Xlter und nn v. Blokenbeing. ». 
MM. 3.89. &.97. 1136 a 
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Hart, Harz ar | 


Harlem, Armenhaus, große Kirche, Ofumenflor. H.M. 
J. 81. E26... - 

Sarnsund Leinwandbleihen. D. Rſ. J. 82..Merj. ©. 
198. Dez. ©. 502. ' 


Harmonie, präfabilirte, Gedanken darüber, ». Schloß. 


fr. D. Mſ. 3.87. DM. ©.3410. 


Harmonila, Beichreibung dieſes neuen von Franklin ers 


fundenen mufital. Inſtruments, v. Meiſter, H. M. 
3.66, 8.929. B. M. 1.83. ul. ©&.22. 


Verdeſſerung dieſes Sinflrumenes von Roͤllig, beſchtieben | 


v. Bieſter, mis einem Kupfer, V. M. I. 87. ‚Gebr. 


®.175. 
Harn, Becchreibang der Fluͤrentſchen Methode bey verftopfs -- 


Ei Abgang defleiben zu helfen, u. Marcard. H. M. 
19. ©.337. =: 
Harrifon, Erfinder und Verſertiger des berühmten Zi 


halters, die Meerestänge zu beſtimmen, und der zu am⸗. 


mengeſetzten oder Roftförmigen Penbelftange, geb, 1693. 
geh. 1776. ſein Leben. H. M. 3.77. ©. 1467. 
Eintihtung feiner Seeuhr, Proben damit, Einwürfe das 


gegen, Belohnungen, die er erhalten. H. M. 3. 65. 


©.727. : 
Hartheun, fproßendes, (hypericum prolificum L.) die 
Blätter deffelben werden zum Thee empfohlen, v. Ehr⸗ 
burt. HM. J. #3. ©. 358. 
Hartmanng Thomas, Pfarser, eine Juſtizgeſchichte im 
Eichſtaͤdtiſchen. St. A. 9.19, ©.316. 
Harz, der einſeitige, Verzeichniß der Erzgruben, welche 
Ausbeute geben, nebſt den ohngefehren erth eines Ku⸗ 
Ico. H. M. 3J. 78. S. 833. S 79% e.881. S, 80. 
2.708. Tiefe der Gruben, v. de Lue. I. 3.78 
«945 — 


Beobachtungen des Gange des Schwer s unnd Wärmemaas 


50, ber Jahreszeiten und des Wotanifchen Klima, der 
merfwärblaften Derter auf dem Harze und In der ums 
liegenden Gegend 1783, bis 86. u. Roſenthal. H. M. 
J.H7, S 1457: — 


Vetterteobachtungen, |. Witterung, 


Harz der. Tannen, damit geräucere IR gut in Bruſ⸗⸗ 


frantbeiten. H. M. 3.71. S.82r. 
— * elaſtique, Urſprung, Eigenſchaften und 
“wiung. H. W. 2. 64: ©.63 43 J. a. ©. 1523. 
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Hausv. Heerſt. 223 


Hantwerträge, Tann durch fie ein Regent In Deutfihland 


zu einer betimmten Rellgion verbunden werden? St. 
U. H. 48: : ©. 385. i A ei 
Haut, die von dem an der Seuche geſtorbnen Vieh können 
bey einiger Worficht ohne. Nachtheil gebraucht werden, 
IM J. 71. S. 241. Erb; 3.78. St. 10. 8,96. 
bunte, auf den Pfuͤtzen, woher fie entſteht, v. Weſt⸗ 
feld. AM. 3.67. S. 150. R 


Farbe der Menſchen, In Anichung derfelben kann man 


4 Claſſen Unterfpiede annehmen, 9. Kant. B. M. J. 
85. Nov. ©. 394. 
uͤber die Veraͤnderung der ſchwarzen und weißen, v. 
Niebuhr. D. Mſ. J. 87. May. S. 411. 
Hauntkrankheiſten werden durch das Electriſiren geheilt, 
».Wwolf. H. M. J. 86. S. 636. vergl. Kraͤze. 
Hautwurm, (Gordius medinenlisL.) Gefaͤhrlichkeit deſ⸗ 
ſelben. H. M. % 76. ©, 1060. a . 
Hay, Veſchteibung diefes Braſilianiſchen Affens, v. Wehrs. 
HM. J.79. G. 8o5. N Bi 
Hazegerthel in Siebenbürgen, Geographiſche Nachrich⸗ 
ten davon. D. Mſ. 3.87. Art. 8.347. 
He ie man räfge bitau, Erklaͤrung dieſes plattdeut⸗ 
ſchen Auedrucks, v. Kalkmann. H. M. J. 64. &.779. 
Hebammenkunſt, verſchiedene dahin gehörige Bemer⸗ 
tungen. H.M. J.72. © 15. v. Evers H. M. I. 
78. S. 917. 3. 61. &,183. 


Spehammenichule, über den Runen derf v. D. Venel. Eph. i 


).$3. ©t.3. &.267. 


Anfalıen für Hebammen im Waͤrzburgiſchen. Ey. 3.80. 


et. 5.492. 97. " 

was zu einer erfahren Hebamme erfordert wird und Miß⸗ 
brauche einiger unmiffenden bey Wöcnerinnen, v. 
Schmabling. H. M. . 81. ©. 1 190. 


Ob D. Deirh zu Hamburg als Accoucheur Bingerichter- 


worden, v. Büntber, Eph. 3.84. Ct.r. ©. 3. - 
Hechte, Lalcıyeit derfelben. H. M. 467. ©.52. 
Heergeräche, das, und die Gerade gehören unser die ganz 
fonderbaren unnüben und verderblichen Rechte und Ges 
wohnheiten, v. Voigt, H. MR. 3.84. ©.820 
Heerftraßen, folten mie Obfkäumen berflanzt werden. 
HM, J.70. G. 41 


wie-foldye in fteinarmen Sandgegenden zu verbeſſern. H. 


M. 2.88. ©. 81. ER 
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Heilbronn, Bollömenge,' v. sid or. A. H. 47. ©. 


6 . : 2 . 
————— wegen Begraͤbniß und Trauer. Ey. J. 84. 


. &.7. ©. 85. . 
Nadriät son Grf. Tourouvres und feiner Academie des 
Sciences erc. daſelbſt. Vr. W. H. 13. S. 55. 67. 


Ueber die Geſellſchaft: der Bund“ der Rechtſchaffenheit. 


Eph. J.8o. Ot.7. E.87. Vr. W. H. 38. ©. 135. 


Heilige der Römifhen Kirche, vornehmſte des Auguſt 


WManaths, ihre Geſchichte. H. M. 3.72. S. 993. des 
| Novembers, ihre Befchichte und Feſte. H. M. 3. 72. 
©. 1425. 41. 57. ' 
Urſorung des lücrheitigen Tags. HM. J.72. ©. 1425. 
Heilige Pflanze, (Santolina Chamaecypariffus L.) 
Verfuche, diefelbe an unfern Himmel oſtrich zu gewöhnen, 
».Stein. HM. 3.86. &.1579. _ 
Heimchen, f. Hausgrilie, ' 


funden werden, v. Dommerich. HM. J. 64. ©. 


| Heifenzrieher, I. Br., Erjef. und Prof. zu Ingolſtadt, 
| defien Schriſten. Dr. W. 9. 





| . J.64. &.1103,. 

Helmſtaͤdt, ein Ephorus aäͤber bie Studentenauffͤhrung. 
Vr.W. H. 20. &. 84 

Heloiſe, Nachrichten davon. D. Rk. J. g1. V. 1. G. 


94. 

gr den Kranzöf. des Colardeau Überfegt. D. Mk. 3.81. 

.2. ©. 146. 

Hrlverius, einige Kleinigkeiten von ihm. D. ME. J. go. 
V.3. S. 160, 

Hennebderg, Graffch., Verzeſchnig der Herenprozeſſe von - 
1597. bie 1676. St. A. H. 6. ©. 161. 

Hering, Gebarrheert, Feinde, Wanpderuncen, Bang, 
Elnſalzunq, warım die Hollän difchen Heringe die beſten 
find, v.Sorm. H. Mi I, 71. ©. 833. 49. 

verſchledene Gorten berfelben. H. M. 2%. 77 ©. 1441. 
derſchledene Berennungen derfeiben in Dlorwegen, v. Wal⸗ 
baum, H. M. 3.80. S. 1079. ’ 
Anflalten und Verrichtungen der Altonaer Heringefiſche⸗ 
ey, Aueſtellen der Mehe, Auslöfen der gefangen He⸗ 
einge, Ausnehmen der Gedärme, Gertiten, Galen 
Tahıny. 


’ 


Heil. — os 225 | 


Heife s oder Aorderungsfäge, ((poftulata,) wie fie ers 


ss. ©. 11. +® 
| Hear! and, Vecchreibung biefer Inſel, v. Mushard. H. 
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F Je: — bie e nie Andacht zu demſelbei DD... j 8 —3 
J. 89. 200, SIR 
Fat fen, Deine — 9. M.3 J. 69. ©, IS. - — 2 en . 
deſſe, Helius, Erbanus,-ein bellebter latein. Dichter im . _ 5 
ısten Jahrhundert, Unterſuchung a Geburthe⸗ 58X5 
und Sterbejahrs. H. M. J. 63. ©. 1 | ne EN 
AND — — Data gu —8 — — se ET 
St. A 923 SL. 5* 
| ——— Klik a, di Guͤpeden. El. A — 35 
SG.1 — 
—* und Viehſtand. Br. W. H. 27. e. 193. ey, 
Ben daſelbſt. Ot. A. Hal, ©, 3. 2.4. REN 
⸗ en “, = 
eng ber Conſributlon im — 1776. Vr. W. ie oe 
388: ' —— op Ra * 
* OB. 9.41. ©. | TREE 
Duadfalberey und Weabau. Gr A er 4198, ° SE 
Austhtflung der Preife von der Seel haft 8* — | wu, y F 
Eyh.J.77. St.4. S. 91. ER a 
Säulen, . Schulweſen. _ en 
Ueber das Mitttalt, Sr A 9.24: S.4 * RN 
Dıfen in Englaͤndiſchem Cold. D.Mf — —* — & J a 
* Angehörigen der nach Amerika gehenden &ripen wird u Er 9 — 
— — die Steuer erlaſſen. Vr. W. H. 3.. Er * F5. 
— des Hei. von Schlleen um Heſſen D m Er 
3.83. Diü ©. 357: u 3 4 
Bandaraf Philipps Geſangennehmung, dus einem auen REISE 
ag v. Seybold. D. MI. 2.81. JZul. ©, re! ı, 
Ynecdoren vom Landaraf Pbilivo· Br. W. —X e: fa a 
U Er 
nn Zen er erzieht ben jungen Wuſta⸗ ut. PN J. F F 
17 EEE Ge 
Bandgr. Wuh IV. , Edreiten du feinen Beuder Pollen Ib 6 
Im u 1573, St. U. 5,39. S. 214 ee ll; 
Bandgr. — über deſſen Nenlerungtantritt. Gt. V. ee 
Sarmfasr, —** ut Gefteberung det aid BE“. 
talwilenfhaft: _ Eoh⸗ 9.77: ©@t.tı 8.95. RN HAT 
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Heuqh. Hiero. 229 
Heuchler, ob man einer gen koͤnne ohne es zu willen? | 


DM. 3.76. 8.2. ©.2 
Heu einge, m einem Lande ige nachtheilig. N. 


.73. ©. 1 


RE TEN Eſtremadura, Begattung, Sau ihrer 


Höhlen, wo fie Ihre Eyer ne Geſtalt, Nehrung, 
Eehädlihkiit. H. M. 3.87. ©. 657. 

in — wie > zur Erin — werden. 9. 
M. 


79. ©.789 = 
Heufhredenbaum, (Hymenaea L.) Beſchreibung und 


Nupen deſſelben. H. M. J. 84. ©. 1426. 
Hevriſtie, ſ. Erfindungskunſt. 
en en Alter 'des deutſchen, v. Antou. 
543 
Here, —— und — Menge der Hexenprojeſſe, 
| v. Voigt. B. M. J. ka. Apr. &.299. 


ein Beytrag zur Hexenge: hichte Deutſchlands, 9. Sander. 


D.Mſ. J. 36. Nov. G. 443. 

Auszüge aus einigen Quedlinburgiſchen Derenaften, v. 
Voigt. O.M. 3.85. May. S. 430. 

Liſte der in der Grafſch. Henneberg von 1597. bis 167% 
dingerihteten. St. A. 9.6. &. 161. 

Fragment eines Hexenprozeſſes im I. 1630. DD % 
81. Sehr. ©. 232. 

dammaıd zu ein in Sadfen, 1657. St. A. H. 15 


.287. 
u genow in Medienburg 1676. St. A. H. 12. 


479. 
ya Glarus, Im 3.1782. B. M. 3.83. May. = 
4% Ot. A. H.7. ©.273. 
in Graubünden. Eph. J. 833. Ot. ı. G. 86. 
in Alt-und Neu⸗ England, ob. 9. 82. ©. 8. ©. 


231. 
in Kranfreih, Eph. J. 81. St.5. ©. 631. 
Hierarchie, Freyndthige Gedanken darüber, veranlaßt 
dur) die Buldaifche Hreißaufgabe. e1.2. 9.36. ©. 


385. 
Dleres, Beſchrelbung dee Stade und dee umliegenden Ges -. 


gm. D.Mf. 3.78. Der. &. 198. 

Dlero, Emorhond, Schreiben. über Ibn, v. Schloſſer. 
Erd. 3.76. Er, +13 en ae 
Ebendaſ. S.au . 
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\ 
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HE Ho ar. 


Hollen⸗, Tolle, oder Mordwurm, (Furis infernalis L.) 


Beſchreibung dieſes Thiers, und- der fürdhteriichen 
Krankheit, die es verurſacht, v. Solander. H. M. I 
76, ©. 1057.73. 


Hogarth, Willem, geb. 1698. gef. 1764. Nachrichten ' 


. von ihm und feinen Werten. D.ME 3.81. V. 2. 
S.1 e = 
Hobenpeim, Meyerıy, Engl, Garten, D.Mf. 3.82. 
a4. ©. 558. nz | 
Hohenlohe» Ingelfingen, Galzbrunnendau daſeibſt. 

St. A. 9.17. ©. 11. 9.29. &. 102. 


Hohenſtein, medurd die Handlung dafelbft enıpor gekom⸗ re 


men, v. Wunſch. B. M. J. 88. DM. ©.336 
Hohentwil, Beſchreibung dieſer Wurtenb. Zeitung. D. 
DE 3.86. Nov. G. 454. 


Hohenzollern, (Sürfentt.) Beſchreibung deſſelben. D. 


ME J. 32. Jul. S. 88. | 
ESchloß) Veſchreibung deſſelben. D. Mſ. 3.83. Jul. 


G. 90. 
Holdein, fein Geburths⸗Ort, ſ. Sränftade. 


Holland, Geſchlchte, Entſtehung und Verfaßung der 


Republik. H. M. 9,87. ©. 1105.28.69. 
Geſchichte feines Abfalle vn Spanien, 9, Sckiller, D. 
Mr. J. 88. ©, 1. ©.3.136. 
Erhaͤlt bey feiner Losreigung von Spanien Engländifcge Un⸗ 
terſtͤung. H. M. % 80. ©. 515, 
Seihihre dee Unterhandlungen über die Barricre in den 
Niederlanden, nebſt den darüber gefchleßenen Werträs 


gen, und Ihren Schikſalen vom Anfange des jejigen - 
Jeht hunderts an His auf den Utrechter Frieden. D.W. 


3.82. ©. 1553.69.85.1601.17. 3.83. ©. 1073. 
39.1105 al, 


Confiturion und Vorrechte des Gtatchalterk v., 


Watermeyer. HN, 9, 87. ®8,1393. 1309.. . 
Cintünfie des Starthaltere, SA, 46. ©. 243. 
Streitigkeiten mit Portugal wegen Vrafüien, im vori⸗ 


gen Jahrhundert, HM, 3.63. &, 1249.65 — 


Berbältnis wiſchen Enaland und Holland in Nord» Amerf 
fan, KFriege. Dr.0B, H.22. ©. 213. 280. a  ‘ 
Ueber deſſen Raliftotratie, St. N. Hi e ®. 113. 
Unruhen gegen die Staryänrigan. &. 
507:, A 


LU} 
. 
. 


4 2.16 ©. 5 


⸗* 


F iii 
L# 


Holland, 233 


‚Holland, Indufteie, Grund derf. H. M. 3:69. 6.1466. 


dabriken und Manuſakturen. HM. 3.87. Geite 
1153. 

Handlung und SHandelsgefellfhaften. 
©.1169. D.Mf. %.79. Sep. S. 19 

dat feinen Handels, Flor Brabantiſchen Flüchtlingen zu ver⸗ 
danken, v. Klokenbring. 9.0. 9. 68. ©. 574. 


——— ‚Ihre Geſchichte, v. Webrs. 5. 
M. 3.89. es 45: 61. has fehr abgenommen. » 


M. 3.69. ©. 1 
Ben ‚ Garen wichtig und groß. D.Mf. I. 
pr. «313. 
Schifetraktat mit Ensland. Br. V. 9.22. ©. 280. 
a eines Holländiſchen Beurtſchiſea. H. M. J. 
1. G.2 
Verboth der Wahr von Orantemelndrennergesächfchaften. 
Erd. I.76. Ot.4. ©, 105. 
Tabafsbau, v. Wundram. 


D. Mſ. J. 79. Nov. S. 482. 
Bearbeitung * —— bes Torfı, v. Bekmann. 
IM. J.71. G. 961.77 


Kriegs ſtaat in den de und neuern Zelten, v. von 


Dohm. D. Mſ. Isı. Febr. ©.175. — Vr. W. 


ke 43. ©. so. IM. %.70 ©.209. %.87. ©, 


—2 ei. 2.17. G. 76. 2. M. 3.87. ©. 
1 


O. M. J. 89. S.323. 


O.M. 373. 
9. | 


| Handıl nr Oſtindiſchen — v. Heiſe. H. M. J. 


— 


Ver jeſchnie der gewöhnlichen —RN Unseroffi . 


cerd v. Ahle, H. M. 3.80. ©. ı6or. 
Charakter ber Holländer, Mr m. 3.81. G. 254. 
Slükjerligelt derſ. O. Mſ. 76 De. ©. 1131. 


Sndufrie, Gparfamtelt, A Reinlichkeit, voten 


being. H. WM. 3.69. 8,1457. 
Bauart Wirchehäuker, ‚ und — gm. 3. 
68. S. 1473. 9.75: S. 413 . 17. J. B1. G.a52. . 
Kr En —* Braten dato, u. diegier. Ds 


5. 17. 12.1409 Ruftand, - v. Jakobi. m. 
S. IT H. M. 8 87: ©. 11 ° abe 


Predigigefämal, ©. 3.86. Ok, ©, 36... 
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Hm Hund. aa 


Hähnerlänfe, auch durch Quekſilber ſollen fie von den u 
Hahnerhaͤuſern vertrieben werden koͤnnen. H. M. J. 
©. 6 — 

— — „Eſq. Lebens s Umftände deſſelben, und 
Streit mit Rouffean. H. M. 3.77. G. ab3ʒ. 
Humiltatenordensmönde ehren ben Florentinern 

das Tuchweben. D.ME 75. V. 1. ©. 150. 
Hund, auf die Hunde follte eine jährliche. Taxe gelegt we ' 
den. H. M. J. 68. S. 28. Fr 
das Fleiſch von jungen und verfchnittenm wird vom Galen 
und Hippokrates empfohlen. MM. 5.79. S. 794. 
an der Ketten müflen hinldugllch getränts werden, fonf 
werden fie toll, v. Koͤbne. HM. J. 89. ©. 655. 


raudige, wie folhe zu heilen. H. M. 9.64 0. 223. 


ihre are, Japan beſchrieben u. Kaͤmpfer. 
. M. J. 9. .1558. —— 

— 2 ihre Entſtehung, und ihr Siz laͤßt ſich 
nicht beſtimmen, ob das Wegnehmen des ſogenannten 
Tollwurms die Puch hindert, iſt noch zweiſelhaft, auch 

nehmen einige als den Tellwurın einen gewiſſen Ner⸗ 
ven, andre gewiſſe Bleine Opelcheldräien , andre ein - 
Meines Blur » Gefäß von ben Vafis saninis weg, v. 
Wrisberg. O. M. J. 63. ©. 1249. .. 

was man Tollwurm nenne, It kein Wurm. HM. J. 
68. ©. 517. 

wie ntan ass tünne, ob ein Hund waͤrklich toll ges 
wein fen. DR. 3.71. ©.735. 

DIß eines tollen Hundes bringe oft erft langſam den Tod. 
H. M. J. 88. &.233. 

Ein ſpecifigues Drittel gegen die Kolgen des tollen Hundes 
biſſes vom König in Preuffen Friede. 11. ertauft, und 


Mentlich bekannt gemacht, Beftandeheile, VBereitung- 


und Bebraud), das Haupsingredienz find Maywarmer 
(Meloe prolcarabaeus, L) HM. %.77. ©. 1057. 
Erinnerungen gegen dies Mittel. HM. 78. Gel 
1 273, . h 
Beantwortung diefer Erinnerungen, Beyſpiele von Aerz⸗ 
ten, die foldhes umpfohlen, und eigne Erfahrungen dar⸗ 
über, v. Debne. HM. J78. ©.689. 705. a.. 
Cine neue Heilart, auf Vefedl der Franöſ Regierung 
bekannt gemacht, das Haupt⸗Mittel IR Quekſiberſalbe. 
DR, 78. O. lai. J. 
raqre⸗. a 
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Echonheiten, u Aditer. H. M. 3.78. ©. 1345. 5 —B — J 
Anweltung, fie 3 Winter zu treiben, —2 Ein iri: 
m. %87. © a Men: 
Hyder Aln, Nacrahe von feiner Herkunft und- feinen BES 
N ZUM, J81. © 1485: erh. J. 81. NE) 
©. 8 u 
pneremete, ren ber Vawleriſchen. Hm. J.. —R 
6 ⸗ FL: M 
—W Deſchreidung des nenen vom Lowitz erfunde 8? 
nen. G. M. Ig. 3. St. 4. ©.491, BEINE 
— bed De Lücfgen, v. Nacard RK: N. Br .) 
7 ©. 3. N x dir 1 
Rue — und Beſchreibung aller bi⸗ jezt bekann⸗ . N 7. 
m MM. J. 86. Sır169. 85. 1200 AU 
Nuzen deſſelben. H. M. J. 70. S. 1638 er > Ze | 
Hypochondrie, Geſchichte des Yangs —F wn dem Nas ‘ in 
tienten run. O. Me. J. 86. Bu ©, 16% ' Du er. — 
ex ee Fan 
ne N} , 1 * MER 2434 
en nf F > 
Jacata, eine Art von Trocodille in Sraflien, Beſchreu. * De |: 
bung deffelben, v. Wehra. H. M. 3.79. S. 803. A RR Bu 
Jarod, Mile. Friedr. Künftler zu Sunzlan, —R WER 221. N I 
tm. Eph R. 84. ©. 7. Ss 116. | PIE ur 
Jacob, ein ehemahliger Preußiſcher Feldwebel, der bey Ic RER! 
Minden auf dem fogenannsen Jakobe⸗Verge ſich — Y"; Re 
—* von Ihm und ſeiner Anlage. D. Mſ. % Ä —J 
.23. “ Page : un". 
Yagd, Singen über dem Sqaden des Witdyeets, undde — 
En orgkeiten bes Jagdrechte. D. Mſ. J. 84. Ang fo ‚3 * No, 
BE 1 Jo Bu 
Mer * Mißbrauche der, St. A. H. 38. ©: 137 | 78 
Mißbraͤuche werben im —* ſchen —X nn N See 


Eh. 3.97: St. 3. 6.312, - 
Rayfert, — dieſ. 3 für die Örfterreihifgen  . 
Ä ebene Eh. J.8a. Ot.i. ©.83. 
Dappert von der Parforceiege zu Beſſungen. vr. W. H. 
Häger, wider, dg6 @efhren, welches man Heweilen des 
‚ ‚Dachte höre und ben wilden Jdger nennt, verasfahen , 
die Orelaadler. AR 34 ©. 1015, . 2. 
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Ib. g en. 245 


Java, Beſchreibung des Kriegs der Europaͤer mit dem 
Eingebohrumn, 1 und des Hofſtaats eines Gouverneurs 
. von Java. HM. 3.80. ©.817. 33.49. 
Beſchreibung des Hefftantes ber inländ. Gürften, H. m. 
| 3.90. ©. 1 


Ib ach, AA —S Nachrichten von ihm. N. a - - 


I 47. 
Iberbaum, (taxus baccata L.) — ſolchen aus 
GSchnittlingen zu erziehn. H. M. J. 83. G. 541. 
die Blaͤtter und Beeren deſſelben ſind den Menſchen ee 
ud, v. Sanſen. H. M. %.83. ©. 533. 
wird widerſprochen, und dem Saft der Beeren eine 
ande Kraft zugeſchrieben. H. M. 3.83. & 


dab tan sr dem Vieh giftig und — H.M. 3. 
81. ©.125. 847. 879. J. 89. ©. 1240. 

hat nichts en ‚und Ar Ar Sat seirandt 
werden, v. Ab 

& gr —— * * Va u mM. 9,86. 


S.8 
| site. Au ſtrauch, bifeus 8 L, Verſu 
3 Ihn on a Tee v. —— 


20 —*8* i6 wird oh: dem verfchlednen Eharafter der 
Denen Porn verſchieden autgeſprochen. H. M. 3. 


69. S 
da, —2 Die Bergs * der Inſel Creta, nun 


Candia. H.M. J 
dern, elaßifäirung 5 nach den Graden der „enof 
tigkeit, v. Campe. V. M. 3.93. ON. ©.375 
—W Gefühl der, was es if, worauf es 6 gruͤn⸗ 


det, Vergleichung des Idenditaͤt ls bey d i 
ren ot m * —* N * ne 


395. 
Idlotismen der Graſſch. M. . 
Joßein, u N Bote ieiieherfhe. * * | 


G.12 
göylien Des Gai’Chehner, in Verſe gebracht ». Ramler, 
DRS. 3.85. 8.378. Sept. S 
5 m 378. Sep 193. 


.. Otudenten von 
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Jefutten, 247 


gefniten, Gemäßen fih in Omen ihren Orden wieder, | 


herzuſtelen. Vr. W. 9.49. ©.6. — Weiden’ verihels 


dig. 6.55. ©. 3. und dazu werden ihre Schriften ale | 


Belege gebraucht, ©. 10. 


Zwer Erjeſuiten predigen gegen das Priefterhang in Se 


Joſeph II. bringt fie zue Ruhe, „Br. 2: "Dr so.. 8.166. 
Umpändlichere Erzählung üscr diefen. Worfell,”. S. 52. 
G. 231. Joſephs 1. Uetheilsſpruch in. Diejer.. che. 
S. 250. Doc ewas über dieſen Vorfall." S. 256 
predigen wider Eenfurfrevheit. Be. W. H. 52. 8.268. 
Ihe Einfluß bey den Proteſtanten wird..auc, in gelehrten 
‚  Keitungen ſichtdar. D.Mf. 3.87. Jul. 6.66. 
Angenchme Hoſfnungen derſelben. O. * 8 87: Jun, 


©. 564. 

ihre Moral, . Br. W. 9, #6, © 263. ul. 

. Auszug aus den aureis monitis Sorierat, dei 4 2. J· 
87. ©. 1220. 


waren nicht Willens das Evangel. zu lehten;, Meder Ihre 
Aebact zum Serien If, D, nt I 89. V. 1. 8. 


* und Dolche, daeenwemums. %r.@. 960 ®. 
—F Seiten —* Rlokenbeing. 9.0. 3. 70: G. 


Br Paar Werte für Re, v. Wieland.’ D. me Sg: ®. 
1. ©. 208. 


De Gefahr, welche noch jetzt von dleſem Orden her. Auftik- J 


rung und Freyheit zu denken bevorſteht, iſt nicht fo 

dab die Proteſtanten iUrſache Haben — zu — 
Barve. B. R. 3.85: Dei. ©. 496. wird wider, 
Proen, | v. Bieſter. Bm. J. 85 Dej. B. 543. 


Baba 0b ———— 27 6. 


rin aller & Sachſen lebende; und —RR 


St. A. H43. ©. 328. 
— von denen in Rußland... . W. 385. Nm. 


amd ber Be. Nußiſchen. — * 86. ©. 10, 
Bafons der Raßiſchen nnd Anzahl, as 6 ihrem tlänen ar 


Ealender are ‚Jr 1788. nr 
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‚ Immat Indien 29“ \ 


Ammaterlatität der Seele, ein Geſpraͤch daräßer. D 
a. 3.78 8.1. &.238. nr 
Indianer, | Nordamerilauiſche, oder ſegenannte Wie, „ 
ihre Garde, Gehalt, Charakter, Orrache, — W 
lung in verfäle dene Stämme, Religion, Geſetze, Wer. - 
guögungen, ‚Lebensart, Staatsverfaſſung. H. M. I + 
87. ©.262. 3.75. ©.1473. 89. 9.77. ©. 1130. 
Geburth und Erziehung ber Kinder, Lchenserdnung, Sit⸗ 
sen und Gewohnheiten, v.Ebeling. H.M. 3.76. ©. 


1461. 
neitunde und das Verhältnis Ihrer Krankheiten 
En Del — ju der bey gefitteten Völkern, u. Ebe⸗ 
ling. H. M. 3.76, ©. 1457. 73. 89. 1553. 69. 
—— Alter erreichen, v. Ebelin ing. dm. ; 
* der | e A tar Lund Geſchiclichkeiten, on 


ar was fär —— —*5 0% hr tisan treiben, von 

Wundram. H. M. 3.89. ©. 338. 
Jublen, Oſte, darunter Wird bey den Alten oft Aethlopien 

begriffen, v. Sißmann. HM. 3.77. ©. 1171. 

Quellen der Indifchen Geſchichte, ob Indien feine Grund⸗ 
geſun⸗ Aegyyten zu danken habe? v. Hißmann. H. 

M. 3.77. G. 1169. 1201. 49. 65. ** 

Geſdiche di Reichs der Dritten hafröf fels dem Parifee 
Frieden 1756. UAus dem Engl. überfcht von ©. €. H. 
ZIR und als Anhang zu Schloͤzers Briefmehfel heraus» 
gegeben. Göttingen 1780. Br. W. H. 54. 

Veichreibung einer Dielfe von Holland nad Sndien. D. 
M. 3.81. Jun. S. 481. Aug. ©.97. 

Demerkungen N einer ae 8 "Stade 24 Indien, v. 
Aangftedt. 08.21. . 
Regeln für einen er in 2 Ofiadien, ne unse 

* Umgang mie den Indiern beir. H. M. J. 66. ©. 


—* von dem Kriege dee Engländer In Ofladien im - 
9.1783. 9 m. J. 84 ©.529.45. 2.85. Sum. 5. 
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Annocent, ſ. Pabſt. 
Innungen, f Zäünfte. 2 
Inotuſatton der Blattern, ſ. Poken. 


= 


5 
t ‘ 
% * 


Just, nf u " “ . ast. j 
Inge field, Erzeblung von deſſen wunderbaren Errettunj. u 
HM. 3.83. ©.369. 
Inaeiftadt, Zuftand der hohen Schule 


24 O2. 9' 
| 
der Viehſeuche, ſ. Viebfeuche, W 


Inquiſit, ſ. Delinquent, 


Jaquifition, Entſtehuna und Fortgang derf., woriüglich 


der Gpaniſchen, und Verfahren dabey, v. Kubls. H. 
M. 3.81. ©.963. 77:93:  - 

Carpus Juris derſ. Verfahren gegen einen Ketzer, Eltis 
rüngsformel eines flüchtigen, Strafen, 
ia die Inquiſition bringen. H. R. I. 83. &.657,.73- 


vorgeblicher Urfprung derſ. H. M. 3.83. &,674, 
' Bell in Vadern eingeführt werden, D. Mſ. 3.79. .Dite- 


®. 375. . nt BE, 
wid in Neapel ahgeſchafft. Eph. J. 82, St. Io, & 


Anfetiengefhinte, über das Studiam der Alten in 
dieſem Bade, v. Brandis. G. M. Is. 4. Sr. 


129, | | | I: 

folte jedermann ſtudieren, v. Beſeke. D. Di 3. 86, 

Febr. ©. 122. ft 

Ehwierigteiten In berfeiben. 

worinne hefteht das Leben der Inſelten? v. Fontana. H. 
M. 3.71, &, 1137. ° 


008 he Seitern hat Vorzüge vor dem Linneifchen 
und iR von Schäfer noch verbeilert werden, 9, Ertle⸗ 


ben. HM, J. 67, O. 308. | 
Verwandlung der Inſekten, Anmeifung, die Schmetterlin⸗ 


ge aus den Mauren zu ziehn, die volllommnen Inſek⸗ 


ten zu fangen, anzufieden, zu tödten, troknen, und 
aufwberpahren, eine Sammlung von Inſekten⸗Eyern, 
darven und Geſyinnſten au niachen, folche vor dem Bere 
berben zu ſchuhen und ein brauchbares Werzeihniß das 
von ju machen/, v. Errleben. H. M. 65. ©, 609, 


25, . B . . ” \ L 
wie folche vermittelſt eines Brenuglaſes zu todten. H. M. 
J.63. S.119 W u nt oo 


HM. 3.66. ©. 341. 
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Jo. Irri, 233 

Joacim, Ciitersienfer- Ordens Abt und Prophet, eiwas 
aber iin. D.ME. J.79. 8.1. ©.199 u 


, Ableitung diefes Worts. H.M. 3.84. ©. 1123. 
a ennessehrißen,  Sabier. ‚23 


Johnfen, Samucl, feine Außere Geftalt, - Scikjale und. 
riften. DM. J.77. Mes, S. 211. 3.85.00, 


©. 555. | | 
Selnvilie, Joh. Sire von, Nachrichten über ihn und 
feine Echriſten. D.ME. J. go. B.4. ©. 187. 


Jommelli, etwas von feinen Lebensumftänden, muſikal. | 


Talenten, und Arbeiten, Beſchreibung feiner Zeichens 


fener zu Neapel, Infchriften dazu und Sounetten vom 


Abt Spanziani. D.MI. 3.76. May. ©.465. 


Jonquillen, Anwelfung folde im Winter zu treiben, v. 


Roſter. H. M. 3.87. ©. 65. 
Joſeph II. f Defterreid. - 
ournale, ihr Einfluß. H. Di. 3.70. ©. 267. 
phigenta, in Tauris, von Gluͤck, Bemerkungen über 
das Gedicht, die Ueberſezung, Muſik und Aufführung, 
v. von Sonnenfele. D.MI. J. 82. Way. ©. 400. 
Sreland, kam 1171. an England, und wurde 1542. zum 
Königreich erhoben, woher der Name Hibernia kom⸗ 
me, iſt noch ſtreitig; in den mirlern Zeiten hieß es Sco- 


tia maj. 


Hhrlihen Tribut zahlen. H. M. J. 64. G. 458. 
Vollo⸗ Menge. Eph. 76. GSt. 11. ©. 209. Br, 9 
4. 8.196. 9. 6. ©. 321. 
Leinwand / Manufakturen daſelbſt find ſehr anſchullch, v, 
von Dohm. D.Mf. 3.76. Apr. S. 329. Zu⸗und Ab⸗ 
nahme derſelben, v. von Dobm. D.Mf. J. 76. De. 


®. 1109. 
Münzwefen, Geſchichte deſſelben. H. M. J. 87. ©. 583- 


Kris Derfica, Anweiſung ſolche Ins Winter zu treiben, 


„Adler HM. 3:87. ©. 68. 
ai oder die 7 vereinigten Nationen, f. Indianer. 
erende, wie ſolche am beten sh dekehren· DM I.76. 


Aug. ©. 742. 
Mrelaauer, Gupchung derf, u.a. GM. J. 


werden darch ein rg“ Gewele sale va 
mann. 0.0. 3J. 5 & 84 4 Ay 
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An den ältern Zeiten war es ein Lehn des 
Papftes, un) die Könige von England mußsen ihm einen 


# 


udn 


4 
- 
— Mn 


er,“ * 


7 
——“ 


ar 


want 


.. 


ru 


de 


yırr..* 


2” 


un 


ar 
—2 


= mon 
“ - 


Al -" 


a0 7.7 


. 
m 


un 2 ” 
Cr See 
m - 
— 


’‚v 
wen 


"34 
v 


X 


” 


ve 


a 2 ; 
Ar. 


run 
. Y .. 


3 


” 
—— 
— 


* 


ı 


ra) 
TI XA. 


— a ne. 
.r. 


”. 


z..0r, 


6 
” 


on 


a 


—* 
—X .- 
1 2 

. 


[2 
Nr. 
Sr us 
sr. oe 
. 


“w 


zu 
- 
⸗ 


u. 


—.- 
« 
» 


- 


..- 


— ed 


v * 
— — u. 
“.' m 
r 


Fi um 


2 
CI EP 


'g 
FD 

22 
Br ma a gen 


9 


«ft 


.- 


..4 


«es 
Jo a 


s 
2,007 


« 
m... — * 
ns ** 


v 1 
PP Dar 7 ET 


d- 


DL. Fuer W Zu 


[3 


“a: 
REF WERE; 


[4 
— 
> 





Statiem, 


IE, 3.75. 81 ©. 144 ®.2. ©. 118. 230. v. 3. ©. 
0. 


li dlen ber dleſes Land aus dem Tagebuche 


Keſſenden im Jahre 1784 und 85. HM. . 

Fi 2... ‚522: J. 89. D.1. ©. 188. 2* S. 
ans. W.3. S. a93. desgleichen 5,88: 9.4 © 3% 
. . U V. 1. ‘ 113. 223 " . 
win Mn Briefen über 8 Land, D.ME 2.85. 


‚1. &.69. u: 
etorifogiiher Zuſtand des Winters bafelft im Jade 


e ) ‘ 8 ‘ V. 3. ©. 243. j 
| Fri) * 3 der dortien Flüſſe in Näds 
über Candle und Wäherung. D. Me⸗ 3.89 V.4. ©. 


— * der qriſten, in weichen die einheimiſchen 


Planen von Italien botandfch oder nach irgend einem 


Suftent aemanne find. HM. 2.68. ©. 1585. 


" edanfen Über die Erplehung Bafelojt zu Ende des Töten. 


Jahrhunderts. H. M. 3.87: ®. 1313: 20. 45: 61. J⸗ 
⸗ O. 1 6 
ud el italleniſcher Dichtkunſt, von ihrer . 
ſtehung an Bu jur höchſten Kultur, v. Ziegler, 9 ⸗ 
Pr 8* eh mn dort auf Muſik ſezt, aus Batet⸗ 
th Vr. W. H. 54.S. 371 


V. 3. 6.97. 
PR br alla fhen. Sprache zu der feanzöfiichen 
„Papit Clemena XV. HM. I:77- ©. 391. 


Ebrentettung Italiens gegen die Beſchuldi zuugen Bed von Ars - 


header, u. Jagemann. D.Mf. 3.86. May. ©. 387 
Ya e. —— dagegen u. von Archen⸗ 
boy. D. Viſ. 3.86. Ott. ©, 352% . 

Dupamd Bemerkunaen uber Pauftinse * — 

ESt. Germano, Hundegrotie gnauo/ 
Sertulanum ," Refur, v. Timdus. » M. 3.89. ©. 


Etwa⸗ von im deutſchen Volke zwiſchen Verena uud Tr 
ER 


o 


955. 
J len, Vriehſe verſchledenen Inhalts über dieſes Land. D. 


dermlichte litterat. —X O. Mſ. J. 88. Apr. © 
| Ude von Irfprung der italleniſchen Eprache⸗ D. Mi. 
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win, die bürgerlichen Gerechtfamen müuſſen nict gleich bee 
ganzen Nation, fordern anfange nur serien Kolonien 
— enbeil menden, v. von Sch v. M. I 


* de Bee um Sütger- Recht. Eh. 9.76. &. 


* ir ie an bie Splen— gegen Sagleitwein— Eh. I 


77. ©t.2. ©. 12 

©olien fie an ber —* Zorn Theil nehmen? 
v. Ladrone. Eph. J. 86. ©t.6 8 

Enten derſelben. V. M. 8. 84. De, 556, 

Ouchganblung, AestZifde ber biichen Selen in Ber⸗ 
lin. MR. J. 86. Yun, S. 503. 


Juden. | a7 


af. ein. Verordnung wegen Unterticht ber Kinder in “ 
Oebtekäpfen Landſchulen. Eph. 5.835 5.9 ©. 


—8* Ricen Schulen für die Juden in Prag haben gutent 
Fortgang. D. Mſ. J. 86. Jul 827. . 
detommen: in Oeſterteich ein beßeres Schikſal. Eph. J. 


81. Ot. i1. S. 629. J. 82. St. 4. G.475 Ot. 5. 


S. 597. St. 7. 6.08. 

jur Civilirung derſ. —2 eine miertmürbige Fayferl. Ver⸗ 
ordnung. D.Mi. 3.86. Jul. G. 14.23. 

Joſephs Il, Verordnung zur Reformation derſelben in ſel⸗ 
nen Landen durch Erlernung der Landesſprache, Schul⸗ 
oe Aderbau nnb Handwerk is Vr. W. D.54 


ei, in Preuß, dia neued Eides⸗ Formular: B. M. J. 


5. G.15 
—— pers Zuſtandes Im Draynj. Eph. J 82. 


ern. ©.122: 3.84 ©t.3: 6.3698: Si. A. d.24 


5024 
Edit du Roi portasit Egemtion des Drsite de pesge con | 
| ‚gorels 8% 9.16 ©:434 Eph. J. 34. Guy 


| I lin Satan Erh. 3.864 6. 7. ©. 114. et; J 
| PR bie 3. in ber — — und Über Juden 


überhäunt. Be: 8: H. 54 0.357 
ner, in Ehrifinnbann gethan. Gt. 4. B.32: 'G. 25t2. 
Hertheraigteit eines Chtiſten gegen einen ſterbenden Duden 
— BR: 85 .. 6.486, - 
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lin Kält. a 


lu⸗ Atiquiſũmt imum i NMegdehurgicum, non ı fons fpeculo-- 
sum. H. M. 9:65. ©. 902; 
HufizWerfaffüng in Preuß. —— es. 3.80; 
Ot. i0. O.478. Ot. A. H.23: 
Vorzoͤge der neuen —** 8 —* 5. 84 Dery 
D. 243. Apr: S 


Bweife gegen hre Borpigi SR: J. 8.4. ©. 


Beantwortung der. v. M. 3.84: Jul. S 


nee Preußiiche verglichen mit der Ali, tie“ 
45 Withelm IT: in Prenbei Erklärung über die 


Juſtipflege. B. M. J. 86. Nov. S. 470. 
befeiben Urtheile ſpruch zur Ehrenrettung der 1780. mt; 


ſezten Juſtizbedienten. B. M. J. 86 De: ©. ss: . 


vergl. Arnold: 
Aratifys deutſche. St. A. H. 22. €: 203; Ener 
Behebung Vr. W. H. 53. ©. 300. 
Yusenal, Ueber D. Abels neue Weberfeguing fein ze 
Pre: ME 3:83: V. a. ©; Si. 154 


8. 


Kunde, iſt ſehr alten Urſprungs/ Sefäreibing und Wall 
fahrt dahin. D. Mk. J.89. Wa. ©; 72. 
—W vermiſchte Nachrichten daven. D. Mſ. J. 80. Aug. 


Kälber, TE TE 
Kälverkropf, Kälberfern, Körbelfern; Eheloeteriein⸗ 
Cruaerophyllum ſylveſtre L.) wie folge auszurotten, 


v. RZoͤbne. O. M. J. 83. S. 861. u Link, G. 361. 


gem Lingen, 6.864: v. Vordank. d. M. J. 83. 


oos. 
Kälte; und Wind⸗Theorie darf: d. Strabl. D.ME: 3: 
en ®.2: 8.36 
riadien berfelben: M. J. go. © 
Keen Bürkungen derf. H. An. 2: S. 1143. 
Erlaͤrung der verſchiedenẽen Würkung —* in kaͤltern und 


a. Gegenden, ling HM: 3:89: ©; 


Crotaiung def merkwürdigen Im Jahr‘ 1766: 4:8: 3: 
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Kaffe Rat 261 


Kaffee, der haͤufige Gebrauch deffelben, befonderd unter den , 


arbeitenden Klaffen der Menſchen, iſt ein großes pelitiſches 
Uebel, wie kann folches gehoben werden? v. von Dohm. 
77. Aug... 123. . 


DM. 
ehädlichkeit Min in politifcher und vhoſiſcher Raͤdſich 
und Mittel dagegen, H. M. 3.68. ©. 321. 795 


. ©.982. ek G. 120. H. M. J. 
3 369. 3.87. ©. 1175. 8 


Der Gebrauch deffelben wird im Breufifden eingeſchraͤnkt, 


und der Kaffee daher mis Acciſe belegt. Br. W. H. 44 


G. 129. 9.46. G. 210. D.Mf. %.80. Gebr. ©. 166. . 


"9,83. Febr. ©. 187. 


Auch im Panndverijen verbothen. Br. W. 8 we. 129. 


Und im Hildesheimifchen, Br... H.46. & 
durch Wermifhung mit Rokken kann mon ihn Wwoßtfeiler 
ucb doch gleich gut trinten. H. M. 3.67. ©. 1553. 
auch die Wurzel der Eichorie giedt einen gefunden und Er 
gruehmen Kaffce aͤhnlichen Trank. H. M. J. 70. Sei⸗ 


1487. 
* —* aidbohnen laͤßt ſich ebenſalls ein dem Kaffee aͤhn⸗ 
dns Getraͤne machen. H. M. I. 70 ©, 1083. Sch 
te . 
| Earatıen Toner gelbe Rüben werden unter die Sofferbofnen 
uu miſchen gerathen. H. M. 3.82. G. 589. 


tun aus aus Runkeltüben gemacht werden. H. M. J. 


.439. 
ud w ame des — » (aparine) kann dazu 

gebrauche werden. H. M. 69. ©. 110. - 

Kaffeebaum, Veſchreidung deſſelden, feiner Frucht, Kuls 
me, Ernte, Art der Araber, Kaffee in machen, Cat 
& la Sultane. HO. RM. J. 72. G. 87.0 

Kaffern, ſ. Hottentotten. 

Kalferöberg, Geiler ven, ſGeiler. 


m 


Kakerlak, Oftindiiher , (blatta orientalis L.) verfchleder 


nie Namen, —— Vortyflanzung, Nahrung, 

Vaterland, Auen und Schaden, Mittel fie zu vertil⸗ 

om. H. M. 3.67. S.1039. ©. 6 3.68. Sei⸗ 

te 527. 735. 9.79 ©. 159. 3 si. 321. 7.88. 
1101. 1257, 

Latonıs, ſ. Aſrika.. 

Kelender, Verbefferunz deſſelben m den Perſemn, Sie 
Yen und Rimern. HM. 3.76. ©.33. 
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Sal, Kan. 263 
Kattkein, in ein Specifitum aegen ben Brand im Be 


treide. HM. J. 69. ©. 1082. 


vertreibt, auf das Land geftreur, —5 und Sqneken 


HM. %.69. G. 531. 3.88. S.5 
on zur Verbeſſerung fumpfihter Beier, 9. M. 3.88. 
.1219. 
rerſchledene Erfahrungen uͤber die Ei Bil 
mens, 9. Garven. H. M. 3.7 5.59 ” ven 
—8 —5 bey den Waidtaͤpen, — 9. M. 


76. ©. 1361 
Kaltwaffer in bey dem Lohoä 
ju af iR HM. is . 10 rör guiio, v⸗ vi 
Died mancherfey Nuzen beftiben, 2 MR. J. 88. erh. 

e 1224. 

AR dem Wachechum ber Friichte Soden. 
nadıdeilig, v. Milz H. M. J. ri m ‘ 
Kalm nu (Kalmis an —5 Arm, a lhreißung, 

N en, un ad ® 
—X ſ. Tartern, 9m 'S4© 1339. — 
almus, (acorus L.) Anneil 
je. HR. Y9, © Ku fen Ynban, DB 
—8 ſ. — 
er einen alt 
* de nu —— en zu Vraunſchweig. D. ML J. 
—— £ daminn. ſ. Ca meralwiffenfdaft, 
ir f ob “ von Campus herzuleiten? H. m. I. 84 Sb. 
ampfdahn, Moͤnnik, Hansteufel i 
Fang, und Ffm ” br 
Ramılharta, Lage, Tom, eueripelend 
: Duden, Probufte, —æ* (re, Sen Dee 
Kierung, Nahrungemtttel, & Kenntniſſe, Bauart, Bu 
Khäftiyung,, Kleidung, Art zu reifen, Krieg zu führen, 
* id ‚und a  ororände, Krankheiten und- 
ur die Do} berkeiten 3 —æe — 
d. D. Me. J. 75 .4. G. 205. 
laqeriiche Begriffe der. von Göttern 
—W ach 81. ©. un. 201. 2 Ye Goͤtter⸗ Bm 
’ iu beobachten, 
Die untere e Gegend der wäre und d Bräe Is — 
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Kırın . Karie. 368 


Kapoern können aus dee Knoſpe der Dotter / oder Butter⸗ 
blume, auch Hunde lattich genannt, cum L.) 
erhalsen werden. H. M. 


auch die Olumen ber —R Ch ——* sehe ſie 


aufgegangen find, fo gebraucht werden. H. M. A.67. 
©. dar. Anmerfangen dazu v. Karımann. H. M. 


92 
Bav.liner Gmmerat» Kuna und Weſen in Cru, 
BB. 9.42. ©, 371. 
Tabelle ihres Saften General Kapitel, 6% 9 2% 


©. 406 
Kara utfhen, woher Die Würmer entfehn, die man bis⸗ 
weilen bey Ihnen .untrift. H. M. 3.66. 8.39. 
a ae “6% 
arpen, zeit, vermehren lcht. M. 
©. 54. Die Spiegelkarven ſollen aus Te 
der Karpen mie dem Selen « Laiche eniſtehn. HM. 


3.67.'©.54. in 
Kareitihure, Probe einer neuen Ueberfezung Oſſſans .. 


Buͤrger. D. Mſ. 3.79. Jun. S. 5334. 
Kartenfpiel, Veyirag zur. Geſchichie deffelben,,. DıME 
J. 83. V. 1. G. 62. 
F 8 —— in Europa v. Sukow. D. RR. 5 


ur is Pr Näzlichkele und Schädfictelt, . D. m, 
8% ch ©.41. DM. I. 83. Febr. S. 166. 


1090, ©. 1093., ‚1097. I 93. & 


sarthäufiimände, ihre Leiden und Freuden. 9. m, 
Raroihı, ci CSolanum tuberofum L.) ihre Gefchichte. 


M. 3.71. 8.774. 
wi it Ei in Deufchland einheimifh ud. H. M. 
67. ©. 1643. 
wurden zu Anfang dieſes Jahrhunderts von einem Dänb 
Am (ale an nach Metlenburg getraqt. 


Sr seßer ben in Huiftein, X VOR. 9 32. 
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Rah . Rath,“ "3 Ten 
Rusteffelg, De Serfertigung des Sartofielı Käfeh, H. M. 5 ee, 
—** opt —RXR AR 3.74 Sei⸗ Tre 
te 857 . 2 De" 
—* cn gutes Eqhweine / Butter.” HM. 3.70: er ! 5; 
Watt, 
wie ride "auf eine auſſerordentlich mohlfcimefende Art kön» ne) | 
nen gelocht werden. IM. 3.89. ©.479. ° ib FG 
werden durch Einpafen in Heu oder Otroh vor dem Er⸗ 5r. 
frieren am beſten geſichert. H. M. 3.89. ©. 1389. van 
kiden oft von Engerlingen, Erdkrebſen und noch eh von \ ‘ 7 Kan 
Feldmaͤuſen Ochaden. v. Wundram. H. M. 3. 7% Kain, 
&.1319. v. Soͤnert. H. M. J. 81. ©. 337. Si a 
afpifdes Meer, von den Häfen an den v. Guͤlden⸗ rn 
Ride. D.MI. 3.77. Du. ©. 477: BA 
oßanienbaum, zahmer, (fagus fancı L.) Anwel⸗ | J 
ſung zur Erziehung aus Kernen und Verſezung der 
Jungen Etämme. H. M. 3.63. G. 187. J. 65. © 7 
1458. 3.68. ©, 1325. 3 
- Ihre —rüchte dienen auf Serfihledene Weiſe zu Nahrunge⸗ 
mitten v. Bornemann. H. M. 73. Gele " Kur 
—8 wegen ihres Nuzens in —— mehr angebaut . \ 4 BER } I 
werden, v. Ebrbart. HM. J. 84. ©.1093. EN Tan 
Zweifel dagegen. HM. J. 34 ©.1385. Überlegung ' \ % t 
derſ. v. Ebrbhart. H. M. J. 84. S. 15885. Be 
in ein — er — mehren 3. or Nur AT 
sen deſſelben, v, Wedekind 87: ©1050 J 
Roß⸗Kaſtanie Roß⸗Kaſtanie. * AT EAN 
atalepfie, Seſchichte einer Scondern eineh 17 jährigen Ei 5 
Brauenzimmert, H.M, J. 66. & RL) 
—288 e elle aus den Queen EN —* 
r. v. . 9.85. Apr. ©.347. 0 8 
pin are Emifarien und alerhanp Mitiel unter den Pros ] Kin 
eeßhdanten in Deutſchland, Holland, und den Nordiſchru ... 
Reden verbeite. ©.M, 9.85. Jam ©.60: wird RU: 
ſehe bhis tinrrfprohen. BU 3:85: Apr, © -- Bu 
——— behaupter vi Sieſter. EX: J lt, 
Werberitung ia Damig. PM; 46 m . Bien 
1 Bram, BR, 1.96, mn. @,4 | J 9J 
‚BG, Map, 7 ZN IE 
ber Pfall, BRD Bu w . 6 
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Streit mit den Herausgeb. der B. M. bey dem Kam 
mergeriche in Berlin anhängig, Urthell des Deransgch. 
darüber. B. M. 3.87. Jan. S. 87. Foriſezung der 
Otreitigkeiten. April. ©.395. Nicolais Schreiber an 
Dieter in diefer Sache. B. M. 3.87. DM. ©, 356. 
Auszug der Proges, Akten, v. Gedike. B. R. 5.87. 


DE. &.365. Vemerkungen über feine weitläuftige . 


‚ Vertheidigung, B. M. 3.88. Apr. S. 319. Maͤy. 
S. 518. Tun. ©. 628. eine weitläuftige Vertheidb 
gung enthält nur Verdrehungen. ©. M. I. 87. Yan. 
@.71. Belange feine Gegner ald Injurlanıen , ver⸗ 
liert den Prozeß, warum? B. R. 3. 88. Aug. ©. 
158, wird von Jakobi vertheidigt und getadelt. D. 
MI. J. 88. Febr. ©. 154. Sol ſich gegen die Beſchul⸗ 


bigung des heiml. Katholizismus gut vercheidigt haben, | 


v. Schloſſer. D. Mſ. J. 88. May. &.420. Neu 
bekannt gewordene Nachrichten über das Cieri/at. ©. 
M. 3.89. Jul, ©. Dr: Noch eiwas über die Beſchul⸗ 
digung, die dem D. Stark deswegen gemacht worden, 


und über feine Vertheidigung dagegen, v. Bieſter. B. 


M. J.89. Apr. 8.366. . 

Katholizismus, Auch Lavat er fol durch feine my⸗ 
ſtiſche Syrache der Behehrungeſucht der Kethol. Vorfhäh 
thun. B. M. J. 85. Jan, S. 64. wird wirerſorochen v. 
ge. Leop. Erf. zu Stollberg. D. Wiſ. J. 87. Febr. 
185.©. Hat doch ein merfwürbiges Gedicht auf den Ka⸗ 
thol. Gottesdienſt druken laſſen. B. M. J 86. Ott. ©. 
348. Parodie auf dieſes Gedicht v. Semler. B. 

M. %.86. Nov. S. 457. SEE BR te 
— ihn — verbreite, wird. durch Schleds⸗ 
zu unterſuchen vorgefchlagen,, v. Schlo D 
Mr. %87. Yan. —2 2. — 


Antwort darauf, v.Llicolai. D. Mf. J. 87. Men. ©. 
Fig und v. keuchfenring. D.mf. J. Ir. Jul’ 6. 


2 & . 

Ein Protetanriiher Diakonus laͤßt id die fiehen kathe⸗ 
Iihen Meihen geben, obne fein Amt niederzulegen, ©. 
M. 88. Jan. S. 67. wird widerſprochen. B.M, 
J88. Apr. &,337. Gegenerinnerungen v, DBiefler, 

—— fen, er 

iafonus Deeytoen In Nirnberg überfe, erklaͤrt, und enis 
PD Katja Mr O.M. 396. Im: ©. 
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Katy. Kel. — 273 P 


Rathoticiemus, dem Proteſtanten wird in Zanten eine 
Kathol. Kirche zum Mitzebrauch eingeräumt, v. Crieſch. 
BU. J. 86. Jan. S. Sui- 

De Katholiken den Die Toleranz; gegen die Proteſt. aus, 
s ee B.M: 3.85. Aug. ©. 173. vergh - 

oleramd« 

die —* der Proteſtanten wegen helmlicher Verbrei⸗ 
tung des Katholiziamus find nicht alle gegrlinder, u. 
Garve. B.M. %85 Jul/ S. 19. Widerlegung 
dieſes Auſſazes, v. Bieſter. B. M. 3.85. Jul €, 
68. Antwort darauf, v. Garve. B. M. J. 85. Dix 


8.488: Gegenantwort, v. Bieſter. B. M. 8 ' 


Du. ©, 530. I. 86. Jun. O. 30. 
Erinnerungen tiber deſſen geheime Verbrefturig gegen bie. 
Berl. — Edr D. Rk. J. 86. V. 1. ©. 8. 2 


®.27 
der Scefrungseifer der Kardoliten IR eine Folge ihres 
Lehrbegrifs, und daher fehr verzeiblih , aber keineowe⸗ 


u Dar und den Proteitanten gefährlid, v. Forſter. 


M. 9.89. Des: ©. 5437. Anıwort darauf, v. Dies 
Fe V. M. 3.89. Oeʒ. ©- 580. 
datull, fein Abfchied von feiner Belieben poetiſch überf, 
nd ai Anmerkungen, v. Ramler. B. M. I. 84. 
er. ©.28 


Istes Gedicht Vherſ und mit Anmert. u. Ramler. u" 


M. 3.89, Behr. ©. 101. 

—25 —— — u Hoc St. A. g 47. 

ite 

—— * Krämer, zwiſchen beiten muß ein Unter⸗ 
[led gemacht werten. H. M. 3.74. 9.233. 

aufmann, Angelica, * Gemahide von ihr. A 

DR 3,85. 8.4. ©.a5 

Ayferianlı, bat eine Gran In trankreid 7 mahl aus⸗ 
gehalien. HM. J. 72. S. 5. 

aje, ſonderbare Ireundichaft zwiſchen einer Kaze und einer. 
Kane, H. M. J. z1. &.n63, 

— in Blum, Sejareibung def, HR, I 734 


®. ı 
eht, — von der großen Veeaumarchäiſchen Buch⸗ 
— — DM. J- gi. em. 0.55 
oh 8 Far F. Erriehung ARERUBRTE 
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Kay . Karie. 265 


Kapoern können aus bee Knoſpe der Detter / oder Butter⸗ 
blume, auch Hunde lattich genannt, ( Taraxacum L.) 
erhalten werden. H. M. J. 69. ©. 975. 

auch die Blumen der Sndianifchen Erefle Ennen,. ehe fie 

—auſgegangen find, fo gebraucht werden. H. M. J. 67. 

8 Ba7. Anmerfungen dazu v. Karmann, HM, £ 


92 

—8 ——— und Weſen in Coſtam 
Br.W. H. 42. S. 371 

Zube 6 ihres 54ſten Generals Kapisel, 6%. 2 20 


Kara u en, wober die Würmer entſtehn, die man biß 
weilen bey ihnen antriſt. H. M. 3.66. ©. 399 

Karneval f. Carneval, 

Karpen, Laichzeit, vermehren fih lelcht. H. M. 4.67 % 
©. 54. Die Splegelkarven follen aus der Vermiſchung 
mis dem Sqlelen » Laiche eniſtehn. H. M. 


.54. . 
Kareitehure, Probe einer neuen Ueberfejung Offlans “. 


Bürger. DM. 3.79. Jun, ©. 534. 
Kartenfpiel, Veyirag zur. Serdige — 3— Du 
3.83. 8.1. ©. 62. 
ir A —— in Europe, v. Sukow. O. RR, J. 


re is Pr Näzlichkeie und Schaͤdlichkelt. OD. me. 
V.4. S. 44. DM. J. 833. Gebr. S. 166. 


ne 1090, ©. 1093., ‚1097. J. 83- & 


sarihäufiimänden ihre Leiden und Freuden. HM, 


.52. 
Rerisdle, Colazam Eberoſum L.) ihre Geſchihte. 


HM 
u Kr pie m A Noland einheimiſch find. H. M. 
wurden zu —58 dieſes Jahrhunderts von einem Daͤni⸗ 
83 Ale el nad) Mefienburg seöramt, 


Hr F aba in Helfen, EE Vr. W. 9 5. 


IuA Arten derſelben, ©. Cuder. m. . 

©. Ba namen. H.M. J. F ©. 3 3. ‚ 
neuer aus no erhaltener 

tm 9.0. 3.71. ©.9:0, a“ Sr 
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BEE r | ‘ 
a Bann rRehtoffet; die Englighen den werden —* und empfeh 
EIS 5 LES WR v. Koͤbne. & 85. 6. 287 
J 4— * wie und "in — 35 Boden fie zu pflanzen, we 
BR un "Re gu warten und Sinzueendeen, u, Alder. H. M. I, 
m DE * "6. ©. 338. 54. v. Wundram. H. M. I. 79. 6 
Ba — 1319. ee: 6.417. 
ER ee e Ber über den Anbau: derſ. v. Horen 
rg! | .. 
— J N, —* oT m —*8* bauen. 9 M, 9.73, Ei 
SEREN Ka 0 . werden mL — unter Kohlſtauden gepflanzt, JM, 
ee FE ‘ 3.77 
Ya N or es AH ", unter fie Erbſen zu pflanzen? IM, 
RT f) "88. ©.45 
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rl 0,0 HM J. 724. Sıarı. rn © 
Fein werden zus Verbeſſerung ver Art aus  Sulmen y zu ziehe 
ME N  ‚geraihen, Anmenung day, v.Röfter, DM. 9.74 
uch j! a 0.269. 7 — HM. 379 ©1623. J. z8i. & tıı, 
B J. J ar 9 von *8 $; M. I. 83. GS. 2% — 16. ©, 
en . "7165 v. Werne HM, I. 87. ©. 385. — 6, 
IE ht u 2 831. 3.88. S,601. Erd, 3,83. St. 3. ©. 341. 
Kalk aim - werden: In England immer von 4 Jahren su 4 Jahren sol 
h 0 0, be zu dem Saamen gezogen. H. M. J. 81. Orb 
2 1 
a el x “ naar Verb due H. M. 3,81." ©. 353. 
a EN: j . R : Won ihnen läßt ſich ein ſehr mannichfaltiger nüzlicher Ge⸗ 
NH i 3— | ‚brauch machen, ihe Anbau muß daher nicht eingefchränft, 
van —44 Ik c "> # fondern: vielmehr Kane werden. H. M. J. 67. ©. 
3—6 3.739.982 I 2% ©2374 © — 
a Too % 8* 374 S,1arq = 3.77: ©8959. Werner 
18 BEER ” mM, 34 
— BE "allen a 76 eſundheit, und haben Einflus auf 
Tg! | da⸗ —— 9.M. 3.79. ©. 1327. 
SEEN Zn?‘ I yumı SOropdaden vu mizen. DR, 3.71 
EEG DEN ee 37 TIL 1 I 9 - 
Be A | 9 et ‚mie das Mehl oder die Starke aus denſelben zu erhalten, 
AIBRG Kilo 6 — zur Fr zu nuzen. DM. J. 76. G. 1055. 
— J J N 
Bi j | dei Berufen gi nice eine Erfindung der Branjokn. 
> RN I*8 ·W. 9. 47. 
1.40 ! ; "Aamelfung, Kartoffel; Orte zu machen, ® m, %72 
SEEN 3} m 
Ba: ER 24 4 
— r .ı ⸗ 


4 


Rah Rath,” 


Ar. 
"a6 


Kartoffeln," Werfertigung des Kartoffel Käfet, H. MR. 


20. G. 1103. . 
Schleibung einer Kargoffel » Müple MR 3.74 Sei⸗ 


te 857. Be un . 
‚geben * gutes Ochweine / Futter. H. M. J. 70. Ode 


te 40 Io‘ 
wie foldhe auf eine auſſerordentlich wohlidimetende Art kön⸗ 
nen gekocht werden. 
werden durch Einpaken in Heu oder Otroh vor dem Ers . 


IM. 3.89. ©. 479. 


feieren am beften gefihert. H. M. 3.89. S. 1389. 


kiden oft von Engerlingen, Erdfrebfen und nody mehr von 
Schaden. v. Wundram, H. M. 


Feldmaͤuſen 


3. 7% 


S. 1319. v, Soͤnert. H. M. J. 81. ©. 337. s: 
Kafpiihes Meer, von den Häfen an demſ. v, Guͤlden⸗ 


anca L.) Anwei⸗ 


Ride. D.M. 3.77. 24. ©.477: 
Kafanienbaum, zahmer, (fagus ca 
fung zur Erziehung aus Kernen und Verſezung der . 
Jungen Erämme, H. M. %.63. © 187. 3-65. © 
1458. 3.68. ©, 1325. u oo 


. 


ihre Früchte dienen auf verfchledene Weiſe zu Nahrungs 


mitten, ©. Bornemann, 


HM I 73. Seite 


1514. 
folten wegen ihres Nuzens In Deutfihland mehr angebaut 
werden, v. Ehrhart. H.M. 3.84. ©.1093. 


Zweifel dagegen. H. M. J.34. ©.1385. 
derſ. v. Ebrhart. 


Roß⸗Kaſtanie ſ. Roß⸗Kaſtanie. 


H. M. J. 84. 


Flderlegung 


r 1585. . 
in Eina wird er ſehr geichäze, mehrere Arten, und Mur 
sen deſſelben, dv, Wedekind. H. M. 3.87. ©: 145. 


. 


Ratalepfie, Geſchichte einer befondern eined 17 jährigen 


Brauenzimmerg, 


\ H. M. J. 66. G. 1601. 
Rarholicigmmg, Lehrſaje deſſelben, aus den Quellen 


— mitgethellt v. Bieſter. B. M. 3.85. Apr. ©. 347. 
wird durch Emiſſarien und allerhand Mitiel unter den Pros 


teſtanten in Deutſchland, Holland, und den Nordiſchen 


Reichen verbreitet. BV. M, 3,85. Jan. G. 60. wird 


ſehr heftig widerſprochen. 


Bm, J.85. 


Ba7, MID wieder bedaupten mZpiefier, DW J 


® ı ©, 2360, | | 
Bressminnng — * ta Damig. P. M. +86. m . 


436. J 
in Pemmern. BM. Br Mey, ®. ? 
In der. Pfalz, —X ©.18% 7 
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208 Karbollcismus. 


 Kutkolirismäs, Man ſucht beſtaͤndig großen Proteflen 


tifhen Herrn Neigung dazu be:zubringen, aus ie 
GSeſchichte bewieſen, v. Bieſter. B. M. 3 95. Am. 
S. 364. v. Cubn, BV. M. 3.86. Mor. SG. 398. 

ſcht von 2 heramreiſenden Emiſſarlen. B.M. 3 

‚8 Hm. ©.475. Noch ein Gen'piel der geheim 
‚Verbreitung defſeiben. B. M. 3.89. Aug. ©. 195. 
Voch mehrere Deofpiele davon. B. M. J. 85. Jar 
S.9. Apr. G. 316. Aug. ©. log. 
wider offenbahre Landesgefeze in proteſt. Ländern ver 

breitet. B. M. %.85. Jan. G. 43. 


ur, 


· —— führen Immer noch dein Titel rom eingeny 


nen proteftant. Stiſten. B. M. %.85. Ian. S. 4 
‚achten von jeher Entwürfe, die Proteſtanten wieder a 
fh zu bringen. B. M. 7.84. Aus. ©. 187. 


‚ "Die Klagen über heiml. Werbreit: des Marhel. durch Jeſeun 


’ Fra ante Emiſſarien find (dm alt. D. X 3.97. 
Schon 33 und Helvetiu⸗ erkannten die Gefahr, weide 
* ‚ben Proteſt. vom Kathel. diohet. BR. J. 86. Ma 


·805 G. 


I) 
\ 
” 


Di IB Ant S. 149. De © 


441: 
u ‚Sur Katheiiten, 1. ©. der Abt Denina in Berlin, ” 


"ben, daß die Proreft. Melgung zu ihnen haͤtten. d 
mM. 3.86. Aug. ©. 183. 
ven erlaube feyn, heiml. Kathel. und öffentlich Prorehet 
:zu feyn, wenigſiens geſteht dieß ſelbſt ein kathol. Eni⸗ 
Ar B. M. 86. May. O.440. 
ae der Proteſt. zu Katholiten zu machen, de ſe, 
daß ſie Proteſt. Prediger bieiben, ſchlaͤgt Abt Denim 
von: B. M. J.86. Aug. ©. 193. 
‚ Ch proteftant. Prediger fell ein Jeinie der 4ten Eiohe fen. 


"SM. J. 85. Jan. G. 62. wird widerfprochen. Ehew 
daſ. Apr. 6.329. iſt ſchon ehemals in Dännemart ge 
2. ſchehen, v. Bieſter. ®. M. J. 85. Apr. ©. 367. 


f et Proteſt. Geiſtiich⸗ wird unter dem Namen Archime 


: des ab aquila Fulda aufgefordert, ne zu erklaären. ©. 
569. Eu RD. 


Stark, Oberbofprediger In Darmfadt, er wird M 


» 
‘ 


fentlich aufgefordert ſich zu erfiären . was unter Clerut I 

—2 n ſey. GM, J. 86. Jul. S. 45. Er ſoll ſich auc 
en Zuſammenhang mit Särös fern —28 

om 3.85. Aug. ©. 151. Oriefe von Ihm und 

fern, v. w. ‚>86. Aug. ©. 1607. Made fi 


‘ ı . . t 


u 





| 


| 





Eatholiciemus. 269. 
Streit mit den Herausgeb. der B. M. bey dem Ram 


mergericht In Berlin anhängig, Urtheil des Derausgch. 
darüber. B. M. 3.87. Jan. S. 87. Foriſezung der 
Otreitigkeiten. April. S. 395. Vicolais Schreiber au 
Diefter in dieſer Sache. B. M. J. 87. Ott. G. 356. 


Auszug dee. Proges, Alten, v. Gedike. B. M. J. 87. 
"Dit. G. 365. Demerkungen über feine weitlaͤuftige 


Vertheidigung, B. M. 7.88. Arr. S. 319. Maͤh. 
S. 518. Jun. ©. 628. Seine weitläuftige Vertheidb 
gung enthäle nur Verdrehungen. ©. M. 3. 87. Jan. 
@.71. Belange feine Gegner als Injurlanten , sem 
liert den Prozeß, warum? B. M. I. 88. Aug. ©. 
158. wird von Jakobi vertheidige und getadelt. D. 
MI. %.88. Febr. ©. 154. Sol ſich gegen die Beſchul⸗ 
bigung des heiml. Katholiz ismus gut vertheidigt haben, 
v. Schloſſer. D. Mſ. J. 88. Way, &.420. Neu 
bekannt gewordene Nachrichten über das Cietiat. U, 
M. J. 89. Jul, ©. F Noch etwas Über die Beſchul⸗ 
digung, vie dein D. Stark deswegen gemacht worden, 


und über feine Vertheidigung dagegen, v. Biefler.. ©, 


M. 3.89. Apr, S. 366. 


"Katholizismus, Au Lavater fol burd) feine my» 


ſtiſche Sprache der Belchrungefucht der Kachol. Vorfchäh 
than. B. M. J. 85. Jan, S. 64. wird wirerforochen v. 
gr. Leop. Grf. zu Stollberg. D. Mſ. J. 87. Gebr. 
185.©. Hat doch ein merfwürdiges Gedicht auf den Kar 
thol. Gottesdienſt druken laſſen. B. M. I. 86. Dit. ©. 


348. Parodie auf diefes Gedich· v.Gemler. ©. 


M. J.86. Nov. 8.457. .. 

Ob Lavater ihn heimlich verbreite, wird. durch Schleda⸗ 
Richter zu unterſachen vorgeſchlagen, v. Schloſſer. D. 
Mt. 87. Yan. —2 2. & 


Antwort darauf, v.licolal. D. Mf. 1.87. Mer. @. 
3. und v. Keucſenring. D. Mſ. J. 2. Sul @. 


2. | ee 
Ein Proteſtantiſcher Diakonus läßt fi die fiehen kat 
Uſchen Weihen geben , ohne fein Amt niederpulegen; 8 
a: gan. ©. 2. wird widerſprochen. V. M. 
8 . Mio en v. Diefier, 
eytorn In Nurnberg überfeyt, erklaͤrt, und enis 
HRehE Die Ratfel ef: DDR 3.06 In: ©. 
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BR 400 Rurholicismne 


7 gathöllelomne, Drigkorn wird Meöwegen di heiml a. 
2, Khelleiimus. beſchuldiget, -und versheibiget ſich. © 
' 5.87. Jan. S.64 Sept. Bıapı. 


tl R 7 M. 
— .Deyſpici eines Kandidaten, ber Kachol, geworden und al 


ein Proteſtant predigte und Kinder untereichtete ; um 


., . 


n 9— .Albus und Meiſe Ah neunte. GW: 3.89: Nov. ©, 


\ “ ‚48 . 98 
a | euſaen jur Beſoͤrderung reiner Lehre macht ng 
"nt ‚bee -Veförberung deſſelben verdaͤchtig. D. M. J. . 

vo; DL Apr. ©. 366. 3.86. Apr. ©. 337» " j 
* Geſchichte das Uebertritis Winkelmanns zur Kathol. Ric 
He SM. J. 88. Jul. © 6. 

. Auch bee Maler Graf wer In Rom ein Gegenſtand da 
Bekehrungeſucht der Kathol. Erd. J.78. Sr. 4. 6, 


116. 
. bla Madricht von demi Karhoficisei, der Farſtin von Dei 
W n. ©:95. . 


2. Noedricht von den Katholiſchen Saminatien für jung 


. „Rente aus Proteſtant, Bändern In Linz und Schweri. 
B. M. J. 84. Jun O..a. Ihr Daſeyn iſt nigt 


3 giaudiich v. Garve. —— Jul. ©:40. 


. egenbehauptung v. Bieſter. Ing. Dir & 
ot 40 a, ne PR 
Kaihalifen als Armenler im ber Crimm. B. M. 9.97. 
Dez. .55. U 
ben Katholiken wird von den Proteſtanten der Mitgebtauc 
nn 720 der Kirchen verſtattet, ſollte aber ohne Revers nicht ge⸗ 
" ben: B. M. 3.84 Behr; G. 180; Yun. ©. 530 


Bo 75 dergk Einraͤumungen find bedenflih BR: IB$. 


22.7. Jun. S. 38: Veranlaßung und Vedingangen, durch und 

Unter welchen ven Katholiken in der Mark uud In Pou⸗ 
Bern Richeh eingeräumt werden: B. M. 84. In 
Pe .» ©. 545: Proteſtanten können ohne Bedenken und ohm 
Yo N event Katholiken dem Mitgebraud der Kirchen verkat 
, u ten v. Garve. B. M. J.g85. Jul. O⸗ 62. Dez. G. 
816. Bieſters⸗Widerſpruchh dagegen. B. M. E85. 
nn u SG.89. DE S. 331. Nachtrag jur Geft late 
02 DE Kathol⸗ Gortebdienn in Proteſt. Kirchen. V. M. 


J BR DE F 
ESe her Ditgebrauch Ber Kathol. Kirchen wirb den Proteſtani 


® „ * 
8* . nd 
« . {\ 


abreſchtegen· SM: 3:86 Den: O:a65: 
yo. 


- 


Karl. Rele. — a72 


Katholielemus, den Proteſtanten wird in Kanten eine 
Karhol. : Kirche m Wiltzebraudg eingeräumt, v. Trieſch. 
Bm. J 511 
die Katholiken üben Die Toleranz gegen die Proteſt. aus, 
s. von Dombardt, Bm 9. 85. Aug. 173. vergl. 
eranz⸗ 

bie Deforgulfe der Proteſtanten wegen helmlicher Verbrei⸗ 
tnng des Katholiziamus find nicht alle gegränder, ®. 
Garve. Bm. 385 Jul S. 19. MWiderlegung 
dieſes Auffazes, v. Bieſter. B. M. 3.85. Zul, €, 
68. Antwort darauf, v. Garve. B. M. J.85. Dej. 


—X Gegenantwort, v. Se O.M. 85 


Dt. 8.530. I. 86. Jan. ©. 30. 
Erinnerungen über deffen geheime Verbreitung gegen bie 
Fe Mon. Chr, D.RE 3.86. 8.1. ©. 4 8.2. 


der Scefrungdeifer ber Katholiten IR eine Folge ihres 
Lehrbegrifs, und daher ſehr verzeihlich, aber keineewe⸗ 


ned ıhäriy und den Proteſtanten gefährlid, v. Forſter. 


mM. 3.89. Dez. ©. 543; Anımwort darauf, v. Bie⸗ 
M. 3.89. O 


‘ 


- 


. 


V. 3. ©- 580. 
Ratull, fein Abſchied von iner Beliehten poetiſch uͤberſ. 


und LM Anmertungen, v. Ramler. B. M. I. 84 

m. ©.28 

I1tes Gedicht vberſ und mit Anmerk. v. Xamler. Ge 
M. 3.89, Febr. ©. 101. 

Raufbeittm Volkes Dienge, u vock. St. A. g 47. 


Seite 365. 


| 
| 
| 


Raufleure —J Krämer, zwiſchen beiten muß «in Unter⸗ “ 


[led gemacht werten. H. M. 3.74. 9, 233. 


Raufmann, Angelica, Ertvas ‚über demohibe von ihr. 


DR. 3.85. V.4. O. 255 

Räpferianie, Sat eine Gras In Brantreich 1 mahl aus⸗ 
gehalien. DM. J. 72. S. 15. 

tat, fonderbure Zreundigaft zwifchen einer Rage und einer . 
Ratie. HM IST. S. 863, 

Ram a Elm, Vejgreibung def, HR, I 13% 


©, ı 
tet, —8 von der großen. Veaumarchaiſchen Bach⸗ 
uw daſtibſt. -D.MI, Hr. Ger. ©.. 265: I 


Nov. B.432: 3.86. Iul. 8.94. ...;- 
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: 878 | el. Kieſ. 


aeii⸗ die, eine große — Grotte Bey Ellrich, 6 
ee v8 Gökingt. . Dd.Mf J. 82. Ian. 6ı 


"Rein, eine Gitpflanpe, die auf ıder Juſel Oko Im Uchtrfe 


‚wädßt, Nuzen derſ. H. M. 3.82. ©. 1526. 
Rımrein, von, über deſſen befannte Sprach / und Schu 
maſchine, nebſt einem Nachtrag u. Bieſter. D. ! 
84. Dez. 495. Zweiter Nachtrag. B. M. J. 834. Dr 
·G.378. D.ME >84. V. 3. &.91. 178. 
Rempien VBollor Menge, v. . Ot. A. 9.47. ©, 36. 


ger, oh. Juventarium feines "Nadlaffes mit Ada 
8 darüber 


v. Kaͤſtner. G. mM. .% 2 Ot. 
Pi — Sqhrelben ſeinen Charakter betrf. O. 
J.79. Mey. ©. 


7% ay. ©. 462. 
: Rerbel, (Scandix cerefolium L.) Anwelfung ſolchen; 


‚pflanıen, u Röder. H. M. 3J.67. 6.232. — 3.6 

Seite 268, 

u. wu Anbau bes Rabekorbels. H. M. J. 63. © 

ei 

Rem, Coccns iicis L.) Beſchreibung diefes Infekt 
Vaterland, Einſammlung, Dere mung zum 

Gebraud. DM J. 81. G. 378. 

Keiteipoldt, 8* Siiſiung verleihen iur Bildung “ 
Dilenſtbothen. Erd. 3.76. Ot.8. ©. 174 


Rinfgiemm, oder Keufabaum, (vitex agnus ce 


us L.) Verſuch denſelben an unfern Himmels⸗GStri 
zu gewöhnen, v. Stein. ® M. 7.86 6, 1582: 


= gegec he Inauifition. 


8 evenhilleriſchen Annalen bedürfen auf al 
” or 53 — Berichtignng. DM 37, 


. Fa pr 
Rider, RR Shaifpen Urſprungs. H. M. J. 84. Sei 
(eh, in yanellın * Beſchreibung, Nuten m u 


JM . J. 80. ©, 420. 
Rider, Guben, Faber, Borche, Berge, Perge, Get 
Zerling, Kiehnfahre, Kiehnbaum, Kühnbaurt, 21 
Schieißholz, Spanhölj, Bis Dahle oder Th 
bes Maͤndeldaum im Wuͤrtenber⸗ 
: (pimos Sylvefeis th) Beſchreidung, Anweiſung zer 3 
Kr Nager. Dr >65 133% 37 

4 9⸗ ‚ 
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n Kies.  Rinderm 


SG. 1 1 7 —. 
Kies, die Erhitzung deſſelben verurſacht die unterirrdifche 
euer, die warmen Bäder, und die erfchütternden Mes 
wegungen der Erde: H. R. J. 67. S. 592. 


Kiltarneys et in Irland, Beſchreibung deſſelben, v. 


Veltbuſen. H. M. J. 6). S. 1563. u 
Kind, Nachricht von vorzuͤglichn. H. M. J. 87. Seite 
129 . . „ v 


ar 
Beweis; day alle getaufie Kinder zu Paris von Frauen 
gebohren worden, die keine Männer haben, nah Saßmil⸗ 
chiſchen Grundfägen gegen Kritter geführte. H. M. J. 


68. S. 1281. 


2 


viele, find den Landleuten nuͤtzlich. BR % 6. ©: j 


„2885. 
Elieruloſe,  Wanvfen. | 
Unehetihe, ſollten von ihren Vätern nice ganz jucüdge 

fest weaden. H. M. J.67. S. 585. 
Glicne Peier Rart'es. Eph. 3.76. St. 8. G.215: 
Über religiöfe Wegnahme der Kinder. St. A. H. 23. ©. 324: 
vergl, Erziehung und Schulwefen. 
Kindbetterinnen, brauchten bey den Alter Palte Bäder: 
HM. 3.70. G. 1139. vergl. Hebammenkuuſt. 
Kindermord, Gedanken und Vorfchläge zu deffen Verhuͤ⸗ 
thung. Erd; J.78. St. 4. S. 12. v. Mang. Erb. 
3.81. Ot.11. 6.515 — Eph. J. 84. St. ꝙ. ©, 
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eitrchenmuſik, ſollte zwed maͤßiger eingerichtet werden. Dt. id 
Vorfhläge dazu. DM: F.80. Dit.’ &.365: ben" 4 
Noch erwas über die Verbeſſecung derſ. v. Keichard. D. X Br M 
. _ RM. 3.81. Oft. ©. 351: a SEE 
Text einer Berliniſchen im April i736. ganz gefhmads IE 2N4 
und verſtandloes. B. M. 3.56. Sept: ©.242. | 8 —30 
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aus den Fruͤchten derf. wird in der Schweiz ein Brante⸗ W ER yet 
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Ä Klapyen, Kleffen, Bedeutungen dieſer Wörter, v. Ouen 
iin HM. 3.89. ©. 681. - 
Klaprerfhlange, —*8* dieſes Thiers, v. Wi 

agaalis. G. V. Je 3. Si. 6.S. 875. J.4. Sti 


"©. 90. 
| er Dunft einer lebendigen verurſacht eine Art plößtice 
j . ’ Seraufbung und Benebelung des Veritandes,. ob mn 
son einem ’giftigen Aushauch oder vielmehr von der lang 
ſamen Verdauung dieſes Thiers herfommmı? mit Rüd 


. J Mhr auf das Goͤtt. Mag. v. Prevoſt. B. M. 3.8 


GSepi. G. 241. 
Ihr DB ift todtlich, ſie beißen aber felten, ihr Fleiſch wirt 
gegefien. H. M. 3.82. ©. 1299. 
Klaus Narr, Anccdoten aus dem Leben deffelben, a 
Meißnet. D.Mi. J.79. Aus. ©. 129. | 
glebere ur, Bertlerslaufe, kleine Kletien, (aparine oder 
*.  _philanthröpos) der Saame deſſelben kann ‚wie Kaffee 
bohnen gebraucht werden. H. M. J. 69. ©. 110. 
ler, Ipaniſcher, (trifolium pratenle L.) der Anbau def 
felven iſt fehr vortheilhaft. H. M. J. 64. S. 37. 
Erinnecung wegen der Aueſaat. H. M. J.64. ©. 
"wird unter die Gerfie zu fden geraden. H. M. J. 70. ©. 


$57- 

1" wie das Land au bearbeiten, guter Saamen zu bekommen, 

‚wie der Klee gefäet und getrocknet werden muß, v. Pratie 
HM: 3.79. G. 289 345. 

me der Saeine am leichteiten zu erziehn,, kann mir dm 
Hälien gefäet werden, Ertrag des Klees, Berechnung, 
wie viel Klee eine Kuh und ein Schaf täglich verzehrt, 
gen zum Troduen des Klees. H. M. JH 


©. 1 
Noch omas te und jur Empfehlung des aleebaus. N 
\ M. 3.85. ©. 313. - 


. 


* - 


| | wenn foiher za mähen, und wie er beym Darrmachen u 


behandein, v. diegler. * * A 79% ©. 297. u von 
Rettberg. HM. 3.8 

 Rodricht von einem Gohde s Galsrrodnen im einer gie 
im $reien aufwubewahren, und Vorſchläge zur Werber 


F ſerung diees Verſuchs. HM. 3.84. ©. 657: 


Borfichtigkeiteregein beym Füttern deſſelben, v. Praije. 
H. M. 3.79. 6.289. r. von Ramdobe, J 


ai. Si 7 
une ein merol. Geſpraͤch daräber. H. vr. J. 64. 
neue —* in derſelben im 14ten Jahrhuudert. 9. MM 
J.71. ©.455. ee 
des Mittelalters, Nußen-der Kenntniß derſ. H. M. 3.88. - - 
©. 1281. 
Kleiterordnung folte men u dem Lande eingefüßrt 
werden. H. M. 3.68. ©. 498 
iR ohne allen Hlugen und ohne alles Verdienſt. ‘2. 
MI. J. 80. Sept. &.213. Einwendungen dages - 
gen. Ebendaſ. ©. 218.. \ 
iſt nur in Pleinen Staaten nethwendig, doch muß tin — 
— dabey Statt finden, DM. 3.83. ur 1 
—*æ Br. ©: 9.47. ©. 321. a ie Ten 
u verfchiedene Namen derſ. 9. M. 46 
168 
leinigleiten giebt es fehr häufig In der Welt, und ba 
ben oft einen großen Einfluß. H.M. 9.64 ©. 113. a PL. 
feintäfer, (Dermeltes L) Naturgeſchichte des D. po- \ „ne 
Iygraphus, Calcographus, Micographus, Piniperda, 1 
Scolythus und typographus, v. Schwilard. O. M. 
J. 34. ©.289. 305. vergl, Wurmtrofnis.- 
lei, Major von, geh. 1759. d.24. Aug. ein Beytrag zu 
feinem Leben, u. Rrbniz. ©.M. I 89. Jan. Seh ' . 
te 35. 
lettenberg, 3. Sector von, Mojor, ein Goldmacher. 
Nachrichten — ihn und feine Hinrichtung. Vr. W. 


d. 50. ©.8 

lip, Almen, Klipkrämer, Klipkruͤge, Sedrutungen 
blefer Wörter. H. M. J. 64. ©. 168. - v. Quentin. 
JM. J. 89. ©. 681. 

lopttet, ——— von Ihm, 9. Sturz. D. ML. 
77. Nov, ©. 461. — — 

loſter, Betrachtungen über Kiofter » und Moaͤnchsweſen. 
Erd, %.77. St.a. S. 110. D. Mk. 3.82. V. 2. ©. 
154. 256. V. 3. S. 19 St. A. 9.24. ©.526. 

Deranlaffung zum Riofteeleben som * a v. 
Simmermann, H.M. 3. S.2 

wurden bon Karl dem Br. aus guten auf ten iftet. 
D.Mf, 3, 80. Mer. 6.24 ae ia — 

Verzelchniß derſelben in — *8* — kanden Eph. 
283. St.9. S. z341. 
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Ina 9 RK a 9 Da ©, 186. . 
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. Satbelicismns. 269: 


Streit mit dem Herausgeb, der B. M. bey dem Kam⸗ 
miergericht in Berlin anhängig, Urtheil des Derausgeb. 
darüber. G.M. J. 87. Jan. &.87. Zoriiezung der 
Streitigkeiten. April. S. 395. Nicolais Schreiber au 
Dieſter in diefer Sache. B. M. J. 87. Dit. ©, 356. 
Auszug der Proges, Akten, v. Gedike. B. M. J. 87. 


Ott. G. 365. Demerkungen über feine weitläuftige . 


Vertheidigung. B. M. 7.88. Apr. S. 319. Mäy. 
S. 518. Jun. ©. 628. Seine weitlaͤuftige Vertheidb 
gung enthält nur Verdrehungen. ©. M. I. 87. Jan. 
S. 71. Velangt feine Gegner als Injurianten, sew 
lie den Prozeß, warum? B.M. I. 98. Aug. ©. 
158. wird von Jakobi vertheidigt und getadeit. D. 
MI. 3.88. Febr. ©. 154. Sol ſich gegen die Beſchul⸗ 
bigung des heiml. Katholizismus gut dertheidigt haben, 
v. Schloſſer. D. Mſ. I.88. May, ©.420. Neu 
bekannt gewordene Nachrichten über das Ciericat. B. 
M. 3.89. Jul, ©. 8 Noch etwas Über die Beſchul⸗ 
bigung, die dem D. Stark deswegen gemacht worden, 


und über feine Vertheidigung dagegen, v. Biefler.. ©. - 
366.  . 


M. 3.89. Apr. S 


Katholtzüemus, Auh Lavater fol durd feine my 


ſtiſche Sprache der Befchrungsfucht der Kachol. Borfhän 
hun. V. M. J. 85. Jan. &.64. wird wirerforechen v. 
gt. Ceop. Grf. zu Stollberg. D.Mf. J. 87. Gebr. 
185.©. Hat doch ein merfwürdiges Gedicht auf den Kar 

thol. Gottesdienſt druken lafien. B. M. 3.86. Dit. ©. 
348. Parodie auf dieſes Gedicht v. Semler. ©. 
M. J.86. Nov. S. 457. .. 

Ob Ravater ihn heimlich verbreite, wird. durch Schleds⸗ 
Richter zu unterſuchen vorgefchlagen, v. Schloſſer. D. 

J.87. Ian. 8 a. Ä 


Antwort derauf, v.Nicolai. D. Mr. J. 87. Der. ©. F 


. - 


3. und v. Keucſenring. D, 


2. 
Ein Proteſtantiſcher Dialonus laͤßt fi die fiehen ka 
Uſchen Weiden geben , ohne fein Amt niederzulegen; > 
M. 3.88. Yan. ©, 61. wird widerfprogen, V. Me. 
I.88. Ape. &.337. Gegenerinnerungen 9, Bieſter. 
Pe — —2* 
eytorn in Nurnberg uͤberſert, erklaͤrt, und ern⸗ 
En We Kathel, Meſſe. BM, 186, I; ©. 
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RE Ra ‚a0 | Karholiciomne 

ET Igarbotteiomid, Dripkorn wird deiwegen des heiml Ra 
3 x ,. tholleismus —— -und veriheidiget Aids‘, ©, 
N. a a, St i m. %.87. San. G. 64. Sept. Gi a8t. 


Pu a ——— —E eines Kandidaten, dir Kathol, geworden und au 
88 7.8 ein Proteſtent predigte und Kinder unterrichtete, und 


* NL? u | a und Weife Ah nennt BeM⸗J. 89. Mov; ©, 
Ay — —* ie erlhet zur Veförderung reinde Lehre macht 4 
2". 9 des Wefdrderung beffeiben verdächtig: ©. M. nen 
nr Apr ©. 366. 3.86. Apr. ©. 337. | 

a — — Uebeririti⸗ —R zur Aathol. Kir⸗ 
ER, ‘ . che. M. J. 88. Jul. ©: 56; 

che ‚ Aud) der Dalır Graf war In * ein Gegenſtand da 
— — u EN der Kathol. Erd. 3.78: St. 4; ©. 
Li EN 4 bie: adrict von dem Katholiciem. der Farſtin von Dei 
Fan — — iſt ungegrundet/ v. Jimmermann. v. M. 88 
EN N) .. 95. 

IT ee edge von den Fatholiſchen Saininatlen für jung 
ww N — Leute aus Proteſtant. ändern in Linz und Ochweria 
— B. M. J. 84. Jun. ©. 5y2. ni if 


. gfaublich, v. Garve. GM. I 83 
83* —2— —— — v. Bieſter. B. M. J. ri 6 


Kein als. Armenler in der Erimm. B. M. 9.97. 
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. 29:5: ©. 119. 
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aus den Früchten der, wird In der Schweiz ein Brante⸗ 


wein und ein. Spiritus gezogen, wie man dabey vers 


fährt, H. M. 9.65. ©. 1460. 63. 
Wilder, Twiſſelbeerbanm, (prunus avium L.) folte feis 


ned mannichfaltigen Yubns wegen — angebaut wer⸗ 


ben, v. Ebrbart. H. M. 3: 84. ©. 1094. 
Siefhlorbeerbaum, (prunus lauroceralus L.) Ver⸗ 
A ihn an unfer Stiima iu. —— H. M. 87. 


522 

zifit, 6. Kudmik, 

Kite, —— zu einem, ber fein Wafier — 9. M. 
R9 1055. 

Slafter, wie viel Landrlaftern gehören zu einer hetimin⸗ 
ven Anzahl dattoreytlafternv. Kaͤſtner. — 20 
72. 2. 792. 

835 


® .. 


"ie 

= * 
— — — 
— . r- 


EEE 


Eur 














=» 0... 
% 

» ‘ 
‘: 


An ee 2 Tun U TE. 
— — - “*‘ - 
— 
⸗ 


— — 


ne [TI 
= u u. 
m 


-—o — — — 
* 


BER —— 
—ñ —⸗ —N - 


— — — — — — 
- 


— —26 
⸗ 


zum m. Zug 
% 


276 - Kap. sie x 


Klapren, Kiffen, — bleſer Wörter, v Quen 
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>. famen Verdauung bdiefes Thiers berfomume? mit Rah 
5 Fehr auf das Gött. Mag. v. Prevoſt. v. M. J.3. 
Sepi. S. 241. 
pr Biß iſt todtlich, fie Beifen aber felten, ihr Fleiſch win 
gegeften. H. R. J. 82. ©. 1299. 
Klaus Narr, Anecdoten aus dem Leben deffeiben, n 
£ Meißnet. D.Mi. 3.79. Aug. ©. 129. 
-Slebetreus, Bertieslanfe. eine Kletien, (aparine ode 
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\  Rlapnen, Neffen, Bedeutungen dieſer Wörter, 9. Quen 
din HM. 3.89. S. 6831. 
Slepperfülange, —* dieſes Thiers, vs 

:  . dradis. G. M. %e. 3. St. 6. 8.875. 3.4 Stu 


.. SG. 90. 
m Du einer lebendigen verurſacht eine Art plöß:ice 


‚» "1 $eraufbung und Benebelung des Verflandes, ob Hm 
von einem giftigen Aushauch oder vielmehr von der lany 

>: famen Verdauung dieſes Thiers herfomme? mit Rüdı 
0. fihr auf das Gött. Mag. v. Prevoſt. ©. M. J. 3. 


Sepi. S. 241. 
Sp Biß iſt todtlich, fe beißen aber felten, che Fleiſch wird 
gegeſſen. H. M. J.82. ©. 1299. 


Klaus Narr, Anecdoten aus dem Leben deffelben, » 
Meißnet. D.Mi. 3.79. Aus. ©. 129. | 
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“ ſelben gebruft 1572 mitgetheilt v. Eſchenburg. O. 
TREE J. 76. Behr. G. 131 J 
KKouſeriptlon, ſ. Eonfcription‘. - . 
RR Konfkantinoyel, li, Eonftantiuopek , 
NET Bonitralt, | Contratt. Pr 
3 ‚Keanulfioniken, f Eonvutfiouinen 
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r enmufiß, fo imecmäßiger ‚eingerichtet werden. 
si ——6 dazu. D. Mſ. J. so. Oti. G. 368: | 
Noch erwas über bie Derbefferung derf. v.Reichard. DD. 
ME. J. 81. De. ©. 35 Fe 
* Text einer Berlnifhen” Im April 1786. ganz sefhmade . — . 
und verſtandloee B. M. 3.56. Sept: ©.242. 0 
Kisheneeht, ob es eins giebı? 2 Me J. 82. V. 3: 
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BR über deſſen Kriegswifen: St. A H. 2. € R ” 
u Braun und beutfche Bederey in Nom; ©. a | u , F Br 
Era wibfanfitige Nachrichten von deffen Elende. —9— u 2 Ban a ; F 
—8B und Dreiebfon dv. don Ramdobe. Zu \ ’ Fi, J 





HM J. 83. S. 113. 29: 45. 61. 
Kirch werhe, veſcreibung * der Evangeliſchen airce Rn 
in, Bin. St. A. H. 15. ©.294 en 
Kirrmeve, (Sterna naeuia L.) Velhreibung und Nuten a 
def. v. Hoͤnert. H. M. 3.80. ©. 421. te 
Kirſchbaum, (pranus ceralus L.) verkhiedene Arten deſ⸗ 


1 @ 
N 


ln. 
2.. ** 
IN vom 
. 3 Bra 
» . 5 FA ne", 
.. “ -. . 0 . 
. ’ „® .i- 
£ *2 


wir Un 
J fie Eee) 
‘ 








ſelben, wie feiche zu un lan zu pfropfen und zu wars —* NO 
ten. H.M. 5 4 pl 
Verſcheuchung 383 — * denſelben durch Selterobou⸗ BR 3 »0% N. 4 
teillen. H. M. 3.88. ®: 928: . ‚ar. 9 
—— ſie vor Inſelten zu Folgen. 9 M. I. 69. 0 er. ; 
.6+ s ° \ . er u . 
en. dreinal des ‚Jahre tragender. H. R. 3.64. ©. 341. . ir n. 3, \ | 
aus den Fruͤchten derf. wird In der Schweiz ein Srante IE 
wein und ein. Spiritus an wie. man dabey ver 34. 
fährt. H. M. J. 65. 8. 1460. 6 en Sn ZA NEE 
Wilder, Twiſſelbeerbaum, — avium L.) folte fe | I 3.* 
ned mannichfalilgen Nutzens wegen mehr angebaut wer⸗ Z. 
den, v. Ehrbart. HM. 3: 94. ©. 1094. IK Tree 
Sirfhlorherebaum, (prunus lauroceralus L.) Ver⸗ hs DIS IUBNE 
— ihn an unfer Alma un. ansdhuen. HM: >87: cc * Er 
4 Si 
eifit, Kr Küpmiß, “A & Tr 
Site, ne qu eineni, ber fein Wafer süräräpt 9. M. J. 3 u J 
Y , I, u Pur 4 
*8 wie * Landllaſtern sehheen zu einie berimm, . Me RE 
ten Anzahi —ãð& v. Boͤſtner. MR 2. n 
72. 8.7 fl u zE 
ö 2 4 9 ; 
Ai ar 
| 6* 
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Liapren, Sue Bedeutungen Diefee Wörter, v Quen 
tin HM. 3.89. ©.681. - 
Klaprerfhlanne, Narurgefichte diefes Thiers, v. U 
chael M. Is. 3. St. 6. 6. 875. 3.4 Gt.i. 


. S. 90 
der Dank einer febendigen verurſacht eine Art put: iche 


J | wvenn feier zu mähen, und wie er beym Düremadıen m ' 
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Verauſchunag und Benebelung des Verſtandes, ob m 
son einem giftigen Aushauch oder vielmehr von der lang 
>: famen Verdauung diefes Thiers herkommt? mit Rüde 
nr fahr auf das Gött. Mag. v. Prevoſt. v. M. 18, 
Sept. G. 241. 
Ihr Biß iſt — fie beißen aber felten, ihr Fleiſch win 
gegefien. H. M. 7.82. ©. 1299. 
Klaus Narr, Anertoten aus dem Leben deffelben, » 
. Meißnet. D.MI. 3.79. Aus. ©. 129. 
Elebekreut, —BB Heine Kletien, (eparine ode 
*. _philenthropos) der Saame vefielben kann wie Kafln 
7 Bohnen gebrauche werden. H. M. J. 69. ©. 110. 
8 lee, ſpaniſcher, (trifolium pratenfe L.) der Anbau de 
pelbden iſt fehr vortheildafti. H. WM. 3.64. S. 37. 
Erinnerung wegen der Ausſaat. H. M. J.64. ©. —F 
‚ wird under die Gerne zu ſaͤen gerathen. H. M. J. 70.6. 


85 

vie daẽ and ı zu bearbeiten, guter Saamen zu bekemmm, 
9 wie der Klee gefälet und getrocknet werden muß, v. Prarke. 

DW. 9.79. ©.289 345. 
ui der Saeme am leichteiten zu erziehn, Kann mit de 
Sälien geſaͤet werden, Ertrag des Klees, Berechnung, 
wie viel Klee eine Kuh und ein Schaf täglich verzehrt, 
ot — zum Trocknen des Klees. H. M. J 44 


S. 
Neoech as übe und zur Empfehlung des Kleebaus. H. 
IM J.835. 8.313. . 


behandeln, v. —— * m. 8 79 ©. 297. u von 
Kettberg. HM. 3 
Rai von einem —5 — een in einer dlwe 
Am Frelen auſzubewahren, und Vorſchläge zur Werber 
> ferung hieies Verſuche HM. I. 84. ©. 657: 
Werfiptigteiseregein beym Fuͤttern deſſelben, Praije. 
HM. 3.79. ©.289. r von Ramdobr. AM % 
Fr „ge 6.110 vo. 
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lei. Kol. 277 5* 
v ir . 
Aleidung, ein moral. Gefpräd darüber, H. M. I. 64. RR 
anıe Senden in derfelben im ıgten Sahrhundert. DM: . ' '% Ä 
.zı. ©.453. a, {ER 
8* ——* Nutzen der Kenntniß derf. H. M. J.88. ya 
‚1281. | | 4 
—æ ſollte vorzuͤglich auf dem Lande eingeſuͤhrt J li > 
“ werden. H. M. J. 68. ©. 498. “ . , - 5 
ift ohne allen Nugen und ohne alles Verdientt. Jd. ER 
Mi. J. 80. Sept. 6.213. Einwendungen bages - iR \ 
gen. Ebendaſ. S. 218. | = Bu, 
iR nur in Meinen Staaten nothwendig, Doch muß kein or le 
Zwang dabey Statt · finden. D. Rſ. 3.83. Map. Eu 
S. 483. Br —83. 
Hidesfeimifhe. Dr. W. H. 47. ©.321. tie. 





Kleinhändter, verfciedene Namen der. HM. I. - - | Kn, 





S. 168. 0 _ 113 . 
Kleinigkeiten giebt es fehr häufig in der Welt, and ha⸗ —s— 
ken oft einen großen Einfluß. H. M. 2.64. ©. 113. — RR 
Kleintäfer, (Dermeltes L) Naturgeſchichte des D. po- \, Be FREE 
Iygraphusy Calcographus, Micographus, Piniperda, * Es 
Seolythus und typographus, v. Schwikard. H. M. et; 871 
J. 84. ©.289. 305. vergl, Wurmtrofnis.- 85 
Kleif, Major von, geſt. 1759. d.24. Aug. ein Beytrag zu Wi ar 
feinem Leben, u. Kruͤniz. B. M. J. 89. Jar. Re Be 
te 85. | an, 
Klettenberg, 3. Hector son, Major, ein Geldmacher. Br SE 
—8 über ihn und feine Hinrichtung. Gr. dr 1} 
.50, .88. \ _ ey > u , 
Klip, Rilvmühlen, Miipkrämer, Riipkrüge, Gedrutungen " el, 
Bf Aare RL 3.64. ©. 168. v. Quentin. hi. 
.M. «89. . 81. N at. "it . 
Klopnot, Nasristen von ihm, d. Sturz. DMI sah N 
+4 I. . a , ) \ * i 


77. Nov. 
Kloſter, Betrachtungen über Kloſter⸗ und Moͤnchsweſen. 
Exrh. J.77. St. 2. S. 110. D. Mk. 3.82. V. 2. ©. 
154. 256. V. 3. S. 19. St. A. H. 24. ©.526. 
Veranlaſſung zum Kiefterleben vom erften Urheber, v. 
Simmermann. H. M. %.73. ©.25. 38. 
wurden von Karl dem Gr. aus gusen Abfichten geftifter. 
DM. J. go. Merz. ©.2 a 
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Verzelchniß derfelben in alen Kayferl. Königi. Landen. Eh. NY. 
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‚- Ten sloRen Zaſtand darf, in Toetana. Erb. 2. 86. ©. 9, 
2. — | „57 Meng we im Galliuen. St. A.' 9.48. ©, 494 
nr ", Peformen beribn, ein ‚Borkhlag dan St. A. % 


.\ . 15. 
ze mat über.deren Aufhebung. St. A. H.51. ©.34 
a 2 werden Dagegen veriheidigt. Ebendaf. G.465. : 
Petirereid) Verorduung wegen de derſ. Eph. J. 81. X 
606. 


ET Gar Meinazyi Workellung an JofeohIL. wenen Aufbebug 
weinen der Aloſtergeiſtuichen. Br. ww. 2. 5 
u " . un 2 18 
‘ "Loflanifge Verordnung fie betr. CHh- 3.78. ©; 6, 
et 121. 

I VWMoͤnfterſche Verordnung über aloſtervermaͤchtniſſe. &. 
WE 9. 37. S. 14. Die beffere Einrichtung der Ote 
OT. dien in denf. bar. D. Mſ. %.79: Man. 6, 469. 
verden verwindert. im Oeſterreich. Erd J. 82. ©. 3.6. 
1 376 ©. 5. ©. 594. 
| Be „entsehoben je Dora in Böhme, a 0 €. 
EN P Waihigen erden 5 do Niederlanden aufgehen 


u Erd. 3.83. St. 6. S 
Er ' „rain —* im Bürftenbers DM. 3.86. Nm. 


"Atem derſelben im Eaubatgichen. ©. a. * 9. e 
. aa zur Vertfeibigung derſelben. O. MR, 3 83. €. 


de für die Menſchheit. H. M. %.88. G. 945 

Kiefer Neuburg, daſelbſt wird eine Zucker Hafinerit 
angelegt. D.Mf. 3.86, Aug. ©, 122; 

„Ri, ob diefea Wort deutfchen Urfyeungs nr 2 @.) 


9. 8.445. 681. 

"atnsleı des Lebens, Nothwendigkeit, Einfuß «ef 
.. die Nuhe und Glädfeligteit des Lebens, großer Werth 
der Kenntniß ihres aͤchten Grundfäge, Geiſt und Ars 
u ‚efßrderungsnletl, D Dr. J. ar. Jun. e. 
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NUR: 
Knappen, ipe Deraäfigungen bey den Tournieren. ... — RS 
m. . 88. . — " j vo. —1 EIER 
PR vor Der Landesfürften wird vom Herzog End 
in Würienberg verboihen. St. A. H. 6. ©.266. „bie "3 
.gelent, Beobachtungen über ein nach binserwärts vol, " » . , - E N 8. 
lommen verrenktes, v. Evers. H. M. J. 86. Beis. *3 
te 1643. N ' ‘ IN, 
gnodlauk, (allium fativum L.) ein Blähungtreibendes * 7 
Miitel, v. Buͤting. HM. J. 83. ©. 1142. NASEN 
in Brantewein deſtilſirt vertreibt die Steinſchmerzen. H. | ? N: 
M. 3.83. ©. 557. | W ni, 
wilder, Mittel dagegen. H. M. 3.72. @, 406. Mais 
Knochen, find eine mie Whosphorus s Edure verbundene \ - . — 
Kallerde, v. Scheele. HM. J. g0. ©. 108. er 
Kunſtgriff, Kinderfnochen fo durchſichtig wie Glas ums  \ ' —* 
chen. H. M. J. 54. S. 5. J * > 
autgegrabne ungeheuer große, f. Foſſilien. = Inne 
Kobalt, was man darunter verficht, verfchiedene Arten, . Bi —* 
tie man ihn auſſucht, probixt, feine Eigenſchaften. I —J 
ein wahres Halbmetall, und von Wiemuth verfchieden, . f 143 ; 
auch Feine Vermischung von andern bekannten Dietallen, . i ? En 
Arfenit if tein Veſtandtheil deffelben. " MWerfertigung de . IWW 2. 
. Gmalte daraus, u. Brandt. H. M. 3.65. ©. 1ong. . — N RN 
Bea unter die Metalle, v. Vergmann. N M. J. 82. J 
.367. , . . J | * ni 
Klin, ſ. Edlin. °- u | it 47* 2. 
Königsgrä;, Circular des Vlfchofs über Toleranz. Eph. BL — 
J. 82. ©t.5. S. 570. Si. A. 9.2. €. 157. te pr F 
Koͤnſgſtein, Vergleichung dieſer Feſiung mit dem Siber. — 
berg, wird jezt kaſamatire, hat einen merkwuͤrdigen Yes A 
Drunnen und ein bekanntes großes Weinfaß, dient zum | 46 
Staatsgefaͤngniß und kann die Elbe ſperren, die Aue N 
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ſicht iR fchöner als vom Wallgraben in Dresden. B. a 
M. J. 83. Febr. ©. 142. . ‘ . u 

Körbel, f. Kerbel. oo oo. 

Koryer, was bewirkt ihre Aufdfang? v. Schmid. 9. 
M. J. 70. ©. 508. j " Zn 
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Geittien derfeiben, was iſt fie ihre Nothwendigkeit, . old 
‚» Schmid. HM: 476 Sr ee a A 
große Theilbarfeit derf, NR, 3.70 ©, 103. a, ct 
unendliche Theilbarleit def, v. Schmid. 9. DM. J. 76. — 7* 
©. 1335. r' a ... von HARIEY 5 ' 
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Ehren PN bey der unendiichen Xfeildartelt eines Köryn 
.n 6% heile nechwendig? v. Schmid. H. M. 5 


Ele be Aörper . Dee und Nothwendigkeit inf 
| Schmid. H. M. 3.76. ©, 1342. 
wie Ihe Verhältniß gegen einander au erfahren. HMI 


.485. 
7 die Alten und Neuern unter der Schwere verſtanden 
aben. DM. 3.63. S. 894. 
fung eines von de Cage angrgebnen Geſetzes für ſa⸗ 
lende Körper, v. Räflner. DM. I. 76. Jun. 6, 


5 
A. *33 Hypotheſe yon der anziehenden Kraft de 
"Körner wird durch die Kometen bepdtiget ı % Schmid 


L 2 
‘ 


Be ‚HM. 9.69. ©. 1382. 


gürver des Menigen, aus den Melibarfelt und En 
pfindlichken —A läßt ſich der — Einfluß be⸗ 
greifen, v. Jaͤger. H. M. J.79. ©. 113. 
muß in den erſten Jahren der Hauptgegenftand der Erzin 
"run em, H. W. 3 67. ©. 419, vergl.  Eriie 


dun 
göein, N Margar., jezt Fürſtin, ein ihr zu Ehen 
angeſtelltes Pantemimiſches Nachſpiel betr, er... 


46. ©. 241. 
Kilr (braflica olerscea L.) verfihiedene Arten heſſelben 
“wann und wie ſolche zu füen, zu verpflangen und eiajss 
erndten. H. M. 9.67. ©. 182. - 
e— weißer, ep, wie der Saum am beſten ju 
galehn HM. 3.82. 


Br I. oe man die Dflanzen 73 den Rauyen bewahri. 6. 


ET ME I 89. S. 894. 
1 gie nie * an den Pflanzen zu verhuthen H. 

* 2 68. & 3, 
die Knoten an dem Wurzeln oder die fogenanntm 


79.1: gubpfe entüchn yon Seinen Maden ,. Mittel day 
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Er gen H. M. J. 70. ©. 1645. Kommen 0 
don gar zu * und Biel Dinger, 29 


e.7 
al und Bart ac, ein Mittel gegen die 
ee a der den Mittel gegen de 
em 
Bra DR ImE® 1358, | : 
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T, gemeiner weißer eine Staude dieles Kohle beat 
"Sende eines 17 Köpfe gerieben. H. M. J.63. © 


a lkcung dieſer Erſcheinung. H J.63. S. 1581. J 


grauner Kohl, if kein beſonderes Koigräich. IM. 
4,68. @. 104, 


veie folcher zu fürn, und zu Warten, 9 w. 3.66 


8.915, %.68. ©. 1041. 57. 
we ſolcher F verpflanen und zu nuzen. HM. % 
ss ©.945. 3.68. ©. 1041. 57. 


wie die Haupen von demfelben zu vertreiben, d. 


M. 3.69. ©. ' 
pe —8* I Bine zu erhalten und wie die Kohl⸗ 


frrogen rede zu nuzen. H.M. J. 68. ©.1435. . 
fünſtliche Serlängerung feiner Dauer, v. Robue. H. 


M. J. 89. S. 84 
Mittel ihn vor dern Erfrieren zu bewahren. ©. 
Böhne. H. M. J. 89. ©. 1481. . 
der Saame kann zum Delfchlagen gebraucht werben. 


HM. 3.68. ©. 1440. 
Barbeniter, wie folcher zu erziehn, 2. M. J. 68. e. Br 
263. ' 
die derfelde zu Bardewik gebaut wird, v. Scahhe. 


SG. 208. 


Ban. —— zu pflanzen, » xdder 9. | 


MR. 3.67. ©. 233. 


| Olumentodl, A —* zur! Eriebung dei Enamens, 


d. Lueder. H. M. 9,75 615. 


Mittel gegen die Pe ung und Vertrotung des Stene " 


gels an dem auf Miftdeeten gezogenen, DM. 
3.85. G. 1165, 


Anleitung zu Erziehung guten Winterblumenkohls, 
ohne Miſtheete und ohne Treibhaͤuſer in freiem 


Lande chne alle Gedefung „u, Aueder, HM, J, 
| 74, ©.937. 45: 6177. 
| - wie Solher amel des’ abet genujt werten an 


| HM. %.73. ©: 991 Ä 
Broccoli, — Adieden⸗ Eorien, Anfau und 


Nujen deſſelben. H. M. J. 63. G. 1078. 
Kohlabi über der Erbe, (br, gongylodes L.) die Kir 

wüchfe oder Knoten an Ben Wurzeln derſ. entNehn ron 

a in frligem und vielem Dieser N W. J. 81. ©, 
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333 Reben Kenn. 
Koh, Kohltabl unter der Erde, (br. napo braflica L.) 
vie folge zu pflangen, v. Küder, HR. 3.67. St 


te 364. . 
Kehien, verſchledene Arten berfelben, wie ſie durch de 
‚Zunft bereitet, und von der Natur erzeugt werden, 8 

Bornemanu. H. M. J.75. 8.339. - 
‚. brennen, was In Anfehung der Holigattung, der Wis 
terung, der Vefchaflenheis des Holzes, der Borm dei 

Meilers, der Holzſorten, der Kohlenplatte, der Aw 

zöudung und Bedekung des Meilers zu beobachten, 9. 

von Rettberg. H. M. J. 77. S.65.81.97- 


vie das lange Im Better gelegene Holz noch zu guten Rohe 


ı ‚ten gu gebrauchen, wie ber Torf in Meilern zu verkeh⸗ 
. Im, und die Meiter ohne Waſſer geloͤſcht werben können. 
H. M. J. 76. 


ve. @.359. 
glühende, Vekhreidung eines Werkzeuge zum Wegtro⸗ 


gen derſ. H. M. J. 76. ©.303. 


Kolb, Toblas Mart. geb. 1722. ein Narnberg. Känfke, 


+ fehne Arbeiten, D. Mſ. 9.77. Gert. ©. 224: 
‚Keiniter, Joſeph, Merkwaͤrdigkeiten aus den Leben 
-  ‚diefes Wiehsund Steinfreßers. H. M. J ˖ 88. ©. 1505. 


i 


Kolgiger follen keine Bremden ſeyn. B. W. 3.83 
eo ‘ 12% . 1*2 
aber Voriheile und Schaden, den fie einem Lande bringn, 


—— ®.M. 3.87. Dez. S. 561 9 


. . J.74 8.43. 
| eier im Oefterreich. viele Vortheile, beſonders die Gr 


fer Emigranien. D.Mf. 3.86. Jul, G. 9. 


Koloſſen, ſ. Eoloffen . . 


Koluchus, deſſen Raub der Helena aus den Griech. Akerf 


. vb.von Alxinger. D.ME 3.85. V. 3. ©.3. 


‘ 
‘ “ 
v ı 


* 


Konſeript | 
 Ronfkantinopel, ſ. Conkantinepekh, - 

Koneratt, fe Contratt. 
2. .gonnuifloniken,  Conv 


ar ide Werth, v. Moͤſer. B. R. J.34 
‘ Jan, 13. vr. : ‘ u Be . 
Kon Binbina, Regierung, Beſchaͤftigung,. Eharakter der 
Eiawohner. H. M. J. 89. 6.992. : ..c 
Kontubinat, ſ Conenbinat. oo. 
Kun H ad von f Bir burg, | 3 von a Gedichte * 
„. , felben gebrutt 1573. mitget v. Eſchenburg. 
ni? he Behr, —2 . ß 
don, Conſcription - . 


utſtonittea.“ 
u i , 





Kor, KAornw. 283 
gopenfahren, ein ehemaliges Ritter» Eriel in. Lüneburg, 


Nachricht dason, v. Baͤberlin. HM. J. 75. © 


630. 49. . | 
Kopf, Geoie einer Kopfs Werlerung!, die erſt nach 10 


Jahren taͤdilich geworden, v. Paſchen. 
S. 601. 


9.0. 3.87. 


Koppelteift, was man darunter verſteht, ihre Vortheile. 


H. M. J. 80. ©. 69.85. , X 

* aufgehoben an“ Wölingen, Eph. %.94. St. 11. 

ge. 622. nt ae 

Ropvendagene Wolke ı Dienge im J. 1784. St.‘ 2 
27. 


heloinmt FG allgemeine Armenanflale, und eine damit - 
verbundene Realſchule im Wayſenhauß, Einrichtung beir 


der, H. M. %.72. ©.273.89. | 
Gebaͤhrungehauß daſelbſt. ph. 3.83. St. ER 318. 
Sorallen, Beſchreibung, Entſtehung, Gang, Nuzen. H. 
M. 3.76 O. 1255. 5 
Silheres in der Provence, v. Pfommenfeld. Verf. d. Or. 
‚e& 


.105. 
Koran, woher ee feinen Namen hat, Tabeln der Mosler 
men non feiner Eniſtehung, verfhiedene Ausgaben, Inn⸗ 


halt, Verehrung deſſelben. H. M. J. 81. ©, 1233. 49. 
Kortsaum, Einfammlung und Bearbeitung ber Rinde. 
DM. J. 84. ©.1450. 
ſtöpſel, wie ſolche zu praͤroriren, daß fie auch der ſchart 
fen Säure und den flüchtigen Feuchtigkeiten widerſtehu. 
HM. 3.70. S.205. 
Kornbiume, (centaurca eyanus L.) vielerley Arten ders 
felben im Deutſchland. H. M. 3.68. G. 201. ©. 


285. | | 
KRorndöden, follen ſtatt der Greter mit Gips belegt wer⸗ 


von. v. Broͤkel. AM. 3.64 ©. 1487. 
wie folhe anzulegen, daß die Kornwürmer dafelbft keinen 
Scaden thun können. HM. 3.80. ©, 1327: 
vergl, Roggen und Getreide, 
Kornwurm, wird von den Kornböden vertrieben, wenn 
er Deu darauf bringt, v. Stamme. J H. R. J. 63, 
1023. | 
‚ Wird am denen durch Zugluft vertrieben. HR. J. 69 


. 


&.1023.. 
‚ Nühende —* im Korn werden dagegen enipfohlen, . 


GR, 7% @,415. rt . 
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j * - Rorne. Kräse. 
Rorawäimer, werden u mir Flachdknoten vertrie 


ben. H.M. J. 830. G.9 
rt das Korn gelegt [ON Re vertreiben, H.M.. 


* Noch mehrere Kittel dagegen. H. M. 9. 68. ©. 138. 


„707.27 B191. 418. 3.80 0.959 1337. 1436. } 
82. ©. 189. 367. 591. 3.86. ©. ı52t. 
oo. Kerneltirfäe, (Cornus ımafcule L.) der Anbau dere, 
27 ben wird wegen ber Nizlichkeie des Deumt empfohlen, 
. v. Ebrbart. H. M. J. 84. G. 109 
Korfaren, von den Chriſtlichen und  ahommerantge, 
Fiebupe., D.Mf. 3.87. Set. ©. 177. 


Bu — ——— 


vom Seal Zehen mis Anmerk. v. Flicbube, D Mi. FT 
au. S. 8 
Koſeten, ihre bſtammung, Kotheilung in 3 Staͤrum⸗, 
re Fa , Sprache, Kleidung, Oberſten, v. Heiſe. N 
un 69. ©.737.53. Eph. 9.81. Gt. 12. Eon 
Zu A euer. Bagridien von ihnen. G. M. ‚Ze 1. & 


©.2 
—8 Werth, v. Schloſſer. D.M. J.77. 
— eb © 


et [ ensbrbendr ehem. DM, 3. 88. 8. 3. 697. 


nr 


— —. 
* 


— ï — 


en mn 


⸗ 


— 
u 


PRRR een, etwas für die Eriftenz dieſes Polgpent. Dt 
J.85. May, ©. 448. 

ALrahen, verfchiedene Arten, Befäreisung , Nahrung, 
0.0... tun den, Belfrücten vielen Schaden. H. M. 3.81: 
NT 8.1661. v. Böhme. HM. 3,82. ©. 761. 957. 

’ WVertilgen aber auch die Zelomäufe. H. M. %.82. G.10%. 
. Sind die Heften Verciiger der Käfer und Kelomäuf und 
> , baber ber näzih als ſchadlich. HM. 9.78 e. 


y \ . Sugen nicht die Graswurzeln, fondern die an ihnen ie 


17, findlichen Inſelten auf. H. M. 3.67. ©. 622. 
on Ein — Mittel fie auczurotten. H. M. J. 7o. ©. 


| Keimen Galanterie / und Tablet» Krämer, das Hanirt 
, derſelben IR den Jahrmärkten und der Handlung nad 
theilia. H. M. 3.64. ©, 1263. 
. Rede, wird am fiherften durch Miantwurgel geheilt, en 
. damit ; © BehEmann. 9 m. 3:8 
u . * 
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Keäze, ein Beyſpiel won den ſchaͤdlichen Selen einer un. 
richtig behandeiten, v. Koch. H. M. J. 89. ©.1175. 


Lraun, deſſen Wolls- enge. Dr. W. H. 19. G. 44. H. ⸗ 
24. &.410. 9. 35. 6.294. = 

Krampffiſch, (raje torpedo L.) VBeobachtungen über. . AR 
denielben in den Altern und neuen Zeiten. H. M. J. . 


75- 8. 945, 61. f} \ i 
bie Beſchreibung feiner betäußenden Kraft ift fehr übertries 
ben. H. M. J.71. ©. 1053. J Be 
Kramts⸗Vogel, has feinen Dramen von den Wachhol⸗ 33 
derbeeten, welche er ſrißt, und die in einigen Gegen . 
den Kranwatt heißen. H. M. J. 65. &.175. 

Kranich, Beſchrelbung, Nahrung, Aufenthalt, Nuzen. 
HM, 3.80. ©. 1635. . W 
Krank, verſchiedene Bedeutungen dieſes Woris, v. Stoſch. 

B.M. J. 3. Aug. & 188. 

Krankheit, Kennzeichen des Anfangs einer, und erſten 

Mittel dagegen, v. Tiffos und Maschi. H. R. % 

zu ©, 1169. 85. 
warum manche ſonſt heilbare Krankheiten oft unbeilbar - - 

werden, v. Vogel. H. M. 3.82. ©, 369. 85. 401. Pa 
wann hf eine bösartig zu nennen? v. Zimmermann. H. | 

R. J.72. 679. - u s 
durch das Auftechte gehn. Erh. J.78. St.9. ©.7r. ' ‘ 
Ueder die Anwendung der Elektrigitaͤt in denſelben, . -' 

wolf. H. M. 3.86. ©. 657. 73: 89. , .. 
bie des Menfhen verglichen mic denen der Thiere, aus un 
u Camper. Dd Mi. J. 85. V. 1. ©, 24. 193. 
das Anſteken derſelben wird durch nichts imehr als durch 
ci urcht befärdert, v. dimmermann. H. M. 72. 

ete 81. 

dat Aniteken gewiſſer, ſoll vom Inſekten herrühren, welche NND 

in ren Kranken erzeunt werden, und dann wegfliegen. OO Be 

2.8, 3,71. ©. 1263. . Ri 
Epivemifche zu Grohnde an der Weſer im N. 1770, Sea | 

Ihreibung und Eur derſ. u, Glave. 5. M. J. 70. 

te 1457. . | ' . 

In der Schweiz, von faulen und galichten Fiebern, Gh . . 

ben v. von “aller, HM. 9.73. ©. 305. 
Recept zu einem @ßig, der hey allen anftefenden Krankhei⸗ 

ten das beſte Vorbauungs⸗Mittel ift, f. Eßig. 
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Nadritten von merkwürdigen Kranfhelen, u ger 

HM. J.63. ©. 1091. Bas ” * N Fr J 
ut 

W | an 

\ ” sl 


136 Krank, rau 


Reanabeit, Krantengeichichte eines — M 
"feinen Verſtand verlohren. H. M. 3.67. G. 345. 
beſuche derer, die weder Prediger noch Aerzte find, Über 
' Ihren Werth, Unwerth und Schaden, v. Koch. 9. 
2. M. J. 86. ©. 97% - . 
. Caffe, Vorſchlag zu einer und gu andern Mitteln, Vi im— 


De Ken be menefülgen und zu erhaien. Hm: 3.78. Eer 
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No 
— PER N werden in Schutz genommen. © Up, 
a 49% 8.473. 
Krankenſtuben, in benfelben darf man den Speigel nid 
„eo! — niederſchlucken. Ka} M. J. 71. ©. 1327. " 
J KErankenwaͤrter⸗Inſlitut in Manpeim angelegt, von Mar 
0 VOM. 3.85. Aug. S. 164. St. A. 5.7. 8.283. 
Duaurchliegen in Rronkeiten, das beſte Di Dagegen M 
“ ein vom Kürföner jubereitetes langhaarigtes Rehſil. 
H.R. 3.70. © ges: 
| in un Kerken utel als ein Rehfell. 6. Mm.J. 
Fa 0 iſt —8* en wirkfanes Torbanungs als ein geil 
— Dagegen, v. Kamnich. Om J. 70 6. 


ein 1. Bat ı mit kaltem Waſſer unter das Bette gefiel 
hilft nie, v.Bhling. HM. J. 78. ©. 123: 
N anftecdende des Viehs, f. Viehfeuche. 
Rren Werts oder -Keonivettö s Beeren, werden dn einkaen 

en ‚ Drttn die Wacholder: Beeren genannt, H. Mia 5.65. 
1*0 "©. 175. v. Trampel. H. M. J. 68. S.9 
| Fr Bapp, Färberrotde, (rubis tinctorie 1° — 
Sorten, Anbau und Bearbeitung, fange ſehr die Fein 
' aus. D.Mf. 3.92. Aug. S. 19 

* Weber den Bau deffelden Im —X St.A. N 
0 14 378. H. 14. ©. 160. 
N wird in — Kranfpeiten mit Nugen vebrerch⸗ 
| " Baer HM. J. 75. ©. 644 

" Reuter, ihre verfchiedenen Namen: ſollten heſammlet und 
mis sinanber verglichen werden, H. Mi. 5:6. ©. 


een durch Tufeten befracte. An M. 3 66. Exit 


' | 047: 
et —— verſchiedenẽr alarisv / 8 unbe 
OR DR: ın u 1501. J 








gro Ktenzbl. 237 


Lrebs, —8 Hautung laßt ſich durch die Kunſt Sewärten, 


affen 
| —* HM, J. 66. S. 363 

 Keebefhaden,. Wärhanene —Xx daruͤber. Hl J. 
69 


ten, RZ Str, Muͤnch und andre angegeben. 
o. ©. 218. 

PD offner wid mit Schlerlinas » Extrakt, Conium ma 

culatum 3.) ‚geheilt, u Ramdohr. IM .3. 64 


©. 199. 
wird a den Schlerling nicht gehoben. H. m J. zu. 


©.2 
. wird 3 die Blätter der Wolfs soder Tolllirſch⸗ (atropa 
belladonna L.) gehoben, v. Muͤnch. B. M. 3 67. 


2.109. 3.69. .&.977. 1425. 89. 1505. 9. 7 


Nechrian von einem durch den Schnitt gagu⸗ geheilten 


offnen, v. Koch. H. M. 


84. 
wird Y die Electi ijitaͤt geheilt, v. Rn H. M. Go | 


86. G. 687. 
N ein neues Mittel dagegen. H. M. 3. 34 ©. 1197. 
-Kredir, fe Credit, 
Kreide, ein Mittel gegen den Roſt. HM. J. 66. ©. 
27 
(har mie Thon zu einem Glas. H. M. J. 10, ©. 512. 


Kreffe, (Lepidium L.), wenn und wie folge zu (in, % 


Lueder. H. R. J. 67. ©. 377. 
wie ſolche im Winter und Sommer zu erziehn. 2 MR J. 


B. 8.473. 
eitiriee wie folche zu pflanzen und zu gebrandhen, 
Jadlaniihe, (nafturtium indicum hopacolum L.) 


die Blumen derfelben koͤnnen, wenn fie noch. nicht aufge 


bluͤht find, als Kappern gebrauch: werden. H. M. J. 
67. —8— 87, Anmerkungen dazu, 9. Hartmann. H. 
. 92 “ 
Be —5— barbarea L.) Anbau und Nu⸗ 
den def, H. M. 3.63. ©.1075. . 
Kreuzbeer ſaude, (rhamnus catharticus L) — 
Jung deſſelben. H. M. 3.65. S. 13135. 
Amzolume, (polygala, vulgaris L.) wůckſamleit der⸗ 
—X der —* und Schwindſucht. H. M. 3. 


in Kaſten aufbewahren, Vorſichtigkeiteregeln 


8.080. 
verfäiebene neue Mittel gegen denfelben baden van Owie . 
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ans Keengu: Reh ä 


J Kreuzzaͤge, ihre Geſchichte. 9. M. 3. 70. ©. 15 
t, 1425. re AM. 72. ©. 1043. — EM 


83. © 
waren den Biffenchaftn nüslih. H. M. g. 26 G. 233. 
. Kriebelkrankheit, entſteht von dem gegeßnen Mate: 
7. tern, v. Tiſſot. HM. %.70. ©. 1313. 
gegen diefelde wird die Eiecteiziche nicht oh Nutzen m 
ſucht, und zu Celle ein ergen F die Ktanken errid 
tet, v. Steffens. "GM. J. 2 ©. 785. 
-ittel gegen. dief. v. Eorbenius. H. M. I.64. ©. 1247. 
geiehende Thiere in Siam, hreibung derſ. HM, 


3.74. © 985: 
-  rleg, Gedanken darüber. ebh. 3. 78. Ct.12. ©. ı. 
Urſerung Fi Hauptiheile deſſelben, v. Meisner. H. M. 
J. 82. S. 1489. 
Enſſtehung und Einwuͤrkung die Kultur dei enſche⸗ 
geihlehts. H.R. 9.87. S. 1441: 
zwar eine Quelle vieler imi, — doch unentbehrlich jur 
Kultur des Wenfchengerälrätt, v. Kant. ©) 
86. Jan. ©. 23; 
deffen gute Zeigen. Eph. J. Br. St.5. G. gi3J. 
> fein Einfluß in die Wittetung. H. M. 3:78. ©1649. 
edle Kriegsgrundſaͤtze Preußifcher beldheern. B.M.4 
86 Sept. Gaılı 
Seffegung milder Grunbfäge fuͤr denſelben in * Traktet 
| zroifchen Preußen und Notdamerita. B. M. 9:86 
.2 Sept. G. 2 33. 
u, Olesenjähriger, eine Scene aus bemſelben und der 
| Belagerung son © von Bredlau 1760. v. Slögel, B. R. I 
88 
Kriegedienft und 3 osfnle, FaRiiaie, 
Krimm, 6 Taurien : 
Kriminal, ſe Eriminal . 
Kritik, ſ. Critie. 
AUroatien, dindriſch⸗ ſtatiſtiſch⸗ Stadeigen bardben: 
9— St. A. 9.3: ®. 35. 
M ‚ ul wen were Saumwollsnfuden ängerflangt: - DR 
&.123; ': 
in zu A v der Schwein vor Srinhwafe 
sus I 83 
| ' werden auf Oumatra dem Vaſſer —R H.M. 
Sis euente J En : N 





Kreöt. Kin 


tedee, ihre Goripflanzung und Winteraufenthalt, ©, Koͤb⸗ 
ne H. M. J. 83. S. 1645. | Ä 


489 
trönf e, das Luftwaffer hat keinen Einfluß darauf, H. 
M. 3.67. ©. 61 ' 


5 
das Waſſer, weiches fie son ſich Iprigen, verurfahtnicht ein . ° 


. mal eine Geſchwulſt, vielweniger ift es giftig, v, Voigt. 
HM. 3.84. ©. 222. | | 
vertilgen Infelten und Würmer, und verdienen daher 
Schonung, v. Rotermund. H. M. J. 87. ©. 704. 
gedoͤrrt und pulveriſirt, ein Mittel gegen den böſen Grind, 
wie ſolches zu gebrauchen. H. M. J. 82. G. 687. 
gedörrte, bey einem Blutfluß um den Hals gehaͤngen, 
warum ſolches bisweilen würket. H. 3%. 9.78. ©. 132. 
&urinamifhe, rana pipa, merfwürdige Foripflan⸗ 
zungsarı def. H. M. 9. 79. ©.380. 
Rrötengras, Meerdrevzach, (triglochin maritimum.L.) 


- 


Nupen deflelben, v. Ebrbart. H. M. %:83. ©.1526. . 
Rrongüter, veräuferte, franzoͤſſſcze, Verordnung des 


wegen. Eph. J. 81. St. 6. G. 710. 


kryptien, was fie waren. Eph. J. 76. St.o. S. z6r. 


kryſtall, Beobachtungen über das Entſtehn und Wochſen. 


.deſſelben. HD. J. 64. ©. 1348. 63. 76. Ä 

Die Griechen brauchten ſolche als Kugeln gefchliffen zum 
Feueranzünden, d. Michaelis. H.M. J. 63. ©. 55. 
Handel der Schweizer damit. 9.0. J. 64. & 1173. 


Natürliche Kälte der Kryſtallkugeln. DM. I. 63. €. | 


129. 
Rüden, tragbare. H.M. J. 65. ©. 1606. 
Küdenfcheile, (anemone pratenfisL.) Darſtellung einer- 
beiondern Art Kampfer aus derf. u. Großmann. 9. 
M. 3.79. ©. 1665. 
Rüchenzertet, fchomfcher, von einer gewöhnlichen vor⸗ 
— Maptzeit Im’ 16ten Jahrhundert. H. M. J. 
. ©. 591. , | 
von einem Erzhifchäflihen Gaſtmahl in England Im ısten. 
Jahrhundert, H. M. 3.80. S. 604 ⸗ 
einer 1615 gehaltenen Hochzeit eines Droſten mit einer. 
Yen, HM. J. 3 27. | 
» (carum earui L.) wie foldher au erziehn. 

M. 3.68: G. 2608. 3.71. ©.825. nein 9 
—5 der Wurzel in der Kuͤche. H. M. J. 63. S. 1077. 
und iu In, v ueder. Mm. 67. ©. 
Fed behandeln, > 3.67. 6.474 
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(cueurbita L.) wann und wie folche zu pflanzen - 
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290 . Lu Kun 


garbie, werden in der Ocweig ſebr Häufig gebaut, mu 
dıenen Menſchen und Mich zus Nahrung. H. M. I, 


64. S. 1091. 
der Saame ich Oel. HM. J. 72. S. 1113. 
..Kuh, ſ. Wehzucht.— 
"Kult, (Cacuius canorus L.) legt feine Ener in die Neſter 
de Dachteizen, welche ſolche ausbrüthen, und di 
x Yumen grobjiche, v. VNiemeyer. HM. J. 89. & 


N te 15990.. 
3. warum e⸗ ſeine Eyer von andern Vögeln laße auebruthen. 


H m A| . ®. 82. 
Be Hentaneiten —* Indicator L.) Veſchreiban 





R deſſelben, har einen beſondern Inſtinkt den Honizg auf 
* . ‚zufügen, v. Sparrmann. H9. M. 9.79. ©. 1039. 
AR: Rultur, was e6 bedeutet, v. moſes Kiiendelefohn. ®. 
=] M. 3.84 Sept. ©. 198: 
2 R | . Urfprung derf. v Ban. M. J. 86. Jan. G. 20. 
at ‚ Run, ſchöne, was ift jede Kunſt, umd weiches find Ihe 
el or .. Seenzen? D.Mf 9.85. Jun. ©. 486. 
— ae Linſias auf Sitten, ©. Junker. Eph. 3.77. At. 
PR UE Fe . , . 1 J 
. Semrrhungen über fie und. Aber Literatur, DM. I. 
33 88 8.3. ©. 139 
Weerſuch einer Vereiniquna der ſchoͤnen Kuͤnſte und Wiſſen 
we fhaiten unter dem Begriff des In ſich feihft vollenden, 
/ v. Morix. 9.M. 185. Merz. ©. 225. 


bluͤhere 1 am merften som Perikles an bis zam Tode Al 
ya ıde "os DM. J. 86. Beve. ©. 108. 
.,.. bie neuen fichn ben Aiten in plidenden Klinften nad). D. 
. Mm. NS. Jun. st. “ 
—— an einen jungen Kaͤnſtler, v. Cavater. D. 
ER 5 ). 


.526. 
‚Ueber dle-Schönhelt In der Vaukunſt. D.ME. 3.88: ®, 


. &.234 - | 
wir Sherenietis Kurfer zu Triſtram Shandy. - D.RT 
J. 79. Sept. S. 220. J. g0. Nov. ©, 464. 
Verzeichnig von 36 von Tiſchbein radirten Blatter. 
DM J. 81. V. 3. OB.. 
Ueber Hogarth und deiien Werte, D. Mk. J. g1. B.% 
19. . 
re —* von der Preißleriſchen Kuͤnſtlerfamille In Rürw 
‚te DM. IT NE 64 
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Kunf, fchöne JNachridtenvon den Arbeiten zweher dtärns. 
berg. Kuͤnſtler, Biſchof, Vater und Sohn. D. RL . 


3.77. Sept: ©. 217. | 
Nachricht von den Arbeiten des Nürnberg. Künftters Bu⸗ 
euer, DM. 3.77. Sept. S. 221. | 


MNocheicht son den Ärbriten des Nürnberg. Künſtlers Kolb, 


D.M. 1.77. Sept ©. 024 
Kon den Künſilern in Böhmen, 1. Böhmen. 
Beförderung dee Künfte in Frankreich, f Franfrei ch. 
Zuſtand derſ. in Sachſen, (Sachſen. 
Zuſtand derſ. in Kom, Rom. ‘ 
vergl. Bildhauetkunſt, Mahlerey und Kunfeenice, 
nätliche, wie folhe in einem Staate durch Exrrichtung 
einer Atadernie derſelben blübend zu machen. H. m, 5 
76. ©. 625. 41: 
gefährliche, werden durdı ein Reſcript Im Preuß, ner, 
bothen. D. Mſ. 579. Yon. &. 477. 
Kunfnaefhid te, 
Ormerfulngen Winkeimanns. DiME J. 76. V. 4 
97. ” 
Rupferne Befhirre, die Verzinnung derſelben mit Eng⸗ 
land. Vlokzinn, Salmiaf und Colephonium, iſt Lee 
‚gewöhnlichen mie mit Bley vermiſchten Zinn weit vor;us 
jiehn. g M⸗ J⸗ 69 G. 1453. J. 70. ©. 1108. J. 83: 


&. 1230. 55 
An au in mehreen Ländern eingefügt, MW. J. 69, 


.158L. i 
Kennzeichen biefer Werzinnung, H. M. %, 6a, P e 
3.70. &, 1108. Ya ® 9.0 9 

wie foiche gefchieht, H. MR. 9. 83. ©. 1230, 
upfermänze, die neue Holiteinifhe Ik mehr nüzlich füe - 
die Unrernehmer als für den König. St. A. 9. 49 
.120, ' ' 


Kunferthmien e, ihre Krankhelten. H. M. J. 70. 6, 
ti. 
Runfeenig €, wie folche —* Glas zu Bringen, u. 1.97 


O e ‘ 4. © ‘ . , 
retung * auf Sins aufzuttagen. H. 00 J. 65. 
9. 
Anweiſung zu Aniegung einer Sammiun AR 
J.78. 8.2. 8.178. nd. we. 
Burden, etwas über diefiibe. Or“, 9. 10, 8, 196. 
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298 —Kari. „Lam 


Ruritstifge Inſeln, Veſchreibung dorf. HM. J.6ʒ 
. 705: , i 
y % € ( d. 
— Be — 1588. verbothen. EX 
| 9. a41. 6.30. — 


N . 


"5 gab, Louiſe, genannt ja belle condiere, eine Dichters, 


geb. ın Lyon 1526. geſt. 1566. Machrichten von ix. 
“ D. Mt. 2.81 V. 3. ©, 23. 
.* Labre, ein elender Benier und Schwaͤrmer aus Frankrtiqh 
4 wird 1784 für einen "Heiligen der Katholiſchen Kuqhe 
erklärt. B.M. I. 85. Merz. G. 277. 
Labprinch auf der Inſel Creta, nun Candia, iſt kin 
DStanbruch geweien, fondern von der Natur erbaut, c4 
giebt mehr dergieichen Höhlen auf Creta, darf mit tem 
."  alım des Dädalus nicht verwechſelt werden. (N. M. I 
66. & 897: 
&fe,, wie man ſolche durch eine kuͤnſtliche Ansbrütung ed 
halten könnte, v. Jakobi. HM. 3.65. ©. 977. 
Lacebaͤmon, das koſtbacſte Gericht daſelbſt, (us nigram) 
war das Vlut und die innern Theile des Haſent. 9 


nn m. 3.79. & 


79: 8. 791. 
24hmu 44 zeden durch Eleetrieltaͤt gehoben, v. Wolf. 
3.8 . 7. a . 
gan — n bey einem Gewitter wird Im Oeſterrelch. und Prev 
= Bifcheh verhorhen. Erb. I. 84. Sta. ©. 218. © 
Mm. J. B3- Ton. ©. 480. 
Scyönfelder, bey Lerpzig im Jahr 1781. Nachciq 
davon. D. Mſ. 3.82. Jam ©.31. 
Lab, Verfertigung desſenigen, welchen die Engländer zu 


ger iairten Arbeit brauchen, v. Kiſt. H. WM. 9.78 © 


| 

Rat, Gofdiat, wie ſolcher in einem immer zu burdwinkte 
v. Lueder. H. M. J. 74. ©. 1409. 25. 

Lambert, Joh. Heine, geb. zu Moͤhlhauſen Im Eundqau 

1728. gef. u Berlin 1777. Leben, Charalter md 

* 


x 
x 


Schriften deſſelben. D.ME. J.78. V. 3. ©.25% 
ihin wird zu Verlin ein Dentmapl errichtet. © M. 


8 
J 
⸗ 


% ‘ 


88% on, 8.48%. 
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tampen, wie ſolche zu derbeſſern. H. M. J 72. Sei⸗ 
te 111 | 
a  romster, Herſchelſcher, erläuterte Theorie 
deſſelben u. Kaͤſtner. ©. iR. 1.3. St. 5. S. 637. 
tancaftee in Penſylvanien, Breiheits Brief der Dortigen 
hohen Schule. St. A. H. 48. ©. 471. 
and⸗Charten, Untersicht Aber s Eineichtung derſ. v. 
Ruͤſtner. HM. 3.83. ©.9 . - 
ihr Nuſen, un. wie ſolcher noch ehe zu wergröjern. H. 
M. 3.76 33- | m 
an * Plan dazu d. Miller, D. Mi. % . 2 
87. Aug. &. 89. na 
\andrommiffion. f. Dänemark. F 
anbieben ‚ Vorzüge deſſelben vor dem Etadileben. H. 
M. J. 64. S. 29. 3.77 G. 105. D.Mſ. J 80. 
Dt. S. 528. | 
wird dem Stadtleben nachgefeit. H. M. J. 64. S. 658. 
andmann hat großen Einflus auf das Wohl des Staats, " 
und muß daher feines weges vernachläßiget werden, W. 
Erome HM. J. 65. ©. 1121. 
feine Rechte im 834. und feine Kenntniſſe, v. Schloffer. - - 
D. Rſ. 3.77. Gebr. S. 107. 
F —* det Sausrnflanden. D. Mſ. 3.77. 
Offt 
Sollte die zien Verſuche anderer nachahmen, und 
nicht blot nn | nit ueberiegung und Nachs 
denken atdelen. NH. W 3.70: ©. 1. 
wie er fein Feld bereiten, PR en, und was er Überhaupt , - 
thun muͤſſe, um mande unangenehne Ulnterung wenig 
F ne nicht zu fühlen, v. ch. H. M. 9.78. G. 
3 1105. 69. 85. 1201. 
—* bie aearies deſſeiden, v. Beker. D.ME. IB. 


©, 1 
Die — deſſelden durch Höhere Kenntulſſe kann 
— Folgen haben, v. ‚ von Diez. D. Mſ. 3.80. Spt. 


wie —8 demſelben mehr Sfonomifche und medizinſſche 
Kennenifie, mehr Kenntniſſe vom den Geſezen und Er +. 
Geſchichte feines Daterlands verbreites werden konnen, J 
v. Rlokendring. H.M. J.68. S. 1. 
Um fie geftttter in madjen, jollte der Calender michr be— 
unit und —* eingerichtet, und die Bernau 














= 57 
——— Er 
a — —— 
——— — — ne 


xy 
u - 


_ — 
wu — 
* “ 


5 AR 


0m 
.-——— 
.n no. 





— 
— ⸗ 


W 


294 2andmann. 


aan ı unter ihnen eingeführt werben, Ö. m. 3.67. 


148 
"fan dman n „Es folte nice nur Sueten fondern auch Ve⸗ 


Ichnungen für ihn geben. H. M. J 3.07. © . 1490. 
"Heu und Stroh follte ihnen nad dem ewicht verkauft, 
die Abgaben fellten Monatweiſe entrichtet, und den 
Am PR in Arbeiten verfchaft werben. 4, 
ı 


Sollte zu seiffen Seitm öffentliche Volksſeſte feiern dürfen, 


und man 'ollte ein eignes Polizey⸗ neylement dazu en; 
‚ werfen, v. Moͤſer. B. M. 3.85 Mer. ©. 193. 
wie die Häufer derfelben zur —— der Gefundpeit % 

baut werden ſollten. 9. M. .64 S. 701, 95, 

J 67. ©, 1476, v Bekmann, 2. M, J. 86, Ex 


| " @ellım wir ihre Geraͤthſchaften einen beftimmten Pla 


im Hauſe haben, ihre Hauswirthſchaft follte jedes Jahr 

unterſucht werden, und ein geuchetunge: Catechiſmu⸗ 

für fie geſchrieben werden, H. M. J.67. S. 1476. 
"Yefochen der mancherfey Krankheiten unser den Pand tw 

sten, und wie (eran zu heben. H. M. J. 67. ©, 1480 
v. Matthia. HM, J. 68. ©. 1137. 


ESGollte in Krankheiten wie der Soldat behandelt, dazu eim 


befondre Eaffe errichtet, und Aerzte und Chirurgi ange: 
‚ elle werden... O. M. I. 69 ©. 497. 513. 3:70 


5.8946, 
4: deſſelben bey faulen Flebern. H. M. 3.86 


©, 209. 

"weiches find die beſten Mittel auf den Doͤrfern in Mieten 
Sachßen eine der Lebensart der Landlente gemäße wi 
lichkeit einzuführen, v. Delmann, HR, 5.86 & 
1089, 1105. 21..37 


: wie die Wermögene : Umfände deſſelben durch Bewahren 


vor baaren Ausgaben zu verbeſſern. H. M. 68 


| "Die errätung und Einſchraͤnkung —3 — hat (ür ein 


Land ſchadliche Felgen. H. M. J. 78. S. 1057. 
Ben übes Bedräfungen deſſelben. 2 Wſ. 3.84 2 


—E und Beſchwerde der ſogennanten Leibuchn 
des Landmanns, v. von Rettberg. H. M. 3.76. & 


| 157.499 3.77. Su. .. 


unter ihnen verbreiten. H.M. J. 80. ©. 1245. 


. kandf 


Landſtr. 
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IYandmann, jur Verminderung der Prozeffe unter ihnen 
ſollte man ein verKändliches Juriſtiſches Compendium 


daß bey dem Concurs Lerfelben das Akergeräche von den Guts⸗ 
Herrn den Schmidten nicht bezahlt wird, iſt ungerecht. 
HM. J. 83. ©. 85. Wie ſolches ahzuaͤndern  % 


RKrebs. HM. 3.83. ©. 45 
wie das Verarmen derſelben zu 
Scmetow. HM. 2.89. G. 63. 
der Staat follte für die Verarmten fer 


5. 
verhürhen, v. Graf. v. 


Graf v. Schmettow. H. M. 3.89. G. 65. 


Vortheile, welche derſelbe von dem Beytriit zu einer Witt⸗ 


bens Caſſe haben fönnte, und Mittel dieſen Veytritt zu 
befördern, v. von Rettberg. H. M. J. 76. ©. 1508. 
21. 37. Schwierigkeiten dabey. H. M. J. 77. Sei⸗ 


e 115. | J 
Beoſpiel eines edelmürhigen Im Meklenburg. B. M. J. 


83. Ott. 


tt. S. 333. 
uͤber ihren Zuftaud im Chur⸗Braunſchwei 


9.35. ©. 36 
Gemanrfion 


ſtandes. St. A. H. 41. G. 74. 


ihre Lage in Liefland und Toskana. 


te 431. 


giſchen. Er‘. 


Sannewart zur Verbeſſerung detr Vauern⸗ 
St. A. 9.8. Sei⸗ 


Anlegung einer Unterftägungs« Caffe für Landieute In Lips 
pe⸗Detmold. D. Mſ. 3.85. Oft. ©. 370, 
Erziehung der Landjugend und Landfchulen, f. Erzie 


bung und Sculanftalsen. _ 
andihafts,Maleren, Gedanken h 
Studium derf. D. Mt. 9.77. 8. 


andſchulmeiſter, f. Schulweſen. 
andſtände, find nothwendig, wer fie ausmachen, und 
* von ihnen abhängen ſollte. D. Mſ. 3.77. Febr. 


.104. 
in Elſaß, Debarten über deren Wiederherſtellung. St. 


. H. 48. 
andfiraßen, 


©. 450. 
die Roͤmiſchen waren vortreflich, die beften 


findet man jezt in Brantreich , den Niederlanden, Spa⸗ 
nien, Nufland und Schottiand. Bey Anlegung derf. 
muß zuerft das Terrain unterfache werten, auf den 


Seiten mäffen Waffergradın geführt, die Erde muß feſt⸗ 


Seftampfe,. in der Mitte erhöht mit Kies und Gteins 


grund, oder au mis Schlakeu bedeckt werden, in 
‚r 
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Landſtre. 
‚ einem lokern Boden maͤſſen Kantenfleine , oder au— 


Landw. 


. Futter⸗Mauern angebracht, und in einen ſumpfichie 


a. ein —E Oetonomicanſchlos u. machen, 
” Ant —*2 berſeiben burch Sanfrung. St. A. 


Doden Faſchinen, Roſte ꝛc. eingelegt werben. Hoh 
wege und Kruͤmmungen muͤſſen vermieden werden; u 
zu nahen Bäume mäffen weggehauen, und die gefähr 
lichen Oerter mit Gelendern umgeben werden; auf di 
Erhaltung nnd Ausbeſſerung muß forgfältig gefehn we 
den. H. M. %65. ©. 1361. 77. 93. vergl. Chaufem 


Landfiraßen, find auch In der Sqwei vortreſlich ang 


legt. H. M. J. 64. G. 109.. 


Neue über bie Apennlan. St. ä 9.6. e. 251. 
Besen ber. in Brankreich. Eph. J. 76. ©; 
Ä Sequeiuk werden in Galizien und Lodomirien angel 

D. Wſ. 3.86. Ang. ©. 125. 

Haben vielen Einfius auf * Feldbau. H. M. J. 6 


„9.1550. 
0, Der die beten Mittel ſelche vor Raͤubereyen uud Cerel 


ehheigteten a ſchuzen, v. Break vo von Schmeinow 

89. ©. 17. 33. 49. 65.8 

A Anlegans * Fr &reinarmen Gegenden. N g 
88. S 


. Eoliten mit Shmnen beyflanzt werden, ſ. Baͤume. 
Landſtreicher, wie dns Yand von denfelben in reinigen 


HM. 3.63. ©. 1149 


gandwirthfh: aft, bey or mug Immer Theorie mit di 


Praxis verbunden werden, wenn fie din Aufnahme fon 
men fl. H. M. 3.63. ©. 1393. 


Muß auf Reifen gelernt werden. > Rn. 3. 65. ©. 1. 


nr. Sin darüber, v. Girardi erd· J. bo. Et. 


eln es und deutliches. Syſtem dere role für den Lau 


mann geſchrieben merden. H. M. J 67. E. 1484. 
Rue fi find by derſelben nethwenpig, erſordern a 
große So ir RI 71. S 478: 
&rfordert Bid und Verſtand. H. M. $ 77 —— 


0. G. 129. 9. 12. JR 2 15 S. 3 48 
Sa ” 34 Sam. 





Landwirchfhaft, weiches if das vorthellhafteſte Ver⸗ 
haͤunis zwiſchen Pflanzenbau und Viehzucht, und den 
einzelnen Theilen von beiden in Mieder⸗Sachßen, ſo⸗ 
wehl für den Staat als für den Landwirth 7 u. von 


Xettberg. H. M. J. 32. ©. 1393. 1409« 25.41. 59. 
Vorſchlag zu beſſerer Einrichtung der Feldbeſichtigungen, 
um den Schaden zu beſtimmen, v. Werner. MM 


81. ©. 1649. 


Verſuch den zu henden Saamen zu bangen. EV I. 84. . 


@t.12. ©.733. - 
Ueberſchlag, in wie ferne es fuͤr den randwirth rathſam if, 


feine Kornfrüchte auf hohe” Preife liegen zu laſſen. H. 


M. 3.86. G. 297. 


welches find die beſten, karzeſten und geſchwindeſten Mitiet, 


die in einem Lande weit unter dem wahren Werth her⸗ 
untergefallnen Grundſtuͤke, Haͤuſer, Gärten ıc. wicders 
ſteigend zu machen? I. DR. 1.78. S. 305. 21. 
Die Ländereyn I dee Alten waren ſehr kiein, v. Heyne. H. 
—* 


7 
. ju vieles Land ruinirt den Bauer, und eann nicht gehörig . 


benelt werden. H. M. J.65. ©. 465. 971 
die Benuzung derf: hänge viel den ihrer She oder Ent- 


fernung von den Städsen ad. H. M. J. 67. ©. 1546. . 
fo wie von der Beendet der Landftrafien und Kan e. 


HM. J. 67. ©. 15 
Vorſchläge zur Berbefferung ber Eanbwichfäft und 
Hinderntfie derf. v. Schmobl. D. Mſ. J. 81. Yun. 
235 St. A. H. 10. ©. 129. H. 12. ©. 5oB. H. 
359. H. 28. ©. 437. 9. 34 S. 184. 
wie die Vedefferung —28 durch 8* Zeitungen, 
und Calender zu befördern. H. M. J. 68. ©. 209. 


Ueber — derf m Alm Öhwelzer Dauer, . 


Ch. 3.83. ©t. 10. ©. 3 
Quctnayk Tafel derf, —* "es. J. 80. St. 1. Gei⸗ 


—R Anwelſung zur Ausarabung und —— 
der Abzuge⸗Fluͤſſe, " Schlöpke. IR, 3.89. © 


te 833. 
wie wine Land urbar zu machen HM. J.u. Sei⸗ 
e 1009 


— E zu ihrer — f Gele rurgete 


kandwirthlcaſt. 


Landwirthſchaft. F 297 
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298 Landess. Lap. 


2andwirthechaft, vergl. die einzela Artikel, Akkerbau, Bra 
1.2. de, Dünger, Gemeinde ten, Koppelweide, Stallſut 
terung, Kleebau, Schafzucht, Schweine zucht, Vlehzuch 

Landes⸗ ——— macht aus vielen Steaifenräube, 

un ſollte aber aösefufi werden, v, Erf. v.Schmen 


tow. H. M. I.89. ©. 57. 69. 
‚ Lange Intel, due Race barüber Br.) 9 


©. 1 

Vom —8 Wildenfange ſ. Wildenfang 
en eangenteii, Mortalitäts » Tabellen von 1700. Bis 1777. 
N, 1 en . 2.19. ©. 42. von 210 Jahren. vr. w. 9. 33. 


Banden tkiwalbad, . Shwalbad. - 

Langer, J. P. Prof. zu Düffeidorf, koplert Die Kupfın 
| ide des Marc Antoine nad Raphael. D.SME. 
3839. 8.1. ©. 223. kopirt Raphaels Chriſtus und die 
on 12 Apoftel, etwas über dich Gemaͤhlde. D,ME, 3.85. 


V.4. ©.269. 
Langenelie, ſchädliche Reigen derfelben und ittel dage 
sen. H. M. 2.64. 135. 
Ban). ein —R Bandgeifläher, wird vom Vlij er 
ſchlagen, aus den bey Ihm gefundenen Papieren nımat 
man ben Beweis der Gefährlichkeit des Slumınates 
J Ortens ber. Inndhalt dieſer Papiere, v. M. J85 


.365. 

u. Kanon, eine Antike vom erften Range, Sefchreitung 
u derſ. D. Mſ. %.86. Fehr. ©.95 

F gappianp, Größe, Boden und cu Produkte, Hankıl, 
—* Reiſemethode, Herkunft der Einwohner, Lebensart, 
0, Mharalter, Sitten, Bauart, Hausgeräithe, — 
BE Kinderiudk, Krankheiten, Religion, v. Seife. H. K. 
u. 97. © ‚124 9.00, 6.009. b. Juserbog. 9% 
. Ein Liebeslied der — O. M. J. 68. ©, 1659. 
yon Maupertuis, Beſchreibung einer Reiſe in da Riten 
: naͤchtliche Lappland, und eines daſelbſt befindlichen Re 
U num, HM. J. 89. G. 801. 17. 
| — hder dies Monument, v. Jugler. 9 
M. J, 89. ©. 941. 
von —* — Veſchreibung ber Wohnungen und Catar⸗ 





| en. ber Laprlaͤnder. H. M. J. 89. © 818. 
Tr ven —* Beobachtungen dee rede der Kälte und 
u. Der Nordſcheine daſelbſt. H. M. J. 89. G. 825. 
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Laffiren an Gemälden, Necept zu einem Laſſur / Firnis 
und Anweiſung zu befien Gebtauch. D. Mſ. J. 84. 


Febr. ©. 182. , 
Laternen, weiches die beiten Gaſſen⸗Laternen find. Be 
fchreibung dee Pariſer. H. M. 475. ©. 305. 


aternsräger, (Cicada Iaternaria L.) diene Ratt eine 


Laterne. H.M. 3,79. ©. 380: 
Laubfröſche können zum Vertilgen der Rassen gebraucht 
werden, v. Koblreif. H. M. J.79. © 


.733. 
muaRatt, Promenade, Kirdye, Slfelfhalickeir, DD .: 


. %.85. May. ©,423. 


ber unser den Wadegäften herefhende Ton wird getädelt, 


D. Mſ. J. 78. Nov. ©. 468, ° 
Lauenftein, (Amt im Ealenbersifhen) vermiſchte Nach⸗ 
ichten Davon, v. Andrei. H. M. 3.74. ©.705. 21. 


‚15. 85. | 
Laufbänke und Laufzäume find Kindern durchaus (Ad 
| lich, v. Akermann. H. M. 383. &.855. - 

Laune, gute, har vielen Einflus, und ſollte Daher mehr ges 


pflege werden, wie dieſes geſchehn müſſe. D. Mſ. J. 


| 80. Aug. ©, 117. 0. 
Laurens Grah zu Avignon, Befchreibung deflelben, v. 
Girtanner. B. M. 7.88. Nov. ©, 475. 

sans, Mittel gegen die.Läufe der Thiere. H. M. 3.70 


| 919. 
wie ſolche bey allem Federvleh und bey den Schweinen 
mit Thran zu vertreiben. H. M. 3.67. ©. 1327. 
Ein Mitiel fie von den Taubenſchlägen zu vertreiben. H. 
M. 3.86. ©. 1663. 


Lauſanne, Lage und Gegend der Stadt. O. Mſ. J. 


8. DM. ©.331. H. M. J. 68. S. 598. 

Fauliz, Obers, Denslterung, Leibeigenſchaft, Religlons⸗ 

Sekten, Denkmahl des Feldmarſchalls Keith, Seche⸗ 
Staͤdte, Ihre Volks Menge, Charakter, Mahrung, 
Litteratur der Einwohner, v. Meißner. O. Rſ. 
73. Dei. O. 549. B. M. J. 83. Behr. ©, 121. 

‚ Wandel, Fabriken, und Manufakturen, "Ausfuhr, Jap 
Arie. B. M. %.83. Behr. ©, 115 \ 

Schulen, ſ. Schui weſen. 


vecmiſchie Oemertungen boräber, Gr... H. 20. ©, 


. _ 100. 9.30. &, 353. 
Eitteratur s $ - DM J. 79. Non ©,486 
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ur .W. H. 21. ©. 


209. 
a Pre Cameralfchufe dafclbft, f. Cameral. 
Ar verſchtedene Arten derſelben. H. M. J.65. ©. 


810. .. 
euer Gebrauch derfelben und des —8 O. M. BET 


Br ©. 3523. D. Mk. 3.85. 8.1. S 


 Lavater, J. Cſp. fein Verſtand, keine Dredigten, feine 


an . Schriften und fein Charakter wird ſehr gerühmt v. Fr. 


. &eop. Br. zu Stollberg. O. Mſ. 3.76. Jun. ©. 4ı. 

. vi durch feine myſtiſche Sorache der — 
Katholiken Vorſchud thun, ſ. Katholiziomus. 

wagnetiſirt feine Frau, und fie wird deſorganiſirt und 

 gomme in den Zufand des Schlafredene. V. M. J. 


J er 85. Nov. S. 434. Marlard erklärt ale dieſe Erſchei⸗ 


',  unngen für Würkung einer erhizten Einbildungtlraſt. 
V. W. J. 85. Nov. ©.438. 

‚ie ‚defen Empfe ehlung de6 Magnetiemus in Bremen, 
x. e. 3.87. V.1. S. 82. 172. B. M. J. 87. Ru 


98 Ss: Aug. ©. 181. ©. G. 260. 271. md‘ 


u VNicolai. B. M. 2.88. San. G. 82. — v. Biker. 
O. M. J. 87. S. 33. 289. vergl. Magnetismus. 
Vrief a an den ungerechten Yandvogt Grebel. St. 

7* 22 
a 24 "Serigt von ihm auf den Mi 
nt. Sortesdinft. D. M. 3.86. Dil. ©.348 
1. auf daſſelbe, v. Semler. B. R. 3.86. Nm ©. 


nn Banaofte, Bruguiere de, eine nf: Nichte von Bank, 
W * Tao Bei 1764 traurige Begigie terfelben, 


Bascasel, ——z —2 L.) laße ſich durch aecy 
d ir Wurzel fortpflanzen, v. Schloͤtke. H. M. 3.67 


inn ein Mintel gegen’ bie ‚Banım. 9. w. 9.50 
ya o.. ein wind gegen die Amelſen. HM. I 19. 6. 
u darinen, efprung, Urfaden ihres Falls und Bolgen de⸗ 


.17.:2> F ©.DeLuc HM: 977. ©.1s4 


day n, Eu in —*ãſſſ wird (hifbar gemadı. eo > 


F J 71: ©. 3: © zaı.. Be Du 
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‚ {650.1 Nachriqten von den Arbeiten zweger Hürde .— : KIT: :] 
unß 1 Kanſtler, Biſchof, Vater und Sohn. DM RS. 
J. 77. Sept. ©. 217. 
Nachricht von den Arbeiten det Nürnberg. Künfierd Bu⸗ Rt EHE 
euter. D. Mſ. 3.77. Sept. &. a2 Sal: 
Nachricht von den Arbaıten bee aurabeeg, Künſtlers Leib, TERN 
DM. J. . ept. 4 ⸗ a . 
Kon Yen Rünflırn in Böhmen, 1. Böhmen. ES. a { 
Heförderung der Künfte in Frankreich, [ Franfreid. rt 3 
Zaſiand derf. In Sachſen, ſSachſen. et 
Zuſtand derf. In Rom, (, Rom. ‘ SE 
vergl. Bildhavetkunſt, Mahlerey und Kurferſtiche. BEN iu 
nähliche, wie folhe in einem Staate durch Erridyrung EYE: 
einee Akademie derſelben blͤhend zu machen. H. M. J. Vi 
"6. ©. 625. 41: . : 2 J 5 
gefaͤhrliche, werden durch ein Reſeriyt im Preuß. ver⸗ 2 a. 
bothen. D. Mſ. J. 79. Nov. ©. 477. FR 
Runftgefhich te, Venträge dazu, beitcheub in neuen Eur 
Bemerkungen Winkeimanne. Di ME J. 76. V. 4 BE]. 
®. . ” , Dr 
Rupferne Geſchirre, die Verzinnung berfelben mit Eng⸗ Br 


kind. Blofzinn, Salmiak und Eolephonium, iſt Lee 
‚gewöhnlichen mir mit Bley vermiſchten Zinn weit vorzus 
ziehn. H. M. J⸗ 69: ©. 1453. 5.70 ©. 1105. J. 83. 


8.1230. | Bu 

ar Fan in mehreren Ländern eingefuͤhtt. HM. J. 69, 
.1581. 

Kennzeichen diefer Verzinnung. 9. M. J. 69. ©, 1519. 
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%70. &, 1108 ' Re a 
wie folche gefchieht, HM. 3.83. ©. 1230. Ä — ER 
Rupfermünze, die neue SHoliteinifche iſt mehe nüzlich für — 
die nteraefmnee als für ben König. Su du Hu49. —R 

. 120% u N Ti 7 

Kupferfnsiede, ihre Krankheiten. HM. J 70. ©, Maik, 

tl. a v4 
— Glas zu Bringen, u. Su N] “ 

. N) . 56 0 ⸗ - na Yırl 
Anroeifung folhe auf Glas aufjutragen: H. @ 3.65. aa BET 
©1118. 1119, | — er, 
Anwelfung gu Anlegung einer Sammlung derſ. D. Me. Bi r 


I.78. 8.4. ©. 170.  —_ 
Kurden, erwas Aber öleſeibe. Ot. A. H. 10. ©, 196. 
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Der ' wu “  Ruel „Lam. 
auetistifge Sufeln, Veſchrelbung derſ. HM: 1.6; 
amt Eurland. 


eutſchen, Im Sraunfpweigfhen 3508. 8 G.X 
+2. 6.30 


I 
by 


7 L. 5 
2abe, Louiſe, genannt Ia belle condiere, eine Dichters, 
geb. ın Lyon 1526. gell. 1566. Nachrichten von ik. 


Zn = O. Nk. J.81. V. 3. ©. 23. 


Labre, ein elender Betiler und Sqwarmer aus Fraukrtiq 
„wird 1784 für einen Helligen ber Katholiſchen Kirge 
erfklärt. B. M. J. 85. Merz. ©.277. 
2Labyrinth auf der Inſel Erin nun Candia, {ft keu 
GSteinbruch aewieien, fondern von der Natur erbaut, ch 
„ giebt mehr dergieichen Höhlen auf Creta, dasf mit tm 
. alilien des Dädalus niche verwechfels werden. (9. M. J. 


0 66. & 897: 
wo taste, wie un ſolche durch eine kuͤnſtliche Anebruͤtung 
EEE halten könnte, v. Jakobi. HM. 3.65. ©. 977. 
‚Lacedämon, bas koſtbacſte Bericht daſelbſt, (jus nigron) 
Fe Dar . — und die innern Theile bes Haſent. 6. 

9 
u eihmungen wesen Pr Eleetrieitãt gehoben, 4. Wollt 


ID I 8. 


et AM IR 


‚Eau ten bey einem Serlie wird im Deſterreich und Peru 
Bifgeh —88 BR J. 84. Ot. a. ©. 218 © 
Lager, De bey Lewzig im Jahr 1781. Nachtiqht 

| davon. D.Mf. 3.82. Jan S. 31. 
? Rt, Verfertiqung besjenigen , welden die Enslänter in ii 
— latirten Arbeit brauchen, v. Ciſt. H. WE. J. 780. 


tat, & Soldiat, wie ſolcher in einem Simmer zu durchwinten, 
v. Lueder. HM. 3.74 ©. 1 


J 1P Lambert, Jeh. Heinr., geb. zu —— — Im Sundgan 


. 1728. geſt. zu Berlin ı 77 Leben, Charakier uud 
X Schriften deſſelben. D.DE. J. 78. V. 3. G.259 
| % wird zu Berlin ein —8 reihe ©. ) 
86 Dion, ©: ar. 


gamp. Landm. | | 293 


Lampen, wie ſolche zu erbeſſern. H. M. J 72. Sei⸗ 
te 111 

raneneter, Herſchelſcher, erläuterte Theorie 
deſſelben v. Kaͤſtner. ©. iR. 1.3. St. 5. G. 637 

kancaſter in Penſylvanlen, Jreiheite⸗ Brief der voriilen 
hohen Schule. St. A. H. 48. ©. 471. 

Land⸗Charten, Untersiht Nber bie Einrichtung derſ. v. 
Kaͤſtner. HM. J. 83. ©.919 

ihr Nuzen, und wie hier noch mehr iu vergrözern. H. 

M. J.76. S. 1633. 


Landeéinventar, an Milan daju v. Muͤller. D. Di. 2% . 


87. Aug. ©. 89. 
ganklommilfion. f. Dänemark. 


Landieben, Vorzüge deſſelben vor dem Etadileben. 9. 


. J.64. &29 J. 77: 8.105. DW. 5 ug 
D. S. 528. 
wird dem Sradileben nachgeſeit. HM. J. 64. ©. 65. 
kandmann bar großen Einflus auf das Wohl * N Chaath, 
und muß daher ey; weges veruachläßiget werden, ©. 
Crome. HM. 365. ©. 1121. 
feine Rechte Im Staate und felne Keuntaiffe, v. Schloffer. 
DM. I.77. Febr. 9. 107. 
— 5 des Bauernfandet, D. Mſ. J.77. 
t 
Sollie die ichen Verſuche anderer nachahmen, und 
nicht bios a a mit uberiegung und Nachs 
denken atdelien. O.i. 


wie er ſein Feld bereit. — ‚und was er Überhaupt 


thun mife,, um mande unangenehme Ulrterung wenig 
je gar nicht zu PN Äh H. M. 3. 78. €. 
1105. 69. 85. 1201. | 


3.8 
Uber: die — deſſelben, v. Beker. D.RME. 3.85. . 


V. 3. G. ı 
Die — defſelben duch höhere Kenntniſſe kann 
Folgen haben, v. ‚von Diez. D.Mf. 3.80. Ecpyt. 


280. 
wie unter demſelben mehr dtonomiſche und medizinſſche 
Kenntniffe, mehr Kenntniſſe von den Geſezen und ber 
Geſchichie feines ande verbreitet werden Bann, 
v.Blokendeing. H.M. 3.68. & 
Um fie gefisitter zu madıen, jollte dee ealender mehr be⸗ 
unit und vwetmählun eingerichtet, und die he hoctich 
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294 kandmanu. 


Syrache unter Ihnen eingeführt werden, H. m. I. 


48 
 Bandmann, Es ſollte nicht ame Sum fondern auch Yu 
lehnungen für ihn geben. H. M 2. . 1490. 
"Den und Stroh follte ihnen nah. dem wior verkark 
die Abgaben ſollten Monatweiſe entrichtet, und den 
Armen Gelegenheit zu Arbeiten verſchaſt werden. H. 
M. J. 67. ©. 1492. 


‘ 


| Sollte zu gewiſſen Beisen öffentliche Volkoſeſte feiern dürfen, 


und man 'oflte ein eignes Polizey⸗Reglement dazu en; 
‚werfen, v. Moͤſer. B. M. J. 85. Merj. ©. 193. 


vwie die Häufer derſelben zur Erhaltung der Geſundheit ge 


baut werden ſollten. H. M. J.64. ©. 701. 925, 
3 67. ©. 1476, v. Sekmann, 9. m. I. 86, Edi 


"Soll m he ihre Geraͤthſchaften einen beftimmten Pay 
ins Haufe haben, ihre Dautwirchichaft follte jedes Jahe 
unterſucht werden, und ein Haushaitungs⸗ Catechismu 


% 


.* für fle gefchrieben werden, H. M. J. 67. &. 1476. 


Urſachen der mancherley Krankheiten unter den Pands eu 
sen, und wie ſolche zu heben. H. M. J. 67. ©, 1480 
v. Matthiaͤ. HM, J. 68. ©. 1137. 
Sollte in Krankheiten wie der Soldat behandelt, dazu ein 
befendre Caſſe errichtet, und Aerzte und Chirurgi ange: 
ſtellt erden. DM. 3.69 ©. 497. 513. 370 


&8 
angeln befielben bey faulen Flebern. H. M. 3.86 


©, 209. 

welches find die Heften Mittel auf den Dörfern In Mieten 

Sachßen eine der Lebensart Der Landlente gemaͤße F 
lichteit einzufuͤhten, v. Yekmann. H. R. 3.86 & 
1089, 1105. 21. 37. 

"wie die Vermoͤgene⸗Umſtaͤnde deſſelben durch Bewahren 
vor Beaen Ausgaben su verbeſſern. H. M. 68 


S. 49 
Die Rotung und Einſchraͤnkung deſſelben hat für eie 


Land ſchädliche Felgen. H. M. J. 78. &. 1057. 
über Vedrutungen deſſelben,. D. Mſ. 3.84. An 


—E und Beſchwerde der fogennanten Leibzuchten 
des Landmanns, v. von Xettberg. HM. %.76. © 
3507.47. — ic M. 317. ©. 113. 


vo. 
+ 


andſ. Land ſtr. 295 


an, jur Verminderung ber Prozʒeſſe unter ihnen 
man ein verändliches Juriſtiſches Compendium 
unter ihnen verbreiten. H.M. J. 80. S. 1245. * 
daß bey dem Concurs terſelben das Alergeräche von den Guts⸗ 
Herrn den Schmideen nicht bezahlt wird, Lit ungerecht. 


HR. I 83. ©. 85. Wie ſolches apinändern, v. 


rebs. H. M. 3.83: S. 4a55.“ 
„* das —8 — 5*— zu verhuͤthen, v. Graf. v. 
Ichmettow. H. M. J. 89. G. 3+ " j 
der Staat ſollte für Die Verarmten fergen, woburd ? v. 
Graf v. Schmettow. H. M. 3.89. G. 65. 
Vortheile, welche derſelbe von dem Beytritt zu einer Kitts 
bens Caſſe haben fünnte, und Mittel dieſen Beyrritt zu 
pefördern, v. von Rettberg. HM, 3.76. ©. 1508. 
21. 37, Schwierigkeiten dabey. H. M. 9.77: Sel⸗ 


t 115. rn J 
Senipiei eines edelmüthigen im Merlenburg. ON. J. 


83. Dt. S. 333. 
ber ihren Zuftanh im Chues Braunfchweigifchen. er‘. 
.35. ©. 361. . | . . 
—8 . ae ur Verbeſſerung dei’ Vauern⸗ 
andes. Ot.A. H. 41. S. 74. 
| * Lage in Liefland und Toſkana. St. A. 9.8. Sei⸗ 


te 431. 
| Antegung einer UnterftägungssCaffe für Landiente in Lip 
| « pe⸗Detmoid. D.Mf, 3.85. ON. S. 370. 
| Erziehung der Landjusend und Landſchulen, ſ. Erzie 
' hung und Sculanftalten. 


Sandihaftö,Maleren, Gedanken Über dieſelbe und das 


Srudlum derf. DM. 3.77. 8.3. ©.273- 
tandfhutmeifter, ſ. Sculwefen. 
Landfiände, find normmendig, wer fie aufmachen, und 
* son ihnen abhängen ſollte. D. Mſ. 3.77: Behr, 


.104. 

in Elfaß, Debatten Über deren Wiederherſtellung. St. 
| A. 5.48. ©. 450. 4 
2dandſtraßen, die Nimifchen waren vortreflich, die beſten 
| findet man jezt in Frankreich, den Yiederlanden, Spas 
.. nien, Rußland und Schottiand. Bey Anlegung def. 
muß zuerſt das Terrain unterſacht werten, auf den 
Seiten mäffen Waſſergraden geführt, die Erde muß feſt⸗ 
geſtampft, in der Mitte erhöht mit Kies und Stein⸗ 
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2% . Landſtre. Landw. 


„einem lokern Boden mäflen Kantenſleine, oder aug 
- Butter: Möuern angebracht, und in einen ſumpfichin 
Boden Faſchinen, Roſte ꝛc. eingelegt werden. 

wege und Kruͤmmungen muͤſſen vermieden Werden; de 
zu nahen Voͤume muͤſſen weggehauen, und die gefahr⸗ 
Uchen Oerter mit Gelendern umgeben werden; auf die 
Erhaltung und Autdeſſerung muß forgfältig geſehn wen, 
den. 9. M. %.65. ©. 1361.77. 93. vergl. Chaußem, 
Landfraßen, find auch in der Schweiz vortreflich angıs 
dest. H. M. J. 64. &.1094 = 
Neue über die Apenninen. St. A. 9.6. ©.ası. 
Bersefierung derſ. in. Frankreich. Eph. 3.76. Gi, 49 
— . 17. 
Oequeint werden in Galizien nnd Lodomirien angelegt. 
D. Wſ. 9.86. Aug. ©. 125. ö 
Haben vielen Einflus auf din Beldbau. H. M. J. 67. 
1550 . W 
‚ Über die beſten Mittel, ſelche vor Mäubereyen uud Gewalt 
thaͤtigkeiten zu fdüzen, v, Graf von Schmettom. } 
MR. 3.89. ©. 17. 33. 49. 65. BI. \ 
ur Anfegung derſ. in Sieinarmen Gegenden. HR. 
88. 8. 81. 
Sollten mit Bäumen bepflanzt werden, ſ. Baume. 
Landſtreicher, wie dus Land von denfelben ‚zu reinigen, 
K& HM. J.63. S. 1149. = 


5 | gandwirthic aft, bey ide muß immer Theorie mit dee 


‚ Prasis verbunden werden, wenn fie in Aufnahme fomw 
men fol. H. M. 9,63. S. 1393. 
Muß auf Reiſen gelernt werden. H. M. 9, 65. ©, 1. 
einge Ideen darüber, v. Birardi. Eph. I. Ho. Ey 
. 8% . 727 [nt 
- en, tun und deutliches. Syſtem derſ. ollie für den Pan 
„ mann geſchrieben merden.. H. M. 9, 67. E. 1484. 
Ver uche find bey derſelben nothwendig ‚ erfordern aber 
große Sorgfalt. d.08.:J, 71.S 478: Ze 
Crfordere Süd und Verſtand. A, WR. 77 &, 1377 
„wie ein guter Dekanonieanfhlog :zu. machen. H. 


Aber Verbeſſerung derſeiben durch Sciflung. CLAN - 
1130. 9.129.122 sog O5. ©, 359. 9% 
ee ©. 431. 23% Old en. 


% 
) 


2 
. 
. . A, . r ” * 4. 0. * 2 


y 


haͤumis zwiſchen Pflanzenbau “und Viehzucht, und den 
einzeinen Theilen von beiden in Mieder⸗Sachben, ſo⸗ 


wehl für den Staat als für den, Landwitth? v. von 
Reitberg. H. M. J. 82. 0. 1393. 1409 25.41.59. 
Vorſchlag zu beſſerer Einrichtung der ——— 


um den re zu beftimmen, 9. Werner. 


©. ı . 
—8* den zu — Saamen zu bangen. Eph. J. 84 


Et. 12. ©. 733. 


Ueberſchlag, in wie ferne es für den Landivirth rathſam if, 
ſeine — auf hohe‘ Preife liegen zu laften. H. 
M * 


‘ 


297. 
 welhes find die Leiten, karzeſten und geſchwindeſten Mitiet, 


die in einem Lande weit unter dem wahren Werth her⸗ 
untergefallnen Grundſtuͤke, Haͤuſer, Gärten ıc. wicders 
ſteigend zu machen? H.M. 2.78. S. 305. 21. 


Die tänderezn b der Alten waren ſehe fin, v. veyne. dH.· . 


M. J. 66. © 


7: 
. zu vieles Land ruinirt den Bauer, und tann nicht gehörig. 


betellt werden. H. M. J. 68. ©.465. 971. 
die Venuzung derf: hänge viel von ihrer She oder Ent: 


fernung von den Städten ad. H. M. J. 67. ©. 1546. . u 
fo wie von der Beſchaffenheit der Landftrafien und Kan e. 


HM. 5.67. ©. 1550. 

—** Am Berbefferung ‚der Landwirthſchaft und 
Hinderniſſe derſ. v. Schmobl. D. Mſ. J. 81. Jun. 
Er St. X H. 10. ©. 129. 8 ©. 5oB. H. 
15 9. 9.28. 8.437. 9134. ©.184. 

wie die Beaseferung befondess durch Srurnal, Beltungen, 
und Calender zu befördern. H. M. J. 68. ©. 209. 


Ueber Baerbefferung —F gr en Schweljer Baur, - 


Eh. 3.83. 
— dert —RX "es 3.90 St. 1. Sei⸗ 


— Anwelſung zur Ausgrabung und Reinigung 
be Abzuge»Zläffe,: " Schlöpke, DM, 3.89. Sei⸗ 


833 
wie il Land urbar zu machen, H. M, 3. qı Sei⸗ 


—E u ihrer rer, f Gei⸗ —8 


Landwirthſcha J 


—R .. ’, . ger: m” DI | 
« 


Landwirthſchaft. ⸗9 
Landwirthſchaft, weiches iſt das vorthellhafteſte Ver⸗ 
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298 Landess. Lap. 


Lan bwirthſqaft versl. die einzeln Artikel, Akkerbau, Yra 


2 de, Dünger, Gemeinde ten, Koppelweide, Srabfäs 


terung, Kieebau, Schafzucht, Schweine zucht, Vlehzuch. 
Landes⸗Verwelſung, macht aus vielen Strarfenräube, 
und follte a asgefäuft werden, u, Bf. v.Schme 


Lange Sn ann kurze . Budrhe Barkber Br. 94 


Vom dortigen Wildenfange ſ. Birenfang, 
| eangenfali, Mertalitäts » Tabellen von 1700. bie 1777, 


— . 9.19. ©. 42. von s10 Jahten. vr. Bd. 33. 


gansenfhwalbad, ſ. Schwalbach. 
Langer, J. P. Prof, zu Düffeidorf, kopiert Die Kupfen 
ide 6 Merc Antoine nah Raphael, D.ME. J 
. 894 8.1. ©. 223. kopire Raphaels Chriſtus und di 
12 —** etwas über dieß Gemaͤhlde. D. Mk. 3.89. 


| V.4. S. 269. 
—*8* — Kolgen derſelben und Mittel dage 
J HM. 3.64. ©. 1135. 

PER "ein Bayeriſcher Landgeiflicher, wird vom Blij e: 
ſchlagen, aus den bey Ihm gefundenen Papierennmmt 
man den Beweis der Gefaͤhrlichkeit des lummam 
Drteng bee ber. Innhalt diefer Papiere, B. M. 35 

t. 
gaotoon, ee Antike vom erſten Dane, Vefchreibun 
2 derf. D mi. J. 86. Feb r. S.9 

ra⸗pilenb, Sröße, Boden und eu Produfte, Hand, 
Reiſemethode, Herkunft der Einnrohner, Lebensart, 
Eharafter, Sitten, Bauart, Hausgeräche, Kleituns 
Kinderzucht, Krantfelten, Religion, v. Heiſe. HR. 
17.8.1124. — N 80, 8 609. p. „Jurerbog. 9% 
3.82. ©.545. 61. - 

Ein Liebeslied der Sarpen. D. M. J. 68. ©. 1659. 

von Maupertuis, Beſchreibung einer Reife in da Riten 
naͤchtliche Lappland, und eines daſelbſt befindlichen De 
numents. H. M. J. 89. ©.801. 17. 


MWMuthmaßungen uͤder bie Monument, v. Jugler. 9 


M. 9,89. S. qau— 


von Maureriuis Geſchreibung der Wohnungen und Carat 


wen. ber Bappländer. H. M. J. 89. © 818. 
he , Bauprriui Orobactungen dc&: Grade der Kälte un 
Der Noedſcheine daſelbſt. H. M. J. 89. G. 825. 


—4 


Laſ. Lauſiz. 299 


gaffiren an Gemoͤhlden, Recept zu einem eſgere 


und — zu deſſen Gebrauch, D. Mſ. J. 84 
b6 — ® t 
ee —8— die beſten Gaſſen / Laternen find. Be 
ſchreibung dee Pariſer. H. M. J. 75. S. 305. 


Laterntraͤger, ser Iaternarie L.) diene Rott eines - 


Laterne. 9. M. 7 9. ©. 380. 
Laubfröſche Fönnen kim Wertigen F mn gebraucht 
werden, v. Kohlreif. H. M. 3.7 


kauchſtaͤde, Promenade, ro —E D. 
M 


ſ. 3.85. May. S,4 
ber unter ben Bareskam Dita Ton wird getadelt. 
D. Mſ. 3.78. Nov. S 
Lane nſtein, (Amt im —** a) ve —* Nach⸗ 
davon, v. Andrei. H. M. S. 705. 21» 


gaufbänke und Laufzaͤume ſind Kindern durchaus ſchäd⸗ 

| ih, v. Akermann. H. M. 1.83. &.855. - 

Laun * gute, hat vielen de ‚ und follte Bahr mehr ges 
pflege werden, wie dieſes gefchehn müſſe. D. Mſ. J. 
80. Aus. ©. 117. 

' faurens Grah zu Avignon, nn, Aeidben, 
Birtannee. B. M. 3.88. Nov 

Laus, aid gegen die Laͤuſe der —88 3. M. 3.70. 


S.9 
wie Ar bey allem Federvleh und bey den Schweinen 
mit Ihran zu vertreiben. H.M. 3.67. S. 1327. 
en —* fie von den Taubenſchlägen zu vertreiben. 9 


1663. 
Baufanne Rage und Gegend der OD. Mi. % .: 


I Oft. ©.331. HM. 5.65. 
dauftz, —X Vevoͤlkerung —E Religions⸗ 
Sekten, Denkmahl des Feldmarſchalls Keith, Sechs⸗ 
Grädte, Ihre Wolle ı Menge, Charakter, Mahrung, 
Literatur der Einwohner, v. Meißner. D.Rf % 
73. Da. ©,549. B. M. 3.83. Fehr. ©. 1271. 
‚ Dandel, Babriten, und Manufalturen, "Ausfuhr, Sub 
ſtrie. B. M. %.83. Behr. 8,115. 
Schulen, ſ. Schul weſen. 
vecmiſchte — darũuber. Gr. W. H. 20. 6. 
. _ 100. 9.30. ©. 352. 
Eikteramr es Liebhaber. RM I79% nen 8.486 
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Sur 300 ° Laut“ Lay 
J Lauſiu Nieder, Borat» Tele von 1764 Wi 


N | 77. Vr. W. ar. ©.2 


. Lauten, Cameralſchule —8 Cameral. 
| : Lava, verſchtedene Arten derſelben. H. M. J.65. ©. 


810. 
* euer Gebrauch derſelben und Des Sala H. M. J. 3. 


P ©. 523. D.ME 3.85. 8.1. © 


‚ Lawater, g.C. fein Verſtand, keine Predigten, feins 

Bu J Schriften und fein Charakter wird ſehr geruͤhmt v. Sr. 

. Leop. Br. 3u Stollberg. O. Mſ. 3.76. Jan. ©. 41. 

» pe durch feine myſtiſche Sorache der —W der 
Katholiken Vorſchub thun, f Karholiziemus. 

wagnetiſirt feine Frau, und fie wird deſorganiſirt nnd 

ktommt in den Zufland des Schlafredens. VOM. 4 


ie. 85. Nov. S. 434. Martard erklärt alle dich Erſchen 


nungen für Würkung einer erhlzten Einbiltungstraf. 
V:M. J. 85. Nov, ©.438. 

ie deſſen —— Zuns des Magnetismus Im Bremen. 

Bu -DME. 3.87. . ©.82. 172. B. M. 3.87. 0m. 
ur 8.478 Aug. ©. 181. Gent. ©. 260.271. man‘ 

J— Vicoiai. B. M. 1.88. Jan. G. 82. — v. Bilcx. 
O. M. J.87. S. 33. 289. vergl. Magnetismus. 

„Brief defielben an den ungerechten Pandvogt Grebel. St. 

7A. M a2. S. 226. 

— ein merkwuͤrdiges Gedicht von Ihm auf den Kat —* 

2Gottesdienſt. B.M. J. 86. Dit. ©. 348: 
A, auf daſſelbe, v. Semler. OR. J. 86. Nev. 


eancalie, Brugniere de, eine Groß: Nichte von Bank, 
W * AR Bel 1764 traurige Geſchichie derſelben. 


—W —— — L.) labe Ach durch awos 
24 ohne une fortpflanzen, v. Schloͤtke. H. M. 3.67 


G.8 
Zange a ein: Mittel gegen die ‚Bann. 9. m. 3.00 
oa "on, Ar wind gegen die Ameiſen. HM. 3. 79. ©. 
7. 
" gavinen, Ueprung, Urſachen de Ye Bat Zalls und dolgen def 


ii ſelben, v. De Luc H. M S. 154. 
— Zur in ——e— woird Alle gemacht. eh. > 


Bu m — Spar. us 


. 
, $ . D . . t 
* 
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das arine e, Schreiben über die * übergebne Erziehung 
in der Unterpfalz. Erf. 3.83. St. 8. ©.196. Naqc⸗ 
richt von ihrer Anfalt ſelbſt. Erb. 3. 83. E19. ©. 


2%. 
Daydroni zu Neapel. DME J. g8. ®. 4. S 10%. 
dazarıs, ein Oratorium ».LZiemeyer, über Rollens 
Gompofition deſſelben. D. Mſ. 3.80. Gebr. S. 178. 
keben, über die Kunft zu leben. D. Mr. 9.78. 8.2. 


S. 2 

—8* „KEwigkeit. 

q Aert, welches iſt die beſte und dem are —XR 
v. Silkerodt. HM. 3.86. ©. 1 

6 Beſchreidung, ob ein eiehrter keins "eigene föreisen. 

rufe HM. 3.63. ©. 1101. 

werden als Vehikel des Unterrichts im der Weltgeſchichte 
vorgefhlagen.- Eph. 2. 81. Gi.7. S. 3. ©t.8. ©. ° 


38 van. —8 menſchliche, kann fie verlängert werden? rn 
ch 
die rn deſſelben iſt ge en ohtıbat fürdas Menſchenge⸗ 


ſchlecht, v. Kant. M. J. 86. Jan. S. 24 
deder, ſ. —8 


tegatus ‘a latere, rn, und Chrenbezengung ee — 


nee. H. M. 3.69. 

begisferd, Joſ Yen, 3 —2 Sentenz is 
frinem Prog. St. A. 9.34 © 

dehnobeſchwerden in Galizien, . Verordnung 
Eoh. I.g4 Et.7. ©.83. 

dehrſäze, wie ir zu erfinden, v. Dommerich. H. M. 


J.64. G. 9 
eiheigen ZH ? 4 06 Krieg und Toranney, oder vielmehe . 


natärliches Bedürfnis eines neuen Stanıes fie einge 


führe hat, v. Moaͤſer. B. M. 3.85. Ian. ©. r. 
die Aufhebung derſelben fordert in manchen Ländern "große. 
rbereifungen, ten wenn fie nüzlich feyn ſell. DM. J. 


Ok. © 
herrſcht noch in der 8— B. M. J. 33. Gebr. S. 121. 
in Weſtphalen A. H. 12. G. 406. H. 29. G. 282. 


wird aufgehoben im ver Marge. Vaten. Erb. J. 3. St. 
10. ar J. 84 4 St, 1. S. 20. Gt. 6. G. 705° 
3* 83. Ron, S.389. ©. 2. * i7. & 3% 
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308 Leiba. , Leident 


2elbeigenſchaft, wird aufgehoben in den Layferl. Eiur 
1m Ep. 382 St.3. S. 5997. St. 7. S. 11% 2. 
Mſ. 3.87. Ian. ©. 62. 
vr er feanzöffchen Domalden.: Eh. I 
Os . ⸗ 0) , 
Waqhe⸗Leiðeigenſchaft Im Hannoͤveriſchen Beſchreibum, uch 
Aufhebung derſ. H. M. 3.82: ©. 717. 
iber Die in Dännemarl, St. A, H. 47. ©.259 
Leibniz, Gttfr. Wild. von, geb. zu Leipzig d. 3. Jul 
1646. gef. zu Hannover d. 14. Mov. 1716. Lohan 
auf ihn. HM. 9.68. ©. 1521. 37. 88. 
” Sein Leben, v. Achberg. H. M. 3.87. ©1477. 
(hm wird zu Berlin ein Denkmahl errichten. ©.) 
g8. Nov. ©. 484. _ 
- Machricht von dem ihm zu Hannover zu errichtenden Die 
T nument. B. M. 9.89. Kebr. ©. 187: 
Leibrenten, Gedanken darüber, v. Fuß. Erb J.71 
u ©t.9. ©.tt. — St. u. H. 49. G. 84. 
Ein VBerſuch über bie Berechnung derf. v. Schrader. 9 
Ne M. %.78. ©.1569. 8$. \ 
Anpelt u Hamburg. Ephı I.84 St. 3. G. 594 
735⸗ 
iju Mürnberg, geprüft v. Kritter. G. M. Ig.3. 6.6 
G. . Ge. A. d. 18. &.18$. 
Otdenbursiie. Ot.A. 9.5. G.38. 
ln Frankreich. St A. H. 15. 8.326. 9.17. G. 35 
in Spanien. D. Mi. 9,77: V. 2 9. 15T. 
Lelbzuchten, ſoqenannte, auf den Bauernböſen, © 
0" fnwerbe' und Nachtheile derſelben für dent Ouuernfanl, 
v.von Rettbera. HM. 3.76. ©. 1507.47. 
Vorſchlag fie abzuſchaffen. H. M. 3.77. ©. 11% 
Leihenbesänaniffe, f. Bearäbniife 


170.4 


27 Reigname, unverweite, [ Werwefung 


— — —— — — 
. 


— — 
* 


— 


Leiden, Bauart, Univerſität, Botantıcher » @arttn, 

.y” una rer De 3 82. Mer, 6,200 
. .M. 91: ©.2 83: ©.233. 

gelbzathatien böfe,: bie ‚Bullen lben find Er 

nehnug, Beyſpiei, Mangel an Hufmerkjamteit auf 

feine Handlungen, irrige Begriffe. 9. M. 3.70: ©.337: 

bie Erregung — macht und Vergndgen, HM. I 

5. . 13 LER Zu . , . 

Oetzadtungen über Ihrem Nazen und Eqchaden. DM 

IB Men, ©4005 ee 


iR 


x 
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id» Eaffe, Vorſchlag zu Errichtung einer, aus welcher 
die Bürger einer Siadt bey entfiehenden Mochfällen 
tleine Gapitale zu 20. 30. 40 Rthir. gegen 3 pr. Cent 
allezeit Eönnen gelichn befommen. H. M. 68. ©: 


ne nweifung sur Verſeriigung eines ‚Steinleimt. H. u 


M. 3.80. ©. 761 


eimen, Vorzüge eines leimichten Bodens, H. MR. 3.65. 


©. 1024. - 

Uber die Art damit zu baum. Er. A. H. 24. S. 417. 

Wortheile. und Behanhlungsare der Lehm» und NBellerwäns 
de, v.3iegler. N. m, J. 77. ©. 795. 21. 

eindotter,  Dotter. ‘ 

einfaame, fi Flachbau. 


einwand, 'grobe, wie ber Abfaz derf zu befördern. H. 


M. I. 73: ©.207: 
HDleihe, ſ. Bleiche. 
tinwandhandel, erhebliche Vortheile deſſelben für 
Deuiſchiand, weiche Provinzen ihn am ſtaͤrkſten treiben, 
kommt in Abnahme, v.vonDobm. O. Mſ. J. 76. 
Apr. ©. 318. | 
einweber, mathemarifer, f. Güpner. on 
eipzig, das dortige Gemäße iſt nicht willeührlich angeno 
men, fondern gecmetriich aus drin daſelbſt üblichen Ges 


wichte abgeleitet worden. v. Kofenthal, HM. 3.82 


©. 321. 
Theater daſelbſt, f. Theater, Nachrichten. 


Vöttgers und Wezels Erziehungsanftalıen, ſ. Erzlehunge⸗ 


anftalten, - . 
Taubſtummen⸗ Inſtitut, ſ. Tanbftumme, 
er, wird durch Claudius Civilis mit dem Rhein zum Nach⸗ 
theil beider Flaͤne vereinigt. H. M. J.71. S. 8. 
ektaäre, wos ſoll man leſen, und wie? v. Beſeke. D. 
Mi. % 80. Apr, ©. 360. 
die Freiheit zu leſen wird In Bayern fehr eingeſchraͤnkt. B. 
M. J. 85. De. &. 555. 
Lefegefellichafe, £ Geſeſiſchaft. 
inters, über die dortige Univerſitaͤt. St. A. H. 47. 
. 301. j ’ 
tan, die, der Lainbaum, Leinahre, (acer platanoides L.) 
ders cin zukerhaften Saft. H. M. 3.81. ©. 439. 


orn. 
eo, der Große, ſ. Pabſt. 
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„tt. geovard, Beſchreibung feiner Gehalt, Xufonchen, 
. - Nahrung und Nuyen. H. M. 3.81. ©. 559. 

Rpopold, Herzog zu Braunſchweig, ſ. Braunſchweig. 

2⸗ ch, "verfhievene Arten der;eldben, VBefchreibung, Kor 
oo Bu runs, Nujen, und Gang H. R. J 
20. 9 13 
En fans” mit Zasesarnen, wann folder anzuftellen. H.M. 

J. 69. ©. 1263. 

Lerchenbaum, (pinusLarix L) verſchledene Benennungen 
VBeaſchreibung, ob es verſchledene Arten deſſelben gibt? 
Anpflanzung, Eigenſchaften und Muzen, v. Du Koi, 
8 M. * 67. S. 1521. 69. v. von danthier. IN, 


eetemdialne, Vefireibung einer, v. Roͤder. HM, 


6.8 
“ne —— als de Roderiſche. H. M. J. 67. €. 


ee Gtth. Ephr. seh. 1729. geſt. 1781. Nachr ichten 
2 ihm and von feinen Schritten. D. DE. 3.81. 


" &, 
0. din Seyrras ar Schilderung feines Lebens und Charaf- 
ent tee DEM. 3.88. Fedr. &:206. 
Macheicht von deffen Tode und Zergliederung, v. Leiſcwij. 
0 G. M. Ig. 2. St. 1. S. 146. 
Handſchriftliche Anmerkungen zu Winkelmanns Geſchichte 
hır nt de Et mitgethellt v. Eſchenburg. U. M. ) 
88. Jun 92. 
 dwas, das eefina —* hat, ein Kommentar zu den au 
vn, te In er 2 D 16. Nachricht ven dieſer Schrift. 
| a —F S. 568. Gedanken uͤber dieſe —8 
ven Jan. ©.3. Erinnerungen gegen. uk 
0 386 N 5.83. Febr. ©. 97. 
Lettres de Cachet, was lie find, ſ. Srantreid. 
-Lettres de eachet et de prifons d’ tar. Anmerkungen übet 
dieſe Schrift, und Vertheidigung derfelben gegen eine 
Zee in den Söruing. in Anzeigen. D.Mf. 3.83 
8 S. 361. May. ©.4 
1 — arl Freih. von, ——— Tagebuch den Nordl⸗ 
ſchen ‚Krieg ‚and Carl XI. betr. ‚era 9: 24 8. 


i 453- 
tomanıe, Vriefe des Abts Dominko Seftint anf einer 
Relſe in ve, DM. 3. Br. ©. 3. 12% 
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Lerkojen, ſich durch Okuliren vertdein. HM. J. 


©. 5 87- 
—8 * di elulung u und Vertrefnung des Stengels 
en Pr anf ifbeeten gezogenen. H.M. I. 


— Deſruchtung derſelben, um gefühlte und bunte 
Blumen zu bekommen. HM. 9.75. S. 751. An 
merfungen darüber. H. M. 3.75: &.977. 93. 1009 


wie die Semmer / Levtojen durch den Winter zu brinaen,. 


v. — H. M. J. 67. S. 31. v. Soͤnert. H. 


M. J. 68. S. 708. 


die —5 Winter « Ledtojen kann man nicht am Laube 
von dentungefüllten untericheiten, wie folche zu we. 


dein, daß fie bald blühen müfien, v. Boͤnert. H.M. I 


68. 6.709. | 
wie Die Winter Levkoſen in einem Zimmer zu durchwintern, 


.® Luͤder. H. M. 5.74 Ei 
Lewenhaupt, Graf von, 
Hechtferttaung des Echwediichen Adels gegen Ihn auf 
dem Reichstage 1789. Br. A. H. 50. S. 163. 
Klagen deſſelben gegen den Adel auf —* m Reigpstage 178% 
St. A. 9. 50. ©. 246. 
tibanon, Sefchreibung des Bergs und ber Cedern Beruf: 
H. M. 9.72. ©. 


325-. 
Licht, über Dei und Eulers Theorie vom Licht, ©; 


Schmid: HM. J. 76. S. 1347. 
Liter, find entweder aus „Wachs⸗ oder Oellichter, wie 
könnte man die Materien verbeſſern, daß ſie ſpatſamer 
a HM. 93.72: ©. 1105: Nachtrag dazu. 
M. 3.72. 6. 1561. 
ae eine Art guse zu mächen. 
864 


davon: H. M. J. 84. 3. 

Weber die verſchledene — der höhern und nie 
dern auf einem Tiſche, v. Gerlach. HM. J. 
72..©. 335- Bansctungen dazu v. Zäflner: 


2,M; 3.72. ©; 5 
tihlinberg, Ötfäreibung Biefee Graſſchaft. ME 3. 
81. Sept: G. 264. 


Eicant, if eine ber voitheiihafteften Abgaben; Befdrdert 


den Sewieb ter innlaͤndiſchen Ranuſakturen, die Ein’ 
Conti; | u 


er, 


3.85. G. 


409. 25. 
Srwerifiier Landmarkhall; . - 


HM, J. 34. ©. 
Mittel zur Abwendung der Defäierligtei des Rauche 9F 
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2 wobmer Dürfen nice zugeben, Daß folder verfürit mm 
on de. D.M. 1.65. ©. 513. %.67. ©. ı 
\ Licent, gewinnt durch die —8 des RR beyn 
OT grenan teen Suadel 1777, Or.kbr 9. ‚is 6.168. 
. Lliebanu en Kandel I . 
ae, über dos Wert LAN Oegriff diebe. H. Mm.‘ 


‚die he Due aller Sladſeugkeit. D. Di. 3.86. Ian, 
. Io. 

zu welcher fich eingebildete Belehrfamkeit und Hochmuth w 
cn fellt, macht beide yeue ungludlich, u. Aenz. D. MM 
. 3.76. Jebr. ©. ı 
Erzůuhlung eines Da duch Eiche bewuͤrkt. v MN 


ein mi Kine ſich Liebe in erwerben. B. M. 43 
| Ueber Siebe nd Selbſthelii. D.ME. 3.81. 8.4 ©, 
| Me Bits ver Tin, © tamenbad SM. 9. 
i „stefle ion d, ——— daſelbſt. ®. Dr 5% 
474 
— ng St. A. 9.8. ©..431. 
Lierbaum, f. kerchenbaum. 


Lilie, "eine weiße wird durch Die Nahbarfäaf mit dan 
—* Krulllille Ficottirt. H. M. J. 68. ©. 841. 


| in Lilienfteine, (encrinus), koͤnnen fie nicht eine An 


| —F Armpolypen fepn? ©. Hr HM. I 6 


.. 6.2 
“  gimmer, ein Dorf bey Hannover.) Beſchaffenheit un 
.. weſentliche — De Schwefelbrunns daſeloß. 
H.M. 3.86. ©.433. 4 


BE ‚ timpuca, es) . über. Sorte Manufakturen. ©. 


W. 9.19 
iſch⸗ Ehronit, fafti fi Limpurgenfes, der Werfaffer war ca | 
—*8— unse, Thilmann Adam Emmtl. 


HM. J.71. S.4 
einde, Ceilia —— Fortpflanzung Def. H. R 
9.65. ©. 13 | 


. “ 28. 
. Man sollte fie In ihrem natürlichen Wuchs und In ihre 


W Gern fen,» bebaut. vR. 3 Os 
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Ling. tie : 307 * ya 
ginde, Nachricht von einem Verſuch die Linden, Naͤßchen & ze ” 
wm en 3 gebrauchen, v. Wagemann. H. € * | 
— Aber —58 Annalen des 18ten Jahrhunderts, “ 3515 u “ 
D. Me J. 89. V. 1. BTU In 
Umpänstide Nachricht über die Urfachen ſeiner Ungnade. Su — Bi ’ 
Ein Schreiben ans London. Br. W. 2.81. ©. 137.- _ Erix | | 
Linten, frumme, 2 Arten derf, Algebraiſche und Trans ⸗ r.- 843 
cendentiſche, v. Schmid. H. M. J.78. S. 338.. rn her. 
ginn, Carl, Ritter von, einige feiner Lebensumftände, u Eee: ? 
». gabricius. O. Mſ. 3. 80. Roy. &. 431. Jui. A . 
Naish 
"Beben ecsen und —— HM I 82. ©. 1223. —* *8 
Vr. W. H. 19. ss]. 
Ein —S fahr dem —B nad, von EN 
Rrrieben. H. M. 9.67. © en 
Linnen, fı Leinwand. Bent. 
-Rinz, Topographie von -D.Mf. Su Ra ©. 336. Ren 
Wollenzeugmanufaktur. D. De. J. 86. Aug. ©. 123. Ra h: 
Br. W. H. 58. 5.201. gie 
Zauberprozeß. Br.W. 3.34. ©.258. 9.38. G. 65. re 
eipnenn Salbe vor den Auoſchlag derſ. H. M. I. 67- & 2* en: 
I , “ VE DEE BR 
rippe Büfeburg, Grafſch. f. Sqauenbura. on _ BUNT, 
Rippe: Detmold, über das Sataftrum und Die Eontriöw "708 
tion dieſes Landes. za 29 889 Did TR 
220. 2.30. ©.2 J art 
Anreaung ei einer —e für Landleute. DR — But 
85. O N . Syn 
Berbefferung —e— ſ. Sculanſtalten. | " ” 5. taten 
HT Ve ſheeibung und Abbildung derſ. bs BR Tau 
14 —A— 
kipſius, —5 ‘geb, zu Baſel 1547. geſt. 1606. deſſen N ——— 
VDildniß. D.ME 9.77. V. 4. G. 97. Lebenegeſchich⸗ a 
et. Ebendaſ. ©. 188. . Kö ei. 
Kffadon, Beſchreibung det Stadt und Ihrer Einwohner. Ei SH 
Bm, YRz3. Sept. ©, 236 Bri W. 9.30 ©. 389- air | 
D.Mf. 3.76. Jul. S. 637. EEE 
Crtergefchie bafelöft. Hui. J. 70. S. 183. 9 J 
ee ee, M. 3.80 ©, 1480, Cph. 9 IRRE 
\ rn! 
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[ . euſſabon, Veiderisung der fhredilden Wermäftung, ww 
a che das Erdbeben daſelbſt den 1ſten Nov. 1755. ange 
| . * ‚ und] des traurigen Zuſtandes der Eintwohne, 


I Un DR 3.79: ©, 1009. 25. 73. 89. 1105. 1200. 17 
| Anllaiten zu feiner Wiederaufbauung. 9. M. 3.79. ©, 


Wettirbeofactimgen.. ſ. Witterung. 
“ Lifßen der Gebohrnen und Geſtorbnen, ſ. Mortal. 
| BT Se ußlee Deo in Brantreich im Jahr 
Kr t be ſuſtice des Königs van m 1776 
W Eph. 3.76. St. 3. G. 283. 
I— Erziehnng. 
.. .. 8. kluuaater 4 De Vers IR In ber Provence zu fü 


| Ob in —8 der ee itteratur —E noch ſezt für du 
te, übrigen Provinzen Deutſchlands Megel, Richiſchnur * 
©tüge ſey v. Vieſter. om J. 83 Behr. © 


et 189. 
AZ BE eitterordißerte, wie fie Audiert und genuje werden fol 
nn te, v. Gedike. B. M. J. 833. Wer). ©3277. 

| _ Senurt zeungen über: den beusfchen —* Di 
h \ ü 4 a D 
nn vergl. Belcehrfamkeit, 

re 111 17: , EN ebdefen einer großen Berheffrung. 0, 
or 5 Liverpool, a. IM. 3.78. ©. 292. 
\ „rivorne, kurze Nachricht davon. D. mi, 3.89 84 


©.94. 
Roange, tin Königreich in Afrika, Lage, Clima, Boden, 
Produkte, Städte, Charakter, Bitten und Lebensart, 
GE Vergnägungen, Reglerungeform, Krankheiten und Rt 
2 Ügien der Einwohner. AR. 3.81. 8,753. 69.85 


N‘, 80 
—W eos, warum €6 bleweilen gute Fipfe verdirbt, . von Di. 
D. Mſ. I. 90. Sept. S. 27 
Deal, wie folden veſchieht. v.Lif. 2 
ner BVoreriand, "Sehit, Nahrung, Fang, Fortpflan⸗ 
wet) ung, Oröße, Alter. H. M. 3.77. ©. 1361. 
N turgefchichte deſſelben aus dem Iren Buche der Natargeı 
nn —X * ae aterſ. we 2. Di. 3. 99 
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töwendahl, Graf von, mare, Brieſwechſel mit dem 
Marſchall von Sachſen. A. 9.26. G. 213. 

kohgerben, D, Machrides Untereict darüber zur Werbefs 
jerung dee Guͤte des Leders, zur Verkürgungider Zeit 


und Erfparung der Lohe. H. M. J. 81. ©. 1025. 


Anweiſung dazu, und wie die dazu ſtatt der Eichenrinde 


dienlichen Pflanzen befchaffen feyn mäflen. H.M. J. 
89. ®.1489. 1505. 

EStait der Eichenrinde kann kleingemahlnes Eichenholz, oder 
eichene Saͤgeſpaͤne gebraucht werden. H. M. % 65, 
S. 399. J. 88. G. 6 


7 
wie man ſalches ohne — mit Heldekraut gerben koͤnne. 


HM. J. 66. G. 909. und v. Wehrs. H. M. 3. 89. 


®. 
wie in das Leder auf a Art roth und gelb färben 

kann. H. M. 9.70. S. 

kohn, ob es beſſer u daß der A andtehn hech oder daß er 
niedrig ſtehe. H. M. J. 67. ©. 14 

Loſjola, Ignailus von, Stifter und. * General der Je⸗ 
ſuiten, geb. 1491. geſt. 1358. Leben und Thaten deſe 
ſelben. H.M. J. 86. G. 929. 45. 61. 77. 


toiobaum, Befchreibung und Nutzen deſſelben. H. M. 


ur. G. 764. 
Lombardey, 1 Malland. 
London, mird durch neues Pflafter, Anlegung- Sffentlichen 


Bun und eier fteinernen Bruͤcke verfchönert, v. Taube, 


.$ ‚76 Sul, ©. 333 
—8 in London, Parlaments ſitzung, Erziehungt⸗ 
en oder Akademien, v. Moriz. B. M. 3. 83, 
er 


Nachricht — Italienlſchen Oper und der Hondeliſchen 


Gedaͤchtnißſeyer in der Weſtminſterabtey, v. Cordes, 
D. Mſ. J. 86. Sept. S. 281. 
Genaue Bilanz von der Eiunahme und Ausgabe bey den 
vier muſikaliſchen Feſten In der Weſtminſter⸗Abtey In 
Auflanf — —XR 5 follten, Ep 
afe gen nftigun atholiken. 
— ———— —F uſhaft wi 
mebenborg s cheofop ellſchaft wird da 
errichtet, Dasridt davon. B. M. J. 85: uk 
267. 3.88: Ian. &, 9 
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, . Hte über —— 148 ee öeböre? v. Kulen 


J. 76. Der. © 


| —WM de Bene, ein Epanifcher Ochriftäektr dat 300dre 


matifche Stucke hinterlaſſen. H. M. J. 71. ©. 309. 
a α Na Den Daräber, ! Ei Su 


\ —B —æe* daſelbſt. &.®. d. 27. € 


Losterien, Eintheilung, — —* in Deutfalen, 
und Urfechen baren. - H. M S. 369. 
Gedanken und Urcheile über 3 ragen und Gchede, 
Eph. J. 76. St. 9. ©. 182. J. 78. St. 9. G. ıı. 
‚Ge. ır. Ai s. DM. %.86. Oft. ©. 207. IR 
3.70. ©. 785. 801. 


7" Beeimaurertfge für Arme, Eh. 3.83. Er. 1. On 


ee 119. 

ein Gelbſtmord ans Erich zu Berlin Im J. 1788. 
B. M. 3.85. Da 
„ . in Baſel Pr €. J. 76. Erg 6 


—— der Serſelotterlen auf Jahrmaͤrkten. v. 

Lotto, Genre und Anmerkungen darüber, Eph. 
78. Et.12. S. 20. J. 33. St. 6. SG. 753. 

uber die Nechtmäßigeelt — ** v. Patter. Eh. I. 

80. Ot. 11. S. 356. G. M. I. 1. St. 3. 
—1 Einflug darauf. Vr. W. H. 39. ©. ı 

' Benin für Pächter und Theuhaber. Or. W. * 59. ©. 


—* von Betrũgerelen, die demſelben zu Fulde gefpik 


„3 worden, und dem darüber entftandnen Prozeß. DE 


3,82. dam ©.558. „3.83. Ian. ©:76. em. © 
E adiichteit deſſelben. D. Mſ. J. 80. Nov. ©.40 


Eu End. 3.80. St. 7. S.8. H.M. 3.72. Kal 
7Peedlgtfragment —**8* Br. W. 9 


durch eine Thatſache beſtritten. Ep. Pre ea. 6. 


217. 
ers eahenräuber, u. Grſ. v. Schmettow. HR. 


9. ©.4 
—X8 in Bronten., vr. 8. + 3. ©. >» ” 35.6. 
.. 2 31 , 


on. End. | zır 


torte, But in Sea nach dem Branbe es. 4.82. ei. 9— 
wicd aufgehoben im Auſpachſſchen. Gt. FR 236. 


351. 


in abe Würzburg. . Erb. 3. 86. St. 10. €, 


In Baſel. Eph. 3.76. St. 8. G. 219. 
FR din Ya. Ep 3.81. ©t. 8 ©. 


> im Sulbifihen. ‚a. gr. 6.7. ©, 107. 3.84 
©t.2. &.2 


zu Samburg. n 3.77. ©t.3. ©.313. 3.86. ' 


St. 2. ©. 24 
In Deinen. &h. 3.77. Er 12. 


in Chursfal. VBr. W. H. 40. S. 246 
in Würtemberg. D. Mſ. 9.79. Or. 6.37% Br. 
W. 9.25. 8.18. 2.26. ©. 1 
die einfältigen Bauern ju — danfen ihre Landes herrn 
für die Einladung zu demſelben. Ve. W. N. so, St. 
te 135. 

Lenied'or, Ah deren Umprägung in Frankreich. Gt. A. 
9.45. 

Lowiz, ©. Der. ., Lebensumfände deſſelben, enahit von 
Bernoulli, werden berichtigt v. Kaͤſtner. DO. MI 
3.77 weri. S. 257. 

tncern, T gehkude, Bruͤcken, hat Mangel an Einwohnern, 
aber Ucberfiuß an fhonen Frauenzimmern. HM. J. 

&. 1119. 
Verordnung über Zeugeneide. ph. 3. 81. ©.ı2. ©. 
729 

tun, deſſen Eures, Überfegs „Wieland. D.ME 3. 
‚80. 4. ©. 97. 201. 

—2 ſeiner Panthea. DM J gi. V.1. 


| er und ater Goͤtierdialog aberſ. 9. R. J 84 ©.. 


279. 
aun Geſopraͤch im Reich der Tedien, überf. HR. J 


3 + ©.283. ur 
12 mu —— . 
izteü— 2 8 + 8. 5. 
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zi⸗ u zäh, ent. 
Eudwis. IX. XIV. XV. Könige von Granfrei, f. Sranı | 
— ED Oman dark. D. ſ. J 
‚rüber, Luͤbſche Währung, Beytrag zu einer chtronologiſuen 
Geſchichte des innern Gehalts derſelben in den mitüern 
yon v, Kratut. HM: % 82. ©. 1009. 25. 


ine * —* dieſes bey aneburg gelegenen Jungfroͤnlu 
4 - chen Lloſters und ur der ehemaligen Proben 


b 3 


allda. 44. € 
gün RR Veitsmenge, Reichthum, hatte Ans 


theil an der Haufe, Handel, Deren deſſelben und Un 
ſache davon, v. Kraut. H. M. %.79. ©. 209.25. 
Aemeninfint daſelbſt, feine —8R H. M. 3.78 


—* des Cantor Squmann daſelbſt, Rede dus 
bey gehalten v. Oldecopp. H. M. J. 77. ©. 497. 
'Büneburger — —Xb koͤnnte urbar gemacht 
werden 2. S.2 
Nur t, die Mae und Serdaffenheit derſelben bat und Sche⸗e⸗ 
2 zuerſt kennen gelernt, v. Ebebart. HM. JI84 
5 der Lehre von der Schwere "und dem Drake 
derfefben, v. Watermeyxer. H. M. J. 84. ©. 58. 
Seu Einflus beleben auf den menſchlichen Reryet. 


HR, J.70. ©. ı 
Urſach⸗ ihrer —28 auf den nie Kr, ı 
Dede Lue. H. M. 9,77. © 2 
, Wer Ihe Becinberung —8— — v. Forſler 
| 
Bi arten, Wärkung der verringerten. HR, 
6 
wird — —8 alectriſch, und zwar die warme vi 
ger als die kalte. Wie wird fie des Reibens fählg, mit 


u wieb bie Luft gerieben und wie wird „ badura elesteifh? 


v. n. M. J 
| 57* —X ſehr er 9 Er L 3 89. 8.245: 
—— zu ihrer en in den Sildien ua 
Stuben. HM. % 


ur Rn, rerhorhene aus 35.5% —2 geweſenen Or 


009, Gemälben ie. zu verrken, "Obst HM. J 
m s.ra:. 
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uft, pflegt ſich des Nachts in niedeigen fumpfichten Gegenden » me 
i sisweilen zu entzunden. H. M. %.65. ©.79. Ä 4534 1 

Auch die ſaule Luft eines Fiſch⸗Teiches entzundet ſich. u | : 
HM. J. 65. ©. 973: aus ZZ REST 

daß im Pulver zufammengerreßte Luft vorhanden fey, wird U: 4 
widerlegt. H.M. 3.81..©.1602: A 

feifche, iſt bey Ruhrkranken nothwendig. HM. 3.70 -. — — 
S. 732. | ne Be SL» 

in bei Yäbartigen allen » Flebern eins ber wiamen an I“ 
Hilfsmittel, HR. 3.82. 50° a 

der Zuflus derſelben iſt zur Verbrennung eines Koͤrperß — a 

nbihwendig, v. Schmid. H. M. 3.70. ©. sort. - Kitas, 

Di derfelben bey dem Vrande zu Sera, H. M. J. 81. 7*4 

47: J SUR eu. 
in a —— Bemerkungen Aber ihre Beſchaffenheit I.‘ ; 

v. De Luec. HM. 3.78. S. 953. “1,5 : 
faule in den Bergwerken, böſe Wetter genannt, Seofpele , Pa 
einer Entzündung derfelben auf dem Harı HM. I 5 
9. G.886. ke ng ⸗ —*8* 

— Arten derſelben. H. M. 3.74 ©. 385. 4 "a 

1. ’ ee 

— ber die verſchledene Arten derſelben, inte. * RE 
befondre über die brennbare, v. Beſeke. D. Mſ. J. 
84. Apr. S. 369. May. ©. 426. i a J — 

brennbare, wie fie erhalten wird, Cigenſchaſten derſelben, —R 
und Verſuche damit, H. M. J. 83. G. 1592. Diet 

dephlogiſtiſirte, bequemfte Methode fie: zu verſerilgen, Ei⸗ —* 
genſchaften derſelben. HM: 183. © 1588. te 

. damit v. Forſſjer. G. M. .3. St. 4. — — 
281. J — 

Eßig ſaure Eßig⸗Luft, vegetabiliſch ſaure Luft, wird von. "\ " Lv 
Hrieſtley entdekt, Vereitungsart und Eigenfchaften detav . —8 
ſelben. H. M. 3.83. ©. 1605. | —* 

Blse, Lufiflure, wie fie erhalten wird, Eigenichaften dee * 
ſeiben, Verſuche damit, H. M. I.83, ©. 1594. F 

Zweiſel gegen die Wahrhelt der Vlaliſchen Lehre von [K 7 
derfeiden, v. Weeber. H.M. 3.77. ©.503,609. . da 

Flußſpath. faure Luft, Spath⸗Luft, wie ſolche erhalten . . ki]: 
wird, ihre Eigenſchaſten. H. M. 3,83. ©. 1607. - =. 

Laugenfahzige Luft, wie folche erhalten wird, ihre Eigens RM 
ſchaften. HM, 3.83: S 1606. — {u 

EalpetersPuft, wie (olche erhalten wird, Eigenſchaſten I 
derfeiben. H. M. J.83. S. 1595. 

| | “ r, 
14} 

» fr. 

X. 


ss aufet.  REuftfalım - 


Enfs, Salzfaure, Seeſaure, faure kochſalzige Luft, luſtige Out, 
"  fäure, ward von Cavendiſh eutdekt, Bereitungtart auf 
Eigenſchaften derielden. H. M. J. 83. ©. 1603. 

©... Vitriolſaute, oder beſſer Schweſel⸗Luft, phlogiſtikrie Bi 

trlolſaure, wenn fie erhalten wird, Tigenfchaften km 
nn HM. RS. 1601 

EWBGeſch ichte und Vrſchreidung ter verfhledenen Inſtrumen 

gas Veſtimmung des Grades ber Feuchiigkeit and Tem 
u fenheit derſelben. H.M. 3.86» ©. 1169. 85. 1201. 

„ Nachricht ven einem Euftreinigkeitds Drefler, v. Stegman 


D.Mf. 3.87. De ©. 500. oo 
Eudiometriſche Beobachtungen über die Luft, v. Aldım 


bag: G. M. Yg.2. St. 6. ©. 426. 
f No „guftbalt, f. Aeroſtatiſche Mafdine 
N", , Lufterſcheinungen, in Oſten und Süden gleich einn 
a Mordlichte. HM. J.65. G.571. 
Beobachtung einer nachilichen den 27. Merz 1781. v. Wa 
i termeyer. H. R. IB. S. 477 
2uftgolde ſ. Goldmaderen. | 

BER Euftpumpe, die erfte des Dito Guerile IR In Berlin. N 


' , \ , J —W R. 32 ©, 583 W J 
. ESwmweatõnſche, Aber Werbeßerungen der ſelben ». Licheen 
—G ber G. M. Ja.4. Ot. lo ®. 156. 


In, .Luaftröhre, wie fremde in dieſelbe gelommene Kö 
ur wieder herauegebracht werden koͤnnen. H. W. 36 





! 
| * Fa J ©. 1501. tt 
0-20... Bofefalg, eine Univerfalariney des Bar. v. Hirſchen, fi 
nn Gemiſch von Bitter / und Glauder ſatz und einem fchled 
.. ‚bereiteten Antimonlalpräparat,, wird von D. Oprend 
| \ ‚* mier und Theden verworfen. . V. M. J.88. DU € 


\ 1. ,315. 316, 
186 Oufsfalzwaffer, des Baron v. Hirſchen, über D. Cu 
nn, (er6 Empfehlung dieſes Gemiſches von Slauber , 
' - Sijers&Saly und Urin, ale Achte Hermetiſche Arjenı 
|| als Vorarbeit zur Verfertigung des Steine der ðB 
en fen DB M. 3.86. Apr. G. 339. 
m Nachtrag dazu. B. M. 3.86. Jun. G. 522. 
' 7, WWertheivigung dieſer Arıney v. Dar, v. Zirſchen ſell 
7 886. 3. 866. San. S. 542. Antwort hierauf. 9.9 
’ | 1,86. Sun, ©. 546. 
N Erfiärung de D. Gemlers hierüber und Auffoderung | 
> neh Gegners, einige Halliſche Gelehrte auczuſuchen 
feinen Experimenten deiwohnen. &, WM. 3.86 W 
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- 


S. 17% Vorläufige Antwort hierauf von|denj Her: 


auegeb. B. M. J. 86: Aus. G. 179. Antwort von 


dem Verf. des erſten Auſſazes ſelbſt. OR. J. 87. 


an. S. 23. J 
(awaffer, noch ein Schreiben darüber v. Gar. von 
! urlatmatten, ng darauf. B.M. 2.87. Jul. S. 87. 
D. Oppenheimers und Thedens Urtheile darüber. ® M. 
. Oft. ©. o8. 15. N 
uiid an, —8* ‚on einer in England erfundenen. 
afırim Yan Sei t Undung. 
tzuͤnder, ſ. Selbſtentz 
—W— Kunſt, was davon zu halten. H. M. J. 


.GS. V39. 
—8& Rine find wegen Selbſtentzuͤndung gefährs 


ih, v. Webrs. HM. J. 89. ©.717. 


Lunge neugebohrner Kinder, in wie ferne man aus dem 


Schwimmen derſelben Am Waſſer auf einen Kinders 
mord ſchließen kann, u. Hunter H. M. J. 84. © 


1 8. 
eungenfrantheit des Nindvichs, f. Viehzucht: 


Luther, D. Martin, feine Reformation gegen ‚Rich. Ign. 
Ochmidt gerettet, ſ. Reformation. 


trug viel zur Verbeßerung der deutſchen Sprache und Don 


ſie bey. DM. %67. S. 111. oa 


deffen Handelspolltit, Wr.DB. 9. 41. ab6s. 


deſſen Teſtament. St. A. H. 27. S. 3z33. _. 
Enens, in Bieferns iſt er gut und nicht gut ? Eph. J. Br. 
t. Ü 0) 2 ' 
veförhent die Kine, die Induſtrie und Verdiferung und 
. wied nur durch Unwiſſenheit oder Voshelt des Regeuten 
ſchaͤdiich. HM. 3.66. 8.136177. 


iR ſhädlich. Eph. 3.77. 8.7. ©.24 sr. Sem 


über deflen Oitiichtelt. DM. J.79. V.4. ©. 112. 
befordert das Einfezen in Lotterien. —8 5.70 ©& 


—8 durch Lotter ien wieder befördert. 9. M. J.70. 


©. 797. 812. 

Bon deſſen verberblichen Zolgen in Italien in Anfehung 
des Eheſtandes. D.ME. 85. V. 2. ©.218. °. 
dornemlich in Anfehung ausländiicher Produkte, wie fols 

Hm Einhalt zu thun. AR. I.78 ©. 317%, 
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| Zu. . . 316 Zub: Em, 
.. J Euros, Ben Hocheiten, Kindtaufen, und Leihenbegänguigen 
I 7 led son Paſt. Schwager angegriffen, von Kengerke um 
rn Ve in versheidige. D. MI, 9.05. Behr. &.g7. 

u ehergaliger bey einem Leichenſchmauß. St. A. D. 5. SH 
F 2 „. Pi Bee Im Mütel, Altet, u. Braun HM 

8 
in der Kurmart we gar Bei Zeit des Zo jahrigen Krieg, dm. 


m AA 
J ĩele * ——** — und europaiſchem. Eph. 3.81. 
t. 11. G. 388. 
uxusgeſeze And ſchaͤdlich. Erd. 3.80. St. 2. ©. 16. 
25.7.0806 folder durch Kielberorbnungen eingefpräntt wird. D. 
u Mi. 3.80. Gent. ©. 215. 
' Meber beffen Schrantenfe ung in Meinen Handels -@teatm. 


NT II, Ot.g, ©. 398 
nn Dapaifge Verordnung dagegen. St. A. 2.1 
Be 5 ei u Bi Berordnung dagegen. &. 3.81. 6. 


—** ren. Eh, 81. St. 1. ©.97. 
„222.77 Ioflanifhe Warnung vor demſelben. Eph. 9.82. St.2. 
>. ..8.216. GSt. 9. S. 365. Vr. W. %.54, ©. 392. 
en Enſchraͤnkung deſſelben in Polen, Eph. J.77. EL 


G.158. 

2* Snrerne, (Medicago fativa L.) Eeinnarur wegen da 
Ze Ausfaat. H.M. 3.64. G. 39 ? 

oo Seſchichte derſelben, auf —*8 Boden fie am beſten 

wächſt, wenn und wie fie geſaͤet wied, Nutzen. H.M. 

33 ©, 1105. 31. 47. 9.84. ©.907. 
2 bGnmit in unſerm Boden fort, und haͤlt auch den Minter 
“an F vie en Dindern se Wachethum. HM. 


pe Be Ei —F it übel au enpfeien, v.von Ramdobr 
I 3. ' 
' anne feine Geſchichte und Geſeje. 9. R. J.73. 2. 
1249. 65. 81. Anmerkungen über feine @efee. HM. 
en 3.73: 6.1585. 1601. 17. 
re den Peine | Re, Nachrichten davon. DME, I. 97. 8 


a ..© 
ME er den ſranzöſ. —5 Hubel daft. &.2, 9. — 
‚ u .&.58, 2.17 
nt — red dafelft, 2 9. 65 6. 
f BF «6 


J 
En‘ 


== re 
Naaß, f. Gemäß. — J—P 
Das AR beym Gartenbau. H. M. 9.67: ©.734 


Made, über innere und gegenfeltig verhälnigmäßige dee 
ne Sicalen, v. Herzberg. Erd. I.83. St. 12. ©.615.. 


Madagaffar, Nachrichten iiber dieſe Inſel aus Pagee. 
D. Me. J. 83. V. 2. G. 89. | . J 
Etlauterung diejer Nachrichten. Ebendaſ. V. 3. S. 24. 
Kadero, enwas die Enidekung deſſelben beireffend, v. Oel⸗ 
richo. H.M. J. 89. E&.279: ,. 
Madras Lage, Bauart, Gegenden, Farbe der dortigen 
Eingeboruen, Oprache, Religion, Münzen: H. Mi 


.84. ©. 52 on | j 
—W —* feiner Verſchͤnerung. D. Mſ. J.76. 


Jul. S. 628. 
über Litteratur daſelbſt. Br. W. H. 19. S. 2 


8. — 
Geſellſchaft zur Beförderung der Induſteie. erh % 76: ' 


Et.5. 8.201. — 
Mädchen, I. Frauenzimmer. 


Mähren, Zlägeninhalt , Weltimenge: D Mi 3.86; 


Jul. L 


S. 1. 3. WW W 
Erzeugniffe, gabriten, Manufacturen. Di Rf. I. 86: 
Aug. ©. 99. 111. 


geographifch: Hiftorfiche Nachrichten darüber D. Mſ. I. 


87. Sept. ©.252. ww 
über die dortigen Hanacken v. Schimek. Br... H. 40. 
220. 
Leibeigenſchafſt abgeſchaft. Eph. J. 82. St. 5. 6.597. 


Verfahren des Erzbiſchoffs zu Olmüg und des Biſchofſs 


zu Brünn gegen das Priefterhaus zu Brünn; zwey Exie⸗ 
fuiren predigen dagegen, FJofepp I, bringt fie zur Ruh. 
9.8. 9.50. ©. 106. Untändlihe Nachricht über 
dieien Vorfall. H. 52. &.231. Jofepbs; IL. Urtheils⸗ 
ſpruch in bleſer Sache. H.52. ©. 250. No eiwas 
über diefen Vorfall. ©.256. Fun 
Märtyrer find ſchlechte Argumente für Religionen, von 
Diez. D. Miſ. 3.80: Sept. ©2572.  . . 
Mäpigkett belohnt ſich durch hohes Alter, v. Gramberg. 
IM. J. 82. ©. 689. . , \ .. 
Maya ie Koran defien Vortheile. H. M. 3:67. © 
1255. nn SEE SER 7 
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318 Magb, Magnet!. 


Dagasine, Kerns, Finde zur Vncerhaktung der &turn 


mözlich welche Folgen haben file? find fie dem Getren 
handel zuträglihT welche Folgen leiden magazinlefe kin 
ber? wie-find fie anzulegen, ju verwalten? um, 
von Reimarus, H.M. 7.72. ©. 1057. 1073. 
Morfhlag ju &orictätsmagazinen In einzelnen Etau. 
a2. ©. 1516 


Er — Roͤmer, v. Heiſe. H. M. J. 71 & 


d A eg, kurze Blodridten. Da 8, 
men — B a IR, 
bee der Gfätzertolonie ‘. "sun, 1789. SA 


Borat „In Herzasthum Magdeburg, Eph.- 3.83. ei 
—B8 Erfinder einer Luſtwage. H. M. 6. 
Magen, en Runden durch bie fogenannfe Kürftur 

naht wieder gu heilen. H. M. J. 68. S. 491. 


Mogie, Über den ucprung ber heutigen, v. A —— 
B. M. J 87. Jul. © 


.Magindano, Zeit —8 darüber, G. M. % 
268. 


2. Ot. 8. © 
X Derateihung bes natürlichen und Fünklidn; 
über Schwaͤchung und Erhalrung der magnetiſchen Krif: 
warum wendet fi die Magnetnadel nach Kordel 
"= wie zieht der Magner Eiſen an a iR Mittel gear 
Zahnweh, v. Schmid. DM. I.65. ©. 849. 
= Yeffın fonderbare Wirkungen und Eigteigafitn. * 1) 


©. 
—2 —X ſeiner æroͤfie. H. W. Jio 


©.3 
ER Born der Diedrichſchen zu Baſel. H. et 


u $. ©. 16 12. 
— E—— Halſe. HM. J. 66. G. z11. 
Iſt FR gegen  Bednfämers und Flüſſe, v. Webe 
1439. 


Wie er 8* anjumenten, v. Alärich. H. M. 7 


©. 397. desgleichen v. Teſke. Ebendaſelbſt. ©.865- 
Veant woriung eines Eintourfs gegen feine Kraft, das Zahe 
weh "zu heilen, v. Klaͤrich. H. M. I.65- 23. 

a ae thieriſcher, Veeihode des Magnetifirtsl 
oder Manipulitens, Erfgeinungen und pen Dr 
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fungen, itwas jur Erflärung, v. Bicker. Y.M. 3. 

87- ©. 33. 289. " / J 
tagnerismus, Meſmers, eigene Behauptungen von 

demſelben. B. M. I.85. Ian. ©. 18. — 
über Meſmer und feine Theorie D. Mk. 3.84. 8.4 


©. 40. 160. ' . 
über Deforganifatton und Manipuliren v. Akatholikas. 


B. M. J.87. Sun. G.588. 
en magnetifirter Perſonen find denen bey Ner⸗ 
rantheiten ähnlich v. Koth. DM. % 87 
G. 1010 


Antheil der Einbildung?kraſt. H. M. J. g8. ©. 1329. 


D. Markard erklärt, die Deforganifätions  Erfkeinungen ' 


für Würkung der Einbildungekraft. 2. M. 3,85. Nr. 


©. 438. Ä 
IR aufgewärmte Kunſt. Erofer und Greatreaker 


gebrauchten ihn fchon im vorigen Jahrhundert In Engs 
land. V. M. 86. Febr. S. 160. — aus alten vers 


geffenen Büchern genommen. D.Mf. I. 88: Mal. . 


8.452..— Das Wanipuliren war unter dem Namen 
des Streichens ſchen lange beum Liinedurgifchen gene 
nen Manne gewoͤhnlich, v. Vogger. H. We. 3.87 
S. 1061. Duvon ein beſonderes Beyſpiel als Gichtmit⸗ 
tel, v. Tonna. Ebendſ. S. 1216. 

wird von dem Somnambüle magnetique verdrängt. B. 
M. J. 35. Nov. O. 430. 

Beleuchtung der beiden. Wörter Somnambulismus und 
Deſoraaniſation. B. M. 3.87. Auq. ©. 177. 


Epuren des Somnambuliemus aus dem Aiterihum, v. 


Wolf. VB. M. 3.87. Sept. O. 200. 
ESomnambulismus findet auch ohne Magnetiemus ſtatt. 
B.M. 1.87. Den S. 5485. 
"Seltene Verſuche, finder Wirkſamkeit, aber nicht Bonus 
nomsulismuß, leitet fie‘ von Elesteichiät ber. - B. M. 
89. Nov. ©. 466. ' | 


N 


©. 466. 
erklärt duch die phllanshropifche Geſellſchaft zu Steckholm. 


DM 94, 84 G. 133. 
Tagebuchsextract bey einer magnetifhen Kur. - St. A. H. 
.42. ©. 251. . “ 


verbreiter ſich in Frankreich, England, Stalien, dee Schweiz, 


©.280.. .. 


in Eiſas und in Deutſchland. B. M. J. 89. Merz. 
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3. Magao. Mage: " 
‚Magnetismus und Deſocrganiſation eingeführt in Paris, 
.. Straßburg, und Zürd. Divknations: Vermögen der 
4 nt Somnambuls. B. M. J. 85. Nov. G. 430. 
Lieutenant Schulchep Verſuche In der Schweiz. B. M. 
2.702,86. Jan. ©. 76. Ä 1 
[nn Ander Beyfoll in Schweden, und wird gut Beftcitien. ©; 
er TOM J:88:-Yan. ©. 28. nt 
.2.° Straßburg m denker. ©. M. 3.87. Nov. ©. 458. 
5 Flanater führe ihn in Bremen ein, finder Beyſal, 
BGgqreiben daruͤber v. Bikker. H. M. %. 87. ©. 33: 
.. BS. 489. über deſſen Curart und Veyfal in Bremen, v; 
Acatholicus. B. M. J. 87. Beb.-&.127. — Pre 
tvkbkoll über die Reden der deſorganiſitten Mlle. A. B. 
. . .“ . M. J. 87. Mab. S. 497. — Erklärung dei in Ore 
"=. men vorgenommenen Kuren, v. Olbers. D. MI. ). 
— 7 2 Det, ©. 296; Verichtiäung dieſer Erklärung v. 
N Nicolai. EM. J. 88. Jul: ©.69. Gegenerkärung 
7 rn Olbers. D. Mſ. J. 88. Art. ©. 358. Beleuchwung 
Zr der Wienholtiſchen Anzeigen Über Magnet. Kuren; V. 
.. W. J. 87. Aug. ©. 181. nöchmalige Beurtheilung der 
ſelben, v. Nicolai. B. M. 3.38. Jun. S, 82. Über 
e "den Zuſtand des Magnetiſirens in Bremen; V. M. 3. 
Ka 97. Sept. ©. 260. = 
"7 MGaldingers Brief über Dremiſche Defotganlfazion und 
Briefe aus Bremen Aber das dorsige Magnetiſiren: 


on EM J.87. May. ©. 478: Aus. ©. 181. Sept: 


Yı..02,..%8.261. v. Dicker. HM. J. 87. ©: 35. 289. 
‚22%, in Braunſchweig durch den Grafen von Satillien miß⸗ 
' lingt, vi Lichtenſtein. B. J 89. Way: ©.421. 
1. 6 Dreslan durch Satillien under dem Namen du Four, 
0" Detgleichen etwas zur Lebensgefchichte dieſes Mannes; 


DE 7° Aber ſeinen Aufenehale in Verlin, v. Dichter. . B. M. 


Zr 3IJ. 89. Aug.’ S. 160. St. A. D.50. G.21. 
a auf einer Maflerade in Berlin: B. M. J. 88: Zeb. ©: 


183. re J 
Laugner deſſelben von Geiſtlichen in die Claſſe der Gottes⸗ 
u ‚.. . Säugner Chriſti geſezt. B. M. 3.89. Jun, ©. 564: 
Magne Kavallo, Vincentius von, ein Wahrſager und 


u MDunderärgt in Pommern; D.M: 3.86: Sept. Seh 
a  ’7°° 7 TEBaeen, J | 
5,7 ago, wann würden ſeine Bücher von der Laudwirthſchoſt 
rn. Befpelehei und Aus Dem. Griechiſchen int Lateiniſchẽ 


überſ. HM. 9:79: ©: 103: 


. 
. ı- 








Magu. Main 31 


maguey, Beſchreibung dieſer neigen Pflanze, ihe 
Nutzen. HM. 3.78: ©.933 
wabesenipein, If Bart nachjumakhen. H.M. J. 
6 1231. 
Rinde deffeiden ug gleiche Wirkung mit der Chinarin⸗ 
de. v. Lover. D. Mt. 3.83. 8.3. S. 31. 


Mahalebkirſche, (prunu⸗ mabalch. L.) Blätter derſel⸗ 


ben alt Adbe⸗ empfohlen, v. Ebrbhart. H. M. 3.83 
S. 15 

— über ihre Unrechtmaͤßigkeit, v. 

Soiwen. Ep). J. 78. Ent. ©. 5. St. 3. Och 


—8 Oerzogth., opagrafie DMI.87.Ar 


Sefhreidung einee Neife von Maltond bis an den Bu 
des Goithard. D. Mſ. 3. 78. Zul ©. 8 

erhaͤit eine Geſellſchaſt zur Viederun 8* Landbaues. 
Eph. J.78. St. 12. ©. 94. 

Stade, kentzej Nachrichten Rraber. D. ME. J. g2. v. 


1, S. 204. J. 89. V. 1. G. 191. und V. 2. S. 285. 


V. 3. G. 298. 

über —E Gelehrte und andre litterariſche Gegen⸗ 
ſtaͤnde. Vr. W. H.9 9. G. 167. 

Volkemenge, Flaͤcheninhalt, PaAite, Fabriten, Manu⸗ 
fatturen, Handel der genen Orßerreiaiien kombar⸗ 
dey. O. Mſ. J. 86. Jul. S 

Unterſuchung über die N ber fernen Lombarbiichen 
Kione, v. Winter. H. M. %.85. ©, 1301. 

Main morte, ſ. Todtehand. 
Main mörte, igens de — wer dieſe find: Se. A. PR 


©. 44. 
Bleu, Nachtichten Aber fe O. Mi. J. 81. Ol 
RA und Charakter: B. M. 3.98. Ian. S .52. 


— Baal, Volle: Drenge und Einkünfte: Br W. 


PR Abe Mia — *8— abgebankt. Et. A. H. 29. S. 48 
tin rortreflichées neues Geſangbnch erſcheint von Turin 
beſocat. D. Mſ. Sun: S. 569. 
aß wegeri der Juden. ©: A. 9: 24. ©. 502: ° 


Oe. 
—** — —E zuſtandes der Sm, 
C9. Er ent. ©. 122° E 
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. 


Re Wererbnung gegen !en Euat.' ©. A. Sr 

5 — antun to Om un nun und. am Rheia 
nach Eoblenz. H. M. >33. © 

von Schulen und der Univerfu verfihe al. D.Mf 2.94 


Be , Oft. ©.376. 378. 


Reform * —& St. A. H. 12. ©. 415 — 
| nt ihrer ꝓhiloſephiſchen Claſſe. Ot. A. 5.9. 


, kiederſamwiluns von Turin, DM. 


: „3,79. 3u u. ©: 567. 
, Debatten abe die Belegen dir der Kirchhoͤfe auſſerhalb der 


OStade. Se. A. 9 
Vallerduung der Stadt. St. 1. H. 8. ©. 526. 
Emmerich Joſephs Teſtament. Br. W. H. 36. G. 354. 
‚Majoran oder Mairan, (Origanum majorana L.) wie 


N er zu pflanzen, v.Kueder. H. M. 3.67. ©.475. 


Majorka, Namen der Könige, Produtte, Dandel, Glen, 


Bu : Verfall —* Fa v. Kindermann, H. M. J. 82. 


S769. u 
‚Meitritfenfen in Jralien, beſchrieben. Ri 2. 76. 


604. 
‚Rei Ha, fun Nachrichten bardber. D. ME. g 75. 


Malerey, Malertung, ob Eimabue ihr erfier Wieder⸗ 
herſteller in Jtalien 9?.D.ME 3.79 V. 2. Sei 
te 250, 
Driefe br Da Mahler and Mehlerey. O. Mi: I 79. ©. 
3J 1. und 104. 
u er Sie über fie und Zeichenkunſt, ‚D. IR, 9 
' 1 2. ©.48. 
worauf muß Deuhler vorzüglich feine Aufmetfatet 
‚richten? v. Raynold., HM. J. 74. ©. 577. 
‚warum if das Mahlen F dem zum —* als das 
. Koplren? 2. I.76. © 2 
. vr — über ** „v. Reno. 2 Dr 2: 74 
577-.593- 
Aber — eines Semaͤhldes. O. Me: 3 82. 2. 


an 3. 223. 


Grundregeln und Hauptwerte der Mahler, weihe es im er 
me —8 weit beachten, v. Acywoid. ® Rn) 
O5, : Ä 


. - 4 


„04 


we 
’ J 


Mahlerey.“ 3323. 


Mählerey; Malerkunſt, von Vetſchiedenheit der Uri j 
“ theile über Gemählde, D. Rk. 9.83. B.r. ©.223. 
über Eicero’s Stelle, die Perfpective der Griechiſchen Mah⸗ 

fer betreffend: D.ME. 3.74. 8.2: ©. 218. 

verſchiedene Arten derſeiben Bey den Alten. H. M. I. 97: 

8.625: DM. 3.82: V. 1. ni N 
über die der Sriehen: D. Mk. J. 2 ©. 33 
Witzeley uf einen Geinãhide in einer Kirche. AM. I. 
8 ebr. 
PCR 5 einem — und Anweiſaug juni Gebreuch. 
D. Mſ. 3.84. Febr. S. 182. 
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Arabeften, was Al find ; ben den Alten ; Ürfprung: 2» Man 
ME. % 89: V . ©. i . . xX 3: I) 
Portrait⸗ werden * —8* Stellung nicht volltomm⸗· de 


nee: MI 6 

Gemaͤhlde, über 3 ers und bie — Apeo⸗ 
ſtel, kopirt von Langer. D. Mk. J. 89. V. 4. ©. 
269. Zergliederung fine Gemaͤhlde in dem nnd Pes 
rugia. D. Mſ. J-. 85. Eept. S. 206. — Befcreis 
bung feines Gemähldes, Leo, des Gr., Neife zum Atiila 

‚ vorfiellend, v. Heyne. B. M. J. 83. Behr. S.u83. 

Ueber Michael Angelo, seine ‚Gem —* und Künftle aim 
te. DM. J. 85. In Sr 

Bepreibung des Gemaͤhldes von Correggio in der Johan⸗ 
neskirche zu Parma. D. Mſ. J. 85. Sept. ©. 238. 

die Paffıon von Holbein auf dem Rathhaus au Bafel, ein 

vorireffliches Gemaͤhlde. H. M. 3.64: ©. 340 

übe ae —8 se Angelika Kaufmann: D: ME: 
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ie Si Davids Gemäfiet der drey Horauier. o. Me. * 
J. 86. 8.1: ©, 169. ‘ ‘ JJ rin 
über —0 Hinrichtung Contadins und Geiedeide: ' | ET, 
D. ME: J. 85. 8.1. 8.229: mir 


über einige Städe Fratels. D. Mk. 3.81. B.4 ©. 354. IN 
Ueber die Arbeiten des Prof. Langer in Däffeldorf: D: 
Mi: 3.89, V.i. ©:223. V. 4. ©. 269. “ 
Geicheeibung eines —* von —X in dei Fire 
zu Mansfed, D. Mſ. J. 81. Nov. G. 479. 
uͤber die Were jeit lebenber Mahler in Rem; sefondere 
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tn 3 Maierey. Malte, 

\ . r 

or  Meerey. Malerknuſt, warum hat Maria aufs 
oe Geſichtabildung, v. Sratel. D. ME. I 82° B. a. e. 
Zu ' N Be 1 93, 

EEE e Vivergatierke, in Caſſel. D..Mf. 3. 83. Oft. ©, 360, 


U DE ©. 546. J. 84. Yan. 6.85. O. ME. J 80. 
en N B.4 ©.316: 9.86. 80.3. ©.26a. 
De ia Dresden. D. Mſ. 3.79. Okt. ®.336. 
J lt PR: u a Däffetverf, v. einſe. D. Me. J. 16. V. 4 
vo. 12.83. 106. J. 77. 8. 2. 8.117. V. 3. G. 60, 
ie .2. Ar J. 78. 8.3. ©. 120. y J 
ze i in Srorsigheim, ı v. Zeimann. IM. J. 66. 
u F 1137. 
.4 in — v. —2 * —X % 86. in 
EEE Zur ©.393. Dei. €. 484. 

on . im Hang. Dr. 82. De. ©: 50% 
27 Ua Hildesheim. D.Mf. J. go May. D.424. 
er . in Ludwigtburg. D.Mf. J. g0. Nev, ©. 479. 
on m Manbeim. D. Mi. 3.81. Gept. ©. 202. 
on, min D. Mſ. J. 82. Den. ©. 287. J. 83. 
En . Kebr, ©. 182. . - 
X tr VGemaͤhlde » Ausftellung in Dretten, ſ. Dres den, 
I ar In Feankfarıh am Mayn, f. Frankfurth. 
0 Etwas zur Rettung des Andenkens Albrecht Durers. D. 
ME Ir. V. 3. S. 3. 
ER re ; er Berrögtige Rapien A. Düren, DM. 3.87. 8.2 


u 158. 
ee keitiſche Nadrichten ven dieſem "gelechifgen 
Dreher und feinen Arbeiten. DR. J. 8. Sept. e. 


| 
Er Sept, Menge Lebensnachrichten. 9 M. 4.89. ©. 
| 5 A 1361. D.Mf. 3.82. Aug. S. 106. 
| 8 Den Suiten, Be —— über dp. O. Mi. 
v . 5 — 2. 
on Pe oe Nadrigeen üter ihn v;@t. J. 89 

Fan \ ’ . 1 

NN Mode, Reife, Darbes, „Getswin, Wil, awa⸗ übe 
So Er . —X ſte. Id: ME. J. 88. Br. S. 99. 





je © Monroe, Ant. ,' berühmter fpanifcher Weiſter, Anecdoten 
I Zu von ihm. D. Mf. I.86.: Aug. 8.150." eh 
—J Fiſobein. ſ. Fiſchbein. Suse See 
* ln g ographiſche Nachrichten Aber dfefe Infer und I; 
Tr Nebeninfeln. D.ME 9,85. V. 4. © ang © 

ji. et J. 83. Ott. G.329 
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, j 
Riten Mani. 325 
@ultefern, Ehurfarſi. Vayerſche Verhandlungen mit Dam 


wegen Errichtung einer Ordendzunge In Bayern. 

A 93. ©.336 2.5. ©. 43. | 
Malzdörren, können aus gebadenen Steinen verfertigt 

werben. Verfahren dabey. H. M. J.68. 0. 669. 
Qancheſter, Bevditerung der Stadt und Gegend, HM. 


78 


. 8.289. | . 
Mangold, (beta ciclaL.) Roͤmiſche Bete. oder Schweizer 
Mangold. . Schr nüglich, wie er zu bauen und zu ges- u 


brauchen, von Kueder. 9. M. 3.67. ©.369. 3-74 
©.286. 


ir . x . 
wird in der Schweiz ſtark angebant, dient Menſchen und 


Vieh zur Nahrung, H. M. J. 64. ©. 1092. 


wie der Saame an erziehen, zu durchwintern, Nutzen defs j 


felden. H. M. 3.76. ©. 405. 
weißer, oder weiße römiiche Bete, wie er zu pflanzen. H. 
MR. J. 68. &. 269. , ! 
vorher, oder Burgunder Rüben, Dickruͤben, Reunſchen, 
KRunkelruͤben, deren Anbau und Nutzen, von Herwig. 
H. M. 3.66. 8.715. Velhreibung, Anbau, Mus 


Ben, v. Wehrs. H. M. J. 89. GS. 673. 1509. 2* 


Ihr Anbau empfohlen v. von Ramdohr. H. 1. I. 


‚80, S. 635. — Koͤnnen zum Kaffee gebraucht werden. 


H.M. 389. G. 439. | 
Bau ei6io, An, von, Nachrichten von feinen Ahnen, 
Aemtern und Kindern. HM. 3.64. ©. 60, 


Manegeld, der Vertheldiger Gregors VII, entdedt In - 


Cacisruhe. Vr.W. N. 48. ©. 


358. 
Mandheim, Machrichten über Stadt, Gegend, über dab -- 
Theater zu Schwetzzingen. D. Mi. % 77. Ve O. 
a6ı. Wiederlegung und Berichtigungen basüber. Eben⸗ J 


daſ. J.78. Merz. S. 261. vo. 
Gegend, Bildergalerie, Büdhaueraladenie DM. J. 

gı. Set. ©. 202. W 
Eenfumtion, Tobaksvertauf 1777. : ©... 9. 24. G. 


9X Lan 
bee Die Rrantenmäcteofäute. Su A. H.7. ©. 283. B. 
M. 3.85. Aug. ©. 164. fi 


über dortige Neligionsverträglichfelt. St. A. N. 4 ©. | 


soo. 9.6. ©.258. 9. 12. 8.49%, 
Theater daſelbſt, |. Thenten 
Manlien, ſ. Philippinen. | 
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. 36 _ Maniof. Marie. 

Meantof, Beſchreibuug dieſes Baums "geetaflanjung ‚v 
\ . 0, eehkung des Bone auf feiner Muri —R 
754. 

7 : Manne von Briangon, der Baft vom Lerchenbaum. 9. 
0 


MR. 3.67. 8.1582. . 
a ie Vefchreibung ber Stadt and eines Gemide 
re n Sranadı in der bertigen Kirche, DR 3-81. 
on. Kr Km. ®©.47% 
Werterdeodachiungen deſelbſt 175— 76. 9. a, J. 1. 


. ©. ı 
—8 mit ilch in ie Seiten. eur 
“zung baräber, ©. Blumenbach. M. J. 87. © 


.. > 85 
* Bu ein, Beſchreibung vw vorgäglichften Meartwürdigleb 
ten und Kunſtſachen. D.Mf. 3. 87. Yan. ©. 27. 
„“. Befchreibung, Auerthum, Werth eines Mantuaniſchen 
. Opfergefähes I im Draunfgroeigifgen Kunfllabinett. H. 
\ | M. 3.78. ©. 673. | 
DR En Mennfalturen, t f. Subriten. 
I, . ..Manyen, Redacteur das Courier du Bas Rhin. Be⸗ 
— fhwerden über. d' Alembert. St. A. H. 49. ©. 36. 
gerſpricht memoires d'un Guꝛettier —ã* Eben⸗ 
ten bdaſelbſt. S. 46. 
rn -Maranjon y gran Para iſt nicht der Name einer Per 
J— — fondern zweier Landſchaſten in Brafilien. H. M. 
—6 83. ©. gor. 
’ Bari z„, Wrireſiich⸗ Krantenantale unter VBaldingerd 
ee ER Äufflht, ©. A. 2.47. 6376: 
nt Mardeil, Hadrichten Über diefen Ventiapiſhen Ci 
"N , R ji gern. D.mt . J. 89. ®.2. ©. 106; 
h . Martes De f. Demartes, 
—. Mareſchall, Graf von — —2* wie dm 
5, &raf v. Loͤwendal. 4 9.26. ©, 213. “ 
= 7 Marla, Jeſu Mutter, Barum bat fie bey den Malern 
N oo. ee Sengpräbildung? v. Fratel. DM. I. 82. 
7 .2. ©. 193. 
. Himmelfahrt. —* dieſes Air H. M. 3.72. © 
oe trung desgl. daß ©. 1457. 
aut —**— Verdienſte — degz Eph. J. 
0.6. S. 217. Br. W. H. 44. 2. 
re ve dam Radiiwiſ. Dr. W. H. 44. G. 60. 
In Merlatdererin sei, Bleduichten. ‚von n dicſtt Stadt.. ©f 
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Marl Marti. 327 
Mariage de Confeience, ſ. Rißhelrath. W — 
gtarienhagen, Dorf im Lauenſteiniſchen, über dottiegee3 x Y 
-  Berflefnerungen. HM. 3.74 ©.707. —— NE {S- 
Marino, Republ. eiwas Darüber aus Addifons Reiſe G.\ . 3 
M. Ig. 2. St. 4. ©. 120. 1 ty 5 in 
Kartirh, im Eifat. ESchnianſtalten daſelbſt. Erb. J. RE 
78. St.ı. ©. 103. 0 EN, 
armpetifche, Bleden aus denſelben heran zu bringen, . u: —* 
H. M. 3.72. ©. 1071 RE. 
Marocco, Neifenachrihien von Friedrich. G. M. I3.4. . 
Ot. i. S.56. Noch andre. Br. W. H. 18. S. 342. 5 
Marquets, Anne de, kurze Nachrichten über bieje fra. - ad 
Dichterin. D. Mk. J. 82. V. 3. G. 218. vRHt. —X 
Marcos, ein Gerränt, v. Eſchenburg. D. 3.79% . —33. 
I 8 37. vermuthlich Kirſchwein. O. Rſ. 3.79 ar 
00. ©. . Zr u 2331244 
Marfhländer- ſollten ihre Gemeinheiten abfhaffen. 9 - , an 
3 J. 66. S. 785. Erinnerungen dagegen, Ebendeſ RR 
| 1453. na, z33. 
—WB über das dortige Philanthropin, Erle .. pn. 
hungsanſtalt. = 6 | SE ie 
Rarfetlie, Handel 1776. Dr. W. 9.7. ©. 19. ASS. 
Ladung von Go Geegeln aus der Levante, St. A. H. 2. oo. ZEN J 
| ART 


S. 199. 8 ’ 
Marte, Deter. Beyſpiel Eindlicher Liebe, " Erd, J. 76. v.tmnllon!, 


y 
Gt.8. G.215. u \ * Sehr 
MRarıtal, Binngedichte,'T.. I. Ep.29. 43. L. II. Ep. ıı. I a 
30, 40. 44. 55. 66. L. Ill. Ep. 12. 13.45. 52. L.IV, | her * 
Ep.67. L. VI. Ep. 19. L. VII. Ep. 42. LIX. Ep.20. , IE 
i. L. X. Ep. 27.47: -L. XIl. Ep. 34. ‚überiegt yon Ä — 
fee. V. M. 85. Dec. © 485. W * 
LV. Ep. 79. 81. £5. L. VI. Ep. 34. überfegt und mit Ans 4 a 
mertungen d. Kamler. B. M. 3.88. Febr. &.97.. sit 
Vi S. 44. Stc 55. 59.60. deögleihen von Ramler. U * it 
B. M. 3,88. Merz ©.193. 0, 59 ir 
Lo. Ep, 64. deogl. 2) Ramler. B. M. J. 88, Ok. j ‘ dt: . 

. 29 . " “ 5‘ „ ' 
LVII. En 5. 6.27. 50, 60, degl, d. Xamler. ©, , Ajsir: 
LVIL En ba Zu Vi Ep.6era6r.zgedepklhen, "ht: 

il. Ep. 62. 73: L. Vitl. Ep. 6. 14.61.77. . , 

v.Ramler. ©.M, 3.89. Et. ©2555 N * 


LI. Ep 7. 8. 11. 28. 41. 48. 65. 68. 74. 98. 103. 113. u 
L.ll. Ep. 3. 4 5. 15. 16. 21. 23. 56. 58. 65. 67. 88. 
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‘308 Martin Maſtr. 


IL. III. Ep. 26. 28. 37. 39. 41. 56. 3 9 61. 86. L.IV. 
. Ep-at. 24 58. 68. 77. 78-80. 86. L. V. 1p.44. 48. 59. 
. L. VI. Ep. 48.67. 79.90. * Ep. 15. 58. 80. 97. 
L. VIII. Ep. 10.27.35. L.1X. Ep. 6. L. X En 8.37. 
91. 100, L. XI. Ep. 3. Dort efegt v. Zub, 


.- —— — ãæ——— 
Martin, 310ſ Geſchichte ——— dieſes Hei⸗ 


ligen. HM. J. 72. G. 144 
Martint, Sreuhert von, betreffend, BB N. 5 


Karsinomich Machtichten Aber ihn. Sn . 30% Geb 


. Werl 
" Warzfand, Mepkrangsverfeiung. 9.0.3. 67 © 


Maidın 28 Beuer soder Dampfmafhine, Beſchreibung und 
Anwendung derſelben zur ne der Vult ane un 
Erdbeben. HM. % 87. ©, 10 

“  Wefhreibung der Kanpelfben und Nasrichten darüber v. 
Bieſter. B. M. J. 84. Den S. 495. 575. 

ale — darinne —A —* n. v. Zoͤſter. G. 
Sept. 68, 

Maſern, —5*— ihrer Wuth, ſind epidenifch, befallen 
alle Menfchen in der Jugend einmal; Kennzeichen s Ver⸗ 
‚Anderungen ; dreifache Zeitraum; nöthiges Werhalten; 
Aderlaß; Einpfropfung, v. Zoſten von Roſenſtein, 

uüberſezt v. Murray. HM. J.6 369. 
. zuerſt von Home inofulirt. — dabey und 
M. J. 81. ©. 1665. 


Nug 
. Mafius, —8 —E— ——————— B. M. J. 


89. Of. S 


380. 
Mafken, licht man vente iu Venedig, v. Böhler, 


.M. J. 65. 
Maftırat —F* —2 Meinungen darüber, Ä Ki 


\ wahlen N Schatn. 


Malen Zahl und Otärke derſelben. Pr 2 90, 6. 
Ma ei, Berfetigung diefer Garde, HR, 3.66. ©. 
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Mat, Manlw. 329 
Maſtricht, Veſchrelbung der merkwürdigen Höhlen bel 


dieſer Stadt, u. diegler. H. R. J. 77. ©, 1413. 
Materie, über das Denten derſelhen. D.UE 3.87. Be, 
3. &.185. 


und Bewegung machen in dee Förserlichen Natur nicht als 5 


ies erlächar , von 2. Mendelsſobhn. ©. M. 3.84 
Aug. ©. ı . 
mathe: matit, orım ihr Studium nöthlg, v. Freyh. vdn 

Spiegel. B. M. 2.88. Dit. ©. 331. J 
ob fie jur — des Menſchen beitrage ? v. Kaͤſtner. 
M. J. 72. 


.M. J. „3461... | m 
* Nuhzen den ſchoͤnen Geiſt, v. Aichtenberg. Dr . 


M. %.66. G. 981. 


Mmathematiker, ein privilegirter mertefchreierifchen im 


Pommern. B. M. 3.86. Apr. S 


277. u 
Matthäus Kap.27. B.53. 54. Zweifel gegen Die Aecht· 


heit dieſer Stelle. DM. 83. Zul. ©. 23 Ver⸗ 
iheidigung derſelben, v. Eckermann. D. Di, J. 83. 
Nov. ©. 464. Erklärung über dieſe Vertheidigung. 
Ebendſ. J. 84. Merz. ©. 266. 
Maulbeerbaum, Erziehung und Anbau von Sleiſchmann. 
Eyph. 3.84. St. 2. G. 129. Gt 


Er ©. 257. W 
Zweifel gegen den Nutzen feines häufigen Anbaues. H. 


M. J. 34. ©. 1396, —B dieſer Zweiſel v. 
Ebhrbart. HM. J. 84. ©. 1575. 
* Anbau 334. v. Ehrbart. H. M. J. 84. G. 

3099. Prämien auf deſſen Anpflanzung. H. M. 3.67: 


S.1410. ° | Re 
Maufwurf, tödtet Erdkrebſe. H. M. 3.67. ©.973 - 
ulwurf 3 F q | 


ſchadet den, Bäumen, wie er bavon obzubalten. 

81. &, 466. . f 
wie ev {u vertigen, v. Kueder. H. M. 3.67. ©. 519% 
seird durch frifchen Ziegenmißt vertrieben. H. M. J. 71. 


5 nit rille, -(Grylius telpa L.) oder Erdkreb⸗ 
auiwue (ur e %_ 
Erdgrille h. ſ. w Senat, Gang, Arbeit, Shädlics 


keit ‚em um ‚ Ausrottung, 9% ælt O. MR, % 
wird — —8 gatt, Aſche Schweſel. PM, 
—— — 
49 ur {) ‘ ° 

Ra in —8 gegoſſenes Baumoͤl. 3,66 G. 1399. 


aRti. AG67. 9.557, wird verſelat ven Maulmürfen 
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| mr. | Mane Mayw. 


2 m. R. 3.67. &.973. und von Mäufen, H. M. 5 


a "Dakeen, hatt, em x dieſes Wells, v, Friedrich. 


SM. Ja.4. Sr. 1. ©.67. 
Mau Saar, Landmann zu Vadenheim, Nachrichten über 
* um) feine Gedichte; auch einige Gedichte von ihm, 
MR, 3.82. Sept. S. 279. J. 85. May, G.463. 
Mau, Kennzeichen, Gattungen. D.M. 9.73. ©. 1633. 
Be, Beichreibung, Aufenihalk, Bortpflamung, Rarte 
Vermehrung, Schaden, Zeinde, Mitte gegen fie. H. 
M. 3.73. ©. 1633. 1649. 


vwarum fie a mehe in Berta in der Sun audbel, 


” 


. 
y 


.18..©. 
Er m ur, (Meloe L.) Sifareibane a zwen Art; 


HM. SR 


&,8 
. . follen nur die aufs bare: 3333. 1 Seuamdufe ſeyn. $ m 3 
., . —8 


81. ©.1409. 25. 3.82. 
. Menge und Schaden. an 8. S. 10085. 
Mt fie von ben Feldern —88 *— M. en 91. Ä 
x 8.1512, 21. desgl. yon der Daat. ®, R 376. e. 


ve pertilgen fie. B. M. J.78. ©. 1046, ZZ 
feige Exrdfrebfe weg. B. M. J. 79. ©. 1326. 
BGarten Vertilaungsmittel find: Erſchießen, wie das zu 
maden, son Lueder. H. M. Z. 67. 513: Arſenitx. 
HM. 3.82. ©. 573. 
„ von Saumfhulen abzuhalten. H. M. J.7 o. ©. rap 
ı Dub wie fie von Tapeten abzuhalten. * M. 3 63.€ 


3,°..399 
—*— ſich in deldmanſe; wandern weiter. H. K. J. 


8 
"Magimillen, Kofeyh, Ehurf.v. Savern, FSarenm 
May un &, fm Winter zu greiben, v. Roöͤſter. H M. 


87. S. 65. 
—88 der Squtugend wu; Nürtingen. . So, J. 84 
©t.3. ©. 377. 
Ray, (Zea mays L) oder tuͤrkiſcher Weizen, war nick 
die Zen der Alten, u. Heyne HM, 3.71. ©. 1381. 
m Amerita einhelmiſch. H. M. 9. 67. 4 259. 
"Ant, Saat, Wartung, Nugm, 7 m, 3.69. €: 


4.5 
5 Krankheit, GR. 3.68, G. 132 
werikaulſcher —— HM * 
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ich. 
gay urn, wurde ſchon Im 1 7ten Jahrhundert gegen den BON RE 
tolhen arm, mr gebt. H. M. 93.78. ©. 277. Y |, 
gegen die Zweifel gegen ſeine Kraſt wider den vig toller AN J 
Hunde, aus ben Schriften mehrerer Aerzte, v. Debne. werlluı, 
HM. 3.78. ©.689. 705. 721. ala 
Medanit, en peruen v. Schmid. H. M. I.76 3 eh 
©. 1106, 21. 3 tr 
menlenurg, > br „elle Finanzen. er.“ D. * IR: | 
439 9 .. 4 1 
über deſſen — gleiderordnuns / Veand⸗ 9. 
aſſeluration. St. A. H. 409. THESEN 
©treit der kandfände | ni beim — t.A. H. I53. rat ’ 
G. 299. H. 16. © +4 9. 9.23 Be a —— 
Kon der. eingebornen —XE are und den, . Noa —* LE 5 
.  receptis. St. A. 9.35. ©, 281. DEE ' 
au, Schulden, Wahrhelten. Vr. W. 9.59: ©. RL EHE ER 
en ‘ 
—2 abgeſchaſt. Si. A. D.12. ©. 481. 8.20.. > BEINE J 
über Dertige Kontrituion. 81.9. 9.10. ©. 166. 2. 9 er “ 
21. . 3. * zer - 
eng zur Nettung Verunglacter. "er. PER * 
22 2 tt 
Acta went Segen und Werlegen dee Bauern. St. A. H. RN 
1 te, 
— 5* ee J Landgrafſchaft Leuchtenbers. Br. .! .. 


— der Bahr geflügteten Refugike. Dr, B. 2. 


1. ©.1 
Berl Y äne Bitdfäute des N. Friedrich. S.A. 


.S. 44 
—* den Ye Darm bey Dobberan v. Weinland. 9m, 


Se * zeifenden Branzofen Riesbelo) über Dieb land - ° . 
berichtigt. Ot.A. H. 21. S. 93 
Medaillen, Geſchichte der nahen H. M. 3.87. ©. 
555. und Schottiſchen. Ebendaf. ©. 577: 
—X Joh. —8 —F und prof zu Jngolſtadt⸗ deſe 
riften. S. 
— edgantee 3 nd Heilung, N M, 3.88. 
1467. 
Bertnlnelan hatten im Mänfteefken. °. Erb. 8.77. 
8. © D. 20 er et Srın RT 2 . 
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j ” 5 Meer Mein. 


12. ©3282. D.Mf 3.77. N. ©.396. 3.78. 
An. ©. 355. 79. Ian. * v. Spricmann. 
Meer, defien Wellen durch Dei ide. MM, 3.75. ©. 


M in net Sefannte Sache. —* ©. 1069. 
en ee an *. Werden vorge⸗ 
55 „feinen Namen ven Dharn haben. H. M. J 


en ht nicht fo von der zarbe, ſondern doa der 
Bäprlickeit. v. Heiſe. H. M. 3.72. G. 1273. 
Beibtes, deſſen Entdeckung, ſJ Ensländer. 
, Muteländifges, nicht urforängliches, fondern durch Rem 
lution entſtanden. D.Mf. 3. 82. Yun. ©. 506. 
—ãe (Hippophie .rhamnoides L.), an Fort 
_ anzung, v. Murray über. H. gr. J. 65. ©. 1320; 
„Meereslänge, was fie fen; Geſchichte der Aufgaben fie zu 
finden; Schwierigkeiten; darauf gefester Preis, v. Hor⸗ 
riſon rt gewonnen durch Verfertigung feiner Genuhr. 


IM. J. &.737. vergl. Dareifon. 
‚wie man zu 3 derſ. die Jupiters⸗Trabanten braucht. 
728. 


3.63 
Meerlinfe, ſ. Warferlinfe. 


Mehl, von verfchicdenem Getreide V nic gleiches Srodv | 
quantum.. Eoh. 9. 78: St. 3. © 
‚defien Rulftrigkeit au heben, HM. ri. ©. sısı. 


u. ‚r.. vor den iälten zu bewaßren, HM. 3.72. ©-94r. 
nn Kleyen ‚ganz abzuſondern. HO.M. J. 71. ©, 


meribrirsenm, —B L.) wie ſolcher fortzu⸗ 


5. 8.1 
2313 ‚f re 33t 
sn wie das Getreide davor zu verwaßren, v. Um 
8.77% 


IR. %7ı. 
hin wurm, wie — zur Neqhutsallen ſutterung zu erziehen, 


HR, 
"Weilenfänten, tt bie Roͤmer; die ſchõ 
fer in an, Mi In fie du 6.6 ka ar“ 


Relnin Ar — der Sion, — Dedoum | 
4 | 
| ie — Er. * 86. on ©. a 


‚ B LS, © 137 
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Meiningen, uber Wohlſtand der dortigen Bauern, Kla⸗ 


gen über Wildbahn; Fruchtbarkeit des Bodens, Cdauſ⸗ 


fe. D. Mſ. F 86. Dit. ©. 340. 


Meiffen, über Domkirche, Pergamenifabrif, Nuͤrſten⸗ 


ſchule. D. Mi. J. 88. Jul. G. 49. vorirefliche 
Ausſicht vom Schloß, Pergamentſabtik, Domkirche, 


re ſächſ. Gärten, Om. 3.83. : Gebr. | 


karze Hard „über Senno, — zu Meifen Sam, 
1. B. M. 3.83. Febr. © 13 
Meifterfänger, waren a Merten und hatten große 
Freiheiten. H. M. 9.67 


Meifterfhaften, — werden in Frankreich ab⸗ | 


geſchaſt. Eph. 3.76. Ot.4. G.74. Ct. 6. ©.318. 
Melanchthon, arte oft über ascoZuhörr. 9. MT 


©. 
Meieasen, ð. dicht⸗ deſſelben, Nr. 110. und 92. dee 
Griech. Anthologie ©. Vrunt, aberſet v. Sonntag. 
B.M. 3.88. Jul. ©. 15. 


Metiffe, Arzneykräfte, zum innert, und Auſerlichen Be⸗ 


brauch. HM. J. 63. 8.980. 
wird zum Thee ſehr empfohlen. H. M. 9.70. ©. 11 32, 
Melonen, Bau berfelben, v. Stein. b. m J. 78. © 


wie fie im freien Sande is ziehen. DM. q. 79. ©. au. 


‚Kennzeichen ihrer Reife und Glen. HM, I 85 ©. 
131. 
Memmingen, Bauart, Schulen, Henkel, Regierung, 
— Vevollerungeliſlen. v. M. I 89. 
pt. ©.275 
das — wird aufgehoben, De Balken werten uns 
tee die Bürger vertheit. St H. 11.G. 369. 
Volles Menge, v. HE. St. A. H. 47 ©. 365. 


Mendeisfohn, Moſes, Genie, - Gharakır, Verdienſte 
um Deutſchland, geft. d. 4. Jan. 1786. v . J. 86. Der 


„205. -. 7 43 ME . My ⸗ 


Biete i Riem Soße; ©, Scholsen, .WeiR. pi 86. Day | 


BSG398 be .35. f. 
ein (ändikches Dentmal für denfeißen, befgrieten v. ven · 

nert. DO. M. J. 37. Dez. 582. re 
—— ein öſſentl. Dantmol in —* om 2. we 
i 1%. S. 484 —RB 
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34 Ri Mine: 

N mendeiafeßn, Mefes, Trouerfantate: bey feinen Ti 
N 
j 


16 de, v. Ramler. B. M. J. 86. Jun. ©. 48i. 
Bu J —* unverkennbar treſſich. DM. 88: ,; 


‚May & 442. 

7° Warm diefe Veberfjuns fo wenig Senſatlon gemacht, v. 

9— —— v M. J. 86. Di G. 524. fi auch 
almen. 

oo. ube feine Vorrede zu Ranaſſeh Ben. Iſraels Rettung bee 
. Inden, und feinen Anmerkungen gu Abbts freundſchafil. 
"rn Korteſpondenz. D.ME. J. 82. V. 3: ©. 180. 
„Menge, Anton; Mephael Leben dieſes großen dentſchen 

Malers, geb. 1728. geſt.1u779. H.M. 3.89: ©: 1361. 
um sage gu befen debentzeſchichte: D. MT. : 82: Aug: 


Zu — über öl in Holland: a 5:36. 6; 


! 
IE VAR er 5. 15. &.373. ‚6.30. E31: 
| in Pen theiieri ſich in grobe und feine; Unierfoie; 
16 ..3.85. Aug. S.i | 
—6 Rind, über Mrenfihinraffen” * Menfhinteffen.. 
En wertwürdiges Beyſoiel der wunderbaren Einrichtung ſei⸗ 
Ä J nes Kötrers, v. Demi: H. M. J. 77. S. 256. 
nv beſſen Verſchiedenheit in Statur, Bildung und Farbe 
J — vom Klima, Nahrung, Eebensart ; vr. Heike: 
9.77. 8. ıtı8: 21: 37. , N 
en bin ee — und deren Vortheile. H: 
5 
a FE din Mittel vi fi Rebe in verlangern 9 DR hl; 
., 8:3 
na bärglichen 348 ı Thieren in Südfide feiner Krenthätm, and 
kamen; DME J. 85. V i93. 
a bergen mit dem — in Stck und —XRX 
| 
r 


\ 13 bung 4 und Kent kuitlvire. ©. —X 3. 76; 
en u 4. 
Denkungs⸗ * Lebensart Im &tande der Wüppelt:, &h; 
of ©, KB O6 ii S. 513; Vom wilden Petet f. Perer: 
Mer = Bioerfpräde in feiner Natür: DE Si X 


on : | über en ren ci, Ö, Rt: 3.36 #. 
0) . . B . ls ‘ 
dire ——— ein; — Rat: 54:8 
. ©: i3i; -. “ 


wenigen We 3 


Mint, die Natur machte in ihm zweierley Anlagen zu 
zwey Endzwecken, nämlich als Thiergastung -und ale 
jteliche Gattung, 9. Kant. ©.M: J. 88. Jan: ©. ı6. 
Barnung vor dem Umgange mit ſchlechten, v. von Dieʒ. 
DM: J. 80. Ang. ©. 139. 
in ey fi feine Sehgussiisung fo lelcht. — MR; 


—* das Mdn ſeiner beiden Geſchlechte. D. Rt; %; 9— 


gi. V.4. S. 106. 
menſcheufrefſer, ein, wurde 1772. zu Weimar Dinge: 
richtet. H. M. J. 81. ©. 1172. 
Machticht von einer ganzen Bande m Siebenbürgen. 2 
MR; %83. ©. 1297. 


Benfhenfreundlicde . Tugenden niederer Siände ia 


den Kayſerl. Staaten: D. Mſ. ˖J. 87. Mer: O.276. 
Venſchengeſchichte, —8 Anfang derſelben 
nad) philoſophiſchen Begriffen; der Weg, welchen fo die 


Philoſophie — trifft mit dem Moſaiſchen zujammen, 


u. Rant. M. J. 86. Jan. ©: 1.. 


Seen einer —*—* v. Bant. B. M. J. 84. Non: " 


Me ar 85 gefchlecht, über deſſen Abnahme. O. wi. J. 


7. 8.1. G. 209. 
Rentheniehen; über deſſen Angenehmes und Unanges 
nehmes, v. Tiedemann. 0: Is. 3. St. 6. S. 


889. 2 u 
Menfhenopfer, beachten die Phonizier Griechen, Roͤ⸗ 


mer, Celten, oder Gallier. H. M. J.77. S. 158885.— 


Nenſcheuraſſen, Senimmung > det Begriffs davon, v. 
Bant. GM. J. 85. Mov. ©. 390. 
en über dieſelben/ v. H Horſter. D.ME J. 86. ®. 4 
‘ % 150. 
jagt anne koͤnnen nicht mehr erldſchen, wenn alle 
Vermiſchung ann verhuͤtet wird, v. Kant. D. M. 
85. Nov. S.4 


Nenſchenſtam * alt des erſten, der —R 


nach laͤſit ſich nicht mehr angeben, v. Bant. dm; 
J. 38. Me. G. 417. 


Menfhenverftand, gerader, ſhuͤchter, welches find 


feine ſicherſten Kennzeichen. D. ME. 3.76: V. 4. ©. 68: 
NRenfhheit, Ephemeriden der, aus eeigen Zeiten. O⸗ 
Me J. Bi. Aus: © 1a SE » ⸗ 
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2% Mirenrins dulcis, befien: Vereltung, % Scheck, 
u ww SR hi 98T 
ur ("phllefophormsn wird mebR bem Croc, folls und mere 


“0. @aleinat.- ra ns Dutaren feil geboten. V. M. J. 


88. Nov. 
In rn 8 Veſtandtheile, Rennyeigen 1 
I 73. © 

a ‚ma ar iR me man ihn findet, sole man ihn gräßt, pto⸗ 
| bist, Kennzeichen des vum, wie man erfahre, ob er 
u . dange. H. M. J. 69. © 1234. 

U Mauer, vorher, brauner, grüner, ſchwarzer, Veſchteibung 
a a — zum Düngen, v. Weſtfeld. H. M. J 


v* 66. 9 
le, — thut * —8 kaltem Seren gute Dienſte. HM 
En Ba 7.7 5 6. 1149. 

oo. kann in den mebreften Erdarten als Dünger gebraucht wen. 
N den, v. BSeiſe. HM. 3.64. ©..845. 

I, 2 pPaniſcher, pe vlelmehr irgel beißen, N. m. 9.65. 
©. 2,37: Bei zeacufanfien und Entſtehungtart. 5 


X 
4 


J M. 3.65. 
— E— ———— Kalmergit, deſſen Srftandeite und Ge⸗ 
nn brauch, v. Jordan, H. M. 3.63. G. 61. 
“ Merrettich, Kreen, (Cochlearia armoracia L.) wie et 
Mr el . Keime fortzupflanzgen, v. Aueder. ® MR 67: 


EEE 378. 
| in, werfebann, Kirchenliſte, Domka⸗itel, Abel, Nahrung, 
_ — Auftlaͤrung. D. Mſ. J.84. Aug. ©, 145. 
Nachtrag zur Kirchenliſte. D. Mſ. 3.85. Dit. ©, 372 
| Schule, Lefegefeufhaft der Sailer DM. g. 89 
Zr 73. ' 
gute — daſelbſi. St. A. 9.23. 6,344 
Bern, Domprediger ” Zugtburg, Fire mi ESaldie 


.W. 
Mefmer, ater ihn und ine es des Dognerlanmd, D, 
i Bu Me. J. 84. V.4. ©, 60, 

"el. ragt In. Rranfreich 34 den Sleriſchen Magnetiemu⸗ 
ee; wer ſich fälfhlich für den Erfinder Befleb 
. ben aus. D. M. J.35. Jan. O.18. 

— feines Kurart, Symptome dabey w König 

Som Beanke, ſaße unterfuchen und Wie Tanrgun wie 

| IR LA? *65 Jen. zum E 
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Meſſe. Der. 


Mefmer, fein ganzes Syſtem vom Magnetiſmus if aus 
alten vergeßnen Vuͤchern genommen. O. Mſ. 3.88. 
May. S. 452. vergl Magnetiſmus. 

weile, katholiſche, Diasonus Dreykorn in Nürnberg, 

ein Protspant, überfeze, erklaͤrt and billige fie,  Kas 
hell ismus. 


Meſſias, ein neuer zu Berlln, P. N, Selen. Bm. 


3.84 Nov. ©. 438. 


ein Neuer in Bode Deſſen Seläihe erzäpfe von. u 


Schwager. B. M. 3.84. Reri. ©. 266. 
Reſſiade, Schiefaale dey ihrer Ericheinung;, Schriften, 
welche fie veranlaßt. H. M. 3.68. ©. 423. 437. 


Reſſina, VBelchreibung feiner Kirchen, Klöiter, Palläfe,  , 


Hoſpitäler, des Hafens, der. Citadelle und Vorſtaͤdte, 
bot Io Erdbeben den gien Bed. 1783- HM, 3.83." 


457. 
—8 — des Erdbebens 1783. v. I. Torcia. 2. Mi. 


3. ©. 1 
are Fi ie mit nem Zinn und Salmiaf verzinne _ 
erden. Mertmale dieſer Verzinnung. H. M. J. 70. 
1105. 
Meßkatalogus, an Bemerkungen darüber. D. 
Mi. 3.80. Aug. 


Metalle, laſſen rg aus —* Lallen wieder herſtellen. 9. 


M. 3.70. ©. 503. 
enthalten 8 Brennbares; Verhaͤltniß deſſelben. H. M. 


365. 
BR A er Sitten v. Kant. Verſuche darüber. 
2 MI. I. 87, Aug. ©, 104.3. 88. Jun. G. 543. Aug. 
ep «264 
—** eine Okizze von —* Leben, v. Joh. von 
Ketzer. O. Mſ. 3.83. Febr. G.118. 
ein Brief von demſelben uͤber 
D.Mf. J 76. Aug. ©.731. 
RMeteorologiſche Brosanzungen, fe Witterung. 
Mech, Anweiſung Ihn zu machen. H.M. 3.69. ©.397- 


—*— — Arbeiten. 
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—* * den Huſten, v. Marge. HM. 3:74 © . . 


un ; en ® diefed Landes und Ame⸗⸗ 
a % *2* von Geige 2. Dt. . t. 3.86. 8.3 
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mMexrico, er der Ersberung, Autzug and Clavi⸗ 
gero. MR. 3.86. ©. 1. 632. 97. 8.2. ©. 3. 
7.73 a in ber Gegend von 


Nachrichten 
0. Meile HM 


"ae wen % 2 * F  Orkknaft Coencotdia. Eph. 


— —— wuͤſte, ‚ie fie wieder anzubauen. HM, 
"aidalı, Sat, © Veſchreibung dieſes Dergs in Srants 


N reich. HM. J. 32. ©. 1153. 


. 


N PP elia, (micha L.) 99 Nutzen dieſet 
u diſchen Boumes. 84. G. 1434. 
mindeiburs, Coofs „Nachrichten davon. 9 Mg 17 
' &,1305. 13. 1633. 43. 
Migassi, —* ‚zu Wien, deſſen Vorſtellung: an 
ven Kaiſer, wegen Aufhebung der Ordensfreiheiien und 
Genion Eph. 3.82. Ot. 3. 8.333. ODr. W. 
. 1 
ai ee univerfale, Sefchaffenheit und Bebraud 
0, 6 Gtegmanniſchen, v. Stegmann. 3.0.9 


eine ad Bolltommenheiten des Hofmanniſchen Mile 
ſcope, v. Edge. H. M. 3.72. ©. 1138. 


. 


\. 


u | des Della Torre in Neapel und die damit gemachten En⸗ 


n 


ru a Line ten ES VAT ABER. NEE SEE TE a ne An De DA — — ww FE, I TIERE De A 
- - . ° — J 
—W 
“ . - 2 
‘ . 


tan en. HM. ®. 
. worum —S fie der noch Döner, da fie 
doch Orenngläfer hatten ? H. M. 3.63. ©. 70. 
mie, (Acarıs L.) mande Arten berjelben werben fhr 
Urfachen menfchlicher Kranfhelten gehauen. HR. I. 
"76. ©. 1057. 
——2 ihaen zu bewahren. H. M. 3.72. ©. 


sus [02 Mittel wider das Blauwerden. H.M. I. 
79%. © 
en (Blanwerden nad ihren Nahmmangel ik 
| ae gute er Mind. 9m 9.70 
:&.1103. 3.14 + ©.825. 
wie be vor dem terwerben Durch Deinlictels zu bewah- 
zen, und wenn fe bitter von der Kuh, lonunt, ju Ändern. 


9.0. %.66. &. 1367. 
hund; Weinpeindl vor dem Gerianen zu ſchatzen, v. Ebe⸗ 
bar. AM. Sr em, 


- 


%.70. G. 40 


ſoll da, wo. Ehe * diuth iſt, * Zeit der Flach kei, | 
zur Ebbezeit nicht überfoden. H. M. J.69. SB 150% 


reinen, Mittel fie zu virteriben. Ri 3.74 


a n Hroviantweſen und Bersesung bey den DE 
mern, v. Heiſe. H.M. J.71. ©1345 : 


Wo der ſtehende Soldat entbehrt werden kann, iſt er tem 


Bürger nachtheillg, v. Schloſſer. D. Mſ. J. 77. 
Sehr. &, 108. | 
er Berhärung der Deſirtion. B. vx. J. 84. Sept 


he des Soldaten im Kriege und Frieden; ob Ehirgeis 
bie Triebfeder feiner FA ſeyn müfle, d. Schul: 
36 HM. 3.66 6.753. 69 . 
der jetzige Soldat iſt niche fo er und muthig, dis bee 
alte D.Mf 3.77. Jul. ©. 41. : Ehrenrettung des 


jegigen — nen diefe Vehauptung, RD. m. % 


81. Jun. 15. 1. 


Militärnand, verdient Achtung, Mr viele und wichtig j 


Pflichten auf ih HM. J. 70. ©. 1345 
wer foll ſich dem. Militärftand widmen ? melhen Fürften 
foll man dienen? H. M. J.70. S. 1489 
Neht und fälle mit der Ordnung und Suboerdinatlon. d. 
MR J.70. 6. 1681. 
point d’ — wahres eines Offeier, ‘SD. 3 J 


| Ben — Stärke vom Sau 9.0: J. 73: 
Vort * Jwiben für den Staat, 9. ot. 3.83, S. 46; 


wu sent, Daniſcher im I 1785. Si. A. 9. 27. 


—c der Laudmacht 17 VW H. 12. ©, 
a7. ‚er Seemacht im I. 1588: H. M. 9.80. ©, 
er ie von Rob Pu Rt, : 764 
s Im J⸗ & ; 153 
ah ‚ der dandmida bv. von Kamdsbe,  & s y 
. M. J. 87. S. 1605. Alı 37. %. Palm: HM, ai 
©. 1313. im 3: 1774 Verf. d. Bru. ©. 33; im 8. 
2.964 8 W. 14. 8. 99. ini J. 1786; 4-9: 
37. ©. 59. ber Seemecht im J. 1783.. Ot A. I; 

24. O. 815. er Ye . 37. G. 59: 
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Wiilitar. 339 
Mil, dite , wird zu Schweinemaſt gebraudht. E23 
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. Mmilitaretat, Heſſenkafſeſher. * 9.24. 8.48. 


Hänpdifcer. M. .209. desgleichen in dis 
** und —* a s.von Dobm. D.MI. I. 


8 Behr: ©.175. Vr. W. ©. 50. 9. %. 


= 8% 1169: Geemacqht. ©. 9.17. 6% 
ın. m. . 87- ©. 1170 

u Modenaiſcher 1784. St. A. 9.32. ©. 501. 

. Defterreihliher Oft. 1777. DO 3.78. Dee. G. a481. 

w Preußiicer, 1774 und 78. VDr. W. 2.1. © 9. 1777. 

‘9.12. ©.327. Varianten feiner Stärke und neuefte 
— Vereonunz D.Mf. J.78. Ian. ©.85. Geſchiqh⸗ 
"7.220 der Preußiſchen Armee, Br. 8— 2 ı1. ©. 301. 
Ruſſiſcher 177. Vr. W. H. 19. 

SGpaniſcher: Etat eines een und ꝰInfenterie⸗ Regi⸗ 


| ” 5 ments. H. M. J. 85. ©. 697. 
en Der Daif6franjknfden Arne ver Öibrlatı 782 9. 


4 %.87. ©. 181. 251. 
ir Sehen in Ensland öffenelich geduldet, v. mike. 
vum 


.84 May. ©.394. 
piren m r erieichtert ee. ®. m. 3.85 Wer, | 


7 
— — Oeſterreichiſche. St. A. H. 23. ©. 337. 


. - 
_ 


on Mittärfhnien, ‚Königliche feanzöflfche verändert, 
nn Ch. &76 St. 2. &.197. Aufsehoben. St. X. H. 


4. ©. 
des —— Kegiments, vEſtorff St. 4. d. 


* — Rußlandé 1762. — 2 z a 100, 


: Der Heſſen in Amerika. Vr. W. 2.36. 
Der Hannoveraner zu Gibraltar. Ö.®. r% 1. ve. ss 
franjoſſcher. VBr. W. H. 2. 6,85. HM, 3.87. © 


1621: 
der —2* fangen ausmunpen u Gened arwe 
sie. BE. H. 3. © 
altromiſcher Soldaten. 9. Pi J. zu e. 1347. 
. Mititäräbung der Zürder Jugend. |. Zürc. 
iralnst deutſcher Soldasen.. er. Ji84 eu 2 


‚Arte “; Beantreig. % 3 76 ©. ©. 
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utar ucht menſchliche Behandlung des gemeinen Sol⸗ 
Ri daten —E ſo wie Rechtſchaffenheit, wird 
den Officiren empfohlen v. von Möllendorf. ®m. 

J. 88. May. S. 


493. | - 
@ilton, Anmerkungen üder einige Stellen feines verlormen 


dieſes. IM. 3.65. ©. 827. 
amt , aha zu einem Orbis ptetus für dramatiſche 
Schriftſtelier, Romandichter, Schaufpieler , mit zwei 


Fupfern. G. W. Ir. St. 3. 8.467. 39.4 St. " . 


1. ©. 162. . 
indanao, f. Magindanao. 
Minden, Worfhlag dem Credite des Adels in allen Pro 
vinzen der dortigen Kriege» und Domänenfanımer aufs 
zuhelſen. Br. W. H.25. S. 21. 


y 


* 


Mmineralr eich Bemerkungen über einige Merkwuͤrdigkeiten 


deſſelben aus Prue⸗ Reiſen, v. Meineke. H. M. J. 
6. S. ., 5. 
Ric calo * e 2 ineratogtict Semerfungen liber Cala⸗ 
brien in Apulien, aus dem Italiaͤniſchen des Ab. For⸗ 
tie. D.ME 3.86. V.4. G. 128. 3.87. V. 1. ©. 
67. 8.2. 6.116. 212. ®.3. 6.3. - 
mineralogiſche Merkwürdigkeiten des St. Gotthard. O. 
Me. J. 83. V. 4. ©. 264. 
wineralogiihe Spaziergänge bey Caſſel. O. Rk. J. 81. 


V. S. 23. u 
rief über ie Srbärgsiehre. D. Mk. 3.85. 8.1. ©. 
56. 131. 210. 
Minera martis folaris Lafliaca, Beſchreibung ders 
felben v. Erxleben. H. M. 3.65. ©. 1007. 
Minnelinger, ihre Geſchichte. D. Mſ. J. 80. Jan. 
.28. oo. Ä 
Höheren im zaten und 13ten Jahrhundert, fanden viel“ 
— Verzeichnig der vornehmſten. HM. I. 


. 


67. ©. | 
wohn In der deutſchen Dichtkunſt bie glänzenfte Epoche.“ . 


Ein poetifcher Roman diefer , Periode. mitgetheilt mit 


Anmerlungen. v. Eſchenburg. D.Mf. 3.79: Jul, “ 


©. 32. 
Hymnas eined' Diinnefingers, umgeändert mit Anmerkun⸗ 
gen v. Anton. D.Mf. 3.78. Sept. ©.275. 
Minda, oder die Angelſachſen, sin Melodram. DE 
88.8 G. ꝛpS.. 
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minaren, Boden, Luft, Produkte, Zahl und Ch· ratier 
. Einwohner, Städte, Geſchichte ber Juſel, d. Hei⸗ 
ne e HR. %.76. ©. 1100. 
. an Boden, Produkte, Krantüelten. H.M. J. 
KR a 78 
Boden, En Produete, Character, Nahrungsmittel, 
ur ‚Suhbarteien, —eſ ſù v. Wehrs. H. M. 
—. v %81. ©.145. 161. 
Sitten, Gebroͤuche, cuim⸗, Juduſtrie, ».Kindemana, 
Be HM. 3.80. ©. 855. 
- Öffentliche Luſtbarkeiten. H. M. 3.80. ©.757. 
. Menschen « und Viehzohl, Gonfumtien, Produkte, Han 
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tn | BE; 9 dein Floe und Verfall, v. Lindemann. D.®. 
W. - %.82. ©.769. 85. 

Kl — Heikelngtecen, siemens 9.0. 3.80. 6. 


Cart > At und Beintan, "Def Ebendaſ. ©. 
8 


ER . Qiemenzuch. Ehend 6.847. 
N Binpfhaf der bortigen Handwerker, ent. 3.31. © 
‚- 129 
2Handel, ‚Ein: and Ausfuhr: ten; Einkünfte 
dinge HM. %.77 
KLagehuch der Belagerung de —*— — "vom 16. Aug. 
| 81 — 12. eb. 82. von einem Hannoveriſchen Offis 
zZ M. % 83. * 089 708. 721. 737. 
153. 769. 865. 881. 897. 9 
«in reds, eine Ars Dichter In Engine 9 m. 3.67: 


©. 104. : 
Mirabeau, Marquis von, Naqheichten über Ihn. Er. 
in F —ã— talben 
geburt, rei ung * wenſchi Mondka 
DMi. .&.2 Be 


‚ihbeirathen, Aber b —R St. A. 9.23. G. 311. 
. nis nn Verordnung barüber, , 3.83 
St. 10. S. 473 

itoeznen in Sina, deren Zufand. H. M. 


* der —— Kirde, » Bieter. D. M. 3.85. Am, 
® ,., &.360f. auch Kathollcismus. - 
a der Herruhuter, —— Vetrachtungen darube —X 


·84. 
T anuch Drofeivienmaderin. 7 | 


. 
’ ‘ .. ’ . fi ' . ‚ 
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2 Seisreung deffelben v. Böhler. Hm 5 | 


erg: im Jahr 70. Urſochen deffelben. 2 M. nn 


wigel, —— — L.) freſſen Die Biegen gen 9. 
M. 3.83. &.1526. 

Kiftgraben, f. Dünger. 

en wird als Dünger ſehr empfohlen. H. M. I. 


3. S.1 — 
FL ea Dance der Wiefen ſehr gut, ©. Seiß. HM 


3.64. ©. 


855. 
Mittelalter, Werth und un der Geſchichte defeen, i 


„.Hufeland. D.ME. 3.88. B.4. ©.8. 
Mittewoch, verſchiedene Namen 8* Tages bey den al⸗ 
ten Deutſchen. Urſprung derfelben. H. M. % 76. 


©. 41. 
en nemoniß, f. Gedädtnißfunft. 


Mobile, Nachrichten: von ie Eraifianent und Sie j 


in Luiſiana. H. M. S. 647- 
Möhren, ſ. Earotten. 
Möllendorf, Eirfular an die Dfficiere der Serlinifhen 


Oarnifon, den gemeinen Mann - beſſer zu behendeln. 


St. X. H. 29. S. 69. 
Möllerin, Gertraut, eine Dichterin Preußens Saec. 


17. —— und einige Gedichte derſelben, ven 


Medem. BD. J.88. Sept. S. 226. 


Mömpelgard, Grafkäaft, Topographie. derſelben. GSt. 


%. 9.37. 8. 73. 
Mönche, treiben in Deutſchland im Mittelalter die Arznei⸗ 


kunſt, v. Matthiaͤ. H. M. J. 68. ©. — 

beſpotiſiren. St. A. 9.4. ©.397. 9. 9.377: 

ein Sranziffaner (Aände. eine — — 
unter dem — ihr Kind ſey nat. B. M. J. 
86. Sept. S. 24 

wozu man fle Are follte, St. A. 8 9 ©. 18. 


‚ fie und ihre Ausihmeifungen werden vertheibigt, &.2. 


D.16. G.409. 
Verordnung, Speyerſche, fie nadua izu wagen. en. 
3.80. St. . ©, 172. 
Münfterfhe über Mändeftudien Sr.®. 2.371. ©. ;9. 
KRaiferlich ⸗Konlgliche wegen Sreulari Ifirung Derfehhen, 
Erd. 3.82. St. 5. ©5944." 
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34 - Minden. Dede 


Mönche, In Spanien, f. & wie 
ranim, ( panlen,.fo wie Äberhaupt das 


———— waren doch in mancher Rakſicht itia. 


H. M. .O. 1 
a arte —— — —— 393. i 
Sr. W. 9.30 


, . ©. 366. - 
- über Edi Ornrutapn Ir Serie Benedictintr. ©. 


.88. V. 3. ©. 
Wönsonelen, aber da dafride mb die Böakfahrten, Ve. 


RN 59. ©. 327. 
ein Dig Bari DM. 3.82 2 ©, 154. 236. 


\ nen rt. D. 51. ©. 
au Anmerkungen v. Schlöyer. ex 9. 


u ‚ende. Ku zur Geſchichte befitben. er. 


2.45: 


| “Ba se den vn este Artiteln che mean nech nach ‚une 


inasrhäbarser, ſ. Soinnet, engliſcher. 
Mönſter, KFreyh. von, Acta zu deſſen Streitigkeiten gehe 
rg. SA H.15. ©. 366. 


Mörtel, befte Bereitung deſſelben für Mauerwerk, zum 


Taͤnchen feuchter Kellergefchoffe, Brunnen und Waſ⸗ 
ferbehältern, zu Otatüen, Brücken, Auaderfeinm, 
Biegelfteinen , Verzierungen sum Marmor und Kalb 
“._ Überzug, v. Biegler. H. M. %.77. S. 1393. 
Be ihn | und fe su machen. H. M. % 
u 545. 3.77. © 
ve nhan Pure Dauerhaft, " Deffen Verfertigung. H 
48 
oo. iR ſtet⸗ abmechfeine. D. 3* 37 Sul, G. 29. 
iſt ſchädich. D. Mſ. J.79 
herrſcht auch in —— 8 m. eis, * 
. .2449.: Prüfung dieſes Satzes. Ebendaſ. S 
in 8 Ph Baden, „ Grevburg, —*ſ* % 
. . 41 
Mebene, ‚deflen Kriegtetat 1784. er‘. 2. 32 E. 


Ks ur —— Veſhreibung deſſelben. H. M. 


653. Anmerkungen dazu. H. M. J. 68. ©. 
7; = Bmehfel darüber v. Hoͤnert. Eiendaf € G. 724 


- . 
D A ’ 


” 


—* Dont. | 345. 


Sertentun und Dehandiungeart deſſelben. Ebendaſ. 


aopniaanen giebt gutes Oel; Preffung und Sehrand 


defiel en HM. 386. 8.850. 
iſt ech Ebendaſelbſt J. 65. ©. 79% 
Mohnſaft, Y Opium. 


Meidan, Beier ut Branteweinhandeid. ©. %.r 


©tr.11.© 5 
mein — zu Dei. Anecheten von ihre, HR. 3. 


—W of im Gothaiſchen. Beſchrelbung des dor⸗ 
ann Falenes und Gartens. D. Mſ. 3.78. De. 


ng Da Radrihten. darüber. Ebendaſelbſ J. 80. May., 


Remis, olachtordnung ber Preußen balelbſtb. 10. Apr 
1741. fo auch bey Chotuſit. Ot.A. H. 49. G. 79. 


Monaco, Beſchreibung dieſes ZFürſtenthums. DM. J 


73. May. S. 385. Jun. ©. 


481. 
Monarchie, ihre Rorspeile und d Rahel, v. Mirabeau. 


B.M. J. 89. Febr. S. 13 
—BE —*2 — Urſprung, Verande⸗ 
rung. HM. J. 76. S. 45. 
römiſche, ——8 mit denen, welche Earl M. einzue 


führen fuchte, v. Runde D. Mſ. 3.81. Jan. ©.2. 
roͤmiſche, Vorſchlag fie genen die Earolingifcen zu vertaus - 


ſchen. DM J. 81. V.1. ©. 179. 
Daufät, —ã— D. a. 3.81. 8.2. S. 163. 


—* de die: von Woß vorgeihlagenen. DARF I. 
ware ‚ ihre — 2* in der Pfah. D. DR Jr 


Wen, —* Wr tieten deſſelben. G. M. 2. Sur. 


: Sleten deffelden, ob fie Krater von Vulkanen find, odte 
freisförmige. Gebirgeketten, ©. Banı B. M. 85. 
Merz. ©. 201. 

Vultane entdeckt Herſchel. B. M. J. 85. Dtm. e, 199. 


Zuſammenkunft -mit dem —— beobachtet v. 


Kiungberg. H. M. 3.68. 93. 
Bine, —— der vom — 7 9 
M. 3.64 ©.445 
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z34 Monde Mont 


Mond⸗ iß den 10. und 11. Sen. 1783. in Gi 
ud Bi v. Raſtner. MR. Ig. 3. St.6 


“rn 76. 
oo Mondfinſterniß den 23. Oft. ir "Clemens 
derſelben für den Meridian von Göttingen berechnet 
Erläuterungen v. Lichtenberg. db. M. J. 7i. 


G.1 
Kan, Vekhreitung eines ſolchen; Meinungen Über bei 
* 7 Eomn hans, v. Watermeyer. mM I. 83. © 


83 deſſelben des Nachts im Nebel gebildet, beobachte 


v. Bühne: 
——2**8 den.12. Jul. 1788. beſchrichen. H. M. J. 
88. ©. 1 
' 5 die Erde nicht bloß, fondern auch auf dm 
R lin A. » ge. HM. J. sn. ©. 


| — — Erde beſtaͤtigt durch Verſuche. O. m. 3 
Br, "en * Vordiens anf Lufttemperatur. HM 


eis 33 auf Ebbe und Fluth flatt; die von ihn 
beſchienene Porafche wird Durch feuchte Luft, nicht burg 
‚U ihn ſchwerer, v. Manſo. H. M. 3.66. 0.529. - 
Werfchledenes für.und wider diefe Meinung. H. M. 
in" 66./ G. 961. 62. 65. 67. 
er einer Wolfe Jiuet dem Monde. H. m. I 
84 
2 Sahtehnune war die einfachſte, leichteſte und ältene An, 
die Jahre zu zählen. H. M. 3.76. ©. 3 
Mondodottor, Welsieder in Berun, —*8 feiner Kurı 
„et, Wallfahrt zu demfelben, pBieſter. ‚8.98. 3 
. 83. Apr. ©. 353; 368. 3 
PR f. Deißgeburt. 
Mengot en, Auszug aus Pallas diſtoriſchen —* 
- über die Mongol. Woller. D. Di ‚I 78. 


—8 Gs aͤdlichkelt berſelben ‚HM. q. 67. . 6. 

127 DM J. 84. Anh. S. 163. — Für ans 

fali. und. ‚Handel beſonders. H. M. J. 64. ©. 105} 

‚Monrs;, Ant.’ ein berlihmter Malerin Spanien Gaec. 16. 

u —— von demfelben. °D. Mr Has. Ang. ©. 
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Monfun, f. Mouffon. 422 

Montague, Lady, ie — 2* Sielen in ihren Briefen. 
HM. J. 65. G. 8 

Montaguͤ, —e— über ihn v. Nicbabr. 
Mſ. J. 97. Apr. ©.307: 


Deren. u 


Montblanc, Höhe geneifen 1 yon . Lus, iſt mit Säure 


Aberdekt. H.M. 3.77. 
Mentecuculi, —*8 in Ersten deſſelben 
v. Hennert. B. M. 3.89 Mer. S. 2 
— Georgette de, kiirze 5 Aber dieſe 
ſranzöſiſche Dichterin. D. Mk. J. g2. V. 3. ©. 218. 
Mentgolfier, f. Aeroftatik. 


Montpacier, Waiſen⸗, Arbeiisaus une Souel baſelbſt. 


Eph. J.8i. St. 10 S. 4 
Montyole, Tugmanufalturen. 


Sa 33. ©&.6r. 
H.43. S. 188. 


Moore, deren Kultur im —S und Anlegung neuer n 


Doͤrfer. Si. A. H. 11. ©. 368 
wilde, wie ſolche abzuwaͤſſern und Dämme und Schiffekanal⸗ 
in denſelben anzulegen. H. M. 9.72. ©. Kar. 
werden in Oſtfriesland mit Buchwaizen beſtellt, Verfah⸗ 
rungdart und Nupen, v. Praetorius. H. M. J.79. 
.1041. 


Moor⸗Erde, Brennen derſelben auf Aeckern ſtatt des Düngert, . 


befte ——— dabey. H.M. 2.82. ©. 187. 
——— Roßgras. 


Most, (Mufei L.) Sefhreifung berſelben, Seſaleqea, | 


Nuzen. HM, 9.72. ©. 465. 481. 
Mugen derfeiben, Ebendaf. - 
Veſchreibung zweiler Koodarten, Grimmia und Heivi- 
gie), von Ebrbart. H. M. J. 81. ©.1089. Moch 
ut se Georgia un ‚Catharinea, von demafel» 
en. . J.8 
wie ſie * den ——XR esjufakn, Hm J. 68. 


©. 1 
auf vn Biden am beften anti Hm. 30. 


Reraltian, k Sitttiateie 
Meru, ein altes Heldengedicht in very Düdr. 2 
8. J. 79. ©.665. 769. 865. 
Dorce, Grenzen, 
©. 16a1. 
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Otddte, Oberherrn. LM. % 73. | 
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ns Juliana, geb. zu Barcellona 1592: eine gelehrte 


I, 8 Bere. - Mortalität 


nNoenne, Ihe Ollonig. D.ME. 9.77. W3. ©. 1. 


rkelen nadrichten. Ebendaſ. O.9o. 

"Moriy, ein kleiner Roman. D.ME. J. 83. V. 3. ©. 119 
J.84. B. 1. 6.3. und 121. V. 2⸗ .193. V.4. 6. 
10001947: 386. B. 2. 6.114. 8.4. 6.94. 227. 

‚Morlatten, ihre Siiten. H.M. 3.78. ©. 685. ° 

0. Mortaliiäe, über die Derechnung derfelben , durch eim 
ſich erfegende Geſellſchaft. Ar M. J. 68. ©. 1002. 
: 1009. 1025. 1505: 1569. I 


rn W — — al jur Erweiterung der⸗ 


00 giom, ».Dobm. D.8 3.77: Merz. ©.215. Aus 


' 18 
— —E— & derer bey Wilden mit denen geſitteter Natie 
er In nen, v. Ebeling. 9. M. J. 76. ©.1577. 
Vemerkungen aus verſchiedenen Kirchenliſten son Anhalt. 
OR. HO. 14. ©. 120, " 

; „von Oafel, der Stadt und des Bandes, ‚6b. 9.76. Or.ı. 


1709 O6 ©.300. 3.80 ©8.8..6,248. Org 


S. 363. Bemerkungen darüber. 3.77. ©t.7. ©. 11. 
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*F · N ’ j ven. Br. W. . 33. S. 1 

* tal, Nieder«,. von 17 —* Bee 9 aı. 
N ——e— DR 3.84 Aug. ©145. 3.85. Oh 
i no „m, Shan in Thar. 1737 — 76. SW, H. 13. 
er 


ST 00m BaffausOranlen AI BI 


“ an stfingen 1779, "SEM. H. 40. ©. 204 
von Novgorod, Prosinz. Vr. W. H.8. ©.133. 


ir rn. ODeſſerreich, Inner⸗, 1784. DM f 3.86. Paul €, 
* 4 der er fansfigen Gemeinden in —2** 1784. 
3 von Seen, mit Angabe der Setrauten,, Vr. RN 
Mn 43. ©. 42. Gt. A. 9. A 6% = deesleichen v. Bobm 
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1, von, Gefchichte dieſes Abentheurers. 

mettee en A —* an Ehenet 
J.85. May. we 462. 

Rorus, Them geh. 1535. defien Bildniß. D.ME. 5 
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—** fu, —* Seat St. A. 9.6. ©. 
223. 9.23. 8.307. 9.41 1. 9.43. ©. 257. 
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. 3.84% 


über Dede un "Urkunde 1 Menſchengeſchlechts. D. Mt. | 


“n 6. V. 1. ©. 2 
Mofes endeisfohn, f. Mendelsfohn. 
Merten, Reſſenochtichian darüber. G. M. Is. 1. Et. 


S.1 
Dal s und Sindelheus daſelbſt. Eph. 9.80. St. 1. 


88. 

Menonsmafine, Ban und Gebrauch. H. M. > 
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Motte, Sräfn de la, f. Halsbandgeſchichte. 

Motten, Mittel dagegen. H. M. 3.89. ©. 800. 

wie fie mie Spaniſchem Pfeffer zu vertreiben. H. M. 4 

80, 8.1021. 

‚Meuches volantes, etwas Über dieſe Augenkrankheit, 
v. Meile. GM. Yg.ı. Ot. 4. ©. 127. 
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mäpien, Ten Erfindung und ſtufenweiſe erreiten⸗ 
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mi Min 


ung. IM. 3.82. ©. 815. 17. 
. hassen die Aegypter eher als Juden und Griechen, . Ser: 
ne. H. M. 93.71. ©.1405. 
„ehärfaählen, —*8 * das Waſſer in Höhere Ge⸗ 
ya bringen, beſchriebes. DM J. 81. Jul. ©, 
2. 
er —— des weſer⸗ erfunden in Heland 1450 
- Bindmöählen, Te fe vie dem Elaſchlagen zu Ahern, fodte 
man Do 26 lange Stangen um biefelben Kım. 
M. 3.8 
55 —8 wit Blitzableitern zu vorigen, , 
— aa 1 
üble beſchrieben. H.M. 
ms he or bey Jena zu —* — 2* 9. 
. 5.85 


| —8G8 in Ute, 4 Kirchenliſten von 1737 


8.8. H. 13 


deſſen e Eph. 3.78 Yen. 5. G. g7. 


| „bi in der — —æ* über Gewer⸗ 


er und andre Merkwürdigkeiten. 


M. 3. 
" gatikein, a das Jen, das durch den unterſten Mähk 
.- fein geht, worinn die Spindel läuft, Leicht zu ſchmie⸗ 
em, dee den oben Stein ebzubeben. 9 M. J. 81. 


S.1 
ler, ten angehalten werden, das Mehl nad) dein 
Gewicht wieder zu liefern. H. M. 3.67. ©. Lass‘ 
"  Getegenpeit derſelben zu Defraubarionen. HM. 3.67. 
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ga | —* ſ. Mahlregulative. 
mi eng in Oberſachſen wohl eingerichtet. 9.9. }- 
. ©. 1261 
alten , Ingenicurpenpemann, erfindet eine Rechenmo⸗ 
fine: DO ——— J.85. 8.2. ©. 
86. — daraber von mund —R 
"GR 33. St.5. ©.77 
aller, 3. safe. deſſen Wqqicte der ‚guide 
Otoaten betreffeud. Vr.W. 5.46: 6.215.” © 
Mindhaufen, €. Zeiedemann v., 33 wirft, geh. 
BStaats un Manier. u 76. Nachich 
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mauchhaufen, ©. F. von, geſtorben den 26. Nov. 17704 
premierminiſter und Curator der Univerſität Göttingen, 

was zu ſeinem Lobe. Hi. J. 70: ©. 1569: Beför 
derte Preßfreyheit uud Publicitat. Vr. W. H. 50. 
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6: 358: on . 
Dcoierangtverfaffung; Proceß bes Ehurfürften mie dee 


Geiſtlichkeit. D. Mſ. J. 78: May: ©. 461: Jun. S. 555: 
Dez. © 567: \ ' 
Medicinatanftalteni betreffen,‘ D.ML 3.78. Yan. © 

28. Febr. ©: 167: April &.355. 3.79. Jun: & 93: 

v. Sprikmann. Eph. J.77. Ot. 8. S. 204. Ct. 9. 
G. 308. St. 18: ©. 186: t. 12. ©. 282; " ’ 
Schulordnung. Eph. I:76 Br5. G. 184. Et. 11. 

. 8.175 St. 12. ©8274. D. Mſ. 3:79 Nov. ©: 


47% Du 
S Be ehnlhgein wegen Kloſtervermächtniſſe und Mönd:sftuws 
dien. Dr. W. 37. O. 14 19. DM: 3.79% 


Landeszinſen und Capitallen, tiber Tilgung der rüdftändls 
gen. Br. W. H:16: S. 241. 

dandmiliz betreffend. Br W. H. 39. S. ist: 

Leibgarde beireffend. D. Mſ. J.79. Des: G.545. 
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: Dentmal des Gr, von Fuͤrſtenberg. DEM. J. 81. Tor. 


6.476. 
Umſtandliche Nachricht, betreffend den Proceß des Prof. 
Fties und Medicin » Rath Wirtenfon , |. Wirtenfon. 
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8 ‚ minyfrten von denen, die im Jahr 1582 — 1623: ia 

N AR y — gangbar waren. D. If. 3.82. Apt. 

ET u | 

MN Wan hätte, eine tömifhe mit Medalllen wird unter da 

KT, oo Erde gefunden. H. M. J. 64. ©.475- 

Dr Wüngtadeilen, über den Werth der in den Jahren 1757 

a", - 6161762 gangbaren Geldmunzen. 9.0. 3.71. ©. 72} . 

Ye ‚Räninefen hat groben Einfinß anf den Handel, v. 
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5. berner Geidſumme. St. A. 9.38. ©. 246. 
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DEE 529. 
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t. I. 
Mimmergent, IR wahrſcheinlich nichts endet als Slim 
mer Mica aures. H.M. %.69. ©. 5 
Mund, Tpriftina, Cprifians 4. Bir Verhor dem 
ſelben. St. A. 9.4. S. 453. 
‚ Murmeithier, Aufenthalt, Nahrung, Zebantart, gorb 
pflanzung, ». Bixtanner. IM. 3.86. ©. m 
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Was iR wahre? wie erhält man RE? », Wolf. D. DEF Rt 
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de Gertigtei verbunden werden. Wi: I.69. ©: RS 
5.721 L 
e gegen DIE Verbindung der Theorie mie dee 2. 
Prafis der Mufib dev Brauengkumetn. 9: M: 3 69: 4 
©. 720. 36. J. 71. G. 33 ‘ 


IR dem Sräuemiimmet nid hide te Einfsräntung zu — nr 
ee er O4 nicht 5 zu enifch 
oluiug; inuſitaliſche, iſt nicht bloß zu entſchuldige⸗ 
Eu. oft nothwendis/ O. W. 3.76, Bi 


® ’ 
“ 
” Lu | , Pi 1 
« ‘ > 
D yon , 
. 
En %. > 
. 
ö - v D 
. f 





Euer. 
— 
PS Wr J, 
. 
ie 
bei 
. 
N 
7 






N | h 356 “ufite mn. 

IM... "WE arte, Bu main, N Bel 
— J | —— Dezieferungtart· der Accorde. ©. M. 3% 
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gelommen, v. Winter. HM. 3.86. S.813. 
"Selaiare ber deutſchen, —8* dazu. Sr 9.22. © 


"ger Pamönfgen: * —8 er der hallenifgen 
- wicht gleich. H. M. 
"de Dohander, iſt ſchlecht. HM. 9.69. S. 1381. | 
Zu} ‚Der Sraluer. überhaupt, über den Zuſtand. D. Mk. J. 
| 16. 8.2. ©. 169. und über z mußtellice Eoufation der⸗ 
felben. Ebendſ. B.4. 
u Werth, den man in alien uf Virtueſen eu— ans Su 
retti. Vr. W. G. 54. ©.371. 
der Roͤmer, Annecdoten darüber, DM. J. 89. ®. 3 


©. 209 
der enpolitaner, ſchlechter Zuſtand derſeiben. B. m, 
3.83. Mer. S. 307. | 
‚der Venetianer. D.ME 3.86. V.2. ©. 224: 5,8% 
V. 2. ©, 108. 
. , der Neufeländer. H. M. 3.77. ©. 1608. 
- en Ebend. ©. 1619. 
. der neuen Debridens Vewohner. Ebendf. e. 1639. . 
MM. . deuerfundene ruſſiſche Jagdmuſik beſchrieben. * M. 
„8.66. S. 74 3. 

Voglers, des Abts aus Manheim, ſeltſame ßeriehe und 
miahieriſche Nachrichten Darüber. v. M. 3. 86. Jun. 
U BE ' v..©.97. Apr. O. 381. | 
* parat und Maribefl, Nadrichten über biefe. beim 
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Mutterm. 


fol von dem Stiche eines Inſects entſtehn. Ebendaſ. 
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Verfertigung. H. M. Jrßi. S.751. 
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 Stansen. DM. 3.86: Aug. S. 89. 
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Sinanzwefen beffelben mit Quellen der Einnahme. Cr, 


OB 9.16 S. 244. Einnahme des Generals Kamm 


albuhs 1770. Or. W. H. 18. ©. 369. Erfparum 
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Ä —* deſſelben. Br. W. H. 60. G. 387. 
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Verordnung für. Die Biſchoͤſe In Ruͤckſicht Roms, Difs > 


venfation in Ehefahen. Be. W. 9.55. G. 46.. 
Toleranigefehe Joſephs 1781. St. A. 5 2. S. 129. H. 


33 
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St.8. S. 251. Ot. 10. S. 432. St. 11. S. 603. 
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‚ ©t.ı. GS. 86. 
Berrdmun ** Duldung der Muhammedaner. Eph. 
J.77. ©t.3. ©. 316. 


—* ‚dedift vom 30. Mayga. St. A. H. 9. G. 3. 
Verordnung fiber Geiſtliche Gerichtebarkeit. Eph. 83 
St,ı. 8. 99. 
Beror dnunqg zum Veſten bedrückter Unterthanen. Eph. 
Ra. St. 5. &. 597. 


— wegen der Juden in Vohmen, Mähren und 


Schleſſen. Eh J. 31. St. 11. S. 629. %.82 


ESt.5. ©. 397. Si.7. S. 98. Br. W. 2546 


380. 

Verordnung megen Unterricht der Iuden Kinder. en. . 
3.83. &t.9. ©. 325, 

Verordnung * Aufhebung der Lelbelgenſchaft iu veh⸗ 
men, Mähren, Schleſſen. Eph. J. 82. ©. 5. ©. 
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Verordnung wegen des Elgenthumerechts Lelbelgengewe⸗ = 


jener, Ebendaf. ©. 599. 

Kioflerverorduungen. Dr, W. H. 48. 354 es. J. 
dı. St, 11. &, 6of, 

Merordbnung wegen ee der Miöfter in den Nieder 
landen. Eph. 5.83. St.6. @&.720, 


Verordnung wegen heuer rung ber Ordensgeiftligen. 


Eph. J.2. &t.5, S. 59 
Verordnung über Kioftervermädtniffe Br m. 9.47. 


©, 31 2 
Verordnung * gesagt geiftlicher Sentaũ⸗ 


gen, Eph. J. 2. Ot. 5. ®.595. - 


Verzeichniß der — — St. A 23 18. ©. 26 


Verordnungen in Ehefachen. ph. J. 83. ©r. 5. S 
597. Wegen Difpenfarionen in —2 ern. I 
82. St. &,89. 
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 Beherreig, Verbot ber Eheverforechungen. Eph. 3.83. 
St. 3. ©. 326.. üder Aufgehung bee Epenerfpregungen, 
Ebendaſ. 1.9. ©.249. 
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J.83. Stıa ©.373 
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Verordnung wegen Auſhebung der Tranfteuer, Eph. 9. 
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Verordnung wegen der Seigen und ihrer Vorteqe. 
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| Birorbnang wegen der Bittſchriſten. Eph. 3.81. Gt.$. 
©. 5% wegen Abkürzung derjelben, - Eh. 3.82. St. 
2. ©, 112. 

: Berordnung jr bes Ungeriſchen Vergregals, CH. I 
82. St. 6 

„Reſcript wegen Wiluarjoſtig et. %. 9.03. 8.337. 
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J.4. Et. 1. S. 102. 

ESchulweſen, jctziger Zuftand deffeiben in den Defter, Lan⸗ 
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GB. St. 8 244. 

Errichtung —— Eph. J.82. St. 11. 


S. 54 

—— Vr.W. H.58. S. 222. Ot. A. H. 2. 
S. 246, Epriefuiten — gegen Cenſur⸗ Frexdeit. 
H 52. ©.26R. 

Eondultentife. Dr. MW, H.47. ©, 335. 9.56. az 

Kriegeſteuer finder —SeS der Stänve. ©. ” 

S. 368. 

ln 1789. nöthigt ben Kayſer Joſeph II. dent Ae⸗ 
menanftalten In Ungarn * Kapitalien deſpotiſch atzu⸗ 
ſordern. St. A. 9.52. ©.461. 

Nehie des Haufes Oeſterrelch auf die im Befib genommes 
* en, Provinzen, v. Saeberlin. Mm. J 


"on n. —— Schrelben an Pius VI. vor deſ⸗ 
‚Ten Ankunft in Wien, Eph. J.82. Ot.7. ©.g1. 
| Sein Briefwechfel mit Pius VI, Ebendaſ. EL 6. ©. 
727. Sein Briefwechſel mit Kaunig bey Ueberfenduug 
einer Tobaksdofe. Erd. I.8ı. Sr 6. S. 707. Ervm 
bitter eine Ehrenfäule, Eph. J, 84. St. 7: ®.82. 
Verglichen mit, Markgraf Leopold v. Defterr. oder Auf⸗ 
"Märung und DBarbarey. Ev). 9.83. St. 3. ©. 373 
Seine Reformation war nicht Neuerung. - St. X. 
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. für je St. A. H.14. ©. 238, Schreiben über die 
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m richte werde. HM. va 


Den, beſchrieben. D. ME. Su. S 
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Atentän, dauerhafter. HM. J. 72. ©. 1455. 162% 
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Olivier, Mac + Alefters Nachrichten von einem fonders BraTE 
baren Vorfalle in Frantreih, D. ME J87. BZ : ; Set 
&. 203. en :: Dr nie iM 
Omlah, * Süͤdindler aus Dtaheiti, Schilderung deſſelee Fa 1% 
ben nad) Körper und Seele. H. M. 84 G. 1659. 279 
desgleichen Nacht ichten Aber ihn. D. Mſ. 76: Ang. an 
©. 758. u: wo — 
Oneidas, Briefe über dieſe indianiſche Natlon. DM. J. — 36634 
Bı. Sun. ©. 508. — — al a) 
Oper, bantt ihren Urfprung den Italidnern, befonders dem st HS] 


Venetlanern; macht einen geogen Theil der Karnevalee  . 
luftbarfeiten aus, v. Aöbler, H. M. 65. ©.53. aa 
etwas zur Geſchichte derfelben. H. M. 3.67. ©. 126. 58 
tomifche, wird im Itallen erfunden, von dort nad Zrauk⸗ j 
reich, England ‚ Deurſchland verpflanst, Anzeige der von. 
nehmften Opern. H. M. J. 69. S. 981. 897. 


| 


* 2 
F 
—— 
— — —— 
— Be 
—X De | — 


u — —— — — — — 
— = 

Ei 

⸗— — — 


Operment, (auripigmentum) eine gute Weinprobe der 6 

mit Bleykalt verfälfchten Weint. MM. J. 63. 6. mal 

1583. J. 64. S. 1134. ER Re it) © 
Opfer, entftanden durch den Schlug vom Seyn aufe Ep :: - rund! 
ſen, m Gedike. B. M. J. 84. Aug. 6.177 re ik L') 
2 

5 H 1.4, #02 

’ j J p 1 

Ey J— — 





— er D 

EN & 

= y ; v — 

9 J 

it — | 

ER — | | : e 378 . Opi. Dre. 

BERN . Briktaromue Veſchreibung biefed arfährlidhen krampf 
WE FR. fan Zufalls ; wisse dageſen. 2. M. 1.75: 

A Ä — as 161. 

Fi 0, ODaodum, Gewinnung, Gebrauch, Rep feiner fuͤrchtet⸗ 
SE. „Mm Wirkung NER, 3. 80 ©. 249. 

„R 5 ; .. feine Wirkungen anf den menialiben Körper, 

TR 0. feine Wirfungen werden durch ten Pr bes Kafftet 
ya, 22. abgeändert. H. M. %.77. © 

—* AR ein wirkſamet Mittel A —* — an den Zehen, 


vo. Pott. H. R. J. 76. 6. 417 
HR ein ſicheres Mittel aͤegen ben Tatauus, v. Marcard 


--T a 
Fur JB 
a Wed 
i ER 6% 
* 
— 
> 





2% N H. M. 3.76 ©. 577. deögleihen gegen den Taranıd | 

ad) FE nnd Opifihotomus. HM. 9.75: ©. 165. 

St ” ‚wurde eg in /den älteſten zeiten gebraudt, HM. I 

Br —— 7% ©. 1440 

Bi Opii, Man, geb. 3879. zu Dunzlau, geſt. 1639. 

He, u - , Danig, war Vater der beuiichen Dichtkunſt, warb 

iR — u dem Namen won Boberfeld in den Adeltand erho⸗ 

It we J HM. J.67. ©. 113. 

ie s Dnpattiisnsserihss un Engliſchen Parlamente voma6. | 
r — 1778 — 79. kurze Geſchichte derſelben, f. Eng 

and 


ren. 
- 2 4 - zur 
ir X 


 Opufcula philofophies , quibus continentur principis | 
philoſophise antiguifimse et — wahricheins 
licher Verfaſſer derſclben, v. Eichholz. B. M. 3. 84 
gun. 6. 577. 
DODetakel, etwas von Entſtehung berfelben bey den Griechen. 
— HM. J. 81. S. 685 — 89. 
F . über die bibliſchen gder die Sortes Sanctorum, Geſchlchte 
. derſelben und Eeremonien, die dabey gebraucht wurben. 
; DM. 3.87. : Ang. ©, 119. 
* | "Dean-liteng, or eine —* er diefe Third, 
— v. verbell. G. M. Ig3. St.5 S. 768. 
— ſ. Sottesurthelle, 
— geheime, ſ. Gefellſchafften, geheime 
— f Klofter und Roncheweſen. 
= Fleißes k Markklins. 
des blauen Hoſendandes, — * den Stifter 
und die Ahſicht deſſtlben. H. M. J. 64. Gı43« 
Orbenageiiiche, ſ. Monche. 
— Pa ‚etma6, zur — Kerfelten, HM, I.86. e 


TI. 2 . 


I A, 





ne nn SD TE, 
X — * — *— 
Ks = — FE 
— — * — 4 RP - 
5a" 3 ; —— 

⸗ 
.- = 2 

‘ 
) 


u 


- = — Dt © ex 1) * .o.n0r. . .... . 
.r — * ⁊ *22 — J—— 
.r. < > En 2, 
ni 0 . 
7 —* * — * 


— 


34 “0— 
* 
‘ & 


REBEL I GE DE wer 


ori. oſtt⸗ 378 


Driel, * r e mit Vortheil zu gebranchen, vor ESchaden 
au bewahren und am beften zu unterhalten. H. M. 
1. S. 1417. 
wie — Anbringung einiger Walzen die Orgel ohne Or⸗ 
gelmeifter fpiel. H. M. 3.79. S. koo 
Orientiren, mas heißt fih fin Denten, orientiren, » 
Banı, B.M. 9.86. Oft. S. 304. Anmerkungen 
dazu. D.Mf. 5.87. Febr. ©. 116. 
Origenes Guelficae, me untichtige Urkunden, 
— db, Richtenftein. H. Si. 64. ©.326. 
Orlando Furloſo, — Sion Ucberfegung, Di | 
Mt. 3.77. B.4. © 
—— einer —— effeiben, D.ME 3.74: Br 
2 88. 
Orleans, Leben und Eharakıcr des 1752. — 
Herzogs Zudivig von. H. M. J. 71. &7 
Orleans, Neu-, Beſchreihung dieſer Zudt HR. 3.63, 
650, 


©. 
Dron 250, Gefchichte. der an diefem Fluffe wohnenden Bl: 
— D.Mf. 3.87. Jun. ©. 344. Aug. ©. 124. Sept. 


06. 
Drthodorie, wird andefohlen im Würtenberglſchen. Wr, 
W. H. 37. S. 60. £ 
in Amfterdam, f. Amſterdam. 
Orthogra ohie, f. Rechtſchrelbung. 
Ortäügta, Über diefelben, ge —* ⸗ der Döyfe 
fee, v. Voß. D. u J— S.3 
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was über Celibat. St. A. 9.9. ©, ı 


F 09. 
"bei Bernina — ©. 2. 5.27. ©.296 J 
Jagdedikt. St. A. D.19. ©,28o. | 


Padua, — der dortigen Univerf ät, 8 


a. H.7. 
- Daedagogium, "Baliföt. Nachrichten darüber, Eu, TE 
82. Eta: ©. 186. | 
Da 6, Reife nad dei Nordpol, |. Nordpol. | 
 Mayoden, woron fie erbaut werden. H.M. I. 81. ©, 59} 
Einrichtung derfelben. Errihtungsceremonien, Hm, , 
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den Kirchen zur Faſtenzeit. H. M. J. 85. ©. 342. 

Parellgemälde, erhalten durch einen Ladfirnig die 
Dauerbaftigkeit ber Oclgemälbe. 9. M. %. 64 ©. 1101. 

Paſtinake, 
H.M. J.68. ©.479: 

——— Machrichten darüber, Dh J go 
m. 1. I» j 

naseinetemns, was dr iſt und micht iſt. Der wahre 
macht die Ehre und das Glück der Staaten aus, v. von 
Beauſobre. H. M. I. 72 ©. 

Beyfriel von. Er J. 80. St.5. ©. 626. 
hat oft unreine Quellen, v. Moͤſer. 

2.105: Nationalgeiſt, ſ. Narionalgeift, 

Paul V. f. Dahl. 

Vaull, Timen, Beſchreibung der Einwohner und Pröducte 
dieſer Inſel. H. M. 9.80. @. 571. — 

Paulmy, Marquis de, Nachrichten von deſſen Bibliothek 
und Auszüge aus D’Orvilles Melanges tir&s d' une 
prande Bibliotlieque. D.ME. 3.90. V.4. ©.174 
248. 81. V.1. S. 43. 135. B. 3. S. 54 

Vauwis, (erax nigra L.) Beſchteibung dieſes Vogels, v. 
Bekmann. H. M. J.66. S. 1165. 

Pavpia, Lectiondfaralögus der Univerfität. 


8.356. 

Deireft, Nice, Claub, Fabri von, Parlementsrath zu 
Aix, geb, 1580. geſt. 1637. deſſen Bildniß. D.ME 
377: BV. 3. S. 193. Lebensnachrichten. Ebendak V; 


4. 591, 
Delitan, Beſchrelbung und Nahrung. HM, J. 74. & 937 
Penſylvanien, age, Grenzen, Größe, Charakter, Nah⸗ 
rung, Religion, Sitten, Megierungsverfaffung der Eins 


wohner, Anbau durch Penn, u Wehr MM: I 
Geſehe Penne, ı 


83. ©. 561. 
deſſen Produkte, Einthellund, Händel, 
Webro. H. M. 3.83. ©. 577. 
Nahrung, Lebensart, Bevölkerung, Eiferfucht ber Bewohner. 
». M. iM 67. G. 505: * 
usa 


387. 
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fen von ihr. DME Iaı. ®.3. ©. 


388 Denk Dern. 
Penſylvanien, Art des Anbaues, Nechte der Otlate 
en Toleranı. N. M. J. 67. ©. —* 271 


| sur d deffelbe .M. J. 76. ©. ı 8 
— Eamuf Dr Syke Veen. ai I 7. &. 


. 1. S. g0. St.4. © — 
— rg ſinken in Varbarey zuruͤd. Sur‘ 9 


— feiner hohen Schule zu tape ai 


Yenf * nen, f.  eenlehungtankatten. 

BHeregrinns Protens, geheime Geſchichte dieſes Pi 
loſophen. D.ME. 2.99. V. 1. G. 131. 256. V. 2 
G. 38. 302. V. 3. 8.61. 

er gegrinus, cyniſcher Philoſoph. Nachrichten vom te 
und ra Tode dieſes Schwärmere. D. ME. 3.88 

Be Scabat‘ mater ins Deutſche aberſezt. DM. 

81. .I« . 
Perſcopen, — on Llinehurgifchen aby 


ändert. H. M. J. 69. ©. ı 
Per n ? Europälfche and Deut. Eh. 3,82. 84 
462, 
Perlaſqe, was fie iR, und wie Re in Amerika verfertig 
wird. HM. I. 67. ©. 2 


J. 

VPerlhuhn, (Numidia L.) — Arten, Veſchtto 
bung, Soripflanzung, Mahrungsmittel, Nuten, Watt 
er Sende nach Parifer Read, v. Wolbaum. HP. 

gi 25. 
wor ſchon en bekannt, kam Barc. 14. nach Broaf 

. tih HM. J. 69. ©, 703. 

Perllauch, (Allium Former L.) au welcher Pflanzew 
gattung es gehört, und ob es ſich durchGaamen fortpflanil; 
über das Sniſtehn deſſelben, v. Stein. 3.08. 3.86 
33 554. 1657. deögleichen v. Schulz. MN. % 


813. 843. 
IR Abtöinmling des Porro, wie er i — und zuge 
brauchen, v. Loͤder. HM. 9.7 257. 
Br eiwas aber befien —* * w. —X 
Magie 


473. 
ee de "Bullter,‘ can. Dichterin. 
3% 


ori. Din 379 


tael hie mit Vortheil iu —— vor Schaden 
—— und am beſten zu unterbalten. H. M. 


71. &. 1417. 
* durch Anbringung einiger en die Orgel ohue Or⸗ 
gelmeifter fpielt. H. M. 5.79. E.800, 


—53 was heige fi fich * Sala orientiren,, ©. 
Bant, B. M. J. 86. Dit. ©. 304 Anmerkungen, 
dazu. D.Mf. I. 87. Febr, &.1 


10. 
Irigenes "daeiliess, untichtige Urkunden, 


v, Lichtenſtein. H. m. J. 6 326. 

Alandoe Furloſo, gi Sen Ucberfegung. Dr 
N. 3.77. B.4. ©. 1 

Verſuch * —— — D.Mt. 3.74 Dr 
2. ©.288. 

Yeleans, Woen und Charakter — 5 verſtorbenen 
Herzogs Zudivig von. H.M. J.71. S. 737— 

Irleand, Neu-, Beſchreihung Biefer Stadt, 7. M. J. 63. 


650 
Aon en Geſchichte der am diefem Fluſſe wohnenden Voͤl⸗ 
ter. D. Mſ. J.87. Jun. S. 544. Aug. S. 1234. Sept. 
@.a 


W. 9.37. ©, 60. 
%, — ſ ger — 
rthographie, echtſchreibung⸗ 
Attägta, über een aus * — der Odyſ⸗ 
ſee, BD, Vor. D. RT, J. 8 S.3 
Rnabrück, Hechſt. Nacken über diefes Hehfift. D. 
Mi. J. g1. Jan. ©. 87- 
Devölferung, v. Dede, ME J.76. Jul ©.655. 
Handel, Nahrung, Toleranz ‚ Selchere.. D. Mſ. J3. 54 
Merz. S. 234 
ſtatiſtiſche Berichſigungen. Br. W. H. 42. 
a Lelchenluzus. D. Mſ. San "gebe, 


* —2 des Vifhoffs. D. Mſ. J. 84. Apr. ©. 

—* im Bürste er der Liane im ber Stabh, 
84. 

Be * re —* Kornfelder, Sr.d, Du u6n 


—8 5 F den Griechen VBacchubı v. Sihmann, Ih 
M. I.7% O1a54, | 


06. 
Seihanesie; wird anbefohlen im Würtenbergifchen. Or 
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Sul ©. 
on Dferwalde, 


u Ber 5 off Obv. 
odhflan, ein alter ſcottiſcher Barbe, Machherfohn vm 


Gedichte und gab fie heraus, Alterthum derſelben 
Geh Mr eigenchümtiche Eqhoͤnheiten. 9. M. 3.63 


. ae hir feine Arcefelt. DM. 3.83. Sehr. © 


J A "einer —X Ueberſetung, v. Buͤrger. DM I 

3 Jun. 4. 

BE N und Ueberfegung des Fingals. H. M. 3.63 
. 8 1480. | Zr 

8 warum es nad einem Reicheſchluſſe Proteftanten 

a ekiren auf einen Tag feiern mäflen. IM 


opel, Saknfpinnerep daſelbſt. O.M. J. 88. 6 


1387-. 
" de, Sang des Schwer sund Wärmemeſſera und bei 
| anti Klimas von 1781 7 86. v. Kofensbil 
“ . . «8 ® ©. 145 . 
Ob waie, Deren —*— Schickſaale. D. Mi. FR 


: teinkohlen /Vergwerke daſelbſt. H. M. 
74. S. 780. Glaßhuͤtten. Cbendaſ. S. 726. 
Oſtindlen, — Fe K. Handef | 
Ö , Haudel derjelben, 1. del. 
33 Größe, Boden, Regierung, Einwohner, st 
dung, Polizei, Religion, Leichenceremonien. HR: 


— . 6.119. 
nn J u und dorfters Nachrichten daruͤber. H. M. 3.7 


O. 1289. 1325. 1611. 1617. 47. | 
Ernie Madrihten darüber, v. G. Forſter. G 
Ig.i. St. 1. S. 69. ©t.3. ©.420. m 
Einige Wörter aus der dortigen Sprage H. M. J.7 
G. 1 5 


Br "Otterngi t,.. Gontanad Verſuche damit. D. Mi. 3.8 


m 8.4. ©.279. 
Vaitfei er, Venedictiner Saec. 9. fein vornehmftes W 
=." feine gerelmte Umſchreibung der: 4 Evangelien. 
ER J.67. SE | 


. e 9. 
W ‚Nachricht von einer alten Handſchrift, welche 
a landen worden, und bie einige Orüdt ı 


‘ 
"9: penFaltis enthält. H. M. J. 65. ©. 333. 
deſſen Verwandiungen überfegt von Prandſtetter. * 
‚3.88. Jun. O. 617. Proben einer Meberfegung 


N 





Dwe Pabſt. Bir 


felben, DM 3.84: B. 3. S. 137. 9.85 ©. 3. 
S. 186. 

wid, eg B. son Ne ®, — poetiſch 
überſezt. B 83. Merz. 

Eleqle q. "es, Bus deutſch er v. Pine. -Dd.Mf. 

tr, Jul 1 

w * ee von, eln Heldenfäinger Saee. 12. Mad 
richten über Ihn und feine Schriften. D. Mſ. J. 87: 
Du. S. 4 

xfor ng Ah Verfaffung a dortigen Univerfirät, V. 
M. J.83. May. &.40 

Gelehrie —* D. 5* A 76. Dei. S. 1137. r 

— Machrichten. D. I. 77. Jun. ©. 284. 


* bortiges Obferwarorium iſt vlelleicht eines der ara 
fen in der Welt. D. Mſ. 3,76. Jan, S. 79. ! 


Pp. 
Yabt, über deſſen Titel: Haupt der Epeitenpi; und: 
Päbjtliche Heiligkeit, D.ME.J.83. V. a. S. 7a. 


Vorſchlag diefen Namen abzuſchafſen. ©. TV 8.— 


265. 

Hifiorithe Nachricht von demjenigen, was bey der legten . 

Krankheit, dem Tode, der Kahl und Krönung eines, 

Pabſtes vorzugehen pflege, v. Hacberlin. H. M. % 

75. ©. 33. 49. 65.113. 129. .69.8.369. * | 
defien Bekehruugeeiſer. B. M. J. 46. Nov. 8,398. 2** 
giebt Proteſtanten Difpenfarion, heimlich — ifo = 

li: Preteſtanten zu fon. W. M. %.85. Jan. ©, 

61. üiceriprud dagegen, B. M. I 8% Apr, ©. 

328. Vertheidiqung dagegen und Belegung mit Bey _ 

jpieten, v. Biefter. Ebendaſ. G. 372. | 
— nie Behauprungen jurüd. B. M. J. 85. an ©, 


—*8* Finanzeifer, St. A. 9.3 
Über deſſen —— —— Könige v. Bruns. 
vB. M. J 87. Aug. ©. 249. 
erkennt feinen König von Preußen, V. M. J. 5. May, 
E,455. Jul. S. 65. Ertenar ihn in einem Breve, 
®,M. I. 56. Aug. ©. 101. Indem Römifchen Slaais · 7 pr 
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m Pabſt. 


' 


kalender von 1785; ſteht easet doch noch Kein König den 
> Preußen, u. Vieſſer. BR. 9.86. Aug. ©. 116, fol 
E — werden, v. von Dohm, BM. 86, De 


"Yin, * er draft teind des Daufes Oeſterreich. In einem 
Driefe Chriſt. Il. zu Sachſen an Kayſ. Matthiad. D. 


„Mſ. 3.93: Yan. ©. 30. 


peoteftiet gegen den Wertphällfchen Frieden. B. M. J. 

8 . Ian. ©; 45. dieſer Proteſtation wird hoch 1783. 
son Nom aus als geltend erwähnt v. Bieſter. %: 
Fe I. 86: Aug: ©; 119: dergleichen dv, Cuhn:. Rev. 


“ ur —E zegen bie Errichtung ber gten und yten Churs 


- wäre B. M. 3.86. Nov. ©. 415. 
- iR Schul an dem (hrweizerfchen Keilgionstriöge, und pres 
‚eotie gegen den Frieden zu Aar. &M: 3.86. Nun. 


S. 420. 
wilegelt die Koͤlniſche Bürgerſchaft gegen die Proteſtanien 
auf, v. Eubn. B. M. J. 86. Nov. ©.422. 
u em feiner Breven Eligibilicatie. ©% 2.4. 


' Orfeneäird Verordnung wegen NWerfüguig beſſelben 
Eph. %8r: St.7. ©. 118; 
MH: VI. deſſen Seabfehrift aus demi Lat. des Sanr« 
 jate über. 9. Dlum. B. M. 3.83. Kay: ©.467. 
Clemens KL: verweigert dem Könige von Preußen den Rh 
J nigstitel; Pius VI. aber erkennt ihn durch ein Brere 
förmlich als König, v. Gr. von Berzberg. Br M. ) 
286. Aug. ©. 101. 


J —C XIII. Lebenageſchichte, Freude ber Venetlaner oͤber 


ae —Aã— zuin Pabſte, bedeukliche Lage derſelben 
uw % 
- (emms XIV. al von feinem Leben und felner Et⸗ 
waͤhlnug zum Pabſte: H. R. J. 77. G. 353. 369. 6 
etwas über fein Leben, v. Hornemann. DR. 3.84 
97. Noch Beytraͤge Es gr * 2 ©. * 


Pa 


, ‚dreg Grieſe beſſelben. H 


J —— aus Nachrichten über 8* TI. Ze 3.76: Br 


—E ih und 8: Heinrich IV. $. — Elivad jr 
bbeyder Gefhichte.- Br.W. H. 48. ©. 358 
Innocent IV; —8 ſeiner —— an die Tor 

„Mm Saet. 13. b Geiſe. MR. 3.89. ©. 913:. 


# 


Pach. Pas, 383 


Pabſt, Leo drö Broken Reife, um Attlla und Genſerlch um 
—— zu bitten, v, Heyne DB. M. 3. 83. Februar, 


Paul VE viele ee mit Wenebig, — 
V. M. 84 Ml.GS. 13. 
Pins VI, kirchliche Anflalten bey feiner Reife nach Wien. | 
Unterhandfungen daſelbſt. Si. A. 9.1, Ey. * 
Pins VI Nedezu Wien. St. A. 9.2. S. 242. und Aus⸗ 
zig ber Conventien —* ihm und dem — Erd. 
.82. St.8. ©. 192. 
Pins VI. giebt Abloß in Minden. St. A. H. i. Sites 
it in Augsburg. Ebendaf. &. 101. 
Pius Vi. giebt Dem, Könige von Preufch zwar den Kb | 
nigstitel, doch ohne öffentliche Entfagung‘ der 11 
Sehauprung von Anerkennung der Königewicde, und 


ohne diefen Tirel In den Rom Staststalcuder zu fezen. I 
Er nimnit alfo doch Feine alte Behauptung zurüd, m, “ 

Vieſter. B. M. 3.86. Aug. S. 115. vergl, may 
85. ©, 445. und * Se65. J 


Pius VI, gieve dem K. von Preußen den Könlgetitel, Im, r 
rom. Staatsfalender foll dashalb eine Anderung gemacht " 
werten; folglich nimmt der Pabft doch Behauptungen 
zuruͤck, v, von Dobm, B. M. 5.86. Dee. ©. dj. © 

Pius. VI, aiebt ein Vreve gegen hasfüchtige Möcce im * 
Trierſchen. St. A. H. 22 ©. 261. 

Pius Vi. Klagen über ihn. D. DM. 3.82. Tan, ©. 2 

Das yı; Korıefrondeng mit — —* Br. 

2.47. ©. 332. 
Yinevi. Bliefſwe :chfel mit Jofepbi. Eph. 3.42, ©t.6, &,737. 
ESchentt der Unwerſſtaͤt Straßburg fein Bilduh. Cr W, 


25 ©. 365. 
Sirus V. Yehenögefdlchte. HM. J. 87. ©. 929. 45. 


WELPE und Motcheſt Saͤnger in Venedig. Einige 
Nachrichten über fie. D. Mk. J. 89. V. a. ©: 106. 

achtungen, über den Muzen der großen und kleinen Im 
— auf den Getteidepreis. H. M. 3. 73. © 


dadraeis folite verlängert werden. HM. 9. 71. © 
Da RE Hochſt. Berechnung des Schadens, — 


dleß Land In den Kriegeſahren 1757 bis 1762 elinen. 
D. Mſ. 9, 85. Apr, S. 316. 
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384 Padu. Dapı. 


Paderborn, Birchäfliches Circulare on be aan, N 


was über Eelibat. St. A. 9.9 


“ Dareige —— est er 3. 27. ©.2% 
—E 8 —E St. A. H. 23. S. 341 
a a wuezu⸗ der dortigen Univerfidt, & 


a H.7. 
page ® Beta. Nachrichten daruͤber. Ey 


8: 

Hayes, Reife 3 den Moctsol, ſNordpol. 
Mayoden, woron fie erbaut werden. H. M. I. 81. G.88 
Gin Pe Errigtungsceremonien, HM, 

1. ©. 10 


Magodenbaum, befhrichen. HM. J. g1. G. 114. 


 Patwerte (beym Waſſerbau) was fie find,. Beftandıpeik, 
Anlegung, v. Benzler. H.M. 3.85. ©. 406. 17. 
- Palafer, Joh. von, Biſchoff zu Angelovolis, geb. 1600 


“n geil. 1659. deſſen Leben. D. ME. 3.78. Q. 1.6 


‚ 121. 211. 

Pala tin, Grafvon, Ebentheurer In — 
kuͤndigung ſeiner Schriſt tc. St. H.ı. S. 100. 

 Matlladas, Gedicht 22.der griech. Antholog. Orunfs Kker: 
fezt u. Sonneng. B. M. J. 88. Jul. ©. 18 


"Pallotolle il gioco delle. Ein —BB Spiel. 2. 


ME. J.75. V. 3. S. 223. 
b aum, Veſchreibung und Nutzen. B. M. J. 81. G. 7612 
almen, ſ. Cocosbaum und Dattelbaum. 
Palmſonutag, — Zeyer deſſelben zu Quedlinbur⸗. 
HM. .85. ©. 337. 53. 
' Panin, sn von, lem Leben ſtizzirt. DM. 3.8 


May. ©. 385. 
u) anishrie € Soyferlicher, wir im Deaßipien nicht ange 
nommen. St. A. 917. &; rı 
MPaunther: (Felis once L.) Srfrekung und Nut 
.M. 3.81. S. 490. 
MPantde Lucians. ſ. Lucian. 
Paolt, Pascali, General der Korfen, been Gen eoloy 
und Geſchichte. H. R. J. 69. ©.405. 417. 
Papyagoyen, wie * Ausrupfen der Federn zu verhia 


UM. 3.74 ©. 367. 
Befchreidung der Siamiſchen. 9. M. J. 74. G. qꝛi. 
N — Geſchichte fin rn v. Beben I 


48 


— [\ 


Pap. Park. | 583 
zarte. Befetigung des blauen Zuckerpaplers. H. M. 


285. 
sn 53* aus demſelben zu beingen. H. M. 3. 
82. ‘8. 783- 943 
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bie Gwsrularlen derfelben it unter bem Namen des Vlats_ 
ternfaufens in mehreren Ländern Europas und Ameris . 
cad uuter * — gebräuchlich, u. Webre. 2 
M. 3.89. 


X 


Inocularion im —2 Neuſchatel. Ep). 377. 6, u 


ı2. 6.308. 

Inoculation darf nicht an der Hand geſchehen. HR. % 
84. ©. 369. 

Sie follte nicht mach jedes Willkahr erlaube werden. D 
m. 1,67. ©.295. 

Niche die Vorbereitung bey der Inoculation, fondern Ne 
Operation ſelbſt vermindert die Sn: Sie darf nice 
geſchehn, wenn Doftenepidemie da Hm J. 67. 

'@,609. Dagegen 

dir Inceulation follte nur gefhehen bey Doltenepidemie, 
v. Bolten. H. M. 3.67. ©. 1605. 

Inoeulationscautelen von Klaͤrich. H. M. 9. 78. © 
214. desgl. von Fiſcher. H. M. Se ©. 1473. 


Ob nad), der Inocul. keine Gefahr zu befürchten pr no 


Murray. HM. 73. ©. 71 

äber das inofulasiontfähige Ulter der Kinder, d. Wich⸗ 
mann. HM. 3.73: S. 481. 

een in der Varbarey und Bengalen. H. 
M. 5.70. ©. 357. 

werden N dem * mit glüdlichem Erfolge inotalirt. 
HM 

—— — ber Inoculation. Eph. I BI. 
St. q. S. 368. 

Urſachen der en beum Inoculiren, u Vogel. 9 
M. 487. ©. 17. 494 

Geobahtungen der Podenepidemie und Indeulation 1770. 


und 71. von Roſenbach. H. M. J. 71. S. 1301. Er. 


fahrungen über Inoculation v. Aeporin. H. M. J. 
72. S. 1274. — 
Oculationoeqeſchichte von 4 Rindern, v Gravenborft. 9. 
* J.72. S. 305. 321. deegleihen v. Sanfen. D 
M. I.76. S. 129, 
glüdlice Desfriele der Inocul. vd. Myers. 9. M. 2.67. 
529. beinleidhen nad Buttons und Dinsdaies 
z —* v. Wichmann. . — 5 67. S.817-_ 
E| Kg 
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Pobkken, die Ineculation eines Kindes ſchlaͤgt nicht an, «si 
0x. bekömmt die yatürlichen, v. Dunge. H. M. 9. 70. 
- "5.7.0, 545. desgleichen fünf inoculirte Schweſtern belom⸗ 
vo c men die natürtigen durch Anſteckung, v. Linekogel. 9. 

nm UM, %63. ©. 542. rn. 
„0.7 ‚Yunge Kinder ind ſchwerer zu Inoculiren,. auch die inofas 
2 — Potten ſtecken an, d. Dunge. H.M. 9 70. 
Er Er 45. . RE ’ 
07. —* wird gehindert durch den Gedanken, than gris 
0,5 fener Vorfehung vor. H. M. 3.76. ©&.657. - 
Vungladliche Inoculationsverſuche beweifen nichts gegen die 
/ ee Inoxulatlon; Eptdenie 1777. v. Klaͤrich. HM. J. 78. 


©. 209. 
—* aus Erfahrung empfohlen ven Gery. H. M. 


1: 367. ©. 459. ORERN 
..", Be Zahl der an den natuͤrlichen Verftorbenen uͤberſteigt 
I die Zahl der an der Inocul. geſtorbenen, weil man uns 

. ‚ richtig rechnet. H. M. 3.79 ©. 517. 
‚Ne vorsheilhaften Berechnungen für Die Inoculat. find über 
die, die Inocul. oder deswegen nicht zu verwerfen, aus 
’ dem Kranz. des D’Acmbert. H. M. 3.68. G. 317. 33. 


0 6. | 
Me —* wird dem gemeinen Manne von P. Schwa⸗ 
20 ger.empfohlen. DM. 9. 86. Merz. ©. 201. dab 
“- Ober Coll. med. zu Berlin misbillige dieß. Ebendaf. €. 
7.7.9217. Reſolution des König. preuß. Ceneraldicesters 
Ä ».  baräber. Ebendaſ. ©. 219. Schwagers Anmerkungen 
| 00 dam Ebendaſ. ©. 220. 0 
I 2 gegen die Inoculat. erklärt ſich die medizin. Bacultäe zu Po 
— . ris; wenn man die inoculirten Vlattern nicht befdmmt, 
U iſt man vor Anſteckung nicht ſicher, es iſt übrigens von 
| ttheilhaft fie su inoculiren. H. M. J. 66. ©. 433- 
Vorſchlag wegen der Polen v. Paris in. Berte. Erb. I. 
83. ?1. 3. ©. 257. - | 
; ":, Wiederlegung des Vorſchlags des Di Paris in.Berre die 
0." Inoku at. betreffend, v. Meyer. H. M. J. 93. © 


J ‚929. nn 
on für und wider die. Ineculation derſelben giebts Gründe, 
"=: jeder handle nach feiner Weberzeugung. H. M. J. 66 
* S. 1281. F 
2-1 Über die Einpfehlung und Vertheldigung der Inoculation, 
0. m Gramberg. D, I 3.87. Jan O. 72. 
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Molteln, bie Inoculatlon von der Seite der Bevölkerung 
". betracbter, d. Moͤſer. DM. %g3. Jul. E.39: 


die Inoculation ift der Orfundbeit, dem Wachtihum und { 


‚ ber Dermehrung des menſchlichen Geſchlechts nicht nach⸗ 
theilig, v. Schwager. D. Mſ. 86. Jun. ©. 533. 
Verhütung betreffend, Erb. 3.80. St. 5. €.622. 
Verhütung derfeiben durch Sperrung der anarftefren Häu⸗ 

fer, D. von Winterfeld. WM. 3.83. Nov. S. 475. 

desgleichen wenn man fie wie die Det behendle, von 

‚ Sarcone rorgeihlagen, v. Rindentann, H.M. 5.Ng, 

S. 561. 577, decgleichen durch Aurdriichung der, 3 
belſchnur, an dieß Maͤttel glaubte man ſchon 1659. O. 

M. J. 65. S. 1213. aber ein fo ep Kind fi:rbe 

boch an ben Pokken. H. M. 9.65, G. 1495 Dotas 
Ausdrücken der Nabelſchnur bie Blättern wirklich verbis 
tet, m» Webra. H. M. 3.89. ©, 453. ferner, Kaufe 

lands Vorſchldge. DIME 9.86. By. ©. 167. 252. 
Bifie ber von is, — * a an den Moffen verfiors 

- benen, 
über * Alan berfeiken, < Webts. H.M. 5.89. ©, 


Polen, deffen Zuftand 1977. Br. W. 2. 11. ©. 275. 
Voltemenge. D. Mſ. J. 76. Jul. ©, 66$. 


Handel mir Preußen BHM. 9.9 C 185. 191. H 


12. 6.386. St. 2.17 ei 
errichter Manufakturen, Eh 3 .78. Str. &. 115 
ſchränkt den Lurus ein. Eph. J. 77. St.2. S. 159. 
Sinunwejen; v. Dobm. D. Mſ. I. 76. Apr. S. 307. 
Erb. 9.77. St. 10. ©. 99. 

Eonföderaricnen gener, und particuläre, was fie —** 
ſind, Bu Nupen, Schaden HM. J. 69. ©, 
15573. 


843.4 deſſelben iſt übel, baher entſtehende Gonfäben \ 


rationen, Geſchichte einiger. H.M. 5.91. & 1521—37: 
er Or. W. 2.19 ©, 58. 
Adelerechie. MR. J. 1 S. —— 
elender —— der Bauern, HM. J.71. G. tat: 
Demerkungen über die Geſinnungsart * Einwohner der 

polniſchen Ukraine, Aber dortige Juden uud Juden über 

haupt, ‚Dr. W. 9,54. G. 367 
Stellen aus Zatmoyffif-feben a Preußen und Rußland 

—17* Polen jun Erbreiche in m. Su 

2.46 Sach, 

(ra 
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Polen, Diſſidenten, deren trauriges Schickſal daſelbſt. 9. 
MM. J.71. G. 1537. 50. —— derſelben. Eph. 
83. St. 4. 6.458. € 17. © 
Volkamenge und Einkünfte der an. ublans abgeisetenen Pre 
vinzen. Vr. W. H. 31. 8.48. 
Oegerreiche Rechte auf Sallyier und Codomir. . Gaͤber⸗ 
lin. H. M. J. 73. ©. 1089. | 
Re Preife für Elementarbuͤcher aus, En. 3.77. St 
> . 101. 
. über die Seltenheit der dortigen Gtraßenräuberelen, u, 
. von Schmettau. H. M. 3.89. ©. 22. 
. enae — bie Sprache dieſes Yandıs. G. W. 29.2. 
t. 
" Potensa, Auberäirung dieſer Speiſe, v. Keibenftein. 9. 
M. J. 71. ©. 1505. 
potitianus, Angelus, Talente, Charakter dieſes am Eu 
de — 15. Iebenben italiaͤniſchen Selehrien. HM. I. 
15 
R66 ann, jedes Städtchen ode feine befondre 
p. Om. J. n. ©. 499. 
Dolly, Inbegriff derfelben, weile —— kann 
ee Fuͤrſt geben, In wieſern muß er in Polizeyſachen als 
—8*— erkennen, In wiefern haben die höchſten Reichs⸗ 
5 —— über Polizeyſachen der Stan? 
— gt Lehnlichteit mis ber Arzneykunſ. 
.8L. 
— Fehler. DM. I 81. Sept. ©. 


der Städte muß auf gute Beueorbnung, Reinigung der 

teaßen, Beobachtung der Taren u, ſ. w “re, wie ſolches 
geſchehen koͤnne. HR. 3.66. G. 8 

ber Gewerbe in freien Staͤdten ig (aa. Eph. 3.77. 


©t. ı2. ©. 227. 
ber Dörfer, cin Beytrag dazu. O. M. J. 67. ©, 1473. 


\ 


F — ‚ Borfgläge dazu. DM. I. 80. Apeil. 
faͤr Pr und Beh, was feleifen müffe; 2 M. % 


74. ©. 619. 2 


die —* betreffend, v. Wilze⸗ H.M. J 
1 


66. ©. 1009," 
—— bleſchhandels in Danphink: EH. 3 7 
1, 
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Molizen der alten Roͤmer über die Frucht war u. 
v.Yeife. HM. 71. ©1232. 1249. 
der Deutſchen, er Niederſachſiſchen @aec. 13. 14. 
15. 16. Ber derſelben v. Kraut. H. M. 3.86 
S. 113. 
Anſtalten in Portugak, Eph. 3.81. St. 6. ©. 757. 
grroheit, ſranzöſiſche, Über dieſelbe, v. — 


©: 251. 

Mole Ma eio, Machricht von ihm und feinen Reifen, v. 
Winter. H. M. J.78. 0. 1366. 

Polypen, Lichtenbergs —8 ‚mit denſelben, v. Kid 
senberg. G. M. 36 3- Ot.4 ©.563- HR. J. 73. 


S. 71. 
über einige v. Blumenbach. SM. Ie1. St. 4. ©. 


117 
u ke fie entdedm kann, v. Goͤtze. H. M. 3.72. G. 


—2 — Gar. 12. und 13. D. Mſ. 3.82. 
Jul. ©. 64. 


pommerfche Urfunde von 1250. H. M. 3.86. ©.447- 

ſchwediſch, über defien Aufklärung, Regierung 0. Gt. 

2. 33. 25, 55. ————— Oetonomie, Welle. 
r. W. H.7. © 


Pompeji, — von dleſer Stadt, v. Caube. D 


Mſ. 3.78. Sept. ©. 240. 

Dompeo Batoni, berühmter — kebeanach 
richten. D. Mt. 5.89. B.a. ©, 17 

Dontinifbe Sümpfe, Gefhicte, Zustrednungsverfir 
he, befonderd Pius VI. Anftalten, v. Meyer. B. M. 
%.89. Det. &. 391. 

über deren Austrodnung. Erb. F.86. St. 3. ©. 355- 
Pondicheri, Lage, Beflungswerte, Bauart, Zahl ver 


Einwohner, Polizey, Eintheilung der Grabe, Vefhrels 


bung der Gegend, Elima, Producte, Landplagen, 
HM, JB ©, 1137: 52. 
Lage, Bauart, Sitten, Lrbensurt, 9. M. 84 e. 553. 


beiondre Jahrszeiten daſelbſt, aus Le Gent, D.ME- 


J 81. B. 2. ©.203. 
Ponte, ein italiäniiches Spiel. D. Mk. Z.'75. @.3 G. 22 
Ponthiamas, Urfprung und Zuſtand dieſes Kön — 
In Siam, ». Pelkpufen. DM. 369: 0 — 


Eh. . 
3,76. St. 2. ©. 117. v. Moͤller. Eben daf O3. 
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aoc Yonı von: . 
"Denia, Beinachidien über, Def Inpl:? DRS 


f . . 85 5 V.4. ®.4 
000 Done, —* Rarrigten über ihn. G. * Hr. 
.St.1. S. 64. Weber feine vertraute Greunbfgafümk 


i Evwif, HM. J.82. ©. 1383. 

Porre, Allium porrum, Saat und Pflanzung deſſelben, 

Tr vkueden HM. J.67. ©.230. desgleichen t wie er zu 

J pflanzen. H. M. J. 69. G. 468. V 

| Port Louis, f. Isle de France. 

"00 Portraits, relative Suellungen machen ſie nicht vollen, 

nm H. M. J. 63. ©. 1171. 

. welt — Btadrigeen darüber, v. Dohm. Q 

ME. 


Kur — | | "Senötterung 176 rg En J. 76. ‚er. @.209. 2 
urn ME J. 76. Jul. S. 664. 
.VWenrxrag zur Geſchichte der für Porrugat mertwardign 


—— — ————— ——— 
2 
N 


Jahre 1758. und 59. H. M. J. A1. ©. 497- 
KAarakter, Kleidung, Due Hanne feiner Einmwoher, 
2.7. B.M. J. 83. Seo. S 

ee der —*8— Dopistei feines weben. Ei. 

| 5. S. 139 | 
Bu . Armee, Adel, Tanz, vornehmfte Städte, 9.M. 9.75. e. 800. 
on, Gecſchichte des erſten — Königs Afphons Ha 

ti H. M. J. 78 
IIdhxonſolge had) den alien eſchen. MMS 


©. 225. 
Sdn mit den Hollaͤndern über Sich lien. 9. M. 5.68. 
WW 1249. 65. 
8 Auch in dieſem Bande arbeitet nian an Verdefferung iM 
on Schulen und Univerfitäten. B.M.I. 88. Mer. 9.276 
BL . „” Colmbra werden öffentliche F vorgetragen, reiche 
0 . der Anmaßung der- sömifgen Kirche widerjpreden, 
. Ebendaſ. G.277. 
— 2NHandels politik, v. Dohm. 2. ar. g: 26. gu. 190 
ad Policeyanſtalten. Cph. 3.81. St.6. ©. 757. 
. Porsalat, (Partulaca oleracen L}): ein vortreflihes ‘Cum 
nn ie es an pflanzen," v: ‚Kueder, ‚® R. J. 


u 55 det —— iR mie er i oje; dm Jr68 
212047920 
 Morzellan;: fineft ; Sefen Werfeei uidsat, ® M. 
> . 3,72. Brgıl'D. fi 80. Aue I 
2, Babelle in Berlin. O. Me. J. 88. 0.1. ©. 95. 
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Nenwefen, deuiſches Reiche⸗ beſſen Mängel und Ger \ | 


brechen. St. A. 9.52. S. 487. läßt Briefe reloms 
mandiren and nimmt doppelt Porto. Ehenda‘. &. 501. 
. Klagen zweier Reiſender. St. A. 9.46. ©. 229. 
- Ueber die Eicherung der Poſten vor rAuberengn v. G. 
v. Schmettow. HM. J. 39. G.7 


‚Die Poren waſſen richtig. gehen, Heieden nicht grob des 


gegnet werden, v. Heiſe. H.M. J. 64. ©. 1061. 
in —* v. von Dobm. O. Mf. I.76. 2). & 


in der > Samelı. D.ME 3.87. ©. ©. 152. 
in Schweden vortreflich eingerichtet. St. A. 2 52. e. 


d 


504. 
Die dortigen Poßtagebücer fd ein gutes Mittel zur heR- 


ordnung. Er. A. N. 52. 


€. 508. 
Potaſche, woher ihre Name Fonme? wird ſtart in Ame⸗ 


titka fabrizirt. H. M. J. 67. ©. 295. 
Berferiizung und Gebrauch. ur Mt, 3.88. ©. 1238. 
Verſchiedene Arten, Gestauh. H. M. %.89. ©. 177.. 

. bie Fabrikation derfelben in Dörfern würde vortheithaft für 

das Land feyn, v. Springer. H. M. 3.66. ©. 1097. 
wird vicht vom Monde, fondern dur feuäte Luft ſchwe⸗ 

rer, v. Manſo. PY. M. J. 66 

Im Waſſer aufgelöſt iſt ein gutes hat das deuer zu 

löſchen. HM. J. 63. ©.1023. . 

Verſaiſchung derſeiben. 35 M. J. LlL ©.430.. 3 

gt. St.9. ©. 364. 


——A 


Verſuche mi der Sinehhen; v. Weſtfeld. PR 3. 


66. S. 873. 
Pot de Vin was er if. Br. ®. 'H. 41 ©. 270 
Demut, Anmweifung ſaiche zu machen. H. M. J.79. 


*2*8* Reiſenachtichten. D. ‚ME. 88. 8. 2 ©. 
. &inwohner, Lebensart. -D. DM. 9,85. De. ©: RR. 


hat eine mufterhafte Sarnifonfgule, — v. Stuve 


B.M. 393. Sept. S. 25 


dragt t, ſie ſich Jeihen —8 möffe. % W. ‘3. 67. ‚ 


Pramien maſſen von der Regierung jue Veford Br 
" Benufartuuen © eo ‚Bebrifen werten, | w 
? M. I.64. E , 
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Er OT Gran Pen 
.unter weichen Umſtaͤnden fe nugen Binnen. H. M. J 
AR 76. ©.337. 53. 

- Vraenumeratiens und Subſeriptlone fammeln 

N wird übertrieben und gemißbraudt, Grunbfäge, nad 

"2.7. benen verfahren werden follte, und Örengen. B. M. J 
0.88 Non. ©. 439. 

| - °  PVraerendene in England, Authentiſche Nachrichten von 
—Bo feinen legten. Unternehmungen Im Jahr 1745. 46. u. 

= = Power. aus dem franzöffchen uͤberſezt v. Dobm. D. 
Pr -M. 1.85. Der. ©. 185. 

Bros, beſchrieben. D. Mſ. J. 87. Jul. ©. 38 5. Aug. ©. 160. 

Nachrichten über Stade, Litteratur und heater. D.M. 

J. 78. Merz. ©.273 
. Policeyanfalten.. en. 3 8. St. 8. ©.235. 
5 Poltey⸗ und Armenanfolten bes Heren v. Kotz betreffend. 
ne Eh J. 82. St. g. ©. 198. J. 83. St. 4. 6.49. 
n A.84. St. 4. S.488. 
rn _ Nermalfchule dafelöft Erb. J. 83. Ot. 12. ©. 703. 
Br mm —B Ba Br. w. 9.25. 6, 
2 
vieel 64 was follen he gm D leiten? o. Schloffe 
, 2, DM. 3.77. Febr. ©. 109 

en _ Hann die Sntufre bey der > Tandjngend befördern. 9. 

M. I.69. ©. 1 
ſollten mit den Eulmeiftern Schultonſerenzen halten. H. 

M. 3.69. G. 630. 1534. 
find verbunden * Gemeinde nach ben ſymbol. Büchern 
iM an unterrichten, v. Rant. B. M. J. 34.: Dec. €. 


we " fellten auf der Kanzel mehr in ellnemeinverfländticen Si 
B und Gleichaiſſen reden. B. M. J. 83. Aug ©. 


. Können und follen nicht Sq aufeieleroetlen haben, v. da 
ner. B. M. %.83. Febr. ©. —F 

‚ein Karte (kin? HM. 88. ©. 886. 
In Spanien, zueigen jur Unterftügung ihres Vortrage u 


NT erden HM. 9.71. 6.330. 
7 2.5 gefährliche Meinungen zu predigen mag ihnen Immer um 
7 berfägt werden, ©. ae GM. 3.89. April G. 


72,0 341. vergl. Geiſtlichkei 
Br HIER —* "Sateier DW. 3 
ö 84. er 
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Prediget Pre "7409 


Dredigt, Auszug aus einer Bußpredigt wegen zwei mens h 
DM. J. 84 Nov. ©. 


* aus einer über das Hundeheulen, keichhuhuſchreien J 


er Ferkel, von 1663. 


1, als | inzeisen vom Teufel, v Goͤze. ©... 3.85. 
Gebr. ©. 148. 

plattdeutfche, Fragment einer mufterhaften. B. M. J. 
83 Aug. 8, 151. 

Aussdge aus Predigten, = * — gehalten wur⸗ 
den. D.ME. 3.78. V 


Nredigtamt, traurige Ka —— Candidaten daſſelen. 


D. Mſ. J. 84. Apr. ©. 379. 
Preiſe, ob das Fallen und Steigen derſelben von der Quan⸗ 
tirät der Maaren und des Geldes und von dem vielen 


oder menigern Suchen ber Waaren abhange? H. M. 3. 


70. ©. 1025 
Preſeleriſche »Ranſiler Familie in Nürnberg, Nachrich⸗ 
ten von ihr. D. Mſ. J. 78. Nov. G. 447. 


Presbyterianer, find die meiſten Einwohner der Greg: 


faaten, H. M. 3.67. S. 286. 
Preßburg, beſchrieben. D. Mſ. J. 76 — S. 647. 
PIONIERE, etwas über biefelbe. a 9.16. © . 


iſt nd der müzlichften und — Erforderniſſe ei 
nes Otaate. B. M. J. 85. Febr. G. 116. ihre Vor⸗ 
theile. H. M. 7.64. ©. 1647. 


von Carmerd —**— —— ein Schreiben an Kranz. 


St. A. 9.7. 
— — * Dreifrechheit, D. Mk. J. 88. V.4. 


84 
Friederichs des Einzigen Aeuſerungen darüber. St. A. H. 
49. S. 36. B. M. J. 84. Apr. ©. 314. 


iſt ein unſchätzbares Kleinod, das nicht gemißtranät wen 
DM. 3.82. 


ben darf. B. M. J. 84. Apr; 8.329. 
befördert die Einigkeit in der Relligion. 
Sert. ©,220. 
IN das einzige Meittel den Aberglauben zu vermindern‘, v. 
Bieſter. B. M. J. 83. Aug. S. 143. 


was müſſen Schrififteller hun, . fie zu erhalten? 2. Schlof | 


fer. D. Mſ. 3.88. Merz. S.251. 


Ihomafius und Mündhhaufen befördern fie vorzuͤglich in 


Deuchland; Schweden und Daͤnnemark erhält fie- dem 
Namen nach durch Deichageishe %.. einige, Stellen aus 
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Preuſſen. 
Table ‚de Paris fie Kerefin. Br. ®. H. so, € 


dl eipeit, Gedanken über die gar zu geroiffenafte 


Eenfur in Brünn uud über Preßfreiheit überhaupt, v, 
Gr. v. Kamberg. Dr. W. H. 51. S. 153. 
* Orenzen in Deutſchiand. B. Mſ. 3. ös. Da ©, 


In —X Br. W. H. 13. S. 313. H. 30. S. 34. 
“pi Goslar. St. A. N. 19. ©. 379. 
Schwedens. Br. 9.37. S. 48. Guſtavs Gebanfcn 


11 Bacher Esendef. &.57. durch ein Eike beſtimmt. 


En. J.78. Ct. 2. G. 105. 


a me ber Eenfur unterjocht in En. Dr, W. 9.9 


„x 


— 


Kofferaceſe — ©: 321”. 


50. 
in Wien. Se. A. H. 16. ©.4 


vun 3. Goul. deutſcher Zeige. Du 9 82. 8, 


- Great eißeete, ( (Vaccinium vitis idaea L) deren Yıkı 
- tee zum: Ihee empfohlen, v. Ebrbart. ‚IM. %y 


1522. 

 ‚Vieuffen, (fämmtlie Staaten) Life der Gebornen, Or 

fordenen und Getrauten. Vr. W. 2.43. ©. 42. &ı 
A. H.7. ©. 336. desgleichen v. Dobm. , D. MI 
®.2. ©. 64 ' 


"m 
\ - Sdendan 1783. D.Mf. 3.84. Yan. S. 29 Gt.ä. 


O.14. ©.178 84 Gi. 2. ©. 
" Brönungemen de en. &. 4. %. 1.8, a60. 9. 
., 21. ©. 140 
dverwendung ir ee: Provinzen 1784 und 85 
. Eph. J. 86. Et.2. ©. 249. Ot 4 ©. 488; 
Handel —23 — und Dani ei 9 9. © 
185. 9.12. ©. 386. y 
Bandri mit Dolen: ðt. A. H.17 
—— und Handei 1785. '&. * — ‚Cs 6. 


J Ir, Beffen frgen. Getreldehandel. V. m, I87:. Se 


deſſen nr Goid / und Ollberhandel ermege des Edin 
| Gebt. 1787. Semertungen über darfeıbe. © 


= 3.87: Sun. ©. 5 
gInſirue ion für —8 Br. W. 9. st ©. 3.0 
Acteiſeweſen 1780. _ Vor. W. H. 40 ©. zas. 


RF 


—2 


. 7 


Preu ffem, 
Preufſen, Einſchränkung des Koferverbrauhl. Vr. B. 
H. 46. S.ai0. 


in 


U 


neue Proceporbnung 1782. ° St. a 2. m ©. 
28 
Bestechung der neuen Preng, mit ber Oiferreitiihen. F 
D. Mſ. IRa. Tan, GS. J. 


pͥ ded Müllers Arnold In ber Neumark; t. Arnold. 

Juftizreform, Ot. A. #23. & 349% erh. 3: ge. St 
109: ©, 478. 

von Carıners Entivurf zu einem neuen Geſeſoche, 9 Ge⸗ 
feyhuch. 

über Juſtizweſen, |. man auch Arnold und Juſtizverfaſſung. 

Briefe von Pinguer bey Verbeſſerung der bürgerlichen Ge⸗ 
fee dieſes Landee. Eph. J. 83. Str. G. 73. 

he wegen Meitung verunglädter Perfonen. 
H. M. 3.79. ©. 1175: 

Verordnung * der ET im Gelderſchen. Li) 5 


J. 92. 21.7. 
Verordnung wegen Ehefgeidungen. En. % 83- St.3. 
343. 
Bevor dung wegen Ahfchaffung des blauen Montagt. Erb. 
J.83. Ot. 6. ©.724. 


Eabinervordre ded Köniad wegen ber " Kuicheugung. 
ph. 3.83. St. 12. S.7 


s 


737: 
Abfıhaffung ber Semeinheiten; „Einführung der‘ Stallfuͤtte⸗ 


rung. H.M. J. 72. S. 268. 

Siclbelaſſen dafebit find nicht verbotene St. A. 9. 30 
.a61. 

Militäretat 1774 und 75. Vr. W. Sr. ©.9. Im Jate 
1777. Ebendaſ. H. i2. ©3227. DM. © 78. Dez. 


E. 451. — über Ihre Stärke, und neueſte 
Berechnung. D.Vf. J. 78. Yan. S. 85. 

Arınee, Geſchichte derſelhen. Br.W. H. 11. ©. 301. 

über den Schulverbefferungöplan des Herrn v. dedliz. 
Mſ. J. 88. Sept. S248. 

Milltärweſen, Monopolien, Auftiärung, Verbefferung 
des Schulweſene. D.Mf. 79. Nov. ©. 437. 
Irabeaus allgemelne politifhe Verrachtung über dieſes 
Mei , ein Fragment aus defien de la Monstchie Pruß 
fienne., ©. M, 5.89. Behr. S. 127. 5 

dleſe Monarchie If das Ctammland der’ Nation, welche 


das römifche Relch zerſtohrie. DR 380 Jun. 


1497 - 


S 


x 


6 Ten a Mel *7 


nd —8 u TI 2 


I tn dran Ad ee N | ee 


. u —— ⸗— 


— 
— 


a lryd- 
en ln al 


#ı 0:o 


44* 


⸗ 
·22 N PT 2 


+ 


.. — * 
— 
& 
= 


r + 
- 7. &n 


—2 


® 


u Man 
IE eh & a ” 4 pi X) ⸗ 
u Ma Fe Ei ; 
FTIE 


— an! ® 


. 8 mn. 





es. 


ww 


— 
— nn nenn 
’I.y 
os 


v 


—— 4— 
2 Sa) 41 Aa SEE 7 Te 


a — 
“=” 


— © 
. 
an — — — 
— 


»5 =, 
w * 


70 


se 


’ 
. I 


f ar X eng. 
war. 
LE, 
1 0 Ne mb. 


.4 
2.4 
s —— — * —* * 
... 1r 


„* —R 
»42 223 


8 


v 


— — 
s h . 
.. 

. [4 
. 


et, a“ 0-* 
. eo -- 


- - 
— — 
— 

> 


[7 


. 
⸗ — 
u 


"ee f 


ar 
AÆ— 


ab" 4 - 0" 


— — 
—— . 
— 





= — — 


2 


27. 


.. Pi 
und ———— —— — ⸗ 
. . 
“=. 


a 


. 


2 u — > “ . 
v5: Lin PP 2 nd 
. .— — — ni 


4 
ze 4— 


“ * 


2⸗u2 Preuſſen. 


er ‚ Preuffen, Aber ben Geiſt der Verſchwiegenheit in hen 

277 Preuß, Staaten. GrR. 9. 7. On 

Ba un Golem. der Dewaffnenem. ati Ep. y 

. 82. 1.69 © | 

77 über deſſen Anıdel au Weſtphalen. Er. H. I1. 6, 

22. | 353. . 

““ u Aufnadmne des Preußtfgen Königstitels Im römitt: 7 Staau 
nr Salender, v. Bieſter. B.M. 3.87. Merz. ©. 29. 


0,0 7 Versh Papſt. 
er „Briedric Bildelm I. verordnet fein Leichenbegänguig. Ey. 


H. 8. ®, sI10. ‘ 

.„Briedrich II. der. Einzige, deffen Gedanken über Geburts: 
on Be, Titel, Ahnenfich. St. A. H.18. S. 199. feine 
et Verdienſte um Wiſſenſchafſten durch feine Gariftn 
= 0 Bud, Schulanſtalten, und um bie Vienfchhelt durch ke 
3 . virkte Aufllärung B. M. J. 86. Sept. S. 280. & 
Ullebte nicht. Machtſpruͤche. Vr. WB. H. 40. ©, 207. 
. war gütig. B. M. 3.86. Gebr, S 183. Will einen 
5'527 Kofläter wegen ungegründeter Klagen gegen. feine Bram: 

7,0 sen nice beſtrafen. D. Mſ. 3.79. Gebr, ©, I84 An 
2.2.5; merkungen darüber. Ebendaf. 3.80. Mer). ©. 257. Ant 
' wort darauf. Decem. S. 535. Briefe an d’ Alembert 

“nn, betreffend Preßſreiheit, bey Gelegenheit feiner Klagen 
"00.0. gegen ben Courier du bass Rhin. ©. X. 9.49. ©. 
36. noch Andre Briefe an Ebendenſelben. H. Mir. J 
ri ®.1. &.154. deflen Briefe an die Graͤfin Camat. 
‚Mm. J. 87. Mer. ©. 197. leztes Lebensjahr hiſtoriſch 
beenachrichtigt vom Be. v. Herzberg, nebft zwen Einleltuns 
tn gen des Könige zu feinen Werfen. B. iR. 3.87. Ra 
— — S. 242. Über Gedaͤchtnißſchriſten bey feinem Tode. v. 
WM. 3.87. Febr. © 166, Nachrichten von deffen Ein 
nendentmal von Bode. Ebendaf. S. 107. Wlinfhe in 
Ä . Mädfiht auf eine Biographie deflelben. B. Mm. %..86. 
N MO, S. 445. Seine Gedichte geichrieben von Schulʒ. 
er DM. 3.86 B. 3. ©. 195. 8.4. S. 3 133. 5 
B87.V. 1. ©. 40. 97. 201. Verichtigung einer Sieũ⸗ 
in feinen Werten -beireffend die Erredizion bey Habel⸗ 
'ziie Fowerd, Molwiz und Chotufg, und Zudmantel. St, 
2: H 2.49 &.50. Öibreiten eines Schivärmers an Ihe. 
1— Om. J. 88. No. O.4711. 
u drledrich BU, Il. etwas won ihm als 144ahriaen Pri, 
* 3.Adnis. V. M. 3.99. San. ©. gi. ſchenti dem || 
.Dicqhter Blum 2000 tihl. Ebendaf. J. 88. Fehr. &: |; 
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737. Ramlers Gelegenheltsredm bey Geburtstaͤgen der 
Königlichen Familie 1787. und 1788. B. M. 
Nov. ©.393. 1.89, Jan, &. 1: 


von DME 3:83. V. 3. S. 100. 
Price, Doct. James, deſſen Goldmacherey betreffend. H. 


M. J. 83. ©. 628. deegl. von Wiegleb. D. ME J. 


83. D.ı. S. 163. Verlauf und Eode feiner Gelds 
macherey, v Wiegleb. DD. 38% V. 1. G.63. 


Nochrichten von feinem Tode, G. M. 34. 3. St.6. ©. u 


886. 

Eln Auszug aus beffen Schriſten Über das Goldmachen, 
v, Bmelin. & M. 79.3. © 3. ©. 410, desgleihen 
Nach iſchten liber ıhn, Evendal, St. 4. ©. 579. 

Prleſter, Geſchlchte und Grund Ihres Anfehens bey allen’ 
Völkern des Alterthums, v. Hiſmann. H. M. 9.77. 
®, 1185. 1209, 2 . 

hatten zuerſt und allein reinere Begriffe von der natuͤrli⸗ 

“hen Theologie; warum fie ſolche nicht allgemein wer⸗ 
den lieſſen? v. Sißmann. H. M. 93.77. ©.1204. . 

Prieſterehe, katholiſche, betreffend. St. A. D. 39. ©. 
322. begleichen Caſus cojusdam clerici in occulto 


conjugio absque omni ferupulo morientis. Ot. A. 


9.11. ©. 311. 
Driefterhane, über das zu Wien, St. A. 9.5. ©. 17. 
Prinzenerziehung, eiwas über fie, 
8,3. S.47. desgl. Plan für dieſcibt. Ep. 3. 81. 
8t.1. ©.3. Ot.a. ©, 129. £ 
Privilegien für Bücher, Dauer derfelben In Frankreich. 
Eph. J.76. St. 9. S. 82. | — J 
Prebeſchlachten, ob dadurch bie Taxen beſtimmt werden 


innen? HM. J. 88. S. 16. Was bayu erforderlich 


iſt. Ebendaſ. ©. 209. — 
Proceſſe, würtembergiſche Verordnung wegen derſelben. 
Erb. J. Ra. Ot. 6. &.7ı7. 
der Landleute durch die Friedenskammer gehindert, Nach⸗ 
richten barſiher. Eph. I.81. .4. &.473: 
erimmelle, Verordnung zu Ihrer Dioderarion in Bayern, 
| Ep. F.81. Et.i. ©.70, | 
Procehordnung, neue Preufiliche, beranlaßt durd) Mäß 
ler Arnolde Procef. Epb. 9. go. St. 10. ©7478. 


©. 2. 2.4, ©, 283. MWergleihung berfelben mus ' 


Proc. 413. 


% 3 
Yrlameln, eine Garnıng von Grdikten, Beyſpiele das 


D. Re 3. 78.. 
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9 Bm. 
u. tthðricht. D. Mſ. J. 82. Sept. ©.220. . 


Ban Proteſtanten, unter ihnen fol der Rasheilgiemis heim 


Bi | Grosenee, wie com fe an Stantreich. 2. m. 2. 


S , Me, | ‚ Droseffiom . Pſal. 
— J en nenen. Deftsreihifgen D. Dr 3.82. dem 


: Yes seffion, in tathouſchen Ländern, „ Orönung in der ke 
"852 gehalten werden. H. M. >84 ©.858.. 5 
; ’" Brofelfion, Rp Dandwerlen.. 
\ rognoſtikum, ſ. Wetterglas. 
ſrogreſſion, geomerriſche. Ein Beyſpiel —* % 13 
3.68. &.947. 
„peongeuen neuere Sec. 16... 0.0. 9. 84 ‚Ian 6, 
56. und Bi in Dredian. von „der Kanzel empfohlen, 


gu portion,: die She 0. der einfachen und zuſommwen⸗ 
ni’ geſetzten zum Pe des gemeinen Lebens erläutert, 
u 9.M. 3.68. S. 290. 

ee nionen ind. nid kann in einem Gtaate, wo mehrm 

7 Rellgionen find, niche gedulder werden, if überhaupt 


»:Serfälebene Neligionsyarthrien, ©. ne UM 
J 3.87. Dip O. 5o5s. J. 88. May. ©.4 

—8* machen Proteſtanten ſo — Dim? vo 
.. Schwager. O. Mſ. 3.86. May. S. 

’ der Karholiten, k Karholisiemus, 


0 lid) verbreitet werden, und fie räumen den Kathclüe 

‚Ihre Kirchen zum Mitgebrauch ein, f. Karholizisrun. 
 Drotsgenet, kritiſche Nachricht yon diefem gricchihe 

8A Waler und feinen Arbeiten. D. Mſ. J. 88. Sem: S. 33 


. 1481. 

N provengaldißter, f. Tronbadourt, 
en man ık Binanpverwaltung , ne‘ 
v rinzielle | 
ee Proben einer neuen Ueberſezung von 17.0 f 
ur delsfohn.. D.Mf. 3.83. ‚Merz. ©. 228, | 
45 A teberfejung iſt vortrefflich. Ebendaſ. 3.88. Mur. 
7BSO. 442. Deſſelben ˖ Commentar über den 1 Ioten aa 

' 8 Bes Anmerkungen. B. m. 3.86. € 

"Am in: len Synagogen und Kirchen gemipörauct, m 
‚ Seiedländer.. Ebendaſ. ©. 532. . 
Ä " ylgen und die Eiuſe der Aufliäcung zu Davids Zeiten, E 
2. 9. Friedlaͤndern od 86, Dee. ©, gaz, „Ein | 
0° Wendungen —* 3.88. er 4 


\ 
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lost, Se. 
* f 43 Mittel gegen diefen Feind der Naturaliens - 
Kabinette, v. Rinne. H.M. 68. ©. 13. 
Publicität, fi Preffreihelt. 


Qued. Ails 


— 
Dugni, ein Gtalianifches Spiel, D. Me. 9.75. 8. 3. — 


S.231. a 
Pulvermagapin key Berlin. Ihre Nähe bey der Stadt 
ift geführlich B.M. 5.88. Dee. ©. 579. — 
Puhzoſanerde, Werſuche über Ihre Deſtandtheile, von 
Ziegler. H. M. 3.74: S. 321. Gebrauch, Beſtand⸗ 
ıheile, Geburteort, von Ebendemſ. H. M. J. 73. S. 


am. ar | 
— nt, DVerzeichniß der dortigen Gauerbrunnen und 


Salzquellen, v. Ebthart. H. M. 584 S. 24. 29. 
Pythagoras Schriften. Bemerkungen üter die ‚Acht 

heit einiger berfel, v. Tiedemann. D. Mf. 3.78. Aug. 

6.150. — | 
Goldene Eprüche find ein Kompendium ber Moral. H. 


M. 3.69. S. 1413. Ueberſezt von Gleim. D. Mt. 


J. 715° SB. Fi S. 97⸗ ER 


De. 


Quaker, Ihe Gottedienſt. D. Mſ. 5.81. Apr. 
J. 82. Dec. S. 308. 
Quôter, (Fringilla Montifringilla L.) ſ. fint. “.* 
Quakſalber, Schädlichkeit derſelben, Mittel fie zw ent⸗ 
fernen. H. M. J. 83. ©. 1061. Vorſchlaͤge fie zw 
enıfernen, Ebendaſ. J. 76. ©. 1085. — 
fliſten viel Schaden. HM. J.69. 
bern Bevdlferung. St. A. H.44. ©. 483. „ 
giebts in allen Ständen. DM. J. 78. Febr. S. 125:- 
Warnung vor denjelben, eine Predigt von Kappenberg. 


‚® 
3* 


H. M. 9.77. S. 193. 209. 
im Lippe» Detmold. beten, v. Schwager, DMf g, | 


87. Jun. ©.537. I. 88. Dec, ©, 529. | 

Quantlitat der Silben haben deutſche Dichter beffer als 
Homer beobachtet, v. Alopflok. 
®&.1, Wergleihung der Deutſchen und Griechliſchen, 
von Ebendemſ. D.Mf. J. 77. May, &, 385. 


QDucbet, deſſen Staateverfaſſung. H. MIJ. 67. ©.278.. & 


Quedllabarg, Leben und Negierungsgeihichte der. erfen 
Mebeiffin Diemot, IP Voigt. H. M. J 15. af 737: 
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at, Ramlers Gelegenheltereden bey Geburtstaͤgen bee 
Königlichen Familie 1787. und 1788. B. M. J. 88. 
Nov. S. 393. 1.89. Jan, 8,1. ! 


elameln, eine Gartung von Gedichten. Veyſpiele da⸗ 


von. D.ME 3.83: W. 3. S. 169. 
rice, Doet. James, deſſen Goldmacherey betreffend. H. 


M. J.83. S. 628. deegl. von Wiegleb. O. Mk. J. 


83. f. 1. S. 163. Verlauf und Eode ſeiner Gold⸗ 
macherey, v. Wiegleb. D. Mt. I.84 Br. G. 63. 


Nacht ichten von feinem Tode, G. M. 36.3. St.6. ©. u 


6. z 
en — aus deſſen Schriſten über das Goldmachen, 
v, Gmelin. G. M. I9. 3. ©t. 3. S. 410. desgleichen 
Nachrichten fiber ıhn, Ebendaſ. Et. ©. 579. 
leiter, Geſchlchte und Grund Ihres Anfehens bey allen 
Völtern des Alterthums, v. Hißmann. H. M. J.77. 
@, 1185. 1209. a. .- — 
hatten zuerit und allein reinere Begriffe von der natuͤrli⸗ 
dien Theologie; warum fie folche nicht allgemein wer⸗ 
den liefen 7 v.Hifmann. H. M. 9.77. ©. 120%. 
riefterehe, Farholiiche, betreffend, St. A. D. 39. ©. 
322, deögleidhen Cafus cujusdam cleriei in occulto 


conjugio absque omni ferupulo morientis. ©t. U 


11. ©. 311. | 
ırieferhauf, über das zu Wien, St. A. 9.5. ©. 17. 


Jeinzenergiehuma, eiwas über fi. D. Me I. 78.. 


8,3. ©.47. deigl. Man für dieſelhe. Eph. 3.81. 
OSt. 1. ©. 3. Ot.2. ©. 129. r 
\rinilegien für Vücher, Dauer berfelben Im Srankreid. 
Eph. J.78. Ot.9. S. 82. 
\robefhlachten, ob dadurch die Taren beſtimmt werden 
Ennen? H.M. 3.88. &. 16. Was dazu erforderlid 
it. Enendaf. &.209.. u 


\roceffe, würtembergiſche Verordnung wegen derſelben. 


Erh. J. 82. ©t.6. S. 717. 
der Landleute durch die Friedenskammer gehindert. Nach⸗ 
richten barüber. Eph. J.$ı. Erg. S. 473 
ctimmelle, Verordnung zu Ihrer Moderation in Bayern, 
Eph. J.Bi. Et.ı. S. 70. 
ocehordung, neue Preuftiche, veranlaßt durch Mäls 
ler Arnoldo Proceh. CEph. J. 90. St. 10. S5 478. 


St. A. H. II. ©, 283. Wetgleichung derſelben mut " 
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| —BW | ‚ Proseffiom . Pſal. 
J —A neuen. Oeſterreihiſchen D. mr 3-82. Dan 


"0: &.8 
Dre ceffion, in taͤthoilſchen Ländern, Ordnung, in ber fe 
2, ‚gehalten werden, H. M. I 84 ©3858. 
Profeſſion, ſ Handwerlker. 
rognoſtikum, ſ. Wetterglas. 
zeogeseſſion, geometriſche. Ein Beyſpiel bonn. & w. 
3.68. G. 947. 

„peonheten, neuere aec. 16. V. M. 9.84 ‚Jan 6 
56. und. 1786. in Drediau. von der Kanzel empfohlen, 
VD. M. 3.86. Sept. 

Dropsetion, die Lehre von ber einfachen und zuſomnen 

hi, gefegten zum: (Gebrauch des gemeinen Sehens erläutert, 

" 9. M. 3.68. ©. 290, 

„ profeiptenmaneren kann In einem Ctatt, wo mehrert 
Religionen 1 find, nicht geduldet wem, it überhaupt 
thöricht. D. Mſ. J. 82. Sept. ©. 2 

Berſciedener Religlonspartheien, v. —— m 
87. Dep ©. 505. J ˖ 88. May. 
"worum machen Proteſtanten fo. weni —R vos 
ger. . D.Mſ. 3.86. May. ©. 440. 
der Katholiken, k Rarfeliglomue 
Mrotefonten, unter ihnen foll der Rasolkiemis hein⸗ 
ie lich verbreitet werden, und fie räumen den Kathrlite 
Ihre Kirchen zum Mitgebrouch ein, f. Karholizisrund. 
Drogen, kritiſche Nachricht yon dieſem gricchiwien 
Waler und feinen Arbeiten. D. Mſ. J. 88. Sept. S. 193. 
Probenee wie fan fie an Srantreich.“ 9 M. 3 68. ° 
R . » I 481. , 
* ‚Drovemiaidiäter, f. Troybadours, 
B una 4 Binanzverwaktung , pe 
rinzielle. 
Dre men, Proben einer neuen Ueberſezung von. m. Mn 
delaſohn. D.MI. 3.93.. Mer. &.228: 
Bu "tteberfegung iſt vortrefflich. Ebendaſ. J. 88. Mit. 
J 5 443. Deſſelben ˖ Commentar über ben ızoten Do 
> mie Friedländers Anmerkungen, Um. 3.86. € 


- ©, 546. 
"Ad in -allen Syna gogen und Kirchen gemiphrauct, me , 
5 .Seiedländer.. Ebendaf.: ©. 532. 
" yelgen und die Etufe der Auftiärung zu Daride zeiten, 
s..n 9. Seiedländen ,. ©, & 86. Dee. ©. 505. „Ei 
- Wendungen —* 3.88. er 446: 


\ 


“ 








x» iv. Dueb. ' als 


Pſychologle, ſ. See. 
Ptinus fur, Mittel gegen dieſen Felnd der Naturalien⸗ 
Kabinerte, v. Kinnd,. 9.M. 3,68. ©.13. 

Publicität, ſ. Prebfreibeit. | 4 
Hugni, ein Italianiſches Spld, D. Mt. 3.75: W. 3. 
| ®.231. Fr 
| — key Berlin. Ihre Nähe bey der Stabt 
it sefährlia Om. 5.88. Dee. ©. 57 
Puzzolanerd J 
Ziegler. H. M. 3.74 S. 321. Gebrauch, Beſtand⸗ 
ıheile, Geburtsort, von Ebendemf. H. M. J.73. S. 


479° Li P} 5 
Pyrmont, Verzeihniß der dortigen Sauerbrunnen und. 


Ealzquellen, v. Ebrhart. H. M. 5.84. S.24. 9. 
Pythagoras Ecrifien. Bemerkungen üter die Acchts 
beit einiger berfel. dv. Tiedemann, D. Mſ. 3.78. Aug. 


G.150. 

Goldene Eprüche find ein Tompendium der Moral., 9. 
M. 3.69. &. 1413. Ueberjejt von Gleim. D. Mt. 
%.75: 82.8.9. — 


Q. 


Quaker, ihr Gottetbdienſt. D. Mſ. J. g1. Apr. 
4.82. Det. ©. 508. F 

Qudter, (Fringilla Montifringilla L.) ſ. Fii. 

Auakſalber, Schädlichkeit derſelben, Mutel fle zu ent 


fernen, H. M. 9.83. ©. 1061. Vorſchlaͤge fie zu 


enifernen. Ebendaſ. J. 76. S. 1085. 


Riften vich Schaden. EM. 9.69 ©.518. Verhin 


bern Bevölkerung. St. A. H.44. S. 482 
giebtg im allen Sränden. D. Mſ. J. 78. Febr. ©, 125. 
Warnung vor denſelben, eine Predigt von Lappenberg. 
H. M. 3.77. ©&.193.20. — * 
im Lippe» Detmold. betreffend, v. Schwager. D. m. ST 
87. Jun. ©. 597. 3.88. Dec. @. 519, 
Quantitaͤt der Silben haben deutſche Dichter beffer als 
Homer beobachter, v. Klopſtok. D. Di. 78, Auf, 
S. 1. Bergleihung der Deutſchen und Stiegifcen,. 
von Ebendemf. D. Mſ. 5.77. May. ©.385. 
Quebet, deſſen Staatsverfaffung. ° 9.0.7, 67. S. 278. 
Quedtlabars, Leben und Regierungsgeſchlchta ber eruen 
Medriffin Diemot ‚m Voigt. H. M. JI 85. .737. 


Verſuche über Ihre Beftondtheile, von 


©3776. 






Ir 


— 


* 


Sal ic, 


a — 


N 
IR 
* 


en * 
— 


i 8 „pr 
— 


* 








ET. 





I TTTRF 
[3 . , “ 
. rn 
" . 


- 


r ur = 
RT 
.. 
® 
”,. 


E 


nee ni 


Ber 
« 


mr, — 
FE 
-.—un 2 





eg, Due Nabsbi. 


ir 


- | * ‚dee aten, Mathilde, v. Ebendemſelben. Ebendaſ. ©, 
* 753. . der zten, Adelheid I. v. Ebendemſelben. Eben 


daſ. S. 1057. der 4ten, Beatrix 1. v. Ebendemſelben. 
0 v S. 1105. der sten, Adelheid II. v. Ebendem 
elben. Ebendaſ. S. 1107. 1121. der 7ten, Veatri 
1. von Ebendemſelben. Ebendaſ. ©. 137: der gıen, 
*Adelheid iIl. v. Ebendemſeiben. Ebendaf. ©. 1145. 53. 
asian, von den Amtsichnen oder Erbämtern dei 
Sat v. Voigt. H. M. Je b4 ©. 1457. 73. 89. 


2 — und Prasostı ebemalige — Palmſonn 
‚tages daſelbſt. OH. M. I. 85. 
Queten, (Triticam repens L.) nt —* deſchwerlic⸗ 
pam ausjurotten. H. M. 3.63. ©. 1401. I. 66. 
= dam umrejolten Lande nit wieder. H. R 
1 
ons rn ur laͤßt ſich Brodt backen. H. W. 3% 


‚Quetfliber, wie man e6 Enm. entdecen kann, 9. 


M. 3.69. ©.543. 
Mr Gift und Arzney. H. M. 3. 70. ©. 511. 
iſt Hauptmittel gegen die Wuth som * nbebiß Ge⸗ 
brauch deſſelben. H. M. J. 78. ©. 1281. 97. 
Quellen, Anzeigen, woraus man ſchlieſſen kann, av: 
man bier reihe Quellen finde. H. M. %.66. ©. 1553. 
839 ©. 61. desgl. Mittel * au enıdeten. 3.77: 
" 19 9. 
Auerkside beym Schreiben, ſ. Gedanlenſttiche. 
Due sau F defen wicchfäaftlige Tafel erläutere. Er} 
t. 1. ©. 
Datttenbäume, wie ſolche in em und fumpfigtem 
Grunde zu pflanzen. H. M. %. 81. ©. 810. 
2, Geige, Don. | in welche Zeit m 4 * M. J. 65. 


en a. 
* 
—R Regeln 1m run der Pur 
—88 —* — vr. F} 8 er 29 
© Philoſophie mit / der Kantiſchen, or 
Maimon. v. M. 3. 89. Aus.O 17 j 
fd 
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nzlich. HM. J.72. S. 700. 


große Menge derſelben in Siam. H. M. 3. 74. ©. 535, 
Rabener, Satyriter, Anecdoten zu feinem Leben. D.Mi. - 


7.82. Sept. ©.274. 
Habener, Juſt. Gotife. Erinnerung an ihn nebft Proben 


feinee Fabeln, aus dem vorigen Saec. v. Meißner. 


D. Mſ. 82. Aug, ©. 163. Des. &.530. | 
Karcolours, Art Derrüger in Holland, welche Deutſche 
nad) Penfylvanien anwerben. H. M. 3.69. ©. 1477. 


Radzivil, Thereſia, Hürftin, gerertet durch Maria The _- 


rejia. Br. W. 9.44. ©. 69. 
Nähen, wie dieh Wort konſugirt werden follte, v. Ram» 
Ir. B. M. 88. Dec. &. 492. | 


Raͤderthier, Vrobadhtungen über diefen merkwürdigen. 


Wurm, v. Fontana. H. M. 3.71. ©. 1137. 
Brftalt, Gegend, wo man es finder, Veränderungen feines 


Körpers, Entwicklung, Demegung, Gang, Raͤder— 


wert und Mund, äufferiche Theile einzeln betrachtet, 


v. Goͤze. HM. 9.72. S. 1313. 1361. Deſſen neu⸗ 


ere Erfahrungen über die Art, ſeine Nahrung zu ers 
halten; feine Entftehung, Aufenthalt, von Demfelben, 
HM. 5.73. ©.257. 273. 


| 7 
Räthfel, Gefhicdre und Nuten derfelfen , v. Gedike. 


h B. M. 5.84. Sept. ©.267. 
uber ein merkwürdiges in unfen Tagen, v. Fr. Bedike. 


B M. J84. Gept. ©.274. Urfprang eines befons 


dern Raͤthſels, nämlich deffen: Ich bin nicht der Schop⸗ 
fer noch ein Geſchoͤpf ıc. v. Bechſtein. D. Mſ. 3.86. 
Febr. S. 151. 

Näubereyen, über die fiherften und wohlfeilſten Drittel 
nad) der jegigen Verfaſſung der deutfhen Staaten, die 
Heerfiraffen vor ihnen zu ſichern, v, Gr. v. Schm 
H.M. 5.89. ©. 17. 30. 49. 65. $ı. 

Rajolen, Erfindung eines Pflugs dazu; Nuten deſſelben. 
H. M. J.71. ©. Bar. 


Ralelgh, Walter, erwas von dieſem Hauptſlifter der brit⸗ 


tigen Colonten in Amerika. Br. W. H. 10. G. 231. 
Rallen, (Rallas L.) Beſchreibung der Geſtait und des 
Fanas der großen (R, aquaticus L.) und der kleinen 
Mafferralle, (rallus porzana L.) und des Wachtel, 
nige, v. Hönert. H. M. 9.80, 8.415.326. ; 
Tatra Dd s — 


Bad. Rall. 417 
Naben, thun zwar den Früchten Echaden, find aber auch 
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8 Kan. Ratt. 
Wanunkel, Sau und Wartung derſelben, v. Neuenbahn 
Ze HM. 3.89. ©.225. Anweiſung fie zum Flor ;u 
bringen und Poerereibung verfchiedener nener, von Ab 
fee. H. M. 3.86. ©. 1249. | 

N ge und wenn fie müffen gepflanzt werden, Schoͤnheit 
"regeln derfelben; Eintheilung , Deſchreibung verſchiede⸗ 

ner Borten, v. Kuͤſter. H. M. 5.79. ©. 517. 
Beſchreibung einiger neuer Arten berfciben , v. Kuͤſter. 

HM. 3.82. ©. 1073. 

Raphael, Etwas über diflen Chriſtus und die 12 Arcftel, 
-  topiet von Langer. - D.Mi. 9.89. V.4. G.269. 
Bye feiner Gemälde in Rom und Gerusia, 2. 

Mf. J.85. Sept. ©. 206. 
Beſchreibung feines Semäldes, Leo des Großen Reiſe zum 

’ an nelend, v. veine. SM. 3.83. Sebrun 

Kar ſ. Rübfaamen. " 

> Bapunzel, (Campanula Rapunculus L.) deren Erjie 

nn Jung, HM. 3.68. ©.473. Anbau und Mugen. 5. 

‘ 3.63. ©. 1074 

en guten t, Ebrbart. HM. J. 33 


J Waren, Far fie am beten zu irennen. LM. 3.71. 6, 
3 —— derſelben bey Menſchen. HR. % 






* El NS. fand Rur cn eines in fie verfalenen, ». Prange. H. R. 
I 14 
En Zr "Rapern, b. i. raufen der Weſer, entſteht vom Sturm 
FR | 9 anf dee Mordfee, und zeigt 2. Weränberung bes Wer 
ie." ters an. HM. J. 63. S.9 
AR der Elbe fol fo wie * der er von Sandbänten mb 
555 —* und keine Werteranzelge ſeyn. HM. 3.63. 
RN, &ıı 
sf j ‚Bafumonity, Straf, war dad vocnehmfte Bereug Ir 
et,” Fall Peru uf. and der Erhebung Catharina II. von 
Dt ee >. 0X 
” “ * E Katie ins, Bolfgang, — und Schriften dieſes beruͤhn 
Fi nn + gen Didactikus, befondero feine Schidfanle in den Anı 
RN | Landen. 96.1571. 6.1635: H. M. 3.78 
I “ \R 
eh: atten, eine befondre Geſchicklichkeit eyn feuuesnt 
AN No H. m. J. > G. 1 1451. 
X N. . . ; % — * 
Rat) 444 





Rau. Roy: 7419. 


Matten, Mittel fie, zu vertreiben, Salt, Ziegengeruch, Trom⸗ 
mein.‘ H. M. J. 69. ©. 1087. durch Agtſtein. H. 
M. J. 72. ©. 695. durch Vitebohnen. H. M. Ei 
6.431. und andre Sachen. Tbendaf. I.88. S.64 


une Rattenfaͤngermittel. H. M. 5.72. ©. - 
689. 
ae. Andr. Eberh. von, 96. 1503. Berühmt dur feis - 


ne Machrichten über ihn. DR. 3.83. V. 


2. ©. 1 

Kaud, Re dat Holz dauerhaft, v · Voͤnert. H. M. % 

83. ©. 1431. 

Rauchfang, Einrichtung, wodarch er weniger Day in 
Se Gebäude einnehme 2 v. — HM. J. 6% 


©. 3 .- 

Man r gr Schornſtein. u 

Kauhhähner, die als Fhnepfiicht dem — muß⸗ 
ten gegeben werden. ern diefes Worts, von 


Hoͤnert. HM. J. 83. S. 143 


Ra uchtkammern, wie dieſelben — And, von" 


mis. H. M. 3:66. ©. 1622. 
Raupen, Mittel fie zu vertilgen. H. M. 3 88. ©. — 
I Laubſtöſche, v. Koblreif. HM. J. 79 ©& 


Being der Heft» Ningelrund Wickelraupe. H. MR. J. 


5. 800, Schäblichkeit der Wickelraupe (Phalae- 


ni tortrix) und Mittel dagegen. HM. 2.97. ©. 


609. Wie die Raupen von Bäumen und — 28 

waͤchſen abzuhalten. H. R. J.71. ©. 48. 8i. ©. 

893. J.83. S. 303. 3.86. ©.985. gegen Raupen auf 

Obftbäumen Särberröthe, und Kraurpflangen. H. e 

3,84 S. 731. auf braunen Kohl. H. M. I.69. ©. 

a — frefen fie vom braunen Kohl. N. M. 
7 

Raveneberg, Dich, woltomense 1778. Sröße, Sr. 
W. 9.33. ©. 146. 

Davensburg, ** Relchoſtadt in Schwaben, deren 
Veltemenge. SQ. H.47. S. 365. 

Raygras, Wiefenhafer, Avcna elatior, "Sefipreibung, Be⸗ 
ſchaffenheit des Bodens für daſſelbe ee 
Erndte, Nutzen, Empfehlung... H. M. 93.6 

Muchmaflung daß es ein nheſmiſches —* im — 
M. 3.64. ©. 1259. | 
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R 420 Rayn. Recht. 


-Rapnal, A W. Th. Schreiben Aber ihn, v. W. G. 
WVDecker. DM. 3.81. Jun. S. 515. Ueber feinen 
Plan der Geſchichte des Widerrufs des Ed. u. Nautet, 
v Maya D. Mſ. 3.82. Det. ©, 382. 
a Mayni. Eph. 9.82. Gt. 10. ©.462. 
Be Veſchreibung bee Stade und Gegend. D. M 
.83. De. S. ss“ Der Gegend, v. Vogel. H.M. 


.84: ©. 8 
oe Del Re zu vertreiben HM, 3.81. ©. 367. 
’ durch Wirsbohnen. Ebendaf. ©. 1501. : 
"Bebbun, nicht dad gemeine, fondern das rothgeftreifte 
erdix ber Alten, v. Sarrington. MR. 3766 
1 


- 165 
» Mecenfent, f. Eritit. 


‚’ 


, Bedentun fl, Nothwendigkeit verfiben, wie fie am leid 


‚sten zu erlernen, N Schmid H. M. J.7ı. 


913: 
En paar neue nicht unbetraͤchtliche Vortheile ia derſelber, 
9.M. Schmid. HM. 9.78. A 

v * Rʒruuder ſollten —*8 lernen. : D.M. %,64. ©. 


Ad —2 derfeiben für Kinder bedürfen Werbefferung, ® 

Lappenberg. HM. 3.69. ©. 838. 

. : Dessefierung aloe Fehler derſelben, u. Dies, HR 
2 . « 

; Bedenmafdine, des M. P. m. Bahn beſchrieben. © 
LE ME 3.79. 8.2. ©, 137. dieſelbe vertheidigt. Ebendſ 
2 3.85. 8.2. ©. 86. 

die des ingenieur » Hauptmann "Müller ‚betreffend. O 
DE. 5.84 V. 1. ©.269. 3.85. V. 2. ©. 86. 
‚Peiefeeäk darüber zwifchen Rüller und Lichtenberg. ©. 
M. 9.3. Ot. 5. ©,774 
” Nadeidt von einer neuerfundenen.. ® me J. 81. 8. 


3. 6.281. 
Be Pr t, be Ui 8 und Abſichten deſſelben. erh. 3.78 
I 
vondem 34. — des wirklichen und —* 
| B. M. 3.83. Jun. ©.506. 
dersmenfchlichen "Handlungen, —*85 Geoffendar⸗ 
086, alle Rechte zerfallen in verpflihtende und nid 
” verpflihtende, u. Selle. B. M. 3.84. Feb. ©. 112. 
— Gebrauch deſſelben in Deutſchand, v. Runde 
3 80, er. © 38. 


J 


„Lt 


IReste. Regen . gar 


Keht, Lanoniſches, F. X. —— egengeen zu ſei⸗ 
nen Vorleſungen barüber. — 9.3. 6 32 en 
Rechtgelehr ſamkeit, nöthige Verbeſſerung 


uns. Eph. 3.77. Ot.9. ©.229- 
Auftlärung in —8 — en v.©.€. Voigt. 3— 


Apr. S.2 
* — —2 OD. Mtk. J.81: V.1. 


— Klagen Aber die Nechtöpfiege in Deutſchland. 
Mf. 


Aug. ©. 153- 
uerbefert —e ifden Granten. 2.0. 3.87- 


—* reibung, 1 foflte ein Theil der — ſeyn, | 


».Stofib, B.M. %.83. Ned. ©.466. BE 
— —— — Se 
Amen, 
— daſelbſt. Schulanſtalt. 


Recommanditee das, ke Ba — —2 


. St. A. 9.5 
—8 t, beſſer als ——— Mmoſer. SM. 


4.86. Apr. S. 289. 


Reduetionis prineipium, ob ſolches ein hevriſtiſches 


mittel fen. H.m. 3.64. ©.940. 
—— Luther, gerettet gegen M. J. re 
Dd.Mt. 3.86. B.ı. ©. 116. &.193. 8.2. ©.43 
—— — müffen Liebe und Zutrauen zuerft u 
eriverben ſuchen, — — —— u 
u Werke gehn, DM 76. Jan, 
Mef *7* ſranzoͤſiſche. Ihre in Dentſchland 
betreffend. Br. W. 9.13 
im H. Mellenburg. Shendaf Er ©. — * 
| in Mirtemberg , v. Seybold, D.Mi. 3. 80 2* 
8.46 | 
| zu — v.d, H. St. A. 9.3. S. — 
in Dännemart, Br, W. H. a9 


u FF 


D.ME 8. 86. Br. ©.2135. | 
‚ deffen Enrftehung. H. M. %.69. ©. 1153. 
En ve alt .. machen, v. Hartmann. 9. W. 
3.63. 


* ben * * dem Waſſer ig Regen. F R. J. 


9. ©.1343- 


E 4 
3 


Regate, Beſchreibung dieſes — Warfersfeftes.. u 


LERNT 
Pa U 


⸗ 
Jon Wuetsien ER 
rg 
sur 'an 
1.02% 


V.M« ax 
—— 
— 


a TyTN 


> ® ;< nie n — — > EL + 
| „ 
wu AYI dar 4 


Wd, 


ah 
* 
Mut 
— 


nt 
Una:» 


zar-T, 


. 
Pe? u“ Ten Ze 


d> 
f} ”* 
„ar 
4 pn 
A u Sn 2 
._ a. 3 


.. 


. eo x 
—8 Ray 


> 
ua. 


— 
.s * 
iin Ä 


RE N 
r 


es 
eo a 
—— — 


7 
— 9 < . 


-. 
f \ 
‘ 


... ..nt® 
"vo. = 
’ —X 
42 
·4— 
* 
ee 


.nn.n 
.. 


4 
(u 
ee ——— 


see Ft, 


.s 
* 4— 


v 
. 


» 
mn | rg 
m 4. s 
En Ver; 
., . ® 
— mb" Re wor 


ee, r Ar 
4 
6. 


17 Dr er oo: 
A 5 2 mn = 
* DS 3 


>) 
* 
—— 


men es 

BR —— 
.. “= 

. - — 


X 


Ari Be 











DE OR En \ ” \ 
yes —*8 . _ | 

Br n: . Dez , - . . x 

tr : it .— , 
ei: 0022 Regent. Regiſt. 

Bear . he 

Kr N . —R der 1. Moſ. IX, 13. wie toante er für eis 
1:85 N Zeichen der befänftigten Gottheit gehalten werden? aus 
8, ‚bee Denkungsart der Urwelt ‘erläutert, ©. Eberxhard. 
we N MIR Aug. ©. 180, 

DET BER am heiten Himmel beobachtet. H. M. I.80. ©.813. 
au Re Streit mit 6. Emmeran. St. A. H. Zi. 
*4* 322 

NICH "über die dortigen Thiergeſechte. VDr. B. 9. 56 @. 126. 
DA Vegenten, f Sürften. 


ir Regenwmurm, (Lumbrieus terreftris L.) Befchreibung, 
3 Klaflifikatton,. v. Muͤller. H. M. 3.73. S. 418. Aufr 
enthalt. H. M. J. 67. 6.63. Anatomiihe Bemerkun⸗ 
gen, v. Giſeke. HM. J. 72. ©. 1418. 
.— AR den en. nicht —** v. Bühne. » m! 
jene -$7. 
W Er — —**— lit Verordnung darüber. CH. 
on 80. St. 
Be gieru a9, And —e maus wo fie cn Philoſerh 
or führe? D. Mk. J. 81. 8.3. ©. 3. 140. 
— aber Platos Ausfpruhs die Otaaten werden micht eher 


Hi slädlih, bis entweder lauter Weiſe regieren, oder bis 
ya die Regenten weife werden. D.Mf. 3.80. Ort. ©. 326. 


7... großer und Heiner Gürftenfpiegel. St. A. 9.45. ©. 3. R 
‚Racrihten von der in Penſylvanien. Eph. 3.77. 6 


©. 80. 

— ‚Orundfäge derfelben in ber Prosinz Delaware. . €. % 
W 77. St. 4. ©. 109. 

| Hegierungsferm, darf’ fie ein Volt nach dem Natur: 
an tee ſich felbfk ſchaffen? DIE. J. 89. B. 4. ©. 27. 
3 E hhre Veränderung wäre dos befte Mittel für einen Gürgen, 
ton feinen Gefegen Dauer zu geben.‘ Worfchlag, wie das ge⸗ 
FE ſchehen muͤſſe. B. M. 9.85. Merz. 6.241. 

N. B vielen Einfluß anf die Bewohner eines Landes, anf ihr 

Genie und Ihre Talente. HM. J. 67. S. 8g81. 

J diie republikaniſche iſt der monarchiſchen vorzuziehn. D. 

ME J. 85. Oci. S. 356. 

- — große Forderungen. an dieſelbe, von 
0 = Schloſſer. D. Mſ. J.77. Febr. ©. 111. 
v7... . Anterricht eines alten —5 — Monarchen bardber. D. 
JX 


We 
A 


ur Be 
a .n e.>. BL 273 


- . 
> — * ⸗ 
[4 * 

nt 71 7* .-._. ° . 0 4 ’ .i.. 

A... 727 zur. - - 5% ur ..-- ».. wu 
Pr .. - —* 1 .> * 27 u. .- ** — 
2 Lg 
— — - * * v * —e W 
* A 


— 


2. “r 
ESPORT: — 


— ja: 
7 2 * 


ERTTZ,- FT 
— — — 
* X 
ar u 


Mn ME IT 3. €.107 
Kan Regiſtrat ae, Plan au einer HPrivatregiſtratar und daj8 
9 Va — gehörigen Schrank für bingerlice Hausraͤter. O. M. 
Kae 38 ©. 009 | . 
Bi EEE nn 
}, “ N \} _ \ En j | . , / ' 
8 — W ng x FB 
he iR \ . 5 2 . _ Fig _ ’ 
hg * ur 


höneg, Lage, Geſchichte, Gehalt, Gebrauch, Birkuns u " | ; [ 
gen des dortigen Geſandbrunnens, v. Weber. 2. M. BR, 
4.81. 8.705: | 


Bräfte und Wirkungen des dortigen Orunnen® und Bades. ; m 7 
H. R. 3.66. ©. 321. desgleichen v. Oldenburg. Eben⸗ ul 
duf. &.369. Krankengeſcichten einzelner Derfonen, ie .  . - Fr ® 
ihn brauchten, v. Weber. HM. I-74 ©. 1009, — —— * 


1025. 3.75. S. 657. 3 71. ©.577. er 
ichsgerichte, ob fie in Pollzeyſacen ber deuntſchen 
Reichsſtãnde eine gegründete Gerichte barkeit haben, und - 

wie weit fie fich erftrecke, aus den Reichsgrundgeſezen 


entwidel. 9. M. J. 63. S. 545. er SR 
rhsltammergericht,. Vorſchläge zur Verbeſſeeung des — il. 
en deſſelben. D. Mſ. 3.76 Dec. "Sr 
.1117. | * 
i eſen, giebt keine Sicherheit deu Briefen. nu me 


oder über deffen Mängel. St. A. 9.52. ©.457. . 
täpt Vriefe refommandiren und nimmt boppeit Porto. 
Ebendaf. &. 501. " — 
eihenädte, Größe und Volksmenge einiger Shwähls 
(den, v. Foͤck. St. A. H. 47. G. 365. 
eichthum, über deſſen Folgen. H. M. J.63. G. 
12310. . i ’ 
7 (ardea eineres L.) Nahrung, Ruben, ne . 
net. H. M. %.80, ©.422. 
eimarıs, Arimertungen zu einer Gtelle In deſſen Bes 
tradhtungen über die Triebe der Thiere. DO. Mt. 3.75. 
2.3. &.196. B.4. ©, 16. Bu ben 
einede Fuchs, ein ſatyriſches Gedicht von, Kine von . _ * 
Akmar. H. M. 3.67: S. 1085. J Nr 
einlihkeit, Anzeige wie fie auf den Dörfern in Nie FE 
derfachfen eingeführte werden kann, v. Bekmann. 4. 4 
M. 9.86. S. 1089. 1105. 1122. 1137. — 4346— 
‘eis, (Oriza ſativa L.) mie er in Europa gebaut werden sh 
muß, ald Spelſe für Menſchen und grünes Viehfuiter, 
mis. HM. 9.66. ©.1469. Nee E* 
* in Deutſchland zu bauen verſucht. H. M. J. 71. ar 
.519. en ae 
Verſuche mit demſelben. H. M. J. 71. G. 893. 
wie aus Reis, Kartoffeln, gelben und weißen Rüben, at 
Butter, Galy und Drodt din ſchmackhaftes wohlfeiee [ 
und gefundes Efien zu bereiten. MR. 3.71. ©.365.. | 
deifen Dau in Sina, D.Mf. 3.80. Jun. ©. 565. J ai 


rg 
ä re 2 —⸗ 


⸗ 
* N = [N I} | 
ii . 1 | 
. * | 
3 i 
5 h 
—J + 1 





—— 


.-. ——— — —— — — —— — — — - 
x r F 
+‘ . 
- " 


F 24" Bellen Rel. 


Reis,  rten, Eradte, Gebtauch in Clan. HM. } 
1142. 


+ "gi In, in fremde Bänder, 06 e6 nüblich fep? 20.4 


. ©.833. 49. 65. 3 109 1025. 
NR über bafihe . 3.85. 8.2. 6.3. 


.. der Deufen in fremde Ränder hat wenig Nutzen. Hm, 


9.63. 
Dr “ ie IL £ente nötbig fey? v. Hued. 9. M.J 


in Das de rister Deconomie zu lernen. H.M. J. 65. 
© 1. 


u “ ERS der Gelehrten, über Erleichterung defielben, ©, Abı 


Soulavie. D. Mk. 3.83. 8.2. ©.81. 


u u WER Tagebuch einer Reiſe nach dem Yiordpol, £ 
Br ordpol. 


J. R. Zorſter um die Erde 1772 — 75. Auszüge daraut, 
f Borfter 


3 Werfebefaretbungen, Bemerkungen darüber, . D.RL 
284. 


t. S 
es be Kr —B Menge ſchlechter, Ihr Schadm. 
219. 


a Ö.M. 3.84 0 


Reif ekoſten des Grafen Anton Ganthere von Schwar;⸗ 
8 burg ve. Reife nach Dresden, 1686. Gr. A. 9. 


1. ©.ı 
— übe Eugen in Soden berfelben. D. Mi. 


AHA: großen nzeefohied in dee Dentungsart der in 
and neuen Bet, v. Findeiſen. HM. J.72. ©. 


Aber ben Erfenntnißgrund der vornehmften Grundiwaße 
beiten derſelben. D.ME. 3.89. 6.2. ©. 248. 
allgemeine für den ganzen Erbboden. En. 3.76. Et.6 
. 230, 
FR "Tann ein deutſcher Regent durch Hausvertraͤge zu ein 
verbunden werden? St. A. 2.48. ©.385. 
Beihreibüng der Sineſiſchen. H.M. 9.81. ©. 673 
7 ‚ Ensfehung der Religion der Griechen. 2:0. I. 81. € 


ade Degrife iderſelben — eine Gran in Berlin zun 


- 
. 


Morde... ©. M. 3.85. May. ©.4 
Ein Benfpiel von —* —* ans Ohne. Ch. J. 


84 Ot. 2. G. 228. 


F 


Meligionsf. Ref. 05. 


Religionsfreyheit, in den Defterreichtfchen Landen 4 h 


lebt durch eine Verordnung ıc. Erb. J. 82. ©. 1. 
86. St. 3. S. 376. ©t.5. G. 586. 
Religionsmißbräude, abgeſchaſt durch den Bi⸗ 


Bo von Wieneriſch Neuſtadt. Eh. J. 82. —* 


ae f. Erziehung, . Schulen.‘ 


Religionsvereinigung, theologiſche und politifche | 


en Bindern fie, v. Moͤſer. B. M. 3.86. 

un. 8 

Nachricht von — Unionsgeſchichte in Fulda unter D. Di. 
derit. D. Mſ. 3.83. Ian. &.78. 


— Vereinigungsproject im Jahr 1698. Se. 
4. ©. 510. 
— AH we... Religlonckemamiion 


Dale —e— vr. W. H. — 
im Seterreicifäen. Eh. 3.82. 6.7. © 65. 


Hunnius Worfchläge einen evangelifchen —8 oder eine J 


Synode zu machen. Br. W. H. 35. ©. 300. 


Hirtendrif des Erzbifhoffs von Galjburg jur Abſtellung des 


Religionsauſwandes. St. A. 9.5. ©. 56. 

wer in Deutſchland hat das Recht, über die Angreifer allge⸗ 
mein angenommener Glaubenslehren zu erfennen? v. 
Böhmer. Vr. W. 9.34. ©. ı 197. 

neues in Holland, 2. ” "70. ©. 17. f. ‚übrigens die 
Länder, und Gtädte ıc. 


Remigius, deſſen Wunderflafge betreffend. DO. ME. I 
48. 


80. 8.3. ©. 

Rennthier, (Cervus Tarandus L.) Damen, Beſchrel⸗ 
bung, Vaterland, Aufenthalt‘, Nahrung, Foripflans 
zung, Nutzen, Beinde und Krankheiten. H.OR. 3.84 

« 695. 705. 721. Aufenthalt, ‚Abänderung, Forts 


ana, Wanderung, Nuben. HM. 3 3.87. ©. 
769 
ud —— ‚Schwedt verpflanzt. Eph. J. 84 Gt. J 


E. 144 
— 35 J * von, wann verfertigte er — Collection 
dee füchirchen Landrears, IM. 3.65. © ‚Ele Aus 
len. direiven, Ebendaf. S. 932. a 
elina alten, "Dar.  . 


XL DE 003 BL, 2 SE 


U er “ei 
2 > — 


..r 


TE A, 


* 
-o. 


a: 


Lordi < 


Pr Dit ud . 


ns en 


SE — 
—— 


u 


# I 


0 


men nee 
. * -« .- r - 8°. 
“ . ‘ 


\ . 
— 38 


29* “a ‘ Deren 
’ RG 1% 23 . 7 “ 4 N. * 
— 


4 


a 


‘ In; 


un 


[3 . 


— 0. 








Zr" u e. | Te 

SET  Bettis, (Rophanus fativus on Art ihn zu fm, . 
— * ne es 3.67. © >76 476 zu ‚erlegen. 
Den N u F ⸗ 479. 

— „md fhwarze IR ein gutes Viehſutter. H. m. 3.73. 6. 


a 495. 

BE Bar Keriu ng verunglöcter Derfonen, f. Verungluͤcte. 

.. .. -Reuchlin, Joh. Dr., geb. zu Pforzheim, deſſen Vildnit D. 
I Me. 3.77. V. 1. ©. 105. 

N :,..." Reutlingen, deſſen Voiksmenge. St. A. 0. 47. ©.36. 
| | Reval, deffen neue Stadtordnung. St. A. D.35. ©. 


in 367. 
un Er been Bicent. Br. W. 9.38. &.84. 
2,005 ‚Unbequemlichleit des Hafens. ®.M. J. 83. Eat. 6, 


enstntionen auf der Sun, etwas über bie Urſachen 
. deecſelben. 2.0. 3.72. S. 1649. 
Mewiezky, Sur von, Narihten von der. Vibliethet deſ⸗ 
J ns ſelben. ſ. J.84. Dec. ©. 540. 
Rev—, — — Nachrichten über Beine n merfwärdign 
— Landwirth. Erb. J. 78. St. 3. 
ee Arımenanftalten daſelbſt. — 61.6. 


en heim, wird von Druſue Germanicus mit der alten Yikl 
DV Bi von Claudius Eivilis mit dem Lek. H. M. 


Zu S. 8 

Ir "ihr ter. Denfeiben bey dem Dorfe coblenz, Bruͤcke in 
Laufenburg; Lauf zwiſchen und über Felſen, Dbeinbräde 
| u. 92 ya Schafhauſen, Gall bey Laufen. H. m 3.64 ©. 


u a Bil, Nachrichten darüber von +ähpeden 


en, mohlehätig für & Gsar. Br. W. 9.40. S 
u — — am, deren Urfprung besichtigt, fat 


rafſchafften. 
apeinfeiden, eine Gerne ur Lolran) daſclbſt. Er.d 
N r: 21 
Pa . mgınseiren, — Große, Nahrung, Nutzen. d 
J— —33 —& — Botipflanzung, Nahrung, 
0.0 Mugen, Schaden. HM. J. g1. ©. 56r. 
' Bu gem, ein werkwuͤrdiges in ber Naturalien + 
in Klel. DM J 87. Den, S. 354. 


I 


Abe. RL . 47 


Rhodus, Lage, Größe, Boden; Produkte, Stabte, Ce 


nr Geſchichte der Bewohner. H. M. 3.76. © 


apebilerriter, etwas son Ihrer GBeſchichte. d. n. 3 
7 


485 
Ricci, Lorenzo, General der Jeſuiten, über deſſen fetlicen 


Charakter. D.ME. 3.87. B.4 


. 39. F 
Ricciardetto, Briefe über — ri, nebſt Auszüs 
M 


e. 3.75. 8.2. ©.15. 8.4. S. 33. 242 


gen. D. 
en? ——— —*& —28 


® 
® 


Kihelien, —— Eee Staatsminifter und Gmes _. 


raliſſmus Ludw. Fu — zu ſeiner Geſchichte. d. 
M. J.85. ©. 811. 


Bu: * —3 — betreffend. GB. 2. — 
Rieſe, en bey Meißen) Naqricht von einer Gruſt, 


in der die Leichen nicht derweſen. D. Mi. 3.85. Ian. 


©. 
Kleidern, Größe, Soden, ; Rufe, Voltemenge; Snduftrie | 


und Charakter der Einwohner. 2 M. 3. 73. ©. 1377. 


— — eine Befeſtigungeart der Dünen, wie 
ſolche gefchicht, ». II. Vekmann. H. M. J 72. ©. 


1 
Niger Juserläffige 9 Nachrichten über die alte und neue Ver⸗ 
faffung deſſelben, v.Snelle, St. A. H.44. G. 385. 
über Die Einführung einer neuen Stadtordnung daſelbſt. 
St.A. H.35. ©. 277. 
Handlung daſelbſt fm Jahr 1777. 
* St. A. 9.27. S. 305. H. 29. S. 95. v. Dohm. 
D. Mſ. J. 90. qul. S64. Memorial der Kaufleute, 
wegen Handelsfreiheit im See / Ktlege. Vr. W. P. 38. 
S. 92. Noch ein andre, Vr. W. H.43. ©. 61... . 
Vindoſeh, ſ. Viehkrankhelt, Viehſeuche, Viehzucht se. 


— — ſtalianiſches. DD 9.75 V. 3. G. 


Dr. W. D. 15. ©.’ . 


fe Sen eiro, geographifche Nachrichten bardber er. 
9.6. ©.a16. Sa 


5 — bey Verſangung berfelbens. HM. I 


63. O. 1035. 
wie, fie ing Archiven: im. 4. m. 9.64 ©. 


1163, 


‘ 
LET 


. 
un. 


‘ 
N — 


IE 
u. 


_ 
— 29 — 


> (A. 
— — 





7.09 
N ei Are 


a 
ız,s 


gear Be 
24 
re A 


_ 


ee a 
am 


Rn 
Ku. 
= 


[2 ’ 
nv Lu 
[2 


.- 
z 
%« 
=> 
— 
x 


Un & an RUN M.. 


ie 
Pe. tn AL IE“ 
—— — — 
— (2 fr Ta PR. — 
a 77 —A 
. 


e4 
.4 
N Fer et 
„oo. ‘ 


- 98 


Pers 


v 
Ki 
ea. 


€ 


— 2 


2. » 


us 2 
„u. 





Di | 
— — — — 
Dr Dee .. 
” 
#._ 
— pn. 


.. 
—B »Z- 
* RT, 


» 
en 


> 





e— 
140% 


ne. rn 
* 






ZU R 

x Ver 
. 
8 


Be N 

e nr AAS8 
u ir Sem 3 
Rn} 


53 X vr 
. 
. 


ee: w 
a TR 


- “ 
— ** 


, - 


— 


ee ap Fu, 
R : 


* 
* > 
2. ®% 


4 

‘ 7 

zei 
Bu San ra 15; 






, < .. 
ER ae Rn 
- nr 8 


237 
4 


“ 
— 






— — 
Pr — 
um [n- 


-..® "sr 
wen 


et 


1: 
” - 
m 


„7 - 
BP d 
— * 


me m — 
. 
— ——— — . 


TE TEN FRET; 7 
ee 2. * 
a Ta — 


— 


DT EDITED EEE NT: 


” E 2. 

WER 
=. * — — 
Or: . Ber — 
ne * 


—. t 8 


52 


Fer 


ZB EEE TE 


48 
- Riten, a erute trinitatis, In Grunſtadt. St. A. H. 42 


R 
Wet 
Mit. oR 


J G. 24 7. 
der ‚Beine, etwas fie betreffendes. Ot. A. H. 
5. G. 327. H. 42. ©. 195. 


| Nitteroeben. Vorſchlag zu einem gelehrten. DM 4. 


-.—- 


©. 168. 


n 80. 8.2. 
Ritterfpiele, f. Chevalerie. 


Ritt efen der mittlern Zeiten, einige hiſtoriſche Nas 
—E D.Mt. 3.77. V.a. ©.29. 8; 
G. i 


| — 8 Lage dieſer alten eömifchen Seftung is 


Deutſchland, m Br ze Erbauung, v. Preufchen. 
HM. 3.86. © 


—88 erhält —*5* Th Amerila zu handeln. Ey 


76. Ot. 12. S. 303. 
Re Abbe du, Bert we des Anſehns der 9.6. 
h. %.80. Ot.10. 
en Magdalene und — ** des, Lebensumſtände 
bier feanzönfen Sqbiſtſteller innen. 908. J. 82 
Rode ” ‚ Stier. Eberh. Domherr von, über deffen Ed: 


: onftalt. Enh. 3.77. 61.3. ©.279 DM. 4% 
. «ce Mom. ©.432. En J. gi. St.9. ©. 352. ».Stuw. 
MR. 87. Der. ©: 325. 

Noden, c otten. 
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- 
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== Hofken, Noggn, Kom, — L) iR wahr 


"Mobe, Bernhard, Maler zu Serlin, einiges über ihn. 2 


Me. 3.88. 8.1. S. 99. 
a ine von Dre Dichter dei: 16ten Seec 


v. medem. V. M. J. 83. Sept. ©.286. Ein Ge 
3 Pie von —8 B.M. J. 88. Gept. G. 229. 
Römer, [ Rem. 


Röteln, Serefhaft, Statifiifche Nachrichten darüber, d 
Schlettwein. Eph. 9.77. St.& S. 233. 


| Rohan, Kardinal son, Gchge die Proteftanten im EI 


BER. HO. 46. 6. 201. 9. 48. ©. 2: wird gefange® 


27,7 genommen. DM. J. 86. May. 
— (Ardea ſtellaris L.) © —2 Nah 
rung, Nutzen, v. Thoͤnert. H. M. 3.80. ©.423 


in Fr erg gobaut worden/ v. Heyne. 9° 
I. T 


„8 Tehhe ober pl Zsfoat —R 
3.72. ©. 401. rn 


' 


Rolken. 429 


Rokken, der auf fehlechtem Boden gewachſene darf nicht 
zum Saamen auf ſchwerem Boden genommen werden; 


aber der von ſchwerem Lande thus In gutem sind ſchlech⸗ 


® 


em Boden gut. IM. 3.79. ©. 77. * 
alter vorjähriger kann, wenn er gut aufbewahrt und bes 
ndelt ift, zur Saat gebraucht werden, und iſt bei nafs 

* Jahren vorzüglich zu empfehlen. HM. J. 86. 


S. 277. dergleichen vorjähriger Rokken muß aber erfk 


zur Saatzelt ausgedrofchen werden, v. HZaccius. Eben⸗ 
daf.©.103 Das iſt foganznöthig nicht. Ebendaf.S. 295. 


Vorfchläge zur Verbeſſerung der Rokkenſaat, v. Scharn⸗ 
weber. HM. J. 71. S. 81. 98. (Erinnerungen das 
gegen. Ebendaſ. ©. 433. und Gegenaniwort. Ebend. G. 


m * 


v 


“N 
— 


X 


449.) und S. 111. Banz reiner Saame und fleißiges Jaͤten 


trägt vieles zu ihrer Verbeſſer. bey. H.M. J. 70. ©.1233. 
im May gefäer treibt nur Halme, Feine Körner. Wie 
kann dieß in der Defonomie zur Verbeſſerung berfelben 
angewandt werden. H. M. %.70. ©. 445.,, Zweifel 
dagegen. ©.553. \ Sr 
.. des Rokkens, wielangebießgut fey. H. M. J. 
71. 8.91 


Verpflanzung vermehrt Ihn, v. Koͤbhne. H. M. J. 833. 
vd 


©. 1133. 86. &.1565. 3.87. ©. 12596 
Ausfaat des röthlihen Korns vermehrt die. 
M. 68: ©. 1533. 


& 


Derwandelt fih nice in Drespe, v. Scharuweber. I. 


M. J. 7I1. ©. 82. Widerfpruch dagegen. Ebendaf. ©. 
438 und wieder behauptet. Ebendaſ. S. 449. Weil 
die Beftandeheile der Drefve anderee Art find. v. Kaſ⸗ 
par, H. M. ).86. ©. 1332. a 
Brand, Roſt, Muttertorn, was für Krankheiten dies 
eigentlich ſeyen, v. Tiffor. H. M. 9.70. ©. 1316. 
ber Drand fällt von felbft aus, wenn man ihn lange genug. 
ſtehn pt. HM J. 7u. 8,175. \ 
bequeme Art den abgemähten zu trodnen. H. M. J. 
75. ©. 907. 18 er 
von ausgewachſenen autes Brodt zu backen. H. M. J. 
71. ©,.1423. beoglelchen von dumpfigten. 3.72. S. 1081. 
* gegen das Auswachſen im Felde. HM. J. 71. 
3. 1083 J 
gedürsser wird aſcht von Würmern angegangen, d. G. v. 
Dhoburg. 9. M. ra. ®, 409. N — 
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* : Saobohnen fehr auf. 
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RE Rom. 


,Moiken, gebrannt giebt Kaffee: H. M. J. 67. S. 1556. fh 


mit Kaffeebohnen vermengt angenehm. J. 68. ©. ı6 
Iſt anamehmer und geſünder als Kaffee. 0. 27 
Be gefünder als Kaffee, wohlfeiler, und ſchmeckt mitt 
S. 798. Iſt geländer ale Kafı 
" &.321. Mittel din Rottenkaffee zu em. ©. 3} 


M "133. verurſacht nicht Kraͤtze. ©.5 


" Polnif her, Verſuche damit in —E HM, 
'70. ©. 1035. 


u 35 
waͤchſt in Sieitien wid. H.M. 9.71. ©. 1385. 


Oibiriſcher oder Staudenroften, Erfolg eines —* ans 
ſtellten Verſucht. H. M. J. 89. S. 1569. 

Baltroggen, woher die ie größre —E deſſelben fen 

me, v. milzʒ. HM. J. 75. ©, 1275 ' 


Aegyptiſcher, oder nadende Serfte, f. Gerfe 


* pen in der Gegend Yon Göttingen von 1 % bie 1756 
v. Möller: H. M. 3.77. ©. 881. gi . 
1610 bis 1737. v. Domeier. er 

Ob die niedrigen —— dem Stacte y77% finp? d 


M. 3.69. ©.9 

-Kottenfleien und Dnehl unter einander geuulſcht IR Gelbß 
"+ yinder. HM. 622 

Rolle, J. H. Mufitdirector, geb. m Quedlinburg 17 


3.87: & 
4 gr. „788 Lebenenachtichten. D. Rk. 3.87. 8.2 
ie fund Compoſition des Niemeyerſchen Lazarus, [fe 


zaru 
ie m, voitsmenge nad Kiedentiften von den Jahren 17% 


81. 82. St. A. 9 


> Palit s Stariftiiche —S St. A. H. 6. ©. 2094 


beſchrieben v. Heinſe. D. Mſ. I. 82. Gebr. ©. 170. 
Naqricht von der umliegenden Gegend. D. Mſ. 3.82 
— «253. desgleichen v. Heinſe. D. Mi FH 
c. 


486. 
Coliſaeum⸗ Pyramide vr Caſſius und die Paulskirche to 


ſchrieben. D. Mſ. 3.85. Jun. 


475. 
. Oritafenei de chen n Cnautanher. SL. h 
| J ig ae Über die Stadt und Litteratur. Vr. W.9 
| Oeriänsserfaflung im Kirchenſtaat, befonders In Ros 


». von Ramdobr. H. M. 3.85. ©. 113. 29. 45.61 
Etwas über die Luft in der .Compagna di Roma un 
ren Einſiuß auf den Feidbau. D. Me. 3.89. 8.4. @.377 
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.: Komm —— | 43 


Kom, über Künfe dafelöft 1781. D.Mf. 3.82. Apr. ©. 
326. über boreige Muſik. D. ME J. 89. V. 3. ©. 209. nz 
desgleichen über Künfte und dortige Akademien. D.Mf. I 
1.80. Jul. &. 88. über dortigen und den Veneto N 
nifchen Volfsgefang. D. Mk. 3.89. V. 1. &.229, 

Kunft und andere Nachrichten. 8.0. VBr. W. S. 54.. 
welches waren die wuhren Zerſtöhter der großen Gedaͤude 
bed alten Komet. H. M. 9.75. ©. 1025. 41. 57. 
das alte, Anmerkungen über deſſen Staatskunſt, v. Jinds Te, 
eifen. H. M. 3.73. &.929. 45. 61. 
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serdanfte feine: Größe mehr der Tapferkeit > dem oa — 
v. Findeiſen. H. M. J.75. ©. 561.7 * 223 
kin er und * Diichmerpfezung. ». Seife. — a ah ae 
HM. J. = Re 
Zuftond der Abe Arzneifunf, v. Ebeling m FL = 
4.76. S. 1564- HF 
alte geateripirle. HM. 3.76. ©. 609. Eile, 
Eaidiale _ Cprade der Kane in dem Mittelalter. ee 
die tömifchen inige regierten nicht fo lange, al6 man ges ; an 
meiniglich angiebt. HM. J. 72. &.333. 49. . ©. LEN 
Antonin, Marc. Aurel, lezte Lebeneftunden diefes Kaps N LE ie. 
fer, H. M. J. 85. ©. 321. Nachträge dazu. G.905. Ah 
Romane, über die Sittenlehre derſelben. Eph. 3.76. DR. a — 
it 15 j FREE 7 
über * baden für junge Maͤdchen. HM. ri Br 2 r 
al. . m ae 
—* * altıen Deutſchen. H. R. J. 67. ©. 124 .. j Wu 
Naa icht von einem Katalog über ‘600 Sit anzöflihee iR en 
Romane. D. IE. J.ßo. V 4. O. 248. —R 
Nomieu, Mariede, Nachricht über ef franapfge Ef J8. 
ſellerin D. If, J.82. B. 3. & 217. EN — 2 
tofa, (ub, Entitehung diefer Kedensart. H. M. J. 79. —X Net Eu 
Rofalie zu Polermo. D. ME. 3.88. 8.4. ©. — 
kKoſamund, Geliehte Heinrichs IL, Radırag ju, rer 1677) Zn 339: 
dichte. D. Mt. J.78. B.1. ©. 57. re 
Rofen, wilde, wie bie he berfelben fig unterſcheiden. x X 41 iv. 
HR. J. 69. S. 460. et 
* die rd, Dur Beltommengeit zu Sringen, O. RM. I er N: 
I Mr: rat 
vof 4 f N | 42 su — * in Berlin für den Meſſia aus, feine Tr - ee 
ſchichte, Lehrfäge aus den Acten er lt ” — 2 je! 
DR, 5.83. Jan. ©, 46. a — — ER ! 
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— ‚81.8.3. ©. 56. 
0" Meflnen, melden die befen find, wie ie bereitet werden. | 


AL Ross cas, * f ee Arm L.) beffen A | 


> ©. 509. 9. 
E Boptakenien, (Aefculus Hyppocaftanum L) Pilan 


: = = .närlih als Wiehmaft, v. Boiticher. 8. M. 3.66. € | 


— 225. 
J nützlich zum Bleichen, und zur erſten Reinigung ber &dr 17 
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— — Noeſenfeß, von dem in Ten das ſchon feit Satt.. 
= gefeyert ſeyn fol. H.M. 3.66. S. 1490, | 
DE \ ee Eph. 3.76. St. I. ©, 81. %7 77: . E 
Ü r 

im —— Eh. 3.83. St. 3. ©, 339.9, | 

| + 61.9. ©. 352. h 
Keen angebliche Weranlaffung deſſelben. D, u. | 


' Biofinkrenger, f Sefelifhaften ncheime, 
‚ Rofenplus, ein Gedlcht dieſes Dichters des 15, ae. », 
v: Meißner. D. Mi. %.82. Det. & 


.M. 3.78. 8.1386. | 
— wie er in *—— ju dutchwintern, v. Au: | 


1409. 25. 


bau iſt ſehr zu empfehlen. HM. I ©, 
R har — deſſelben, —288 m —X | 


M. 3.67. ©. 445. 
—*— wg daſſelbe anzubauen. H. M. 9.64 
455: 


ung derſelben wird 
— —— — ſehr empfohlen, Hol Laub, Bi | 


2645. von Ungenannten. Ebeudaf. ©, 1260. 1549 


2.70. ©.23 6. ©, 
E- — 278 —— I. . Aufbewahrung jun 


v alır u Haan wer | 
brau u Nachtlichtern. M. J. 69. ©. 1486. 
könnten zum Faͤrben gebr aucht werden. * H. — 6: DEE 


.. S. 381. u | 
6 fie dis Fütterung, "ale Mittel gegen die Erdfishe, alt | J *9 
Der sum Oelpreſſen brauchbar find? HM. I IT 
K 1 41 0 J 
| — Veſchreibung diefer Gegend des Unterharit, | 
uns v. Schröder. EM. 39.4. Bernd ©, der * —4 
Rof, Mittel ... —* * gemahln⸗ a Kreide, 
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271. 4 
Ida ed, er a fie aus polieter Stahlarben w | 
am D 2.63. — J 
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©. 148. \ i ai 
Rothmann, Dr. Georg, Oriefe aus Tunis. Verſuch d. 
Vr.W. ©9894 Reiſe von Tunie nach Tripoll. Eben, 
daf. ©. 111. nech Reilmachrichsen aus Afrika, Eben⸗ 


daſ. S. 138. — 
Rothweil, — Defer Stadt, v. HI. St. A. 


H. 47. ©. 368. 
Rotter dam, Borſe, Statile des Eraſmus. HM. J. 81. 
S. 266. Handlung daſelbſt. D. Mſ. J. 82. Way, 


©.450 ; 
Rouſſeau, 3.9. Über deſſen Leben, Charakter und Schrif⸗ 
ten, v. Girtanner. G. M. Ig2. Ot. i, ©.89 
St. 2. G. 259. ee 
wird wegen feines Emils aus Genf verbannt, H. M, 3. 
6s. ©. 1270. — 
von feinem Aufenthalte in Ermenonville. D, Mſ. J. 80. 
Nov, G. 474. | 
Nachrichten von felnem Leben, v. J. G. Jacobi. D, ME, 
I.78 V. 3. 8.200. Zufäge, Ebendaſ. V. 4 G. 


182. 
ſoll Kinder hinterlaſſen haben. O. Mſ. 3.97. er, 
252 


Nachricien von feinen letzten Tagen und Tode, v. Dohm. 
D. Mſ. 3.79. Jul. S. 61. Autzuͤge aus Magellans 


Zufaß zure Relation des derniers jours de Rouſſeau, 


D. Mk. J. g0. B.2. S. 218. 
über deſſen Tod, Eph. J. 78. Et. ı2. @. 117. 


Dentmäler deſſelben in Genf, D.ML 9,82. m S. 


419 | 
feln Streit mit Hume. H. M. S. 271. 
deſſen Lehre von den ee Me, ng . 8.3 
2.169, ©. 4, 8.107, Apoſogie piefes Anfragen 
3. 88, W, 1. ©. 53. 189. — 
Über deſſen bekannte Bandentwendung. O. Rk. J. 80. 
= 8* a: 2 *3. a, 146. V. 4. — 6, 
92, CH3, ‚312. ©,‘ D⸗ 
Mſ. 3.81, Day, — — * 
gerechtſertigt. End, X. Bo. St. 7, S. a. 


Anecdoten bon Ihm, Vb. IJ.80. St. 1. ©. —R 


6, ©. 793: Sr 12, S. . D, |] X. /E- In 2 ) 
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Poßmwalde in Mähren, Landfiz des Grafen Hediz, Über 
dortige Eineichtung und Anſtalten. D,Mf. J. 80. Febr. 
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434 J Rub. Run“ 


u ‚Rubin befteht aus Mannes Kiefel und. Kalt, d. Ber⸗ 


mans, HM. J. 80. ©. 369. 
. tte, Falk us Naben derfelben., HM, 9.63 


un, Rubel —98 F — deſſen Leben von Rebberg. & 


3. ©. 453. 
R Re Orfuns zur Fed sur Dienftboten da 
FE —8 J.76. Ot. 8. SG.1 
ben, (braflica raba L.) werden * fein verhagelteh sen 
a “ am vorcheildafteften gebaut. H. M. 3.80. ©. 1517. 
N Wayrübe, Tellerrübe, Frührübe, mie und wenn fie gefär 
2 ..werden, v. Kueder. H. M. 3.67. ©.361. Wie fü 
Ä . jur Saat zu fün. H. * J. 66. ©.955. Wie fe 
BE gebaut werden. H. W. 3.73. 8.1167. 
“0 Mayrübe, Markiſche Rüben, „Siehe, wie, folce zu 
EEE erziehen. . M. J. 68. 
tn Ersten, tüdtefrüben, ung, Anbau, Nutzen 


n MM 74 S. 853. Art fie zu bauen, ©. Lurde, 
76. ©. 


I 365. Wie fie zwifchen Kartoffeln zu pfaw 


. ' S. 2 
IJ große je Gawzierrüben und —— wie fie zum 
ziehen, v. Lueder. H. M. J. 
| . ‚geldrüben find tömifgen —E 9 nr J. 84 © 
—8 111 0 
mi, rothe Dete, ihre Erziehung. 9. M. J 6 


— EE —— oder Vargunderrũben, f Mangold. 

v9F gelbe, ſCarrotten. 
— Braſſica napus, "Unterfchied zwiſchen dem 
— Rappsund dem Winterfaamen. Beſchaffenheit des Ge 
dens, VBeftellung, Erndte, —— Mugen di 
Ä .. Des, v. Ablers. H. M. %.65: ©: 793. der Anbau 
na. dei Rappfaamene wird enisfohlen., au des Anbaues. 
28 Wuto. HM.G.67. S. 655.. Große Fruchtbat⸗ 


— keit des Roppfaamene. 9.M. 3.64..6,1581. Ar 


— des Anbaues in den Sqleßwigſchen Marfipgegende 

N) | x d. M. I. 69.. 451 In. 

N Conimerrübfunnen, ° der Andan deſſelben iſt dem Loede 
vortheilhafter, als der des Winterrübſaamens. N. 9 


u 2 3.65. &,717. zentheihafußer Anbau und Benutan 


zum De. H. M. 3.86. ©. 8 
Winterrübſaamen als gutes. —* aupſohln v. vo⸗ 
 Reitberg. a EN Ya 


. . 


. 
— 


1 Y ee 1° | 5 J 
wägen, Nachrichten über diefe Juſel, v. Rofegarten. D. 
Fufend des Dichters im dieſer 
Stollberg. D.ME I. 80 


f. 3.80. April. ©. 3 
Ruhe nah dem Genuß und 
Ruhe, 5% Sr. zu 


.®. 0 

—*— nden) nügliche Anwendung derſelben. H. M. J. 
Bo. ©.369. " | 

Ruhe, Entſtehung, Präfervative, Heilmittel, WVer⸗ 


hürung der Anſteckung. H. M. J. 79. S. 1329. 


Anwwe ſung tie der Londmanu ſich davor zu ſichern, oder 


ſich glücklich und mit wenigen Koſten ſelbſt Davon kuri⸗ 


tiren fönne. H. M. J.70. G. 721. J. 831. ©1088. 


BB 0. 993. 
| wor 1781 weit weniger gefährlich an den Orten, we es 
Obſt gab, al6 da, wo ed mangelt. H. M. I. 82. ©. 


Si. 
Nachrichten von der 1789. zu Gifhorn epidemifchen, v. 


Jugler. H.M. 3.89. ©. 1537. 52. 
Ruhren, eine gewiſſe Miugart BE. 4.84. ©. 1125. 


Rum, DBereisungsarc deſſelben aus Oldendorps Wiffionsger 
ſchichte. H. M. 3.79. ©.475. Wird von ben Wil⸗ 


den in Amerika fehr geliebt. H. M. %.67. G. 263. 
Ruppin, neue Beſchreibung der Stade und Echulanftals 
ten.” D.Mf. 3.79. Mov. ©. 436. Schalanſtalten. 


Ebendaſ. &.484. Finrihtung der Garnifonfhule, d. 


Stuve. B.M. 1.84. May. S. 422. Ueber die dor⸗ 


tige Geuersbrunft, v. Seger. B.M. 3.87. Oct. 8. 


376. Verluſt durch den Brand, Beyträge zur Unter⸗ 
ſtühung, v. Gedike. B. M. J. 87. Nov. ©. 478. 
Berechnung der fuͤr die Abgebrannten eingekommenen 
Gelder, v. Gedike. B. M. 3.88. Gehe ©. 186. 
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3. ©. 367. ° / 
Seographiiche Veränderungen deſſelben. Erd. J. 83. Ek. 
1. ©.50. Verzeichniß der feit 1763. an ber Wolga ans 


gelegten Kolonien.“ Dr. W. 9.4. &.247.' Errichtung - j 
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"1 Medicinalverfaſſung. Eph. J. 84. Et. 12. ©. 729. 
- Warorönungen über Verwaltung dee Gonvernementer. Erf 
“381. St. 2. S. 189. St. 10. S. 488. 
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Oſtindien. H. M. J. 68. 8.87. Macridten rom 
Handel dieſes Reichs. eb. 83. St. 3. 8.35% 
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on : Ans iger. Handel en von : Güldenfilne,, Por 


Rn, 





Re 
d 
Ki 


— 


Er a in nz 


... 
Fee 
« ®. 


‘“. 


—— 
— 


—“ 


— * 


— —— —* 
— 
— 
. — 
e 
- 
⸗ 


— 2— 
* — 
Proud 
2 
- 


K 


77. Dit. ©.285. 
Rußland, Holzhandel 


i 00 
. Rußland. * 


‚ Perersturge neuefter Handel. D. Mi 3.83. Mer 
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Fufand beſelbſt. D. Mſ. 382. Der. 
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S. 11. 
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1770 bi6 74. 


r. W. 9.48. S. 337. Seekrieg mit 
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497. 3.88. Ian. 8.38. März, S.217. May. ©. - 
573. Sept. S. 231. 9.89. Jun. ©. 515. 
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Entwurf der bewaffneten Neutralität. Erd. J. 82. St. 
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Jeſuiten daſelbſt, Nachrichten darũ 


Peter J. Beweis, daß feine Thronfolge unter Peter II. aufs 
gehoben ſey. Br. W. H. 13. ©. 
Mertwärdiges "Schreiben zweyer 
an Peterd. gr. um Korn. D.Mf. 3.77. Nov. G. 455. 
Einize nähere Umpände den Guß feiner 
. ſend. ME. J. 82. V. 3. ©. 63. 


tr, B. M. % 8% 
S. 418. Anzahl and Zuſtand der Jeſuiten, aus ihren 
eigenen Staasslalender: D. M. J. 89. Nov. ©. 502. 
vergl. Jeſuit. | 
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— * Außland, Eaherkait. nach Körper und Seele gefchifdere, 
0 DR. J. Den. ©. 38). Schreiben derſelben 
1557 ws — he Buch über den Dr. Stark be⸗ 
treffend. B. M. 3.88. Aug. ©. 130. Sie befichtt, 
7 at uaseeuhänigftee Sucht, eh Unterthan zu 
u Einwohner selben, ren Sefäfftigungen im inter. 
nn , IM. J.81. 6.28. Ueber ihre Winterkleidung, Rei 
7.7 fen und Winierluſtbarkeiten, v. Bing... HR. I. Sr. 
S. 17. Ueber den Gedrauch der Bäder. D. Me. 9. 
8. V.4. ©.67. —— v. Webrs. H 
J MR we ©. 1633. Etwas ber die Ruffen nd Tüte 
Er J H. M. 3.88. S. 427. —— der nem erfunde⸗ 
Pe 7 Gagdmufle. HM. 3.66. ©, 743. | 
7, Characseiit des Rufen. BAR. 3. 83. Zul. 
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nn —* von 4 Ruſſen, bie 6 Jahre auf einer Infel des 
' x — EX miree haben, v. Bornemann. HD. 
+ —X nad) einge alten Weiſſegung. © 
W U 9.20. ©.469.: 
Madhricht von der Erpeditiondes Pr. Lowiz In Aſtrachan, 
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der daſelbſt aſtronomiſche, geogr. ıc. Beobachtungen 
| es follte, v. Inochodʒzon. D. Mſ. 3.76. Gen. 


ne warden Werbefferungen im Lande, €). 9.83. Sr... 


| . Adel erhält Belohnung. St. A. H. 30. ©. 152. - 
0. Wusaola, 1a, ein italık aufge Spid, . DM. 37. 
en B. 3. ©.222. 

| u GSaamen und ‚Sie, — dieſer Wörter. und 
Ir RKechtſchreibung. HM. J.84. ©1126. 

eo unreiner, Moſes verbietet — zu ſaͤen, Nutzen bie 
| 0 66 Geſetzes. H. M. J. 74. © 193, 20% 0. 

- FOR Vorſorang ſeyn. H.M. 3.71. B.gır. - 

ee +» Kennzeichen der Güte deffelben. 2 m % 71. ©. 1309 
BE Seal rungen ander Einldung fn 
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Saat. Sachſß. 439 
Saamen, wie er am beſten unter bie Erde zu bringen, v. N : 


Cueder. HM. 3.67. &.177 | 
der, welcher gegen Abend "gefäet und vom hau befenchtet 
worden, trägt vorzuͤglich reichlich. H. M. 3.70. S. 126. 
an — — —* ee zu em 
p ‚an er jur t erſt ausgebrofchen werden, ‘  - 
v. Saccius. HM. 3.86. ©: 103. 
Gant, Vorzüge einer fragen Winterfaat zur Vermehrung 
des Ackerertrages. DM. J.82. ©.1083. - 
Mittel, fie sor den Vögeln zu ——n 20 2. *3 *5. ©.93. 
Das Umpflügen derſelben in leichtem Boden Ss. 
Im. HM. J. 84. ©.9 927. 
Baatlorn, wieed auszuwählen und bis zur Searjrit 
aufzubewahren. H. M. 3.72. ©. 1495. 
en X guten, es ſey geſund, rein, so, ſchwer. 
©.1073. 
seines, wird durch eine  rfelfäaft im Aürftench. Hanno⸗ 
ver unter die Landleute vertheilt. H. M. J.71. 6.337. 
Sabaeer oder Johannischriften, wo fie wohnen, v. Kies 
Baker DM. 3.81. De. ©, 49 I84 Sun. ©. - f 


—28 derſelben in Paris entdeckt v. Flocberg. 
Mi. 3.81. Dec. S. 495. | 
- und Haie, in Syrien, eiwas über ihre Secter. 
Tychſen. D. Mſ. J. 34. Nov. G. 4224. 5 
Sobbarhe: s Geſeige —5* vofen 2 nicht file unfern Him⸗ 
melsſirich, v. Michaelis. JM. 74. ©2299 ° -- 
Sachs, Hans, Port, geb im Prada 1494. geſt. 1576 
deffen Bildniß. 8 Mt. "4.76, V. 1. G.203. Leben _ 
Fahr eines men — der deſſen peetiſche 
run a n 
Sendung vorſtellt. Ebendaſ. G. 75. 
ESchuſter zu Nũrnberg und Dieter von 6840 Gedichten. 


S. 1 ä 

gracem an woer Die Erhaltuas der Kerte ' — 

— ae D.Mk. 3.78. 8.2. &. 181. - 
Sadfen, : ' us, 26 deffen Bewohner fih der Trägfeit J 

Fr ſchuldig gemacht haben? En. 3.84 67: 
—8 daſelbſt, Geyträge 8 Bent —*R v. Wuͤnſch. 

Bm. 3.85. “rs » Dit ©. 335. Fabtuu 
tem worden, ninterſaht. % J. 86 4 ©. 502. 


os 


..m:. 
met ge — Rec 


u - 


—R 


“oe 
„7 te, 
. ts 4 
an, .. 


..8 ' 

y. BE A 

*7 v7. 
ri 


hl .") tr, 
I’: 


| 
7 


2 


— 
0 


f ] 
„rs 
“4, 
[1 


.. 





“- 
rn ” 
Bm." 'e* 


® 
a 


m. 
.- 


* 
.. mm su ws -—u 
1 1.. . —8 t 7. ' 
- — *⸗** * 4 


— 


— 
Pe 4 


2— Pu” 
‚ 


Pi EA ER 
“ 


uw. 


RT 


2 e nad 
..,’‘ · 





e 
. 
⸗ 
⸗ 7 


Ar 
eure 
Pr .. 


“ 
[7 u} 
— 


ve Gate 
PAR 4— 


> 


. .. 
am 
- . .-. Fan - 
“ 





— 


4— 

* 
— ——— —— 
27 “ut 14 _nree- 77 

2* —. tr * . 

— — 
— — r 
Pe ” 
a 9 — 


— Er —* 


— ————— ꝰ — — —— — — — — — —— — — — — — —— — — 
- . - 
. . . 
‘ - . « . . 
. b 
- oa . J » 
” Pi f} 
* 
‘ . . 
. x - 
. > . % . 
- — — - - -" 
- \ . . ‘ 
- ud - . v 
” - 
. . 
1 ’ - a - 
> 


- 


*8 J Bath fen 
—RX „Eure, —— über derſelben, | 
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St. 2. 8.129. ©t.3. ©. 2 


| Pr \ Pen daſeibſt. O. Mſ. J. 82. Aug 


438 Gept. ©. 237: Den ©. 518. 5.83. Aug. ©. | 


| —*X 1780. Vr. W. 9.42. ©. 35$- Kauspäliy Ä 


feit feiner alten Herzoge. Br. W. 5.26. O. 833. 


Phrige ge reſhen; neue Griminafgefeje.- Et. 
= rohe Ye Todesfrafen dabloh. Eh. g 83 


St. 1. ©. 60: 
— wegen bes Aueſpielens. Eph. $ 4. Os, 


| Brom und gatholiken, Warum erhalten fie daſelbſt 


Bine taub fih anzukaufen? D. Mf. 3.83. Jan. 


hat den Sefehrungseifer be der Däsfe immer am meijten ber 


fbäfftigt, v. Eubn. . ‚3.86. Nov. &. 399. 


u Soulanfalten, ſ. —8 = 
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Beſtimmung des wahren Orts der Schlacht zwiſchen den 
a und Znria V. 1115. v Meineke. H. M. 
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Km chte Semerfungen über daſſelbe wihrend des Kriegs 


3 und den ar ſelbſt. D. —8 %.79. Jun. © 


809. Det. @&3 
if gi —X Zint Abgaben find Hoch, Begahfee 


den B. M. 3.83. Febr. S. 131. 
detaillirte Generalkollecte für die durch Waſſerſchaden Ver⸗ 
inglücten. Eph. J. 34. Ot. 11. S. 628. 
Öber deſſen Adel. Vr. W. D. 32. &.117 


Auguſt Churf. von, ‚einige Ku sinnlichen Ge⸗ 


danken. St. A. H.4. G.4 


an Nieders, welches en die beſten Mittel auf 
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"den Dörfern dafelb eine, ber Lebensart der Landleute 
‚ geräße Reinliag keit einzuführen, 8 Bekmann. H. 
— ©, 1089. 1106. 21. 37. 
_ Wahn t man dafeibft zuerã —* die Hochdearſche 
Sp: 3460 © den en und Gerichten zu gebrauchen! 
Br find die. nen daſelbſt entſtanden 9 M. 
5 S. 665. 61. 917. 


—R Beimet, Rn vey ber “aut, de⸗ 


AErkptinen we. RI I S 3* 


ER 5 431 
Kom, aber Rünfe daſelbſt i781. D. Mſ. 3.82. Apr. ©, 


: Rome 


326. über dortige Mufil. D.ME. 9.89. V. 3. S. 209. ” 


desgleichen über Künfte und dortige Akademien. D.mf. 
9.80. Jul. &. 88. fiber bertigen und ben Venetia⸗ 
nifchen Volksgeſang. D.ME. J. 89. B. 1. S. 229. 
Kunſt / und andere Nachrichten. B. d. Br. W. S. 54.. 
weiches waren die wahren Zerſtöhter der großen Gebaͤude 
des alten Roms. H. M. 3.75. 6.1025. 41. 57. 


das alte, anmertungen über deſſen auf, v. Find⸗ 


eifen. H. W. 3.73. ©.929. 45. 
uerdanfte feine; Größe mehr der —X ald dem Ollde, 
v. Sindeifen. H. M. J.75. &. 561. 77. 
* er und —B nee. 
Zuſtand ——— Areifunf, » Ebeling, om 


J. 76 15 
alte —** HM. J. 76. G. 609. 
ao no Eprade ver ömer in dem Mittelalter. 
die roͤmiſchen nee —* nicht ſo lange, als man ge⸗ 
meiniglich angiebt. H. R. J. 72. G. 4333. 49. 
Antonin, Marc. Aurel, lezte Lebeneſtunden diefes Kaps 
vere.. H. M. 85. ©. 321. Nachträge dazu. S. 905. 
omant, über die Sittenlehre derſeiben. Eph. 3.76. —J— 


S. 1 
er ihren — für junge Maͤdchen. H. M. re 
‚721. 37. 53. 
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Nach icht von einen Katalog über 600 Si anjöfiger 

„iomane. D N ! BR 0.84 ©.238. 
omieu, Mariede, Na —— an e 
ei 5 —8* zoͤſiſch Earin 
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ae iu — Parker I. 88. x 2,70 379 
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1. ©.50. Verzeichniß der ſeit 1763. an ber Wolge an . En 
gelegten Kolonien." Dr. W. H.4. 6.247. Ertihtung  . ' h 
| 803 “ . 


t j ‘ ⸗ 
- ’ ” 





” — 
Pa FR ...e 
nu. 
nm 


‚ [4 
> . ‘ - 
nn — — nn 
- 


A 
» 
.— “rn, 





® ’ 


\ 


Nr Rußland > 


2... , des Gonpernements u. Riga uud Reval betreffend. © 
DE “9. 27 6.318. Ä | 
7,2 KRupland, eifesund andere Bemerkungen: auf einer Rei 
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. 80608 1774 — 75. Dr. W. N.8. ©. 133. Etui; 
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Petersburgs neneftee Bande. DO. ME 3.83. Me .: x + 
_ &.264. 37 
Canaͤle, neue. St.A. 9.37. ©.76. —8 
Cherſons, ſ. Cherſon. IE 
Verqwerke, deren Buftand daſelbſt. D. Mſ. 3.82. Dee. ch 
S. 490. Pallas Beſchreibung des Echlangenberget, 4775. 
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2. ©. 100. nt TU, 
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Enwuf der bewaffneten Neutralität, Eph. J. 82. Gt. R } 
1. ©. 91. J 
Sohatweſen, f. Edulanftalten. Ä Sy 
Jeſuiten daſelbſt, Nachrichten darüber. B. M. %. 85. — 
S:z18. Anzahl and Zuſtand der Jeſuiten, aus ihrem ft \ 
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| Braten, Ehurs, Seidendau, über denſelben, v. Hleiſch⸗ 
1 mann, Eph. 3.84. St. 2. S. 129. St. 3. ©. a57. 


. Aunſte, ihr Zuſtand daſeibſt. O. Mſ. J. 32. Aug. 





Ze a Sept: 8.237. Den ©. 518. 5.83. Aug. ©, | 


Binazamefen 1780. Or, 8 42. ©. 355 — | 
keit feinee alten Herzoge. Vr.W. 2.26 
Peinlice abgefhaft; neue lee 


9 —2 ven Todesfrafen baptop. En. 3° 
m 1. 
— wegen des Aueſpielenb Sp. 384 ers, 


5 Biere und Karhotiten, Warum erhalten fie daſelbſt 
. ; eine elaubniß ſich anzulaufen?. D.Mf. 3.83. Jam 


| 8 
0°. hat den Vekehrungseifer der Pabſte Immer am meiflen bes 
2, fällige, v. Cuvyn. B. M. 3.86. Nov. S. 399. 
02, &aulanftalten, fi —*8 F*v 
Beſtimmung des wahren Orté der Schlacht ien den 
— Er und eine V. 1115. v. Meineke. 


—8 Semerfungen über daffelde während des Kriegs 
2 und au a ſelbſt. D. —8 J. 79. Jun. © 


09. Det. 

iſt 3 —ẽE 2 nnt; Abgaben ind hoch, Bezahlte 
> Schulden GM, 3.83. Gebr. im 131. 
' detaillirte Generalkollecte für die durch Waſſerſchaden Ver⸗ 

unglückten. Eph. J.84. Ot. 11. S628. | 
ber deſſen Adel. Vr. W. H. za. S. 117 
Auguſt Churf. von, ‚einige feiner eberoefihrichenen Ge⸗ 
| danfin. SA H.4. S. 458. 

BGaoch ſen, Nieder⸗, welches find die beſten Mittel anf 
— "den Ddorfern daſeibſt eine, der Lebensart der Landleut⸗ 
. gzemaße Reinlia keit einzuſüühren, 8 Bekmann. H. 
| MM. 3.86 ©, 1089. 1108. 21. 37. 

‚Wann man dafeibft zuerũ —* gen, die Hondentiche 
Sprache In den Kirchen und Gerichten iu gebrauhen! 


> —— daſeldſt antſtanden d 9 M. 
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Saäemaſchine, Nachricht von einer neu erfundenen. H. 
M. J. 63. G. 74. Gedanken darüber. Ebendaſ. ©. NE 
137. | | my 
Säen, 66 man baid oder ſpat fürn ſole? .1. %.7r. 5 
S. 207. veral. Saamen. — 
wie Gartengewächſe zu ſäen find. HR. J. 67. ©. 177. $iy“ 
A gut zum Serben. H. M. J. 88. €, Bon: 
37. — Eu 
gut zum Düngen HM. %.83. &. 1272. : u: 
Sämereyen, folten Im Lande ſelbſt erzogen merden: Res ee 
gein, die dabey zu beobachten find. H. M. 3.67. @, . up 
1345. " ü . — 
Sängerhiere, Beſqhreibung der des Kbaigreichs Siam. Kr 
.M 3.73. ©. 1457. 73. 89. : | u —— — 
Art fie für Kabinette auszuftopfen, v. Forſter. H. M. J. | — 
1. S. 1583.. | . e —— 
GSa ri Aorelhnung und Belchreibung eintr runden, blauen, — — 
Reinernen Eäulz, die im Gräſt. Ecbach. Scönburgiſchen 6 
Gebiete gefunden worden. H. M. J. 64. G. 495. IR 37* 
wahr cheinlich von Baſalt. Ebendaſ. S. 647. — 


Maͤhere Nachrichten uͤder dieſelbe. Eoendaſ. ©. 793. Ri s, 
Safran, Vefhreibung, Anbau, Behandlung. H. M. J. 


66. S. 49 o P L) 
Gaguin, Gefäreibumg dieſes Vraſilianiſchen Affıns, v. 
Wehrs. H. M. J. 79. S. 804. | . 
Saller, Mid. Exjeſ. und Prof. zu Ingolſtadt, deſſen 
Schriften. Br. W. H.55. ©. 10. 
Gar, Aug. Friedr. Wild. erit. Hofpredr, Oserkonfiftorielearh 
und Kircheurath :c. zu Berlin, geft. den 23. Apr. 1786. 
deſſen Character und Verdienſte um beyde proreftantifhe : 
Kirdien, v. Teller. V. M. 3.86. Jul. ©. 19. > 
Sala, Nachricht don dem Gilberbergwert daſeibtt - — |. 
Bekmann. HR. 3.67. ©. 3ar. j 
©allat, (Lactuca fativa L.) Verſchiedene Arten, = 
. Büungs s und Verpflanzungsart. H. M. 3.67 8: '.. 


179. 3.68. ©.4 s ‘ *ſ 
Winterfollat, wie er zu erziehen und Saamen von ihm zu = 
belomnmen. HM ©. 993. 2 4— 


nn bes Saamens, Bert anzuns H. M. J. | 


Galmiak, über die Verfertigung defielben aus Pferdehaa 
v. Weber. H. M. 377. G. 610 Dr 3 
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2. - Sal Salı. . 
. Salmiat, gLennjeichen des Achten, Nachricht von dem 


Draunſchweigiſchen, v. Gravenhorſt. H. M. J. 72. 


tr. 8417. 
2 "wird. zur Deranung des Kupfers gebsaucht. H. M. J. 


96,1 
nee ‚ beffen Tempel, war er durch Blinabfeiter ges 
ſichert ? v. Michaelis und Kichtenberg. f. Jeruſalem. 
GSalpeter, wie er in beſondern Druben und Lehmmänden 
zu erzeugen. HM. J.71. ©. 1 
dient zur Impraͤanirung —ea Shendef. ©. 110. 
"es alz, gemeines Küchenſalz wird vom Vieh fehr geliebt, KARL 


2, Arzney für daffelbe, bewahrt fiir Wiehfeuche. H. M 


8* *. 303. 3 Schon Plutarch pricht davon. 3. 
"erfahrungen, vom Richen — Beinen beym Kom 
vieh, v. Tiling. H. R. 3.67 

IR Mittel gegen die Biehfende” AN und ©. 453. 


Be fee 3.67. ©. 205. 335. 463. 543. 1647. 3.73: 


8 
wie 3 man einem Pferde wögenttich geöen müſſe. H. 
M. J66. ©. 52 
—— — be, wenn es darauf geſtreut wird. 


I‘ 


; . >, Se “ der TR gebraucht. HM. 3.67. ©. 


Seinen, Verſuche damit. » M. 9,73. © 


. den —* re der Sole zu en v. Schrader. 
IM. J. 73. S. 1521. 3.74. G. 4 
eritue und ——* eu; Ertldrung Dee Phänomen 


HM. 3.70. &.488. 94: 
u die Kriftallifation ber Salje überhaupt iſt eine der mer. 


wuͤrdiaſten rſelnungen Im Mineralreiqh. HM. % 
79. ©. 31 


Otauberfol gen gegrabenes, ſ. Glauberſal;. 
2. Beſchreibung eines ſonderbaren Felſen von Steinfalz in 


Spanien. HM. %.9ı. 6.597. 
wird m Bpanifchen — von Ay; Some aus Meer 


vwaſſer bereitet. H. M. J. 67. 
ms bee aan 38 a emmenbrf.. N. 


7% D.721. zu en ndorf in Heſſen v. Bıp 
— ——— 


Oak Gamus. _ 443 


Sau 1, 200 follten auf Srunbftücte vertheilt werden, ». 
Schlettwein. Eph. 3.78. St. 6 ©.48. 


Salzkeuer in Frankreich wird von Sully verworfen. G. 
® 30. ©.463. Med mas über fe. ©r&. J 


PETE Salzı Kopfgelder, Salzregalien find unges 
seht, v. Schlettwein. Eph. % 78. St.5. ©.7. 
Sal monopolien find ei für den Stans, v. Eben⸗ 
demſ. Ebendaſ. St. 6. ©. ı 


Bergwerke zu Wieligca woerden befiriehen, H. M. 88. . 


®©.929. 1261. 1333. 
—Aã— zu Ingelfingen, ſ. Ingelfingen. 
en werden durch wilde und zahme Tauben esae 


—* „eure Vieh aufgefuche werden. 2 M. % 67. 


©.3 
wenen dp dann entdedt, v. Ebrhart. H. M. J. 


©. 1489. 

—* eines RBerzeichniſſes ber Braunfchweig s Lane⸗⸗ 
burgiſchen, Wolfenduttelſchen, KHildesheimifhen, Schau⸗ 
enburgiſchen, Pyrmontiſchen, Heſſiſchen und Orandens 
burgiſchen, vd. Ehrbart. H. M. J. 84. 8 34. 

bey Homburg vor der Höhe: Ot. A. H 


Caliburg, ers um, über —* TE und 


Litteratur, 2.6 8.21 


— Sriefe des rei nden Zranzoſen (Mies 


becks) üder diefes Land. St. A. H. 20. ©. 429. 
Schenkung ed Jꝛoſaoſ⸗ zum Veſten des Landet. Eh 


.87. St. 
Brenn Ay N aufgehobenen Zefttage. er. 2. 
Hitenbeluf des en — *5 für sellgiöfe Aufklärung. eu 


5. ©. 56. 
Ealibemmen art, Belhrebung ber dortigen Balykede 
rey. H. M. 3. 74 
Sa wien ihre an "und Die fie ‚betreffenden Ges 


gie Roͤmiſchen Kalfer, v. Veiſe. DM. 3. 7 
Emmacl- ndicche —— von dieſem londerbaren Tode 


ten⸗ v. utſcher. 64. 0. 667. 
Gamsieden, Geſichtsbildung, De Eebendart, v. 

se MR. 377. ©. 1124. 
Samferita, fı Ohankerite. 
Eamns, Khredliche Wirkungen Dirfes Minden. 
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44 Sanct. Gardi, 
"Sanct Serieun, über das Sittenfeſt dieſes Dorfes 


©.72. Et. 10. ©. 66. 


St. 7. 
—8 über "Sur und Gegend. Vr. ®. d. 


40. ©. ıor. 
defen Beinbandd und Weinbau. Ebendaß ©. 229. 


Sand, über deffen Entftehung an den Kuͤſten ir Nordſee, 


ltmann. G. M. Ig.4. 


v. Wo St. 2. S. 4 
veclcher z zur antesuns | F Tandftrapen "ana brauchbarften? 


J. 65. O.1 
—— Wirkung de geuers auf eine Art deſſelben. 
GM. R.2. Ot. 2. 6.293. 
Klugfand, |. Fiugfand. J 
Sandwege, ſ. Sandwege. 
Sandaal, Smelte, (Ammodytes L.) Veſchreibung ſei⸗ 
ner innern und Aufern Theile, v. Bening. HM 


330. 6337. 353. 


Sanbbesrkante, Ura urfi, träge eine; Foftbare Kogenii: 
le. M. 3.66. ©. 1052. 


\ I. 
BGandelholz, —* en Sappan L.) 


zweierley Arten, Nutzen. H. M. 3.74. ©. 1122. 
Sand floß, euer penetrans L.). — 328 deſſel ⸗ 
ben. H. M. 3.76. G.1 


059. 
j Sean, Wirkung des Fr auf eine Art deſſelben. 


Ig. 2. St. 2. ©.2 


SGSandwege — „vet 9 fanzungen verbeffert, O. 


M. J. 88. 8 
von der Defefiigung ihrer Seiten. Ebendaſ. 8. 128. 
Mugen der Faſchinen bey denſelben. Evenduf. ©. 144 
verbale und, Devmifüung verfhiedener Erdarten. H. 
. 3.88. ©. 145 
Sandwich, Inſeln, Lage, Producte; Gildung, Sprache, 
Charalter der Einwohner. H. M. J. 83. ©.983- 93. 
Sanferita, ſ. Shanferita. 


Santon, Nadridten von diefen Dönden in Pesa, v. 


dimmermann. HR. 9.73. S. 4 
Sapphire, beſteht aus —*& Rice a Kalt, v Verg 
mann. HM. 2,80: G. 369. 
Sardam, Windmühlen, Abertriebene Reinlichkeit und 
Sparſamkeit der Einwohner. H. M. 3.81. ©.270 


ı Sardinien, Radricten von diefer Infel, v. Jagemann. 


G. M. JIq. 2. St.5.S 


J ——* darüber. - —X 3.88. © 300. 622. 


' , 


Saf. Sea. 445 


Sardinien, ein ganzer Staatskalender dieſes Rinisreide 
ron 1775. ‚deögleiten vom Doft s und Münzweien. 
VD.r. W. D.5. ©. 300. 
Saſſafras, Versreivung diefed Baums, Annepeäi 
v. Kaͤhter. H. M. 7.63. S. 428. 
Nutzen. Ceerdaſ. nnd J.74. ©. 1121. 


Oattier, Vened. Eriej. nad Por. m Ingoladt, * 


Schriſten. Br. W. H. 55. G. 1 
Satyre, uͤber Zweck und —e derſelben. IM % 
63. ©.1545. 
eine alte Deutſche, ſ. Sauchmett. 


Gauerampfer, (rumex seh L.) wie er u vlerzn 


v.Aueder. H. M. J. 67. ©. 238. 


Sauerklee, (Oxalis acetofella L.) Pflanzung, Reini⸗ 


gung, Anwendung zum Sleichen v. mijʒ. HR. J 
67. G. 649. 

Sauerteig, Uncarifcher, der das Schimmeln des Brodts 
verhätet, Zubereitung beffelben, v. Bornemann. 8 
M. 3 TER & 891 

Savası, ichard, Welchict⸗ dieſes engliſchen, Dichters, 

HM. 4.65. 8.753. 

Bavonarola, Hieron, Arzt, Predigermönch und Dema⸗ 
goge geb. zu Ferrara 1452. deiſen Bildniß. D. Mk. J. 
77. VB.4. S. 193. tebenenadhrichten. Ebendaſ. ©. 267. 

Savoyen, Herzogthum, Beſchreibung einer Reiſe in die 
Gletſcher dieſes Landee, v. Pott. .M. J.73. ©. 
1201. 1217. de Lues Reife in die Geburge v. Faucigny 
HM. J. 77. ©. 145. 161. 225. 241. 251.467 
689. Nach den Gletſchern v. eichard. D. ME. e 
‚87. V. 2. ©.246. 

neuſter Zuſtaud der Rangen und dee deeden D. Mſ. 3J. 
83. Jan. S. 47. 
Indüſtrie. H. M. %:78. S. 


Handel und Manufarturen, s Sebm D. Rſ. J. 76. 


Dee. ©. 1104. 
Etwas über das Haus Savoyen. D. Mk. 3 a B. 3 
l 


5 
Savopertoht, Werſing. 
un f geaters, über; beſſen Erbfolge. ex. 
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- . 6, Bean. KL 
No  Geandinanier, Lebensart fund, Regierungäform derſel⸗ 
ben. 2. ‚©. 1 


M. 
— PR oftindifcher. 
Not bet, heißt fo viel alt Reiegefpiel. m. J. 63. 


—W TR indifhen — Ahruqtein deſſelben mit der Du 
| EHEM. J. 84. 6. 765. 
Schäfer, ſ. Schafe. | 
„waäfergedigt, u es in Mufil once werben muß, 
v v.Reichardt. D.M. 3.77. Sept. ©. 270. 
Be . Odhägdar und —B —8 und Gebrauq 
dieſer Woͤrter. H. M. J. 64. ©. 1627 
wird unzicheig für rühmlich, vorzüglich — HM. 


3.77 
Ä 0 — e, Ay die ? Einfepärigeen oder Sparten den Tor: 
ug baden? HM. 3.68. ©.9 
| die anziehende Kraft ihrer —æx und chrer Kir 
s ungen auf den Saft F —* iſt ohne Grund, von 
55 33 Ss 
afzucht. 8. 
J das De ie der —* en empfehlen. HM. % 
j 0 8. . 
GSchafzucht in "England, Beſchrelbung der Teiche, welde 
daſelbſt in troknen Gegenden —F ze fe Schafe an 
j gelegt werden. H. M 
nn ©panifche un — *8 8 = 65. ©. 4. 
0 FB. &.587. 93 3-86. ©. 147 
‚.: Me Veredlung der Sohle durch Spanide Böde wurde au 
02. ef in Sachſen verſucht; ob fre „wort ee iſt, ans 
n Rue Yan je am beten zu veranftalten, 


“ Ohafıadı iR in Niederſachſen noch ſehr chledt, wie G 
in verbeffern , ». von Kerberg. HM. 3.82. © 


nn, * Junge Lammer ohne Mutter groß zu ziehn. H. M. J 
W 139 

Nachricht "von der Ueberwinterung derfelben im Zreyen zu 

Weittenburg und der Quantität bes gebrauchten Zutters. 
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$ “ \ HM. %.85. ©.945. 3.86. 8.223. 1379. 95. 

Kr eo Zi onen — duten Ochaffutier. HN 
FE 88. © 

; , « Branthehm: * — entſteht durch eine Blaſe im 


‚, Kl; Cur. 0. 3.70 ©. 762 Seladenne iR 
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Shah: Mr 


Mittel dagegen, v. Mönch. H. M. 3.75. ©. 1086. 
zgleichen der Stich, v. Winter. H. M. 3.87. © . 


Sad: * Krankheiten, dicke Köpfe und verdorrte 2 
Vrfagen und Mitte. HM. 9.79. ©. 493: 

Motten, Kenuzeihen, Dauer, Urſach, Kur, Einim⸗ 
pfung, v. Erxleben. .W. 9.70. &.1019. Gläds 
licher Erfolg der Einimpfung — * SB. ro. 
©. 161 3. Belladonna iſt Mittel dagegen, v. ne 
H. M. 5.75. ©. 1090. 

Wuth, durch den Biß eines tollen Schafes entfiandene 
Wafferfcheue wird duch Muſik kurirt, v. Buͤſcher. 
HM. 3.63. ©. 1409. Erinnerungen dagegen dom 
„Herzog. Ebendaſ. 9. 1649. Tolltraut iſt Wittel das 
gegen, v. Muͤnch. H.m. %.75. ©. 1077 


Keude, Mittel dagegen. HR. 3. 66. & * 68. 


©. 125 
Spreu, Fundheit und Querſchlag dogegen iſt Belladonna 


ein Mitte, von Muͤnch. H. M. J.75. ©. 107% 


"83. 89. 
verihiedene Krankheiten der Hammel kurirt die Peteenlje. 
HM. Z.68. S.525. \ 
Bezeichnung der Safe mit Aner ſchwarzen darbe, Rue 
cept dazu. HM. 3.83. G. 10213. 


Schaͤfer, beſte Art ihren —— vorzubeugen, hr 9 


eigenes Intreſſe In die Werbefierung ber Ochaͤſereyen 


zu legen, v. Billeb. H.M. 3.71. ©.257. u Bea . 


. mann. Übendaf, ©.264. v. Ungenannt. Ehendafelbfk 
©. Pe v. Behre. Ebendaſ. S. 727. v. Ungen. Ebendſ. 


Vefähreibung des algierifchen Schafbocke und ſeiner Nach⸗ 

koinmenſchaft, v. Niemeyer. H. M. 3.89. G. 1233. 

Beſchreibung der Jaländiſchen. H. M. J. 80. S. 1219. 

Schaffäſe, wie er von Würmern frey zu erhalten, von 
Beneken. H. M. 8 81. 0.29. ».Ungenaunt. ©. 
301. dv. Örabme. ©. 302 

ueh— den ande! mit Scöpsreter Sommelfieifh. ® R. 

88. 


thenfene Zap Sprache, Sitten der Einwohner. i 


3383 J. 64. ©.609. Lage, Nahrung und Waſſerfall. 
DM. 3.86 Nov. G. 450. 
erohteeung 1766. Eh. 81,662. 6.252. 


. 
. mm 


17 —R& Ayla "4 


UTC 


EU a 
* »’e » » - 


» 

Ve 

Va 
ei 

- — —* 


nt —X 
El - 


ı 


rer 


Nein —* 
—223 .-_- 


ir, Rd - 


DE 0 SCHE DEE 2 DE 2 ZT Ar Leni 
n . F% Ir. er 
ro 


der? ν , 
Be 
. "nu . 


Area 
— 23 2 


— 
Fr, 


— 22— 


⸗ - —Ni 


—9 * 


ir 
u: 


Amer y' 


et 
[3 
[20 
4.“ 


FA 


En . 1 ©. - 
— —— — 2* 3 
MIT z "dr Ey 


Pu 
— 7 —8* 


— 








- . 
’ 


: | 48 ESqafe. Schau er. 


| En ‚ogafbeuten, gewinnt viel durch Spedizion her von Eon: 


Te en 875 
. . x . +. . 
® L - ” 
. N - . 
” . ‘ — 
- - . . Pr ._ ” ._ 
2 * = . - — 


— 
u * 


Ar 


rer ar...r 


r 
Ir 


RETTEN 


— *— 


De 2 
AT 


— 


Fon vi ai 


m 2 


ſtanz fommenden Waaren; Velchreibung der Rheinbrü, 
de und des Naturalienkabinets. H. M. 3.64. ©. 505. 
Stiftung des Waiſenhauſes. Eph. 9. 20 ‘er 1..6.73. 
Schafkäſe, f. Schafe. 
Schafzucht, ſ. Schafe, 
Ba Fr er ſey, von Mendeleſohn. B. M. I. 
Aug. 
Nach —*8 koͤnnen Entfernungen gemeſſen werben, 
. Küintoorrh erfand dazu eine befondre- Terzienuht. © 
M. 3.83. Tun. &.605. 
"Sıhamal, 3 Ü keihämt, zu Schanden, v. Eſchenburg. 
. DM 3.79. Sul. S. 53 
Sqarfenbers, ehemals ein Raubſchloß, jezt ein Sur. 
fürfliget Amt, Veſchreibung deſſelben. DM. J. 86 


| Zul. 
" Saarfri ei r, gee Bun I ihre Kuren vielen Schaden, 
v. Glave. H. M. 3.70. ©. 1469. 
Scharlachfarbe —58 — deaju wird in Amerika gefun 
den HM. 65. 8,713. 
Scharlotten, (Allum alesionicum L.) Wie fie zu pflam 
m HM. J. 66. eo 1001? 3.68. G. 467. v. Aue: 
der. 4,67. 8.23 
Ä Shagnugsrenovarionsgefdäfte, Ordanten ‘dat: 
aAber. Eph. 3.83. St.2. ©. 140. 
Schauämter, zue Unterſuchung Und Bezeichnung der 
Waaren ſollten F La Staate ſeyn, v. Roßmann. 


H. M. J. 
a an Sraffdaft, Berfaling bes Lippiſchen An⸗ 
el DM. J. 77. Iui. S. 
- Bauer und Schwefelbrunnen und Eat; squellen rat 
aan darüber, p. Ebrhart. H. M. J.84. © 


| u —— im Alten Antheile. St. A. D-% 
iĩu 
—— haft, unter Graf Bilfelm. Br. B 


,. 5.5 
Allerſey — asien daher. Eh. J.77. St. 4. O. 94. 
Brobmul des lezt verftorbenen Grafen und feiner Gepug⸗ 
sim. "DM 9.79. Ort, ©.369. Des. ©. 572. 
— des Körpers bey unangenchiien Dingen, vn 
komm er? DM J.73. V. - ib. 





Saum  Ghiehn. Bu 


Schaumeltade, (Cicada Mpumaria L.) Verſchiedene 
Merkwürdigkeiten an derfelben. H. M. J. 79. & 377. 

Schauſplel, f. —— 

—68 iditen, aus den Acten erzähle von 

Sschroͤder. 3IJ. 34. Aug S. 189 

aus der Graſſchaft —S in dem —88* Minden meiſt 

aus Acten gezogen v. Schwager, nebft einer Veſchwõ⸗ 
rungsformel. D. Mſ. 3.86. Zul. S. 38. 

— ge von, erzicht Guſtav II. Erh. 3.77% 

t.5 27. 

Scheide, wie eine runde auczurechnen, deren Duechmeſſet 
nid alle gleich find, v. Kaͤſtner. H. M. 3.72. S. 

Saribenfdiehen, ſ. Sodtzengilden. 


Schelm, verſchiedene Bedeutungen dieſes Worts. SL 9 | 


3.83. Aug. ©. 189. 

. einer erhält immer den andern, v. Dies. D. Dh 3.80 , 
Sept. &. 277: 

Schentelbein, Bemerkungen über die Verrenkungen def: 
felben durch äufferliche Gewalt, Evers. H. M. J. 


449 


71. S. 939. J. 82. 8.1473. Art es wieder 2 | 


‚tihten, v. Penrices. HM. 3.63. & 781. . 

Bgierling, (Conium maculatum L.) Mit. ihm wird 
ein offener, Krebsfhade geheilt, v. Ramdohr. H. M. 
3.64. G. 199. Wird verschlid gegen den Krebs ges 
—8 H. M. 3.71 6.269. 


Sgiehgemähr, Urfach des Zurüdftoffene berfelbeh. H. 


2. gr. ©1531. 37. v. Martens. Ebendaſ. 5.82 
wo das — keiſelben angebracht ſeyn ſollte. H. m 


J. 81. ©. 1 
S ießputser, chledene Meinungen von der U 
— —* —S de bee 


Fey: fine N kkungen im Schießgewehr. H. M. %.Brr. 
3 1 31. 37 N esfungen dazu, v. Martens H 
2. © —ä 


Erfindung defielben, machte Baco. H. we. 3.88. 8. 


1237. Über die Erfindung und dein Gebeauch 
iben, Saecı 12. v. von Selobeim, G. M. Iy 
3: Su. 5. 8.658 
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“ 450 . Schifſ. 
Sg ifſ, Veſchreibung der gewöhnlichen Arten verfhledener 


oo Bufäge van, v Möler, 


Schläge 


nr ——A und Gebrauch. H. M. J. go. 


a 3. —*—v derſelben vor Wuͤrmern zu bewahren, 
M. I. 80. G. 1295. 3.89. ©. 221. 


27,2 von 100 Kanonen und 1000 Mann Veſatzung, wieviel 


Laften tragt es 7 N. m. J. 88. 0. 1439. 
ſ. auch Cameele. 
Schiffahrt, Devtrag zur Geſchichte berſelben, DME, 
..%7 8.1. & 31. 
" &stiärung der bey der Schiffahrt geröpnlihen Kunſt ör⸗ 
ter. H. M. 80. O.693. 711. 3 
—8— em. 53. 69, 


283. 
über das englifhe Ceremoniel bes Sräffens ber Eaife 
. „9.3.80. ©.737- 
Berzeichnid der bey den Engländeen und Hollaͤndern ae: 
— Schiffs Obersund Unteroſſiciers, v. UL 
H. M. J. 80. 8. 1601. 


oem, cder Ländercyumfak in Naſſau⸗ Oranien. 


Ot.A. H.10. 8.129. H. 12. ©. soB. H. 15. ©. 
359. f. auch Landwirthſchaft. 
 Särldkröte, (Tefudu L.) vo die einheimiſchen Ihre 
Erer legen. H. M. J. 67. 
auch die Seeſchildkröte kann —8— unter Waſſer dich 
- ten, dv. Perſon. H. M. %.73. ©. 635 
» Sgildläufe, (Coccus hefperidum L. e un am Ana 
nas, Or.ngenpäumen ıc. wielen Schaden. Mittel dar 
gegen. HM. %.71. G. 473. 
"Shinten, nene Art folde enjufaljen und zu: räuchern, 
v. Selbmann. HM. 9.73. ©. 1583. 
Ssiniae, Dorf in ehe über die dortige Helvetiſche 
Goeſell chaft. Erd. 3.76. Ot. 7. ©. 19. Ot. 8. S. 176. 
Nac cht ron Verſuchen mit dem dortigen Doinerehwarkr 
HM. 3.64. ©. 790. 1561. 


Schirmen, d. I. Fechten, ſenburg D.Mſ. J. 1% 


Jul. ©. 


40. 
.. Schlaͤcht er, Hausſchiachter hießen in den mittlern Zeiten 


Kuͤter oder Katdaunenwãſcher, und — ‚son den 
Netzaern verſchieden. H. "... I. 64. 


181. 
Sqlage, halten mande Wölfer für Anertman der Liebe 


und FKrenudſchaft. 
89 Zun. ©. 551. 


4 


Bemerkungen daraber. B.M: J- 


» 





Schlaf. 


Salaandolz und Standbaͤume follte man nice iufanmens 
pflanıen, v. Weillenborn, H. M. 64 ©. 573. 
Schlangen, Beſcheeibung der Nord⸗Amerikaniſchen, und 
ihre Schädlichkeit. H. M. 1.82: S. 1297. 
Mauzenſchlanue, Veihreibung derſelben, und ihre Schaͤd⸗ 
lichteit. HM. J.74. O. 9386 


Waſſer ſchlangen, warum fie eine ziemllche Zeit auf dem 
Lande leben lönnen, v. Parſon. H. M. J. 73. . 


636. 
Si der Schlangen merden durch Eau de Luce, oder 
H. M. J. 66° 


enghfches Salz unſchädlich geuacht. 
&1 
© ch lan N : 5 ad, Beicheeibung der Gegend, Gebaude und 


des Waflers. HM: J. 83: & 68. O. Mſ. I 80. 


Dee. SA/. 
Schlangenbiß, ſ. Schlange. Br 
Sqhlangenſtein, Deſchreibung, Nutzen. H. M. J. 


74 ©, 935. // 
Schlehedorn, (Prunus ſpinoſa L) kommt im guten und 
ſchlehten Boden fort. Verpflanmzungtart. 


65. &. 1334. 
Sqcteichh andel, veeichledene Arten deſſelben. H. M. J. 


—*8 2 J.77. ©r.8. S. 217 
n p e oD⸗ o ‘ “ 
Oqlenbrian, über ihn und Weltkenntniß. VB. M. J. 


.Jul. ©. 34 
Barfion, vefüriehen. DM. J. do. Yan S. 82 


Merz. ©. 213: 
Siforitä sarogränbifßs ſtatiſtiſche Bemertungen darüter, 
€ Bieſter. B. M. J. 83. Merz ©. 236 Sun. ©. 


aı. Dit. ©. 309. 
—8 Angaben Aber Woltsmenge , Fabrikanten, 


Handel, Viehſtand, Seidꝛnbau 1777. Br. W. 31 


®&. 62, | 
Manufatturen daſelbſt. H. M. J. yo E97. 
Geſchichte dee dortigen Lanbſchaft. DOt. W. H. 34. S. 


247. 
Pfeandorlefe, etwas Ader bieſelben. St. A. H. 27. & 343. 
fiber fle und den Zinsfuß, aus ber Rede eines Landſtandes. 
©. A. D. 33: ©, 18. 9:38. ' 
fehung des dortigen Zinsfußts, vᷣ. von Carmet. 
% 940 6,917: 4 2 te WW 


Sqhleſ. SU. 
‚Schlaf, fiber die Natur deſſelben. H. M. J.77. S. 288. 
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on u Saleſw. Same. 


tn Es Sqleſien, über die " Beusung, Dot mit Gteinfohlen, b. 
| u "3.8 
N . über das Maufoleum 1 fen von Sanbrafty D. 
u Zr MR. 3.84. Aug. ©. 181. 
' Defterreihifches, deſſen Producte, Mänufacturen, San 
- 2 abriten, deren Verzeichniß. D. Mt. J. 86. 


ee >; aufn * dortigen Belbeigenfhaft. Eh: 3.82. © 


nt 3. G.5 

I Sa —W Derzegthun, Nachricht über den Zwek und 
J en, Far ‚Kolkeintfgen Landkommiſſion. 
” 24 

Sarietten, von, feine Verdienſte um Heſſen. D.Mf 


83: Dit. ©. 35 
j Schil * — abe rung dieſes Worte, ob man Schritt: 
\ .. Schlitt/ oder Sireitſchuhe fügen ſollte. H. M. 3.81. 
..G. 108. Noch erwas über ‚die eigentliche Benentung 
nn. berfelbe, v. Pratje. HM. 3.86. ©. 1613. 
i Vorſchlag zu pr Fa beym Schlittſchuhlaufen. H. 


M. 3.82 
a IN? tun "iortegeäieß, Behler deſſelben. H 


| MW. 3.77. ©.927. 
‚x. Gsloffer, deſſen Rede auf Iſelin, ſ. Iſelin. 
.Schlurfen, beym Znlen iſt ungeſund, v.Bäding. H. 


M. 378. 

Schmaltaiden, Trhnäftigung der Einwohner, Geweht⸗ 
J fabrik, Sauwerk. D. Mſ. J. 86. Oct. ©. 338. 
rn, Soma, wie fie verfertigt werde, 02 M. 3.65. ©. 


— —R (geſchmolzene Butter) haͤlt ſich angleich fängee 
als eingeſatzene Butter; Werfertigungsare, Nuzen, % 
0 "Schäfer. H. M. 3.70. ©. 1357: 
ron E gmelytiegeifabeit zu Almenrode In efen, Nach: 
rechten ‚darüber, v. Errleben· H. M. J. 65 
Schmetterlinge, werben am beſten durch —* der 
oo Maupen erhalten, Belehrung über die dazu nöthige 
aD mgart der Raupen, v. Erzieben., H. M. I. 
65 1 ; 
| Sermertungen fi über ein Paar Copmerterlinge. D.ME I 
— — —* au 9. 
ungen derfe ee e zu erhalten, 
"ME og," ve 
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Sat; Sea. 445 


Sardinien, ein ganzer Staatskalender dieſes 
ron 1775. desgleicken vom Poſt⸗ und Růaiweſea. 
Br. W. D.5. ©. 300. 
Saſſafras, Bei: erebung diefed Baums, pet 
v. Kaͤhler. H. M. 7.03. 8.428. . 
Nutzen. Ceerdaſ. and J.74. ©. 1121. 


Oattier, Vered. Erieſ. nad Pros. Ingolſtade, —* 


Schriſten. Vr. W. H. 55. ©. 1 
Be Zweck und Anwendung ı derſelben. HM. J 
63 
eine alte Teste, f. Gauchmett. 


Sauerampfer, (rumex 8 L.) wie er zu pflngen. 


v. Zueder. H. M. 9.67. &.238. 


Sauerklee, (Oxalis neetoelle L.) Pflanzung, Reine 


gung, Anwendung jum Tleigen ‚» Muʒ. HM. % 
.64 


7. 9. 
Sauerteig, Uncariſcher, der das Schimmeln des Brodts 


verhütet, Zubersitung deſſelben, v. Bornemann. » 
M. 7. & 891 


3.77. & 891. 
Bavage, Richard, Gheſchicht⸗ dieſes engliſchenDichrere. 


H. M. J. 65. 8. 753. 

Gavonarola, Hieron. Arzt, Previgermönd und Demar 
goge geb. zu Ferrara 1452. deſſen Bildniß. D. Mk. J 
77. 8.4. 8. 193. Lebenenachrichten. Eberdaf. ©. 267. 

Savoyen, Herzogthum, Befchreibung einer Reiſe in die 
Gletſcher dieſes Landee, v.Pott. HM. 9.73. ©. 
1201. 1217. de Lues Reife in die Gebuͤrge v. Sauciany. 

.M. 3.77. ©. 145. 161. 225, 241. 251.467 
689. Nach den Gletſchern v. Reichard. D. ME. . 
‚87. V. 2. ©.246. 

neuſter Zuſtaud der Sinanen und des deadels O. Mi. 3. 


83. san. &.47- 
Induſtrie. H. M. J. 78. S. 218 


Handel und Manufariuren, ©. v. Dobm. D. Rſ. 3.76. 


Dee. ©. 1104. 
es ibet das g Haus Sun. D.Mk. 3 R. 3 
Savopertoht, Werſing. | 
u f Banensurs, über; ‚beiten Erbfolge, —* 
—R Fi ift an 7 nicht — beſchhtinut. em win du 
ben. » M. 3.67, ©. 261. | 


u en 


- 


nee 


4 
4 J 


u A Wen 


we 
. N Tr 









„eure 
PS Tanz, 


7 “u 
48 —v 2/08, 
Da — — 7 
FF . “_ 9; 


u.» ar I, 
‚19 Ed 


nal m... Y- 


- un 


u ne Pe PATER NUR PAIN 
2* — wu . 
ur ne Air eg ‘ 7 


..,.- 
ul — —— 
* 


22 
- 


7 
rer 


ent 
Dr Pr Br 


— 
‘ 


are 
yon u 
4. 


» ⸗ 


— 


4 
— 
ri; 


... 
..—.o. { 

— 
— 


uf a 


#* 
— — A-— — 


” 


er. pw 
⸗ er 
D 


.- 





21 74 
-. 


— — 24 


— — ao. 


ne 


® 
; 


— —— TU en 
. . “ 


s 


Br TE a — ——— 
—— 
„» “ . 


— 


46, Sean. Ode. 


J No Beanhlnanter, Lebensart und, Reglerungelernm derſel⸗ 


M. J. 72. &. 1099. 
‚ Schaden, f. Kateflak oſtindiſcher. 
a u NL heißt fo viel als Kriegsfpiel.. 9.M. I. 63. 


R nf Urfpeungs; ——ãa— deifelben mit ber Deu 


H. M. 3.84 ©. 765. 
esifer, Ode | 
„eahfergediat, Er es in Mufil gest | werben muß, 


9 v.Reichardt. D.M. 3.77. Sept. ©. 270. 


. Odäpbar und —B8 Vereutung und Gebrauq 
dbiieſer Wörter. HM. 3.64 ©. 1627. 


" 0: : wi — für rühmlich, vorzüglich gebraud. HR. 
J N osare, Ay die 2 Raſchärigten oder Zweyſchürigten den Vor 


jug haben? H. W. 9.68. ©. 983. 
die anziehende Kraft ihrer Ausdänflungen und ihrer Kir 
„ ungen auf den Saft der Szume it ohne Grund, von 
| 55 a dr as 
das ee der Ocwariem ne — H. M. J. 


oa England, Beſchreibung ber Teiche, welche 
daſelbſt in troknen Begenden —F Teanke für Schafe en 
gelegt werden. H. M. 3.86. ©. 1455. 


Da Spaniſche Schafzucht Wfhriten., * 8 %.65. ©. 241. 


81. ©. 587. 93. 3.86. ©. 
: Me Veredlung der — durch . Boͤcke wurde au 


on Sachſen verſucht; ob fre vortheilhaft iR, AG: 


U am beſten zu veranſtalten. HM. J.86. 


a . | "oda iR in Miederſachſen noch fehr (chlecht wie — 
> 7.3 verbeſſern, 9. von Rettberg. HM. J. 82. © 


1400. 36. 
„mn Junge mr ohne Mutter groß zu ziehn. H. m. J 
Nachricht —* Ueberwinterung derſelben im Freyen zu 
Wittenburg und der Quantitat des gebrauchten Zutters. 
HM. 3.85. ©.945. 3.86. ©. 223. 1379. 95. 
‚Madrid von ein —*8 duten Ochaffutier. RR 


* 
Zu — 
“ 
j ⁊ 3.98. ©. ı 
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 Rtontheiten: das — entſteht durch eine Blaſe im 
/Kopfe; Cur. H. M. 3. © 762 Velladenne iR 
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Schafh. MT - y 
— 
Mittel dagegen, v. Muͤnch. H. M. 3.75. 6. — 7 
a der Etih, v. Winter H. M. 3.87. S . & — 
PP Krankheiten, dicke Köpfe und verborrte Lungen, “= g 78 
Urſachen und Mittel. H. M. J. 79. ©. 3 * 
Motten, Kennzeichen, Dauer, Urſach, Kur, Einim⸗ — 
pfung, v. Erxleben. H. M. 9.70. S. 1019. Gläds 5 
licher Erfolg der Einimpfung — * Em. 9.70. —* 
S. 161 3. Belladonna ift Mittel dagegen, v. Mmaͤnch. Se 
HM. 1.75. S. 1090. | 
Wuth, duch den Biß eines tollen Schafes entſtandene — 
Waſſerſcheue wird durch Muſik kurirt, v. Buͤſche. 5 
HM. J. 63. O. 1409. Erinnerungen dagegen dom 37 
Herzog. Ebendaſ. S. 1649. — Mittel das ' ne 
gegen, v. Muͤnch. HM. %.75. © *2* 
en Mittel dagegen. v. M. J. 66. rn * I.68, — —P 
Spreu, Fundheit und Querſchlg, „daogegen iſt Belladonna — + 
ein Mittel, von Muͤnch. H. M. 3.75. . i1o70. 
83.8 * J. 
LEAD Krankheiten der Hammel kurirt die Peterſije. “hi 


HM. J. 68. S. 525 5 s . 
Bezeichnung dee Schafe mit Aner ſchwarzen darbe, Re — 
cept dazu. H. M. J. 833. ©. 1023. 
Schaͤfer, beſte Art ihren —— vorzubeugen, hjx 
eigenes Intreſſe in die — ber Ochaͤſereyen 
zu legen, v. Billeb. H. M. J. 78. ©.257. u, Brab 
mand Ebendaſ. ©.264. v. Ungenannt. Ehendafeibft 2 
© — v. Bebre. Ebendaſ. S. 727. v. Ungen. mtl, 


—E des algleriſchen Schafbocke und ſeiner Nach⸗ 
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koinmenſchaft, v. ZTiemeyer. - H.M. 3.89. G. 1233. - J 
Beſchreibung der Jaländiſchen. H. M. J. 80. S. 1219. ⁊ 
Schaffäſe, wie ee von Würmern frey zu erhalten, von — 

Beneken. H. M. 81. &.299. » Ungenannt. ©. . — 

301. v. Brabme. S. 302 ER 
Meder den — mit Sadre⸗ eder Hammelifleiſch. 6. m. ‚„. 88. 


* — 


Een dh Sprache, Sitten der Einwohner. Br 
. 3,64. ©.609. Lage, Nahrung und Waſſerfall. 
DM. 3.86 Nov. ©.450. 
—*8 1766. Ep. Su, St. a. 6.252. 
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| us ESqafe. Schauer. 


Schafhauſ en, gewinne viel durch Spedizion ber von Con; 
ftanz kommenden Waaren; Velchreibung der ne 
de und des Naturalienkabinets. H. M. 3.64. © 

Etiftung des Waiſenhauſes. Eph. I. 80. St. 1. 3. 


Schafkäaſe, ſ. Schafe. 


Schafzucht, ſ. Schaft. 
er Ku er ſey, von Mendeleſohn. EM. 3.4 
| ug, 
Nach —*8 konnen Entfernungen gemeſſen werden, 
— Küintoornh erfand dazu eine befondre- Terzienude. 
M. 3.83. Jun. S. 605. 
ra * Ü beichämt, zu Schanden, v. Eſchenburg 


Sul. ©. 
Sqarfenb er 9 mais Raubſchloß, jezt ein Chur⸗ 


fuͤrſtliches Amt, Beſchreibung deſſelben. D. Mſ. I.88. 


Jul. S. 47. 
GSqaͤrfrichtaͤr, ſtiſten durch ihre Kuren vielen Schaden, 
v. Glave. H.M. J. 70. S. 


1469. 
‚Sharladfarbe, Tatie dazu wird in Amerila gefun⸗ 


den. H.M. J.65. ©.713. 
Schat lotten (Allium alesionicum L.) Wie fle zu pflaw 
zen. HM. 3.66. S. 10013 3.68. G. 467. v. Aue: 
"der. 9,67. 8.20. 
‚ Shayuugsennnarlonsge[däfte, Gedanken ‘dat; 
über. Erd. 3.83. St.2. ©.ı 
 EdYanämter, zue Unterſuchung Ind Bezeichnung der 
nn follten a demn Staate ſeyn, v. Roßmann. 


3.72. 
| oda uenburg, —* Berfaflung des Eippifchen Ans 


theils. D. Mſ. J. 77. Jul. 


S. 92. 
"Bayer und, Schwefelbrunnen und Ealzquellen berät. 


Tan darüber, v. Ebrhart. HM. gr © 
| Er —— im Alien Antheile. St. A. D-% 
—S —586 anter Graf Bulhelm. Br. B 


. . H.5 
Allerley — E daher. Eh. J.77. St. 4. O. 94. 


Grobmal des lezt werftorbenen Bien und feines Gcng 
sin, DM I.79. Ort, ©.369. Des. 8.572. 
rn des Röıyerk bey unangenchien Dingen, von 
Pe KR DM J.73 V. 4 8 1 








Schaum. Saießp· 449 


Sqaumelcade, (Cicade Mpumaria L.) Serfchiedene 
Merkwürdigkeiten an berfelben, H.M. 3.79. © 377. 

Schaufpiel, f. Schaubühne. 

Ochazgräbergef ideen, aus ben Acten erzähle von 

Schroͤder. D. M. 3.94 Aug ©. 189 

aus der Srafkhaft Kavenäberg in dem Fuͤrſt. Minden meiſt 

aus Acten gezogen v. Swwager nebſt einer Veſchwoõ⸗ 
rungsformel. D. Mſ. J. 86. Jul. S. 38. 

Saefer, gr von, erzieht Guſtav II. Erb I. 7% 

5 


Scheide, wie eine runde auczurechnen, deren M Durgmeie E 
nicht alle gleich find, v. Kaͤſtner. H. M. IT. S. 


1633 
Schribenfäießen, T Schoötzengilden. 


Schelm, verfhiedene Bedeutungen dieſes Worts. B. M. . 2 


J. 83. Aug. ©. 189. 


einer tchält immer den andern, d. Dies. D. Dr 3.80 | 


Set. 6. 277: 
Schentelbein, Bemerkungen über die Verrenkungen def: 
ſelben durch äufferiche Gewalt, v. Evers. H. M. J. 

71. S. 939. J. 82. G. 1473. Art es wieder alas 
‚richten, 3 Penrices. HM. J. 63. S. 73. 
Schierling, (Conium maculatum L.) Mit: ihm wird 

ein offener Krebsſchade geheilt, v. Ramdobr. H.M, 
3.64 ©. 199% Wird verschlich gegen den Krebs ges 
braucht, H. M. 3.7 ı © 69. 


2 . 
Sqchieſgewehr, Urſach des Zurchtoffen® derfelben. H. 
q h EN 


2. 381. S. 1531 37. v. Ebendaſ. 5.82 
wo x Zandloch derfelben angebtadt ſeyn ſollte. H. m 


ti. ©. 1550. 
Sdie *4 ve chledene Meinungen von der U 4 
Phi —** v. Schmid. 8 Ser & 


über le Vatangen im Schießgewehr. H. M. Br. 


©. 1531. 37. Anmerkungen dazu, v. Martens. H 
M. — BL - ’ 


Erfindun — machte Baco. H. M Jag8 S. 


1237. ie frühere Erfindung und dem Gebeauch 
ken, sa Saecı is. von Feldbeim. Su. Iy 
8° Gt. ß. 8.658. 
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u * Schifſ. Saqlaͤge. 


nn — 
- 


Sqhiff, Beſchreibung der gewöhnlichen Arten verſchledener 
een ann und Gebrauch. H. M. J. 80. 


—E er —* derſelben vor Wuͤrmern zu bewehren. 
. M. J. 80. G.1295. J. 89. ©. 221. 


von 100 Kanonen und 1000 Mann Beſatzung, wieviel 


Laſten trägt.e6? H. R 4.88. ©. 143% . 
ſ. auch Cameele. 
Saqatſſahe Vevtrag u Geſchichte berſelben, DM, 
9. 8.1. G. 31. 


u Ortirung ber dep der Oiffah zirodal hen Kunftnör 


HM. Ho. ©.693. 711. 37: 53. 
Bufäge vun, v. Miller, —8*— 6. 1537. 53. 6 


85.' 

* das CR nt des Sräffend ber Eaife 

N” 80. © 

—8 der bey — Engländeen und Hollaͤndern ge⸗ 
wöhnlichen Schiffe Ober/ und Unterofficiers, v. Muͤl⸗ 
le. HM. 3.80. ©. 1601. 


. Schiftung, cder —— in — 


Ot.A. H.10. &.ı29. H. 12. ©, sog. H. 15. ©. 
359. f au —I 


J — —— (Teſtudo L.) wohin pie —— ihre 


Erer legen. H. M. 9.67 5 
auch die Seeſchlidktöte tan nicht lange unter Waſſer bieh 
den, v. Perſon. D.M. %.73. S. 635 


| 35. 
er Sgiloläufe, ( Coccus hefperidum L.) hun am Ana 


nas, Or. — ic. vielen Schaden. Mittel das 
gegen. H. M. 3.71. 8.473. 


| Schinken, nee Art nlihe un und zu tuuchern, 


v. Selbmann. H. M. 9.73. G. 1583. 
Schin zach Dorfin der Schwein, über die vortige Selverfhe 
‚Brfelihaft. Erd. 3.76. Ot. 7. ©. 19. Ot. 8. S. 176. 
Na. cht ron Verſuchen ee dem dortigen Minereiwafkt. 
HM. J.64. ©. 790. 1 


Schirmen, d. I. Fechten, v. efihenburg. D.Mſ. J. 1 


Jul. ©. 40 


40. 
2Schlacht er, Hausſchiachter hießen in den mittlern Zeiten 


Kaͤter oder Kaldaunenwäfcher, am waren ‚yon den 
Hiengern verſchieden. H.“.. J. 64. &. 181. 
Sqchlaͤge, Halten mande Wölfer für Drertmale der Eiche 
und freundihaft. Vemerkungen Darüber. V. G. J. 
89. Sun. ©. 551. 


% 


. 


Schlaf. Sälef ;45t 


Schlaf, Über die Natur deſſelben. H. M. 9.77. S. 2885. | 


Salarnolz und Standbäume follte man nice sufammens 
rflanıen, p. Weillenborn. HM J. 64. ©. 502 
Schlangen, ©eichreibung der Nord⸗Amerikaniſchen, und 
ihre Schädlichkeit. H. M. 1.82: S. 1297. 
Mäznehline, Veihreibung derſelben, und ihre Schaͤd⸗ 
lichteit. MR. J. 74. O. 986. 


Waſſerſchlangen, warum fie eine ziemliche Belt auf dem 


Lande leben lönnen, v. Parſon. H. M. J. 73. & 


636. Kar 
Biffe der Schlangen merden durch Eau de Luce, oder , 
engliſches Salz unſchädlich gemacht. H. M. J. 66 


©, 1449. 
Ochlangenbad, Beichreibung der Gegend, Gebüude und 


des Waſſers. H. M. J.83. S 68. D. Mſ. J. Bor 


Dec. S. 549. 
SEchlangenbiß, ſ. Schlange. 


Sqchlangenſtein, Deſchreibung, Nutzen. d. m. 3. 


74 ©9835. fl 2 
Schlehedorn, (Prunus Ipinofa L.) kommt im guten und 
ſolecten Boden fort, Verpflengungsarı Hedi. J. 


65. &, 1334. 
Odieihhandel, verſchledene Arten deſſelben. H. M. J. 


80. SG.1333. 
Daͤniccher. Eph. J. Ste. 8. ©. al 7. 
Sqhlendrian, über ihm und Weltkenntnißg. 6.0. J. 


87. Jul, ©, 34 
Ohiefien, vefüriehen. D.Df. J. bo. Yan ©, 83 


Der}. . 213, 
Biforif  grogränhifä. ſtatiſtiſche Bemerkungen daräter, 
v. Vieſter. Bm. J. 83. Merz. O. 236. Jun. ©, 


Sat. Ok. GS. 309. 
Siotiſuſche Angst über Volkemenge, Fabrilonten, 


Handel Viehſtand, Seidrꝛnbau 1777. GBr. W. H. 31. 


S.62. 
Manufakturen baſelbſt. H. M. ro, S. 1199. 
—* der dortigen —8 eo. a 34 © 


247. 
Piandorleſe, andad über dieſelbeu. St. A. O. 27. G. 343. 
über ſie und den Zinsfuß, aus Der Rede eines Fandflandes, 


©ı, a. d. 33: ©, 18. 9:38. ©. 322. über Herunter ⸗ 


ſetzung des dortigen Zinsfußts, vᷣ. von Carmet. Ei. 
A. Hı48ı &.317: E : te ee 
. x 4 
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Odleſien, über die geurung baſelbſt mit Sleinlohlen ‚® 
Webrs. H.M.-3.89. ©. 1643. 
über das Mauſoleum des Grafen von Sanbrafty. D 
PR J . 84. Aug. ©. 181. 
Oeſterreichiſches, deſſen Producte, Manuſacturen, Kan, 
dei, Gahriten, deren Verjzeichniß. ®. Mr. J. 86 


g. ©. ı 
Bi auf * dortigen Eelbelgenfäaft. em 3.82, & 


5.6.5 
"sei * „rpm, Machricht über den Zwek und 
en —F Saujols , Holgelinſaen Landkommiſſion. 


Satief fen N von, —ã— Berdienfe um Heſſen. DR. 


„83. Dit. 8. 357. 
& J ttt abe Ableitung dleſes Worte, ob man Schritt: 
Stlittroder Sireitſchuhe fagen ſollte. H. M. 9.81. 
S. 105. Noch eiwas über ‚die eigentliche Benennung 
derſeiben, v. Pratje. H. M. J. go. ©. 1613. 
Baciälag au pe Pa beym Stirfauhlaufen. 9 } 


. M. J. 82 
Solei, ——* Vorledeſcieh, Gehler befelben, 4 


M. J.77. 
. GSötoffer, deflen Ride au auf Ifelin, f. Iſelin. 


Saglurfen, beym eten iſt ungeſund, v. Baͤcking. 9 


M. JIe78. 
u Schmaltaiden, Sehgäfrigung der Einwohner, Gewehr 


‚ fobrl, Sauwert. D. Mf. 3.86. Det. ©. 338. 


Schmalte, wie fie serfertige werde. 9. M. 3.65. ©. 


w 1114. 
Samui, (gefchmolene Butter) Hält ſich ungleld länge 
: al6 eingefaszene Butter; Werfertigungsart, Nuzen, % 


8%. "Schäffer. HM. 9.70. 


.7% ©, 1 
a E gmelstiegelfabrli zu Amen In * Nach⸗ 


then darüber, v. Prrleben · H. M. J. 65. ©.999. 
Schmetterlinge, werden am beſten durch Eriiehune der 
Raupen erhalten, Belehrung über die. dazu nöthiae 
ee maart ber Haupen, u. Errleben. H. M. J. 
14. , 
Bemerkungen Über ein Paar Sqqweiterlinge. DM I 
74 V.4. C. 202. 


‚ Cammlın en derfelben 
RS But A Dean ah 9. 


t 
\ 


— — — — U ‘ . , ‚ 
. * 


Schml. Sahned. 


und auszuſpannen. H. M. J. 84. 


heſte Aufbewahrung der Reliquien —** — und Abhal⸗ | 


453. 
Ametterlinge, trofne Eqhmetterlinge anyufenchten, e 


ung der „Hhemer von den Sammlungen, H. M. J. 


—* ver dledene Farben und Klede auf Be Flügel zu 
bringen, fo daß fie natuͤrlich ſcheinen. H. M. 3.84 


vichtene Frhaltung und —— der Hausen und 
Puppen. HM. J. 844. S.8 


verfchiedene Wiitrel die Raupen FR — der Zarben 


‚aufiubrwahren. H. M. J. 84 
chin id, Nicol. ein gelehrter —X in Hannover, 


1783. deſſen Geſchichte. VB. M. J. 85. Nov. S. 4583. 


nenn über defien Behandlungsart. H. RM. J. 

go. 8.1 

chminke, Konfumtion in Frankreich und Vorſchlag einee 
Abgabe davon sum | Beten armer Officiersfcaum. D. 
ME. 3.81. 8.1. 2.176. 

chmirgel, was er it, wo er gefunden, wie er gebraucht 
wird, von von Abfen. 
einem Ungenannten. S. 107. n. E. 8 

Br Bedeutung dieſes Wort H.M. %.79 


Fri der Vorſchlag, aus demfelben durch Berdänfung 
des Waffers die Erde zu fammeln, uud fie zur Beför⸗ 
derung des Wachsethums der Olarien anzuwenden, iſt 
nicht praktiſch. H. M. %.63. ©. 143. 

wie derſelbe das Korn verzehrt. H. M. 3.70. ©.443. 


0m. 3.85. ©.103. von 


der im Maͤrz 1771 sefalene war vorzüglich merkwürdig. 


HR. 3.72 


‚22. &©.4 
Beyſpiel einer Derfon, weiche 6 Tage unter dem Sinn 


ohne Nahrung zubrachte. H. M. J. 64. ©. 876. 
qneeballenſtrauch (Vihurnum opulus I.-) Be 
ſchreibunq diefes in Deutfchland wildwachſenden Eiraucht. 
.M. 3.68. 0. 458. 
chnecken, N. merfwürbige Vefruchtungeart. O. m 


3.79. 6.37 
find 9 —8 ‚Rahrung der Fröſche und aröten, 
».Korermund. H. M. 3.87. ©.703. 
Schlikſchnecken, ( Limaz agreftis L.) in den Marſchge⸗ 
. genden der Niederelbe. Beſchreibung, Fortyflanzung, 


Reit Vermehrung, Samen in, den Geldern x.; Bon 
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>: Sant Gi, 


0... Shlag fe zu vertreiben, Bedenklichkeiten gegen bie in 
=: England vorgefchlanenen Mittel, das beſte Missel gegen 
2. ſie iſt der. Froſt. H. M. J.64 ©.209. 
Banedhe n, Nahrung und Fortoflamzung kleiner Waller, 
4 ſchnecken. H. M. J. 63. G. 801. 


wWerireibungemittel: Eclidihneden todtet ber Lederkalt, 
1 die Holzaſche, der Band, v. Clare. HM. 5.65, 
787g Wie fie am beften Durch Kalk zu vertteiben. 


H. M. J. 69. ©. 251. Zwie belſaft Hält jie vom Saas 
mien ab. HM. J.71. S. 1535. Sie aehn den mit 
"Halt angefeuchieien Eaamen nit an, v. Elare. H. M. 
3.71. Srıgr._ Werden durh Düngfalz vertrieben. 
IHM J. 70. 5.399, desgl. durch Küchenfalzwafler, 
\ Br u HM. 31: ©. 687. —R 

wie ſie von Baͤumen abzuhalten, H. M. 3.71. S. 408. 
. Me Kelleen zu vertreiben, von Mayer. HM. I. 78 
’ “ «223. N - 

wir fie nid Leim zu fangen. H. M. J.77. ©, 879. 
‚.Mütel die Eßbaren aufzubewahren. H. M. Ju 64. 6 


-"  &chnepfe, (Scolopax L.) Beſchreibung und Bang der Pfuk 

. ſchnepfe, Sc. limofa, der Becaſſine, Sc, gallinego L. 
u de Schnepfenhühndens, Sc. gallinule, und des Re 
27" gemvogeld, Sc. Phosopus, v. — 88 HM. 3. 80 


©. 413. 
Sqhnepfenthal, Landgut bey Gotha, Nachrichten Aber 
' dwannſcheeruiehumoauſtalr daſelbſt, KErziehunge 
anſtalt. 
Nachricht von einer weiblichen Erziehungsanſtalt daſelbſt 
"m Andre, ſ. Erzichungsanftalt, 
Schulttlanch (Aliiam fchoenoprafum L.) Wie er ja 
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A oo pflanzen, v. Lueder. H. M. 3.67. G. 239. 9, Finger 
De nanne H. M. I. 68. ©. 467. 

Mt 4% * nbeit, ein Geppraͤch über dieſelbe. D. ME, I 76 
ip . +3. ©. 131. 

” Aber bie Aheniie derſelben. G. M. Ig. 3. St.1. ©. 4% 
: Was iſt fie daben die Griechen fhon die hoͤchſte Grm 
Br fe erreiche? ? v. Sturz. D. Mſ. 5.76. Dee, S. 114% 
wie weit erſtredt ſich die Harmonie zwiſchen ihr und Tu⸗ 


De gend, DM J. 78. Merl, ©. 193. 

n Geſchichte derſelhen. H.M. 3.63. S. 2857. 
Belllmmuna des Degriife des Schönen, in wiefern bafe"ie 
— objectiv iſt und empfunden wird; idealiſche und geiſtige 





Sad Ede \ od 
Schönheiten, Einfluß des Gefuͤhls bes Schönen auf 


- das moralifche Gefühl, v. Feder. DM. 3.76. Aug, 
G.7i2a. — FE 
Shöu beit, über die Verwandefhaft des Schönen mit 


a Nüglichen, v.. D.ME 3.75. ©. 1. S. 85. 
18 {) 4 2 % — — 
wozu taugt dem Unglücklichen der Geſchmack am Schönen. 


D. Mk. J. g1. V. 2. ©. 55. 
Schöne Wiſſenſchaften, f. Wiſſenſchaften. —1 
Schonburg, Grafſch. Geographiſche Nachrichten, Fabri⸗ 

ken und Induſtrie daſelbſt, v. Wuͤnſch. ©. M. J. 85. 


Jun. S. 507. 
Sqchoͤn ingen, Lifte der Gebornen und Geſtorbenen von 
1755 bis 68. HM. i J. 66. ©. 351. _ 
Schoͤpfungsgeſchichte, f. Moſes. 
Sqolle, (Pleuronectes platefle L.) Veſchreibung, Aufent⸗ 
daft, Nutzen dieſet Bifhes, v. Wallbaum. H. M. 9. 
81. ©. 1003. 1009 ; 
Shornfeine N 


Gefahr, Mitteldagegen, v. Ebel, DM. J.89. ©: 1, 
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fiat Halle; Reſcript. St. A. 9.44. ©. 451. 
Kloerbergen, v. Beſeke. D. Rſ. 84 Jun. ©.545. 
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Berliner Schulanſtalten. Eph. J. g1. Gt.1o. G. 475. 
ein en darüber, v. Mörſchel. Eph. J. gi. St. 
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— wiederfahrnen Ehre. D. Mſ⸗ % 82: 


onen Squhmacher, woher kͤmmts, doß be 
nem ‚bürgerlichen Gewerbe ſo viele aber Sphaͤre 
vernuͤnſteln a vom Schuſtergewerk, v. Bedik 
M. J.83. Mer ©. 284 
a gelepeten Squſtern v. Geoike & 


angehen, 1. been Abvotaennef Liz ‘ 
Et. 1.6.1 
Ahle Größe u. Voltemens⸗ einiger Sqhwaͤbecher d 
64 v. —— Dar 8365 
waden, ſ. 
— Aber die unſerer Zelten, G.M. 
Gi.2. nt Antwort en u hkidtenberg 
+ 6 —— DE vr ' 


Ä un ' . * 
⸗ 


Shwal Sauamm 463 


Schwärmeren verbreitet ſich, wenn man der Vernunft das 
Recht abfpriht, in Sachen, welche äberfinnlide Ge 


genftände beereffen, zuerſt zu ſyrechen, v. Bant, B. 
M. J.86. Oct. ©. 327. 
Iſt der Eifer kaltbluͤliger —— gegen dielelbe nuͤz⸗ 


Lich oder ſchaͤblich. D,ME J. 76. V. 3. ©. 111. und 


207. Anımort darauf. DM. —** Sept. ©. 


785. Noch eine Antwort v. Kleuker. DR J.77. 


Metz. S 223. Art, S. 331. 
durch Aufklärung arbeitet man ihr beßer als buch Saty⸗ 


re oder Äuferlihe Verbindungen entgegen, v. Moſ. 


Mendelsſohn. DM. 3.88. Febr. S. 133. 
Behſpiel eines Schwaͤrmers aus — von Sk 
der. B. M. J. 84. Mer. 6.2 


Schwalbach, etwas von deſſen — era. 


H.6. S 225. 


Beſchreibung der Gegend, Character und Ton der Ein, 


wohne. DiMf. J. 81. Sept 6.198 HM. J. 
93. &.74 
Ochwalben, find Zuguögel, ziehn nach Ardypten ; Ans 
gabe ihres Wege dahin. H. M. 1.66. —ãæ 
überwintern in Aftika. H. M. J. 67. S. 79. Sind 


Zugroͤgel, verkriechen ſich nicht in —8B IM, 


3J. 69. ©. 168: 

werden im Wimer im Waſſer gefunden, eönnen wenigſtens 
in Weſtafrika nicht üherwintern. H. M. J. 66. ©, 
1537. verkriechen ſſch in Suͤmpfe, v. Leiſewiʒ. H. 
M. 3.67. S 1437. Leben wirklich noch, auch wenn 
wir fie für tod hatten, koͤnnen alſo auch den Winter im 
MWaffer zubrinaen. -D.M. 5.67. ©. 315. werden 
Winters am Rhein > Hoͤlen gefunden. Ebendaf. ©. 
1023. Beyipiel von Schwalben, die den Winter im 
Majler zugebragt haben, v. Meppen. d M. J. 79 


—* ice: warum man ihnen nichts thut. 9. wx. 
J. 79. S. 33. Nur die Rauchſchwalbe Hirund. (ruſt. 
L.) frige Dienen, H. Mr 3.86. ©. te 

Schwalheim, über den an Geſundbrunnen. Se. 
A. Haı. S 70. 3423. ©. 114. 


Sdwamm an neuen Gebäuden, Urfachen und Mittel dar 


gegen. H. M. 3.73: ©. 367. 653. J. 79. S. 493. 
J. 87. S.607. dagegen. ſoll Buͤchen⸗ Aſche dienen. J. 
87: 5 527. deögleichen Luftlöcher unter den Schwelm. 
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46 BSchwan. Schwe. 
u ne | —8 ©. 560, die Banart iſt Schuld daran, a 
Fan Fa ge Verhütung, v. Meyer. Ebendal. S 
brrſchledent — uͤber die —ED 


Verhütung. Ebendaſ. S.711. 17. 
Schwamm, wie man auf feuchtein Schwamm Erb 
= pflanzen erziehen könne. H. M. J.67. ©. 788: 
„eane n, Aufenehalt, Beſchkeibung, Fortpflanzung, 3 

38 er. Dflege der Zungen, Nuten. HM. 9. 


* ——— welchen man in Ruͤdſicht auf Leibesbeſ 
tn Blut laſſen Fönne, in weichen Kraufhe 
—* und ob wider Willen der Kranken? H. 
3,86. ©.786. und v. Koch. H. M. J. 86. G. 
NR ZI wi Eu ei follten ſtatt des Aderlaffens ab hrende Mittel br 
Hm HM. J.86. ©. 105t. 
Eger ch, Proceß mit Baden und gun St, 
| 9.4. 6.427. 9.8. 6.493. 9.9. ©.2 
a — Weihe, Bade Radrichten daruͤ 
St. A. Hat. E36. H. a8. S. 515. 
W IX (Prunust.[pinofa L.) wie der Gaan 
DE " behandeln, daß’ er gleich im erſten Jahre aufgc 
EEE: J HM. J. 63. ©. 1455. 
— —— reiherr won, Gaec. 16. feine deut 
J J Ueberſetzung des Cicero und einige eigene Auffäye bet 
ſend. D.Mf. 3.85. Yan. ©. 86. 
Gqwarzwal d, Character, Nahrung, Induſtele, Wo 
no, fand, Lebensart feiner Bewohner DM J. 


on ©; 
genen hßeninpate, Vollamenge vermehrt ſichr 


ee * 1781 bis 69. Verſuch d. Br. W. © 33. Angabe | 
“ Vollomenge D. Mſ. 3.76. Jul. S 
ni i Ordnung © en —* 58 die Bol 
oo. i kl⸗ n. 
F Geſchiqte, —æ —— — 


rd le On. 9.22. ©. 230. von ı7 
Be Veishudbchug FE Y 


te Folk Arleg mit Rußland 174t kind 1788. Sr: 
46. ©. 165. War der Krieg mit Rußland 178 
fo gefährlich? fo — gegen die Sqwediſche M 
giesungsform. St. A. 2.49: ©, 12. is 19%, 
e ber deffen Brig mis den —* ‚äh eu 0 
& — 


Sqhweden. = 465 


RER — der ii Blotte vom Jahe 
‚1788. St. A. 9.49. ©. 1 
„Eines Samıien Worte über den Krieg 178% St. A. H. 


so. ©. 1 
. Yo miralisätsurtheif im Betreff einer Oeſterreichiſchen Priſe 


während des Kriege 1789. St. A. H.52. S. 457. 


Ritterhausordnung Guſtav ey? —* — son 


Guſtav In Br. W. H. 19. 8.6 


Reichstagsprotokoll des Vürgerflandes 1789. Etwas daraus 


tın Betreff det Kriegs mie Rußland. Si. A. 9. 49.6. 99. 


Geſſyze des Vauernftandes bey feinen Verfemmlungen nuf 


dem Relchttage 1786. Er. X. 9.48. S. 458. 
ber id: fi) auf dem Reichötage 1789. St. 
o. 


163. 
—— = Kandmarfchalls, Dictamen ad — 
coll. oder Klagen gegen den Adel auf dem Reichstage | 


1789. St. A. 9.50. ©.246. f. aud) Lewenhaupt. 
des Ritterhauſes Dictaınen ad Protocoll.. gegen bie Ver⸗ 
: ee und Sicherheitſsacte von 1789: St. A. H. 

. 81 

Yaftand — in Finnland 1788. eiwas gegen bie 
‚ ‚Rechtmäßigkeit deſſelben. St. 9.49% G. 11. Rer: 
. theidigung beifelben. Ebendaſ. G.25. Er darf nicht 
mis dem ſchon alten efndependenzplane” Finnlands vers 
wechfelt werden. Ebendaf. S. 2% Noch etwas über die⸗ 


fin Aufſtand. St. A. H. 51. S. 306. Schreiben der 


Kinnländiſchen Armee an die Ruſſiſche Kalſerin bey 
diefem Aufftande, und Erklärung von Seiten der Kaiſe⸗ 
rin Ot.A. 9.43. S. 408. Major Jägerhorn wird 


von der fiunlaͤndiſchen Armee an die Ruſſiſche Kelſerin | 


abgeſchickt. Ot. A. 2.48. G. 408. 


Regierungoform, neue, verglichen mit der alten von 1720 | 


v. Saeberlin. H. M. J.72. ©: 1569. ı60n 
Koͤnigẽeid von „1779. Vr. W. 9.27. S. 200. 
warum ber König drey Kronen In einem Wappen führk, 

DM. KB: ©. root. 

Prototon bey der Geburt des Kroapcajen 1778: Sw?. 

2.49 6.48. 
vermindert feine Beamten. &h. 9.47. St.3. S. 310. 
Errichtung der Soeieté des Sc, et des lies Leitres; Ein⸗ 
‚führung der Nationaltracht. D. Mſ. % 79. Jun. 
523. Gebanſen uber die —— DS 
B4 Behr, S. 10 a 
25 ‚17 Sg 
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466 3 Schweden. 
Saweden, ‚Nachrichten über: den’ Waſoorden and ve 


Statuten, v. Miller. D. Mſ. %.77. Jun. € 
= Beoronang für‘ ven geifllihen Stand. Se A. * 


83 
.Verordnung wegen Prehßfceiheit. Br. W. H. 39. e. 14 
Eph. 3.78. St. 2. S. 105. 
Guſtavs jil Reſerlpt wegen Verkauf des Sehelmniffes ? 
Nerlenimrrägnaton. Or. W. 9.40. S. 251. 
Aueſchreiben wegen der Nationaliracht. Erb. I. 78. -€ 


—* gegen Hurerey und Kindermord, en. 
8 18. 
... m 72. Br. W. 09.5. S. 277 
—— betreffend. Br. ® 1, 14. ©. 6 
er Seidenbau 1778. Or. W. H. 21. ©. 21 
Derehnung feiner Schäfereien, Wolle und Wollenmar 
facturen von 1759 — 79. St. A. 9.2.” ©. 19 
Nachricht über 2 Sorten fhwidifcher. Soumwolt. 
MR. %64 G. 1670. Blibersund Kupferbergmerte, 
Saala und Fahlun. 
- "Yandels Verzeichniß der von 1738 — 48. eingangen 
F Waaren, v. Ebeling. H. M. 3.72. ©. 1377. 9 
1409. desgleichen Stuhr om 1738 — 48. v. Et 
ling. HM. 3.73. ©. 321. über Manufacturen nı 
Sandelsfreibeit, 56. 4.81. St.1..©. 56. Getreit 
einfuhr von 1738 — 69. Verſuch d. Br. W. ©.7 
Branteweinhandel. Eph. 3.76. . SE 11. ©. 208. 
ir, Difeonsocompagnie. Br. W. H. 48. ©. 377. 
VBeſchreibung der neueften (1777.) Sanfotranaportjet 
j Br. W. H. 8. S. 93. 
vortreſliches Poſtweſen. St. A. H. 52. ©.504. - 
em IX. Screiben an Chriſt. LV. von Dännemart von 161 
dee däniſche Basen an ſchwediſche Unterihanen. € 


A. D.49. ©. 9 

 Suftav Adolphs hede an die · deutſchen Sürften fein: 
Bundes. Eph. J. 84. Et.2; ©. 188. 

Chriſtina, ihre < Belehtungsgefgicte als «in Cerpie| 
ſuitiicher Raͤnte, v. Eupn. -©.M. 3.87. Aug € 
137. : 

u XI, . über deſſen Jugendunterricht. Br. W. 9.1 
S. 2. Über deſſen Ted und der Gefangennehmung dı 

Baron Görz. OBr. W. D.4. ©.230. Über deſſen E 
mordung. Dr.W. D. 3. ©, 144 dr wurde wit " 


— 


8 


Saowedenb. Sachwein. 467 


Siggert ermordet, v. Schammei gegen adoʒer. B. 
88 83. amt. ©. 313. Noch erwas über Earl. Gt. 


Schweden, —E I. und das Fraͤuleia Taube betref⸗ | 


fend. Br. W. 9.2. S. 75. 
Guſtav Il, deſſen —* aus dem Sram. des St. 
a ph. 3.77. St.5. ©.117. St. 11. ©. 118. 
‚ ‚Briefwecfel mit Pius vi betreffend. Br. '®. 2.47% 
S. 332. Inſchriſten des Gr.v. Taffıe auf ihn. H. M. 
%.71. S. 971. deflen Schreiben an Bardn Sparre 
wegen Erziehuug feines Prinzen. Erb. J.82. St. 2. 


S. 2 . 
GSchwed en burg, feine Schriften finden jezt vielen Beyfall, 


er felöft findet viele Anhänger. ®.M. 3.88. Jan. ©. 8. 


» eine ſeltſamen Yehrfüge laſſen ſich nur dann erklären, . 


wenn man annimmt, ee fey Mierfzeng rönifcher und 


a Abficheen gewein. B. M. J. 88. Sept. u 
eine Kir Hauptfäge aus feinen Schriften gelogen. ©. Bu 
MM. 


8 Sept. ©.268. 
Aufſchluß über eine einer Geiftererfcheinungen. ©. m. % 
88. Apr. ©. 30 


3. 
Seine Schriften enthalten einen Schat von großen Wahr⸗ 
heiten, wenn man fie nicht nah den Buchflaben nimmt, - . 


v. Schloſſer. D.Mf. 3.88. Jan. 6.57. 


Schwefel, gediegener, wo er.gefanden wird. H. Di. 8. 
86. ©. 38. 
geftoßener ai rohen Bolus vertiigt die Ameiſen. 2 N 5 


3.87. 119. 
el ionimen und Waſſer aus den Fondemens iu 


Bevieux chemiſch unterfuht. ı H. M. 3.65. S. 586. | 


Schwefelbrunnen, entdedt bey Hannover, deſſen Bes 
ſtandtheile, ». Eyrbart. H. M. 1.79. G. 1489. 
bey Limmer, Nachrichten Über ihn, v. Ebrdart HM. 


J. 34. ©. 614. 
Schw —*8B eniſteht von Saamenſtaude der Kiefet. 


.71. ©. a291. 
Sqonigen und Reden; warn iſt beides Pflihe? wann 


. am leichteften? v. Meißner. D. Mi. J. 82. Gepyt. 


262. . 
Ohmweine, wie fie zu erziehn, zu mäflen, bey Lrautheiten J 
zu behandeln, der Speck einzuſalzen, zu rauchern 6 x. H. 


3.67. 6.1427. .. 
Gg 2 


—* 
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468 Säweint Samen 
® ame n €, wie die Schweinezucht einzuriäten, 5 m. 
9% ©.855. Wie Schweine gu erziehn und zu mäflı 


J ——e—— HM. J. 70. G. 417 
"anf er voriheae Art ſett zu wagen. n M. 39 


S. 2 
"eine Pr gute Art derſelben finder man zwiſchen der E 
amd Weſer. H. M. J. 82. S. 140 
"wie Ihnen das Ummählen ber Bichweiden und Ardır 
verwehren. H. M. 3.67. ©. 1641 
. Qrdune derfeiben zu 88 v. —* H. m. J.7 


F —8* oder Brandblut, Kennjeichen, Mittel. H. 
3.64. G. 1227. 

. Kinnen, ſ. Sinnen, 

Mecept gegen eine Krankheit. derfelben, wo fie vothe 
den — und ploͤtzlich erben, IHM. J. 


©. ı 
. gig, | en enthielten Ah Juden, Eghpter, Griech 
89. 8.2. ©. 75. wird durch das lange E 
Dem der Sabreim⸗ erſt ungeſund. H. M. 3.76. ( 
Soneintun, i Mäpceninfitnt da elbſt. O.Me. Er 
' er; 250. 
ante deren Bolksmenge. D. Mſ. J. 76. Jul. 


Krallen mehrerer Kantons und Städte. Ep. S 8 
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RR Et. 1.6. 114. 
Fo - Meifenachrichten. Darüber von Xeichard. D..ME. 34 
3 .. „ nd —— 22 46. 
UA vermiſchte Beobachtungen Aber dieſelbe. D. Mſ J. 
—8 Sept, S. 209. Det. S. 331. Mov. ©, 385. 
v Tr . " Yutydge aus dem Tagebuche eines Natur — ** auf 
nf FR F ae — Me Schweiz und Zealien, D. Me. 
—454 — mei narurbiforifgendnhaltt. H. M. 3.6 
— — BS. 337. 83. 465. 97. 609. 655. 767. 783. 1071. 8 
19 9 I 1119.51. 67. 83. 1231. 1343. 76. 91: 1535. zu 
un 65. ©. 13:29. 93. 353. 497. 577. 93. or. 1 
\ Der 1043. 1265. 1409.26. 57.73. 1521.1601. 17. 33-4 
- H ‚ Gemertunaen aus der Peturgeäläte der Schweijergebl 
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80, v. Girtanner. H. W. 3.86, ©. 1537. 
nn e war ehemals mit Waſſer dededt, Die Derier des 
fluſſes find noch rauen. H. © 3.65. G.1531. 
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Schwen. Schring. 469 


Schweiz, Eittengemãlde dieſes Landes aus Gaer. 16. _ 

und ı8 , ph. .82.. Gt. ı0. ©. 369. 

über Schweizerfeeibeit. St. A. 9.14. ©. 145. 

Schuten, f. Schulanſtalten. 

über Landrogtstygranney,. St. A. H. 22. &.226. 

Nachricht von der Landesgemeine tn Appenzell DM. J. 
76 ul ©.650. 

Un:uhen ymifden. gürd und Stein. Erb. J. 84. St. 5. 
©.626. 81.6. © 753. 

Ochweizer in franzöfiihem GSolde, ihr Blut gegen das 


franzöfifche Geld abgewogen. Br. W. H.32. E67. 


über dte Verfaffung der franzöfifchen Schweizerregimens 
ter. St. 9.32, ©. 42 
ob. Muͤllers / Briefe über ein oweheriſches Hirtenland. 


D. Mk. J. 31. V. 1. G. 97 185. V. 3. S 38. 123 . . 


241. 
Schwelzerreden bey der Legitimation eines franzoͤſiſchen 
Geſandten zu Solothurn. Dr. W. H. 56. ©. 117. 
Schwenkendiech, J. G. L. macht in — auf neue 
Art Kugeln aluͤhend. Et. A. H. 


Schwereder Korrer, wie Ihr Berl a einander | 


zu erfahren. H. M. 9.70. S.4 


Shweringen, Garten dajelbft. * Mr. J. zr. Ser 


©. 204. 
Shmwimmen follte die Landjugend lernen H. w. J. 


69. 
S. 189. Es würde nicht nur die Zahl der Ertrunkenen 


“mindern, ſondern aud) manden. andern Nugen haben, 
PM. 3.79. 8.91. 
die Maſchine zum Waſſergehn if eine deutiche Eı iadung, 
v Kaͤſtner. H. M. 3.65. ©. 1599. 
Samindfan, arfase 5 — Anftekung,, v. Ebe⸗ 


ſi⸗ pe f per Tele vor daher 1 hneiangelegenfett werden, 
v. Wichmann. H. M. J. g0. ©. 801. Ein Veyſpoiei 
ibrer Anſteckung. H. M. J. 82. G. 50 

—— wird dagegen empfohlen. 8 ®. I.77. ©. 


Ban tagen, Ranneihmwingel. (Feftuca Auctens L.) 

bber deffen Pflangung und Nuten, v. Koͤhne. H. M. 
J. 89. G. 1451. Art Ihn zu ſaen, zu fammeln, in 
7 und zu ram, v. Basel, 2 M. J. 
9. © . 809. u R) 
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Re Wartung, Nugen, IM. J. 


‚» 


ur 470 Gqwit. | Suter W 
. Og4wiben der Hände, ein Mittel dagegen, v. Boͤn 


.M. J. 68. S. 725. 


J "Selaveren, auch Leibeigenjagd auf - Iso de France u 


in Deutfhland. Br. W. 9.27. ©. 
Selavenhandel, f. Megerhandel, 


v*0 Selauesen entſtand nicht aus Mangel der Slafrung ’ 


des Beldes, fondern aus Mangel an Gebraud) | 
" Menfchenreäte und Kräfte, v. Schmobl. B. M. 
83. Apr. ©.336. vergl. Leibeigenſchaft. 

über ‚deren Annahme ſtatt Todesftrafe, v. Schlettwe 
Eph. J.77. ©t.8. ©. 121. J 


= Gerne Slavonien. 
25 BSes ebut, Würze, Sauerkraut, Cieronenſaft und Ae 


en u die beſten Dieofte dagegen. H. M. | 


ER 61 
\ & on 3 tebene Arten Beh In Siam; SH 


lichkeit. N. M. J. 74. © 
Seorzonerwurzel, FREE HN —A L.) Anba 
1089. 
glebt ein geſundes, —ERE Kuffergeiränt, J 
MM. J. 70. & 1 


2 148 
Setorhen, verzehrten en Ihre Todten. H. M. J. 64. S. 163 
Bande rogale und Lit de juftico ertiärt, Oi. 


—XRXXR Seanlien, Beſchreibung dieſes Thiers ve 


79. ©.802. 


JI Webro. HM. 
See von Jong, de Lucs diei dahin. HM. 3.78. € 


EN — main, ) Veſchreibung befielögn, d 
‚Sun gu in Tr baſelbſt treibt man Teufel aus © 
Sri Ku —8 an großen Säifen, 2m‘ 


80: ©.483. 
RT geltuch, sie folches bp nothleldenden Deichen zug 
brauchen, v.Bekmanıı H. M. J. g0. G. 1265. 


.. ‚Gietäther, (Phocae L) leben mehr auf dem Lande al 


Waſſer, v. & fons. .M. «6 . 
Orntagen, —* —eS H. 


Br vn or Seſcic⸗ ven Dat 
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Seetuß. Seelenw. am 
Seetuh, (Trichetus maratus L.) beſchrieben. MT | 


65. 
Seeland, le deffen Flachsbau. 9. M. J. 70. 6.1574 
Seeland, Neur, Cooks und Zorfters Nachrichten darüber. 
IM. 3.77. ©. 1284 1316. 52. 1603. 43. Muſik 
daſelbſt. ©. 1607: 
Bel eeleiehee), ie € ihr Defen ende für uns din Geheime 
übe die — —X v. Beſeke. D. —X J.84. 
ug. 


de We Wefen nr Grepheie derfelben, D. Mſ. . 84. Me; 


‚alt. 
über ihre Immaterialitãt. D. vat. Ko. B.1. 6.2 8. 
gelangt durch Cutwidelung. rer aöe jur Ertenntaiß 


ihres Weſens, von Engel. © M. 8. My ©. n 
— * fie die verfchiedenen Smpfindungen dur eben JS. 


fo viel verfchiedenen Nerven, ‚oder wird bie Verſchleden⸗ 
beit der Empfindungen bloß durch die Verſchiedenheit 


6,34 

Bas Ind Nervengeifter? Ihre Annahme erleichtert die 
Erklärung der Einwirtung der Seele auf den Leib und 
umgekehrt, v. Träger, HM. 9.79. ©. 1 Anm 


über das Werlangen sertlben, v. Vemſterbuie. O. Mt. 


3.81. V.4. S. 9 
Über Liede und Selopdet. Ebindaſ. ©. aır. 


über das bisher allgemein verfannte Worftellungöuermögen 


derſelben. D. Mk. J. 89.8.4. ©. 3. Was Vorftels 


[4 


des Sindruds gemacht? v. Haͤhß. D. Mſ. I.81. Dit, a 


lung fey. ©. 10. eben die Unmdgligfeit des ma 


siellen Worftellungsvermögens und korperlicher Gedaͤcht⸗ 
nlgeindräde, v. Xeimarus. G. M. I9. 1. ©. 4. 
S. 27. St. 6. ©. 351. 
Darum ſucht man den Sitz deeſelden Im Kopfe, m. 
Mendelsſohn. B.M.. J. 84. Aug. ©. 142. ei” 
Seelenwandrung, f. Seelenwandrung. 
F den fünftigen. Zuſtand, ſ. Geelenjuftend und Uns 
erblichkeit, 


Gtelen, Alter Beclentäg,. Nefprung, ieh, ‚Gegen, 3 


Am. 9.72. SG. 14 
Oerienverkäufer, % (händtihes Sfsän.. plz, 


29 . 6,1475... Bormular gines Mate Boa, ‚or | 
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eu, Generaladvoeat, Nede beym Lit de ju 
wegen der Frohndienſte. Eph. 3.76. St.4 € 
"fauch Frohndienſt. 
* Rede beym Lit de juflice wegen Aufhebun 
fie in Fraukreich. Eph. J. 76. St.5. ©. 16: 
er —F Kenn die Kreugzlige nad Eu 


: hr n —E denfelten. Erh. 9.78. ©t.2. € 
| ” en der Mn. 69 Y v. Fleiſchn 
I Th Se ©. ©. 129: ©nz: ©.297. 
a 2. Ar ae im kalten ‚@egenben, nn 


ir \ 
Fe v ur ) 

SET on da Seelenw. Sei. 

RE Geelenwandrung, Gedichte diefer Lehee v. Hitm 

DE HM. 3.77. S. 1213. 49. Wie kamen die welt 

* fe a ” einander lebenden 4 in Allen, Afrika und‘ 

Nuleg. = : rita zu —F Eehre? v. Tiedemann. DM. I 

Be Den | , Betrahtungen Varüber. H. m. 3.63. © 604. 

J rd ı .°: pen Geſpraͤche darüber. D.ME. 3.82. V. 1. &. 12 
he] % zu .. ; „Brände der re bey den Porhagordern, 
FF y J FL ER M. J. 65 
BIS ze % = 6 macht Yen einem Sineſen großen Eiibrut, 9 

ie 73.66. 8.749. 

BR TEE. Be u Seelenzuſtand nad dem Tode, Meinungen und : 
TH et a tungen verfchiedener Bölter darüber, D. Me. 

Mae 1 82 8% 3. 118. 

| 3:1: Ye "a Elyſium, eln ‘Dialog von W. DM. &.g0. $ 

— den nn, 67. Em anderer. J. 82. DT. ©.55. vergl. 6 

ee. dee, 

4 Be ‚©: ns (Phoca N L.) beſchrieben v. Rd 

—33 —Bieexoſe, oder nd (Nimphoca L.) befchr 

BBELRTER, 0... 29h 4 verfäledenen Gorten, Fortpflanzung, Ni 

DEE 7 ee 4, Wevelind. H.M. 3.19. &.663. 

a J J State Eincigrung Derflsen. JM. 3.80 

te \ — Seenäffe r, erfand deſſen Verſuͤßung Irwin oder Pı 

39 .. ga ae nie? r. W. 9.8. ©. 67. 

‘ 38* A 2 Seepe en, über die vorziglichiten Fehler in der Erzie 
” BR x .. " des deutſchen Seemanns, v. möller. Erd. 3.86. 
rg. | 1. 8.41. 
ap \ Pe ' Seemarmen, Mittel fie von ben Ofen abzuhalten 
BET N Pre M. 3.09. &.221. 
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Seidenm. GSelbſto. “ 


Seibenban, Veyſoiel von im Sommer erreugten und 7) 


..  einfpinnenden Raupen, H. M. 9.85. S. 1327. 

im Brandenburgifchen. Erb. J. 1,83. ort. 

84 Sta. ©.235. ©t.5. 
S. 178. D.M. J. 84. San. ©.29. 

in Oraunfchweig » Lüneburg, Prämien auf denfelben. 9. 

MR. J. 67. G. 1409. Er iſt in dieſen Landen möglich 

und nützlich. Vorſchläge ihn in. Aufnahme zu bringen, 

v. Treſenreuter. H. M. 3.70. S. 290. Vedenklich⸗ 

keiten gegen denſelben in dieſen Landen. Ebendaſ. ©. 


517. Er if daſelbſt nicht vortheilhaft. Ebendaf. ©. . 


1453. Jortgang und Beförderung deſſelben In dieſen 
Landen. HM. 3.86. G. 913. 
in Schweden, Br. H. 21. S. 210. 
in Sina, dortige Methode. D. Mſ. 3.80. Yun, e. 562. 
ia Ungarn. Eph. J. 81. St. g. * 184 desslelchen von 
1768 bis 79. Br. M. H. 30. S. 403. 
Beldenmanufarturen, ſ. Habriken. 
Oeidenpflanze, (Alelepias Syriaes L.) giebt eine ſehr 
brauchbare Wolle, v. Wehrs. H. M. J. 89. S. 589. 
Eeidenwürmer, Über die Zucht derfelben, eine vollſt an⸗ 
dige Abhandluug uͤber ihre —— _ Gütterung, 
Krankheiten, u.ſ.w. H. M. 3.63. ©.897 
Nachricht von‘ der — in —* bey 
Freyburg. H. M. 64. S. 89 
Seidliz, Nachrichten von Teinen erdienfien und feinem 
Aufenthalte. D.Mf. 1.80. Merz. G. 223. 
un deutliche Anne! ng ohne anderweitige Hülfe Seife 
M. 3.87. S. 8333. Nachtrag dazu. ©. 
—* und 3.8 E. 1649. fe auch Farrenkraut. 
medicinifche, Sapo vegeto - mineralis, Nadridt von er 
felben, v. Gravenhorſt. H. M. 3.7 657. 
Seiler, geheimer Conſiſtorialrath EL ‚en vie die * 
rang in Erlangen, . Eh. 3.74 Er 12. ©. 
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Geiolsefiedung, — wegen derſelben v. Sims | 


mermann. D. 8. May. ©. 452. 


. 3.7 
ein —WR wie fie —5 — bewirte, ©, Yogel, D- 


W. 3.8 ©. ı 
Beibabil ng — und Wichtigkeit derfels 
ben. DREI BR. Sept. G. 293. 
Belößbenten, was das heiſe, 2. Rantı x 86h 
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Geiökpenter u und Erfinder, erwas darüßer, von] 

— ee. D.M. 3.84 Iul..©. 37. 
W „Gelöfentzünduns und Selbſtzuͤnder, Beyirag 
Geſchichte derſelben. D.ME. 3.93. V. 1. ©. 1. 
nl dr Nactrag dazu, v. Buchboiz. DO. ME. 3.84 v 


.  Beofprde m verfelcbener Miſchungen, die son ſelbſt in Bre 
. gerethen. P. M. 3.87. G:619. 

J AR in fumpenmagejinen zu befürchten, v. Wehro. 

Inn M. 89. ©.717. 

“mit Oel angefteichenes Gergeltuch entzündet fd. 9 

%66. ©. ar:o, 

" eyuchteinnebrachtet Ken. entzündet ſich. Vorſchlaͤge es 
verhüten. H.M. J. 82. S. 1313. Zweifel gegen L 
fe Vorſchlaͤge, Anzeige beſſerer Mittel. J. 83. ©. 10: 

;"osgenfieien mit weh vermifcht, if Selöftzünder. 

Oteinfohlen 3453. Ah In HRagazinen , wo fie-fe 

„.. Luft haben. H. M. 3. 66. 6. 258: auch In fea 


Luft. ©. 587. 
&qubenmift ent ändet ſich. HM. 9.73 . ©. 301. 
Henſe ige vr einander —8 entzünl 
J. 87 19. 
— 06 AR —* iminer haben? D. Re 
8. May. B. 255. 
©: *8* ae Rai me menfälihe Handlungen. betra 
Prim ed, 0b rigen die —3— der häufigen Gelb 
. mode ſey? D. Mſ. J. 86. Sept. ©. 233. 
vas giebt es für. Mittel dagegen ? helfen Strafgefeh: 
D.Mf. 3.88. Sept. 8.217. Det. ©. 368. 
“gg un ee er zu beftrafen ? Son‘. O. 23. ©. 295. | 
2 
Me Zahl der  eibkmörder in Berlin überfteigt die zahl de 
felben in andern Städten; bie meilten find Soldate 
„Urſachen, Mittel, B. M. J. 88. Sept. ©. 20 
Zweifel gegen die Richtiakeit dieſer Angabe. Ebende 
rt Det S. 370. Oeldſtmoͤrder. Eph. 3.81. St.1. 
"623. aus Lotterieſucht. DD 3.85. May. ©.48 
auẽ CSchwärmerey. Mon. S. 428. 
—8 i. teste, v. — D. m. » 
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Sellerie, ltaliäniſcher, — * L) ihju ſaen BANG 


zu verpflangen. H. M. 3.78 375. 
Gelters, Nieder⸗, Nachrichten über bie — 
den Brunnen. H. M. J. 71. ©. 1201. dv. Gabel. 


Vr. W. H. a2. ©.275. v. Ungenannsen, Or. W. ‚9 . 


Ge bnarien. Entwurf, eines folchen für niedere Ehal, 
fonderli auf dem Lande‘, v. Schmabling. H. M. J. 
—* ©. 377. 385. Nachtrag dazu v. —E 


in —8 ſollte auch Unterricht über neue Verſucht und " 
Entdeckungen in: der Oekonomie gegeben werden, ° H. 


DM. 3.68. &.1568° vergl. Schulen. : 
Karholifhe für Proteſtanten, f. Katheliciemus, 


über das philologiſche @eminarıum iu Erlangen. Eph. :- 
3.78. ©t.7. ©. 10. zu Würzburg.’ Ebendaſ. S | 


I. ©. 110. u Heidelberg. Ehendaf. Ot. io. G. 
105. 
Gemier, Dr. go. Sal., ſ. Goldmacherey 


Genegal, über — Clima, —— en. Ig. 


3. St. 6. S 729. 
Sentsamunel, Dehreibung, iſt Mittel gegen Lun⸗ 
—— v. Grumbrecht. HRS. zu ©. 


1058. 

Gengoren, oder. Sengeriſche Kalmücken, jerſtöhren Us 
bet, werden‘ uneins,  Übernunden von den Eineferu, 
unterwerfen ſich den Ruſſen. H. M. J. 66: ©.8or. 

Gentenberg, Renat. Leop. Freyh. * arretiet in Bin 
Br. W. 9.26. ©. 122. H. 32 

Genfe, Proc über den Gesund — ‚en. Sur. 


G. 
Gefonris, —X feiner Eroberungen f % Sllmann, 


3.77: . &.1258 
— Be über den Sie deſſelben. ® Die I :73. 


‚3.61 


183. 
gegen die — 5* — Sämifuigen merthe dit v. Eſchen⸗ 


Jan. 


J. . 
6hauferite, über —2 — v. ——— Om, Iger. 


1.5. S. 269. 
Omen, was folches für ein Berbenamtafiy3- IM. 5, 
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© Iam, — verſchledener Thier⸗ dieſes 
J. 73. ©. 1457. — 89. Der doriiger 
> € 919. Fiſche. ©. 995. — 
—— In ecten. S. 989. Würmern ©. 1002. P 
121 — — 

Sib, H. M. — a4 6. 11 
Sichel, Ableitung dieſes Worte. H. M 4. © 
. 614 erheit, Sorge für bie öffentliche in —8*— 
Zeiten des Mittelalters. H.R. J. 6. S. > 

hg 3 ee. darüber, D DE 3.885. 


* ende from Erdbeben den Steh Behr. 1783. "Sa 


= Nachtichten la IM. 9 83: ©, 134 


5* aͤltere m’ weuen dortige Erddet 
Sid —2 — — — — Be 
Iben, v. Vereiſt. > DS 3.78 © +14, © 
fen Leben. % 79. V. 
et tIntoleranz _ — Dr 5 en 


Side, FERN 7 
—— verzehrten Ähre — Hi. er 6 


31 
Sieben On j Bläceninhalt, Weitemeige, F 
ducte. D. Mſ. 6. Aug. O 109. 
——8 Nachridten darüber, Esenbal 
yr. O.3 
— —** deſſelben in ız. Komitaten. » s 


— 


= 6.335. 
3 B u. Toieranpenite für doſſelbe. St. A. 


— 363. 
F a Saulweſen 1781. dr. W. 4. ©. 
Siegel, wie die an Bun 7 du in 
E „, werden. HM. J. 64. S 
+ &iegelerde (Terra fi figillata 2) * fie gegrabeı 
gebraucht wird. MR J.84. ©. 1453: 
..Biegellas, blaueh, erfand — 1% DM. 42 
783. und Fieliz. Ebendaſ. S. 80. Ward ſchon. 


2.9, vom Schilde erfunden. 4m mn. 8, ©: daB. 
x weiſung daffelbe zu serfersigen. NH. m. 3.84. & 
An. — Meile D I 


N 


"Säwedens. GSqhwein. 467 


Siggert ermordet, v. Schammei gegen Sclözer. B. 
“en 83. Apr. ©.313. Noch etwas über Earl. Gt. 
| 24 


Schweden, — I. IE das Fräulein Taube betref⸗ 


ſend. Br. W. 9.2. S 


Guſtav III, deſſen Erg, aus dem Gran. des St. 


Leu. ph. J.77. St.5. S. 117. ©t. 1. ©. 118. 


, ‚Briefwechfel mit bins VI. betreffend. Br. W. H. 47. 


S. 332. Inſchriſten des Gr. v. Taſſie auf ihn. H. M. 
%.71. ©. 971. deſſen Schreiben an Bardn Sparre 
wegen Erziehuug feines Prinzen. Erh. J.82. St. 2. 
©. 2 

GSchwed en burg, feine Schriften finden jezt vielen Beyfall, 
er felöft findet viele Anhänger. ©. M. 3.88. Jan. ©. 8. 


» eine ſeltſamen Lehrfüge laſſen ſich nur dann erklären, . 


wenn man annimmt, ee fey Werfzeug rönifcher und 
er Abfichten gewefen. ©. M. J. 88. Sept. 
S. 2 


Sue — Hauptſãtze aus feinen Schriften gejegen. v. 


J.88 Sept. S. 268. 
Aufſchluß über eine feiner Geiſtererſcheinungen. ©. mM. % 
88. Apr. ©. 303. 


Seine Schriften enthalten einen Schatz von großen Wahr⸗ 
heiten, wenn man fie nicht nad den Buchſtaben nimmt, - 


v.Scloffer. DM. 3.88. Jan. ©. 57. 


Schwefel, gediegener, wo er ‚gefunden wird. 2. M. J. 


86. ©. 


8. 
geftoßener 35 rothem Bolus dertilgt die Ameiſen. ‘2. M. 


J.37. ©. 111 


nee und Waſſer aus den Fondemens w 


Bevieus chemiſch unterſucht. H. M. 3.65. ©. 586. 
Schwefelbrunnen, entdeckt bey Hannover, deſſen Be⸗ 
ſtandtheile, x. Ehrbart. H. M. J. 79. S. 1489. 
bey Limmör, Nachrichten über ihn, v. Ebrdart. IM 

94. ©, 61 


14. 5 
Shwe x % gen, enifteht von Saamenftaube der Kiefer, . 


W7t. ©. 291. 
— — wann iſt beldes Pfliat? wann 
am leichteften? v. Meiſiner. D. MI. 5,82. Sept. 
®, 262. 


Schweine, mie fie zw erziehn, zu mäften, bey Lrauthelten 


zu behandeln, der Speck tinzuſalzen, zu räugern x. D. 
M. 3.67. ©. 1427. 
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468 Sqchweinſ. Schweiz. 


U | Sqhweine, wie die Schweinezucht einzurichten, Hm. 
—6 J 74 S. 855. Wie Schweine zu erziehn und zu maͤ 





JF v. Artbur Joung. H. M. J. 70. G. 417. 
“ eine vorthellhafte Art fett zu machen. H. M. J. 


8.230. nn on 
1. i "eine ſehr gute Art derſelben findet man zwiſchen der 


[ wer 
wur 
u WaLEe © Vor 
ar 8 eg 


u 


Schmerz, deren Volksmenge. D.Mf. 3.76, Jul. 


h F J und Weſer. H. M. 3.82. ©, 1402. 
te "wis ihnen das Umwuͤhlen der Viehweiden und Aecke 
$: Ei J verwehren. H. M. J. 67. S. 1641. 
| BI . Orduns derſelben zu Heilen, v. Epping. H.m. J 
u ” * u 
* sr Brand oder Brandblut, Kennzeichen, Drittel. H 
” . 2: N 3.64. ©. 1227. oo. 

ES Kim, f. Sinnen, " 

Re 2 Ne | Meiept gegen eine Krankheit. derfeiben, wo ſie rothe 
. ä u mm und plöglic ſterben. H. M. J. 
BE WBleiſch, deſſen enthlelten ſich Juden, Egppter, Grie 
1 DM J. 89. V. 2. G. 75. wird durch bas lange 
Er F UU (pereen der Schieine erſt ungefund, MR. 3.76 
aha. 597. M 
7 Ghmeinfurs, Madchenlnſiient da elbſt. D.ME I 

IE CT Mer O. 230.. 
>, % . . 





. . 777 

ii ı9 . . 

x BES Kirchenliften mehrerer Kantons und Städte. Eph. 4. 

he Et. 1. SG. 114. | ne y 
Den 537 . J ‚8.2. 8,147. 246. | 

ii Er 3% virmiſchte Beobachtungen über dieſelbe. D. ML J. 
won 3% . Sept. S. 209. Det. S. 331. Mov. S. 385. 
* Fu “ Auszüge aus dem Tagebuche eines Naturforfchers au 
an NY Br ner Meile durch die Schweiz und Italien. D. ME 
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| 79. 8.3. S. 105. 0 

Nachrichten meift naturhiſtoriſchen Inhalt. H. M. 9. 
BS. 337. 83. 465. 97. 609. 655. 767. 783. 1071. 
1119.58. 67. 83, 1231. 1343. 76. 91: 1535. SI. 
65. ©. 113. 29. 93. 353. 497. 577. 93. 801. 
1043. 1265. 1409.25.57.73. 1521.1601. 17. 33. 
Pa ungen aus der Naturgeſchichte der Schiweizerge 

88, 9, Girtanner. H. M. 3.86, ©. 1537. ' 
ESie war ehemals mit Waffer bededt, die Derier des 
fuſſes find noch ſichtbar. H. R. 3.65. ©1531. 
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Schwen. Bäwing. «9. 


Säuweiz, Cittengemäfde diefes Landes aus Carr. 16. 
und ı8 , Eph. J. 82. Gt. 10. G. 369. 
. über Shveizerfreibelt. St. A. H. 14. ©. 145. 

Schuien, ſ. Schulanſtalten. 

über Landrogtstyranney. St. A. H. 22. &.226. 

Nachricht von der Landesgemeine tn Appenzell DR. J. 
76 ul ©. 650. 

. Unruhen eifcen gürd und Grein. Eph. J.84. Er. 5. 
©.626. 81.6. & 753. 

Ochweizer in franzöfiihem Solde, Ihr Blut gegen das 
franzöfifche Geld abgewegn. Br. W. H.32. ©. 67. 
iiber die Verfaſſung der Konzöfien Schweizerregimen⸗ 
ter. St. M O. 32. S. 426 

Joh. Muͤllers / Briefe aͤber ein Schweijeriſches Hirtenland. 


D. Mk. 3.81. V. 1. ©.97 185. v. 3. 6.38. 123. 


241. 
Schwelzerreden bey der Legitimation eines feanzöffchen 
Befandten zu Selothurn. Dr. W. 5.56. ©. 117. 
Schwenkendiech, J. G. L. macht in —* auf neue 
Art Kugeln aluͤhend. St. A. H. 31. 


S. 377. 
Schwere der Koͤrrer, wie ihr —8 gezen einander 


zu erfahren. H. M. J. 70. ©.485. 
Sameringen, Garten. daſelbſt. D. Br. J. zr. Sept. 


204. 
en foflte die Landjugend lernen H. ®. J. 


69. 
S. 189. Es würde nicht nur die Zahl der Ertrunkenen 


mindern, ſondern auch manchen andern Nutzen haben. 


HM. J. 79. S. 9i. 
die Maſchine zum Veſegeho iſt en eur Erfindung, 
v Kaͤſtner. H. M. J. 65. ©. ı 
Sch — Urface Fan; Ynfedung,, v. Ebe⸗ 
ling. H. M. 9. 16. © 1567. ; 
fie ſteckt an, und follte daher Velneiangelegenteit werden, 
v. Wichmann. H. M. 3.80. ©. Bor. Ein Geyfplet 


ihrer Anfedung. 9.0. %.82. ©. 50 Be 
Möhrenfaft wird dagegen empfohlen. 8 D. 3.77. ©. N 
907. 8*35. 
Ehmingel, Mannaſchwingel. (Feltuca Auctens L.) In fn. 
über deſſen Pflanzung und Nutzen, v. Koͤhne. H. M. an 
3,89. ©.1451. Art ihn zu fäen, zu erw? in — 
einigen. und zw gebrauden,. v. Gone, 2.08: % Zt 
u. ©. 90% | w > b: 3. 
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See von Sons, Be Eacd Die dab dahin, DR. 3.78. 
„en 100 CLutra tina) Vefigreibung deſſelbzn. 


GSee je in "a Eu, a daſelbſt treibt Man <eufel aus, 
GSetegel, —Aã—e an großen Shifen m 


o. ©. 
See wie boiches bey — Delchen ji 
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Beetab CT (Tricheras maratas L.) Defekten, 1. I 6 J. 143 
Seeland, De vefen Riachtten. HR. Ur. E.157% ? 
Nachrichten darüber. 


Seeland, Neu⸗, Eoots und Fotſters . 
M. Peg 1316. 52. 1603. 43 Duft ——.. 
daſelbſt. .. 778 
Zeele, (Sreimmieher), de Bein iſt für uns ein Geheim⸗ u 
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I De Oäantin Dien, n. Bef 2. t J.84. 
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397. nd 
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. Geelenwandruns,Gefchidtte diefer Lee v. Zißm 
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2" Betrachtungen darüber. 
f ° pren Gefpräche darüber, D. ME. 3.82. V. 1. S. 1: 


HM, 3.77. S. 1213. 49. Wie kamen die welt 


0° > einander lebenden Nationen in Alen, Afrika und 


‚zita zu diefer Lehre? v. Ciedemaun. D. Mſ. 3 


GS. 248. | 
een HM. 3.63. © 604. 


Gruͤnde der Wahrſcheinlichkeit bey den Pythagordern. 
2.65. G. 1257. 


LU 


Sie macht bey einem Sineſen großen Eindruc. H 


%66. Ö 


. "%66. 8.749: ° 
"*  Berlenzunand nad dem Tode, Dieinungen und 


tungen verfhledener Wölter darüber, D. Ah R 


8.2 & 2.118. 
7 mb Eiyfium, ein Dialog von W. D.ME, J. g0. 
‘© 67. Ein anderer. J. 82. B. 1. S. 55. vergl. 
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MY 65. ©. 668. ' 


72. @eerbwe, (Phoca leonine L.) : befhriehen u. I 


. &serofe, oder Wafferrofe, (Nimphocs L.) beſch 


4 . 


® 
Yu % 
. s 


‚nach 4 verſchiedenen Sorten, Fortpflanzung, N 
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Seefala qi, Einrichtung derſelben. HM. J. 8 
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Seidenm. Geloſto.“ 475 


Geibenban, Beyſoiel von im Sommer erzeugten und fh. 


einfpinnenden Raupen, HR. I.85. ©. 1327. 
im Brandenburgifchen. Eyb. J. 83. St.1. 
84. Sta. ©.235. St. 5. ©. Kr. ‚Sr‘. 

©&.178. DR. 3.84. Ian, &.29. 

in Braunſchweig⸗ —*88 Prämien auf denfelben. 
MR. J. 67. ©.1409. Er ıft in diefen Landen möglich 
und nüglih. KWorfchläge Ihn in. Aufnahme zu bringen, 
v. Treſenteuter. H. M. 3.70. &.290, Vedenklich⸗ 
kelten gegen denſelben in dieſen Landen. Ebendaſ. G. 


> 
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.128. % 


Die 
Fu 


517. Er if daſelbſt nicht vorsheilhafe. Ebendaſ. . . 


1453. Fortgang und rung derfeiben ia dieſen 
Landen. H. M. J. 86. 
in Schweden, 
in Sina, dortige Methode. D. M. 3.80. gun, e. 562. 
in Ungarn. Eph. Jar. Se. g. 8 184 desglelchen von 
. 1765 bis 79. Br. M. H. 30. G. 403. 
Seldenmanufaeturen, ſ. Fabriten. — 
Oeidenpflanze, (Alelepias Syriaea L.) giebt eine ſehr 
brauchbare Wolle, v. Wehrs. H. M. J. 89. S. 589. 
Seidenwürmer, Über die Zucht derſelben, 3. vollſtaͤn⸗ 
dige Abhandluug Über ihre Ausdrütung, _ Gätterung, 
Krankheiten, u. ſ.w. H. M. 3.63. ©. 897. \ 
Nachricht von‘ der ——* in Balgſtädt, bey 
Freyburg. H. R. J. 64. 
GSeidliz, Nachrichten von —8* GG erdienften und feinem 
Aufenthalte. D.Mf. 1.80. Merz. ©. 223. 
Satı, deutliche Anweifung ohne anderweitige Hülfe Seife 
in kochen. H. M. 3.87. 8.833. Nachtrag dazu. G. 
—* und J. 89. E. 1649. ſ. auch Farrenkraut. 
mediciniſche, Sapo vegeto · mineralis. Nachricht von der⸗ 
ſelben, v. Gravenhorſt. H. M. J. 73. S. 657. 
Seiler, geheimer Conſiſtorialrath She en Über die Arc 
—— in Erlangin. En. 3.74 Er 12. ©. 
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Getöfbeftedung, Warnung wegen derſelhen v. dim⸗ 


mermann. J. 78. May. O.4592. 
ein Beyſpiel, * ie Shin bemwirke, v. Vogel. ©. 


R 3.87% 
— here und Michtigkeit derfels 


ben. D. Mſ. J. 88. Sept. G. 293. 
Sciökdenten, was das hei, 9. Kaut. V. R. 86h 
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Selöftenter und Erfinder, etwas derüßer, von; 
u ſeke. DM. J. 84. Jul. ©. 37. 

W "„Geldßentzündung und SelöRyänder, Veyirag 
ar Geſchichte derſelben. D. Mk. J. 33. B. 1. ©. ı 
“ Pape dezu, v. Buchholz. D. Mi. I.84 v 


©. 17 
Be penfpide derſchiebener die von ſelbſt tar 
2. N gerathen. H. M. %.87. G. 619. 
. ‘IR in nennen zu befürchten, v. Webers. 
. .- PR R M. 89. & 7 
—I "mt Od angeftrihenae Seegeltuch entzündet ſich. H. 
nn J. 66. ©. 240. 
fſeuchteingebrachtes Heu entzündet ſich. Vorſchlaͤge ei 
u J verhüten. H. M. J. 82. S. 1313. Zweifel gegen | 
rn fe Vorfchläge, Anzeige befferer Mittel. %.83. 6. 10 
DEN 7R | u \Gtoggenfieien niit Mehl vermiſqt, iR Geldfzünder. 
" ” R * M. %87. ©, 622. . 
Ei u Oteinfohlen entjünden Ach in Magazinen, wo ſie ke 
ur Rufe 83, HM. J. 66. G. 258. auch In fre 


er) „t Luft. ©.5 
One e n Ja det M. 
u Hanfol vr ** a Kam ER entzün 


®, .. 


ſich. 
—2 Ri ie wie immer haben? DM. 
nn 8. May. 5.255. 
nt. Serhruene eis ui ifälihe Handlungen ‚betra 


DM. I 
? eiöR fimorp, ob —— die —3— der häufigen Sell 
worde ſey? D. Mſ. J. 86. Sept. ©. 233. 
vas ne e6 für. Mittel dagegen ? helfen Strafgeſet 
IE DM J. 88. Sept. ©.217. Det, ©.368. 
u y u Die er zu betrafen ? Ot. A. 9.23. ©. 298. ı 
a 170. 
on .. MeBept der Selöftmörder in Berlin überfleigt Die Zahl di 
felben in andern Städten; bie meiften find Soldat 
..;. Urſachen, Mittel, B. M. J. 88. Sept S. a0 
Zweifel gegen die Richtiakeit dieſer Angabe. Ems 
tz De 6.370. Oelbſtmoͤrder. Eph. J.81. Sr. ıı. | 
" 623. aus Lotterieſucht. B. Ma 3.85. May. ©.48 
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PT erie, Itafiänifcher, (Apium dolce L.) ihꝛu fäen und 


zu verpflangen. H. M. J. 78. S. 375. 

Gelters, Nieder, Nachrichten über bie dortige Gegend und 
den Brunnen. H. M. J. 71. S. 1201. v. Gabel. 
Br. ‘8. 2.22. ©. 275. d. Ungenannten. Or. B. ‚9 
43. ©rı. .- 

©Geminarien, Entwurf. eines folhen für niedere Schulen, 
fonderlih auf dem Lande, v. Schmabling H.M. I. 
„Eise ©. 377. 385. Nachtrag dazu v. —E 


450. 
in. denfelben foßte -auch Unterricht Über neue Verfü id 
ideaungen in der Oekonomie gegeben — 3 


IM. J. 68. S. 15680 vergl. Schulen. : 
Karholifihe für Proteftanten, f. Katheliciimus, ' 


über das philofogifae Eeminarıum ju Erlangen. Epp. :- 


I.78. ©t.7. ©. 110. zu Würzburg. Ehendaf. ‚St. 


11. ©. 110. ‚iu Keidelberg. Ebendeſ. St ia 


108, 

Semier, Or. geh. Gal., f. Goldmacerey. > 

Senegal, über doreiges Klima, v. Scholte, em. Ig. 
3. St.6. S. 729. 829. 

Senegawurzel, Beihreibung, IR Mittel gegen Lun⸗ 
genentjündung, v. Grumbrecht. H. M. J. zu S. 


1658. 

Sengorang oder. Sengeriſche Kalmücken, zerſtohren U 
bet, werden: uneins, übermunden von’ den Sineſern, 
unterwerfen fih' den Rufen, H. M. I. 66: ©.got. 

Gentenberg, Renat. Leop. Freyh. von, arretirt in Wien. 
VDr. W. 9.26. O. 122. H. 32. S. 111. 


Genfe, Proceh über den Gesang derſelben. | erh. 3.8 \ 


Br. ı. 
— Seibichte fine Eroberungen, v. Slmann. 
ee über den Sie deſſelben. 2. RE I :73. 
3 
Segen die Bolteiefchen Sämäfungen when v. Eſchen⸗ 
barg. B. Mſ. 3.77. San. S. 40 
Shanfecise, — ner, v. sißmann, , '&.R. TR 


t. 5. 
Ghenen, mar ieh für cin Berbemantafiy? » M. J. 


76..©.693. | 
Gherirs ı in England, was man Darunter verſtehe. HB 


I 81. ©. 809. 
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ei. lam, — verſchledener Thiere dieſes? 
. — | “ X ©. 1457. F 89. Der dortigen 
zu‘ — ar’: 9.74 € a1: Bifhe. 995. Gclangen, € 
— u ; es ' Auesten, = 989. Würmen ©. 1002. Pi 
= 2 G.1 
Bi: we Pr Ableitung Thleſes orte. 8. 3.84. E.ni 
— 4. v . Sichel, Ableitung dieſes Worte. H. M. J. 84. ©. 
an . Sicerpeit, Sorge für bie öffentliche i in She 
ee Zeiten des Mittelalters. ' H. M. 3.86. S. 142. 
Bi a hier — darüber. O. Mk. J. 86. V.⸗ 
— 4f —X evom Erdbeben den ten Bebr. 178 "San 
ee H en aim ——— H. M. 2. 83 . © 1345 
| 4 1 re RAR. serieden aͤltere und’ neuere Bortige Erddebe 
. —— Mt. J. 833, V. a2. S. 141. 
But .'S18 ngen,. tanz — ein Arge Bildniß 
A Ur ſelben, 8. Vereiſt. D. * 3 78. 8.14, ©. i. 
Than, fen Leben. 3.79. ©.2 a 
3 1:3 \ eräinsen, Intoleranz . —* a 5 87 
El Stdn, färie. . 
— WERTE ” Olonle verzehrten thte — 9. M. 3 
a? Y N R Siehenöärgen N — Beltameige : 
Du a Dre ducte. D. Mſ. 6. .&ıog. . 
en 7 IH 
TORE } N; ” u c. en Nadrigten: —X &senbal. © 
I" ya yr. .328. 
UFER j Neu⸗ —* deſſelben in ır. Komitaten. 80 
— 24 2 ‚ -86. Ort. ©. 335. 
aa Er a — geh⸗ Il. Toleranzedikt für baſſelbe. St. A. 
re iin vo. 
Tut: — 44 er, be € Saulweſen 1781. Ör.®. H. . G. 387 
Kae En Hl Sieg el, wie die an Urtuͤnden oe konnen abg« 
We Kr N werden HM. 3.64. G. 157 
Iy 5 * Siegelerde (Terra ſigillata * * gegraben 
aa . gebraucht wird. MR J. 4. © 
n Ar pn Blegellat, blaueß,, erfand De 1 er . W. 8. ri: 
. Be ® 783. und —* on ard PR 
i 4 NE, 2.2, vom Oehlibt erfunden. FR * ©, 928. 
;$ „310477 x. "welfung daſſelbe zu verferi =. M. 3.84. e. 
*25 Buy kur, Bra. danken, Si s 69 
— — —94 S. 90. 
| ; q / 
— J 
— N‘ | — — 
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Sierra Morena, Beſchreibung der. dortigen Eolonie 1778. 
Br. W. H.21. ©. 149. H. 24. S. 387 


Thacriegel lore'deutfe Kolonißen -dahim . Or. @. H. 


26. ©.135. . 
Signalfprahe, ©. W. Pfingfien, Bürger in Labec, 
machte ſchon vor Verafträfern 1786. dergleichen. Vers 
ſuche. D. Rſ. 3.86. Sept, S.276. -- 
Sit —* eine neue Ars von Verſilberung. H. M. I. 76. 
1226. = 
wie es ſtatt des Feuers durch Lauge von der Öcide iu trans 
nn. HM. 3.63. S. 575. \ 
Sina, des Grafen Dagalorti hiachrichten daräber. D.ME, 
3.86. V. 2. 9.153. 243. 


Beihreibung einer diciſe des Den. mtr dahin im Jahr 


1773 und 74. aus dem Franz. D. Mt. J.75. 2.1. 
S. 066. 132.,144. a et? 
Briefe Über Recherches für les Egyptiens et les Chi- 
nois par de P. D. Rk. 74%. 1. ©. 259. V. 2/ 
©. 57. V. 3. ©. 228. . ' > oo. “ 
Naen der Gonvernements, Lage, Anzahl der Staͤdte nud 
&unmwohner, kaiſerliche Einkünfte, Summe aller Städte, 
Einwohner und Einkünfte, aus der Einejifchen Reichs⸗ 
- geographie.. H. M. J. 68. ©. 893. 


Bade nnd Pracht des Kayfers, Stärke feiner Armee, ' 


Difeiplin, Waffen, Volkomenge in Sina, Kieidung 
der Mandarinen. H. M. %.79. ©4340 47. : Indus 
firie, Zahl der Staͤdte, Polizer, Handel, Predufte, 
Erziehung, Manufacturen, Gelehrfamteit, Sprache, 


Papier, Mufit, Dichteunſt, Adel, Einkünfte. des Kapı 


fere, Religionen. Ebendaſ. @.455. 65. - . « 
Siegel des Sanfers und der Großen, Ebendaſ. S. 439. 
Ne s und Ceidenbau, Ihr eſammluug, Porsclianfudriten, 

D. RI J. 80. um. &. 562: Br ’ \ 
Verfertigung des Porsellane H. M. %.72.. S. 41. 
zur Verfertigung der ſchwarzen Barbe ‚werden ‚bore die 

Kapfein der Eichein gebraucht. : 9. M. J. 86, Seite 


805. 
Mich gebraucht man daſelbſt ‚zum Fiſchfauge. H. M. 
J. 70. G. 1639. ur Ä 
war Über die Einwohner dieſes Landet. D. ME J. 34. 
V.3. 8.30. - Ihre Gefihishilsung , Statur, Lebenas 
vr H. M. J.77. S. 1133. Sie waren in 
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—9 3 a 0.0 Bine, Sittenk 
Eu "Abe de Erſinder des Compaſſe 9. m 3. 
‚Sinn, Deſchreibung des eerrigen Aecſetten H. 
76. G. 548. 3.89. & 


447: 
ODanmzucht wird Pe hart getrieben, burch Oc 


md verbeſſert. HM. 3.87. ©.153. Man ſcha 
et „x wüglich Kaflanienbäume. Ebendaſ. ©. 145. 
a. WMenſchenkoth wird dort Den Düngung: gebraucht, v. 
kind. Ebendaſ. S.2 


vVy orelbuns der 543 Treibhaͤuſer. 2. M. 


> Serum ber Sinefifhen Gärten, v. Marcarı 
ur M, 3,74. G. 188. Eine Pagode. J. 79. ©., 
. gufand der dortigen —* und der La 
Wiſſionaͤrs. MM. J. 


5. G. 93 
Nagricht von einem Ri wilden don Cinch 


ben Soangoren . 107 bis 1689. 9. m, 


= T auch fairen. 
or ‚eircein, wa: deſſen Ermordung Sersflnb 


WB. 9.4: 
Single, * Deutfeht, Verſuch uͤber bafelbe, Di 
Zu 75 8.3. ©,63, 8.4. ©.156, 
7 Sin A A im run eh feiner Wodiftarin 
\ ” > 4 v. er. KLAR 0 
Fu ' ‚Befihr und Gefühl gef die — — 


Mendel lsſohn .3J. A . 
No wu Sirene, (Sirene ine L —— 
dfication dieſer ameritaniſchen ‚Amphibie, - H. 


PR jur —E ı und Verbefferung derſelben 


Ba u 27, Mentlie Gittenshägen angefeit werden. DU 


:86, Febr. ©. 135, - 


u , Mid Elfi Dura Kup, ve Junker, ph, 


oo. x W 1. G.1 14. 

Ku Aue Bari Minslolier, "Braun: 9. d 
W  Glttenteher ; Skjesian win Ekblofe, DME S 
— Mer. ©.213. 
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Sittenf. Smyr. 5 ig * * 

En . 4J 

Sittenlehre, in wlefern darf man einen allgemeinge⸗ W 
ſchatzten Lehrer derſelben ſchonen, um Jene £ehre nie, Er 

zu ſchaden. DIME. 3.81. V. 1. S 
Sittenfef zu St Berleug: Eph. y 76. ©. ©, rn N 
. }, 

Sillenfpräde, die deB M. Facetus in lateiniſchen Knit⸗ rt 
. “ telverfen, mit einer alten deutſchen gereimten Ueberſe⸗ ut 
gung, and einer Handferift der Dombibliorhefzu Mage, . "3; 
deburg befannt gemacht, v. Zinderling. , DR. I W . 

88. Nov. ©.4 437..- . * * 
Sittlichkeit, über den Ertenuͤtnikrund der Grund⸗ 15° 
we derfelien. D. Mk. 3.89. 8.2. ©.264. V. i * 

Pe IR 

—* — HDandlungen iſt ein Produkt der geſellſchaftil. W u 
chen Verbindung, nach den Unfiänden verfchieden , fitte -  - ' -" KEN 
liche Handiungen find zufällig; v. Selle. &.M. 9.83. BE 
Nov. ©. 428. Be: 
2— nn Sf, Eefien a ufds °’- 3 
28. on ’ * 
—8 ne neue Gattung ——* v. geie * ef 
drich. Eine derfelben. D. ME. I. 85. 82. 8.30... 0" gr 
Girtus, f Pahft. . eye 
Stkalden, wer fie geweſen. 9. M. J. 67.38.86.. 173,. 
Skepticismus, von welchem laͤßt ſich —— nation fer te 
‚geisfophie hoffen, v. Keiaboo· BD. 3. 39. Juh.. —A 

N “ PR }) 

| en PM Soden, Produfte, Sauart, Nahrung, Vergnüs. 53 
gung, Religion , Regierung ber Einwohner. HM. J. P- 38 

& avonlens Dar Therefine Serbieftt um dieſes Land.” . ! 
Br, 44 G. 32. Eph. J.8i. Ot. 6. ©, 7 or 

abe dortige  Berheferungen SH. J. 82. Gt. 1. 
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Slavonifhe era wi Stesonirhe Sorift und 
1&malte, f. Sandanl. 
Smaragd deſteht aus Ylennerbe, Kiefe und Kate, * 


rgmann.· H. M. I 369. 
der des Hrn. Briederiel in Slanfendund, ein 1 meetvirdle 
ges Kabinetenlid, D. Mi. 3.80. Apr. S. 374 ! oo. 
Bmyena, betreſſend das dortige Crdeeden E78 Sr. su 
W. H. 39 3 
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a k 
uote | : A ea ber bon den 3331 dir bortigen Zabriten. 
wz 
ek Gotrares, 3* den Genius deſſelben. D.Mf. 3.7: 
Ar a „ve, 480. Parallele des Set deffelben mit den * 
RE wi dern Chriſti, v. Leß, gegen jenen Auflag. D. M 
f 346 77 . Oct. G. 302. Vr. W. H. 11. S. 267. Verth 
Kor Te SH N „gung bes obigen erften Auffatzes gegen ru D. Mi 
ie 2; a 9. Det. ©. zu1. Noch etwas über den Genius 
Jah: nn Zitrates. D. Mſ. 3.78. San. 6.76. Ueber die S 
MARS Sry ,  tiglelt vom Genius des Sokrates, v. Schloffer.. 
* ER 9 MI. J. 78. Ian. ©. 71. 
F ——— vergielcht ſeine ehe junge Leute zu bilden, mie der. 
444. IR 2.5. ammenkunf. D. Mſ. 3.78. Sept. ©.214. 
A > Warum befahl ee vor feinen. Tode dem Aeſkulap ei 
ER: ur Hahn zu opfern? v. Diez. ©.M. %.83. ©: 
© Nsz 37 * IR bildlich zu verſtehn, v. Ebendemſ. Ebendaf. ©. ; 
FAIR: PN — Beweiß vom Dafeyn Gottes und unfrer Schuldigteit, 
RR: Er „Im vereheen, v. Seiſe. H. M. 3.76. ©. 513. 
42 14° * . &olander, ‚geft. den iaten m BUT Beytrag zu fei 
— He d J ebensgeſchichte v. Banks. B. M. 3. 85. Sept. ©.2 
—, J Soldat, ſo wie alles ihn Berreffendes als Sold, Militäre 
BES ED ee Baht u. ſ. w. (unter Milltär. 
* 3 F Selbatenfifa, (Chaetodon eapiftratus L.) beſchrie! 
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566. Beobachtung der großen womı. Apr 
Steffens. H. M. J. 64. S. 6 


- Kipfe koͤnnen geſpeiſt werden. H. W. J. 67. G. 1643. 
Sonntas, eb derſelbe auch ein Tag der Ruhe und des Ver⸗ 
Fr feyn darf? v. Michaelis. HM. %.74 ©. 


Sophacies, einige @ire deffelben überfeze v. Ehe. Graf. 
MI J. 84. Sept. S. 193. Pi 
D. Mſ. 3.84 


zu Stollberg. 

lordttäs aberſezt on Ebendenfelben. 

97, desgleichen Antigone, von Demfelben. —**— 

Aprt. &.289. desgleichen ein Chor aus deſſen wũthen⸗ 
J — Ajax überfegt von Demſelben. DM. I. 85. Jane 


der Leaf Vers im Oedious wieder hergeſtell v. Voß. 
DM 3.78. Merz. ©. 235. Anmerkungen darüber 

v. Heyne. Ebendaſ. Jun, ©. 547. 
Sera u in dee Niederlauftz, Schulauſtalten daſ. R Sul. 


anſtalten. 
deruugiſqe eyland beſchrieben. Om. 85 em 
22}. en W 
| . 9 99 a J 


Wie vn Bei gebraucht fie. 


DM J. 29: Sun: © 
. 1764. ©. - 
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Sonnenblume. (Helianthus annuus L.) Stengel und J 
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1 482 — Sort. Spanien 
4 — ‚Sottes Sanctorum, oter biblifhe Orakel, fhre Sw 
\ > a” } ſchichte und Ceremonien, die babey beobachtet wurden. 
—45 Fe DM. 3.87. Aug. ©. 119 
Sou e Dauphinoife, Zubereitung dieſes wohlfeilen 
— HM. I: 78. ©. 110. Verſuche 
I .damit. ©. iII. 
3Æ PN Brunnennachrichten. Vr.W. H. 19. S. 46. 
BSypanugrlin, Mängel dieſer Farbe. HM. I: 67. ©. 


— ıf 

en, ſtatiſtiſche Angaben. D. Mr. J. so. Aug.. 
ern us Verſchiedene Angaben der Volkemenge Span. 

„und Portugafs, v. Dohm. D. a. RS 76.Jul. ©. 
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— pufihreibung des verge⸗ Monſeratte. H. M. J. „6. 


ER 664. 

> 4a "ons hifterifche Nachrichten, der Gräfin sn Anoy 
eu be 7. Fa EZ » vom 5.1679. über Charakter, Bitten, Lebensart u. 
NER ! — „pm DM, 3.85. Nov, ©. ae "586. Men. ©. 
0: 5.258. Apr. S.agı. Lage, Hofpitäler und. Kirchen der 
—— ne " KHaurtftädte, Orrade, Kleidung, Umgang, Ciciſbeen, 
— Lebensart des Königs, Maſkeraden. H. M. TI. 
a. un 7 ©.305. 21. Fragment der Reiſe des Herrn v. Beau⸗ 
Be nn 2 marcbats. DME 9.74. 8.3. S. 153. Cine noch 
ni! BEE B ungedruckte — O. Mf. I. 80. Aus 
len, 4 —*8* "©. 111. Ueber Vorrechte der Grandes, die votnehin⸗ 
BP En ar ſten Städte, Zahlder Einwohner, Etler gefechte Zigen⸗ 
yon: Ra te RR AM 3.75. 8.805. 817. Ueber Stiergefech⸗ 
ER 

ent 
















R 73% 7322 S. 281. Beſchreibung der Eolonie in der Oierra mer 
BE na 1778. BB H. at. ©. 149: H. 2.6 365. 4 
ch Danke, 
J * J —8— ihe Character. D. Mſ. J. 80 Ang. G. 113 
3 Are . Wleldunysart.,. D. Mſ. 3.76. Sept, ©. 769, 

vn ah Br gron ve D. J. o Xug. hr 115. - 
SR: AuPlärung. Vr. W. 5.60, € 27: 
. BE; * Geiehriamfeit, ihr Zuftand. daft. 9 m. 64. 6. 
Dir IN 2 - ‚N22:2648. Usher bie dortige Kırteramıe. Std 2.1. ©: 
J J; N. ur Kr 35 Ueber Reichstage und Litteratur. Br. W. H. 21. 
— Ve 178. 

* F no. - Mrodüfte, Schafrucht beſchrieben. p. m. 3. 6. E. * 
an, —.Bekhandlun«eart der Merinoſchafe. H. M. 3.86. © 

AEN rt 44 = Yu ‚2473° Vienenzucht fehr anſehnlich, man befane: det 
FLIe 10 N VDienenkonigen die Flägel, um keinen Schwarm zu ver⸗ 
5 t 0% lern, MM. —2 05. 9374 Magrıceen vn den 
N . a . ‘ * 


ee — v 
— J u " 8 
F 
F 
Spanien. 83 - 


, dortigen Kermes, die Merinoſchafe, den. Steinfalgfels, 

SFluß Tine. IM. I.gı. ©. 577. 93. 
Spanien, Handel, Ausfuhr und Werth, der Wolle. 5. 
Er: J. 86. S. 1484 Eiſenhandel. D. Mſ. %. 76. 

Sept. S 

„Geſchichte der —2 Philippe IT. mit den Niederländern 
und Englandern, fo wie auch feine unuͤberwindliche 
Korte H. M. J. 80. ©, 513. 29. 45. 61. 77. 93» 
Nachricht van der "Spanifchen —* gegen Alzietr, 
75., v. Schönborn, D. Mſ. J. 76 


muaͤhlung. D. Mſ. 3.76. Oct. ©.890. ' seo‘ 
JInquiſition, Entftehung, "Fortgang, ertahrungtarg, d 
RKubls:. HM. J.81. 33 063 77,3 \ 
Leißrentenanftalt. D. Me. ©. ist. Ar 
Negierungsproben. D. ML 3% Sept. ©. 834 - 
Vorrechte des Adels. ©... Ig. 2. St. 6. ©. 435. 
deſſen Etat 1774. Verſuch d. Vr. W. ©, 181. ehie 
en Etat vom ſpaniſchen Amerika. Ebendaſ. ©. 9 
Sinanzwefen unter Carl I. v.Dobm. D. Mi. I. 76: 
Dub. ©.657. Einkünfte, „DM, 3.76. Nov, ©. 


Goid Ne Silbercirculation, v. Dohm. 
"BE 000 Spanien Geld Preußifge, 
erh des Spaniſchen Geldes gegen das reußif O. 
"ME 3.85. Dec. S. 556. 
Kriegsmacht m Jahr 1774. Verſuch des Br. W. € 145. 
— 1774. Ebendaſ. S. 122. Seemacht 1778. 
M. %.85. S. 683. Seemacht 1783. St. A. H. 
Fe © 515. tar eines en Tavallecie⸗ und 
Infauteriereglments. H. R. J. 85. ©. 697. Gene⸗ 
ralſtab und Etat der vereinigten Span. und Frauz. Ars 
‚mee in der Velagerung von Gibraltar 1782. H. M. J. 
B7: ©. 191. Life der kombinieren Gpaniſchen Scans 
fifchen den Flotte vor Gibraltar 1782. 92 m. J e 
.251. 


Aneedoten daher. &r. W. H 

Es giebt a —D SE von Ems. 
tow. N. 9 S. 23. 

Be Dani ® * 3. em. 


177 . Jun, "8.520: - 
"Nachrichten nom Infanten Don’ —X8 und feiner Ver⸗ \ 
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Spar, t Pferd. 


\ 


u "eranife, Sperl. 


Spantfäftiegenpuiber innerlich gebraucht Ift ſchaͤblich, 
—— davon werben durch Campfer gehoben. HM, 
I. 257. 


* = —*2* (Aſparagus L.) wie er zu pflanen. H. M. J. 


68. 8.271. me Rift zu. pflanzen, v. Lueder. H. 
M. % 71. S. 97. Ob man Gpargelpflanzgen seh 
dm fen: Yapre "eefancien ſolle. 9. M. 3. 71. ©, 
1363. 1628. 
—8 (Afparagus offieinalis L.) Anwelfung jur Zle⸗ 
en aus Sanmenkörnern und Pflanzen. BD. 
73. © 5 


Be . 77. 
—* Spark, (Spergula arvenſis L.) auch por 


Knoͤterich, Saamen, Pflanze, Anbau, Nuben bes 
—X v. von Ramvohr. HM. 3.80. = 637: 
Ueber — Anbau und Nutzen. H.M. J. 64. ©. 


6og. 
— ——— häusliche, deren Vortheile, Sefonders Im 
7 Mühe dee Vevoilerung, ir dm ee 


-©,705.69 — 

Sopeiqer iR von Spica ah 2 m $ u e. 
1137. 

Sr f Spa er. i 

Opelt, Spez, CTriticum fpelta L.) ſcheint Sratien zuerſt 

* — su haben, v. Heyne H. M. J.7L. ©. 1397. 


—* Häufig In der Schwett gebaut. H.M. 3. 65. ©. 


805. 

. Werfüogebanalt in Nie a 
—5* und — EHE H. a J. 79 ©. 1037. 
penfer, Probe einer Ueb d In de 
m, DM 9.88. — 2 —X n deſſel⸗ 


Sperbe ebaum, (Sorbus aucuparia L,) wie er am leich⸗ 


— „v. Leſche und Murray. HM. 
N 1333. 
—2 thun zwar in Gärten und Felbern Schaben, 
—— aber auch nützlich. H. M. >73, * Tin Scha⸗ 
auf den Feldern. H. M. J. 82. © 
—— bes-Schadens, den fie ſtiften, 3 3 ie audzurot: 
"m HM. A607. ©; 427. Wie fie zu vermindern. 
. J. 71. &.ızır. 


HM 
lhee — * Ausrottung in Amerita hat ſchaͤdlicht ‚Fol: 


gen. m, I 67. ©. 6 22, 


N 
° - 
: \ 


Brertinge, werden in Bann gethan. Si“ 3.10. 

‚252. 

Sperma ceti, kommt von einer Art Walfiſche, wird im 
Amerika zum Orennen gebraucht. H. M. J. 67. S. 293. 

—— en Oertandsfeite und Gereitung beflel> 
ben. H. M. 5.80. ©.109 


© peerkraut, (Polemonium — L)) wachſt nur 


in den kaͤlteſten Gegenden wild, nicht in Deutſchland. 
HM. 3.68. S. 288. 
er. — deſchrieben. D. ‚Di 3.77. Zum 


| wigöfide Wahltkapitulativn von 1770. Sa. H. 10. 


— — das Bißihum betreffend Ebenaf. ©. 214. 
en des Biſchofs mit feinem Domtapitel. Eheüdaf. 3 


Reihstammergerichtliche Urthelle gegen den Biſchoff. jot. 
S. 258. H. 45 


| .G.1 
—— „Ordensgeiſtliche tem an nüglicher in mar 


hen. Erb. 3.80. St.8. ©. 172. 
Verordnung für die Kaplaͤne. Ebendaſ. St. 9. G. 320, 
Verurtheilung der Wihrlſchen Deoral, A @. 2.46. ©, 
222. über dortige Cenſur. D.49. — — 
en abgeſchafft. St. A. D.29. 
Kan den ee und —8 Er. 9. 
56. G.11 
Speyer, 4 ‚Su. ° uber er Def Stapelrecht. ©], % 


. ©. 1 
Nadırict = Huttens Leſegeſellſchafft daſelbſt. Ep. J 
82. St. 12. ©. 718. 
we XIV. Mordbrennert deſelbn 1689.Gt. A. 2. 51. 


©. 353. 
Sypinz, der aeayptifche, Hat feine Aehnlichkelt mit dem pers 
chen menſchenkoͤpfigten, vierfüßigen, Thiere, v. Kies 
buhr. D.Mf. 3.88. Merz. S. a10. 


Spiegel, Waſſer gab Anlaß zu ihrer Sefindung;, man ” 


nahm Edelſteine und Metalle dazu; Aegypter hatten ſil⸗ 


berne Spiegel zu Joſephe Zeiten; Archimedes bediente ſich 


ihrer; Pragiteles erfand fie alfo nicht; Gebreuch derfels 

ben bey den Römern, beym Gottesdienſt, u. f. w. v. Rin⸗ 

Bee 
Aeſtculap Erfinder, verm ans 
Denfılken, re 1282, 


4 
[2 
B je - ; 
— 


Sierm. on | u 


° ⸗ 

.o 

FAT ns 
240 Ri 


." 


x P i 
— .. — 
Pol —— 


* 8.- nn 7 Du 


» — 
nz — 


u. EPTY rs u Bd 
20 “.. .. 


— 344 Aue: DR Kater 


f . 
Ze 


Val. mit . 
ur u 9 
EI ee — 


” 


2 ie. 
-T Fi 
Mm * r, 
-tla u. dd A. 
Dun nr Fan 


[} “ 
[u 
a." 


u. nu’ u 0 


* —R 
— FR "a — 
2. 
« 
uw 


.. run... 
ru I 2 


„! > 13 
wo mo 
[| 
Pen 


Pe Bar 
KEN ve 270 5 0 202 272 
no 


X 


wie 
Ks 


L = 


— 
on se _. 


” & 
ee, BE 0... ni. 
= ...*.,_ Bora: 
= -. 
uf». 


- 
[> 2 
. 


ti Zum" > 
nrw nn ed 
— — — — . — Bu 7 
—— 
®@. + Y | 
W 
a ER Gar — 


—6 vo. J er . 
In rt . ’ . . .,. 
. nn... J 
’ DS D) . . 
*22 —F 
Fer » . 






ia 7— 


A a 46 Solegels. Spiune. — 
W 2 ‘. 
a Er . Optegetserfhledme Dateien, era fie verfertigt werden; 
x g rn Quedfiiberfpiegel waren@arc.13. ein nur den Wenetianern 
533 — Jranne⸗ Geheimniß, v. Sornemann. dm. J. 81. 
PER OU 2 je: Ps Der ‘ 
2000 nn ©.704. 
—— aArt — in der Zabrit zu Neuſtadt. D. n. 3. 
gr zn . ne , 72 
Yin —244 *. .7 . 4vwie es jugehe, daß man einen Gegenſtand, der fo wenig 
Er 070,5 als der ihn. fehende in grader Linie vor dem Spiegei 
Beer 2 177 Rebe, in dem "Spiegel ‚chen kann. H. M. 3.81. © 


3 
en 82 
} eritsiisen bey Halberſtadt mſdeüden ®. DES. 7 
en Merz. S. 133. Dt. ©.377: . 2 
3-7. @pieß, f.-Lavendel, 
022 Sptel, über allerlep Arten er. aus d’ Orville Melange. 
* DM. gr. Br. G.4 
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* Hi 135. 
2 : 2; Aber Spiel und Gluͤck. 38 J. 88. V. 2. GS-333. 
er Bi | Ruben deff lben für. Prediger, H. M. 9. 88. ©. 881. 
yrgundh x25630. für Kinder, ſ. Erzichung. 
— ei Befien Schaden. H. M. 3.67. ©. 401. 
5 Sir BL 2 der Zanbjugen fe —3 — u arm 
—133.3* rung augleich ſeyn 
nn 5 3 Be ‘ ; one franjönfae Ertiärung über verbotene Spiele... Ep, 
BES TFERe 3 Fe gr. 
" I: , 4 3 4 ' "Spieler vor befehun 3 Betrüger oder Betrogene. H. 
FORT TE RATE Ba . I.68. ©. 1113. 
a *. Spielkarten, Ihre Figuren find ſymboliſch und sa 
3 Sy En a”) wi bie Geſchichte ner mütlern Zeit. H. R. J. 63. 
a Een 55 U 5 Ben . 
u 2 — Ihre. Schaͤdlichtelt. H. M. J. 66. S. 1or. 
re Ka 0. Gpielgewg der Kinder fey nicht koſibar. 9:9. 3.67. ©. 4. 
NE 3 H: nn vergl. Erziehung, . 
" 30* Sl: ‚ Opienstas, rohes, antimonium crud. mit Sped gege⸗ 
* A. ben, ein wre gegen den Pipd der Hühner. KM. 
az De \ TE I. 
| Br J iR [et Sri at, (Spinacia oleracen L) Erziehung deſſelben und 
4144.. . des Saamens. H. M. 3.66. S. 999. @rsiehung dei 
| 4 Y ? —W Saamens; Ausſaat, H. M. J.6 7. ©. 
LE 57 Fe & = 235: Erziehung. 9.68. ©.266. 
| ET PR Wer ae , englifcher oder — —8 patientia L.)deP 
— fen Pflanzungsart, v. Lueder. H. M. J. 67. S. 238. 
| “5% ir Zu &hinne, nur 5% wenige Arten berfetben And giftig. > 
Ä Ben . * S. Lin PER u. iin BR, 
37. “eh ar " —W we. BIO 
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Srinum:, Sarache 7 | 


em bie kleinen rothen ſogenannten Vie ſhinnen m 
dem Bich f feinen Schaden. Gbendaf. ’ ” 


Auuſt bey Verfertigung Ihres Gewebes, r Verner. 4. Mi 


9.80. S. 1509 


Aus dem ng. ber reuiſeinn⸗ werden Strümpfe ge⸗ N 


macht.˖ H.M. 3.72. ©. 351. Ei laßt fih zwar Sei⸗ 


de aus dem Geſpinſte madıen, doch yur mit, vier 


Schwierigkeit. H. M. J. x1. S. 391. 


Spinnmaſqhine, die von Briſout zu Rouen ——8 J 


ſchrieben. H. M. J. 67.S. 923. 


Erinnre dB,” Nachricht * em verbefferten ‚gemeine. 


nögigen, v. Tonne... : 3. S. 425. 43.. 
GSpitzbergen, en eh Marrofen,. ‚die bey⸗ 


nah 6 Jahr auf der Gafel ‚gelebt hatten. PR. 8. 75. n 
©. 593. 609. | 
Gpiben, warum dir Bräffeler vor andern fo se Mopdge 


‚baden. D. ME. I. 76. De S. 1069. ° - 
Gponheim, * ", über. den dortigen: —* 

von Sander. W. H. 50. S 127. 
Sponfalien, in Samen St. A. 9.14. S. 151 


Spor ie Gr. en Ant, von, Febensaekhicte, — 3. 
* tem, 'n Bayern obgeſchafft. DR I. 86. Hebr. 
Spra de war. elnft.nue eine; ihre Scolaſcie; Verte sage 


zu einer allgemeinen Grammatit und zu einem Woͤrterbuche 
der Vorweit, v. Anton. DO. Mſ. 3.78: Sept. ©.244 


iſt artituliete Sprache eine menſchliche Erfindung? auf 
welchem Wege mußte er fie erfinden? oder iſt ihr Ur⸗ 


— sðttlich? v. vilman⸗. 9% % 76: ©. 1162. 


Er ne gr ſcheiat göitlichen Urfprungs „ Gelchichie ihrer 
‚ Ausbildung und Vervollkommnung, v. Blairx. de 
I 84 ©.449. : 65. 81. 


über bie "Meinungen der Gelehrten vom Ueforinge der 


Eprade, v. Sobel. D. Mk. J. 73. V. 3. 6.260: 
wahrſcheinliche —* des natuͤrlichen Urfprunge derieb 

„v. Feder. Ö.M. 3.83. Nov. ©.392. 
entſtand nach und nach; anfangs fehr arm; ihre Kultıie 
richtet ſich nad) der Kultur des Volks; dar nur weiß 

Starmmwörter; wann und wir muß eine ‚Sprache ber 


reichert soon, mis befonderer Hinſicht auf die Deutſcho 


Gedite. 2. J. 7% ©. 385. 
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‘ I a » ⸗ 
i⸗ | Sopte. Sr 
% — Sorache, ya von Kultur eines Volks, IM Mittel ander 
Ä unſre Gedanken mitzuthellen. MWorau⸗ kommt es be 


ne um kultivirten Sprache an? Erweiterung der Deu 
— ſchen. H. M. J. 88. ©. 787. 1429. 1517. 

RS vw Empfindung durch Laute, Geberden, Minen, - derer 
en und Werth, v. vBißmann. 2. M. J 


er — 8 
ee . 2 en Die Grade, 7. Schmid H. m. 9 
2 ., Algemeine rn 'G. Kalmar erfunden heen. 9.3 
| ‘73. ©.237 
Stande 3 Fr Erwachſener duch Umgang lernen. H. 
—— ar M. 3.63. S. 1406. wer fie recht lernen will, muß früß 
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‚Stier. 


. Gteodf. | 


©siergefehte, 'fpartifhe, finden viel Benfall, Urſache 
dan. HM. %.65. ©. 1358, beſchrieben. J. 75 


: ©. 812. desgl. 
ar Liffabon , befchrieben. 8 —* 
— iſche, mie Hunden. D. Me. 
Stifte 7 —— — nuͤtzlich und —2* D. 
©.49. Anmerkungen darüber, Day 


 Walldn 
en — 


8.8 


Sen. 


* 


8. 1513. 
75. V.3 .S⸗24r. 


eye “eins Kbeliche, fondern auch verdiente Sürgerlide 
ſollten Otifesfähig ſeyn. D.MI. J-86. Jan. S. 29. 


ESt. 8. ©. 1 


Er: Srıfen n9, — en guter ——— Eph. 3.76. 


‚milbe, was iu Beobachten. 9. M. J. 67. ©. * 


263. 
was zu einem guten gehöre. 


5 Stil, eimes Aber. Denfelben. DDR 3.81. B.3. 6 
DM J. 73: Sept. ©. 


254. 
* der ee fo ſehr Ana ik, und wie er zu ver⸗ 
Merz. S. 208. die gänzlice 
t viele Schwierigkeiten. Di 


beſſern. 


—5 — 


en da 


." ©. 517. 39. €6 giebt bey feiner —— diel 
ESchwierigkeiten. %.80. Mer. ©. 2 


- 


J.80. & 


Geipensien für Etudierende find mis: wie fie Eis 
J — werden, v. Huͤbler. HM. J 76. ©. 


Si⸗enich, (Gadus. merlucius 2) „fen Zubereitung 
zum Verlauf. H. M. 


5 @eiähte bes engliigen Eendffhfungen, v.1Oeben, $ 


M. 89. ©. ı 
: 8ang ber Ganpofen und Engländer ‚ben Terre mente * 


— nach dem Utrechter Frieden. 


— Pe 


©.43. 
"Verfall der abrifen, Verſuch d. Br. W. ©. 190. 
a die dortige Akademie des ae Menſchenverſtan⸗ 
B. M. 3.89. Men. ©. 2 
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Woltimenge, Litteraturnachtichten. 


ſellſchaft daſelbſt, 1. Geſellſcha 
be confolidätet, wo ſu 5 


—R& ſtill, dumm, duͤrre 


u. ſ. w. eflät v. =. B MR, 7 


St. A. 


—* von der — * Prlanheopt den Ge⸗ 


St. A. 2.10 6. 


finfer,, blind, Mark, 


, 83. Gebr. ©. 187: 


Dr. D. | 


| 
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Stoſ. Gtraßb. 497 


— 7 DR. verfündigte Saec. ee. gu allgemeine 


Saͤndfluth. B. M. I.84. Jan. © 


—**— vertilgen die Kohrenpen, "ER. 3:61. &.., 


—E was er ſey, ¶Mendelsſohn. om 3. 
866. Merz. ©. 200. 


—88 feine 9 Maximen. H. M. J. 60. ©. 1422. 
Raiſonnement Aber ſtoiſche Theologie und aber des Sto⸗ 
ikers zu Hmam, v. Gedike. D. MDF J. 78. Jul. 


©. 1 
Orsigebägeen, über deren Abfchaffung. St. A. 9.20. 


S. 4 
Stolz * Wopelter er lästig, läderlih, v. Dies... O. 
8. 


MI. 3.80. Sept. 6.27 
Bruns, kommt von Stipula ber. HR. 2.84" ©. 
112 


Etorarbaum, (Liquidambra ftyraciiua L) deſſen 


Blaͤtter werden als Thee empfohlen, v. Ebrbart. ‚d 


MR 3.83. S.ı5ar. - 
Straßen, Reinlichkelt und Polizey des Mittelaltere in 
WBetreff derſelben, v. Kraut. H. M. J. 86. ©. 137. 


über die beſten Mittel die Heerſtraßen vor Räuderegen und .. 


Gewalthaͤtigkelt zu ſchüzen, f. Landftraßen. 
u. Grraßenaniegung in Reinarmen Gegenden. H. M. 


» Gegend umher beſchtieden. D.Mf. 3 Br. Set. 


256, u 
kası and Haudel. Eph. 9. 84 ©t.4. - . 
—8 deffeiben in Rückficht auf ee and —— 


O.Mſ. 3.892. Nov. 8.471: ‘ 
us Warſchalls von Sachſen. D. Mſ. J. 7% 
e 11 
Berändetung ber bger Univerfiräe, Verſuch d. Br. W. 
S. 113. die katholiſche 3* verurtheilt sans Mies 
ral. Vr. W. H. 46. © 
—S —ã — R ©, * 5, 87. 


Dec. 6.5 
über die dorii kant biſche Geſel ſt. Et. J. 
6. 7. ©. —— Er ©:65: 7 


Jia 


. ©.8 
—2* ſeten in Frankreich. Erb. 3.76 I 
Gtraßdnzo, Woltsmenge1754-Verfugd. Br. @. 8.25 
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za. 498 Strau. Sully. 


‚‚Gtraubing, Eerlauterung dei ehemaligen Succeſſlonsſalle 
der mit Herj. Johann ben =. erlofhenen Strau: 
a age binglichen Linie, v. Putter. Vr. W. H.14. ©:B81, 

„ GSteoß, wie foihes beym benermachen zu erſparen. H. 
Nase M. 3.71: 6.1293. 
\ GStubendfen, f: Ofen. 
hi Btubienpian für. die Hohen — in den Orfterreis 
chiſchen Staaͤten. Eph: 3.84: St. ı. S. 102: 
.Gtudirende, die große Menge —— in Deuiſchland 
if (HABA; Urfachen der Minze: HM. 3.63. ©. 
‚ wie a. gar zu große Diengi berfelben zu verhindern. B. 
— 38. Sept. S. 257. Bemerkungen barüber. G. 


NT: ihre Be auf Unterfichten. einrichten ſollten. 
Si ,‘ Delrtensutn dY ——— des dortigen Sirdoft 

— St. A. 9.123. S. 4AM1i. 
Stundbenmaaß in Jialien. DM. J. 88. 8. 


G. 45. 
Srungart, Kirchenlißen von ‚1780. 81.83. Ep}: S. 83. 
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ae 37. 
- Über die dortige Mititäracadernie ‚ke Erziejungsanfalırn. 


5 Beſchreibung der Geburtstagsfeyer der Gräfin v. Hoben⸗ 
* | z beimi, za Sl: Nov. ©: 404. I. 82. Jan. ©. 
di no 88. Jun; ©. 566; 

3 Stu — ‚ einige Nachrichten von ihm. D. m. J. 80. Net. 
Kt yeaktenras, Peter, Maler, Lebensnahrichten - über Ihm. 
Ds DM J. 89. Vi. S. 71 
ws Gues, Veſchreibung einer Reife dahin; Lage, Einwohner, 
: El - Handel der Stadt. H. M. 2.68. ©. 389. Ä 
+ 5* —Sadindlien, KFoſſter. 
1 Be en. ne Gedanken über chre Ensftefungsart, HN. 
F Te 2 Süßen, Giyzirchiza glabra L.) wird anftatt des 3% 
ik en ” ders beym Kaffee gebraudt. H. M. I.68.:0. 1136. 
v “9, alle, (Hedifarum coronarium L.) ein Futierkraut, böK 
+ f en. bey uns die, harten Winsen. nicht aus. 2. U. 5.70 
| En, . 1119. 
— Bulle, "Hergog von, Character, PR q 74. 6.68. 
a Edrenrettung gegen Linguct, u. Ratje.  E.M. 944 
w — ‚Se. © 1. = 2. S. 1. 
u * e er 5 a » | ey - 
kb £ . ' .n ; F 
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Sun . Sm. 0. 


Salpirins, f Pariß. | 
Bulzer, geb. 1719. geſt. 1779. deffen Eharafıer und Ger 
tragen in feinen ungen Stunden, 9. „Wegelin. D.Mſ. 
3.90. Zul. ©. ı 
Eine Ahendſtunde Pi feinem Krankenbett. D.Mf.. 3 
80. Ian. ©.72. Tod. D. Mſ. J. 79. Apr. ©. 


— Dentmal in Berlin. ©. J. 83. Nov. ©. | 


8* Ihn und feine Schriften. D. ME. g, Br. 8.4. ©. 
‚30. eine Einfihten und Verdienfe, v. Muͤller. D. 


Di I. 79. Gert, ©.260: Ep. 3.51; ©. 


497. 

Bumatra, Klima, Produkte, Geſetze, Lebensart. H. M. 
81. ©.1079. Lage, Regierung, Sitten, Sewehnhe 
ten. J.79. ©. 1617. 

Sund, Jerzeichniſſe durchpaſſirter Schiffe. Eph. %76 
St.4. ©. 107. %.78. St. 4. ©.g1. 

Suppletorium — — ad * incertũ 
non diſcernendum. H. M. J. 65. S. 2 

— Pader horniſches. er H. 23, ©. 


enri rim, — Oufdanhei dei Landes, Dee 

uft ac. 

—— —*— uf getäntifcen Holzart, 
Nutzen. HM. Ita, ©. 121 

Swi gs vertraute Freundfapafe deffeiben mit Pope. 6. M. 
82. 183 

Sydney, — Großbritt. Obriſter, dermuthlich geb, 

— hingerichtet 1683. deſſen Vildniß. D. ME. J. 
V.3. ©. 1. Lebenfnachrigten. ©.279. D4 & 


1: 
erabritag Oi, Seognten darüter. Cob. 3.77, 
wie fle am beften einzurichten, v. Rebberg. ©. M. J. 


89. Apr, ©. 322. 
wäffen von jeder Reilgionsparthey dee: Obrigkeit: vorgelegt 






M. %.89, Febr. G. 104. 

kbe Rellgionsparthey ** fie nach 5 Jahren uen deuden 
laſſen. D. Mſ. 3.83. Apr. . 316. 

die Prediger müffen darauf (hmören, nicht als eine ſchlech⸗ 
Eden⸗ und an fi Rn“ — als eine dl 0 Zu 
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und feyerlich bekannt gemacht werden, Woſer. B. 
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| Nr 8.0. %.81. 6.273. 89. 


7" Yafeeten, welche on Ihm (eben. 
HR . VDr.W. d.44 ©. 99. 
—— tabak iſt ſchadlich und gefährlich dur zu ſtarken Cr 


| so Symp. Tabat. 
I wahre micheſhuir des Glaubens. H. M. J. 6: 


u Srmsolifge Bäder, fie dürfen einer Gemelnde nid 
as aufgedeungen werben, aber fie entwerfen, Lehrer bar 
: «auf verpflichten, und den ausftoßen, ber fie nicht füi 
" wahr Sefennt; e kann neue einführen, alte abändern 
v. Rebberg. ©.M. 3.89. Apr. ©. 297. 
die Berpflichtung der Geiflicen auf biefelben bat in be 
— ꝓroteſtantiſchen Kirche viel Schwieriglelten, ungeacht 
Ba he sehtmäßig iſt, v. Rebberg. B. M. 3.89. Ar 


— von Geiſtlichen hat bad Recht ſiſch une 
v. — — auf ©. >. zu verpflichten, v. Kant, © 
Mürtenbergifche —* über biefelben ju halten, Br 


®. 9.37 
oym Reh iſt ein Grundtrieb der Seele und Bat felbf 
im —— des menſchlichen Körpers ihren mechanifcer 
Grund, verfhiedene Erfheinungen derfelben, p. Zubis 


von der Allgemeinen. H.M. 3.76. ©. 508. 
— u ——— menſchlicher ——— H.M. 3.79. 
F 1.77 
F— Er: — Beriheidigung beiten, ei, 
| #046 


nn ; —J LD 
Wen ® u MT, 06.8 — in Ihrent / und meinentwegen durch 
— rudfebler für en H.M. 82. S. 1487: 
e ae Sage, Soden, Luft. H.M. 2.92. ©. ırzı. 3 
— — — in Amerita su Hauſt. H. M.9 
32 
— Erſt⸗ Bekanntmachung deſſelben in zu befonders In 
— Deutſchland. Br. W. H.ı3. ©, 15 
H. u * 63. &, 1637. 
Rauch⸗ * Schnupf: 


brauch, v. Hill. KA.M. 


J 63. S. 590. besglelchen 
v. Ungen. 3.87. S. 119 


das vienpen fee Werben 1723. 81. Dog © 


218. 


E | Tabaksb. Tabakst. sor 


Tabakob au, Bearbeitung des Landes, beſte ‚Sorten. H. 
Mm. J. 1. ©. 1623. 

Act des Baues, Eintraͤglichkeit, v. Mulx. H. R. 3.67. 
G. 135. 

Nu barkeit; Verfahren beym Anzichn, Blättern, Auf 

hängen, Trodnen, Aufbewahren, v. Graͤnſabl IM. 


—8 ©®.450. 69. 
fung zur Erziehung Virginiſcher Glätter und Kana⸗ 
Rertobadspflangen, ‚Zubereitung des Aders, Verpflan⸗ 
sung, Bearbeltung der Stauden, Mbhlätterung, Er⸗ 
- slehung des Saamens, Gereltung des Rauchtabake, 
v. Wandram. H. M. J. 81. ©. 449. 
Wichtigkeit des Baues, Angabe der beträchtlichſten Plans 
tagen, wie er nach Europa gekommen, v. Wunðram. 
IM. J. 89. ©. 305. Zubereitung des Landes. N. 


M. 3.989. ©.321. Bau in Solland und Deutfchland. | 


©.323. Werpflanzungsart ‚uod fernere Bearbeitung. 


S. 327. Abblätterung und Trocknung. ©. 329 Nw | 


Gen und Nothwendigkeit des Spaltens der Glätter. ©. 
331. Verfahrungsart bey der. zweiten Tabakserndee. 
&.334. Vom Aufgraben der Kartoffeln und Tabaks⸗ 


ſtamme. S.335. Amerllanifhe Bauartdes Tab. ©. - 


35... Bauart der Indianer. S. 337. Bau auf Vrach⸗ 
eidern und in großen Gärten unterm weißen Kohl. 
©. 343. alles von Wundram. | 


Wigtigtein deffuben, Boden, Art des Anbaues, Wahldıs . 


Gaamens, u. Scharnweber. H. M. 3.74 ©.265. 
8. 


449. 3.75. ©.365.69. d.M. 0.388. 433.39. 


der Ameritanifche Tabak kommt In 
Mi. H. R. %.67. ©.134 ; 
VertePflanzungs uud Trodnungsart.B.02.%. 80. ©. 257. 
Tabatsfabritarur, Afarifche Bereltung des Rauch⸗ und 
Sqhnuoſtabaks. H. M. %.81. G. 747. 
Einrichtung der Trodenhäufer, Scheuern, Boͤden. 
M. J.89. S. 343. Schneiden und Sortiren der Bläts 
tet. ©. 345. Aufſteden, Aufhängen, S. 347. Näu 
en. S. 349. Abnehmen. G. 353. Packen 


fort, v. 


„Trockn 
In Buͤſchel und Gebinde. S. 355. Einpacken In Faͤſſer. 


G. 357. Einrichtung der Faͤſſer. ©. 361. Erziehung des 


guten Saamens. S. 363. Zubereltung zum Rauchen. 


—RBE ie: urn * Wiederherftell ericter der⸗ 
vſtiere thun zur ung 
ben gute Dienſie. DM. 3.09. ©8237. © 
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so Tabakeſ. . Tame. 


4 Pe ‘ 
| il Zu Taltateſa amen, AHatifchen, giebt ein reſchllchea und gu 
Yo. te6 Oel. Sehandlunanart. H.M. Hr, ©. 751. 
br, > Xnweinr a, Eh⸗ ijnd — Oel aus — zu ziehr 
* .v. Wundram. H. M. 1.85. @©.9 
— 3286 ar 6, Über feinen —— — —XRX v. S 
J— gewiſch. B. MIJ. 89. Jul, ©.7 
F “ Pater Kinderling ſoll noch einige —2— deſſelben gefun 
: "den haben... BG. M. 3.88. Febr. &. 1354. : 
u: ı . Probe einer-Wederfegung feines de moribus German, » 
; ve “Anton. D. Mſ. 3.79. Apr. ©. 374. 
4 “gast, Auszug aus grande Tactique. Or. w. H. 4 
* 131. 
35 — — — und Irrthuͤmer haben für das Volt großen 
a — — OH. M. 3. 82. 5.842. 65. 81. 97. 913 


‘ 7 n a BR "te die Preiefrage der Berliner Academie, oh Taufgung 


rn, pateäglih fey? "DM. 1.82. Sept. &.3 
0: Tafel, — dee Quesnay erläutert, —T 


BT a fe N ru n “ ot, Nachricht von derſcber. HO. . 


J :88. ©. 615 
33— Zaffie Wird für" einerfeo mit Rum gehalten, v. Ruling, 
| — 3.78. ©.156.' wird widerfprochen, v. Gram 


k RR — | berg. : ©. 547. bie Stelle deifelben ſoll unſer tektifickt 


ter Weingeift derireten, v.Rüling. G, 158. 


j in ken | Tag, verfhiedener Anfang deffelben bey ve —8 = 


er 


en und yerfölebeng Einhaltung, 07 m. 9 
x ageläßne 6, che Verhälent gegen die  Aeırlete, HM 


K a wi Br 9,77, Sg 


4a; R 7 
PO; Los MIART IS Werans, (Ephemera horarla L.) wen 
[Arm - Re Merkwürdigkeiten beffelben, HM. In 
— = Lahr, Feariteen tere, — Horſter. G. M. N 
Vu 1.St. 1. S. 69. Gt. 3. 8.420 
8 Tejoffau, —— dieſes braftlifchen Thiers, v 
; R NR : Webers. HM. N. 79. S. 802, 
* En ect ‚Tall, über deſſen —— bey Maſchlnen, die Frictlon In 
Be; Br den DD. ME, 3.86. 1.885 
J Tamarian enbaum, Tanyarindys L.) Verapreibung 
AL: und Mugen, H.M. 9.74. @. 1140, 
N a Uber ine Echtiſt Rn, v. ‚Meine Ö 
a I Mi I 1, @u4 8:67: » * 
2 X — 
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Tun Walser, 503 


Tanne, (pinus shies L.) wird am beften dark Saamen 2 | 


fortgepflanit, er reife Im Herbſt, wird gefäet im Früh⸗ 
jahr. wie legt man eine. — nenhede an, eKedie 
def, v. Murray. H. M. 3.65. S. 1315. 


der Seame muß dm Zebr. und Merı gefammelt, nicht auf = 


"dem Ofen fondern in der‘ Sonne möflen die Zapfen. ges 
dö.rt werden, die Saat gefchieht im Merz und April, 


— de6 Landes, % Calvoer· 9 M. 3.65. 


Schottiphen 1 idee Verſchicdendit hoͤngt vom Elima; dem 


Stande des Baumes und, dem Boden ab. 9 R. J. 


82. ©. 1547 
Tanfdur, ‘(Tanjaour, Tanjore, Tanfchaur.,) Frauar⸗ 
ui Nepierungeart, Kriegemacht diefee Neihe. H. 
M. 3.70. ©, 113. Gebrauche der Einwohner bey 
Hochlelten und, Geburt v. —** 3 71. ©. 1457. 
Tan, etwas gegen benfelten. H. M Be 1233. 
Schreiben darüber, N. M. J. RB. en 
in Drivatgefeilicaften har nichts — 9. M. 3. 
67. ©. 398. 
verboten im Cant, Uri. Erd, J. 0. Sa; ©. 315. 
im Cant. Solothurn, 93.91. ©t.8. &:ı 193. 
Tanztunft, über Anwendung derfeiben bey Kindern, v. 
Bloßmann. "HM. 3. 84. 8,785. Bor. 
Taperen, papiegne, iyle von ihnen — und Wiufe 
abzuhalten, HM, J. 63. ©. 


Tapiroffon, Vefchreiöung, Sag, Duyen diefes, Grafik, | 


ſchen Thlerg, » Webra. H.M. 3.79. ©.801._ 
Tarantefbiß, iſt nicht aiftig, v. Tureball. HR. J. 
21. ©. ‚1499. desgleihen von Cixilli. AR: 3. TI. 
«1503. 
Taransella, ein, neapolitanlfcher Tarp, —2 — 
ME J. 80. B. ©, 250. 
Sit: 55 CH: zerung und, (hie Dobentung, '©®. 
. 4.2. &t S. 348 
—* Erildrung Diefeg Ramend, DM 8. R3, 


43. 
Ufcengeib derKinder, Whandlung darübe; 29, m. I, 
88. ©, 1473, 


Tafhenfpieleren und. ‚Eafann iichenßllete 
237. | 


ohle, SD, 4.43. Seot. 
Tefh tens, innere und Aufere ——— ade Sen, 
. 3.66, ©. 47 1%. 
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4* Kaffe. Taubſt. 


Zaffs, Torquato, geb, 1544. gefl, 1595. — * 
er Leben und Gedichten, .v, diegler. H. M 


'®.1 
ie derfen Umgang mit einem Geiſte. D.ME * 
ub Dia, ®.239 


| - Sin, Berdienß im Verglelch mit Arloſto, 0. Metaſtaſio. 


Tauben, über bie * Einrihtung der Taubenhäuftr, 


* das Wegfliegen —— su andern Schlägen zu verhindern, 


wie ihnen — Begriffe beyjubringen und fie Im furſet 
| Zeit Taut ieſen und ſprechen in lehren. 6. m. 5.7). | 


DM. 3.76. Aug. S. 731. 733 


 Kataren, ee Askammung, Gefihrsbildung, Kleidung, 


Lebensart, Krieg, Wielweiberey, Religion, Verſchit 
a benbelt ihrer Horden, v. Zeile. H.M. 5.70.@. 145. 

„61.77. Geſichtebildung, Gtatur, Lebensart, von Eben: 
_ demielben. 9. 77. ©. 1127. 

ihre Einfälle In Rußland, Polen, Schleſien Gar. 13. 
und, Geſandtſchaft bes Pabſta Innocens IV, und Ludw, 
27 von Frankr. an dieſelben, v. Heiſt. H. M. 3.76 

897. 913. 

Einige Yadeidten über die Kalmuͤken und Koſalen. Epf. 
5.81. St. 12. ©.706. 


———— beſte Zucht und Gütterung bee Tauben. H. 

83. ©. 

können im Winter ah Kartoffeln gefüttert werden. 9. 
mM. 3.71. 8,9 


v. HM. 3.66. ©.ırı 
Mittel die Läufe von den aubenhäufern ju vertreiben, H. 
ve > 3.86. &,1663. besgleichen von Wangen, 9.83. 
‚12 
— Pen fih und kann Seuersbrunft verut / 
ſachen. H. M 


.73. ©.301 | 
Taubfumme folf man nicht durch Särift ſondern burd 
Tonſptache unterrichten, v. Heinicke. D. Mt. I.85 | 


8.3. S. 137. D. Mſ. J. 85. Sept. ©, 245. 


" ©. 485. 
"ber das Tau6fiummeninpirt zu Pelpzig. bo J— 3.81. 
‘ Ser. GS. 234. 


Teubfunmesinpin zu Wien, Eph, — er.8. ©. | 


82. Mer. &.287. 


" Amoh, ee bey Gleßen in Srofenlinde unterrichtet | 


 biefelben. Eph, 3.77. * S. 3 a8 3.89 
mem O4, _ | | 








Tauch: Tempelh. sos8 
Taubſtumme, Verdae, Prediger im Celliſchen, uuterrich 


tet vun Taubflumme, Nachricht darüber. H. M. J. 
ui ad Fer Sa für fie ia Parie. DM. 9.82 


a in Privatſchulen unterrichtet. D. Mſ. 


J. 85. Aug. S. 173. Pf. Keller und Ulrich errichten 
daſeibſt Schulen für fie. B. M. 3.85. Jun. ©. 564 
Taucher, Geſchichte Ihre Funk in ältern und neuen Zei⸗ 
ten, 9. Schneider. ©.M. 7.83. Merz. ©. 215. 
Taufe neumedifce, 5 ꝑ. 59. G. 298. 


wird bey den franzoͤſiſchen Prinzen und Seinyeffinnen wie 


derhoit, und iſt eigentlich Prüfung im Glaubensbekennt⸗ 
nf. B.M. %.85. Octob. ©. 380. 
wird in Bafel nebſt Hochzeiten und Vegraͤbniſſen einge: 
ſchraͤnkt. Eh. J. 81. St. 1. ©.97 


— deutfiher Kinder ſollten — ſeya, v. her | 


Eph. 3.82. St. 12. S. 64 


hart. 7. 
Taufzeugen ſind nicht weht nothwenbig,. wenigſtens foßten | 


einige Mißbraͤuche bey denſelhen abgefchafft werden. 
B. M. J. 85. Sept. ©. 208. 


Taurer, von, be En — eines Handels auf dem 


ſchwarzen A. 9.18. ©. 180. 
Zaurien, © Seemann pn ıy1. Om. 39T. 


8. G. 2 
—* — D. Mi. J. g1. Det. e. 301. 


über bie —— in den tiſchen Siadten. 4 


. 537. 


M. 
turen, in sitiged Snfets Zallent, 9,8. 3.66. ©eb 
* „ir Entftehn in Desrfäland. gm. +88. Erin 


en wandelbar ſeyn. S 
—8 an Weſer, ſ. Weſer. 


—38 Sefihafenheit"des Alteſtei. SM. 9, 63. 
Lell, Kapelle ya feinem Andenken, HR J. 73. 
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€ * 5 Orden gemacht worden ꝛe. D. Mr, J. 2 V. r: Ei 


- 224. 8.2. ©. 46. 232. 

Temperament, —— Urſochen, Einfluß auf G 
ſundheit, v. Jaͤger. H. M. J Ro. S. 1137. 53. 
07 Teplig, —88 der Start, Bäser und Gegend, ” 

ey Becker. 6. M. 36.2. Et.4. ©.530.' 
Tereni. eine deurfche Weberfegung des Funuchus dom 9 
Er 286. und dee ganzen Terenz von 1544. jene v. Yan 
Agypdhart Berger ju Ulm, dieſe von Valentin Bol 


12.7, von Xuffad, Diaconus au Tübingen. D.Mf. 9.76 


1 April, S 334. Vergleichung des erſten Auftritis von 
ur erſten Ycı aus dem Eunuch nad dirfen beyden ſchwã 
biſchen Ueber einngen. D. MI. J. 76. Apr. ©. 346 
Terxad, franzöſiſcher Stnanpcninifer, be Aufſatz übe 

> Binanien, Eph. J. go. Ot. 6. & > 
oo. Terre neuve, über den dortigen aa: En Vreton den 
— ber Franoſen und Engländer, ©.% 


- | s Koſten Genion beym Stodfiihfange 1777. Br. W. 


H.7 
ET ob die vage — Bank Sandbank oder ein Gebür⸗ 


ge ſeyꝰ d. M. J. 63. © 229. 32. 
ı Terre verte, Mängel Diefer grünen Farbe 9. "1% % 


5 i 7. ©. 1193. 
a rer gute Folgen deſſelben Ep. 3.80, 
* 5. 
Le on, —52 der dortigen Aetholiten, Gr. 
ı 


ö NER von, erzieht Guſtas ui. Eh, % 77. ei. 


i 5. 
Di ee Gedanken über bie Kunſt fie au machen, 9 


.67. &.871. 
0, naturalis find, D. DE I. 88, ®: 1. 6 


* und inwiefern man verbunden fey, ein Teſtament „u 
....-: machen, und nach melden Brlinden fie gut und wohlee 
j "ftändig einzurichten, HM. I J. 67. G.5 578. 

dem rau — ſeyn, v. Mike. % 

. As. Rebr 44 
au Beſchretbung dieſer gefährlichen kramafhaftıe 
Krankheit, Mittel, H. M. J. 75. S. 145. 161. 

F „u. One eh v Be 476 66. 877 


Sröf:: GStraßb. 47 


GStoͤfter, 9. DR. verfündigte Saec. 16. eine Allgemeine: 


ı  Gündflud. B. M. 3.84 Jan. ©: 56. 


rn vertilgen die Rohirenpes. AM. 3.6. 8. 


—WB was er fe, v. Mendeloſoha. SM J. 
86. Mer 


©. 200. 
—8 —25 Maximen. H.M. J. 60. ©. 1422. 
Raiſonnement aͤber ſtoiſche Theologie und Äber des Gto⸗ 
ikers zu Hyanı, v. Gedike. D.Rf 3.78. Jul. 


©. ı 
—2B Über deren Abfchaffung. ©. 2. 2.20 


Stolz iR 1 boppeiter Art, loblich, lacherlich, v. Diex. O. 
Mi. J. 80. Sept. S.278. 

©toppel, kommt son Stipula ber. HR. J. 84. G. 
11 

a um , (Liquidambra ftyraciiua L) deſſen 


One werden als Thee empfohlen, v. Ebrbart. —8 


M. J.83. S. 18321. 
Gtr afe n, Reinlichkelt und Polizey des Mittelalters in 
Betreff derſelben, v. Kraut. HM. J. 86. ©. 1371. 


über die been HRütel Die Heerſtraßen vor äubereyen und .. 


Gewalthaͤtigkelt zu ſchüzen, f. Landftraßen. 
ũber Graßenaniegung in fleinarmen Gegenden. H. M. 


3.88. ©.8 
Berseferung erftisen in Grontreid. Eh. 76. St. 9. 


©. 3 
Gtraßanze, Volkomenge 1754 Verſuch d. Br. W. G. 25. 
» Gegend umher beſchtieden. D. Mſ. Bı. Sep 


256. 
Lage und Daudel. Eph. 9. 84 &t. 4 G. 468. on 
Ehrenrettung deſſelben in Ruͤckſicht auf Induſtrie und Sit⸗ 


um... D. Mſ. J. 82. Mod. ©.471: - 
Geohmal bt Warſchalls von Sachſen. D. Mſ. J. 76. 
c. ©. 1140. 
Verändetung deu EU dortiger Univerfität, Verſuch 8. Or. W. 


S. 113; die katholiſche Fr verurtheilt Gens Mes | 


ral. Vr. W. H. 46. 
einen baſelbſt, "ine, ®, OR 5. 87 


‘ ©. 
über Die borei lauthtodiſche Geſel ſt. Eph. url 
6. 7. G. un ©. 80. we ra 
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498 Stau Sully. 


Straubing, Erlaͤuterung des ehemaligen Succeſſion dſal⸗ 
dr mit Her), Johann ben Bayern erlofhenen Strau 
binaiſchen Linie, v. Patter. Br. W. H.14. ©:8i, 
I GStroh, wie ſoiches beym Feuermachen zu erfparen. 5) 
M. 3.71: 6.1393. 


a 0 f: Ofen. 


Otudienvlan für. die Hohen Schulen in den Defterre 
chiſchen Stadten. Eph: 3.84: St. ı. S 102. 


2 une, die große Menge berfelben in Deurſchlan 


iR ſchadlich Urſachen der Minge, HM. 3.63. € 
1585: 

wie A gar zu große Dienge betfelben zu verhindern. © 

— 88. Sept. S.257. ©emerkungen darüber. E 


u er ihre — auf Unlderſitäten einrichten ſollten 
1 


DM. 
at Pe res — des dortigen Sigel 


St. A. H. 12. 


F— — n% Sean, DO: Me 3. 88. 8. 4 
52 Sinnen: Rirchenlifien von ‚1780. 81.83. Eph. S 83 


| “ St. 3. ©. 357. 
-- über die dortige Mitttäracademie , f Erziejungsangalen 
- Weichreibung der Gheburtstagsfeyer der Gräfin v. Boben⸗ 
beini. 2 J. gi. Mov. ©: 404. 3.82. San. €. 
88. Jun. ©. 566; 
Sturz, — —X von ihm. D. Mſ. J. 80. Non. 


— G.4 
Honblevren, Peter, Maler, Lebensnachrichten -Üiber ihe. 


J. 89. Vi. S. 71 


Sri, — einer Reiſe dahin; Lage, Einwohner, 


Handel der Stadt. HM. 3.6 8. ©. 389. 
Sadlndien, f. Fo ſter. 
San . fe iu . Geranten über ihre Enrfehungsart N 
15 
—2* (Giyzirchiza glebra L.) wird anftatt des 3% 
_ „ders beym Kaffee gebraucht. - H. M. 2.68. :©. 1136. 


. &ulle, (Hedifarum coronarium L.)' ein Furuerkraur, bäl 


SE 4 uns die, harten Winiter nicht ns, HM. 3.79 
= 1119. 
Sul To VDectog von, Characier. HR. 3.74 9.638 
Ehrenrettung gegen Linguet, u. Katje. GM. II: 4 
‚Sn ©.1. St. a. ei 
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Sulpicius, f. Parit. } 
Bulzer, geb. 1719. gef 1779. deſen —— und Be⸗ 
— in ſeinen * Stunden, v. Wezgelin. D.Mſ. 
go. Zul. ©. ı 
ei AbendRunde * feinem Krankenbete. D.Mf.. 3 
80. Yan. ©.72 Tod. D.M. J.79. Apr. ©. 


n Dental in Berlin, ©,M. I. 83. Nov. S. 


— ſeine Schriften. D.ME. J. 81. B.4 e 
30. Beine Eluſichten und Verdienſte, v. Mauͤller. D. 


m 37 Sort, ©.360; Eh. 3.51, ©. ; 


497- 

Bumatra, Klima, Produkte, Geſetze, Lebensart. HM. J 
81. ©.1079. Lage, Reglerung, ©itten, Sewehnhel⸗ 
ten. %.79. ©. 1617. 

Sund, Zer zeichniſſe durdpaflirtee Schiffe. Epf. J76. 
8.4 ©.107. 3.78. St.4. ©.g1. 

Suppletorium fecramentum ad —— inceriÖ 
non difcernendum. 9. M. 3.65. &.289. 

Supplitenperbos, Paderkornifches. er“ 923, ©. 


342. 
Surinam, — glei de‘ Landes, ber 
Luft ꝛc. Be. H. 25. 
—— Deigewieg 5 deland chen Holzart, 
Nutzen. HM. Ra. G. 1217. 
Smwi " Freundſchaft —*8 mit Pope. 6. M. 
82 
Sydney, Algen, @ Großbritt. Obriſter, dermuthlich geb, 
— — 1683. deſſen Bildniß. D. ME J. 
8.3. ©. 1. Lebentnahricten. ©.279. re 


Ten 
Eymbalifge Bücher, Gedanken darüber, - Gb 3. TU. 
©&t. 10. G, 10. 
wie fie am baften einurichten v. Rebberg. M. J. 
89. Apr, S. 322. 
müſſen von ſeder Rellgionsparthey dee. Obrigkeit: vorgelegt 


und ſcherlich bekannt gemacht werben, d. Moͤſer. DO. . 


M. %.89, Febr. S. 104. 

ſede Rellgionsparthey. follte fie nach, 5 zahen nen druden 
loſſen. D. Mſ. J.83. Apr. 

bie Prediger müffen darauf (hmören, — eine ſchlech⸗ 
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tig wahre Bicefäuur des Gloubens. H. M. 9. 63. 


Syme⸗ilo⸗ Sid ee, Ale bürfen einer Gemeinde nicht 
aufgedrungen werben, aber fie entwerfen, Lehrer dar— 
auf verpflihten, und den ausitofien, ber fie nicht für 
' wahr bekennt; fie kann neue einführen, alte abändern, 

.v Rebberg. ©. M. 9.89. Apr. ©. 297 
de Verpflichtung der Geiflicen auf piefelßen hat in ber 
groteſtantiſchen Kirche viel Schwierlgkelten, ungeachtet 
— vehtmäßig If, v. Rebberg. B. M. 3.89. Arr. 


peine Gekügsoft von Geiſtlichen bat has Red ſich unte 
Pe ws S. Bücher zu verpflichten, v. Rant. ®, 
M. J. 84. De e. ©. 488. 
ey —** über dieelten iu halten, Br, 
oym Th iſt ein Grundtrieb der Seele und Bat ſelbſt 
im Bay des menſchlichen Köcpers ihren mechaniſchen 
Grund, verſchiedene Erfcheinungen ee v. Aubls. 
GM. 3.81. G. 273. 89. 
von der Allgemeinen. 5. R 76. ©. 5 
iſt eine zus menſchlicher —XE * M. 3.7 


RT — ——— — idig BER. eu. 
⸗ eidigung 

% 0.34 9.216, 

—* and NT, 06.08 nicht in Ihrent / und > melnentoegen burch 


Drudfehler für R’gelommen. H. M .J. 82. S. 1487. 
Taba go, Lage, Soden, Luft. B.M. 2.92. ©. 1131. 3 


Er — — urſorünglich in Amerita zu Haufe, H.D. I 


‚67. ©. 260, | 
fe Sefanntmagung deſſelben “in er befonberd In | 
DSeutſchland. Br. W. H. 13. ©, 153. 
—* nice on Ihm . 9. * J.65. ©, 167. 
iſt ſchaͤdiich. Vr. W. H. 44 * Rauch und Schnupf: | | 
abak iR rail 5 er ich durch zu ſtarken Ge 
brauch, v. Gil. .63. ©. 590 desgleichen | 
vVUngen. en 
das — . Deco 1723. Gl. X. 9.30. 6. | 
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Tabakabau, Bearbeitung des Landes, beſte Sorten. H. 
M. %.81. G. 1623. | 


Art des Bauet, Einträgligleit, v. Milz. PM. 3.67. 


‘©. 135. 

Rupbarteit; Verfahren beym Anzlehn, Blättern, Auf 

hängen, "Trodnen, —e Grauͤuſahl. HM. 
o. 


J. 70. ©.450. 69. 
—* sur Erziehung Virginiſcher Blaͤtter und Kana⸗ 
Kertobackspflanzen, Zubereitung des Aders, Verpflan⸗ 
zung, Bearbeltung der Stauden, Moblätterung, Er⸗ 
iehung des Saamens, Vereitung des Rauchtabake, 
v. Wandram. H. M. J. g1. G. 440. 
Wichtigkeit des Baues, Angabe der beträchtlichtten Plans 
tagen, wie er nach Europa gekommen, v. Wundram. 
IM. J. 89: ©. 305. Zubereitung des Landes, 9. 
M. 3.89. G. 321. Bau in Holland und Deutſchland. 
©.323. Werpflanzungsart ucd fernere Bearbeitung. 


©. 327. Abblätterung und Trocknung. ©. 329. Nu⸗ 


Gen und Nochwendigfeit des Spalten der Blätter. ©. 
331. Verfahrungsart bey ber zweiten Tabakserndte. 
S. 334. Dom Aufgraben der Kartoffeln und Tabaks⸗ 


Kämme. ©.335. Amerllanifhe Bauart des Tab. S. 


35... Bauart der Indianer. S. 337. Bau auf Brad 
eidern und in großen Gärten unterm weißen Kohl. 
©. 343. alles von Wundram. | | 
Mictigfelt deſſelben, Soden, Art des Anbaues, Wahl des 
Saamens, v. Scharnweber. H.M. 3.74 S. 265. 


O. 
44 J. . ©. 6 « 6 . 2 R.% 8.6. 83. 433. 3% ' \ 
der Amerikan bat in r 


Ihe Tabak kommt 
Milz. H. R. %.67. ©.134. ; 
BeRePflanzungs » und Trodnungsart.8,02.I.80.©. 257. 
Tabatsfabrikarur, Aflatifche Bereltung des Rauch» und 
Sqnupſtabats. 9. M. gr. ©. 147. 
Einrichtung der Teodenhäufer, Scheuern, Böden. H. 
M. 3.89. ©.343. Schneiden und Sortiren der Bläts 
tet. ©.345., Auffteden, Aufhängen. G. 347. Räw 
dern, Trodnen. ©.349. Abnehmen. ©, 353. Packen 
In Baſchel und Gebinde. S. 355. Einpacken in Faſſer. 
©. 357. Einrichtung der Faͤſtr. S. Z01. Erziehung des 
guten Saamens. S. 363. . Zubereitung zum Rauchen. 
6.365. alles von Wundem. | 
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Tatatsfaqmen, Aſlatiſcher, giebt ein veldhliches und gu⸗ 
tes Del. ' Behandlunatart. HM. IH. S. 751. 
> Anweitnrg, &hsynd — Delaus dernfelden zu siehn, 
-,. 9» Wandram. H. M. 85. ©. 977. 
zei 8, über feinen fchriftitellerifchen Charakter, v. He⸗ 
aewiſch. B.M 9.89. Jul, S.7. 
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den haben. B. M. 3.88. Gebr. ©. 154. 
ı . Probe einer -Ueberfegiing feines de moribus. German. % 
"Anton. D.Mf. 3.79. Apr. ©. 374- 
i Tacıit, Auszug aus grande Tactique. Dr. W. 9.44 


di uf Auen und rue haben für das Bolt großen 
— H. M. I. 82. ©.849. 65. 81. 97. 913: 


"te die Preisfrage der Verliner Academie, oh Taufgun 
uträglich fey? D. Mi. J. 82. Sept. G. 266. 
Larıl, (, — dee Quesnay erläutert. ph 
80. St 
Be ar ſchottiſche, Nadrice von herſe ben. IR. 
J 88 61 
Leſt ia wird a mit Kum gehalten, v. Ruling. 
a m. J. 78. S. 156. wird widerfprodyen, v. Gramı 
berg. : © 547. die Stelle deſelben ſoll unſer rekrificiı 
ter Weingeift vertreten, v.Rüling. ©. 158. 
Tag, verſchiedener Anfang deſſelben beh — Vol⸗ 
en uud her ſchiedent Einthellans. HM. I. 76: 


Top | 1ä s n ui r, ihr Virhalin gegen die  Aeerlente, HR 
en ART TOR Werans, (Ephemera horario L.) we 
En ? Mestiölicdigkeiten beffelben. IM. J. 


zul Pragriseen darüber, »@. . gesfte, G.M. 
I.St. 1. S. 69. St. t.3. G.4 

Ka — VBeſchreibung ee offen Thiers, ” 

2 Webers. HM. 9.79. ©.802. " 
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jahr. wie legt mau eine Tanuendede am, v. Zeche, Se 
te u. Murray. HM. 2.65. ©. 1315: ‚ ann 
der Seame muß Im Febe. und Derıgelammelt, nicht auf Br 
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1169 Ze rt. 
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tanfhar,'(Tanjasur, Tanjere, Tanſchaur,) Sradibarı a | 
keit, — Kriegemacht dieſes Reiche. H. N a, 
M. 3.70. ©. 113.: räuße. der Einwohner eg * 3 
Hochzeiten und, Geburt v. .I.71 ©. 1457. ° ed: 
Tan, etwas gegen denielten. H. M. < 87- © 1233. ae 
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. . Leſchafftnheit diefes Landes, D, Mt. 3.84. | 
. 3 ©.133, 8.4 ©.215. 
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5. darüber. D.ME. 3.84. V. 3. ©&.264. : 
Sue un "Sransportation nad Ymerita,. bit oh St 
—* en Straßenräuber. 8 M. 3.67. ©.573. I 
Pr J \, " fl. S. 27 B. 
R— Dr, er Zarıs, (Euementum Terres 1.) fen 7 
rn, NT fkandehelle und Gebrauch, ». dieg aft eg? ©. Dem 

SA or ©. 81. O5 er ein vulkoniſches Prod 

43 zur 4 6,3 e 

Wr * IJ Re — Aldtieſche, Prunus- padus, 3 Bes 
anf beere. abſchoffen la 
ri m erliche, wird ſich ſchwerlich gan 

up wen 4334 "ie aber — en werden, v. Gruner 

ae BER Fr HM f. 3.83. et ‚er 

— EN Bu . Verordnung —* —— sn ©. % 
. BR ar SR R € 

N 0 — 

BO RUE: | ve ennt det fen, 

BIER Be} 9, vom a 

R) 3 Fi J — " —— aus einer alten San) 

RT Pr t. B. M. %.83. Ju 

ET Tre —— 2 
.y En . . ©. 18 

NEE Sraum, Eimehungen te Das fin. 9.0 

1 — ihr, Vortheile dr 

NG or , ungen der Alten über ihn, 

NEL S 7 ee eye Leute Häufig träumen. ke 
“ * | 2 3.80. ©, elhreibung dee Hollänbifchen. HM: ? 
= N | tredfanp 248 deögl: nebft einer Reiſe auf beufelben. D. 
yaryır 2. Mer). ©, ı 
Er = — 28 * —5 wird getadelt, -& 
pn Ebr 25 4J 
Gr “. ! { at: der Sineßfhen. H * Ei 
4  Zesibholg, Veihreibung —ã— — 
EEE 2 Ele Dil, 

a En . nen . 

7, sn Er 9 in der Elbe, .2ekmann. 2m. 3 
—24555. Pan den Uchergang vom De 
ra \ Ri am geſchicieſten, 

HERE a J iet in machen. H. M. 3.9.9 
1. x \ ’ | 7 \ BE ü | 

Ar, y ’ . . 
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Triebsalfen,; Beſchreibung und Nuhen berfelbem, us 
Bekmann. 9.0. 3.82. ©.77. kb: ” 
Trier, Ehurfürftentfum,,. deſſen erſter Schritt zur Tole⸗ 
kanz der Proteſtauten. St. A. 9.20. ©.429. ... 
deſſen Toleranzfyftem. St. A. H.15. &. 394. ur; 


Berordnung wegen der Beerdigung und Trauer... Erh. J. 


ee, ae hi 0 en 
tieſte, ſtatiſtiſch⸗geographiſche Beſchreibung des ganzem - 
Gebiets diefer Stadt. . %.81. St. 2. ©. 
St. 4 ©.462. Led. As u 23 9.346. 
deſſen Handel 1782, St. A. H. 21. ©. 127...Verzeichs 
niß der eingelaufenen Schiffe vom 27ten Det. bis Nov. 
1785. D. Mſ. 3.86. Aug. &.127: :...-. 


Octroy der dortigen Aſſekuran; s. Handels , uud Difcontes u 


" Geflfhaft. - D.ME. J.83. 0.1..©.88.. .. 
Policey wider. den Verkauf. Eyh. J. 82. ©t. 10. ©. 


453- W Bun 
Tripoli, Rothmanns Reife nah Garean im Gebiet von 


Trip. Br. W. H. 6. ©. 326: - .. 
Untoften einer Tripolitanifchen Bettelgeſandtſchaft in Exchives 
den. Br. W. H. 40. S. 23.5. 
Trippel, Bildhauer. Br. W. H. 59. S. 27. . 
Triſtram Shandi franzoͤſ. überſetzt. v. Mf. N. 80; 


Mer. 8.273. . 
Triſtran, Nachricht von dieſem alten Gedichte, D. Mſ. 
„3.80. Apr. ©. 341. . . .* 2* 
Trödler, wurden bey den Deuiſchen zu den Krämern ger 
. rechnet; — Namen derſelben bey den Deue⸗ 
ven, Engländern , Franzoſen. H. R. J. 64 ©. 


1 


Tromben, Entſtehung und Wirkung derfelben, 6. w. 


NE A ©, 1048. ... | 514 
grunde, koͤnnen und dürfen fie wohl aus einerl 
Quelle flieffen ? v. Diezʒ. D. Mſ. %.80. Aus. ©. * 
Troubadour, ihr Einfluß auf: Dichtkunſt; Sitten ibreg 
Zeitalters ; ‚welche Begebenheiten medten ihr Genie, . 
gaben ihnen Dichterftoff ? ihr Einfluß. ouf neuere Ritteras 


kur; Quellen ihrer Geſchichte. H. M. 3.76. 6.228.. 


41. 57. | AM I76 60 
Uruhmenen, Nachricht von diefer nomadiſchen Kälfere 
—W en 8 HM 66, S. 465. . ur 

Re; tendant der inanzen. N ri t * 

CH. 9.81. 61.10, ©.50%. °. ee ihn. 
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- 2." Seunk von Bretten, Vater, Nachricht von ihm. : 
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Leunf. Läaͤrk. 


Mſ. 3.82. Geht. S. 145. Erhält Schug.und * 
ſorgung. J. 80. May. ©. 496. Oet. ©. 367. 
— heit, A Vererdnung dagegen. ‚pp. 9 


80. St. 4. 
run, Gemhanee, Wetfger Dahn, Pureı 
7 ”(Meleagris gallopavo L.) Vaterland, Gortpflanzung 


6 p Brrleben. d.M. 3.66, ©. 1 


Fam aus dem nordlichen Amerlfa vor Var z 200 SJaheei 
nach Europa, HM. 3.69. ©.701. 
J n Draſilien ſehr — werden dort für giftig gehalten 
DM. 3.79. ©806. 


Bun find fehe eifrig im Orüten, v. Koͤbne 8. m. J. 83. 


u -@,ı0iö. Beyſpliel eines Hahns, der Zunge audgehr 
tet, u, Praͤtorius. H. M. 3.76. ©. 1469: 
.2wio die Zungen zu’ erziehen. H. M. I. 67. ©. 1433 

oöne große Koften F erhalren und fett zu machen, v. 
 Bepne HM. J. 83. ©:365. 3.86. ©. 1550. 
Um fie von geſchwollnen Hafen, ‚vom Pips und Schnarq 
zu kuriren. H. M. J. 64. ©. 1242. 
Serie von ſelden die lange Zeit Hunger gelitten, von 
Robne. H. W. A. 39. ©. 923. 
Trymberg ˖ eder Teienderg, "ago bar, Verfaſſer des Gr 


x 
n . 
® 


⁊ 


J J— —— r Renner, lebte Saeul. 13. 9 M. I. 67. 
—RWB Rammt ons Andten. Wartuns derſlben. 4 
M. . 1245. 


Sub u@, mit 5 Oculargläfern, Ein Verſuch nit emſele 
ückt, v. Baumann. H. M. J. 64. G. 2 
2464, etwas über das Verdälenig des —* SRnaliſche 
and feanzöfifcher Tücher. H. M. J. 87. ©. 15085. 
wie gefchteht das Friſtren deſſeiden. HM. 3.80. ©.95 


or Mittel Die Farben ber Tücher und-Beuge zu probisen. 8. 


M. J. 89. ©.235. 


| Tabingen, über Die Untverfitaͤt, Buchhandlungen, Ge⸗ 


genb. D. Mſ. I. 82, Mer. S. a283. 
Tärenne, (, Turenne, 
Für ur gueitsmenge der quropäifgen. DDr. 3.76 


ie ve Zarkiſchen Hoſes 1776 Br. W. H. 3% 


—28 v dom + Curop, ve 9 
MS 0 Ban 


* 


' Rn 7 
7 


Dr I TI 17 Ja 


Tärkey, urſyrung Wachstum dieſes Reihe sis um 
| Fr Grieden 1739, % Beife. H. M. 3. 72. 


rn Kr 73 efäigte dieſes Reichs, von deren Urfpruns . , . 


ge dis auf den Arieg 1788. v. ‚Palm, DM. 3.87. 
©. 1509. 25. 41. 57. 
Life eller jur —2* gelaugten Sultane, ı v. Hiebabe. . 
D. Rſ. 1.88. I ET 
| Run im Egypten 1788. Rt. I 88. ®. 4- © 17 


* 


tung dieſes Reichs, v. Niebobr. D. or SR .._ 


Jul. ©. 1. 

Kon den verfihiedenen Nationen un Kellgionsparcheien- 
daſelbſt, v. Niebubhr. D. Mſ. 4.84. Jul. ©, r.., 
MNachrichten von des Polizey, den Eliten, Vergnugungen 
und der Eile, „v. Baron von Cott. DR, J. 86. 

1345. 61. 

Staatodediente, ihre Verſammlungen und dwetlerdaun. 

v. Nicbuhr. D. MI. J. 88. ul ©. 31. 
Daher aber auch geſaͤhrlicher Poſten — von. 
Nubuhr.  DIML 3.88 ul. ©. 2 
Nlemma, Mufti, Paſcha; —8** der Etatthalter⸗ 
ſchaften des ganzen Reiche „v. Viebubr· D. Mſ. 

88. Aug' ©. 105.. 

Macht, Bediente, Gemalinnen der Sultane. Senfpielg,“ 

von Gerechtigkeiteliebe einiger unter ihnen, v. Niebuhr. 
DR J. g8. Jul. S. 15. 

die Erzehlung vom Zumerfen ‘dei Sanurtugt des Sub. 
sans iſt PN .63. 

Echickſaal der sürtifhen Prinzen ind Prügefinom, d 
Viebubr. DO. Mſ. 3.88. Jul. G. 9. 

Juden und Chriſten werden * den. Türfen tolerict. D. 
M. J. 88. Jul. Sr. ‘Ken Chriſt kann aber eine 
Ehrenſtelle erlangen, nit einmal unter ihren beſten 
auupeen. Soldat werden . von Yliebube, - Ebenda⸗ 
N 


ie Türken loſſen in thremdteiche keine Fawilie empor tems . 


. men, v.Flicbubr, D. Mſ. J. 80. Jul, S. 4. 
Über die fremden Miniſter am Tirkiſchen Hofe, v. Taube. 
D. Mſ. 3.78. Merz. S. 240. Verichilaungen van - 
yon Bioͤrnſtabl. Oct. &,371. . 
Hewore Bemerkungen über die dortigen Gefaͤngniſſe und 
Rob ler, mBtfler SM J. 3 Nov. ©458- 
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622 Türtiſch. Tug. 


Zartey, Über Geſchenke, die am tärkifchen . * gewöhn! 

‘ ; find, v.Webre, 9. M. J. 83. S.5 

N 2. FR von dem Ramanzanfefte, von der Lands und S 
a ne — macht. D. Mſ. J. 833. Det. ©. 377. 

RE = von den Derwiſchen, Gantonen und dem Sortespien] 
\ zer der Muhammedaner, D,ML, 3 84 Apr. ©. 292. 
vu an bie Todten zu begraben, . 9.0. 3.86. &. 1358. 

mL 0,2 Erzaͤhlungen von der Kleidung und der Lebensart verſchi 
I ' rn, dener türfifher Frauenzimmer, v. Roͤble 

Be TE a ra: 3.63. ©. 1217. 

3. die — verftchn von der Sqhiffehrt gar nichts. N 

MIR .'" "> M. 3.88. San. ©.60.: 

% de Be mit "den Türken fechten mäfe, 9 M. 9.7: 

ib: „8m Wr die Türken und Ruſſen. H. M. J. 88. € 
. GE Ze 7 2 -Unbändiger Stolz und niederträchtiger Geiz fin 
ee "Seuntgdge ihres Chartatters. UM J. 88. Ju 


268 J über fY Pagenalademien der Ahrtm, v,Fliebuhr. D 
VD 3.88. Zul, ©, 14 j 
Ahr \Y Zen * Zuſtand der Türten. Eph. 3 81. Or6 
2 | ‚122. 
Ay 11) Te . "geoße Eiwierigteitm bey Erternung der cartiſchen Spra 
BI 5 de; ELENA), v Vjoͤrnſtahl. Br. W. % 


1 '  .n. 8. 
sl : Thrtifger — (Lillum — waͤchſt wild i 
Deutihland. H. M. 3.66. ‚6.143. 4. 68. ©. 367. 
. Tarkiſcher Weizen, ſ. Mays, 
‚tagen d, — dieſes ok, v. d. darſt. Daſch⸗ 
nt | kow M. J. 86. Dec. S. 571. 
— Fe —* —8 und des — 5 d. m, I 63. © 


| ae Fat Schickſaal derſelben, v. Sennings. 2. a. } 
Ip — gt. Gebr, ©. 96. 
—9 Meinung, das die Tugend oft: ungluͤcktich, das Lafer 
> 2... oft giädlich fen, Kommt von der Verwirrung dee Begrifi 
27. GE . fe von Tugend und 2 euer, Glack und Unglüd. D. 
KO j WMſ. J. 86. Sept. ©. 218. 

Mur gie — hienieden ihre vollkommene Belohnung und bad la 
u \ — ee | — voltommne Zachtigung. D. Mſ. J. 86. Cent 


J ——— — fe eulat der Tugend einzelner iger auf dat 
2, Me — es en ©. 1609. * 
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"ul U s24. a 
— wie welt erſtredt ſich De Harmonie zwiſchen 32 
the und Schönheit. DM J. 78. Wen. 6.105. , RE 
Tulpen, Beſchreibung von 5 Arten derfelben; Anweilung  .. STH 
fie aus dem Gaamen zu zehn, fie Während der Blüche ae 
zu behandeln, und die Zwiebeln aufzubewahren, son 43 — 
Zuͤſter. H. M. % 84 ©. 865. 81. —— — ſie LARGE 
im Winter zu treiben, v. Demfelben. 23:87. ©.65. . wa) 
Tunkin, Character, Reglerungsverfaflung , 353 des Ka gr 
weiblichen — Erzie dr Feyerlichkeiten. 2. FR ERR .£ win 
MI. 89. ©0987. een 
Turenne, —2 von, Beytrag zu — ariegs/ und — io pe 
' un. von Bennert. v. M . J. 89. Reri. Ban Rs 
20 Se 
Kagel von feinem Monument in eie, v. Seyboß. Be ae 
D. Mſ. %8ı. Ian. S. 94. m ao ji — 
Turin, Raörigten über Scadt und hf D.mt, 3.88. [£ i — 
·315.2 a el 
Turtefan, — und. Macht dieſes Stars. RR. S en an } 

. 8.4 S De 
gurmaltnıt Tourmalin. 27 Eu — 
— was das für ein Buremate en 9. n. Sn INH) ae 

a bg $ 
— Chevalerie. | 4 13 
Tufche, von verfchiedenen Barden, von — — a ; | ar 
en erfunden, werden empfohlen. HM IT. A I: He 
Iwein, rad von bicſen alten Gedichte, —*X 3 Ä Ba 2 
80. “Apr. ©. 34 49... vr x —— 
Tmiffelbeere an tönnen zu Grande geiraugt wo WUHB LT 
den. HM. 3.72 S. 1 . — 
— — —* —* *irgterligen Binset. 9 N t j a 
M. 7.80. ©. 1045. RN, 
Senne, an arocco/ deziſche, in Dertſchland — fen a 

. 5 | Ba 
Tyrol, Produtte, Babrifen, ‚Manufacturen, Handel und Ge . . 3 . van. 
werbe. D. Mſ. 3.87. Day. ©. 444. ſ. auch Oeſterreich. — 

ESchulanſtalten daſelbſt. En. 3.82. St. 5. 8.604. - : yet, 
Tyfaenhaufen, Graf von," errichtet Manufarturen , ‚da u F it! 
Polen. ir 3.78 St. 1. zn Er & } 1% — 
| U. — ni A 
Uelel über di⸗ —*8 belniben se. Im ©. F 1 
| 1457. Bi F 7 
⸗ ua ne A 
| De 
| | . 
| j = I N 34.1 
— —— — — 
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Hebel. Une 


Uedelater; 11,7 Ehrenrettung deffelden bey der. Bey 
felbiſchen und. Laffolayifhen Inquiſttlon. Gt. 
43 ©, 202. 


| 2 — emmung en, * de — von 143 


dis 1709. MM. 9.7 
Ufer, Anwelfung zur —— und Uorehalung d 
felben, v. Bergler. H. M. 85 


«9.3 
Ugrumow, Madame d’, ihr 834 ke * Türken & 


totiſty. St. A. Hal. ©. 13. 


ae, woher es fommt, daß bie —* Uhren ſelten nad) b 


Sonne richtig gehn, und wie man wermitselft einer So 
;. \nenuhe feine Uhr richtig ftellen könne, H. M. 
e 85 % ©. 
Ri Meſſung der Entfernungen nad dem Schalle erfi 
det Klindworth in Böltingen, wie fie ‚dm gebraucht 
B. M. J. 83. Jun. ©. 605. 


. "neue Fanftreiche aftrenoniifhe in Berlin, verfertigt v0 


j 


x & —“ — von Silberſchlag. ©. I 


986. Jun. & 


” iger der —* mit Benutzung der Harrife 


Fi —— verſertigt von, Penniſon, . — 
er. H. M. 71. ©.1433. 
See⸗Uhr, ſ. —— 


Ukraine, ruſſiſche, — Grenjen, grüfe, Mrodukte 2 


M. 3.609. ©.7 
Ullero, Coots 44. davon. H. m. 9.77. 81300 
133 
> Al, ef © Volkomenge. Gt. A. H. 47. x 365. - 
. deffen Finanzweſen. St. A. H. 32. ©. 50 
taiſerliche Milderung ber —R — GSt. A. 9 
26. ©. 200. 
Alme, (Ulmus camp. a) dern „Bertpfiamungs v. Lech 
... süberfegt v. Murray. >68: ©. 1298. 
— Indu rie —X ph. J. 77. Et. 10 


nindehhen, ſchwediſch Luſtſchloh, Naturſammlung, Gar 
ten, Bafanerien, Opernhaus. H. M. I. 66. S.166 


—E Leit, an den Klagen über viefelbe find Immun 


Uned tige 


die Wohlthaͤter ſeibſt fhuld, H. M. 3.63, ©. 1300 
inder, deren Recht im Defterreigifgen beirele 
.fend. Er. A. H. 40. 8.420 
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‚. "Midmake. H. M. 3.65. ©. 1553. 
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Vercelli, Relſenacht ichten über diefe Stadt. D.ME T. 


- 89. 8.1. &. 189 - 
Berden, f. — 


Verder Geſundbtunnen, deffen Mirtfamteit, „De Born. 


JM. 3.70, ©.657. 
ar \. 
’ # 


2 [ Fr " ! 
* J 
4 


a! 


MN 


J 
„Til 1". a 
r. + 4 
—— 
u Li 3 
. 4 3 23 
4 
wi l. —H—— 
u BYE 
Jh 1 - 
— u fe 
je ... 
a 
d —J 
24 
J un T 
Me .J l 
= 4 
” ! 
er 
r 
= 
r as 
et 4 
N 
| ß 
J. 
a 4 
21 
—2 
in i 
1 
44 
14 ii 
> “ 
Ri AR 
50 DE; 
‚a 
— 
1, 
g 7* 
| L 
# 7 1] 
3 } 
. re 
N 
= 
“ 
T, 
% : x 
ta "dt 
: i In. )* 
ur t 
1 
Ah | 





rer 5) 


AT, Ge 
ia #1: 


E * wi. 
— a 


[ 
k 
a 


— — 


— — — ig 
— J 
en m . = 
zZ 1 — 


—V——— 


— 
m # ii 


a Em 


DR: 


ah, ” u . r + — — 
— — — zn — 


⸗ 


— 


er er 
— 
— 

— + 


—* 





— 


x 
s. 


— 
— 
= 
WS Ze 
2 


— 
— — L — 
Ann — — 


— — Ki 
ö } * — — z 
u en — — 
Es 
dw 


[2 


— 2— 


”r 


De zu 


ve . 
— > . & 


‚2,1 Bern abjuſchaffen. 
auch Folter. 


58 * 


werbl. Bern. | 


Berdienft, beicheidenes finder auf dem voraef&ricbenen W 
“ge auch Belohnung, H. M. 63. ©. 1308. 
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was On, » ) Bibel... en. »31 er ©. ’ 8), 4 erke 
„62. — 
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Berrenkung, f. Schentelbein. 
Berſchieden, —* era für unterfgieden —— 5. 
Me 3.77. ©.9 
. Werforgungsanfelt, allgemeine, Hamburgiſche, f. 
‚Hamburg. 
Rerßeilungstunft, warum fie fo allgemein geworden, 
D.MI. 4.80. Sept. ©. 282. 
*- Werfiorbene, nöthige Berti fc von ihrem Tode zu Über 
‚augen. D. ME. 3.77. B.4 ©. ı73. vergleige 
—— 
„Berungläckte, über deren Behandlung, an Landleutt 
.Eph. J.77. St. 4. ©.86. 
; Anftalten iu * ** im Medlenburgiſchen. St. I. 


9. 14 
—*8 — —— ron um Beſten Veran 
glüdter. Eph. 3.77. St. 4. ©.89. 

„ Beyſpiel eines ertrunkenen und ‚mieder ins Beben quehd 
men Kindes. HM. 9.83. 8.1069. 
6. auch Ertruntene, Erhängte, Erflidte, 2. 


— ®» erwandlun gen, ihr Urſorung und Gebrauch, v. Schneis 
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ver. B. M. 3.94. Merz; ©. 197. 
Beerwefung dee Leichname, finder nicht immer ſtatt, 
Beiwlel und Urſachen. G. M. 9.2. St. 4. ©.29, 
VWerzinnung, f. Kupfer⸗Seſchirr. 
Veſalius, Andr. Arzt, geb. zu Brüſſel 1512. geſt. 1564. 
Eebensnachrichten über ihn. D. Mi. 9.76. V. 3. & 
973. deſſen Vildniß. Ebend. W.4. S. ı. und 92. 
.Mefe u, Geſchichte deſſelben aus della Torre, DME, J 
0.84 82. 6.125. 
von feinem jetzigen und ältern —— Auszug laus Bar⸗ 
.. „ toloni. DME. 9.78. 0.3. ©.2. 
- Nachrichten von | Ausbrüchen, den 11. Nov, 1786, 
v. Seeren. H.M. 3.86. ©, 1655. 
;.. Bergleichung einiger Deobaytungen über benfelben, * 
. > Meilter GM. Ig.2. St ı. ©.ı 
Beſchreibung einer Meile ‚sweyer Englä nder auf denfelden, 
| als er brannte, 1751." H. M. J. 66. ©, 1393. 
Veteraniſche Höple, Mahrihten darüdkn GH 


©, 3 
——— Schulen derſelben wurden zuerſt In 
* rankreich angelegt, Elnrichtung und Nuten, v. Eca 
— 3.72 ©, 193. 


EL BViehaſ. Biehekr— 533 


VBieharzn eitunſt, In Lyon wird eine Akademie derſelben 
errichtet. H. M. J. 65. ©. 1051x. Plan derſelben. S. 


zu — wi da dariu Unterricht ertheilt, v. Erxxleben. 
71. 


Sichaffefurangtaffe, eine allgemeine Mt ſich nich 


en Vorichlag zu einer pastfculären, 2. M. J. 
0. ©.753. vergl. Afleturanz. 
Bickbandel, wird in den —— Etaeten 9r 
gemuntert. Eph. 3.82. St 8. ©.2 —* 
Pa h geeeeſſ wird aufgehen. Eoh. 3 7. 
t. 
über den Einkauf der Kälber, N. M. g 88. ©. 301. u 
reife des Virhes innen von der Obrigkelt nicht Keime Bu 
werden. H. M. J.88. &, ao. . 

‚ über den Biehhandel der Seaffchaft Sponfeim, .S , 
ver, Br. H. 50. S. 127. 

Viehtrankheiten, : Piagen des Rindolehes, Wiitiel e. _ 
Daß ee. dem an Sah u müffe, fagt ſchon Plu⸗ 
tarch. a 

Krankheiten: —S 3 Jindolehes, Rennzeiden, .” 
Utrſachen, Mittel, v. Pratie, HM. J.75. ©.837 
Enſſteht durch unmäßiges Kleefeefien,' Kur, v. von 

Ramdohr. M. J. 80. G. 110. Milch und Knob⸗ 
lauch iſt Mittel bagegm. HM. 74 S. 1032. desr-⸗ 
gleichen Milch und Schnupftabak. J. 833. ©.383. des⸗ 
gleichen ein verſchlucktes Talglicht. 3. 86. ©. 1085. 
desgleichen Einſchnitte, Durch weiche die Blähungen uud - 
das faule Waſſer weggehen. 3. 66. &.29. Das beite 
1. Risch iſt der Stich, v. Meyer. 3.74. 1151. Noch 
| Sa anderes ehe : .76. ©. ne dm. e. 
arnen entſteht vom Erhizen. 9 1. S. 1 
VBranwuth, Zeichen, K Fr au 3.64. ©. N 


. 4 


Wiüdes Feuer der Kälber, Urſachen, Kur. H. * * + 
2 „995 130%: deegleichen von Mönd. 

Ph oder alter Grand, Mittel dagegen find u ‚ 
nablãtter. DM, I.74. G. 817. 
Franzoſenkrankheit, f. u jofentranfheit. - — 

Eungentzantheit u ——B8 Sennjelhen te 

M. 3.76. ©. 1585.. Lungendrand, Beiden und 

. Kur. E64 ©. 1415. ungenfudt, Rind dagegen, 
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—— AR EteR, Milztrankheie, Zeichen, Kur. 9, 
k R. 7.64. S. 1415. Aberlaffen hilft gegen den Milz 
brand, I. 86. ©. 749. Urſachen und Kur de) Mil 

‚.. Brandes, v. Trefurt. 9.86. ©. 959 
-Nacgeburt, Urſachen des Aurlicbleibens derfelben Bey den 
- Kühen, Mittel dagegen, v. Hoͤnert. H. M. 3.86. 8, 


Ä 2 ., 107, Mittel zur Beförderung bes Abganges der Madıs 


at, m v. Heloberg: I. 85. ©.623. desgleihen ©, 
" 1 und 1055. 
‚ Müdenblut des Rindvlehes, dagegen leiſtet Velladonna gu 
. 1e Dienft. H. M. 3.74. ©.923. 

ee: — iſt Belladonna gut, v. Muͤnch. 


H. 74. ©.B4o. 
Zundentrebo Kennjeichen, Kur. H. M. J. 64. ©. 


— E— von Plagen. Wenn die Rüge geangelt ober * 
‚find, Hüfte Belladonna. H.M. J.74. S. 833. 

bey ſtarken Klumpen in den Eutern hilft fie, v —8 

S. 835. Wenn das Wieh geſtoßen iſt, hilfe Belladonnet, 


u v. Muͤnch. 974 S. 842. Recept gegen einen Feb 


ler an der Mannichſalt oder eine große Galle an der fr 
ber bed Rindviehes. H. M. J. 63. S. 142. Wann 
bie Küͤhe ſtatt der Milch Blut Ihr hilft Belladonns, 
v. Münd, H. M. %. 74. ©.837. Beyſplel eine 
. Dchfen, ber mehrere Tage nicht wieberfäuen konnte, und 
doch lebte, J. 2. &. 605, 
Aberglaube beym — Ob das Bauchweh bes Tin 
bes ſich legt, fo bald es ſchwimmende Enten oder Gin 
,„ fefieht, H.M. J.82, ©. 1342. — deigl, v. voͤnert. 
IJ.83.S. 1438. — Db die Ochſen beffer ‚zunehmen, 
ea fi e den Heerb nabe haben, und Ins feuer fehen. I 
5.82. S. 1331. desql. von Hoͤnert. %.83. ©. 1429. 
Allerley Zufälle, Ein leichtes und ſicheres Mittel, das Leber: 
N foringen bes Viehes zu verhindern, v. Tonne. HR. 
. 47. ©. —* Ein mit & tacheln. verfehenes Halsband 
46 das elbſtaueſaugen der Kühe. I. 66. ©. 


607. 
—————— Beſchreibung der Bremſe, (Oeftrut L) 
welche das Nindvieh plagt, Mittel, HM: 9.70. ©: 
ie ee *2 Sqhmerzens ‚eines S & 
ontana. J. 7. G.1 
Wiehfen he, Sirswiehfeuden t Biehterben, Beyttaͤgt zut 
Geſchichte TR 9. M. J.71. ©.523. 


miehleugte | ing" 


Biest euche/ Alter, Anftedung,. Schriften darüber, Kenn: - 
zeihen,! Natur, Mittel, Einimpfung, % Ertleben. 
HM. F.70: ©. 929.45. 9311009. 


u € drifieike Dart darüber; war fchon.’ den Alten bekanm, wa⸗ 


b 


rum giebt es noch kein ſicheres Mittel gegen fie; Henns 
‚ zeichen, Urfachen, Borepflanzung, Präfervariv and Hel⸗ 
lungstur:  H.M. 3.71: ©. 177193. 241: 57. 


In Holland 1769. Kennzeichen,’ anasomıfche Bemerkungen, ' - 


Erifis, Kur, Linimpfung, v. Sanpifort.; 2 M. 
©.1169. 


NH über ihr Entſtehn, Ausbreitung: Kennzeigen, " 


- Vehbaffenheit, Heil und Präfervarivmittel,- d. DR, J 


©. 1077. 1215. , 


64. 
>" Üben Die Rat derſelben. H. M. 4:68 ©: 509. ; 


81. 
E dur Sealſuturung verhäse. HER. 39. ©... 


| ‚Erfahrungen darüber. AM. I: 76% ‚©. 948: EL e. 


an muß erſt ihre Natur tennen und ‚Nie darnach behan⸗ 


dein. HM. 3. 64. ©.257. 338. 


re Urfagen derſelben. or 23.81. Et. 12. & . 


4% üeſachen find fette Weide, : die Zufälle,. und ihre - ; 
Fe muͤſſen forgfältig demerkt werden. H. M. 3 63. 


| arte durch Sümpfe; wird verpäre en 3.83. SG. 


- 10, G. a985. 

De Saut des an der Sauce geftordenen When iR anftes ' 
ckend, d. Hartmann. HM. 9.65. S. 141. Melia 
iſt nice anſteckend. Erb. 3.78. St. 10. ©. 96. 

das Ein perren in Ställe iſt ſchuld; iſt ſie vielleicht eine 


Art Pocenkrautheit v. Vierenklee. DR. J, 65. . 


"6.481. :. 
der Sonigt au verurfadht fie H. o. 77. ©0911. - 
entſteht a — P% a J. 8* S.68. 
gutes Waſſer, beſonders Salzwaſſer verhuͤtet ſie. 3. M. 3 
79. ©. .65. 81.285. 88. wird wiederrufen. H. M. 3 
79. 8. 829. 
kann vielleicht durch ſotgſditiges Zusetden der wabel⸗ 
ſchnur aßgehalten werden. H. M. 3.81. 9.63 
Sur auegefglagne Verſuche bey derſelben. 9 M. * 65. 
276 — 
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„wugtude Berfuche der Landwirchichaftlichen Geſellſcha 
‚zu Celle, HM. 9.77: ©.993. 1009. 1095. 
— Au⸗ Urfachen ,. — 5— —* BR dfin 
u HR. 3.70, 8.817: 33. 71. ©, 

ne Ra — —2 aus Berlin, wie 8 — Bandınann babey ;ı 

—— verhalten. H. MJ. 63. S.2 

"eu derſelben in bar — * Kaſſel, v.Ba 
GM. 64. S. 1065 


Ring. * 
* "Gelingen dagegen, 3 m 9.70. ©. 799 


— — 2 — der Gräfe, dee Butiers “ fann Me: aßjale 
— * HM. J. 68.6. 1313. 

“ präfernatiomittel und Kur. H. c. 5 64. ©, 135. 
wg 9 M. 3.67. &.647. 7av ©. 1087 


O3 ep: I.78. 
—5 "ine dagegen. oa 1.) M. 3. 63. &.16a9. 5.64 e 22}. 
J 57,49 408: 415. 417. 891. 1085. 1111. 1502. 1517. 1613. 


— 
⸗ 


— Ay = ee 
a AED 


| ER. 0, E e 28, 65. hi 221. 538. deahleichen d. Braſin. I. 70 
Bi u "" gene. sh dagegen empfohlen. 2. M. J 68. 6. 


' Ve u. 605. Nein, ee ſoll nachtheilige Folgen haben, v. Zu 
En ee 7 9.68. ©. 1024. ’ 


N 08 Helland hänge ag ne dagegen lebefn um dra 


in 0, Hale. HM. J. 70. G.7 
— —— Chear fol ein Präſervativ Pd 9. m. J. * ©. 150%. 
. 25. Vrladonna IM Mittel dagegen, Gebrauch, ©. Hilnd. 


J ———— M. 3.68. ©. 1665. Erxleben veriwirft fie. 9.70. 


ra 78945. Mn widerlegt Ihn.“ ©. 1303, Wie man 


a fiber erfahren tönne,. ob Belladonna heife, v. Mind, 


I 93.70 © 385. Verſuche mit derfelhen an gefundem, 


* 3 — sn ie 55 und ho chſttranten v. Muͤnch. 3:70 


* a u E & "ouedlie und Roaͤbdi mich Dagegen angeratpen H. RM 


4 %7 
Ä | Pur: tade "te 8* helfen. ® M. J. no, ©. 836. 3.7. 
» FR Ba6 bee cweietel if, das Vieh wieder in feinen nathrlicen 
ih 0. Buftend zu ſetzen. H. M. J. 71. S. 730. 


Bi: . Yapfel ſollen dagegen Helfen. - H.R. 9. 72.: ©. 237. 
b.... — deogleichen Oſenruß Honig, Oalpeter, ie Elkor 


um onterelnander. WR, 372. ©, 240. 
tt Wahlen Dermaßtungamitiel.” * M. 3.66. 6 ‚193: 
nn. 3338 $73. 9.980. . ' 
‚ — Dr an 

H — 
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Biehn viebr ꝓ 3 
Biehfende, | Beiden sun Eidurnzinde. ‚AR. >77 
— (Armica L) eaofehin v.Geokr., PR 3 


PA ei ein unerägtiches Prüfen feon. IR. I 
77. ©. 10 


03 . . 
ein giädlicher —ã mi fpanten Biegen, 9. 


M. .77: ©. 1039. 


Irtereuan Bär DR man ana: DM 177. J 


—8 derſelben, Borfchiäge jur allgemeinen: Eins 
und diner dazu eingeridteten Anſtalt. H. M. 
I81. S. 599. Zweifel und Bedenken dagegen. J.82. 


O.269. Anrarhung der Juocal. v. von sagen, A.6. 


-&, 1515. Warmes Serränt und Inocul. werden anges 
rathen. 3.68. ©. 1313. die Inocal. geſchieht in Dänes 
marf, ein Ausıng aus Todes Geſchicht⸗ nee Elsimpijng, 


DRL, 3.76. May. S. 411. Demerkungen über die- 


Einimpfang in. Dänemark, v. Oeder. O. Rſ. 3.76 
Jan. ©; 505. gefchieher im Meklendurgiſchem mit glüds 
lem Erfolge, Nachricht darüber, v. Rielmannsegge.- 
IM... 78. ©: 1205. 17. 1393. 1437. 3.79. ©. 


251. Nachricht von den damit gemachten Verfuchen im - . 


Belienburg, auf Befehl des Herzogs Friedrich. O. M. 


> 79. ©. se Bedenklichkeiten gegen ii Irecul. 


HR. %72..8. 11857 | 
Boing Anpalte won bpb u Pau & J. 


rar Beer wur Denfiben. Sn. J. 7 


81.9. 8.330. 453. 1 
Aſſekuranz dagegen. & Es ©. 64t. 
ſ. auch Tollberre. 
Viehſtälle, wie fie am beten eingurieten und X 
d. von Retiberg. H. M. J. 32. S. 1183. 
Mel Re gegen die Viehſeuch zu reinigen. » m. 3.84 - 


Biedsilein,-in —8 man den Gen, —* 


99. 


HM. 3.8 3 
Viehweide, —2*8 und Wieſen. 
Biehaußt, NRindviehzucht muß- mit dem Aderkaut ver⸗ 


unden "werden; die Eorge für Butter iſt die igſte 
| in decſelben, Dan Di Gerz für du @ 2 
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— ĩ. Vlehwelden find bey * ar —* weſentlich, 
— A Weiffenborn, HM. 2.64. * 
— : Wicbhuct, fiel it für’ ie —3 be 'elneedali 


Be ', 
; F be. ei ‚man follge daher ben Anbau ber Futerkraͤuter, befondı 
JJ des Rayaraſes werbeffern, H. M. J. 64. S. 33. 
—9. — ——— 9 derſelben müſſen fo wenig als moͤglich Nabrungsmitt 
te € Menſchen und Fonds verbraucht werben, Negeln ba; 
Mt np Gchlettwein., H.M. 3.64. ©.697; 
J— BZugvieh, verſchledene Verhaͤltniſſe deffelden gegen dem Adı 
ET, bau DM. J. 64. ©.524 
a EAE ‚ polavich hat bey dem Aderbau vor ben Pferden viele Dei 
ar 2. 7 güge,v, Weiſſenborn. H. M. 3.64. ©, 526. 
u z — Ermunterung zur Vlehzucht In ben —E Sta⸗ 


——— N em. DM 3.87. Ian. ©6Bı 
en ee Si ‚Sol fie der Staat - —53* var 3 ». Bhuͤpeden 


—— 9,9. 2.51. ©. 
HI TE J : gewinnt durch —* — der Salzmonopole Eh. 9. 
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M: . 
. Fe ber den Unterſchied der Ditze des fieden· 
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ale das in ber Ebene. H. M. 3.77. S 
kaltes ift ſchwerer ale warmes. H. M. 5.70. 
: germehrt die Hitze, wenn es in gewiſſer Provoitien nd 
Geuer gegoflen wird. H. M. 3.64. S. 422. a 
Berfuche mie gefärbiem,. H. M. I. 70. S. 485. 
Art es zu — und die —— Theile zu etem - 
nen. HM. 3.74 ©.601. 9 
woher kommts, dafi ein Maaß ichrefeſathene Waſſer, mit 
einem Maaß ungeſalzenen vermifche, nicht vlg my 
Maaß ausmacht. H. M. J. 70. G. 481. 
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9J Kain yon dem gemeinen, und — damit v. Schee⸗ 

H. W. J.78. S. 1391. 3.80. & Ki 

W Waſſerkonſerve, —— Beſchrel⸗ 
bung, mediziniſcher Nutzen. HM. J.71. ©1577. 

Aber ihre ſehr einfache Becipflanpungtart, v. Blumenbach 

GM. 392. 1.1. S. Ko. 

Mafferfeder, (ftratiotes alaidos L) Nutzen! fein, 
v. Ehrbart. H. M. 23. S. 1526. 


Baftertioh, (Monoculus 2) Beobachtungen eins v 


HM. J. 72. ©: 1149. 32. 53. 
wa ——— die Naſchine, vermittelſt welcher man auf 
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| —— Enthchung und Seaffenpeit; v. Heeren. 
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Be Wung, Nahrung, Nupen, v. Soͤnert. HM 
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| H. M. 3.79. 57.5 
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' Be feefheue kann bey an nenn ohne vorherge 
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ſtehen. HM. J. 67. G. 1200: -" 
Aſt uicht durch Belang kurirt worden: H. M. 3.67. ©. 961. 


" Baflerfuht, Mitte-dagegen ans Holunderteeren, 5.D 
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110.726. Peling barch die Kumpferpfan. PR 


"I.84;:€. ı 
Bad, —* Ku: D-ML-I.79. Hehe. © — 
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ſollte fie bey Bauern in bie N v. von e 3* u 
. burg. B. M. 3.83. Des, 8 ‘= m 
“ find doch nicht ganz zu deragten, —— Dan 7 22.2 
M.'gJ.67. G. 4ary. HM. J. 67. 0. 1137 u rien 
find näglich, und es. beſſer, Xinder In ihnen. zu erlchen, - Kay te 
. "als fie — in die Koſt zu geben, v. Walch. Re f 4 ° 22 
3.66. ©. 14 F HERR 
\ gegen den Comet der er herifcheiiben —* — * ag 5 —— 
date HM J. 66. ©. 561.“ 43 } gi 
ihre Eineihtung In-Holand. HM. ‚3.75. S. 413,47. ER FR 
Walſfenhaͤuſer in Amferdem, 'f. Amfterda REES = 
“and Gindelhaus zu Mookau, über deſſen Eu Eph. ter 
3,80. Gt. ©.88: 2 tl: 
iu Shafdanfen. ‚Erb. 3.90: ©t.r. ©.73. Rn 


Wayſenhaus des P. Parhammers zu. Wien, Orrigte 
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AST ap genden Könne.. ©.546.: Waldweiden And. nachtheilig. 
FI 7.6. 574. v. Weißenborn, ſ. auch Wieſen. 

ah N, ‚Bee Weidenbaum, Art ihn-- zu pflanzen. HM. % 
— ge nd: O. 8i i. gärtnermäßia zu. pflanzen und zu behan⸗ 
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F * Hohlwerden zu bewahren. 3.67. S. 895. iu pflans 
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FAR von Aedern abgehalten, 


age; "Esenfihaftenm und Frafıe des Brfands 
Fulda. H. M. 3.71. 
1 —A Nachrichten darũber. D. 
3. 
Mimpfen, über den Proceß br Würerfgan m mit dem Ma 
giſtrat. ra H. 19. ©. 351 u l 


©.897. 
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Wimpfen; Actenwaͤßige Erzählung von dem Urfprang 
‚der Neglerungszerrättung Wi Statt. Ep. 3. 3.84 
s —* St, 8. ©. 197. ©. 9. ©. 
Veitsmenge, v. Boͤck. St. A 7 S. 365. 
‚ae , General de, etwas über deſſen Lettre aus 
—— du royaume de France; 1789. ‚Gt. 
„" 9.50. S. 241. 9.51. ©. 390. 
Bind, Urfaden, einenkhaften, Nußen. 2. M. 4.78 


me @u1409, hau Pofasuind. Urfaden, do 


©, 30 
0 Reimann der altern und neuer Naturforfcher über ihre 


| "u rı Eneftehungsars; iiber die Eintheilung derfelben bey den 


Alten und ihren Gabeln, v. Marwedel. H. M. 5.55. 
Theorie der Winde und, gaue, v. Sirxabl 
DM Ig1 .2. S. 36. 
. Sturmwinde, viererley —*8* Stärke und Beten 
e a anaenes. Arten derſebe n DM. 3. 90. & 
-1025 5. 
ie die Deouffon ‚Winde und Jabrselten zu Pondichery, 


aus Le Genill. D.ME 3.81. 8.2. ©.203. 


"Sefchreibung einer den 18ten Aus. 1785. gefehenen 
Windebraut. IM. J.85. ©. 1245..1575. . 
 Windsyeim, ein — kun satheherrlichen Re 
gierung. St. H. R. G.4 
Binkelmann, Joh. geb, ı A * emorder 68. Kusit 


81. 8 

BGeſchichte Fine Ka Heligiontveränderung. v. M. J. 
Jul. © 56. Noch ein Veyirag dazu, Det. S. 391. 
ganze Geichichte feiner Meligionsveränderung wird fi 
di erklärt, —. Weikard. Det, ©. 384." wird wiben 


t. ©. 390. 
> Are F Avbbe Vroeet über In. :D. ‚Me. 9. 7. 8. 


22. G. 2 
' Blefe von vn. ai Hrn. H. betreffend feine Aufnahme is 


die Eötting. Ooclerät, feine Lage in Dom, feine Earif: 
- x ten, die bey Rom und Pompeji gefundenen Kunſtwer⸗ 
- fe DR I.76. Yan. G. 67. * ©.168. Sein 

RKeriſe nah Deurfhland. Men. G. 25 
: Sanpdfchriftliche Annserfungen zu feiner —2 der Sat 


BV· Ceſſing/ burg —— witgetheut. Bm 


88. Yun. E59 BG . | Zen “rn 
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Bien, "Spinumafhinen werden bey Bien zu Burkersdorf 
errichtet. D. Mi %.86. Aug. &.122. 
Goͤnften —— noch nicht lange dort. O. m 57 Noo 


©. ı 
Bien Air? NM euftade, Hirtenbrief des dortigen Biſchoffs 
zue Abſchaffung religioͤſer Mißoräuce, ſ. Neuſtadt. 
Miefbaden & Nachricht vom dortigen allgemeinen Kranten: 
8* hanſe. St. A. H. 26. ©. 204. 
den dortigen Convent 1776. veranlaßte Here v. G BR ein 
unverfchämter Betrüger. ‚Seine Aufträge ıc. jeugten 
deutl. Spuren desKarholiciemus. B.M.5J.86. Aug. ©.83. 
Wiefen, werden In duͤrre und. feuchte eingetheilt, diefe , 
können zu Viehweiden gebraucht werden, v. Weiſſen⸗ 
born. H. M. 3.64 8. 538. 
wie ſie fendrbarer zu machen; Wieſenbau der Schw. 
HM. J. 63. S. 1475. zu verbeflern und vom Mooſe 
zu beſtehen. H.M. J. 64. G. 853-_ Wiefengründe 
verbeſſett man mit Eifenerde. H. M. J. 88. ©.238. 
kuünſtliche, deren Anlegung iſt das beſte Mittel, den Vied⸗ 
hand in Aufnahme zu bringen, v. Weiffenborm "m | 
M. %.64. ©. 534 |. auch Weide. . 
Bier, Dirk, Nachricht von deſſen dreypigjährigen meift uns 
— Reife, v. Rotermund. 9... J. 87. S. 417.. 
Wihrl, Dart. Prof. u Baden, deſſen Moral wird verurs - 
theilt. Br. W. H.46: ©. 222. Geſchichte feiner Ver⸗ 
kettzerung wegen einiger philoſophiſchen Disputationsiher 
fen. Br. W. 2.49. ©.54. H. 52. ©. 204. 256. 
(iRenfen), über ihre Dentungssund Lebensart... 
. Zr Or 11. & 513. 
34 und Sitten derſel en, v. Blumenbach. G. 
. 39.2. St. 6. S. 409. 
VWitdenfang auf Long Itland. Br. W. 9.27: ©. ar. ° 
Vildbahnen, erzeugen er u" Graf. von 
Schmetow. H. M. 2. 2 2 
er wird a alla fütida * Aedern abgehalten. 
«Mi v 
Budanaen, ie Eigenfchaften und Kräfte des Gefunds 
brunnene, v. Fulda. H. M. Q.71. ©.897. 
Bilheimsbad, bey :Danau, Nachrichten darüber, D, 
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Binfiimanıy: nene · Demertungin baffelßen als Se 
g. zut Kunſtgeſchichte, Rer Zumfgefhicte.. : 377 

Bi in ! o op p, Berfaſſer des deutſchenauſchauers, wahretimfände 

- feiner Gefangenuehmugg: DURFTE: NoviLi: Zio. 

Biater, Bemerkungen über kalte, Eph. egal St. 12. 

8.738. sind ni Fu ea ne. 

Bereihniß ber irengen mit darauf erfolgten sangen, 
nebſt Bemerkungen. daräber. N. Mi 65.:® 


Bintersrinde, (Cortex: Winterasu@Lı). ns, 


Solander. HDi: rm :9:555. Verfugeidant u 
9. Morria,;Qrg65:." am es 


Birbel, in der Himmelötuft, Ark Defsartes Huptaheſe dar⸗ 
v.ο. 


über wird durdıbie Rumeren wiberkegt, | 
HG. M. J. 69. S. 13822 07 wor Si rl 
Birtenfo on, ‚Deebieinalraup other deſſen —s— 
Filed. Br. W. H. 53. ©.302: . — 
miech ie (haft, Grundregeln des. — 
M. 3.67 et ©. 849. OR J. TR, 
" Serradtungen, The bie des panbwekäriannek.o Erf 9. 
81. St. 2. 8.129. ° .vrr. 27 NL 
Wirchfhafssbäcn.er,. was ſu find; - jeder "gutge Haute 
wirih folte: ie-führen. ’. Wir. I. Zi ©.491'sg . 
Be äyf 2 Rachricht von-cinigen- auswärtigen; 2 
Ol.’ Me Bearıtnınad UR 
Mimuhz an deffelben, HE. J. ——* 
Miſſenſchaften, ber ihren Urſprung beſonderd Fey den 
aflatifchen Völtern. D.MEn. 80. B. G. 
Wandern Immer ‚von einem Male zum andern.S. Me 
J. 78. Febr. O. 101, :.” 1.303% 222. R 
übe —— und —* der, Aefalatioen. KM. I 
' ERS RENT u 1 00 
7 je em Staate aheis ehenr PMD Fuss 
305, : ; NAT LEI ꝰ— 
a uf Sour zusehen gen, ad wie? 
D. Ari 1281 97 « « f 78 
faöne. Ser kleine un * die —* Zube 


druke giebt, HM. J. 70. S. 259. Ueber das ˖ Stu⸗ 


dium dZerſelben, yon Afmus: an feinen Vetter. „SD. DT. 


78. ‚Gebr, S. 139. Aug. €. 127: _ Sind:das befte 


Mittel gegen Langewelle... Mr 6g Dalai 
:Y isterung, he Lauf hat fi .ft-r778.-ganz'gsändert, 
aatlurliche Urfachen:idason „1.0: Vauwert.R. J. 
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” Blttirung, Beobachtunden Aber bie rojährige Mondy— 
.  ziode und ũber den Einfluß der Rondwandlung auf bi 
24:5 Temperatar der Luft, v. Cotte. H. M. 3080 ©. 1521 
‚cinflaß. der Paſſatwinde auf Diebe. . w 3J. 70 


12333 —3* 


Auch ber Krieg hat Einfuß in Bi. 2 0. 37 
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20. lm: Sommer 29Bain. 9. 1.81. S. 49i. * 


‚du, Conſtantinopel. HM. 3.81. Ott. S. a97. 
zw Cuxhaven, Nob⸗ bis. Mer; 7787. von Woltmann. & 


Be AM. J. 87. G. 393. April 87. Ebend. ©. 1019. Ir 
tus; A 


uduſt, Septemb. 87. ©1469. : Octob. 87 Di 

Rn. Gent 88. Ebend. 3.88. ©: 570. 1444. Octob. An 
Decemb. 88. Ebendaf. J. 89. S209. fan. bie A 

* J Ebendaſ. J: 89. S. 625. Adril, May, Jun.89 
Ebendaſ. S. 1025. Jul. bis Gept. 899. Ebend. G. 1521 


J u Gttngen, /vom 20. die 24. Nov. 1768. H. M. 3.66 


..&.1649. Januar 1769. Ehendaf. 3.69. ©. 365. Bi 
rein Evbendaſ⸗ ©. Pr ©: 38 April © 84} 
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u — Auguſt, G. 1628, 1.1. 
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gr * Veytritt bes Randmanns''zu denfelben” würde. borihen 


2 T gigkeiten, die den Landman vom Veytrijfe abhalır. 
J EHRT, 77 u u 


u Ealarberpifche,,- Delannım 


f “anbdle. An 


x fel gegeil die Berechnung bes De. Leporins und Kerl 


a, n,'d. Buven H. M. J. 
a den 


— Big Biere 
u Schnee dagegen, v. Schmp. Ebenb. .& 1153. 
9. 85. 1301. . 

‚ Mpitrerungsiehee, die Witterung ſteht unter der Mes 

2 gierung der Winde, und iſt für jedes Elima auf einige 
WMonate mit. ee Wwahrſcheinlichteit vorher zu ſehn. 

fo. 236 

vi ee 2 Kenntniß der Anftigen Wuterung. 9. M. 

©. 503. ſ. auch Witterung.’ 
ee Reih, Sayn,' &raf von, Merle ihm betreffen, 


“= 86. St. A. 9. 43 & 263. .9.45. 8.41 
„ Wittwenkaffen, was fie find wie fie eingerichtet wer, 


NR ‚den müflen; Geſchichte der Koppenhagener des Landmi: 


Utaͤretats; ſind in. einem Staate nühlich und nothwen 
dig, v. Veder. D. Mſ. 3.76. Zul: S. 604. 
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eine Probe, wonach jede dergleichen Anftalt sek wo 


- ben Bann, v.Dever. D. Rſ. 4,79: Apr 
Cheorie derſeiben ſo wie berhaupt der ———— 
ten, v. Veder. D. Mſ. J. 79. Aug: G. 96. 
"Rod an arten zur Pröfung berfelben R v. Des. 
Mr Merz. S. 251. 
—* der Sierblictei der. itimes 
SM. —— ©. 253. 
" Berechnung derſelben und der Todtenkaſſen, v. Britter, 
ER. ©t.3. S. 390. J1.3. Et.1. ©.14 
2. St. 2. S289. —— darüber an Kritter vom 
I "Öeder. 39.3. St. 4. ©, 483. guinmestungen gegen 
Kritters —ãâ ùY H. M. J. 68. ©. 1571. Zu 





in Kt: 6. „DM. 3.68. 9.1505. Irxxige Berechnung 
+ -@ernoulllß‘, Eulers ıc., dv. Duden. DM, 9.7. © 
64. 57°. Ueber —8 und Kritters irrige VGerech 
Fir 77. 8.656. 57. dab 
*. Uey⸗ —— iſt —* Grangbar. v v. 
79. &.1281: 97. 1313: Noch eiwa⸗ 
* 8 
über die Fk dsrfeben. 68. ©: 1617. 


... Haft für ihn kon: Mittel diefe Worchelfe zu befördern, 
v. Rertberg. HR, J. 76.S 1505. 91.37. Ocrli 


S. 115. 
gegen ve fhlehene Zweifel getättet: O. R. 3.6. &1217- 
de hung, HEN und Erb 


mung derſelben betreffend, H. M. 3. 67, ©. 360 
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zu Hoya 1768. HM. 5 

iu Liſſabon v. Praͤtor. 

im Diansfeldifchen 1775 und 

in —— son 1759 bi 
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8 
in Sibirien — im 
Y.M: 3,65. ©. 1276, 
in Stade Jan. 1768. 9% 
©. 650, 


iu Wyck und Jever: Berec 
— Hagels, Regens u: 
. 053: ne 
Deptrag = Wetterbeobachtunge 
| Medhejeihet für den Sommer 
445. für den Winter 1776 
_ für das Jahr 1779. HM 
Ditterunasiehre, deren 9 
St.4. G.465. 
Amannd Anſtalt zur Auſhe 
7. St.ia. SH 
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Br Sefreibung, Wertiigung. . HM. J. 
Minfaeeähe uva jur Esfärung re ten 
gen, v. Moller. M. 3.83. ©.94 
Br‘ Naven. m halten; ihr —28 *8 ®. 3,7 ©, 


935. 
— Ghrtembers, Herzogthum. deſſen Einkünfte und Wollt, 


18 ⸗ +." 


menge von 1755 bi6 74. Br. W. H. 6. ©. 334 D 
"8. & 136. Bollsmenge. &b. 3.83. ©t.9. ©. 361. 
.. ahnen vom a Gehrimenrunhe, —8 und vr Landfhofft 
Erd. %.83. St.9. ©. 314. 
erh n uns Verſi icherung des Herjogs Carl Eus. an ſei⸗ 
am soten Geburtstage, kaͤnftig värerlich zu regieren. 
“u: &h. 3.78. Ot.9. &.76. Br. W. H. 14. S. 92. 
333 wegen des Auswanderns. St. A. rs 1. S. 24. 
Vererduung wegen wervaſtuna der piotum Corporum. 
Eph. 3.82. Et. 11. ©.592 
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vo $.83. ©. 1537. Vandwurm- (Taenia L.) Eintkels 
. —E Beſchreibung,“ v. Goͤre. Ebendaſ. ©. 1553. 
282Kur de Bandwurms,“ in der Schwelz erfunden und 
u ereü Befeh! des Rönigd:von Frankreich bekannt gemacht. 
HM. I76. 6.273. Dratwurm, (GordiusL.) Beobr 
a —XX — *8* — v. Fontana. HM: J. 71. G. 1144. 
—— gid Geden die Wuͤrmer bey Kindern hilfe Rohrruͤbenſaſt. 
VAR INT 8. 907. Auch Neſſelſaamen, v. Luͤning 
NT BMI73 6.655. Der Keihhuften der Kinder 
772.07 rühre oft bavoh'der,: H. M. 5.69: ©. 361: "© 












N Zu Burm, am hrs er „sol vom Bi des Gordius aqualiche 
Ber B0 © neh 76. 106 “ 
a yIwein Be HM. J. 68. ©: 1595. 9 69, ©. 1183. 
BE 4J Weinrebenaſche. S. 1179. Eierdotier. J. 89: G.623. 
AS. 55 im Hehe Al ietel dagehen. —8 M. J.74 
J au N) i , : D) 799 1193.“ 
. 3 PN 00, Murmtro Anip, das —*8 iR derſelhben unter worfen⸗ 
3534.* DIN game ‚Wäldek! erden. dadurch verdorben. H. M. I.74 
Du 10) .. 1 S. 127. Ob ganze Walder dadurch verdorden werten 
, if Ru u \ . . „rin, 4774 13° " . 
4 e2MNeagaturgeſchichte der einfecten, welche ſie verurfadjen, von 
J 2. an dad. HM. IJ.84.S. 28 gi 205 
stil, . IT ee de gegen die —388 fie en von einen 
HSchR we, — Dee Li Angabe’ anderer: Urfachen , 9. 
” Abt cn Be J.83. G. ia. Segenbehauptung. 
INT: PN ofmahlige Zweiſel genen die obig⸗ — 
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Du a — Mittel ſie lange teit fee zu echalitn. 3 * Bi 
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—A ſ. Lotto. .3 teens og Bere DE ER 
Sa N, — der er Zähne bey den alten Ugypeern, u *F au. 
— * M. Ig. 1. St.x. Ba 8* Bun f 19 nu 
Woher 16 tommt, — mauche Perſonen ‚ihre: Zaͤhne “ | ans) 
“bed vieilleren; v. Ebeling! HM. % 76. S. 1573: -- Ber iu 
Wir die Zähne durch Salben und Reutenisafer am: fer . BEEnbih 
ſten zu erhalten: H. M. — Eigasinn mine ae St Hr See 
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568 . Zahnſ. _ Berg. 


Bahnfieife, ein Mittel gegen das Weryfeen deſſelben iſt 
.M. 3.73. 8,1199 

‚ Bahetamenem Mittel dagegen. D. IR, J. 3 S. 815. 

un; — und Judenkirſchen ſollen helfen; Art des Ge⸗ 


Maut. HM. J. 34. ©, 1021, wird mwiberrathen, 


in ;0, Ebebart. ©, 1381. durd) den Magnet gehoben; 


. , Werfahrungsart, v. Klaͤrich. H. R. 3.65. ©. 397. 


 2.0Heber.. S. 1439. von Tefte. ©, 1865. Cinmwürfe 


| J Dagegen. beantwortet v. Klaͤrich. S. 1505, Auf eine ber 


. fondre Art vertrieben. D. Mſ. go, Dee. ©. 560. 
‚Rain, ein altdeutſches Wort, bedeutet eine Ruthe und el⸗ 
nen Pfeil. D. Mſ. 3.79. Jul. S. 39. 
Bauberey, — übe ihren fptung, v. Tiedemann. 
D, Dif, 3.76. Dee. ©. 1087. 
am pfer; 8** Ode anf die Snaulftian wird unterdrädt 
ie Eph. 3.81. Gt. 12. ©. 749 ve. W. H. 
3 355. a Ertrag und das Locarium nes iu beftins 
mm ſey, v. Werner H. M. 3.79. &.385. Beſte 
Aet Ihn zu berechnen und "Fehentanfehläge zu maden. 


"3,85. ©,39. 
3443.3 "ollıen German lernen. % mM. * 


u 67. 9.41 


. I. 
* d. i. NP v. ieeabers d. MR, 3.93. 


Spt. 6.24 
/ Bellsdorf, oder er beffen 2 Zelledorf, wurde Luthern und feiner 
Bamilie eingeräums und mehrere Jahre von ihm bewohnt, 
Empfindungen daſelbſt v. Seil. SR. 3.86. Ort. &.360- 
7. Beitatter,, m goldenes, ein Brobes Schatienbild, v. an. 


M. 
‚Relertönung, SG ber hie son von der Sanbfluth — 
is. G. M. 3.1. Ot. 5. ©, 16 
ze über den —E O. It. IB 


heiter, ber bie dortigen — in der Eheißs 
gem —* a Biene —*8 58 a Im 
06,.um t ringen 
N Sehne 6 MRubammed IL H. M. %.73. Sao. 8 
drrbit, Fan daſelbſt. Erd. J. 84. © 5 
—* * Verdi Komödie für Are bafelhf. 83. 


Eh . [5 Ren: nad, meueen DM 


en \ 


Be 3 ss 


Zeuge, wollene, Prämie darauf... NM. 3.678: 1410. 
Ziegeln, Beichreibung dee Thonart, Bewinnung und 3 Je 
brifatur. . H. M. J. 78.:©.481. 97. 
davon giebts dreyerley Arten; die Schfenzungen oder Br 
berſchwaͤnze find die beften. H. M. 9.70. ©. 1627. v. 
Siegler. 3.80, ©. 641. 657. Ueber Verdeſſerung der 
Ziegelarbeiten. J.73. G. 1655 


Ziegeldächer, mit in Lehm ER Strohdocen un⸗ 


erlegt — beym Feuer gut; "u Schulze. - ® M. % 


— ock, Bu ſchweizeriſcher ans den Alpen befehriebrn 
v.Mallbaum. 


2.0, 3.79. ©.945- 
giebtn, ©uperinteudent in Deere. über deflen Weiſſa⸗ 
gungen, B,M. 9.2. ©t.5. ©. 309. Ihre Abſurde⸗ 


tat bewiefen: v. Lichtenberg. H. M IJ. g0S. 1345. 


finden Beifall in England. B.M. 3.55, Sept. S. 
267. auch in Holland, B. M. 3,86, “Apr, ©. 382. - 
fein T ehtfäaffner Character. B. M. %.93. De, ©, 
517. Dee. ©, 533. Authentifche —53* pn ihm, 
2. Rettberg. B. M. J. 86. Mer. ©.2 
aiistttage, ide ſchandliches — 2** * m. 30. 


gieten, ans Joachim *— geſt. dem 27. Jen 1786 


Sen Leben, B. M. 3.86. Meri. ©. 276. 
Meile a auf ihn, v. Dichter, Om. % 
1) 


au N, — — nach welchen Sefegen fie fih richten, 


Urfachen diefer Geſetze und Zeichen. H. 8 & 65.6.1159 
Zigeuner, etwas über fi. St. A. 9.16. S.444 
Abkunſt und Beſchaͤftigungen. B. M. 3.83. Sept. &.216, 

Stammen vernuthlich aus Indien, v. a B. M. J. 

85. Nov. S. 415. Verſchiedene Meinungen über ihre Abs 
Mare am "when aug ee gebhier 

ge Juden gewelen, H. M. I. ‚1137. 
in Sri; — die erſten an ir v. —* D. of 


5.77: G. 234. warenvor 1418. noch nicht In Ungarn, .' 


vn —2 tigung und —— M, S Bl 
laſſen kw ausrotten, 8* M. 3.67. 


sur Civlliſtrung derſeiben werden in den La ei 


„,. tin Anfalıen gemacht. D. Mi. I 
Zur I. —* Künfler, — üb —* Br. 
m Sp, S. 228 8, 
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, 970 Im Don. 
Ber; un Vedentung dieſes Wotts. AR M. I.79 


©,1ı —BR 
gim met, — Veſcheelban nſewhenin verſchleden von 
der —— —B—— v. Solander. 
nn HR I.77. © 
- Bimoromien. A ein Gedicht: dieſe⸗ Poldiſchen 
. u Sacc. Ah 2 Medem. 2 R J. 88. Sept, 
G 22 DE E 
Bien, Seffige davon werden von Hianpenfänren angegeifen, 
. 8 
75 "Zlanober , pie Verſertigung ˖ deſſelben ans Hepar volatilis 
und Quedfilber ohne Sublimation war 1740. bekannt, 
v Ehrbart. HM. J. 80. ©. 108: ° 
a "Zinfen, können nicht: durch Geſetze Selm verden, v. 

, Barkhauſen. D. Mſ. J. 85. Eept. S. 236. 

. Aber die welche der Gläubiger vergütet, Cinterafarium) 
“wie fie zu berehnen, v. Kluͤgel. HM. 9.73. 
145.92. D. Mſ. 3.83. Sept. O. 256. Oct. ©. 8 

‚Berechnung, die gemeine Sinerehnung wird oſt foͤlſchlich 
für die „gedoppelte angeſehn, v. Dies, d. 2 3 9. 


7. O. 482. 
ur Regeln sur ‚Abkürzung „der geboppelten Zinerechnung, v. 
Grote. HM. J. 83. G. 401. 

„Wegeln, den Zins auf Bine (Interufurium) auf die fürge: 
te und leichteſte Art auszurechnen, v. Dies. . 
M, © 167: 77. No eine Berechnungsart deſſelben, 
“ mid. 


‚82. G. 721. 
Beweiß, daß in jährlich serminlicher? Sahfungen das abge⸗ 
zogene geboppelte Interuſurium durch Zinſen 
»eerfezt werde, v. Dies. HM. %.82. ©. 1345 
+ . Binsfuß, Vonden der Herabfegung deffelben. 9. Mt 
oo 278. S. 328. Über defien Pas in Schleſien, % 
a CTarmer. St. A. 9.42. ©. 2 
Sion, über ie Gewölbe diefes —2* v. michaelis G. 
M. 963. St. 6. 0. 20o1. 
BY Bittau, Streitigkeiten der dortigen. Darger mit dem Mas 
me 1367. ' St. A. FT S34 faud Alters 
shümer. 
DZitteraal (Gymnoftus elertricus L.) Vefchreivung, Nah⸗ 
zung, Nutzen, electriſche Kraft. Hr. J. 78. S. 87 
NEE ſonſt ſehr bang, m ‚Samufgatte, "Br D 
% Mn, A \ 
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| "Bey. 
Zeuge, wollene, Prämie dara.... 
Ziegeln, Velchreibung der IT" 
brifatur. H. M. 3.78. Z.. 
davon giebts dreyerley Arten; ' 
berſchwaͤnze find Die beften. “ 
Siegler, J. 80. G. 641. 657 
Ziegelarbeiten. J.73. ©. 10. 


Ziegeldächer, mis in Lehm + 


kerlegt find beym Feuer gu: 


73- ©. 1131. j 
Ziegenbock, ein ſchweizeriſcher 
v. w 


um. HM, J.70 


Siehe n, Superinteudent in Zeit pri 


gungen, EM. Ig. 2. St. 
tät bewleſen p. Lichtenberg. 
finden Beifall in Eingland. ° 
267. aud) in Holland, B. M. 


fein rechtſchaffner Eharacter. 1. 
517. Dec. ©, 533, Autheni .. 


B. M. J.86. %. 


v. Kettberg. 
Bieiertonner, ide ſchandliches 


— 1 ® 
Zieten, Dane Joachim von, geı. 
Sen Leben. Bm. 3.86. ST. 
Meile allegorifche Zeichnung auf Iy.., 


83. Nov. S. 471. 
Ziffern, roͤmiſche, nach welchen 
Urſachen dieſer Geſetze und Zeichn. 
Zigeuner, etwas über fie, St. 7, 
AbfunftundBefchäftigungen, ©. 7 
stammen verfnushlich aus Ind: 
85. Nov. S. 415. Verfchledene > 
kunſt find am wahrſcheinlichſten 
tige Juden gewelen, H. M. 9. 
In Sörtl, kamen die erften an 1. 
77% ©.234. waren vor 141 
de Veſchaͤfftigung und Llebling 
.955 


oo. f A 
laſſen fich ſchwer ausrotien, &. D. 
sur Civiliſirung derſelben werden in 
ten Anſtalten gemacht. ©, W 
If, ein Nürnberger Künftler, Nu 
J. 77, Sept, S.aaß, 
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u “ $73; Bam: Zwev. 


os 81 14 [era enntunge: eines Bürgers: barüßer. je 
. A| 3+ y 

. Stadt, Dandel, Fabrilen. ‚Eh. J. 86. &.s. ©.6 

en " Berjeiäniß der Bandiwerker. Erd. %.86. Dt.6. 6.7 

. Naͤchricht von Zunſtſachen und Künftiern, B. M. 2 


S.565. 
a er wiege m —— Gelehete —R 
> | n. r 
.. Nachricht dom der Spinnmafaine r Seidenfobris und J 
.Geßners Naturalienſammlung. H. M. J. 64. ©.6 

vor einem merkwuͤrdigen Gericht daſelbſt, der Phiſikaliſd 

Ben . Geſellſchaft, Bibliothek, Sinftrumentenfammlung, 9 
Pe turalienfammlung , Enborarorium. 9 M. 3 64 


| 67. 
.\ Er e Eedh. 3.26. St. 3. ©. 322. 
, . . 05 
> ie: die dortige Eronmzimmerfäufe Eph. J. 76. ;€ 
et ©; 301. FIN: ©t. 5 5 8.207. un 
PP 3 E Weis Privarfchule für Taubſtunime. B. 
5 Zu. & 564: D. Mſ. 3.95. Aug ©. 33 
' rlndeige Webung ber. Sagenb daſelbſt. "on Sg 


&t. 5. S. 635 
‚beienigie Born eines bortigen Rathoherrn. SE. 
8 . 
Er nge, große Berfgiedenei derſelben⸗ 6m. 9.7 


©. 374; 
« Sufammentegung er — Ki, % 16. € 
129. 9.12. 6.508. 9. 15 
Zuſchauer, —*8 eine ———— — Proben de 
. aus und Werfahren der Reglerung gegen ihn. St.— 
2% ©.346. 9.9. © 121: Hurt. ©, 384 
. Bwerge, Nachricht von einer —A Pe dee Inf 
. Madagaskar, v. de la Lande. ©.75: 
Et w eytämpfe, find wider alle —8 und SR 
tar. HM. 3.68. ©. 283. 
| ‚m pſychologiſcher NRücficht betrachtet, wis tion fie al 
ſqhaffen könne. : H. M. J. 87: ©. 897.913. 
— * fie feyerlicher und feitenet m. wagen D. Pr 9.76 
. 9— Be; 8.1 — Pi Mr ira. 4 
A cn ntverfitden, ihre heit and Schaͤlicht 
| 7 ——— “Ce 


ka Ne 





 Mäne. 


Wirsburs, Mancherley gute Berauftal 
ſelbſt gemacht. —— Sl. 6.102. - 
. erhält ein neues — Erb. 3.78. — SS 


‚über Schulen , Lirchen. 
87. Merz. ©. 255. 
ſtiftet ein Seminar, „ Erh. 3. 78- ee. ıı. S. 110. 
Zuſammenkünfte in Onianfuben nerden werben. verbeten. ©t, 


U 9.14 S. 2j 
Ma Orrafe der Defrtenid naked gemilberk. ‚a. ETT® 
St. 11. 8.102. . 
Berordnung j. des Hetarmerw· ſtas. [3 J. 80 
Gt. 
—*5* hcanqien. St. A. 26 e. 191. 2 m 


8 
Bine d. i. der friſche Werth vom Dale, t ut gute 
:  Dienfte gegen den Scorbut. H. M. 3.77. ©. 1358. 
Wunden, zu — ns wird Honig empfohlen, v. vom 
Sefhrelbung einer Ehluraifgen  hinde,, — Bine 

- wieder einzurichten, v.UTumfen. D. Df. 3.77. Ban. 

©. 36. Eine- Probe mie berfelben * glü ich aus. 

Ebendaſ. J. 78. 


under, etwas ——a DM 9.97. 2.2.0 


4. ©.28. 9 
in Keuftaus Lehre Darüber. D. Mk. 9. 87. V. 2 E 
.. 169. 8.4. G. 107. Apologie des eben genannten Auf 
.  fapes, DM. 4.88 V. 1. S. 53. F 
Weilands — darüber, D. V. 10 


6 lando Prüfung dieſes —* enter 


Buntden! s65. 
kungen werden das 
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©.27 
—8 der michee derſelben, v. Weland. —X 


. 88. V. 4. G. 18 
Aber den Angriff der Bundır der rom. Kirche von einen 
Lutheriſchen Theologen. D.ME. %88. V. Lt. G. 273. 
—S ———— 
ul. Sca. 
Nein fie Haben zu unſrer Zeit aufgehört, .Jen.D. 
"GM. 3.86. Gept. ©..200. 


Wunterglaube In England verbreitet. ©... Ss em. 


SG. 267. u. Bölingk. 3.86. Jun. ©. 5 
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0 ©. 154.' In der Ukermark. J.R8. Gebr. ©. 181. 


«Quellen derfelben, 6. Semler. B. M. J. 87: Jul. ©, 69. 
. — Wunderdocter Matthes in Berlin, deſſen Geſchichte, Kur⸗ 
a : PL und- Strafe: B.M. 4.84. Nov. G. 441. Von 
Bi: FREIE ° a königl Preußiſchen privliegirten ;- Namens Schneider 
Bun Bu 5 ERS . und Seydel. ®.M. 3.85. Aug. 168: 
OR nl 30 um ‚einige‘ Würnter” haben’ Blut, v. Gieſeke. H.M. 
i 3.72. ©. 1422. 
' MR achricht von den Würmern in Giam Hm. J. 140. 1002. 
Eingeweidewärmer find dem thierifchen —* angeboren. 
+11 Ihre Eintheilung in: 11. Geſchlechter, v. Goͤze. H. M. 
5.83. ©. 1537. Bandwurm- (Taenia L.) Einthel⸗ 
—E Beſchreibung,“ v. Böse. Ebendaſ. ©. 1553. 
«BerKur. des Bandivurms,' in der Schweiz erfunden und 
“ereafDefehl des Konigs von Frankreich bekannt gemadk 
7, IM: 3.76. ©.273- Dratwurm, (GordiusL.) Beod 
39674 atung' deſſelben, v. Fontana. H. M. J. 71. ©. 1144 
- DIE die Wurmer bey Kindern hilft Rohrruͤbenſaſt. 
MEHR IT TE 0. 907. Auch Neffelfaimen, v. Luͤning. 
9. M. 3. 73. G. 655. Der Keichhuſten der Kinder 
2rüuhrt oft en HM. 5.69: . 36. 
Burm, am ee x „(ol ben Pre des Gordius aqualicne 
eniſtehn. u “ 
- lpine dagegen. 8 Er 1505. q 69, ©. 119. 
" ——— S. 1179. Eierdotier. J. 89. ©. 623: 
8 wemfraß im „20er ltet degehen. —8 M. 3.14 
NS, 799. 119 | 
. Dpemtrodnig, das —*8 in derſelben unterworfſen, 
KW "ganze: Wäldek? erden. dadurch verdorben. H. M. 374 
S. 127. Ob ganze Walder dadurch verdorden werden 
‚nr, zT a 7. 
e2Maturgeſchichte ber —*— wilche fie verurfachen, vn 
rur: Schwickard· H M. IJ. 34. 'S.289; 305 
_ ee de gegen die Vehanpkun! ‚fie kommen von einem 
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+2. Woltmann. ©, 1617. Noͤchmalige Sogenbehauytungg 

fie entſtehe vom Dernieſtes allerbinss. ©. 1623. 
Murßt, Würſter, d. 8, ſchlimmer. DKL. J. 79. Febr: S. 1802 
Wu aan, Mil fie fange eit fi, ju ethalten. 
Burjeisehüäre, ie *beſte Ar fie zu eijichen, v.Zueder. 
PAR: ein "at note Peine rahe 
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Kenophon, „diffen Ser aus dem grieh Überfege», Säle u 
Eh. 3.76. ©t.4. ©. au: Tue ⸗ 

Limenec Cardinal, geb. zu Tordelaguna 14374 ge 

1517. Yusuj aus deſſen Leben· D. Mi. FD, . 

' ‚9.30, 130. zen, 
RE niagr tigen ei UT. “N: f 
— . 9 Kaas 9 J — r " . 
Yans, eine uefprüüngfich afrikan. Krankheit; bey den Atem - 
gedenkt ihren: kein Arzt auffer. Haly Adbas; wahrſchein⸗ 

lich einerley mit dem Ausſatze der Juden; Kuratt bey 


den Negern; —— Anſteckung „LHeilwittel. 3. s 
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Zahlen de Zeichen für dieſelben find: er ald di —8 
ben erfunden worden. » M. J. 65. 8.1160." ° 
Aahlenlors.erie, ſ. Lotto. .; tea def 
Zahn, Sonderbarkeit der Züfne Ben den alten Argypiern, v. 
\ gi uinenbaib, G. M. Ige 1. SET: S. 1091 3°:; 7 
Woher. es kommt daf manche. Derfonen :ibre: Zähne o 
i; bald: verlieren, stbeling. HM. X 76, ©. 1573: 
Wie die Zähne, duch Salbey und Rausenwafler am-fi Gern 
fin zu erhalten. H. M. Jon Eiggsinn rin n- 
Lanubfroſchfett ſoll hole Bähne. ahne: ‚Schmergen Ausfalen 
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Aue "5 Bahn. _ Berg. 


N. Bahnfieitd, ein Mittel gegen das Werfen deſſelben iR 
0. HM. J. 73. &, 11 ’ 
vn — Bahnfamerien. Mitftel dagegen. H. m, J. 72 ©.815. 
un . viſeapen und Judenkitſchen ſollen helfen; Art des Ge⸗ 
2 Muh H. M. J. 34. ©, 1021. wird widerrathen, 
. Ebrbart. ©, 1381. durd den. Magnet sehoben; 
ne, ,. Werfahrungsart, v. Klaͤrich. MM. 3.65. ©. 397. 
5 * p.Weber. S. 1439. von Teſte. ©, 1865. Einwürfe 
0.0, hagegen beantwortet v. Aldrich. ©. 1505, Auf eine bes 
u fondre Art vertrieben. D.Mf. J. 80. Der. ©. 560. 
gain, ein altdeutſches Wort, bedeuter eine Ruthe und el⸗ 
nen Pfeil. D. Mſ. J.79. Jul. S. 39. 
Zauberey, Gedanken über Ihrem m Hefpeung, » Titdemann, 
Dd, Di. 3.76. De. ©. ı 
Bf er; deſſen Ode auf die Faulätlan vird unterdrädt 
Ber ——— Eph. 3.81. St. 12. ©. 74% Br. W. 9. 
3 —8R wie Ye Ertrag und das Locarium eine iu beſtim⸗ 
— men en ſey, v. Werner. HM. 5.79 9. ©. 385. Beſte 
Art ihn zu berechnen und "ehentanfläge iu mager. 


&,39 
ee Kr a ans lernen. % m. q. 
"ge NK Goran, [% Efoendarg 2. Mſ. 3.8. 


Sept. 

’ Beilsdorf, oder er beffen 20 Zelledorf, wurde Luchern und ee 
Familie eingeräumt mehrere u von ihm bewohnt, ' 
Empfindungen daſelbſt v. Feſt. B. 86. Det. S 300 

." peitatten, goldenes, ein Bioßes —2 v. Kaut. 


.86. Sau. & 

N. ReIerdhnäng, Tr die von dr Säntfaf Ph 
0 Michaelis. G. M. Ig.1. St.5. ©, 16 

a. "Beitserenn, Aber ben öefeußpafılichen. D. It 3.85. 


8* N ©. 143 
‚Bel —*8* Aber bie sorgen Sadanalım in der Chriſt⸗ 
nacht. Bm. 9 4 Yan. S 59. Jun, ©. 561. 0 
dem es. ke ie diefr⸗ tuͤrkiſchen Prinzen 
Rubammed IL H. M. J.73. ©. 391 —F 
Pe ÄNFOR, Armenenfalten daſeibſt. Erd. I.84. ©t E17 

| a, 6 — and Komödie für Arme daſelbſ. 83. 
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Zeuge, wollene, Prämie daranf.. 
Ziegelu, Beſchreibung dee Thonart, mag wbö Ja⸗ 
brifatur. H. M. J. 78.:©.481. 9 
davon giebts dreyerley Arten; die —— oder Os 
berfhwänze find Die beſten. H.M.. 9.70. S. 1627. v. 
- Siegler, J. 80. ©. 641. 657. Ueber berbferung der 
Ziegelarbeiten. 3.73. ©. 1655. 


Zlegeläder, mis in Lehm getauchten Strohdocen un. 


kerlegt ſind beym Feuer gut "u Schulze, H. M. J. 


73. G. i 
siegt —8 , —* familien ans den Alpen befäriöen 


HM, I 5. 

augen —— in Delete Faber deffen Weiſſa⸗ 
ungen, . 9.2. 945. S. 309. ihre Abſurdi⸗ 
ci beroiefen: ©, Kid HM, 3.8. S; 1345, 
finden Veifall in England. EMI. 85, Sept. ©. 

267. auch in Holland, B,M. J. 86. Apr, G.382. - 
fein rechtſchaffner Character. B. M. J. 833. Dei, ©, 
st . read ©. 533. Autbentifche Anecdoten ‚yon ihm, 

M. 3.86. Merz. ©.242. 

ainivertoonen dr (händliches — 2** HM I. 


Bieten, Dane Joachim 
Sein Leben. B. M. 3.86, Merꝛ. ©. 276. 
Bes atlegeeifhe Zeichnung auf ihn, 9. Bieſter. OR. % 


3. Mou. 9.471, 
aiflern. römifähe ‚nach welchen Gefegen fie WA richten, 


Urſachen diefer Geſetze und Zeichen. H.M. & 65.8.1159 
Zigeuner, etwas über fi. St. A. H. 16. S.444 

AbkunftundBefcäftigungen, B. M. 3.83. Sept. S. 216, 

Stammen ver nuthlich aus Indien, v. 333 B. M. J. 

85. Nov. S. 415. Verſchledene Meinungen über ihre Abs 


kunſt find am wahrſcheinlichſten aug Deutſchland ‚geben \ 


tige Juden geweſen. HM. 3.79 ©. 1137. 
in u gm die erften an 37 v. Anton. D. of. 


4. waren vor 1418. noch nicht in Ungarn, 


Be —* tigung und Lieblingeſarde. H. MR, * Bir 


taffen % wer androtie 67. 
wur Civlliſi Kim derfelben m I * Etat 
ten Anſtalten gemacht. - D. Mi. 3.86. Yu 


if, ein — Künſtler, —* über —* ® Era | 


I Ta t, ©. 228. 
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Rs u aramen, un Gedeutuig : doſes Wotts. Ip. 2. 9.79 
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aa. gi wmet ber, Sefrelbung Yeffetben iſt verſchleden von 






der Wintersrinde, ioteranun, v. Solander. 
HM. I.77. ©. 562. 

gimorowieh —5 "ein Gedicht dicſe⸗ Peldiſchen 

u Sarı. 17. 6. meoem v⸗ m J. 88: Sept, 

' ‚22 Zu . 

u z ginn, Gefäße davon werben von pllarienſiuren angegeifen. 

Bu HM. 3.66. ©. 683. 

.— LE die Verfertigung-deflelben aus Hepae voletilis 
und Queckſilder ohne: Sudlimation war 1740. bekannt, 

v Ehrbart. H. M. J. 80o. ©. 108: 

Binfe n, können nicht Dusch Geſetze —* werden, v. 

7Barkhauſen. D. Mſ. J. 85. Eept. S. 236. 

:. Aber die weiche der Gläubiger vergütet, Cnterafarium) 
— “wie fie zu N v. Klaͤgel. HM. J. 73. ©. 
414 .92. DM. J. 43. Sept. ©. 256.008, & 294 

M en Bit gemeine Zinsrechnung wird. oft- farblich 
für die „gedoppeite angeſehn, ©. Dies. H. M, I 8a. 


©.482 

ur Bu Regeln zur ‚Abkürzung „der gedoppelten Bindrechnung, v. 
| i 7 Bee HM. J. 83. ©. 401. 
it I. „pgeln, den Zins auf Sins (Interufurium) auf die kuͤrze⸗ 
a fie und leichteſte Art auszurechnen, v. Dies. H. M. I 
81. S. 167. 77. Noch eine Berechnungsart deſſelben, 
W v. Schmid. HM. J. 82. G. 7a1. 
J5 GBeweiß, daß in jährlich terminlichen Zahlungen das abge 

| zogene geboppelte Snterufurlum durch einfache Zinfen 
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; | N . 1 verfegt werde, v. Dies. HM. 3.82. ©. 1345. 
RUN ne Binsfuß, Borspeiie der Herabfegung deffelben. H.M. I. 
4: WR U 78 —— * Pate in Schieſien, v. 
a De “ nn em 42. 219% 
H, Bun sten, über pie Gewölbe dieſes Berges, ©. michaelis ©. 
For er e M. 33. ©t.6. ©. 201. 
aut: NN, Slttau, Streitigkelten der dortigen Darger mis dem Mias 
| « . a 98— 1367. ‚Sr 2: 13° Sp F aud Alters 
pe = mer. 
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Roſenſeſtes. Eph. Je84. Etr9. S. 353. 
zoll, eine gute Einrichtung‘ ran aefördert Bansfatur 


ren und Handel. H. M. 64. G. 1055 
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qebaut, Urſachen. HM. J.67. ©. 264. 1: .; 
Zuck 3 — befien Vater land, —B Copa 
193." 
Sud Ri He eco) , Gamburiäe and Serie % m. 
2. .Q2 T. ” 
—8 ER (Sium Sifarum L.) wie de in enten. 
©. 1001. J. 68. S 47/8 vn 
Arche [ Handwerke. 5 
Zürdelnuaß kefer, welcher Saamen am’ beſten, und wie 
et zu: pflanzen, v. Stein, H. M. 3.87. 8.423. . 
Zarch, Kınton, KWolkönienge in den Jahren 1634. zu 
1700.62. 71: 73. Eph. 3.82. St. 3. S. 348. vo 
mehreren Jahren und - ——e v. —* 
VOM H. 32. G. 102.: 
| Mn aüraer 3 Krlegsfond, Br. @ 8 dt. e sr 
39 | 5 
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St:6. G. 753. SAT. 22. &.268.:: °. 
Otreitigfeiten. Über das Gtaateredt deffelben bey Gelege. 
ge der‘ franzoſiſchen Allan). +:©r..: 9:33. ©. 15r. 
Verordnung ——— mit fremden Weiten 
En. 3.00. en Baanı.. J 


J X* 


⸗ 


— 


U 


* 


Du‘ 


’ 








N. v J .. wey. 
.. sh A4 zum. 3 | 
BE . 372 daruͤber. ‚€ 
REN Fk . . 6 dark } 
Ki Er #7 @toattheradtungen- inch Vurge eis 
AT, g io‘ i i. 
BEE al CPandet, Kabriten, „Eyh. 3.86. & : 6.72 
£ oe . : Gtabt,: .Dandel, ndiverfer. Eph. J. 86. N 38 
BR .5 Werzeihniß der Sa und Känftlern, ‚6. De 
Be. m "Race, von Kunſtſachen 
1 ie oa &.565. Gelchete unb Saaın 
Dt + A Windanlentebinene/ 
: 1 pen Lu J v de be 4.64. ©. es afdine Seivenfabrif und Jol 
a er N 0 


. 64. ©.614 
Geßners Naturalienſammlung. H. M. J. 64. 





lbſt, der Poifkalifch 
Eur tmürbigen Gericht bafetiß, fammlung, N 
A. von einem mer u: Inftrummten 
Fr 54 ee —————— —e DM. 3.64 € 
BY tige. L tu 
2 ta Bu CT atten 6 belehſt. Eph. 9.76. Se.3. —X 
a RT ) . 
Ben 1101 Ve Sei —— nmehhut End 376. Or 
3 
les ft — 3.77.85. We abe. —* 
9 pt % 0° 2. * €. Ulrid⸗ Privatſchule fü 8 Aug; 173. 
Be 38 — Kar Per oh > 
t —XR 353. eins bergen Retheherrn. 
Be: —— rk. 403 
6 i Er na 5 4 10. © 
sg - R 374: —— Ku 
BU 2) ee ‚Bufoneniegung ur Srunfie u 
IH Tr Gern. aber, Wapericers sine Mochealheift, Denn 
EL. aurdaten Seren vn Dean sn. 
”. ! 22 Veen . « HJ 1. ‘ 
Ir a 23 aa a ER an 
NL Er en 
Re . ‚v.d 
Bee: er vinpte, And wider le Vernunft und 
SAT Bw ert . 3.65. ©2833: wie man fir ab⸗ 
ul r leit. DD ifcher Mücficht Wetrachtet, i 
hat — a et ne g76 
Y N ; nl fortan und feiener mmadn D. 
Bun dyr ” “ . 9 
N: w . x, | ' * Der G. 1128. cheit und Sqh ablichtell 
ai: .\ anf Mntuerfectm, Ark Mae ar Die 
ea ’ “ "978.8 687 ET 0 “ 
BE + 773 sn 
BR en 


“ 


Swoit 573 

aweytämpfe, folten sanz abgeſchafft werben, v. 
Lo. D.M. 3.87- gr se 15. 

—E— zur Verhatung 


zwi. 


verfeben, Sad Dem yeeuflien 


—— St.A. 9.33. ©. 3. 6. 
der alters Beutichen Wälter betreffend, ne 
HM. 3.73. 6. 1137. 

Kayſer Otto der Or. hei Ben Rechteſtteit der Enkel darc 
Kampf entſcheiden, ein Beweis der deutſchen Freyheut⸗ 
llebe, v. Moͤſer. B. M. 3.85. Oct. 6.289. 

in Vayern verboten. D.Mf. 3.80. Sehr. ©. 193. 

Bwiehein, (Aliens Cepe L.) Pflanzungtar, HS. 


68. ©. 465: 
——— —— HM. 3.82. — 
| Blähungen ab, m. Dhding. LE u 


en, 
gwiebelgewädfe, ins Winter Olumen daraus zu sehe. 
».Stein. HM. %.85. ©. 1569. besgieiden von, 
einem Ungenannten. 3.86. ©.12. 
Bitten, Urfochen bed Werfalls difer Geadt- GE. 2 
g. Ju. ©. 518. 
auch, Beſchreibung einer Reiſe von da wach Auikerient 
D.Mf. J81 Eon. ©.147. °- 


\ b) 
N 
“ . - 
D . 
by} j * 
v 0%, ö 
‘ » . x 
b . [d “ 
« 
er) ! 
. 0 
e R \ 
. ’ 
\- . . | 
. 
t 
.. 
. 
Na 
- 
\ . “4 
{ 2 
= 
l . 
L 
” [1 
p \ 
D 
. . 
Mn 
“ 
[4 
® 
LE) — — 
u} 


* 
X 


Po 
” 
— — [re oo nen — — 0. en: 
Ps 5 
" 
| “nn » 


—— 
— — — u 
& 
Nr ap 
[7 
| 
yo 


. 
[3 
2 — 


— — 


- %- 

\ | ze 
. 2* - .® 

. 4 — * 
> Be EZ 
. ce we 5 Zu 
- - | - 
. 7 VE 
a 27 - 
RE et 
er 
+ "8 2 — 
I, y . D 4 
pl zsı 2, 
21. ——— — 2 
5 1 — — 


nn en 
“ ® [3 
⸗ 


Au hr 
.. u n .- 
⁊ 


0 
En Fu | - . 


“a 
. ‘1*- 
[ea 0 % 


& 


mu 
art 
- 


. — — —— · — 6* 
— —* 7 577 27 
—— — 
. 
* 
⸗ e 
— @ 
.+* 


- * 
G 22 
ww, .“ 
. 2* 
—8 
“ 
v.# 


x 


"—. 


m. 


- 4 — 

eu” 
.®#- 
. 


—X 
NIE . J N 
Dale. s 
N.” 
* Ir ‘ F 
j ee 12* 
— 1 * —X 
11 —*X 
»1. P J 
8X “ se. 
le 2.. 


.. 
⸗—⸗ 
— nn —— 
pP 2 
4 Tim £ [4 ”, 
C..9 
2 - . . 
„ ‘oo. ——— 4 
Te LILS 
*222 2 . “- . ...,. 
* - . - 
.. . ‘. 
’ . am v 
— — — Bin ung 











Bun BE 569 
Zeuge, wollene , gPräinte daranf,; DR. 3.6814 


Biegeln, Beſchreibung der Thonart, Sewinnung und Ja⸗ 
brifatur. H. M. J. 78.S. 481. oT 
davon giebts dreyerley Arten; die Och enzungen oder Dir 
berſchwaͤnze find die beſten. H.M.. 9.70. ©. 1627. v. 
Siegler, I.80, ©. 641. 657. Ueber Werbefferung der 
Ziegelarbelten. 3.73. ©. 1655 


Zlegeldächer, mit in Lehm geräuchten Strehdocten am. 


terlegt find beym Feuer gut, u Schulze » M. % 


©.ı 
giegen bod, wu ſchweijeriſcher ans den Alpen heſdriebes 


S —8 Sn ber deſſen Weiſſa⸗ 
upe ‚ s 
zudem © ©. 4. St.5. €. 32 ihre Abfurdts 
che bewieſen v. Kidhrenberg. 
finden Beifall in England. B. M. J.85, Sem 


267. auch in Holland, B. M. J. 86. Apr, ©. 282. . 


affner Character. B.M. 3.83. Dei, ©. 
A S 53. Authentifche Anecdoten ‚yon ibm, 
. mM. 3.86. Mer. ©. 242. 


ainlvietonnen, ide ſchandliches Gewerbe. H. M. J. 09 


gie, en Joachim von, ge, den 27. Jan. 1786 


Sein Leben, BR. 3.86, Merz. ©. 276. 
mei ellegorifce Zeichnung auf Ihn, Y. Diefter, BR. 4% 


47h 


3. Nov. 9.4 | 
i , römifche, nach welchen Geſezen fie ſich richten 
ee HM. ns ‚65.8. 44 59 


Zigeuner, etwas über fi. Ot. A. 9.16. S.444 
AbkunftundOefhäftigungen, B. M. 3.83. Sept. &. 216, 
Stammen verfnuuchlih aus Indien, v. Kant. B. M. Jı 
85. Nov. S. 415. Verfchledene Meinungen über ihre Abs 


funft find am wahrfheinlichten aug Zeutſchland gebler 


tige Juden geweſen, HM. 3.79% ©. 1137. 

in Sörli; kamen bie erften an 1417. v. Anton. ° Do, 
5,77. 6.234. warenvor 1418. noch nicht In ungen 
gu Beſchaͤfftigung und Leblnaelarde H. M. 53. Bir 


laſſe wer ausrotten. 76 
sur en derfelden Rn 8 den Sei Stan 


ten Anſtalten gemacht. D. MI. 3.86. Jul. ©. F I 
J 


318, ein Narnberger Künſtler, Radrigt über We Ex 
37 77 Sept, ©. 228, 


% 


M, J. 80. S. 1345. 
HM, J. 38 


” .* Brı 


+ 
— 


—u— ur PEN 


rer 
[ 
= 
" 


. 
.. 
. 
⸗ e: 1 e.. 
. 4. - ‘ 
2 


.r s 
BR -- 
ne 1 
L 
ee 24 s 


re 
.. 
ut urn 2* 
— 
DL 
“cm „* 
1. 


EX 
ee 


PRE SP 
»> - 
« 


.. 
tn ‚ 
Pan PP I Wr 


L B 
ent: 
£ 


m 3 


84 N « 


. ‚Su m - « 
eu er 3 


« 
[5 . ._..-.— - 
-..‘ 
. . 
⸗ 
P} * 
P} -.. er 


= 
‘ 
.. 
te — 2 — 
4 
a.“ 
=» 


— * 


—R 
— 
— 


8 
„er 
2* 
| 


Zr 
—i 
. _ ” 
⸗ 


T 


14 .. 
—* 


* 


» 
en 


De Ne nd 
-£” 


ale ) 
u 5, 970 . Fim Dot, 
BZiumer, At⸗ Bedeutung dieſes Worte, in. m. 3.79 
St Ve G.1I155. Be Zu FL IT 
INES } .  Bimmet, ride, Beſchreibung beſſelben „uf verſchieden von 
rar 22° bee WVinterörinde, Contex'Winteranus s v. Solander. 
EEE HM. J.77. ©. 562°: : 
3 gimsronier Sienam, "ein: Gedicht dicſe⸗ Peldiſchen 
Frl | Vo "Dichters Sarı. 17. b. Medem. 7 Di. 3.88. Sep, 
vet 2. 0 Gang at 
Da Te Bien, Sefige davon werden von Panzenfänsen angegeifen. 
; N HM. 3.66. ©. 683. 


Be I en in ober‘, ‚die Verſertigung ˖deſſelben ans Hepar voletilis 
| | L j und Quedfilder ohne: Sublimation war 1740. bekannt, 
th vEbrbart. H. M. J. 80. S. 10o8. 

ie 1) ae rat, können nicht Durch Gefege beſtimmt werden, v. 
7Barkhauſen. D. Mſ. J. 85. Eept. S. 236. 

7. Mber die weiche ber Gläubiger vergütet, Gnterafarium) 
oe fee —FE v. Klaͤgel. HM, J. 73. © 
en 145.92. D.M. 3.83. Oept. ©.256.0°1, ©.204 


" PR gemeine Binsrechmung wird. oft- fAukhlih 





für die „gedoppeite angeſehn, ». Dies. H. M, 3 82. 






2 vr 

J 144 Fr - 

Yanıtt . 8.48% 

9 ur “ Regein zur Abkuͤrzung der gedoppelten Zinerechnung, % 
4 7. Bro HM. 3.83. ©. 401: 

m Ä Negeln, dem Zins auf Sins (Interufurium) auf die rdeze⸗ 
se fleundfeichtefle Art auszurechnen, v. Dies. H. M. 9 
ee. 3 81. S. 167. 77. Noch eine Berechnungsart deſſelben, 
— "9, Schmid. HM. J. 82. G. 721. 


Angie 2. Heweiß, daB in jährlich) serminlichen Zahlungen das abge 
ER zogene gedoppelte Interuſurlum durch einfache Zinfen 
— eeerſezt werde, v. Dies. HM. 82. S. 1345. 
Ä "te Binsfuß, Vorsheile der Herasfegung deffeiben. H.M. J. 
oe. tet 28.328. Über defien Herabfegung in Schleſien, " 
De en v.. Eermir. St. A. H. 42. ©. 217 7. 
"x ion, über die Gewölbe dieſes Verges, ©. Michaelis, G. 
en M. Is 3. ©t.6. 6.801. 
N Ky Slttau, Streitigkeiten der dortigen Bürger mir dem Ma⸗ 
giſtrat 1367. ' St A. 0. 13. S 34 F au Alters 


R mer. 
er raal, (Gymnoftus elestricus L.) Veſchreibung Nah⸗ 
Een Te rung, Mugen, electriſche Kraft. Hoo. J. 78. S. 87. 
I '.Bobel waren font fehr bauſg ‚in ‚Lemıfgaite. aD 
2 "65.1663. —8P 
x. —— . - an Bw . 
. "y ' 
LS. > ' ‘ 





Br Br EL 


Sofinsen, Erziefungsahfalroafusf, ent: Fre. St. 


«89 
— Dorf (ni Magdeburg: y"Stfungebrief des — * 


Roſenſeſtes. Cph. VE: Od. ©. 352. : 
zoll, eine gute Einriönng or gefördert Banufat 
ren und Handel. 


®. 1055 
die Verpachnmg — m’ ode Ss 376: Se 


10. O. 28. 
Zorge/ aderte daſelbſt. DM .%79, Yan. Sr. 
300 af ſt Sen von n feinen Sarifen and ihrer Grant: H ˖ 
a gs nn 
Buet, Bu onig zu machen, win nie gfiem. 6. m. 


Ar ©. 918. ben 
aus aft vom Ahotnbaume, - HM. J > ©. 2 


707 &; ji. Aue erjgiedenen Seumjäfimn... 
J. 48. S. 1242. — 
"iR ſchaͤdlich⸗ —* W. 9:4 6 68. ren 


‚bey der Electricität ale ein Yollrendes wlteel zu acbean⸗ 


then, v! Hartmann.“ HR I. G. Jo6n. 
—188 n wurden früher als. daa übrige AMmierita air 
qebaut, Urſachen. MM. J.67. ©. 264: 1 :. .: 
Zuck m be, deflen Bareriand, —B deltai 
DM. 3.8 193." 
Suderfied 5 Bamburgiige und Serie % ®, 
a. . 261. “ 


—8— —X (Sium Siferum L.) wie de zu czehes. 87 


66. ©. 1001. 3.68. 6.478: R 
Blnfaent [ Handwerke. 1 


Bürdelnuß tiefer, weider-Oaamen am’ beſten, und wee 


ee zu pflanzen, v. Steine H. M. J. 87. &.423. 


Zärh, Kanton, Volksmenge in den Jahren 1634, 7t. 


1700. 62. 71:73. Eph. J. 82. St. 3. S. 348. von 
mehreren Jahren und -Sahrdundersen 2 v. Waſer. 
Or Wi H. 32 G. 102. 

‚ Über den Zürcher Srleosfond. Br. m 208 e s7 


169. 939. 8.169. 
„Otreitigteiten mi Stein, - „dh: J. z4 —8 ‘6. 626. 
Er 6 ©. 75 SE H. 22. S. 2683.. 


Sgreiigtencn dire das Staatsrecht deſſelben Gen Geiegen 
deit der‘ franzoͤſiſchen · Alianj.⸗ Br. 9.33. G. i51. 


Vererdnung - beireffend «Die? Heitath mit foemden Weibecn. 
CH 3.80 © 8. Sa. RE FR 


v 


— — 
—— 


eu -- 
au wer æ 





# a SEE 
—N 
- ” 7 “be 
% 2 > 
° ernu « 
r - 3 “. 
Ina r “- 
Pre EN 


— 


Pr 
mu u. 
Gin 


. 


r Fr r 
ut © 5 DER E22 


=. 
UI PE! 
[7 m 
- .r 


.- .-»eo 1er. Pr “ 
„m + .r - 
.-. wär fe - 


u. 
-.\ 

2 Ivo 
Y . 
Kern 
„ 22 
r 
> an — — 
m, u — 

. 


R 82 | zum 3wey. 


Bar 9 j@tatsbetradtungen eines Bürgers‘, barüßer. ‚Gt. 
13. S. 41. 

BE : Cal Die Fabrilen. ‚Ch. 3.86. ©.$. 6.610. 

"2 Berjeichniß der Handwerker. Epd. 1.86. Dt. ẽ. 6.729. 

Nachricht von Kunſtſachen und Känftiern, B. M. 389. 


65 
sandte Reletahnn, Gelehrte und Handlung 


I.64. S 
—E——— don der —— —— — Seidenfabrit und Joh. 
Geßners Naturalienſammlung. H. M. J. 64. S. 614. 
von einem merkwuͤrdigen Gericht daſelbſt, der Phiſikaliſchen 
. Geſellſchaft, Bibliothek, Inſtrumentenſammlung, Na⸗ 
turalienfammlung , Laboratorium, H. M. 3 64. ©. 


Eee Evh. 3.26. Gt. 3. ©. 32. J. 
go. Ot.6. ©.705 
Über bie dortige — Eh J. 76. St 
9.. S 301. J.77/St. 5. 6.2 
über J. Er? — für‘ aubftumime. m. 
3.85. Jar. ©.564 D. Mſ. 3.85. Aug ©. 173. 
Ri ‚idee. Uebung ber. Sugenb def: "os 5. g0. 


©. 5. ©.635. 
' ‚(ei Wert eines dörsigen Ratheherrn. Sa. 9. 
er 186, große Berfeiedenpei derſelben. .. 9.7. 


— E — —— der — „A 4.16. ©: 
129. H. 12. ©.508. 9.15. S.3 
Zuſchauer, Bayerſcher, eime "Wocenfteift, Proben dar 
aus un Verfahren der Regierung gegen ihn. St. 2. 
1 6.346. 9.9. Sr 121: Hirt. 386 
7 Berge, Nadrict von einer Zwergnation auf der Inſel 
2 Mabdagastar, v. de la Lande. OH. M. 9.73. ©.753. 
8 w vepti nn fü, Ih wider he Vernunft und — 
% ©.2 ‘ 
‚m pin chologifcher — * — ahiet, wie man fie ab⸗ 
ſchaffen inne. : H. M. I. 87: G. 897. 913. 
"ae fie feyerlicher und fett im. machen · D. Dr. 3J. 76 
9 DE. ©. 1128.. . 
auf Untverfitäten, ihre Thorheit und Schaͤtlichkeit. 9. 
J— — — S.657, € re Urea om 


* an 34 





3i. 3woll. 3 
weykämpfe, ſollten nicht ganz 
3 . Leo. D.M. 3.87. Zul. ©. 15. 


Ehrengeriht zur Verhauͤtung derfelben, aus dem preußifchen 
Geſezduche. St. A 9.33. ©. 3. 6. 


gerichtliche der alters Deutichen Wölter betreffend, dei 


HM. 3.73. ©. 1137. 
Kayfer Ötto der Gr. lief den Rechtsſtreit der Enkel 


Kampf entfcheiden, ein Beweis der beutfchen Frepheiss | 


llebe, v. Moͤſer. B. M. J. 85. Det. ©. 289. 


in Gayern verboten. D.Mf. 3.80. Febr. ©, 193. 


Bwicheln, (Allions Cops L) Planpungsart. HRS, 


68. ©. 469: 
fehr greb zu erziehen. H.08. 3.83. S.418. 


treiben Blähungen ab, v. Buͤcking. 5. M. %83. G. = 


1142, 

Bwicdelgewädhfe, im Winter Blumen daraus zu af 
v.Stein. HM. J. 85. G. 1569. Ds nich 
einem Ungenannten. 3.86. ©. 12. 


aut, 3. Reiſe * Auiſterdau. 
ung einer von de 
I —— 


“ 
\ 
LAG ’ 
- ® E 2 
=, - + 
t D 
I te, J 
— 
x 
er 2 
* “ 
er j 
. ® 
‘ 
» \ 
.. ' 
- . > " 
* 
* 
% 
D * N 
\ 
' r Ba 4 
v 
[53 ‘ 
2 
. 
I 
{) 8 
” 
‘ 
. N r 
— 
— 
‘ 
® 
” S 
L 3 





- 


abgeſchafft werden, u. | 


desgleichen von,“ - 
Zwitten, Urfaden des Verfalls diefer Scedt. B. . J. 


⸗ 


‘ ." 
u. urn, 
Br UT 1. 
Ra HR Aare 
BL en BER u 
a yı .. B 
a RP i 
. lt, 
—8 I | nt 
I, 3* 
— 
Bu EEE 
. re ‘ u 
i. N yet 
I Eu EL EEE DEN 
? ZA LG | 
' ‚ very ! 
* —* + 
* | LE 
"al. 





* 


